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| Stolberg , über der Stadt am befegelten Buſen der Oſtſee, 
Nahe der fruchtbaren Flur, wo der daͤniſche Pflüger den Deutſchen, 
Diefer den Dänen verfteht, dem geengeten Erbe der Angeln: 


Kränzet den Bord, ber des Meers einft höhere Fluten zurüdgwang, | 


Dunkles Gehdlz, unb fehauert dem Wanderer Grauen der Vorzeit. 5 
Dort vom finnenden Gang’ an dem Quell ausruhend des Abhangs, 
Horcht' ich ber lockenden Wachtel im gränlichen Rauche der Aehren, 
Durch der Woge Geráu(d) und des fernher faufelnden Suͤdes. 

Weber mir weht” anmuthig mit änbernbem Grüne ber. Buchbaum, 
Weitgewoͤlbt; und es traf ein flüchtiger Schimmer der Sonne 20 
Jetzo das Stechpalmlaub, das blinkende, jetzo den finſter 
Perlenden Quell, jezt blendend das Lied des ioniſchen Saͤngers. 
Wonniger ſchon in das Herz vom bezauberten Blatte ſich ſchwingend, 
Scholl mir ber hehre Geſang: ſchnell leuchtet' e8, Hain und Gefilde 


Schwanden in Licht; Wohllaute, wie liebender Nachtigallen, 15 


Toͤnten; unb Roſengeduͤft, bod) buftepber, athmete ringsum. 

Siehe, da trat aus dem Liht ein Unfterblicher; feine Geftalt war 
Morgenglanz, durchwallend die Nebelhuͤlle, wie Nordfchein; - 

Lorbeer kraͤnzt' ihm bie Qaf’ und die fi lberlockige Scheitel. 

Als ich den ſtaunenden Blick abwendete, faßte der Heros 20 





N 


vi o Die Weihe 


Sanft mir die Hand; und in bangen Entzuͤckungen bebte das Herz auf. 


Sener begann nun freundlich, und redete Laute des Himmels: 
Wende bid) nicht fo bange, bu hyperboriſcher Syüngling ; 
Hebe den Blick, bir bin ich ber trauliche Sänger von Chios, 


Welchen du oft mit bem Laut inbrünftiger Liebe genennet, — 25 


Einfamer, wann tu mein Bild anftauneteft, oder den Nahhal (7 
Meines Gefangs, uurviffenb, daß Bater Homer bid) umfchwebte. 
tet mit himmlifcher Harf’. in dem Chor der Verflärteren fing’ id) 


Gott, unſi chtbar und hehr, um des Allerheiligſten Eingang. 
Einſt mit irdiſcher Saite vor noch unmuͤndigen Voͤlkern 30 


Sang ich den fi chtbaren Gott im Heiligthume der Schöpfung, 

Sen, ben der" Seligfte nicht ausnennt, vielnamiges Abbild. 
Kindlich flocht mein Geſang der Menſchlichkeit edlere Blumen, 
Tugenden, ‘die aufbluͤhten am Strahl‘ des gemeinfanien Lichtes: 
Einfalt goldener Sitt , und Herzlichkeit ; dankende Ehrfurcht 55 
Bor ber Natur und der Kunft wohlthaͤtigen Kraͤften, der Urfrafe 
Genien; frommes Gefuͤhl fuͤr Vaterland und Erzeuger; UC 

Heiligen Bund der Vermählung, des Hausherrn und der Genoſſen; 
Weisheit i in That, in Red’ und Gefang , und fchirmenden Mannſi nn. 
Diefe mit gciffiger Schön’ aufféroffenbe Blüte des Guten . 40 
(Sab ih, in Kraͤnze gereift; der jungen iouiſchen Sprache. B 
Denn mir gebot AMlvater, zur Prieſterin an dem Orakel 


Seiner Natur fi fie zu weihen, bie holdanredende Jungfrau: 


Daß ſie die Blumen erfriſchte mit taͤglicher Sprenge des Nektars, 
Und, um die Scheitel gekraͤnzt, weiſſagete. Tugend und Anmuth 45 


Sang ihr freundlicher Mund; rings ward den gemilderten Voͤlkern 


Heilig und hehr die Natur, des Unendlichen ſichtbare Gottheit. 
Aber ein Schwarm, abhold ber Vernunft in barbarifchen Wahnfinn, 
Schwarmte daher nachtgleich, und zerſchls der gelaͤuterten Menſchheit 
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Die Weihe vis 


Heiligtfum und ‚Altar und. purpurblumigen Feſthain; ‚50 
Daß mit geretteten Kränzen die Priefterin kaum in bie: Zelgkluft 
Sloh, unb. ftärb. . Rur einzeln umgehn tieffinnige Waller | 
Noch. den Schütt, und hoͤren ;mit-Taufdjenbem. Dpr in der Felslluft 
Leiſen Gefang gleich ferne verhallendem Harfengeliſpel. 

Sohn der edleren Sprache Teutonia, bie mit der juͤngern 58 
Schwefter Jonta. gern auf. thraftfchen. Bergen um Orfens J 

Spielte, von einerlei Koſt der Nektartraube begeiſtert; 


Dann in dem Bardenhain unfträflicher Hyperboreiereeee 
Sft von Apelion..befucht, ruit dem heiligen Volke der Freiheit ; ~, 
Heilig und frei, die Gefpielen verachtete, welche, von jm. 60 


Sieger entehrt, :nachhallten .gebotene Worte des Auslands: . 
Heb’ aig. dem Staube den. Sinn zu göttlicher Rede Verſtaͤndniß, 
Daß für den Feufchen Altar ber Teutonia bu, ein geweihter 

Herold, meines Geſangs nektariſche Kraͤnze heraufbringſt. 

Dich wird naͤchtlich umweh'n mein Geiſt mit ahnendem Tiefſinn 65 
Und vollherziger Liebe fuͤr jegliche Kraft und Schoͤnheit; 

Bis der Natur Einfalt unb eigene Größe du darſtellſt 

Durch reintönendes Worts Lebendigkeit. Wandele muthig 

Sort auf der müffamen Bahn, dem waltenden Führer vertrauend. 
Wie, von der Sonne geführt, hinwallt bie Beleberin Erde; 70 
Sot in Sturm unb Gewoͤlk, und jet in- ätherifcher Klarheit 

Strebet fie fort, und erfreuet mit Licht und Wärme die Völker: 

Ulfo fireb’, o Gef, durch Freud’ und Schmerz auf ber Laufbahn, 
Micht abwankend vom Ziel, mit getroft ausharrendem Eifer. 

Endlich nah’, ungeſchreckt von dem Lärm unholdes Geodgels, 75 
Das aug dem Schutt zankſuͤchtig emporfchwäarmt; fteig’ in die Felskluft 
Demuthsvoll, und empfahe (fie reicht Fein täufchendes Unbild) « 

Aus ber Jonia Hand Weihkraͤnz' und belebenden Nektar. 

Dir, wie borbem mir, banfe die Welt nicht, aber bie Nachwelt. 








vin Ä Die Weihe, 
Go die Geftalt, und verſchwand. Da (fog in betäubendem Schlummer. 
Sanft mein Leben dahin; mir war als wallete ringsum ^. 80 
Spurpurgewog', einmiegenb ben Geift in melodiſchem Tonfall. 
Endlich erwacht” id) vom Traum, und fchauderte. Hain und ‚Gefilde 
Graͤnten wie vor, bod) bie Sonn', in glühende Fluten fid) tandjenb, 
Shien mir unter ben Zweigen mit röthlichem Schimmer in' Antlitz. 85 
Jetzo ging id, umnidt von thauigen Aehren, den Zußfteig, 
Welcher den blähenden Roden durchfchlängelte, freudig und ernftpoll; 
‚Und bald hatt? ich erreicht die trauliche Pforte des Gartens, 
Mo fie entgegen mir hüpfte, bie Braut mit offenen Armen. 
‚Uber fo bleich mein Lieber, fo unruhvoll und fo heftig? . 90 
Sprach fie mit forfehendem Blid; allein id) wandte des Tages 
- Gluten vor, und verbehlte der Schmeichlerin, was mir gefcheh’n war. 
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Den Priefter Chryſeo qu råden, deh node die Tochter vorenthielt, 
fendet Apolon ben Achatern eine tödtlihe Krankheit. Agamemnon zanft 
mit Achilleus, weil ev durch Kalchas die Befreiung der Chryſeis fodern 
lie, und nimmt ihm fein Gbrengefdent, des Brifes Tochter. Dem zür- 
nenden Achilleus as. Thetis Hülfe... ee der. Chryfeis unb 
Berföhnung Apollons Thetis gewährt 3tus'fo långe Sieg für bie 
Troer, bis ihr Sohn Genugthuung erhalte. Unwille der Here gegen Zeus. 
Hefäftos befänftigt beide. 
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Ihn, ber:eubranot: ben; Skbaiern. been iw rpm Sammer! ANPE rd 

Und viel tanere Eleelen ider Meidenſobne⸗ yu 9069.5 oit T ai 

Sendete, aber fie felpenn Raab’, assort ben Hunden, 0: 

Und by evdgek:umiber :; (d 10107), BeA Wille e n 8 

Seit dene King’ „alien: duncher buneren 2ant fid) entamalten 5 o is 

9 treug Sok, ben Dehrfchru wee BES; aug, der cole Ukien 1552 

Wer ; der Unſterhlchen Feigte fie auf: zu. feindlichem Saberdu, -, ve 


Lan’ Sobna hof, Bas. Denn her, dem: Koͤnige zurnend S. _ 


Canbte verderbliche Peſt durch ibat Haers. und: e ſanken die⸗Poͤlkerꝛ 41.0 
Drum weil ihm dens formisé: ‚belziigat a feigen, Priefer Zul... ©. 
Atreus Sohn, c;óDenu.:ér Sem igo den, ruͤſtigen Schiffen, Achainik, i 
Srei zu faufen- bié Tochter, unb: bracht unendliche, e5fntgaur ; e) $t 
Tragend ben; Lorbeerſchmick des treffenden Foͤbos Apollon S hv 
lieber bent goldinan Sitab'; umb er: flehete allen Achaiern,. u. 45 
Aber zumeift den Atreiden, ben zween Heerfirſten ber Möller: :. _ 
Atreus Sohn’, und: ihr. Andern, ihr bellumfdoienten Achaier, , .: 


Euch verleihe bie Macht: der .Unfterblichen auf dem Olympo, .. -..- 


Priamos Stadt. zu vertilgen, und wohl nad) Haufe zu Tebren; - 

Doch mir gebet bie Tochter zuruͤck, und empfabet bie gbfung, 20 

Ehrfurchtsvoll vor Zeus ferntreffendem Sohn Apollon. EE 
Seo gebot beifallend. das fammtliche Heer ber Achaier, 

Genen Priefter zu ſcheun, und die koͤſtliche Loͤſung zu nehmen. 


Aber nicht Agamenmon, des Atreus Sohne, gefel es; 
Nein, er entſandt' ihn mit Schmad), unb in heftiger Rede gebot er: 25 

Daß id) nimmer, o Greis, bei den raumigen Schiffen bid) treffe, 
Meder anizt hier zaudernd, nod) wiederfehrend in Zukunft! 

Kaum fonft möchte bir helfen ber Stab, unb ber Lorber des Gottes! 
Sene loͤſ' id) bir nie, bis einft das Alter ihr nahet, 

Wann fie in unferem Hauf in Argos, fern von ber Heimat, 30 . 
Mir ale Weberin dient, unb meines Bettes Genoffín! 

Sehe denn, reize mich nicht; daß wohlbehalten. bu heimkehrſt! 

Jener ſprach's; doch "ASprpffs erfbrad'; und gehorchte der Rede. 
Schweigend ging er zum Strande des weitaufraufchenden Meeres; 
Und wie er einfarg, jet hinwandeſte, flete der Alte, 35 
Biel zum Herrfcher Mollon! 6 dem Sohn der lockigen Leto: | 

Höre mich, Gott, ber du Chryſa mit filbernen Bogen umwandelſt, 
Sammt ber heiligen Silla, und Tenedos. mächtig beherrfcheft, 
Smintheus! hab’ ich dir einft den gefälligen Tempel gedecket, 

Oder hab? ich dir je vow Arleſeten Barron mid: Ziegen 40 
Fette Schenkel: verbrannt s: ſo: gewähre: miri def Bolango: 03. t4 
Meine Thraͤnen vergilt mir: deiten Geſchoß den: Ahaiernd nur Gnl 

Alfo feher- erlauntz ihi Hörete- Fobos 9ipellon d! -i n6 vende 
Und von den Höhn. des Olympod enteilet“ er; zuͤrnendes Herzens, 75! 
Cr auf der Schuleer ben Bogen unb" wohlverſchloſſenen Köcher 1 ud l 
Laut erfehollen die Pfeil” an ıder: Schulter Deg girende otis; 
Als er einher fid ſchwang; tet. wandelte , båftener Mache: gleich; ott 
Sezte ſich vrauf von ben Schiffen entfernt, unb fdoriclte ben: Pfeil ab 3 
Graunvoll aber: erflang das Getbn des filbernen: YBogeud. 5: 5:7: I 
Nur Maulthier: 'erlegt' et" zuerſt und Hurtige Hundes a sod uu) 
Doch mingegen fie ſelbſt das perbe: Gefhuß hinwendend,: '; _ ine? 
Traf er; und taftlos brannten die Tobtenfeuer in. Dinger. anome dy 

Schon neun Tage bwrdbflogen das Speer bie: Geſchoſſe des Glotto&, 7 
Drauf am zehnten berief- des Volks Verſammlung Achilleus: m 
Dem in:die Seel eg legte. die ilienarmige Heres. ` . :58 
Denn fie:fühlete Schmerz, die Danaer ftetben zu ſehen. soos 
Als fie nunmehr fid) verfammelt, und voll bie Verſammlung gebrängs i 
rat beroor und- begann. ber müthige Nenner Bchilleus: — 

Atreus Sohn, nun benP ich, wir ziehen. ben: vorigen . Irrweg 
Wieder nad) Haufe zuruͤck, wenn etwa dem Tod wir entrinnen; : 60 
Weil ja zugleich der Krieg und die Peſt hinrafft die Achaier. 

Aber wohlan, fragt einen der Opferer, oder der Seher, 








Erster Gefang. EN 


Oder der Traunweiſſager, aud) Traͤume ja kommen von: zu uL 
- Daß er melde, warum fo eifere.Sóbo8 Apollon: ^. = | 
Dh: ja‘ verfäumte Geluͤbd' ihn erzuͤrneten, ob Syefatomben:- . inne 0b 
Wenn : vielleicht ber. Laͤmmer Gedüft und ertejener Siegen -:: 
Er zum Opfer ‘begehrt, uns abzuwenden das Unheil, ^ c 1 
Alfo redete jener, und fezte fid). Wieder erhub fih- 
Kalchas der Teſtoride, ber weiſeſte Bogelfchäuer, ii 
Der erfannte, was ift, was feyn wird, oder autor mar,. 2.570 
Der gen Ilios auch der Danaer Schiffe geleitet,.. .. a oo 
Durch wahrfagenden Geiſt, bag ihn würdigte Foͤbos Apollon : a 
Diefer begann- wohlmeinend, und redete. vor der. Verſammlung UG 
Peleus Sohn, bu gebeutft mir, o Góttlider, auszudeuten 
Diefen Zorn des Apolon, des fernhintreffenden Herrſchers. . 76 
Gern. will ich's anfagen: Du merë, und fehwöre mir heilig, 
Dag bu gewiß willfährig mit Wort und Hånden mir helfeſt. 
Denn leicht, abnet mir, zürmet ein Mann, der mächtiges: —2 k 
Argos Völker beberrfcht, unb bem die Achaier gehorchen.: — = 
Gtárfer ja it ein König, der zuͤrnt dem geringeren anne, : -.. BO 
Wenn aud) folcher die Glaffe ben felbigen Tag nod) zuruͤckhaͤltz; 
Dennoch hegt er beftandig den heimlichen Grol in bem Buſen, 
' Bis er ihn endlich gefühlt. Du denfe denn, ob du mich ſchuͤtzeſt? 
Ihm antwortete drauf der muthige Hemmer Achilleus:,. :. zu... 
Sey getroft, unb: erkläre den Goͤtterbeſcheid, den bu wahrnahmf.. -85 
Denn bei Apollon fürmahr, Zeus Lieblinge, welchem du, Kalchas, 
Flehſt, wann Gtterbefdoeibe dem Danaervolk du entfüllet: 1: ; 
Keiner, (o lang’ Sch leb’, unb das Richt auf Erden, nod) (deus, > 
Sol bei den räumigen Schiffen mit fránfenber Hand dish: beruͤhren, 
Aller Achaier umher! und nennteft du felbft : Agamemnone: ..; 5,5; 90 
Der nun mächtig zu ſeyn vor allem Wolfe fi) ruͤhmet! i ny 
Jetzo begann er getroft, und (prado, der uutablige Seher: j :° 
Nicht ja verſaͤumte Geluͤbd' erzürnten ide, noch Hekatomben; 
Sondern er zürnt um den Priefer, den. alfo. entehrt' Agamemnon, 
Nicht bie Tochter befreit, und: nicht ‘annahm. die Erlöfung: n; T.95 
Darum: gab uns. Sammer’ ber. Treffende, gibt ihn hinfort aud. 5c 
Nicht zieht jener. zuvor. die fchredfliche Hand; vom Berderbensus cns 
Bis man dem .liebenden Bater das freubigblideube Maͤghlein r: 
Hingibt, frei, obi Entgelt, und: mit heiliger. Gübibelatembt- c : s. 
Heim gen Chryſa ſie führt. Dann möchten. wir Suade gemina. 100 
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Alſo redete jener, unb fezte fid). Wieder erbub ih. ^: coo: 7 
Seo der Held, Atreus. weitherrfchender Sohn Ugamemnon, ^ > c 
Sürnenb vor: Schmerz; ihm ſchwoll fein finfteres Herz von. der Gale 
- Schwarz umſtroͤmt; und'den Augen entfuntelte: ftrahlendes Fewer: 
Gegen ben Kalchas zueiſt⸗ mit drohendem Blicke begann ers” :. - 105 

Ungluͤcksſeher, der nie ein gebeihliches Wort min geredet: : >. 
Immerdar nur Böfes, erfreut beim Herz, zu verflinden! [2^ 
Gutes haft du nod). nimmer ge(agt mir, ober vollendet! . HN 
Jezt aud) melbe(t bu hier ale Gétterbefd)eib bem Achaien, - o7 
Darum, habe bem Volk der Treffende Wehe bereitet, O ATO 
Weil ich für Chryſes Tochter bie Föftliche Gabe ber Lfimg ^ 
Unzunehmen verwarf. - Denn traun! weit lieber behielt ich 
Solche daheim; da ich mehr als Klytaͤmneſtra fie Achte, ; 
Meiner Jugend Vermaͤhlte: denn nicht iſt jene geringer, - ME 
Weder an Bildung und Wuchs, nod) an Geift unb Elinftlicher Arbeit. 415 
Dennoch geb’ ich fie willig zuruͤck, ift folches ja beſſer. o 
Rieber mdg’ ich ba& Volk errettet (dawn, denn oérberbénb. 
Gleich nur eit Ehrengeſchenk mir gefertiget, bag ich allem nicht. ^ 
Ungeehrt in dem Volk hier fey; nie wäre das fhidh ni. 
Denn, das feht ifr alle, daß weg mein Ehrengefchenk geht. 120 

Ihm antwortete drauf Der -muthige Nenner Achilleus: -- iz 
` Atreus Sohn, ruhmvoller, du habbegierigfter Aller, - ii 
Was ˖denn beifangft du zum Ehrengeſchenk von edlen Achalern? Zu. 
Nirgends wiffen wir doch des: Gemeinfamen vieles verwahrets | 
Sondern was wir aus Städten. erbeuteten, altes getheilt wards; 125 
Auch ‚nicht ziemt es bam Wolfe, das Einzelne wieder zu fimmuin, 
Aber entläß dui jetzo dem Gotte ſie; unb. wir Achaier Coro att 
Wollen fie dreifach erfegen und vierfach, wenn uns einmal Zeus 
Gönnen wird,- der: Troer befeftigte Stadt zu verwäften. US 

Gegen ihn rief antwortend ber Wölkerfürft Agamemnons -> — 1430 
Nicht alfo, wie tapfer bu feyt, gottgleicher Achilleus, | 
Sinn’ auf Trug! nie wirft: du mich (lau umgehn, nod) bereden! 
Willſt bu, indeß Dir bleibt das Geſchenk, bag ich felber umfonft Hier 
Sige, Bis meinen beraubt? und gebieteſt mir, frei fie zu geben? . 
Wohl denn, Wofern mir ein: andres verleihn. die edlen Achaier, -&35 
Meinem Sinn' e$ erlefend, das mir ein voller Erfat (e; 
Aber verleihn fie es nicht; bann fomm’ id) felber , und nehm’ es, 
Deines vielleicht, aud) des Ajas Geſcheuk wohl, oder Odyſſeus, 
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$übr' ich hinweg; und zuͤrnen vielleicht wird, weichen id) nahe! | 
Doch von folcherlei Dingen ift Zeit zu reden auch: Künftig... :449 
Anf nun, ein ſchwaͤrzliches Schiff zieht ſchnell in: bie Heilige Salzfluth; 
Sammelt hinein vollzählig. bie -Btubérer; bringt auch Apollons 
Hekatomb'; und (e ſelbſt, bes Ehryſes roſige Tochte 
Fuͤhret hinein; und Gebieter des Schiffs fey Der Könige. einer: ' 
Ajas, ober ber Held Idemeneus, oder Depffeud. . :: >.. 445 
Oder auch. bu, Peleide, du ſchrecklichſter nnter ben. Minen, E D$ y 
Daf bu ben Treffenden: unë durch heilige Opfer beſaͤnftigſt. ` 
Finſter ſchaut' unb begann. der: muthige Renner Achilleus: . a 
Ha, du in Unverfchämchlit. Gchülleter, finnend. auf Wörtheil:! 
Wie doch gehorcht bir willig noch einer im Heer ber Adhair,- .A5D 
Einen Gang die zu gehn, und Fühn mit bem Feinde zu. Tampfen? - 
Nicht ja wegen ber. Troer, der fanyentunbigen, fam ih . . 
Mit hieher in den Streit; gar. nichts find jene mir fchuldig. . - - 
Denn nie haben fie mir. die Roffe .acratibt, noch die Stinbery: . 
Nie aud) haben üt. tia, dem fcholligen Stánuergeflbe,. : - - 155 
Meine Frucht fie verleztz. inden viel Raumes uns (onbert ; coo > 
Waldbeſchattete Berg’, unb des Meers weitrauſchende Wogen. 
Dir, ſchamloſeſter Maim, dir folgten: wir, daß bu. bid) freuteſt; 
Nur Menelaos zu rächen, und. didy, Cxbanbbarer, an Troja’s. . 
Kriegrifchem Volt! Das achteft bu nichts, nod) kuͤmmert dich folches! 160 
Selbſt nun droßeft bu mir mein Gfrenge(doent zu entreißen,. E 
Welches mit. Schweiß ich errungen, unb. mir verehrt die. chaien! ^; 
Hab’ id) bod) nie ein Geſchenk, wie. das beinige, wann bie Achaier 
Eine bevoͤlkerte Stadt .des troiſchen Volkes verwuͤſtete 
Sondern die ſchwerſte Laft des tobenden Schlachtengetümmtels : 
Trag’ ich mit meinem Arm: doh fommt zur Theilung e$ eni; 5 
Dein ift das größte Geſchenk; unb Fh, mit Wenigem fröhlich, .. 
Kehre heim zu den Schiffen, nachden id) erfchlafft von bem Streite. 
Doch nun gef? ich gen. Stia! denn’ weit zuträglicher ifl.e8;. .: 
Heim mit den Schiffen zu gehn, ben gebogenen! Schwerlich aud) wirft. bu; 
. Weil. du alhier mich entehrtſt, noch Schäß’.und Güter dir.häufen ! - E170 
SHm. antwortete drauf der Herrſcher des Bolts Agamemnon ; 
Sliehe nur, menn'& dein Herz dir gebeut! Rie werd. ich fürwahr dich 
Anflehn, meinethalb zu verziehn! Mir bleiben noch andre, E 
Ehre mir zu erwerbew; zumal Zeus waltende Vorfiht! .. : 475 
Siehe, verhaft mir bif: bu vor allen. befeligten Herrſchern! | 
Immer haft du den Zanë nur geliebt, und den Kampf und Befehbung! 
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Wenn: du ein Stärkerer bit, ein Gott fat dir foldes venlichen !. 
Schiffe denn. þeim, dis: ſelbſt mit den. Deinigen, tag. du in Rufe - 
Myrmidonen gebieteſt! bean Du bit nichts mir geachtet, . .: 480 
Nichts auch. gilt mir beim: Grollen! Pielmehr noch drop’ ich bir alís: 
Weil mir Chryſes Tochter: bimvegnimmt. 36606 Apollon, IZ 
Werd’ ich. mit eigenem Schiffe fic. zwar. und eigenen Männern 
Senden; allein ich hole bie rofige Tochter des Brifes | 
Selbft mir aus deinem Giegelt, dein Ehrengeſchenk: daß bw lerneſt, 485 
Wie viel höher id) fen áls Du, und civ Anderer zage, 
Gleich fid) mir. zw währen, unb fo zu tragen in's Antlig! 
. Sener fprach’&; da entbrannte.der Spelcion', unb. das Herz ihm . 
Unter ber: zottigen. Bruft. rathſchlagete, wankendes Sinnes , ww 
Ob er, bas ıfchneidende Schwert:alebald von: der Hüfte fid) reißend, | 190 
Trennen fic folt’ ans einauder, unb nieberfaun den Sftreiben ; 
Oder ftillen ben Zorn, und die muthige Seele beherrſchen. 
Als er ſolches erwog in des: Herzens Geiſt und Empfindung, _ 
Und er das mächtige Schwert fchon auszog, fam Athenaͤa | 
Himmelab; denn fie (anbte die lilienarmige Here, ^7 495 
Die für beide zugleich in: lebender Seele beforgt. war. , | 
Hinter. in trat fie, unb fagte das bräunliche Haar des Peleiden, . 
Ihm allein ſich enthuͤllend; der Anderen ſchaute ſie keiner. 
Staunend zuckte ber. Held, und. wandte fib: ploͤtzlich erkannt' er 
Pallas Athenes Geſtalt, und fürchterlich ſtralt' ihm ihr Ange. 200 
Und ‘er begann zu jener, unb ſprach die geflügelten Worte: 
Warum doh, Zeus Tochter, des Aegiserfchärternden, famft du? -. 
Etwa ben Frevel: zu ſchaun von Atreus Sohn Agamemnon ? 
Aber id) fage bir an, was aud) wahrfcheinlich gefchehn. wird: 
Sein.unbändiger Stolz möcht’ einft noch das Leben ihm often! ` 205 
Drauf antwortete. Zeus blauaugige Tochter Athene: . 
Sich, id) fam, dir ben Zorn zu befänftigen, wenn bu gehorchteft, 
Himmelab; denn mich fandte die liliennrmige Here, 
Die für beide zugleich in ‚liebender Seele. beforgt ift. í 
Mber wohlen, laß fahren den Streit, und zucke das Schwert nicht. 210 
Mag du mit Worten: ihm bod) beleidigen, wie e8 dir einfällt. 
Denn ich fage dir am, unb das wird wahrlich. vollendet: 
Einft wird die noch dreimal. fa herrliche Gabe geboten, 
Wegen der heutigen. Schmach. Drum faffe bid) nun, unb gehorch” u und. 
Ihr antwortete drauf. der muthige Nenner Achilleus:. 215 
Cuer Wort, o Göttin, geziemet es, wohl au. bewahren, 
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Welche Wuth auch im. Hetzen ſich gebt: denn ſolches if beffer. 
er dem Geber ber. Götter gehorcht, den hören fie wieder. 

Sprach's, und am filbernen Heft hemmt’ Er die gewaltige Rehte, 
Stieß in die Scheide gurüd! Das mächtige Schwert, und verwarf nicht 220 
Athenaͤa's Gebot, Sie wandelte drauf zum Olympos, | 
Sn ben Palaft des bonnernben Zeus, zu den anderen Göttern, 

Dody, der Speleibe begann mit- erbitterten Worten von Neuem 
Gegen des Atreus Sohn; und ned) nicht ruht’ er vom Zorne: 

Trunfenbold, mit dem Blide des Hunde, unb bem Muthe des Hirfches! 225 
Niemals, weder zur Schlacht mit dem fämmtlichen Woll bid) zu rüften, 
Noch zum Hinterhalte zu gehn mit den Edein Achaia's, 

Haft du im Herzen gewagt! das feinen bir Schrecken des Todes! E 
Zwar bebaglicher ift e8, int weiten Heer der Achaier 

Ihm das Gefchen zu entwenden, wer bir entgegen nur redet! _ 230 . 
Volksverfchlingender König! denn nichtigen Menfchen gebeutft du! 
Oder bu hätteft, Atreide, das leztemal heute gefrevelt! 

Aber id) fage dir an, unb mit heiligem Cide befchwär’ ie! — 
Wahrlich bei biefem Zepter, der niemals Blätter und Zweige - 
Wieder zeugt, nachdem er den Stumpf im Gebirge verlafen; 235 
Nie mehr fproßt er empor, denn ringsum fchalte das Erz ihm 

Laub und Rinde hinweg; und edele Söhne. Achaia's 

Tragen ihm jezt in der Hand, bie richtenden, welchen Kronion 
Seine Gefege vertraut: dies fey bir die große Betheurung! 

Wahrlich vermißt wird Achilleus Dinfort von den Söhnen Achala’s 240 
Allzumal; bann ſuchſt du umfonft, wie febr bu bid) haͤrmeſt, 
Rettung, wenn. fic in Schaaren, vom maͤnnermordenden Hektor 
Miedergeftärzt, binfterben; unb tief in der Seele zernagt Dich 
Sürnenber Gram, daß den Beten der Danger nichts du geehret! 

Alfo fprad) der Peleid’, und warf auf bie Erde den Zepter, 245 
Hell mit goldenen Buckeln geſchmuͤckt; dann fezt’ er fich nieder. 
Gegen ihn fand der Atreid’, und wütfete, Jetzo erfub fid) 

Neftor mit. holdem Gefpräch, ber tönende Redner von Pylos, 

Dem von ber Zung’ ein Laut wie bes Honiges Süße daherfloß, 
Diefem waren|fchon zwei der 'redenden ıMenfchengdfchlechter 250 
Abgewelkt, bie vordem ihm zugleich aufwuchfen und lebten, 

Dort in der heiligen Pylos; und jezt das dritte beherrfcht? er. 

Diefer begann wohlmeinend, unb redete vor der Verſammlung: 

Wehe, wie großes Leid dem Achaiiſchen Lande herannaht! 

Traun, wohl fram wird fid) Priamos beg, unb Priamos Söhne, 255 - 
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Auch das Bolt der Troer wird Dod) fropfod'en im Herzen, 
Wenn fie das alles gehört, wie ifr. durch Zank euch ereifert, - 
Ihr bie erften Achaier im Rath, unb die erften im Kampfe. | 
Aber gehorcht! ijr beide ja (epb viel jünger, denn id) bin! | 
Denn (d)on vormals pffog ich mit ftátferen Männern Gemeinfchaft, ` 260 
Als ihr feyd; unb dennoch verachteten jene mid) nimmer! — -< 
Solcherlei Männer ja fah ich nod) nie, und fehe fie ſchwerlich, 
Wie Peirithoos war, unb der völferweidende: Dryas, ^^ — 
Kaneus aud), und der Held Eradios, aud) Polyfemos, 
Oder wie Aegeus Sohn, ber goͤtteraͤhnliche Thefeus. 265 
Traun, das waren die ſtaͤrkſten der lebenden Erdebewohner, 
Waren felbft die ftärfften, und kaͤmpfeten -wider die färkften, 
Wider bie $Bergfeutauren, und übeten graufe Vertilgung. 
Seht, und jenen war id) ein Kriegsgenoß, ber aus Pylos 
Kam, aus entlegenem Lande ber Welt; denn fie riefen mich felber; 270 
Und id) fámpfte das Meinige mit. Doch jene vermoͤchte | 
Keiner, fo viel nun leben des Menſchengeſchlechts, zu bekaͤntpfen. 
Dennoch hörten fie Rath von mir, und geford)ten dem Worte. ^ 
Aber gehorcht auch ihr; denn Math zu Hören ift beffer: a 
Weder bu, wie mächtig bu feyft, nimm jenem das Maͤgdlein; 275 
Sondern laß, was ihm. einmal: zum Dant verliehn die Acheter: - 
Noch auch bu, o Peleid', erhebe dich. wider den König 
Go voll Troß; denn e8 ward nie gleicher Ehre ja theilhaft 
Ein bezepterter König, den Zeug mit Ruhme verherrlicht. 
Wenn du ein Stärferer bift, und Sohn der göttlichen Mutter: 280 
Gr ift mächtiger doch, weil mehrerem Volk er. gebietet. | 
Atreus Sohn, du bezähme den Muth bir; felber ja fep ih - 
Abzulaſſen vom Zorn auf Achilleus, welder bie große 
Schutwehr ift den Achgiern gefandt im verberbenden Krieges 
Gegen ihn rief antwortend der Wölkerfärft Agamemnon: 285 
Wahrlich, o Greis; bu haft wohlziemende Worte geredet. 
- Aber der Mann will immer den Anderen allen zuvor feyn;- - 
Allen auch will er gebieten im Heer, und alle beherrichen,  : 
Allen Gefe&! austheilen, bie Niemand, mein’ ich, erkennet! 
Wenn fie ja Lanzenkund' ihm verliehn, die ewigen Götter; . 290 
Stellen fie darum ihm frei, aud) Schmähungen. auszurufen ? 
Ihm in die Med’ einfallend, begann der edle Achilleus: 
O fürwahr ja ein feiger und nichtiger müßt’ ich genannt feyn, 
Wenn ich in Alem mid) dir demürhigte, was bu nur ausfprichft! 
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Sfnbern' gebent du: foldes nad) Wullkaͤhr; aber nur mir nicht ^«^ 295 
Winke Befehl; ich. moͤchte hinfort bir. wenig geboren! ^ :' M 
Eines verkuͤnd' id) bir nod), md tu bewafr* es im Herzens o 
Niemals heb’ id) die Arme zum Streit auf, wegen des Maͤgdleins, 
Meder mit dir, nod) Andern; ihr gabt, und nehmer‘ fie wieder. ^ aL 
Aber fo viel. mir: fonft bei dem dunkelen Schiffe fid) finder, 300 
Davon nimmſt bu' mir fohwerlich baa Mindefte, wider mein Wollen,’ 
Ha wohlan, du :verfuch’ es! damit fie Alle mit anfehn, ^ - ' 7 
Wie alsbald am der Lanze deir Schwarzes Blut mir Berabtrieft? 

Als fo beib’ einander mit feindlichen. Worten befefoet, ` (o4 
Standen fie auf, unb trennten ben Rath. bei ben Schiffen Achaia's. 303 
Peleus Sohn, zu den Selten. gewandt und ſchwebenden Schiffen, 
Wandelte, fammt Mendtios Sohn dnb feinen Genoffen. — 

Doc). der Atreid' hieß ziehen eim. hurtiges Schiff in die Meerflut; 
Mählete zwanzig hinein der Ruderer; bracht’ auch Apollons : 
Helatomb’; und darauf des Chryſes rofige Tochter 0340 
Führt’ er hinein; und Gebieter bes. Schiffs war ber weiſe Odyſſeus. 
Eingeſtiegen nunmehr durchſteurten ſie ai ge Pfade. 

Drauf hieß Atreus Sohn fid) entfändigen alle Achaier; 

Und fie entfündigten fid), und warfen ing Meer die SBefled'ung, 
Dpferten dann für Apollon vollkommene Sähnhelatomben, ^ — ' 345 
Muthiger Stier’ und Ziegen, am Strand der verödeten Salzflut;- 
Und hoch wallte der Duft in wirbelndem Rauche gen Himmel. 

So war Alles im Heere befchäftiget. Doch Agamemnon 
Ließ nicht ruhe, was zanfend zuvor er gedroht dem Achilleus; 

Nein, zu Talthybids ſchnell und Eurybates redet. er jego, — 320 
Die Herold’ ihm waren und raſch aufwartende Diener: — Zr 

Geher hin zum Gezelte des Speleiaben Achilleus; | 

Nehmt an der Hand, und bringt des Brifes rofige Tochter. 
Wenn er fie nicht ausgabe, fo möcht’ id felber fie nehmen, 
Hin mit Mehreren kommend, was ihm nod) fehreclicher feyn wird! 325 

Fener fprad)é, und entließ fie, bie drohenden Worte befehlend. 
Ungern gingen fie beid’ am Strand ber verödeten Salzflut, 

Bis fie bie Zeit’ und Schiffe ber Myrmidonen erreichten. 

Shn nun fanden fie dort am Gezelt und dunkelen Schiffe 

Cigeub ; und traun, nicht wurde des Anblicks fröhlich Achilleus. 330 
Beide, beftürzt vor Scheu mb Ehrfurcht gegen den König, 

Standen, und wageten -nichts ihm zu fünbigen, oder zu fragen. ~ 
Aber er felbft vernahm es in feinem Geit, und begann fo: 
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Freude mit. euch, Herold’, ihr Voten Zeus und der: Manner! 
Rapet euch! ihr nicht traget die Schuld mir; neu: genen, i ss 
Der euch beide gefandt, um Brifes rofige Toter, >z. 
Auf denn, führe heraus das Mägbelein, edler Patroklos, 
Und laß jene fic nehmen. Doch ſeyn mir Zeugen fie felber, 
So vor (eligen Göttern, wie. aud) vor flerblichen Menfchen,  : — 
Und vor dem Könige dort, bem Wuͤterich: Wenn man hinfort noch 340 
Meiner Hülfe bedarf, dem (d)mábfidien Jammer zu fteuera 
Jenes Bolls...! Ha, wahrlich er tobt in verberblichem Wahnftun, ^ 
Und nicht weiß ew zu ſchauen im Geift vorwärts und- auch ruͤckwaͤrts, 
Daß bei den, Schiffen er fichre das (treitenbe Heer der Achaier! 
Jener fprad)'é; ba gehorchte bem Freund fein trauter Patroklos, 545 
Führt” aus dem Zelt, unb gab des Brifes rofige Tochter 
Jenen dahin; und fie Echrten zuruͤck zu den Schiffen Achaia's. 
Ungern ging mit ihnen das Mägbelein. Uber Achilleus E 
Meint’, und fezte fih (nell, abwärts von ben Freunden :ge(onbert, 
Am graumogenden Strand, unb ſchaut in die bunfele Meerflut. 350 
Flehend zur trauteften Mutter mit Heftigkeit, rede er die Hand’ aus: 
Mutter, dieweil bu mich nur für wenige Tage gebareft, 
Sollte. mir Ehre jebod) der Olympier jetzo verleihen, 
Der hochdonnernde Zeus! bod) gar nichts ehrt er mid) jego! 
Ha, ber von Atreus Stamm weitherrfchende Held Agamemnon 355 
Hat mid) entehrt; denn, er halt nein Geſchenk, das er.felber gerauber! 
Alfo fprach er betóránt; da fort? ifm die treffliche Mutter, 
Wo in des Meers Ubgründen fie (ag bei bem. grauen ‚Erzeuger. 
Eilendes Schwungs entitieg fie der finfteren Flut, wie ein Nebel; 
Und nun fezte fie nahe (id) hin vor den Thräanenbenezten, . 869 
Gtreid)elt ihn fanft mit ber Hand, unb redete, alfo beginnend: 
- Kind, was weineft du bod)? mwas rührt dein Herz mit Betruͤbniß? 
Rede heraus, nichts hehlend, damit wir es beide wiſſen. 
Drauf ſchwerſeufzend begann der muthige Nenner Achilleus: 
Mutter, du weißt das Alles; was ſoll ich's dir noch erzählen ?. ‚365 
Thebe belagerten wir, étioné heilige Veſte, S0 nme 
Und wir verwüfteten fie, unb führeten Alles von bannem. ! 
Hierin theilten fid) redlich bie tapferm Söhne Achaia's, sab 
Und man erfor dem Utreiden des Chryſes rofige Tochter. 
Chryfes darauf, der Priefter des treffenden Foͤbos Apollon, 370 
Kam zu den rüftigen Schiffen der erzumfchirmren Achaier, 
Frei zu kaufen die Tochter, unb bracht” unendliche Loͤſung, 
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Tragend: den vorberſchmuck des: treffenden: FIobos: Apolon 
Ueber dem goldenen Stabs uro er flehete allen Achälern, 
Aber zumeift den treiben ; dem: zween Heenfrften der Boffer, - 375 
Jego gebot beifallend das. ſaͤmmtliche Haͤr der Achaier, - 207 
chen Prioſter gw: (denn, und: bic Midhe Sbfimg zu nehmen, ` 
Aber nicht: Againemnon, des: Atreus Sohne, gefiel t3 -= 7 
Nein, er entſandt'ihn mit Schmach,und in heftiger- Rebe gebot er;-- 
Zuͤrnend vernahm e8 ber Greig, und entwandelte. Aber Apollon 380 
Hörte des Flehenden Ruf, denn. febr: war: jener geliebt : dm. 1. 8t oh 
(nb nun fendet er: Todesgeſchoß; und die Voͤlker 9fdjaiu e ` c 
Starben in Schaaren dahin, da -rings bie Geſchoſſe bid Gottes. | 
Slogen im weisen: Heert. do Danaer. Siehe ba. weifagt 7 
Uns ein funbiger Seher :den heiligen "Rath. des Apollon. . 385 
Cilenb befahl ich. ſelber zuerſt, den Sort zu verföhnen. o o0 
ber der Sitreion? Lereiferte: ſthuell Rip. evfebenb, - ; 0 079 ie. 
Spray er ein drohendes Wort, das nun ber Vollendung d i. 
Sene geleiten "int Schiff frohblickende Söhne Achaia's ud 
Heim nad) Chryfa jurüd, auch bringen fie Gaben. bem Berii. 390 
Doch mir nahmen nur eben bie Herold’ aus dem Gezele o - - 
Brifed:: Lohier: Bümoeg; das Ehrengeſchenk der Achaie. 
O wenn du es vermagſt, fo hilf dem tapferen Giofnet 
Steig’ empor zam Dlympos, umb (fele dem Zeus, venti bu jemals -- l 
Ihm mit: Worten dag -Herz erfreueteft, oder mit Thaten - - . 395 
Denn ich habe dich oft in bes Baters. Haufe gehörer, | 
Wann Da erzählteft mit Ruhm, wie den ſchwarzumwoͤlkten Kronion. - m 
Du. allein von den Göttern geichirmt vor ſchmaͤhlicher Kraͤnkung, 
Als vordem ifm gu binden’ die andern Olympier dropten, E 
Here mit. Poſeidaon zugleich und. Pallas Athenes 400 
Doch bu kamſt, o Göttin, und loͤſeteſt ihn aus den Bander, 
Schnell zum hohen Olympos den Hundertarmigen rufend, 
Den Briareos nennen die Himmliſchen, aber Aegaͤon 
Jeglicher Menſch; denn er raget an Kraft vor dem eigenen Bater. 
Der mur trat zu Kronion, und fezte fih, freudiges Trotzes. 405 


Drob erſchracken die Götter, und fcheneten, jenen zu feffeln. 


Mahn’ ibn def, und ſetze bid neben ihn, faffe bie Knie aud), : 
Ob "im gefalle vielleicht, Beiftand zu gemähren ben Troern, `- 

Aber aurüd! zw:drängen zum Lager und Meer die Achaier, 
Miedergehaun, Jis fie alle fih fattigen ihres. Gebieters, . MO 
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Und er aud) feli, Atreus weithereſchender Sohn Agewemwn 
Kenne die Schuld 4 Ra- dem, befier, der Manper. midte er; gechret? - uH 
- Qber Thetis darauf antwortete, Thnanen pergiefienrz. iouis di 
Wehe mir! daß ich, mein. Kind, tich. erzog, unſelig Gibons! ` 
Moͤchteſt bu Bier. bei ben Schiften dach frei von Thraͤnen und Rılanfung. ^i 
Sitzen; biemeil bein; Berhängni fo Turz nur waͤhret, fo gar fut 
Aber gugleich fritudte. und mngluͤckſelig/ vor Ylin: `- aU 
Wurdeſt bu! Fa, dich gebar ich dem Sanimergefchich:im Dalai 
Dies dem Donner Zeus àu: otrtétbigns, gb er wich fore, 7 5; 7 . 
Geh’ id) felber: hinauf zum ſchneehedeckten Dípmpbón oso o^ 490 
Du inbeg an beg Meers ſchnellwandeluden Schiffen: bir Scene," :- . < 
Sürne dem Danaervolk, und des Kriegs enthalte Hid gaͤnzlich. 
Zeus ging geftaru. zum Mahl der unſtraͤflichen Metbioperi si‘ d Zen 
An des Okeanos Flut; unb die. Dirumdicen. :folgtar ihin Bike... Su 
Aber am zwölften Tag, dan. Ferch, ex; eim giu Dora : 4 495 
Hirani isig: ich empor. zum ehernen Haufe Stonientg c n cl. 
Und umfaff ibm zie: Knie sid ihn zu bewegen eBroan? idhol: ur. 
un Rls ſie ſolches: geredet, entéilte, fio Jenser nllein wmd din inch 
Zuͤrnt' im Geiſt, und gedachte hed (höngegütteren: Weihe: vi 05. 
Das man mit Trotz uyd Gemalsikm. hinwegnahm. Aber Oduſſeus/ bdo 
Kam und brachte gen. Chryfa odie: heilige Suͤhnhekatomba. ni eris 2 
Als: fie nummahr in, bed: Ports aicfgrünbige Raͤume gelenumge, "rii 
Bogen die Segel: fie. ein: und legten. ind: ſchwaͤrzliche Schiff fg mal 
Lehnten darauf zum Behafter den Maſt, an beu Taenia frafend,T. 
Cilig hinab, ud. ſchaben das: Shiff mit. Rudern zur. Anfuhmz 50498 
Aus Dann. warfen, fie Anker, amb: Inapfeten: Seile demr itin AM ZZ. 
Aus num fliegen: fie: delbft am Wogenſchlage des Meere ons à 


Aus aud) (ub man das Opfer dem; treffenden: Foͤbos —* un) 
Aus auch ſtieg Gbupíció tone meerdurchwallenden SHifé. — 7. 
Sie nun führte fogleich zum Altar ber. weiſe Sbgffeus, ; ...; 0. A49 
Gab in des Baters Sodnbe fie, bin; und redete alfaro : coss nT 


Chryſes, mich fanbte daher ber :Bölferfürft Agamemkon,.. ..: — 
Daß id) bie Tomter bir bracht”, und die. Suͤhnhekatombe dem.: Fobos 
Opferte für. bie Achaier, den Born zu verſoͤhnen bed: Herrfchers8. 
Der nun Argas: Volke fo ſchmerzliches Wehe verhängt Hat. : “44B 
GCypradyé, unb gab in die Hande fie ihm; unb freudig empfing. er 
Sein holdſeliges Kind. Schnell ordneten jene des Gottes | 
Herrliche Suͤhnhekatomb um den. ſchongebaueten Altar; 
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Wufchen " Hande ſodann, uw gafmen ſich brilige Gef. TE 
faut nun betete Chryfes empor, mit erhobenen, Hånden: _ .45p 
Höre mid), Gett, ber bu Chryfa mit filbernem Bogen umwandelſt, 
Sammt der heiligen Silla, und Tenedos mächtig. beberrfchet!. , . .;- 
Wenn du bereit vormals- mich höreteft, wann ich bid) anrief, - 
Und mir Ehre verlichkt, und furchtbar ſchlugſt die Achaier; 
Auf, auch nun von Neuem gewaͤhre mir dieſes Verlaugen. 48b - 
Gieb dem Danaervolfe der ſchmaͤhlichen Plage: Geneſung!“ | 
Alfo (lebet er faut; ihn Dürete Foͤbos Apollon. 
Aber, nachdem fic geflcht, und. heilige Gerfte geftreugt; 
Beugten zuruͤck fie dig Half, und ſchlachteten, zagen die Haut ab, ^ 
Schnitten die Schenkel, heraus, und umwickelten ſolche mit Sette 460° 
Zwiefach. umher, und bebed'tey fie bann mit Stuͤcken ber Glieder j 
Seo. nerbrannt’ «8 auf Scheitere der Greis, und dunkeles Weines 
Sprengt’ es Darauf; ibn umitenben die Syünglinge, haltend ben Fünfzad; 
Als fie die Schenkel verbrannt, und Ne. Eingeweide gefoftet; 
Jezt audy das Uebrige fehnitten fie, Fein, amd ſteckten's an Spieße, 465 
Brieten (obaum pprfichtig, und zogen e8 alles herumter. EM 
Aber nachdem fie-ruhten vom. Werk, und das. Mahl: fid) bereitet ; 
Schmausten fi, und nicht mangelt’ ifr Herz. deg, gemeinfamen Mahles. 
Aber nachdem bie Begierde des Granfé unb ber Speife geftillt war; 
Süllten die Fünglinge ſchnell bie Krüge zum Rand mit Getränke; 479 
Mandten von Neuem fid) rechts, unb vertheilten Allen die Becher. 
Sene den;ganzen Tag perföhnten den Gott mit. Geſange, (09 
Schön :anftimmend den Paͤan, die blüfenben- Märmer Sidjaia'&, ;, 
Preifend bed; Treffenden Macht ;-unb er hörete freudiges Herzens, : - 
Als bie Sonne nunmehr abſank, und das Dunkel beraufgog z: 476 
fegten. fich jene zur: Ruh am den haltenden. Seifen des: Schiffes. - 
Als bie bámmernbe Eos. mit Rofenfingera emporftica ; 
Seo fchifften fie heim zum weiten Heer der Achaier. 
Günftigen Hauch. fandt ihnen Der treffende (oboe Apollon; 
Und fie erhuben den Maft, unb fpannten die ſchimmernden Segel. 480 
Schwellender Wind nun fanst in des Segeld Mitt’, und umher ſcholl 
Raut bie purpurne Wog’ um. dew Kiel des entgleitenden Schiffes;, 
Und c6 durdylief die Gewáffer; den Meg in Eile vollendend. 
Als fie nunmehr hinfamen zum weiten Heer der Achaier ; 22 
Bogen das fchwärzliche Schiff fie empor an die Befte des Landes, 485 
Hoch auf den Eiefigen Sand, und Dreiteten drunter Gebalf fin: ` 
Selbft dann eileten fie, durch Gezelt’ und Schiffe zerfireuet. 
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Er dort jürnte, " an bes Meers ſchnellwandelnden ifs 
Peleus göttlicher Sohn, ber muthige Renner Achilleus: 
Niemals miehr in den Rath, den mánnerefrenben, ging: er, - 490 


Niemals. mehr in die Schlacht. Dod) Gram zernagte das Herz ihm, 


Daß er.blied; er verlangte nur Kriegsausruf und Getümmel. 

Als nunmehr die zwölfte ber Morgenroͤthen emporſtieg; 
Kehrten heim zum Olympos die ewigwaltenden Götter - 
Alle zugleich ; Zeus führte, Doch Thetis vergaß das Scheiß nicht 495 
Ihres Sohns; nein, ſchleunig enttaucht dem Gewoge ded. Meeres, 
Stieg fie in neblichter' Srübe zum. Himmel empor und Olympos; 


Fand nun ben waltenden Zeus abwärts: von den Anderen ſitzend, 


Ui der -erhabehften Kuppe des blefgejadtten Olympos. 
Und fie feste fi ch inahe- vor ibm, mit der Linfen umfchlang: fie 500 
Seine Knie’, und beriffrt? ihn unter vem Kinn mit der Rechen; — 
Flehend zugleich begann fie zum Derrfd)enben Zeus fronion: `, 

Vater Zeus, wenn ich je mit Worten bir, ober mit Thaten, 
Grommt in der Götter Schaars fo gewäßre mir dieſes Verlangen; 
Ehre mir meinen Sohn, der fruͤhhinwelkend vor andern 505 


"Sterblichen ward! Doch bat ibn ber Völkerfürft Agamentnon 


Sego entehrt; denn er halt fein Geſchenk, das er felber geraubet! 
Aber o du gieb Cbr? ihm, Dlympier, Ordner ber Welt, Zeus ! 
Stärke die Troer fo lange mit Siegkraft, bis bie Achaicr 


Meinen Sohn. mir geehrt, und hoch mit Ehre verherrlicht! 510 


wv". 


Syene (prad)'é; nichts fagte darauf ber Wolkenverſammler; 


Range fag er unb ſchwieg. Doch Thetis fchmiegte fid) feft ifm 


An bie umfchlungenen Knie, und redete wieder von neuem: 
Ohne Sal(d) verheiße mir jest, unb winke Gewährung; 
Ober verweigere mir's! (nichts (dieutef du!) bag. ich es: wiſſe, 545 
Ganz fey ich vor allen die ungeehrtefte Göttin! 

Unmuthsvoll num begann der Herrfcher im Donnergewöll Zeus: 


Heillos traun iſt ſolches, daß Zank mit Here und Feindſchaft 


Du mir erregſt, wann jene durch ſchmaͤhende Worte mich aufreizt. 
Zanket fie bod) ſchon fo im Kreis ber unſterblichen Götter ` 820 
Stet mit mir, unb faget, ich helf- im Streite den Troern. 

Eile denn du jet wieder hinweg, bag nicht bid) bemerfe 


Here; bod) mir fey Sorge des Mebrigen , bis id) vollendet, 


Aber wohlan, mit dem Haupte bir win® ich es, bag du bertraueft. 
Solches ift ja meiner Verheißungen unter den Göttern 525 - 


x 


r 








2 Erste Geſang. | Y) 
Heiligftes Pfand; denn Mei WünSelbar, oder: bertuͤglich 
Noch unvollender dasi Morti bas nüt wirkenden Haupt ith: gewaͤhtet. 
Mfo ſprach, und winkte Mit ſchwaͤrzlichen Brauften Kronion; ^'^ 
Und die aͤmbroſiſchen Codtewttbeai Koniges wallten ihm-vorwärte: "= 
Bon bem unſterblichen Haupfa ed. erbedtenedie Hoͤhn des Olympos. 530 
So rathſchlageren bci, trennkelit fih i Bepe, die Göttin cc. ~ 


Fuhr in die Tiefe- des Meers vom glänzerhellten: Olympos; > 
Beus danh in feinen Pallaſt. Die Unſterblichen ſtanden empor ihm - 
Alle von Sig, dem Bater entgegen zu gehngfunbe niot: einer 700 
Harrte des Kommenden dort, entgegen ihm Frater fie alle. 535 


Er nun nahte bent Thron, und’ führe f Uber nicht adios ` 
Hatt es Here bemerkt, wie geheim rathſchlagte'mit jenem‘; ^ 7 782 
Nereus Tochter des Gräifes;- Die ſilberfuͤſſtge Thetis. = 
Schuell mit kraͤnkender Rede- zu- Zeus “Krilo begann et cm tn 

Welcher-Sort- hat wieder miti bi; -o Di edjtaitet;! gerathſchtagee "540 
Immer war es dir Freude) von mhi hiuweg oit. eiitfétmenb ; LE 
Heimlich erfonnenen Rath“ zu genehmigeni! Saft: bu -Bodh eiat 1 ^ 
Mir aud) eiir Wort: wilfährigverkäktßiger, vede" du eto ito at 

Ihr -antwortete drauf: der. Menfcher: unt: Ewige: Baters! nn 2 
Here, mur nicht Alles geträue idir, was ich beide," Cdi 
Einzuſehn; (oer würbe di das; Aint ſevſt ti it Quit P aos 
Zwar was dir zu hören vérgbiiüt it, Feine puifórt foa ^^ "^ ^^ iae 
Srüher erkennen denn du, tef Unfterblichen. dder ber -Menifchen: = 3 
Dod) was mir von den Gdtterh entfernt- zu Defchliegen gim it 
Solches darfſt du mir nicht auskundigen, oder erforſchen. (4 e "550 

Sm antwortete drauf die hoheitblickende Aei i Corne d Ea 
Welch ein: Wort, fronion, du Schredlicher,’ haf du geredet! CORE 
Rie doch Hab’ ich zuvor’ mich. erkundiget, bet" gefotſchet; vo nV 
Sondern ganz in Ruhe beſchließeſt -dui wag bi genehm iſt nd 
Doch nun forg” ich im Herzen geaͤngſtiget, bafi vith beſchwatte "555° 
Nereus Tochter, des Greifes, die fitberfäffige Thetis. | 
Denn in der Dämmerung fag fie bei dir, umb urifehhng bir’ bie finite. 
Ihr dann würfehb, vermtutf ich, gelöbteft bu, bag bu Adiffeus-- "7. 
Ehren willft,- tmb verderben der- Danaer viel au" ber Schiffen. - 1707 

Gegen: fie -rief antwortend der Herrfcher int Donnetgewoͤlk Jelg: 560 


t 


Immer, bu Wunderbare, vermutheſt bu; ſpaͤheſt mity immer!" ^ = 


y) Ed E 


33009 nicht ſchafft bein Thun dir dad Mindeſte; ſolldern entferuter ZEN 


MWirft bu im Herzen mir fiets? n was bir nod ſchrecklicher ſeyir wird? 
Pomer d Aberte T. \ nb. SIBE OMI qum LEBUR NUI 
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Wenn auch jenes beſchieht, (o wird mir's alſo gelieben! — 
Gite denn ruhig und ſchweig', und gehorche du meinem Gebote! 565 
Kaum wohl fchlizten dich fonft die Unfterhlichen al’ im Olympos, 


Tret' id) hinan, ausſtreckend zu dir die ammahberen Handel 


Alſo Zeus; da erſchrack die heheitblickende Here; 


Schweigend (ag fie nugmehr, und bezwang die Stürme des Herzens; 


P 


Doc) rings traurte im Saale die göttlichen Uranionen, - . 670 
Jetzo begann Hefaͤſtos, ber Tunftberühmte, zu reben, 
Seiner Mutter zu Gunſt, der lifienarmigen Here: E 
Heillos traun wird, foldes. gulegt noch, unb unertrágli, — ,.— _.. 
Wenn ihr um Sterbliche nun eudy (o unwillig .ereifert, Ä 
Und zu Tumult aufreizet die Himmlifchen! Nichts ja geneugt man 575 
Mehr von der Freude des Mahls; deny es. wird je länger, je ärger! 
Jetzt ermahn’ ich bie Mutter, wiewohl fie. felber, Bertand hat, 
Huferem Bater zu nahn mit Gefälligfeit; daß er hinfort-nicht 
Schelte, der Bater Zeus, und und -hier flöre dag Gaſtmahl. 
Denn, fobalb er e$ wollte, der Donnergott des Olympos, 6530 
Gid)metter er und von den Thronen; denn weit der Gewaltigſte ift er. 
Aber wohlan, Du wolleſt mit freundlichen Worten ihm ſchmeicheln; 
Pal wird wieder zu Huld ber Dlympier uns verfófmt fyn. 
Jener fpradyé, unb exhub ſich, und nahm. den doppelten Becher, 
Reicht’ in die Hand. der Mutter ihn. dar, und redete alo: 585 
Duld’, o theuere. Mutter, und faffe dich, herzlich betrübt zwar! - 
Daf id) nicht, du Geliebte, mit eigenen Augen es ſehe, 
Wann er dich ftraft; ; dann ſucht' ich umfonft, wie fehr ich mich härmte,, 
Rettung: fdywerlid) ja mag dem Olympier einer -begegueu! E 
Denn (don Einmal vordem, da zur Abwehr kuͤhn id) ‚genaht wor, 590 
Schwang er mid) Bod, an, ber Ferſe gefaßt, von ber heiligen Schwelle. 
Ganz ben Tag durchflog ich, und fpät mit der fi intenden Sonne. 


‚ Giel ich in Lemnos hinab, unb athmete faum nod) Leben; 


Aber ber Sintier Volk empfing mich Gefallenen freundlich. 
Sprach's; da lächelte fanft bie lilienarmige Here; | 595 
Laͤchelnd nahm fie darauf aus ber Hand des Sohnes ben Bde 


. Sener fchenkte, nunmehr. aud). der übrigen Goͤtterverſammlung 


Rechtshin, Tieblichen Nektar dem Miſchkrug' ámfig entfchöpfend, 
‘Doch unermeßliches Lachen erfcholl den (eligen Göttern, — ^ 
Als fie fabu, wie Hefaftos im Saal (o gewandt umberging. — 600. 
Ufo den ganzen Tag bis fpat zur finfenben Soune E . 
Cdmaué'teu fie; unb nidt mangelt ihr Herz des. gemeinfamen Maples, 
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Nicht des Saitengetöns von ber lieblichen Leyer Apolons, 
Noch des Sefanges ber Miufen mit hold antwortender Stimme. 
Aber nachdem fid) geſenkt des Helios Teuchtende Fadel, 605 
Gingen fie auszuruhn, zur eigenen Wohnung ein jeder, 
Dort wo jedem vordem ber hinkende Künftler Hefaͤſtos 
Bauete feinen Pallaft mit funbigem Geift der Erfindung. 
Zeus aud) ging zum Lager, der Donnergott des Olympos, 
Wo er zuvor ausrußte, wann (68 ibm nahte ber Schlummer: 610 
Dorthin flieg er zu ruhe, mit der goldenthronenden Sere, 
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| Ti, i 
Zeus, des Verſprechens eingedenk, bewegt Agamemnon durch einen Traum, 
die Achaier zur Schlacht auszuführen. Rath der Fuͤrſten, dann Volksver⸗ 
ſammlung. Agamemnon, das Volk zu verſuchen, befiehlt Heimkehr; und 
alle find geneigt. Döpffens, von Athene ermahnt, hemmt fie.” Therſites 





- bringt fd Abend auf — und wird geftraft. „Dag befdyámte Volf, 
N 


burd) Odyſſeus unb (tot vollig gemónnen, wird von Agamemnon zur 
Schlacht aufgefordert. Fruͤhmahl, Opfer. und Anordnung des Heeres. Ber: 
zeichniß der achaiifhen Völker. Die Troer in Berfammlung hören die Bot: 
(haft, und rüden aus. Verzeichniß der troifhen Voͤlker. 








Zweiter GO cfang. 
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Mie nunmehr, ſo Goͤtter wie ganlgerbitete Männer, 
Schliefen die ganze Nacht; nur Zeus nicht Tabte ber Schlummer; 
Sondern er fann unruhig im Weit um, wie er Achilleus 

Ehren möcht’, und verderben der Danaer viel? an den Schiffen. 
Diefer Gedank' erfchien dem Zweifelnden enblid) ber bete: 6 
Einen täufchenden raum zu Atreus Söhne zu fenden. | 

Und er begann zu jenem, und forad) die geflügelten Worte: 

Eile mir, täufchender Traum, zu ben rüftiger Schiffen‘ Yale’; 
Gehe dort in's Gezelt zu Atreus Son Agamemnon, 
Ihm das Alles genau zu verkuͤndigen, mas ich gebiete. 40 
Heiß ihn ruͤſten zur Schlacht die hauptumlockten Achaier, 
Alle geſchaart; denn jetzo ſey leicht ihm bezwungen der Troer 
Weitdurchwanderte Stadt. Nicht mehr zwiefaches Entſchluſſes 
Seyn die olympiſchen Goͤtter; bewegt ſchon habe ſie ſaͤmmtlich 
Here durch Flehn; und hinab auf Ilios ſchwebe Verderben. 15 

Jener ſprach's; und der Traum, ſobald er die Rebe vernommen, 
ilte Hinweg, unb fam zu ben rüffigen Schiffen Achaia's. a 
Hin num eilt er, und fand des Atreus Sohn Agamemnon > ~ 
Schlafend in feinem Gezeltz ihm umfloß ber ambrofifche Schlummer. 
Fener trat ihm zum Haupt, gleich Neleus Sohne gefaltet, , 20 
Neftorn, welchen zumeift vor ben Xefteften ehrt’ Agamemnon; E 
Defen Geftalt nachahmend, begann ber ‚göttliche Traum fo: 
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Schläfft bu, Atreus Sohn, des feurigen Moffebezähmers? 

Nicht muß ganz durchfchlafen bie Nacht ein berathender Bormann , 
Dem zur Hut (fd) die Völker vertraut, und fo mancherlei obliegt. 25 
Schnell nun höre mein Wort; id) fomm’ ein Bote Kronions, 

Der bid) febr, aud) ferne, begünftiger, dein fich erbarmend. 

Ruͤſten heißt er zur Schlacht bie hauptumlodten Achaier, 

Alle gefchaart; denn jego fep leicht bir bezwungen ber Troer 
.Meitdurchwanderte Stadt. Nicht mehr zwiefaches Entfchluffes 30 

Sein bie olympifchen Götter; bewegt fd)on habe fie fammtlih , - 
p durch Flehn; und hinab auf Slios (dymebe Verderben 

doc) von Zeus. Du merP es im Geifte bir, daß dem Gedaͤchtniß 
. Nichts entfalle, nahdem bu sem lieblichen Schlummer erwacht bift. 

Alfo ſagte der Traum, unb entwandelte von Agamemnon, 35 
Welcher im Geiſt nachſann, was nie zur Vollendung beſtimmt war. 
Denn er hoffte. nod) heut des Priamos Stadt zu erobern; 

Thor! und erkannte nicht, was Zeus fuͤr Thaten geordnet. 

Denn er beſchloß noch Jammer und Angſtgeſchrei zu erregen 

Troern zugleich und Achaiern im Ungeſtuͤme der Feldſchlacht. 40 
epo erwacht’ er vom Schlaf, nod) umtoͤnt oon der göttlichen Stimme; 
Cebte fid) aufrecht: blu, uub.30g. das weiche Gewand an, 

Sauber und neugemirft, und warf den Mantel daruͤber; 

Unter die glänzenden Fuß. aud) band er- fi d) flartliche Solen;- 

Hangte fobann um die Schulter dag Schwert voll filberner Buckeln; 45 
Nahm auch den Khnigesſtab, bon ererbeten, ewiger Dauer;; 
Wandelte dany -zu den, Schiffen, der erzumſchirmten Achaier. 

Eos aber, die Goͤttin, erſtieg ‚den hohen Olympos, 

Daß fie das Licht anfagte. dem Zeus und den anderen Göttern. - 2 
Und er gebot Herolden pon heil austöncnder Stimme, . 50 
Rings zur Verfammlung, ‚gu rufen ‚die hauptumlockten Achaier. | 
Toͤnend ruften fie, aug, und flugs war. Die Menge berfammelt, 

Einen Rath nun zuerſt ber erbabenen Aelteſten fegt er, — .— ,- 
Am neflorifchen Schiffe, deg herrſchenden Greiſes von Pylos; | 
Vor den SBerfammelten - bann ‚entwarf cr Die weife Berathüng: 55 
Freunde, vernehmt; mir fam çin goͤttlicher Traum in dem. fomes 

Durch die ambrofifche Macht; und ganz ‚ben, erhabenen Neftor,.. 
War an Wuchs unb. Grif’. und Geftalt er. wunderbar aͤhnlich. 
Dieſer trat mir zum Haupt, und -rebete, aiſo beginnend: | J 
Schlaͤfſt du, Atreus Sohn, des feurigen Roſſebezaͤbmers? 60 
Nicht muß ganz durchfchlafen ‚die Nacht, gin berathender Bormann, 
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Dem zur Sput fich bie Voͤlker vertraut, und fo mancherlei obliegt. 
Schnell nun höre mein Wort; ich komm' ein Bote Kronions, 

Der bid) febr, aud) ferne, beguͤnſtiget, bein. ſich erbarmend, 

Stüften heißt er zur Schlacht bie hauptumlockten Achaier, 65 
Alle geſchaart; denn jego fey leicht dir bezwungen: ber Troer 
Weitdurchwanderte Stadt. Nicht, mehr zwiefaches Entſchluſſes 

Seyn die olympiſchen Götter; bewegt: (on habe fie ſaͤmmtlich 

Here durch Flehn; und hinah auf Ilios ſchwebe Verderben 
Hoch von Zeus. Du merk' es im Geiſte dir. — Dieſes geredet, 70 
Schwand er im Fluge hinweg; und der liebliche Schlummer verließ mich. 
Auf, ob vielleicht uns zu ruͤſten gelingt die Maͤnner Achaia's! 

Selber zuerſt durch Worte. verſuch' ich fie, wie e$ vergoͤnnt itt 
Und zu entfliehn ermahn' ich in vielgeruderten Schiffen: 
Shr dann, anderswo andre, bewegt zu verweilen bie Voͤlker. 75 

Uifo redete jener, und fette, fid. Wieder. erhub, fich 
Neftor, welcher gebot in Pylos fandigen Gluten; 

Diefer begann wohlmeinend, und redete vor ber Verſammlung: 

Freunde, des Volks von Argos erhabene Fuͤrſten und Pfleger, 
Haͤtte von ſolchem Traum ein anderer Mann uns erzaͤhlet; 80 
Lug wohl nennten wir ihn, und ſonderten uns mit Verachtung. 

Doh ihn fab, ber den Erſten im Danaervolke fi) rühmet. 
Auf, ob vielleicht uns zu ruͤſten gelingt die Maͤnner Achaias! 

Als er ſolches geredet, da ſchied er zuerſt aus dem Rathkreis. 
Rings dann ſtanden ſie auf, dem Voͤlkerhirten gehorchend, 85 
Alle bezepterten Fuͤrſten. Heran dort ſtuͤrzten die Voͤlker. 
Wie wenn Schaaren der Bienen daherziehn, dichtes Gewimmels, 
Aus dem gehoͤhleten Fels in beſtaͤndigem Schwarm ſich erneuend; 
Jetzt in Trauben gedraͤngt umfliegen ſie Blumen des Lenzes; 

Andere hier unzaͤhlbar entflogen ſie, andere dorthin: 90 
Alſo zogen gedraͤngt von den Schiffen daher und Gezelten 

Rings unzaͤhlbare Voͤlker am Rand des tiefen Geſtades 

Schaar an Schaar zur Verſammlung. Entbrannt in der Mitte war Oſſa, 
Welche, die Botin Zeus, ſie beſchleunigte; und ihr Gewuͤhl wuchs. 
Weit nun wallte der Markt, und es droͤhnete drunten das Erdreich, 95 
Als fid) das Volk binſetzt'; und Getoͤs war. Dod) es erhuben 

Neun Herolde den Ruf, und hemmeten, ob vom Geſchrei ſie 
Ruheten, und anhoͤrten die gottbeſeligten Herrſcher. QUU 
Kaum (ag endlich das Volk, und hielt die gereiheten Sitze, | 
Und cé. verſtummt' ihr Getóu. Da erfub fid) ber Held Agamemnon, 100 





28 EET 


Haltend ben uietſiob, den thit Kunſt Hefaͤſtos gebildet. 

Dieſen gab Hefaͤſtos bem waltenden Zeus Kronion; | 

Hierauf gab ihn Zeus dem beſtellenden Argestvürger ; 

Hermes gab ihm, ber Herrſcher, dem Roffebändiger Pelops; - 

Wieder gab ibn Pelops dem bbffermeibenben Atrens; 4105 

Dann ließ Xtreus ihn fterbend dem lämmerreichen Thyeſte; 

Aber ibm lie Thyeſtes dem Held Agamemnon zum Erbehell, 

Biel Eilande damit und Argos Reich zu beherrſchen. 

Hierauf lehnte ſich jener, und ſprach die gefluͤgelten Worte: 
Freund', ihr Helden des Danaerſtamms, o Genoſſen deg Ares, 110 

Hart bat Zeus der Kronid’ in (were Schuld mich verftricket; 

Graufamer! welcher mir einft. mie gnábigem Winfe gelobet, - 

Heimzugehn ein Vertilger der feſtummauerten Troja. 

Über verderblichen Trug befchloß er jego, und heißt mic) 

Ruhmlos Fehren gen Argos, nachdem viel Volks mir babinftarb. 115 

Alſo gefallts nun wohl dem hocherhabnen Kronion, 

Der (don vielen Städten das Haupt zu Boden gefchmetfert, 

Und noch fehmettern e8 wird, denn fein ift fiegende Allmacht. 

Schande ja daucht e$ und Hohn nod) fpatem Gefchlecht zu vernehmen, 
Daß fo umfonft ein folches, fo großes Volk der Uchaier 120 

— Niemals frommenden Streit raftlos fortitreitet und fåmpfet —— 

Gegen mindere Feind’, und nod) Fein Ende zu fehn ift, 

Denn wofern wir wuͤnſchten, Achaier zugleich und Troer, — 

Treuen Bund uns fchmörend, die Zahl zu wiffen von beiden: 

Erft zu erlefen die Troer, fo viel dort- eigenes Heerdes; 125 

Wir bei Zehenden dann vertheileten und, wir Achaier, | 

Und je einen der Troer erwählten wir Wein zu fchenfen: 

Diele der zehenden wohl entbehreten, mein?’ ich, des Schenken. : 

Sp weit daucht mir größer die Zahl der edlen Achaier, — 

Als dort wohnen der Troer in Ilios. Aber Genoffen 430 

Sind aus vielen der Staͤdt' auch lanzenſchwingende Maͤnner, 

Deren Macht mir verwehrt, und nicht, wie ich wollte, geſtattet, 

Ilios auszutilgen, die Stadt voll prangender Haͤuſer. 

Sind doch bereits neun Jahre des großen Zeus uns vergangen, 

Und ſchon ftodt -den Schiffen das Holz, und bie Seile vermodern; 135 

Unfere Weiber indeß und noch unmiünbigen Kinder 

Sitzen dabeim und ſchmachten nach uns: wir aber, umſonſt hier, 

Endigen nimmer das Werk, um deſſenthalb wir gekommen. 

Auf demnach, wie ich rede das Wort, fo gehorchet mir alle:“ 
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aft uns fliehen im den Schiffen zum Tieben Lande der Baͤter; 440 
Nie erobern wir doch bie weitburdawanberte Troja! - - 
So der Atreid’; und jenem bad Herz im Bufen bewegt’ er, 
Allen umher in dee Menge, die nicht anhörten den Rathſchluß. 
Reg’ jezt war die Verſammlung, wie ſchwellende Wogen des Meeres 
Auf der ikarifchen Fint, wann $od) fie der Ofte unb ber Suͤdwind 445 
Stu(türmt, fue dem Gewoͤlke des Baters Zeus fich entſtuͤrzend. 
Wie wenn der kommende Weſt unermeßliche Saaten erreget, 
Zuckend mit Mugeftünt, unb binabbeugt wallende lehren: . 
So war ganz bie Berfammlung in Aufruhr. Fort mit Geſchrei nun 
Stuͤrzte das Bolt zu den Schiffen; empor ftieg unter bem Zußtritt 450 
Sinfterer Staub in die uft; fie ermunterten einer den. andern, — 
Anzugreifen.die Schiff, und zu ziehn in die heilige Salzflut. 
Und man záwmte die Graben; es fhol gen Himmel der heimmärts 
Trachtenden Ruf, und den Schiffen entzog man die (tügeuben Balken. 
Jetzo geſchah den Argeiern auch tro bem Geſchicke die Heimkehr, 155 
Hätte nicht, zur Athene gewandt, fo Here geredet: | 
Weh mir, des ügiserfchütternden Zeus unbezwungene Tochter! - 
Alfo folen nun heim zum lieben Lande ber Båter 0 
Argos Völker entfliehn auf weitem Riden des Meeres ?, 
Ließe man fo dem Priamos Ruhm, und ben troifchen Männern 160 
Helena, Argos Kind, um welche fo viel ber Achaier 
Hin vor Troja gejunfen, entfernt vom Batergefilde? 
Wandele gleich in das Heer der erzumfchirmten Achaier! 
Hemme ba jeglichen Mann durch fchmeichelude Ned’, und verbeut ihm, 
Nicht zu ziehen is Meer die zwiefachrudernden Schiffe! 165 
Sene ſprach's; ifr. gehorchte die Herrfcherin Pallag Athene, . 
Stürmendes Schwungs entflog fie den Felfenhöhn des Dlympos ;' 
Schnell erreichte fie bann die rüftigen Schiffe Achaia's. 
Seo fand fie Odyſſeus, an Rathſchluß gleich dem Sropion, 
Stehn; unb nicht an fein Schiff, das (d)bngeborbete ſchwarze, 170 
Ruͤhret' er, weil ipm der Gram in Herz und Seele gedrungen. 
Nah’ ihm redete Zeus blanaugige Tochter Athene: 
Edler Laertiad’, erfindungsreicher Odyſſeus, 
Alfo wollt ifr nun heim zum lieben Lande ber Vater 
Fliehn, ihr alle geftüryt in vielgeruderte Schiffe? ^ 175 
Ließet ihr fo bem Priamos Ruhm, unb den troifchen Männern 
Helena, Argos Kind, um welche fo viel der Achaier i 
Nin vor Troja geſunken, entfernt. vom Vatergefilde? 
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Wandele gleich in das Heer. der Danaer, nicht mir gezaubert! 
femme da jeglichen Mann durch fhmeichelnde Red’, und verbeut ihm, 480 
Nicht zu ziehen ins Meer bie zwiefachrubernden Schiffe! 

Sene fprad)é ; ba erfannt? er die tönende Stimme ber Ghbttin, 
Schnell abwerfend den Mantel, enteiler er;-aber den Mantel 
Hob Euribates auf, fein. Herold, ber ihm gefolgt war. 

Jener, wie Atreus Sohn Agamemnon gegen ihn herfam, . 485 
Nahm ihm ben Königesftab, den ererbten, ewiger Dauer; | 
Hiermit durcheilt' er die Schiffe der erzumfchirmten Uhaier. | 
Welchen ber Könige nun und edleren Männer er antraf, 
Sreundlich hemmt”. er dieſen, mit fchmeichelnden Worten ihm nahend: 

Seltfamer, nicht bir ziemt’s, wie ein feiger Mann zu verzagen! 190 
Siz in Rupe bu felbft, unb heiß aud) rufen die 9Inbern l.. 
Denn noh weißt du- ja nicht, wie ber Atreione gefinnt fey. 
Jetzo vielleicht verfucht er, unb züchtiget bald "bie Achaier. 
Denn nicht al im Rathe vernahmen wir, was er geredet. 
Daß nur nicht er im Zorn mißhandle das Heer der Achaier! - 196 
Furchtbar ift ja ber Eifer des gottbefeligten Königs; - 

Sein ift Ehre von Zeus, und ihn ſchirmt Zeus waltende Vorficht. - 

Welchen Mann des Volkes er fab, und fchreiend wo antraf, 
Diefen fchlug fein Scepter, und laut bedrohte das Wort ihn; 

Seltfamer , rege bid) niht, und hör’ auf anderer Rede, .° 200 
Die mehr gelten denn Du! Unkriegeriſch bift bu und fraftío8, 

Nie auch weder im Kampf ein Gerechneter, noch in dem Nathe! 
Nicht bod) werden. wir all’ bier Könige. (epa, wir Achaier! 

Nimmer gedeihn bringt Vielherrſchaft; nur einer fep Herrſcher, 

Einer nur Fürft, dem (denfte ber Sohn des verborgenen Kronos 205 
Zepter zugleich und (Sefebe, damit er gebiete. den Andern. 

So durchherrſcht' er das Heer, und ordnete; drauf zur Berfammlung 
Stürzten die Voͤlker zurüd, von ben Schiffen daher und Gezelten, 
Lermooll : wie wenn bie Woge des weitaufraufchenden Meeres 
Hoch an das Felfengeftad’ anbruͤllt, und die ftürmenbe Slut. fallit. 210 

Alles (ag nun rubig, unb hielt bie gereiheten Sige; ^ 
Nur Therfites allein nod) kraͤchzt' unmáfig Gefchwäg fer: 

Deſſen Herz mit vielen und thörichten Worten erfüllt war, 
Immer verfchrt, nicht ber Ordnung gemág, mit ben Fuͤrſten zu hadern, 
Wo ihm nur etmas erfchien, das lacherlic vor den Urgetern : 215 
Wär. Der haͤßlichſte Mann vor Ilios war er gefommen: 
Schielend war er, und lahm am anderen Fuß; unb bie Schultern . 
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Hdederig, gegen "die: Bruſt ih geengt, umb oben ethub f `- 
Spiz fein Haupt, auf ber Scheitel mit: duͤnnlicher Wolle beſaͤet 
Widerlich war er vor allen des Peleus Sohn’. und Odyſſeus; : 220. 
Denn ſie laͤſtert er ſtets. Doch: jet: Agamenon bein: Herefiher | 7 
Kreiſcht' er hell entgegen mit Schmaͤhungen. Rings bie Achaier 
Zuͤrnten ibm heftig empört, und aͤrgerten (it. in der Seele. 


Aber der gáfferer fhalt mit. lautem Geſchrei Agamemnons © `: vsu 
Atreus Sohn, was flagft du denn nun, und weffen bebarfft bu? . : 326: 
Boll find dir voll Erz bie Gezelt', und viele ber: Weiber MEX 
Sind in deinen Gezelten; erlefene, die wir Whai - > 2::,D 
Immer zuerſt dir (dienen ,.(o oft wir. die Stadt wo erobert. .- 2: 
Mangelt dir’ aud) nod). Gold, das:ein -roffebezähmender Troer.: cu 
Her aus Ilios bringe, zum. Loͤſungswerthe des Sohms, - 230 


Welchen ih felbft in Banden geführt, audy ſonſt ein: Achaier È. 
Ober ein jugendlich Weib, i$r. beizuwohnen in Wolt; - 
Wann du alfein in der Stile fie hegſt? Traun, wenig geziemt es, 
Fuͤhrer zu: ſeyn, unb 4n Farmer Achaia's Söhne zu leiten 
Weichlinge, -zag and verworfen, Achai'rinnen, nicht 10d) Achaier! 238. 
Heiniwaͤrts laßt in den Schiffen uns gehn, und dlefen ber Troja VA 
Hier am Ehrengefchenken fid) fättigen: bag. er erkenne 
Ob aud) wir mit Thaten ihm beiftehn, ober. 06 nicht fol. ^ c c2 
Hat er Achilleus doch, ben weitvorragenden Krieger, > 05 0.7 
Jetzo entehrt; denn er halt fein Geſchenk, das er felber geraubett 240°. 
Aber er Hat nicht Gall" in der Bruſt, der träge Achilleust.:  .: 9 
Oder du haͤtteſt / Atreide, das Ießtemal heute gefreseltt .: . Zen 
Alfo fhalt Therfites den Hirten des Wolfs Agamemnon, ^ ^ s 7 
Atreus Soph. Ihm nahte fofort- ber. edle Sopffeus $’ nun 
Sinfter (auf er: auf. jenen, und rief: bie drohenden Worte: - ..245 
Thhbrichter Schwäher Therſites, obgleich Delifitmntlger Redner; -7 
Schweig', und enthalte bid), immer allein mit den Fuͤrſten zu: baberi! ! 
Denn niht mein ich, daß hier ein- fchlechterer Menſch' wie di ſelber 
Wandle, ſo viel herzogen mit Atreus Söhnen vor Trojat:- 
Nie drum nenne dein Mund die Koͤnige vor der SBetfanimifing t 250- ^ 
Nicht: mit Schmähungen fahre- fie an, noch laut? auf. die xima. 
Denn noch: wiffen' wir nicht, wohin: fidh wende die- Sahe: : 11, 
Ob wir zum Gluͤck heimkehren, wir: Danaer, ober: zum Unglück: 
Ihn nun, des Atreus Son; den Hirten des Volks Moment; 
Sigeft du- darum zu ſchmaͤhn, well- ihm die Helden Achain’s.. | 255. " 
Reichliche Gaben verleihn, und kraͤnkſt ihm Bor der. Verſamlung? 4. 
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Aber id) fage bir an, unb das wird wabrfidr volendet 
Sind ih noch Einmal bid) bor Wahnfenn taben, wie jetzo; | 
Dann felt nicht bem Odyſſens das Haupt mod) fiehn auf ben Schultern, 
Dann foll feiner. hiafert des Telemachos Bater mich nemmen: - 260 
Wenn nicht fchnell bid) ‚ergreifend ich jedes Gemaub dir entreiße; 
Mantel fowohl ale Rod, unb was die Scham dir umhuͤllet, 
Und bid) Heulenden fort zu beg rüfligen Schiffen entſende, 
Aua. ber Verſammlung geftánpt mit ſchmaͤhlichen Geiffelpiebn!. ' 
Alfo der Held, und rafch mit Dem Sceprer ibm Rüden und Schulterg: 365 
Schlug er; ba wande (i jener, und, häufig ſtuͤrzt ihm. bie Thraͤne. 
Eine Striem’ erhub fh mit Blut aufſchwellend am. Rüden. 
Unter dem goldenen Stab’. Er (ette. fid). nan, und .bebte, 
Murrend vor Schmerz, - mit entfielltem Geſicht, und wifchte kia Dvan" ab. 
Rings, wie traurig, man war, bod) lachten fie herzlich um jenen, 270 
Alfo redete Mander, gewandt, zum anderen Nuchbar; >. 
e o Xraum, gar vieles. bereits hat Sbpffewé Gutes — *ã* 
Heilſamen Nath zu reden berühmt, und Schlachten zu orbueng 
` Uber anjezt vollbracht” er das Trefflichſte vor den Angeiem 
Daß er den ungeſtuͤmen, und laͤſternden Redner geſchweiget! 275 
Schwerlich möcht’ er hinfort, wie das. muthige Herz ihn audy ausreibt, 
Gegen die Könige frein mit tobenpen Worten der Schmäpfucht! - 
Alfo das Volk. Da erbub fid) der Staͤdteberwuͤſter Odyſſens, 
Haltend den Köntgesftab: und neben ibm Pallas Athene,- - . 
Gleich wie ein Herold (doeinenb, gebot Stillfchweigen bem So fem ;- 280. 
Daß die nachften zugleich und bie außerfien Männer Achaie’a - 
Hörten des Medenden Wort, und mohl nachdachten bem: Rathe: . ; 
Fener begann wohlmeinend, und redete vor ber Berfammlung: - 
Atreus Sohn, nun wahrlich bereiten bir, Gürft, bie Achaier 
Hohn und Schmach nor allem Geſchlecht viellautiger Menſchen; 285 . 
Und: vollenden bir nicht bie Verheißungen, bie man gelabet., 
Als man daher bir folgt’ aus ber roffenäßrenben Argos: 
Heimzugehn cin- Bertilger der feſtummauerten Troja. 
Denn mie bie zarteften Kinder fogar unb. verwittweten Weiber, E 
Klagen fie dort, einander ifr Leid, uud jammern um Heimkehr, | 290 
Freilich ringt: wohl jeder, wer Truͤbſal duldet, nach Heimkehr. 
^ Denn wer. auch «einen. Mond nur: entfernt. if. feiner. Gemahlin, 
Weilet ja (don unmuthig am vielgeruderten Schife,. - 
Er, den der winternbe Sturm aufhält, und des Meeres Empbrung: 
Doch uns ſchwand das neunte. ber rollenden Fabre vorüber, 295 
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Seit wir allfier. eutjarren, Fch tadele nicht bie Acdaier, s. 
Daß man traurt bei den Schiffen, unb heimſtrebt. Uber e war’ und 
Schandhar doch, die fe. lange. gemellt , leer wiederzukehren! 
Duldet, o Freund', und harrt nach. ein weniges, dağ wir erfennen,: - 
Ob ung Wahrheit pon Kalchas enthüllt ward, oder ob nicht fo. 300. 
Dem wohf benfeg wir jenes-im Geiſte noch, unb. ihr bezeugt e$... - 
Alle, bie nicht, wegfuͤhrten die graulichen Keren des Todes. ^ 
Geſtern warg, wie mir daucht., ae; fiib unſere Schiffe. bei Mulig 
Sammelten, Boͤſes zu bringen: dem Priamos felbft unb. den Troen ^" 
Ringsher opferten voir ben Unfterblichen, dort um beu Sprüdel, 305. 
Auf den geweihten Altaͤren vollkommene Zefthefatomben, — 
Unter des Ahorns Grün, we ent(prang. das blinfenbe Waſſer. l 
Sieh, nnd gin Zeichen gefchgh, Cin purpurſchuppiger Drache, Bi T 
Gráflid) zu ſchaun, ben felber an'é Licht der Olympier ſandte, 
Unten entſchluͤpft dem Altar, fuhr ſchlaͤngelnd empor an dem Ahorn. 340 
Allda rubten im Neſte des Sperlinges nackende Kindlein, Ben 
Oben auf ſchwankendem Aft, und ‚fehmiegten (id) anter -den latem 
Acht; und bie neunte spar der Vogelchen brütenbe- Mutter. , 
Jener nunmefr:oerfd)lang bie Haglich Zwitſchernden alle ; 040 
Nur bie Mutter umfíog mit jammernder Klage. bie. Kinplein, EU 
Bis er bas Haupt hindreht‘, und am. Flügel die ſchreiende haſchte. 
Aber nachdem er bie Jungen verzehrt und das Weibchen des Sperlingez; 
Stellte zum Wunbderzeichen ber Gott ihn, ber ijs gefenden: — 9 
Denn zum. Stein erſchuf ihn der Sohn des verborgenen Kronos. ^; 
Wir nun fanden umher, und ſtauneten ob der Erfheinung, — .. 3207 
Wie doch fo furchtbares Graun eindrang in der Himmlifchen Blake: Ä 
Cd) eunig darauf vor bem Volk weiffagete Kalchas der Ciber i. - - 
Barum (teft ifr verfiummt, ihr hauptumlodten Uchaier?. . . .-. xz, 
Uns erichuf dies Wunder der Macht Zeus waltende. Borfiht, — -z 
Spät von Dauer, unb fpät erfüllt, zu emigem Nachruhm! 26 
Gleichwie jener die‘ Zungen: verzehrt, und das Weibchen des Sperlinga 
Acht; unb bie neunte war der Voͤgelchen bruͤtende Mutte:  .- : 
Alfo werden wir dort neun Jahr' auch friegen um Troja, 
Do im zehnten. die Stadt vol prächtiger Gaſſen erobern, 


SO 


‚So weiflagete jener; unb. nun: wird Alles vollendet. E . 330 
Auf - denn ,. bleibt mit. einander , ihr. hellumſchienten Achaier, i n 
Hier nun, bis. wir gewonnen bes Priamos thlirmende Werte! Bu 


: Şener (prady'é: auf fehrieen die. Danaer laut, (unb, umher adl | 
Ungeftüm vpnu den Schiffen bas Jubelgetön, ber, Ayheier,). , A 


[4 


38 A Ee EE E A 
Alle das Wort hochpreifend des goͤtterglüchen Odyffeis. ' 885 
fytituf. vor jenen begann der gereniſchk relſige Neſtot: z 
Götter! ja trann Hr- rebet’ tvie! Knaͤbelein ficti iir Vetſammlung, 
Die unmaͤndig noch nichts ini Thaten des Kriegs Rdybefümmein t | 
Wo bie Werheißüungen nun, wo- unfer heiligen Schwuͤre? 
Soll denn in Rauch aufgehen der Rath, und die Sorge Der Maͤnner, 340 —- 
Opfer des Jaureren Weins, und der Handſchlag, boi ir Sirirauet? 
Denn mit eiteler Rede ja zanken noi; und es erſcheint vidit : 
Ausgang irgend: noch Rath, wie lange wir bier audy- bekio! 
Atreus Sohn, de Künftig, voie vor, unerfchüttertes Kerstens; 
Führe der Danger Volk durch fobénbe8 Waffengetimimel) ^ in 12788 
Aber dahin laß ſchwinden die Einzeluen, welche gefordert: Bah 
Etwa vor ung-rathfchlagen ; (denn nie wird ſolchen erfüdngt - 


Heim gen Argos zurehren, brvor oom Seg det feb dT oco) 
Wir erkamt, i657 er Täufchung gelobete, oder bb- nicht fori neo 
Denn ich behapt! dida wiufte der fotbeibabie Kronk Wut 350 


Jenes Tags; da mir ‘traten’ tir meerdurchgleitende Schiffe, cor B 

. Argos Bolt, die’ Eroe: iit Morb- und Verderben bebeoheib: 
Rechtshin zuckte ſein Blig, ‚ein heilweiſfageiides Zeichen! -: 

Drum daß keiner zuvor wegſtreb⸗ Amb: trachte -zür printer, và. 
Eh? er allhier mit: einer ber troiſchen Fruor gerubet, ^ >- ^ 7-855 
She: der Feléd Ungh- er gerátht: und Vide Seufzer is 07 
Sehnt fid) einer: indeß fo gar: unbaͤndig wach: Heimkehr; 

Wag er miis, feiw: ſchwarzes gebogenes Shiff ju beruͤhren; 
Daß’ er vor anderen fíübe den Tod'mmıd das graufe Verhaͤngniß! 

. Sinhe denn ſelbſt, 0 König, auf. Rath; :und Bor! ihn von andern. 360 
Nicht wird dir verwerflich das Wort 'fepti ^ welches id) rede: 

Sondere rings: bie Männer nad) Stamm und Gefchlecht‘, Agamemnon: 
Daß ein Geſchlecht. dem Geſchlecht béffef?, und Stämme bei Stämmen. 
Thuſt bu bad , "nib: gehorchen ‚die Danger“ dir; fo erkennſt du; 

Wer von den Fuͤhtern des Heers Ver Feigere/ wer von ben 3Bbfferm, 565 
Und wer tapferér dép $ denn es tárift- dann jeder das Che i. 
Auch erfennft- bit; ob! Böttergeivalt‘! die "Eroberung Yindett, -` i 
Dber des Heers Feigheit, dnd mangelnde Kriegeserfahrung. 

Ihm antwortete drauf der: Berhe Agumemnon: 
Wahrlich im Math beft «dfe bir s^ rete , Bid Männer — 370 
Wenn bod, o Baer: Beris; und’ Pallas Aftóén'; und posa: | 
So mitrathende Bén mir åren int. Bolder Adair: 

. Bald dann neigte fid)- ukg des Herrfchenden Priames Befit; 
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Unter. unferen Händen beflegt: mb: zu Bedek geträmmmiert! . . . .. 
Aber Zeus Kronion der Donnerer ſandte mie Unheii $75 
Der in ein eitles Gewirr von Saber und. Zant mich verwickelt. 
Denn id) ſelbſt und Achilleus enitzimeiten ung; wegen des. Miss, 
Mit feindfeligen Wertenz ich aber begann: die Entruͤſtung. d 
Wenn voir uns je wieder vereinigen; tram: micht länger "n 
Saͤumt alsdann das SBerberben von Ilios, auch nicht ein Kleines! 580 

Doch; nun‘ geht zum Male s. damit wir ruͤſten:: den Angriff. : ::. 
Wohl. bereite fid) ieden; ben: Schild, wohl ſchaͤrf er :die dome;- : 
Wop! auch reich’. er bie feoft. den leichtgeſchenkelten 9Roffen; .: 5 -. .’ 
Wohl eudj.(páf) er deu Wagen umher, und gedenke ber Feldſchlacht! 
Daß wir den ganzen Tag anringen in geanlicher: Mordlifl. :.. . :. 585 
Denn nicht. werben: wir uns zum Ausruhn, auch“ nicht. ein. Kleines, 
Ehe die Nacht einbrechrnd den Kriegsmuth treimet der Männer. - 
Triefen von Schweiß wird Manchem das Riemengehenk um benc Bufen 
Am ringsdeckenden Schild, „und. (tarnen dier Hand an der. Langes `. 
Zriefen auch. wird. ihm das og, oor Dem zierlichen Wagen gefpannet. 390 
Aber wofern mir einer, der Schlacht: (i mit Willen enthaltend, 
Bei den geſchnaͤbelten Schiffenzuruͤckbleibt: wahrlich. umfonft wird. :: 
Diefer umher dann ſchaun, zu entfliehen den: Hunden: und Vögeln! 

; Fener. fprad) 8$; auf .fchrieen die :Danaer laut; wie die Meerflut 
Brüllt um ben hohen Strand, mann ber iymniende Suͤd fie emporwählt 395 ` 
Am oorragenben Jels, der nie. oon. Wogen 'werſchont iſt, 
Aller erhobenen. Wind’, ob: fie dorthin. weben, ob dorthin. . . `? 
Dann auffpringend enteilte das. Volf, burd) die Schiffe zerſtreuet; 
Ringsum damıpft’ aus Gezelten ber Rauch, und fie nahmen bas Fruͤhmahl. 
Andere opferten andern ber ewigwaltenden Götter, '. . 400 
Flehend, bem Tode der Schlacht zu entgehn,; unb dem Toben: des Wees, 
Aber er felbft, Agamemnon der Heerfürft, weihte zum Opfer - — 
Einen Stier, fünfährig und feift,. dem ftarfen Kronion. 
9fud) bie 9fefteften [ub er, bie edleren aller Uchater: . - T 
Neftor zueri vor Allen, "Sybomeneus dann, ben Gebieter, : 408 
Dann bie Ajas bei, uud. Tydens. Sohn Diomedes, - 
Auch den fechsten Odyſſeus, an Rathſchluß gleich dem Rronion: ` . 
Aber es fam freiwillig der: Stufer im Streit. Menelaos., - . 
Denn er erfannt im Herjen, wie viel dem Bruder zu thun war. . 
Und fie umftanden ben. Stier, und nahmen ſich heilige Gerſe; 410 
Betend erhub die Stimme ber e Bölkerfrf Mgamemuon : D 
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^ Qué, ruftmoinbigitui pehe; Schwarzwolliger, Serrkbrr bis. Uetheris! 
Nikht bevor [ag firkin: Dre: Conn, und das Dunkel heraufziehn, 
Eh’ ich: hinab: von ber ole: aeftürgt Bes: Priamos Wohnung, . 
Dunkel von Rauch, and die Ehoveimit feindlicher Hamme verwäflet; 415 
Eh ich vor Hektors Druft ringsher zerriffen ben Panzer . 
Mit eindringendem Erz, :und. häufig um ihn die Genoffen, . 
$8&nbárté. liegend im: Staube, geknirſcht mit den Zähnen das Edreich! 
Jener ſprach's doch mit nichten gewaͤhrt ihm ſolches Kronion; 
Sondern. er. nahm fein Opfer, und mehrt' unermeßliche Drangſal. 420 
Aber nachdem fie gefleht, und Heilige Gerſte geſtreuet, 
Beugten zuruͤck fie den Hals, nnd ſchlachteten, zogen bie Haus ab, 
Schnitten bie Schenkel Heraus, und umwickelten ſolche mit Fette 
Zwiefach umher, md bedeckten fie mit Stuͤcken der Glider, . 
Dies verbrannten fie Alles, gelegt. auf entblaͤtterte Scheite; 426 
Wendeten dann durchſpießt bie Eingeweid' an der Flamme. 
Als fie bie. Schenkel verbrannt, und die. Eingeweide gekoſtet; 
Jezt auch bas Mebrige fehnitten fie Hein, unb. fteften'á an Spieße, 
Brieten ſodann vorfichtig, und zogen ed Alles Derunter. E 
Aber nachdem fie rußten vom Werk, und das Mahl fid) bereitet, A50 
Schmausten fie, und nicht mangelt’ ifr Herz des gemeinfamen Mähles. 
Aber nachdem bie Begierde des Tranks unb der Speife gefillt war; 
Jetzo begann das Gefprád) der gerenifche reifige Neftor: 
Atreus Sohn, ruhmvoller, du Voͤlkerfuͤrſt Agamemnon: 
Laß uns nicht Hier jeko die Zeit hinſchwatzen, und laͤnge 435 
Nicht auffchieben das Werk, das (d)on in bie Hände ber Gott beut. 
Auf denn, unb heiß. ausrufend die Herold’, aller Achaier 
Erzumpanzertes Volk ringsher bei. den Schiffen verfanmeln. 
Wir dann wollen gefammt das weite Heer der Achaier | 
Selber durchgehn, um in Eile die wäthende Schlacht zu erregen. 440 
Alfo der Greis; ihm gehorchte der Wölkerfürft Agamemnon, 
Gil und gebot Herolden. von. hellaustönender Stimme, 
Rings in bie Schlatht- zu: rufen die hauptumlockten Achaier. 
Toͤnend riefen fie. aus, und flugs war die Menge verfammelt. . 
Sen’ um ben Atreionen, bie gottbeſeligten Herrſcher, 445 | 
Stärmten umher anorbnend. Zugleich ging Pallas Athene, — — | 
Haltend bie Aegis voll Pracht, unalternd' (let$ unb unfterblich: . ' 
Hundert zierliche Quaͤſt', aus. lauterem Golde geflochten, 
Hingen daran, und vom Werthe der Syfatombe war jeder... . 
Hiermit weithinleuchtend durchflog fie das Heer ber Achaier, A50 
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Berwärts treiben zu geben, unb ruͤſtete jegliches Mannes . 
Bufen mit Kraft, unläffig zu fireiten im. Seo und zu kaͤmpfen. 
Allen fofort fchien ffer ber Kampf, als wiederzukehren 
Fa den geraͤumigen Schiffen zum lieben Lande ber Väter. . 
— Wie ein verheerended Feuer entbrennt in mendlicher Waldung 455 
Unf des Gebirgs Felshoͤhen, und feruhin leuchtet der Schimmer: 
Alſo den Wandeluden dort von des ſchrecklichen Erzes Bewegung 
Flog weitleuchtender Stans durch ben Aether empor zu dem Simmel. 
Dort, gleichwie ber Gevoͤgel unzählbar fliegende Saaren, 
Kraniche, oder Gánf^, tnb bas Volk Ianghalfiger Schwäne, . "AGO 
Ueber die afifche Wief, um Kayſtrios weite Gewaͤſſer, ED 
Hierhin flattern. und dort, mit freudigem Schwunge ber Flügel, v. 
Dann mit Getdn abſenken den Flug, bag weit das Gefild' hallt: 
Gio dort flürjten -we Schaaren von Schiffen einher und Gezelten 
Auf bie ffamandrifche Sur; und ringsum dröhnte bie Erd’ auf 465 
Graunvoll unter. bem Gang des. wandelnden Heers und der Roſſe. 
Seo ftanben fie AP inder. blumigen Un des. Stamandros, 
Taufende, gleich wie Blätter anb knospende Blumen im. Fruͤhling. 


Aber dicht, wie ber Fliegen unzählbar wimmelnde Schaarew: 7 


Raſtlos durch das Gehege: des Tändlichen Hirten wmfergiefn, ^... &70 

Sm anmuthigen Renz, wann Milh. -von den Butten Gabi: 

So unzählbar fanden bie hauptumlockten Achaier 

Segen die Troer im Felde, fie auszutilgen verlangen. >., 
Seo, velt. oft Geishirten die ſchweifenden Ziegenheerden ^  ;  . 

Ohne MAH ausfondern, nachdem fie fid) weidend gemifchet: . 475 


Alſo feltem die Süfrer, und ordneten hierhin und: dorthin, u no 


Einzugehn in bie Schlacht; mit ihnen ber: Held Agamemnon, 
Gleich an Augen unbi.faupt dent donnerfrohen Kronion, 2l 
Gleich bem Ares atr Gurt, unb an fober Bruk bem Poſeidon. 


So wie ber Stien in ber Heerd' ein Herrlicher wandelt vor Allen, 480 


Männlich: ſtolzz denn er ragt: aus den Rindern. hervor auf der Weide⸗ 
Alſo verherrlichte Zeus an jenem Tag Agamemnon, 2 


Daß er: Hay" ans, vielen; und vorſchien unter ben. Helden. o dj Dam . 
Sagt mit anizt, ir! Mufen,; olympiſche Hbhen beroobaenb zii hsi 


Denn ihr ſeyd Gwen, unb. wart bei Alten, unb wipt. rss- A85 
Doch wiri. pher alein: der Gerücht, und wiffen burdjaus nichte z: — 


Wer bodj waren bie Fuͤrſten der: Danaer, and die Gebieter? ii 0051 


Aber das Volk, nie möcht? id) es kuͤndigen ober. benennen; èni 
Wären mir aud) zehn: Kehlon zugleich, zehn. repenbe! Zungen, out”, 
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Mär’ unzerbrechlicher Laut, unb ein ehernes Herz mir gewähret:: 490 

Wenn bie olympifchen Mufen mir nicht, des Wegiserfchättrend : 

Töchter, die Zahl anfagten, wie viel wor Jlios famen. ` : 

Seyn denn die Ordner ber Schiffe genannt, unb die Glen 4. 
Führer war den Boten Peneleos, Leitos Führer, | 

Arkeſilaos zugleich, und Klonios, fammt Sprotfoenor, Oou” Mb 

Jene, die Hyrie’d Fluren bewohnt, und die felfige Walis, - - 

Schoͤnos ‚auch, unb Skolos, und windende Thal' Eteonos, 

Dann Thefpeia, unb Gråa, und weit die Au'n Mykaleffos; .: 7; 

Auch bie um Harma gewohnt, um. Eilefion auch, und Erythraͤ, 


Auch die Eleon ‚eiitft, und Peteon bauten, und Mple, — ^... -509 
Dann. Ofaléa rings, und. Medeons prangende Saflen,.  . . 5 
Sopá, Eutreſis ſodann, und. bie taubenumflatterte ibt; = p. c 
Die foroneia umher, und ble Grasgefild' Haliartos, £1 


Die Plataa bewohnt, unb Gliſas 9led'er beftellet, t uu 
Auch: die: umher Hypothebe bewohnt in. fattlichen Haufen, . . : 505 
Auch Oncheftos bie Defre, Poſeidons lieblichen Feſthain, S / 
Die dann .Yrne. bewohnt. eot. Weinhoͤhn, aud) bie 9tibeia, .....:- E 
Auch die. heilige, Niſa, und fern Unthedan:die Grenzfladt: : 


Die num zogen daher in fünfzig Schiffen, und jede 
Trug der. ‚böotifchen .Syagenb- evlefene Hundert und zwangig. .:::. 540 

Die in Orchomenos wohnten, ber Mynier, und in Alplebon..ı . 
Führt’ Askalafos an, unb Jalmenos, Soͤhne des red, n wur 


Aus ber Aſtyoche Schooß:nin. Ver Burg bes: nzeidiſchen After ons 
Stieg fie einft in. den. Söller empor, bie fchüchterne. Sungfteils- ..:: 7 
Hin zum gewaltigen res, und ſank in geheimer ‚Umarsung::..:; Ah 
Diefe trug ein Geſchwader von breißig ‚gebogenen. Schiffen: `r -9 
Aber Schedios herrſcht' und Epiſtrofos wor den Solent; pe eiea 
Beide des Ifitos Söhne, des: naubelitiſchen Königs? - os o4 ni. 
Die umher. Kypariffos. gebant,. und- die felfige Python, ss sist oz 
Auch die. herrliche. Kriſſa, amd :Panopens ‚Weder, und Dasliss 1:520 
Die um Anemoreia, umd her um Hpampolis: wohnten; ^ ce ire 0 
Dann die lange. dem Kefiſos, dem "heiligen: Strome, — en 
Auch die Lilaͤa beſtellt, bis hinauf zum Quel des Kefiſes s.. 
Diefe geleitet? ein Zug, pon. vierzig. bunfelen Schiffen. ^ .- E 
Sie Dart: flellten in Reihn die: fofälfchen Männer wmeenbrnb; 25 
Und den Bdoten zunaͤchſt linkshin war: georbmet die Heerfhaak. ; s 
Ajas führte. die: Lockrer, Der: (d)nelle Sohn des Dileus: —...- 5 
Kleiner, und nicht. ſo groß, wie der Telamonier Mad, im sos 


m - 
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Nein weit minder an Wuchs; bod) Mein, und im leinenen. Harnifch, 
War er gehbt mit bem Speer vor Hellas Volk unb Achaia's. 630 
Die einſt Kynos bewohnt, Kalliaros Sluren, und Opus, — 
Beffa, und Skarfe umher, und Augeia's liebliche Felder, 
Tarfe, unb Thronios Au, von Boagrios Strome gewäflert: — 
Deren folgt’ ein; Geſchwader von vierzig bunfelen. Schiffen, 
$ofrer, bie jenſeits wohnen dem heiligen Land’. Eubba. | » 1:7 
Dann die Eubda bewohnt, bie muthbefeelten Abanter, 
Chalkis, Eiretria bann, md Hiftiaa, bie Weinflur, — 
Auch Kerinthos am Meer, und Diog ragende Vergftadt, 
Auch bie Karyſtos bewohnt, und in Styrons Fluren gehauſet: 
Die nun. führte zam Kampf Elefenor, Sprößling des Ures, ^^ . 540 
Vom Gfalfobon erzeugt, Soeerfürft der erhabnen Abanter. | 
Mafch war ihm der Abanter Geleit, nachwallendes Haupthaars, 
Schwinger des Speers, und begierig mit audge(tred'ter Eſche 
Kracyendes Panzergefchmeid’ an feinblicher Bruft zu durchſchmettern. 
Deren folgt’ ein Gefchwader von vierzig dunkelen Schiffen. : - 545 
.  SOann die Athena bewohnt, des hochgefinnten Erechtheus = ` 
Wohlgebauete Stadt, des Könige, welchen Athene 
spilegte , bie Tochter Zeus, (ihm gebar bie fruchtbare Erde . 
Und in Athenaͤ (et in ihren begäterten Tempel: 
Wo das Herz ihr erfreun mit geopferten Farren und timmen 550 . 
Juͤnglinge edler AUthener, in Ereifender Jahre Vollendung. 
Denen gebot als Führer des Peteos Sohn Menestheus. 
Ihm war nie zu vergleichen ein Mann von. den Erbebewohnern, - 
Stoffe der Schlacht zu ordnen, und ſchildgewappnete Männer. 
Nur wetteiferte Neftor; denn er war höheres Alters. n > b55 
Dieſem folgt’ ein Geſchwader von fünfzig dunkelen ‚Schiffen. 
Ajas führte daher aus Salamis zwölf der. Schiffe, - 
Stellte fie bann, wo in Reihn der Athener Schaar fid): geordnet, 
Dann die Urgos bewohnt, und bie feſtummauerte Tiryns, 
Auch Hermiones Port, und Afines fchiffbare Meerbucht, - 560 
Troͤzen, Eionaͤ bant, und die Traubengeftad Epidauros, © 
Auch bie Aegina und Maſes bewohnt, bie jungen Achaier: 
Diefen gebot obmaltenb der. Nufer im Streit Diomedes; 
Sthenelos auch, des Kapaneus Sohn, des gepriefenen Helden; 
Auch ber dritte gebot Euryalos, ähnlich den Göttern, . .565 
Er des Mekisthens Sohn, des talaiontdifchen Könige. 
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Alle gefanimt dann. führte der Rufer im Streit Diomedes. 
Ihnen folgt’; ein Gefehwader von achtzig dunkelen Schiffen. EE 
Dann bie Mykenaͤ bewohnt, die Stadt voll: prangender Käufer, 
Auch die reiche Korinthos, und ſchoͤngebaute fíeoná; . . . 670 
Auch die. Orneia beſtellt, und Araͤthyrea's Aeder, — I 
Sikyon auch, wo ordem ber Held Adraſtos gewaltet; 
Die Hpperefia dann, and. die Felfenftadt Gonce(fa, 
Auch die Pellene gebaut, und in 9fegion. rings fid) geftebelt,. 
Und durch das ganze Geftad’, und Helike's grünes Blachfeldb: 575 
Diefen in hundert Schiffen gebot Heerfürft 9Igamemnon, 2 
Atreus Sohn. Ihm folgte das mebrefte Volk und das befte 
Heer zum Streit; und er felber, in blendendem Erze geräftet, .: 
Trozte voran, ba er herrlich hernorfchien unter den Helden ; 
Weil er der Zapferfte war, und des mehreften Volkes Gebieter; - 580 
Dann die gewohnt iu der großen umhuͤgelten Stadt Lakedaͤmon, 
Faris und Sparta zugleich, und ber taubenumflatterten Meſſe, 
Und die Bryſeia beftellt, und Augeia's Tiebliche Felder ; . 
Die in Amyklaͤ gewohnt, aud) Helos Bürger, ber Meerfladt, ' 
Auch bie Laas gebaut, und Detylos Aecker beftellet ; | ‚685 
Deren führt’ ihm der Bruder, der Stufer im Streit Menelaos, - 
Schzig. Schiffe Daher; bod) hielt gefondert die Heerſchaar. 
Selbft durchiwandelt’ er fie, dem eigenen Muthe vertrauend, 
Und ermahnte zur Schlacht: denn am heftigften brannte das Herz ibm, 
Bis der Helena Angft er. geracht und einfame Seufzer. . 599 
Dann die Pylos bewohnt, und die ammutbéoolle Arene, 
Thryos, Alfeios Subrt, unb die fchöngebauete Aepy, 
Auch die Kypariffeis beftellt, und Amfigenein, 
. Spteleo8 auch, und Helos, und Dorion: dort wo bie Mufen 
S famprió fanden, ben Thraker, und (doriell des. Gefanges beraubten, 595 
Der aus. Dechalia fam von Eurytos, Denn fid) vermeffenb 
Prahlt' er laut, zu fiegen im Lied, und wenn ihm entgegen 
Selbft aud) fangen bie Mufen, des Aegiserſchuͤtterers Toͤchter. 
Doc) die Zürnenden fchufen ifm blind, und nahmen des Liedes 
Göttliche Gab’ ihm hinweg, unb bie Kunft der tönenden Harfe. 600 
Diefen voran nun trat ber gerenifche reifige Neftor, 
Und ihm folgt’ ein Gefchwader von fünfzig geraumigen Schiffen. 
Die in Arkadia wohnten, am Hang des kylleniſchen SBergbauptá, 
Naͤchſt dem Apytifchen Male, bie hartandringenden Kampfer: 
Die eint Feneos Flur, und Orchomenos Triften befteller, 605 
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Ripe, und Stratie bann, amb Enispe's wehende Gipfel, . 

Auch bie Tegea nábrt, unb Stantinea'8 [icblidie Gegen, - : 20. 
Auch die Stymfalos Bezirk, und Parrhafin’s Fluren bepellet z- 

Deren führt’ 9Infáoó gebieteriber Sohn Agapenor fi v 


Sechzig Schiffe daher; zahlreich in jedes der Schiffe . i549 
Traten arfabifd)e Männer, gewandt in Kriegeserfahrung. 
Denn er felbft gab ihnen, ber. Vülkerfürft Agamemnon, ^... n“ 


Schöngebordete Schiffe, das dunkele Meer zu durchſtenern, oun, 
Atreus Sohn; ‚nicht waren ber Meergefchafte fie Eundig. . 

Die Buprafion Dann, md die heilige Elis bewohnten, 615 
Was Hyrmine umher, und Myrſinos aͤußerſte Grenzſtadt, | 
Dort der olenifehe Zels, und dort Aleiſion einfhleßt:; 
Die nun orbneten vier ia ben. Kampf; unb. jeglichen folgten ` 
Zehn ber hurtigen Schiffe, gebrángt voll edler Epeier. . "s 
Denn Amfimachos. führt’ und Thalpios eine.der Schnaren, .. 620 
Fener des Kteatos Sohn, des nftorifchen Eurytos Diefer ; 
Dort war Führer Diores, der tapfere Sohn Amarynkeus; | 
Doch in ber vierten gebot der göttliche Held SDolpreimot :.. oi, 
Er des Agafthenes Sohn, Dei. angeiahifchen Könige, : IPB 

Mas Dulichion baut’; und die helliget Echinaden, ^ — ^: "68 
Meercilaube, bie fern von Elis Ufer man fchauet: PEN 
Das nun ordnete. Meges zur Schlacht, dem Ares bergleichbar - 
Fyleus Sohn, des erhabnen, des gaulbezähmenden Fyleus, um 
Der gen, Dulichion eing auswanderte, züriend bem Bater. 
Diefem folgt’ ein Geſchwader von vierzig. buntelen Schiffen. a "1630 

Aber Dönfleus führt hochherzige Kefallener: TE 
Die durch Sitfafa wohnten, um Neritond rauſchende Waͤlder, one 
Die Srofpleia beftelt, unb Aegilips rauhe Giefilttg ~ — ^ ari” 
9fud) bie Zakynthos gebaut, unb bie weitbeobÉerte Samog, ^ v. 
Auch bie Epeiros gebaut, unb bie Gegentüfte befellets , . :' Pd 
Diefen gebot Odyſſeus, aw Rathſchluß gleich. dem Kronion; 
Und ihm folgt" ein Gefehwader von zwoͤlf rothfehnablichten Schiffen. | 

Thoas führt Aetoler zum Streit, der Sohn des Adraͤwon: ` 
Die um Pleuron gebaut, um .Dienos, unb um Plate, . u. 
Auch um Chalkis Geflab', und Soígoens felfigte Gegend...  : 640 — 
Denn nicht. Tebeten mehr von Deneus Stamm, des: erhabnen, i; `° 
Noch er feihft; aud) farb der bräunliche Held. Meleagros: is uni: 
Drum ward jenem vertraut. bie. DObergewalt der Sietoler3 c ur c 
Und ifm folgt’ ein Geſchwader vow vierzig. buglelen. Schiffen. :: : 


` 
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Kreta's Juͤnglinge führt Nooineneus, fhmbig ber Lange: — ^ — 656 
Die einft Guoffos bewohnt, unb die feftuntmaucrte Gorton,  : 
Lyktos auch, und Miletos, und rings bie weiße Lykaſtos, 
Faftos unb Rhytios aud), bie volldurchwimmelten Ctábte, 
Auch nod) andre Befteller ber ‚bundertburgigen Kreta: 
Diefen voran. nun trat Idomeneus, funbig der Lanze, 650 
Auch Meripnes,'gleich.. dem männermordenden Ares. Ä 
Ihnen folgt eus Geſchwader von achtzig dunkelen Schiffen. 

Aber der Herakleide Tlepolemos, groß. und gewaltig, 
Sr" in neun Meerfchiffen der Rhodier troßende Jugend: 2. 
Welche die heilige Rhodos umwohneten, dreifach geordnet, 655, 
Lindos, (ammt SJalyos, umb rings bie weiße Kameiros: . u 
Diefen voran: nun. herrfchte Tlepolemos, welchen die Sürflin — . 


: Aftiocheia gebar der popen. Kraft. Herakles. 


Diefe gewann Herakles an Efyre’s Strome Selleis, 
Viele Stadt’: austilgend ber gottbejeligten: Männer. . 660 
Doch ba Tlepolemos nun aufwuchs in der: prangenden Wohnung, 
Ploͤtzlich dem eigenen Water erfchlug er den trauteften Oheim, 

Shn, ber ergraut (dom war, den Likymnios, Sproͤßling des Ares, 
Schnell nun baut. er Schiff, und viel des Volkes fid) ſammelnd, 
Gloh er hinweg auf das Meer; denn ihm droheten Rache die Andern, 665 
Söhne zugleich und Enkel. der hohen Kraft Herakles. 

Endlich fam er in Rhodos, ber. Srrende, Kummer erbuldend. 

Dreifach wohnten fie. dort in Stämme getheilt, und gediehen, 

Werth dem. Zeus, ber: Götter: und ſterbliche Menfthen beherrſchet; 
Segnend herab gof ihnen des Reichthums Scjäge Kronion. . . 670 

Nireus kuinaus pma nit. drei. gleichfchwehenden Schiffen, - 

Nireus, Charopos Sohn, des. herrſchenden, und ber Aglaia; 

Nireus, ſchoͤner wie foùft. fein Mann vor Ilios Herzog, 

Rings im Danger. Volk, nád) dem tadelloſen Achilleus: ` 

Doh unfriegerif war er, aud) folgete Fein ihm die —— 675 

Danh die Niſyros umher, unb Krapathos bauten, und Kaſos; 

Kos, des Eurypylos Stadt, und umher die kalydniſchen niin: 
Diefen gebot Feidippos sugfeid) unb Antifos führend, ! 


‚Beide fie Theſſalos "Söhne, des herakleidifchen Königs. 


Ihnen folgt’ ein Geſchwader von dreißig: gebogenen Schiffen. . - .680 
Nun auch jene, fo viel bas pelasgiſche Argos bewohnten: c o$ 
Die fid) in wog genaͤhrt, und Alope, aud) die. in Trachis, 


. Auh die. Stia bewohnt, unb: Hellas, bluͤhend von Sungfraung . ...: 
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Myrmidonen genannt, Hellenen zugleich, und Achaier. TES 

Diefen in fünfzig. Schiffen gebot obwaltend Achilleus. .. 688 

Doc) nicht diefe gebachten bes ſchrecklichen Waffengetößes;. 

Denn nicht war, ber jetzo geordneten Schaaren voranging. 

till ja lag bei den Schiffen der muthige Nenner Achilleus, 

Sürnenb des Maͤgdleins wegen, der fchöngelodten Brifeis, E 

Die aus Lyrneſos er einff nad) viel Mühfalen erbentet, . 690 ` 

Als er mit Macht Lyrneſos zerftört, und bie Mauern um Thebe, 

Als er ben Mynes erlegt' und Epiftrofos, langengelbte, 

Muthige Söhn’ Euenos, des felepiadifchen Königs. | 

Sürnenb [ag er.vor Schmerz; doch empor bald ſollt' er fid) heben. 
Dann die Fylake bauten, und Pyraſos Blumengefilde, .695 

Gern von. Demeter bewohnt, und bie lämmernährende Fton, 

Antrons laute Geftab, und Pteleos fchwellende SRajen: ` 

Diefen voran :einft berrfchte der ftreitbare Protefilaos, — IMEEM 

Weil er lebt’; izt aber umfchloß ihn dunkeles Erbreich. 

Einfam in Fylake blieb mit zerriffenen Wangen die Gattin, 700 

Und unvollendet fein Haus: ihn erlegt’ cin bardanifcher Krieger, 

Als dem Schiff er entfprang, zuerft vor allen Achaiern. 

Zwar nicht blieb ungeführt fein Voll, doch vermißt' e8 den Führer; 

Sondern e$. ordnete nun des Ares Sprößling Podarkes, 

Sohn von Fylakos Sohne, dem heerdenreichen Ifiklos, 705 

Gr ein leiblicher Bruder des muthigen Protefilaos, — 001 

Jünger er. felbft an Geburt; ber Aeltere war unb ber Staͤrkre | 

Protefilaos, ein Held voie ber Kriegögott, Zwar es gebrad) nicht - 

Am Heerführer dem Volf; bod) vermißten fie ihn, ben Erhabnen. 

Dem nun: folgt’ ein Gefchwaber von vierzig. bunfelen. Schiffen. 710 — 
Dann die Sera bewohnten, am böbeidifchen Landſee, 

Boͤbe, unb Glafyraͤ weit, und bie prangende Stadt FJaollos: 

Diefe führt’ Gumelos, ber theugre Sohn des Admetos, 

In eilf Schiffen zum Streit; ihn gebar Alkeſtis, ble Zürftin 

Aller Fraun, die (d)bnfte von Pelias blühenden Töchtern. 715 
Die in Methone ſodann unb Thaumalia weit fid) gefiebelt, 

Die Meliböa bewohnt, und das muhe Gefild’ Olizon: 

Diefen gebot Filoftetes der Held, wohlfundig des Bogens; ; 

Sieben waren der Schiff, und. der Stuberer fünfzig in jedem, 

Alle der Bogenkund' erfahrene, tapfere Streiter. 720 

Aber er ſelbſt nun lag in dem Eiland, Qualen erduldend, 
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Dort in ber heiligen Limnos, wo Argos Heer ihn zurbclieh, 


Krank an fchwärender Wunde, vom Biß der verberblichen Natter, 


Sammernd [ag er in Schmerz; bod) bald traun folte gedenken, 
Argos Heer bei den Schiffen des Koͤniges Filoftetes. 


‚725 


Zwar nicht ‚blieb ungeführt fein Volk, bod) vermißt’ es ben Sire ; 


Sondern es ordnete Medon, ein Nebenfohn des Dileus, 
Welchen Rhene gebar dem Städteverwäfter Oileus. 

Dann die Trikka bewohnt, und Zelsanhöhen Ithome's, 

Auch Oechalia rings, des Oechalier Eurytos Veſte: 

Dieſen voran nun trat Podaleirios ſammt Machaon, 

Zween heillundige Maͤnner, ſie beid' Asklepios Soͤhne. 

Ihnen folgt' ein Geſchwader von dreißig gebogenen Schiffen. 
Die in Ormenion wohnten, und die am Quell Hypereia, 


Die um Aſterion aud), unb Titanos ſchimmernde Haͤupter: 


Fuͤhrt' Eurypylos fer, der glänzende Sohn des Guámon; 

Und ihm folgt” ein Geſchwader oon vierzig bunfelen. Schiffen. 

. Dann bie Argiſſa beftelle, unb bie Gyrtone bemohnet, 

Drthe bann, unb Elon’, unb die (dimmernbe Burg. Olooffon : 

Diefen voran nun berrfchte ber muthige Held Polypoͤtes, 

Er des Peirithoos Sohn, ben Zens der Unfterbliche zeugte; 

Ä Doch dem Peirithoos gab ihn die ruchtbare Hippodameia, 
Jenes Tags, da er ſtrafte die zottigen Ungeheuer, | 

Und fie vom Pelion drangte, zum Vollk der Aethiker verjagend: 

Nicht er allein; ihm zugleich des Ares Sproͤßling Leonteus, 
Sohn von Kanens Sohne, dem hochgeſinnten Koronos. 

Dieſen folgt' ein Geſchwader von vierzig dunkelen Schiffen. 

Guneus fam aus Kyfos mit zweinndzwanzig der Schiffe; 

Diefer führt’ Eniener, und kriegesfrohe Peraͤber; 

Die um Dodona's Hain, den winternden, einſt ſich geſiedelt, 

Auch bie am lieblichen Strom Titareğos Aeccker beſtellet: 

Der in Peneios Flut hinrollt ein ſchoͤnes Gewaͤſſer, 

Aber ſich nie einmiſcht in Peueios Silbergeſtrudel, 

Sondern wie glattes Del auf ber oberen Welle hinabrinut: 

Denn von ber fiygifchen Flut des furchtbaren Eides entfpringt et. 
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Prothoos fuͤhrte Magneter zum Streit, der Sohn des Tenbrebon , 


Die am Peneios umher unb Pelions rauſchenden Gipfeln 
Wohneten: dieſen voran ging Prothoos, freudiges Muthes; 
Und ihm folgt' ein Geſchwader von vierzig dunkelen Schiffen. 
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Die nun waren. bie Sirfeen der Daneer, und die Gebiettt , 7760 
Mer dem mar bet Befte zum Kampf, das verfünde mir, Muk: c 
Zener felbft, und der Roſſe, dte Atrens Söhnen gefolget? 

Trefflich waren die Roſſe zumeiſt dem Feretiaden, 

Die, von Eumelos gelenkt, hinflogen im Lauf, wie die Vogel, 
Gleiches Haars, gleichjaͤhrig, und ſchnurgleich über den Rüden: 765 
Auf der pereiiſchen Flur ernaͤhrte ſie Foͤbos Apollon, QUUM 
Stutten beid’, unb drohend umher mit den Screen des Ares. 
Sre(ffid) war vor den Männern der Telamonier Ajag, u 
Während Achilleus zürnte; denn ber war tapfrer denn Alle; 2 
Sud) das Geſpann, das ihn trug, ben untabligen Peleionen. 770 
Aber er, bei den fchnellen gebogenen Schiffen bes Meeres, EE 
Ruhete, jüreewb im Geit dem Hirten des Volks Agamemnon, 
Atreus Sohn’; und die Voͤlker am Wogenſchlage des Meeres 
Freueten ſich, mit Scheiben und Zägerfpießen zu fehleudern, E 
Und mit Gefchoß. Auch (tanben an jeglichem Wagen bie Stoffe 775 
Muͤßig, den Lotos rupfenb unb fumpfentfproffenen Cppi; | 
Aber die Wagen, umbüllt mit Teppichen, ftanden den Gignerm 

Sn dem Gezelt: fie felber, bem flreitbaren Führer vermiffend, 
Wandelten hier im Lager und: dort, und mieden das Schlachtfeld, : 

Sie dort zogen einher, wie wenn Glut durchs ganze Gefild hin 780 
goberte; bumpf auf Halte ber Grund, wie dem Gotte der Donner 
Zeus, wann des Zürnenden Stral weitfchmetternd das Land Des Toſorne 
Arima ſchlaͤgt, wo fie fagen, Tyfoëus ruhe gelagert: 

Eben ſo laut dort hallte der Grund von der kommenden Bolter 
Mächtigem Gang; denn in Eile durchzog das Gefilbe der Heerzug. 786 

Aber dem Troern fam die windfchnell eilende Fris 

Ser vom Uegiserfchütterer Zeus mit der traurigen Botfchaft. 

Sen’ üt riethen im. Rath an Priamos Pforte des Königs, , 

Alle gefellt mit. einander, die Jånglinge fo, wie die Greife. 

Nahe trat und begann bie leichthinſchwebende Iris, 790 
Gleich an toͤnender Stimme des Priamos Sohne Polites, 

Der zur Hut der Troer, den hurtigen Ferſen vertrauend, 

Oben fag auf dem Grabe des graucaden Aeſyetes, 

Spaͤhend, wie bald vom Geftad’ auftüryte das Boff ber Achaier; 
Deſſen Geſtalt nachahmend, begann die ſchwebeunde Iris: 795 

Edler Greis, nod) immer gefallen dir eitele Reden, 

So wie im Frieden vordem; da ber Krieg umermeßlic) heranuaht! 
Traun, ſchon oftmals kam ich in blutige Schlachten der Maͤnner; 
Doch nie hab’ ich ein ſolches, fo großes Wok med) geſchen! 
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SGleich den Blättern des Waldes on Zahl; und dem Sande des Meeres, 800 
Biehn fie daher im Glefilbe, die. Stadt ringsum -zu beftürmen ! 
Hektor, bu tor Allen gebordy izt meiner Ermahnung. . -. > 

Viel find Bundesgenoffen in Priamos tbürmenber Veſte, 

Andre von anderer Sprache ber weitzerftreueten Menfchen. 

Denen :gebiete nunmehr ein Seglicher, welchen er vorſteht; 805 
Und fie (üpr er hinaus, in Ordnungen ftellend die Bürger. 

Jene. ſprach's; und Hektor, der Göttin Wort nicht verfennenb, - 
£b(ete ſchnell die Verſammlung; und Alles entflog zu ben Waffen. - 
Ringsum flanden geöffnet die Thor’, und es ſtuͤrzte das. Kriegäheer, 
Streiter zu Zuß und zu Wagen, binaus mit [autem Getümmel, 810 
= Draußen liegt vor den Thoren der Stadt ein erbabener Hügel, - 
In bem Gefild' abwärts, und umgehbar hierhin und dorthin. 

Diefer wird Batieia genannt: von fterblid)en Männern, , 
Erigen heißt er das Mal der fprunggehbten Myrine. | 
Dort num theilten. bie Troer in Reihen fid), unb bie Genoffen. 815 

Erft den: Troern gebot der heimumflatterte Hektor, 7 
Priamos Sohn; ihm folgte das mehrefte Wolf unb das befte, 
Wohlgeordnet zur Schlacht, und fürmifche Speere bewegend. 

Drauf vor den Dardanern ging ber anchififche Sprößling Aeneias, 
Muthvoll, voelchen Unchifes erzeugete fammt Afrodite,. - ^ ^ 820 
Als im Idagehoͤlz hinſank zu dem Manne die Göttin: . | 
Nicht er allein; ifm zugleich Antenors tapfere Söhne, 

Akamas und Archilochos beid’, allkundig des Streites. 

Dann die Zeleia bewohnt, am duferften. Hange des Fda, 
tid) an Hab’, und trinfenb die bunfele (ut des Aeſepos, 825 
Troifches Stamms: die führte der glänzende Sohn des Lykaon, 
Pandaros, bem aud) den Bogen Apollon felber verliehen. — 

Aber die Sfbrafteia gebaut, und Apafos Gemeinfeld, 

Auch Pityein gebaut, und Tereia's felfige. Anhöhn: 

Fährt’ Wdraftos daher, und in leinenem Panzer Amfos, . —. 850 
Beide von Merops erzeugt, dem Perfofier : welcher dor. Allen. - 
Fernes Geſchick wahrnahm, und nie den Söhnen geftattet, 

Einzugehn in den Krieg, den verderblichen; aber fie hörten 

Nicht fein Wort; denn fie führte des bunfelen Todes Verhängnif. 

Die um Perkote fodann unb Praktion rings fid) gefiedelt, 835 
Seftos dann unb Abydos bewohnt, unb bie edle Arisbe: 

Srbnete Hyrtatos Sohn, Held Aſios, Männergebieter, 
Altos, Hyrtakos Sohn, ben her aus Arisbe die Stoffe 
Führeten, glänzend "unb groß, som heiligen Strom Selleis. 
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Aber Hippothoos ging vor ſpeergewohnten Pelasgern, | 840 
Deren Stamm’ um Lariffa die ſcholligen Aecker beiwohnet; 

Sammt Hippothoos führte des Ares Sprößling Pyläos: 
Beide von Teutamos Sohne gezeugt, bem pelasgifchen Lethos. 

Akamas führte zunachft und Peiroos Thrakia's Voͤlker, 

Welche der Hellefpontos mit reißendem Strome begrenzet. * 845 

Weiter gebot Eufemos Fifonifchen Lanzenſchwingern, 

Den Troͤzenos gezeugt, der gottgelichte Keade. 

Nächft ihm führte Pyraͤchmes páoni(d)e Krümmer des Bogens, 
Serm aus Amydon þer, von deg Arios breitem Gemaffer, 

Arios, der am fchönften das Land mit der Welle befruchtet. 850 

Weiter gebot Paflagonen Pylaͤmenes, troßiges Herzens, 

Her aus ber Eneter Lande, wo wild aufwachfen bie Mäuler ; 

Die den Kytoros bewohnt, und um Sefamos rings fid) gefiebelt, 

Und um Spartfenioó Strom fid) gepriefene Haufer gebauet, 

Kromna, Wegialos auch, und bie erithyniſchen Berghoͤhn. 855 

Aber Hodios fam und Epiftrofos fammt Halizonen, "o 
Fern aus Alybe Her, allmo des Silbers Geburt ift. 

Myſern gebot bann Chromis, unb Enpomos, funbig ber Vögel: 
Aber nicht durd) Vögel vermied er bag ſchwarze Verhängniß; 
Sondern ibn tilgte bie Hand des dafibi(d)en Renners, 860 
Dort im Strom, wo gemorbet noch andere Troer ifm ſanken. 

Forkys bann und ber Held Askanios führten die Fryger, 
Sern von Askania Der; und fie dürfteten Alle nad) Zeldfchlacht. 
^ Mefthles ordnete drauf und Antifos. åbne Maͤonen, 
Beide. Pylaͤmenes Sohn? unb ber Nymf im Teiche Gygaͤa, 865 
Die aud) mäonifhe Stämme geführt vom Fuße des Tmolos, 

Naftes führte bie Karen, ein Volk barbarifcher Mundart, 
Welche Miletos ummohnt, unb ber Zteirer bewaldeten Felsberg, 
` Auh des Mäandros Flut, und Mykale's luftige Scheitel: 
Diefen zugleich aud) waren Amfimachos Führer und Naftes, 870 
Naftes, ber glänzende Held, und Amfimachos, Söhne Nomions; 
Er, der mit Golde geſchmuͤckt, in die Schlacht einging, wie ein Maͤgdlein, 
Thor! nicht fonnte das Gold. ihn befrein vom graufen Verderben; 
Sondern ifm tilgte die Hand des aͤakidiſchen Nenners 
Dort im Strom; unb das Gold ward Raub des erhabnen Achillens. 875 

Rytier führte Sarpedon zum’ Kampf, und der ruͤhmliche Glaukos, 
Sern aus Lykia þer, von Kanthos wirbelnder Strömung. 
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Dritter Geſang. 
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Begegnung der Heere. Alerandros oder Paris, nachdem er vor Mene: 
laog geflohn, erbietet fih ihm durch Hektor zum Smeifampf um Helena, 
welchen Menelaos annimmt. Die Heere ruhn, nyd Priamos wird zum Ver: 
trage aus Slios gerufen. Indeß geht Helena auf das ffáífd)e Thor, wo 
Priamos mit. den ved Gate und gennt ihm bie achsiiſchen Heerführer. 
- Priamos fährt in das Schlachtfeld hinaus, Vertrag, Priamos Ruͤckkehr, 
Zweifampf. Den befiegten Paris entführt Afrodite in feine Kammer, unb 
ruft ihm Helena. Agamemnon fobert den Siegsopreis. 
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Aber nachdem fid) geordyet ein jegliches Belt mit den Fuͤhrern, 
Zogen die Troer in Lärm unb Geſchrei her, gleich wie die Biget: Co 
So wie Gefchrei fertbnt. von . Kranichen unter ‘dem Himmel, at 
Welche, nachdem fie dem Winter entflohn und unendlichen Regen, N 
Laut mit Sefchrei fortziehn an Okeanos firbmenbe Fluten, ^ - . 5 
Kleiner Pygmaͤen Geſchlecht mit Mord und SBerberben bedrohend; | 
Und aus bámmernber Luft annahn zu Böfer. Befehdung. 
Sie dort wandelten fill, die muthbefeelten Achaier, 
AP im Herzen gefaßt, zu vertheidigen einer ben andern. =; 
Wie auf des Bergs. Felskuppen der Sid. ausbreitet den Nebel, : 40 
Der nicht Hirten erwänfcht,, bod) bem Staubenben. beffer. denn Nacht ift; 
Und man fo weit vorfchauet, als fliegt ber geworfene Felbfleiny: :-: 
Alfo wirbelte Staub von dem Gang der Fommienden Voͤlker 
Dit empor; denn in Eile. durchzog das Gefilde ber Heerzug. 
Als fie nunmehr fid) genabt, bie Eilenden gegen einander; - . 45 ` 
Schritt aus den Troern voran. der ‚göttliche Held Alerandros, 
Zragend ein Pardeloließ und ein krummes Geſchoß um die Schultern, 
Sammt dem Schwert, zwo Lanzen, ‚gefpizt mit ber Schärfe des Erzes, 
Schwenkt’ er, und rief hervor die tapferften aller Achaier, 
Gegen ihn anzulämpfen in ſchreckenvoller Eutſcheidung. 20 
Aber fobald ifm (afe ber ftreitbare Held Menelaos 007 
Bor bem Schaarengewuͤhl einhergehn, maͤchtiges Schrittes: | 
Sp wie ein bwe fid) freut, bem größere Beute begegnet, 
Homers Werke T. 4 
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Wenn ein gebbrneter Hirfch dem Soungrigen, ober ein Gemsbod, _ 
Nahe Fommt; denn begierig verfchlinget er, ob ihn hinweg aud) 25 
Scheuche ber hurtigen Hund’ Andrang, und blühende Sydger: 
So war froh Menelaos, den göttlichen Held Alexandros | 
Dort mit ben Augen zu ſchaun; denn er wollt ihn flrafen, ben Frevler. 
Schnell vom Wagen herab mit den Ruͤſtungen fprang er zur Erde. 
Aber fobald ihn fahe der göttliche Held Alerandros 30 
Schimmern im Vorderheer, da erfehätterte Grauen das Herz ihm; 
Und in der Freunde Gedraͤng entzog er ſich, meidend das Schickſal. 
So wie ein Mann, der die Satter: erfah, mit Entfegen zuruͤckfuhr, 
Cn des Gebirge Waldthal; ihm erzitterten unten die Glieder; 
Raſch nun floh er hinweg, unb Blaff umzog ihm bie Wangen: 35 
Alfo taucht er zuruͤck in bie Meng’ hochhetziger Troer, 
Zagend oor Atreus Sohn, der göttliche Held Alerandros. 

Wie er ihn (ab, fhalt Hektor, und rief bie befchämenden Worte: 
Paris, nur Held am Geftalt, ‚weibfüchtiger, ſchlauer Verfuͤhrer! 
Märeft du.nie bod) geboren, das wünfcht’ ich bir, ober geftorben, > -40 
Eh du um Weiber gebuhlt!, Biel Heilfamer ware dir folches, 

As mun fo zum Gefphtt daſtehn, unb Allen zum Anfchaun! - 
Ja, ein Gelächter erheben. die hauptumlockten Achaier, » 
Welche des Heers Vorkämpfer bid) achteten, weil bu (o fchöner : :. - 
Bildung erfcheinft ; bod) wohnt. nicht Kraft dir im Herzen, noch Staͤrke! A5 
MWagteft denn dn, eim Solcher! in meerdurchwandelnden Schiffer * 
Ueber die Wogen zu gehn, von erlefenem Molke begleitet, : 
Und, zu Fremden gefellt, ein. ſchoͤnes Weib zu entführen, bad 
Jern aus entiegenem Lande, die Schwägerin. friegrifcher . Männer? 
Deinen Bater. zum Gram, und der Stadt und bem ſaͤmmtlichen Volke, 80 
Aber den. Feinden zur Wonn’, unb zu. ewiger Schande dir felber? 
Ha, nicht mochteft du ſtehn bor Atreus Sohn! bem gemit ^. ' 
Haͤtteſt bu, melhem Mamie du nahmft : die. blähende Gattin! 
Nichts aud) frommte bir Saitengetön, ‚und: bie Huld Afrodites, 
ober das Haar, und ber Wuchs, wenn dort du im Staube dich wälzteft! 55 
Wären bie Troer nur niht Feigherzige; tram, c8 umhuͤllte 
Långt bid) ein fleinerner Rock, für das Unheil, das du gehäuft Haft! 
Ihm antwortete drauf der göttliche Held. Qlerandros : 
Hektor, dieweil du mit Recht mich tadelteft, nicht mit Unrecht ; 
(Stets ift bir ja das Herz, wie bie eherne Urt, unbezwingbar, . 60 
Welche das Holz durchftrebt vor dem Zimmerer, wann er zum Schiffbau 
Künftlich die Balken behaut, unb der Schwung ihm mehrer die Mannskraft: 
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So ift bir im. Buſen das Sorry unerfchroifenes Muthes.) 

Nicht. mir rûge bie Gabender goldenen Afrodite. ' 

Unvorwerflich ja find ber. Unfterblichen cfrenbe, Gaben, .:: . 65 

Welche: fe. fetber verleihen, und nach Willthhr. keiner empfánget.  - 

. Doch: jest, wenn mid zu (then im Streit und Kampf du begehreft; - 
Heiße die Anderen ruhn, de Troer gejari mt und Achaier, ^ : : 

Laßt dann. mich vor dem Volk und dem ſtreitbaren Held Menelaos 

Känipfen um. Helma ſelbſt und die faͤmmtlichen Schaͤtze ben Zweikampf. 70 


Mar von beiden nunmehr obfiggt,. amd ſtaͤrker erfcheinet, . . - 2 
Nehme die. Schäge gefemmt mit. dem. Weib', nnb: führe fie heimwaͤrts. 
Ihr, nachdem Freundſchaft und heiligen Bund. ihr beſchworen, 


Bant die ſchollige Troja; amb je? entſchiffen zu Argos or 

Roſſenaͤhrender Flur, und: Achaials 'refigen: Jungfraun. 2 5 75 
Alſo (prac) er; unb hoch: erfreute fh spektor: des Wortes zs cos 

Vrat bann vor in, DiE Mitt’; und hemmte die troiſchen Haisfen;.: .- 


Haltend.. die Mitte des iptent; qud ſtill ud wnheten die: ^ 5 .. > 
Auf ihn fpannten ben Bogen die hauptumlorbten Achhier,. ^ a.i so? 
Zieleten mit. :Wurffpießen Daher, nud: ſchleuderten Steine. 1:5 80 
Aber es: rief. Inuttönend: der: Bilkerfuͤrſt Ugememmohz. "2: nba? 


Haltet cim, Argeier, amd’ merft: nicht; Moaͤnner Achaia’st = = 
Denn er begehrt zu reden, ber ‚kelnnunflarterte: Joeftor ! t 
So der Atreid’; -und fie ließen vom Kanipf, und harreten ſchweigend 
Flugs umher; bod) Hektor begann in ber Mitte der Volker: ho 
: forti mtein Wort, ifr: Troer, und felmurt diente: Uchaier, s o sn 
Was mix gefagt Silenamtrod ;: um welchen wer: Streit. (id) erhoben). 
Jezt die anderen heißt er, Die Troer gefart and Achaierr 
Streden das ſchoͤne Gerátb: zur mahrungsfptoffenden:Erdey; sa con 
Daß er allein vor bem Volk und der ſtreitbart Held Mensldes! 2596 
&ámpf um. Helena. ſelbſt und die faͤmmtlichen Schäße vie Sif 
Wer von beiden nunmehr objügt, unb flàffer evfbelntt, 0o) 
Nehme die Schäge geſammt mit-bem Weib’, und, führe fie feimmáiá. 
Uns dena ziemt, Freanbfchaft amd heiligen Bund’ zu - befdbmbret, n. 5^ 
Fener (prad)!é ; dach : Ulle. verſtummten umher, und Idhwiegen; 795 
Endlicy. begann vor ihnen der Btufer im Streit.. Menelaos; 0700s 
Höret anjezt auch mich; am meiften ja laſtet der: Rummer: '™: © 
Meine Seel? amb. ich! denke, verſohnt nuh mwerdes ihr ſcheiden, “ 
Argos Shhe’ amb ijr Treer, nachdem viel Voͤſes r. trugen n i 
Wegen des. .bitterem: · Streits, ben mir Uierandros' begonnen? v; ^ 00 
Wean munmeahr von uis: beiden ber Tod und das Schickſal bevorſteht, 
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Solcher ferb’; ihr aber verſthnt euch. eilig; und ſcheidet. 1c: 
Bringt zwei Laͤmmer herbei, dem Helios.nweiß und ein Bhdkein,: `- 
Schwarz der Erb’ und ein Weibchen; ein. auderes bringen beni Bert wiit 
Dann aud) rufet. die Macht des Priamos, tag er das SPünbaig : 405 
Schwoͤr', er felbft! denn bie Söhne find uͤbermuͤthig und treud :4 s^ 
Daß fein frevelnder Manni Zeus heiligen Bund verlege, 3"... 
Sters ift Syünglingen ja ibr Herz soll flatterndes Leichtſims; 7 
Doc wo ein Greig beimohnet, zugleich vorwärts und aud) rinkwärts’. 
Schauet er, wie ihm gebeife bie mwechfelfeitige: Wohlfahrt. , :- : 440 
Jener ſprach's, da erfreuten fih. bod) ‚Argeier und Troer, ^ u. 
Hoffen, hinfort zu ruhen vom. unglüdfeligen Kriege. Zr 
Und fie hemmten die Sto in ben. Ordnungen, fprangen vom: 1 Mugei; 
Segen ‚die Rüflungen: aus, und. legten: fie: nieder zur Erbe, : | 
Nahe nur. von einander, denn weniges: elo war: — — 
Seftor aber. beſchied zween Herold’ eilig gen Trnja, ^o ri va” 
Schnell die Lammer. gu bringen, und Priamos fer zu berufen: 
Auch ben Talthybios fandte ber Bölfenfürft, Agamemnon, Gud uU 
Zu den geräumigen: Schiffen zu gea, damit er: das Lamm im 7. « 
Holete; jener enteift, und gehordht” Agamemnon dem. Herrftber: : 120 
Fris indef ging (dileunig zur Helena, bringend die: Voſchaſe, 
Ihrer Schwägerin gleich, des Antenoriden Gemahlin, . vs di 
Cbr, bie interior Sohn fich vermählt,. bet Fürft felle, 
Priamos rofiger Tochter Laodike, reizender Bildung. - Sac mr 
Sene. fand fie daheim: und: ein. großes ‚Gewand in. ber Sommer 425 
Webte fie, doppelt und hei, durchwirkt mit: mancherlei Simpen 
Noffebezähmender Troer umb erzumſchirmter Achaier, , 
— Welche fie ihrethalb omii Ares Händen erbufbet. . :: -45 da | 
Rahe. trat und begann die leichthinſchwebende Iris: BD 
“ Komm bod, o trautes Kind, bag feltfame Thaten bu baitet. aso 
Roſſebezaͤhmender Troer und erzumſchirmter Achaier. et u^ 1 
Die juͤngſt gegen einanker "das. Graun. des Ares getragen -© a à 
Durch bas Gefild', anftrebend zur thranenbringenden Seldfchlachti ».. 
Diefe rubn ſtillſchweigend nunmehr, und. ber. Krieg ift geendigt,...,.. 
Hingelehnt auf die. Schild’, und bie ragenben Speer’ in dem Boden.: 455. 
Nur Alerandros allein und: der ftreitbare. Held Menelaos\ o ı...... 
Werden anjezt um. dich mit langem Speer fih. befümpfeng .. .:.:. 
Und wer beu. Gegner. befitgt, ber nennt dich trante Gemählin: - 
So die Göttin, unb. goß in das Herz ſuͤßwallende Sehnſucht | 
Ihr uad) dem erften Gemahl, nad) Vaterſtadt und Gefreunden. : 140 
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Schnell m den Schleier gehuͤllt von filberfarbener. Leinwand, 

Slog fie, hinweg aus: der Kammer,. die zarte Thrän’ an den Wimpern: 

Nicht fie allein; ihr folgten zugleich zwo dienende Syunpfraun, 

9fetbra, des Pirtheus Tochter, und Klymene, herrſchendes Blickes. 

Bald nun fameh fie hin, alfwo das flätfche Thor war. —— 445 
Aber Priamos dort, unb Pantboos, neben Thymoͤtes, 

Lampos, und Klyttos auch, und Ares prog Hiketaon, 

Auch Antenor der Held, und Ufalegon, beide verftandooll, 

Saßen, die älteften Greife des 9Bolfé, auf dem ffäifchen Thore: 

Zwar vor Alter vom Krieg’ Ausruhende, bod) in bem Siatffrei& 450. 

Tuͤchtig an Wort, den Gifaben nicht ungleich, bie in der Waldung 

Sitzend auf laubigem Sproß hellſchwirrende Stimmen ergießen: 

Gleich fo (aget ber: Troer Giebictenbe dort auf dem Thurme, 

Als.nun Helena näher fie fahn zum Thurme bafergebn; — | 

Leif? izt redete man, und fprach bte geflügelten Worte: — — ^. Abb 
Niemand tadle die Troer und hellunifchienten Achaier, 

Daß um ein ſolches Weib ſie ſo lang' ausharren im Elend! 

Einer unſterblichen Göttin fuͤrwahr gleicht jene von Aufehn! - 

Dennoch Fehr’, aud) mit folder Geftalt,. fie in Schiffen zur Heimat, 

Daß nicht und und den Söhnen Dinfort nachbleibe ber Schaden! 160 
Alfo bie Greig’; und heran rief Priamos Helena freundlich: 

Komm doch näher heran, mein Toͤchterchen, fege bid) zu mir; — | 

Daß bu fchauft den erften Gemabl, und die Freund’ und Verwandten! 

Du nicht trágft mir die Schuld; beg find bie Unfterblichen fchuldig, 

Welche daher mir gefandt den bejammerten Krieg ber Achaier! 165 

Daß du aud) jenes Manns, des Gewaltigen, Namen mir nenneft, 

Wer. der Danaer dort fo groß und herrlich Berborprangt! - 

Zwar es ragen gu Haupt. noch größere Männer des Heeres; 

Dod fo fhón ift Feiner. mir je vor den Augen erfchienen, ' Ä 

Nod fo edler Geftalt; denn Föniglich feheint er von Anfehn! . 170 
Aber Helena (prado, die göttliche unter den Weibern: ze 

Ehrenwerth. mir bift bu, o tfeuerer Schwäher und furchtbar: 

Hätte ber Tod mir gefallen, ber herbefte, ehe denn hieher 

Deinem Sohn id) gefolgt, das Gemah und die Freunde verlaffend, 

Und mein einziges Kind, und die traufid)e Schaar der Gefpielen! 175 

Doch nicht folches geſchah; und brum in Thraͤnen verſchwind' idb!.:. 

Dies.nun, was: du gefragt und erfunbiget; will ich dir ſagen. 

Der dort if Atreus weitherrfchender Sohn Agamemnon, . - 
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Beides, ein trefflicher. König zugleich, und eig tapferer Citeiter; ^^ C 

Schwager mir war er sorbem, ber Schändlichen; ad) er war es! 189 

^ fjene ſprach's; und ber Greis bewundert' ihn, laut auetufend: el 

Seliger Atreion', o Geſegneter, Glüdlichgeborner ! | $07 

Deiner Gewalt ja dienen unzahlbare Männer Achaia's! 

. Vormals zog ich felber in Frygia's Nebengeftlde, Uo 

Wo id) ein großes Heer gaultummefuber frygifcher Männer. . 4185 

Schauete, Otreus Bolt und deg götterähnlichen Mygdon, 

Welches umher am Geſtade Sangatios weit fih gelagert; 

Denn ich ward als Bundesgenoſſ' mit ihnen gerechnet, 

Jenes Tags, ba die Hord’ amazoniſcher Männinen einbrah: _ 

Doh war minder die Zahl, wie der freudigen Krieger Achaia's! 490 
Jetzo erfaf ben Odyſſeus der Greis, unb fragte von Neuen; - 

Nenne mir nun auch jenen, mein Zöchterchen ; ftebe, wie heißt en? 

Weniger ragt er an Haupt, als Atreus Sohn 9Igamemnon, " ` 

Aber breitere8. Wuchfes an Bruft und mächtigen Schultern. 

Seine Wehr it geſtreckt zur nahrungsfproffenden Erbe; ^ >! 1: £95 

Doch er (e[Dft, wie ein Widder, umgeht die gereiheten Männer: Yos 

Gleich bem Bo erfcheinet er, mir, dickwolliges Vließes, pr 

Welcher bie große Trift weißfchimmernder Schanfe durchwandelt. 
Ihm antwortete Helena drauf, Zeus liebliche Tochter: a 

Der ift Laertes Sohn, der erfinbungéreidoe SDüpfjeu$,  .: ^ "200: 

Welcher in Ithaka's Reih aufwuchs, des felfigen Eilands, 

Wohl in mancherlei Liften’ gewandt, und bedachtſamer Klugheit. 
Und der verftändige Greis Antenor fagte. dagegen: . 

Wahrlich, o Frau, du haft untrügliche Worte geredet. 

Denn aud) hieher fam er vorlangft, der edle Odyſſeus, | .+205 

Deinethalben gefandt, mit bem ftreitbaren Held Menclaos, 

Sd) herbergete beid’, in meinem Palaft (ie bewirthend: 

Sp bag beider Geſtalt und bedachtfamer Geit mir befannt ift. 

Als fic nunmehr in der Troer verfammelten Kreis fid) gefellet,. .. 

Ragt' im Stehn Menelaos empor mit: mächtigen Schultern: 210 

Doch wie fid) beide geſezt, ba fchien ehrvoller Odyſſeus. 

Aber fobalb fie mit Ned’ und Erfindungen Alles umftridten; 

Siehe ba fad Menelaos nur. fliegende Worte voll Inhalt, 

Wenige, bod) einbringenb und fcharf: denn er liebte nicht ortichiwail, 

Nicht abfchweifende Rede, wiewohl nod) jüngeres Alters. 4215 

Aber nachdem ftd) erhub der erfinbungsreiche Odyſſeus; ZEN 
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Stand er, unb (doute zur Erde hinab mit gebeftetau Auges... 
Auh den Stab, fo wenig zuruͤck bewegend- mie, votwaͤrtess 
Hielt er fteif in der Hand, ein Unerfahrner. om; Yne: s s 
Daß du leicht für tuͤckiſch ihn achteteft, ober. für ſinnlos. 220 
Aber fobald er ber Bruft bie gewaltigen Stimmen -eatianbte,, — 
Und ein Gebráng der Worte, wie ftöbernde 9BBinterflodm; .- s. 
Dann wetteiferte traun Fein Sterblicher fonft mit Odvyfſeus, B 





Und nicht fiuzten wir fo, des Odyſſeus Bildung betrachtend. T 


Jetzo erfah den Ajas der Greis, und fragte noch einmal: ` 225 
Wer denn jener Achaier, der Mann, fo groß und. gewaltig, . | 
Welcher dem Volk vorraget an Haupt und mächtigen Schultern? 

Aber Helena (prado, die Herrliche, langes Gewanded; — - 
Das ift Ajas der Held, der.gewaltige Hort ber Achaier. 
Dorthin fiet, wie ein Gott, Idomeneus unter den Kretern: - 230 
Und es umftehn den Koͤnig die Eretifchen Führer verfammelt. 
Oft berbergete jenem ber (treitbare Held Menelaos, 
Wann er aus Kreta fam, daheim in unferer Wohnung. : 
Nun zwar fhaw id) fie alle, die freudigen Krieger Aal’ - 
Die id) wohl nod) erkennt’, und jeglichen nennte mit Namen::; 255 
Zween nur vermag ich nirgend zu (d)aum ber Voͤlkergebieter, 
Kaſtor den reifigen Held, und den Kämpfer ber Fauſt Polybeufes, 
Beide mir leibliche Brüder, ton Einer Mutter geboren. 
Solgten fie nicht hieher aus ber lichlichen Flur Lakedaͤmons? 
Oder folgten fie zwar in meerdurchwandelnden Schiffen, 240. 
Aber entfalten fid) nun, in bie Schlacht zu bringen ber Männer, - 
Weil fie die Schand’ abfchredt unb fo viel Vorwurf, der mich laftet? 
Sene ſprach's; bod) die Beiden umfing bie ernährende Erde 
Cn Lakedaͤmon bereits, im lieben Lande der Båter. | 
Uber bie Herolde trugen bie Bundesopfer der Götter 245 
Durch die Stadt, zwei Laͤmmer, und froͤhlichen Wein des Gefildes, 
Im geisledernen Schlauch; es trug Idaͤos der Herold 
Einen blinkenden Krug in der Hand, und goldene Becher. 
Dieſer nahte dem Greis, und ſprach die ermahnenden Worte: 
Mache bid) auf, Laomedons Sohn; bid) rufen bie Fuͤrſten 250 
Roſſebezaͤhmender Troer und erzumſchirmter Achaier 
Dort hinab ins Gefild', um heiligen Bund zu beſchwoͤren. 
Nur Alexandros allein und der ſtreitbare Held Menelaos 
Werden anjezt um das Weib mit langem Speer ſich bekaͤmpfen; 
Und mer im Kampf obſiegt, dem folget das Weib und big Schäge, 255 
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Mir, nachdem Sreundfchaft tmb heiligen Bund wir befchworen, 

Bann die ſchollige Troja; umb. je? entfchiffen zu Argos 

~ Moffenährender Flur, und Achaia's rofigen Syungfraun. \ 

Alſo (prad) er; da ſtuzte der Greis, und befahl den. Gefährten, 

Anzufchirren die Stoff; und jene befchleunigten folgfam. 260 

Priamos trat in den Wagen, und zog die [enfenben Zügel; 

Auch mit ipm Antenor feftieg den prächtigen Seflel; 

Und durch das (fáifdóe Thor entflogen die Nof in das Blachfeld. 
Als fie nunmehr hinfamen zu Trojas Voll und Achaia’s, 

Stiegen fie beid” aus bem Wagen zur nahrungsfproffenden Erde, 265 

Wandelten bann in die Mitte der Troer einher und Achaier. 

Eilend darauf erhub fid) der Völferfürft Agamemnon, | 

Auch Odyſſeus voll Rath. . Die ftattlid)en Herolde jego 

Sübrten bie Bundesopfer herbei, aud) Wein in bem Kruge 

Mifchten fie, fprengeten dann der Könige Hände mit 9Baffer. - 270 

Atreus Sohn, auszichend mit Durtigen Hånden das Meffer, 

Das an der großen Scheide des Sthwerts ihm immer. herabhing, 

Schnitt vom Haupt ber Lämmer das Saar; und bie Herolde jetzo 

Theileten rings der Troer und Danaer edlen Gebietern. 

Laut dann Rehe Agamemnon empor, mit erhobenen Hånden: 275 
Vater Zeus, ruhmwuͤrdig und hehr, du Herrſcher vom Ida! 

Helios auch, der Alles vernimmt, und Alles umſchauet! 

Auch ihr Ctrbm', und du Erd’, und die ihr brunten die Geiſter 

Ruhender Menfchen beftraft, wer hier Meineide gefchworen ! 

Seyd uns Zeugen Ihr AM, und bewahrt bie Schwüre des Bundes! 280 

Wenn den Held Menelaos vielleicht Alerandros erleget; 

Dann behalt er Helena felbft und die fámmtlid)en Schäße, 

Doc wir Fehren zurüd in meerdurchwandelnden Schiffen. 

Aber finft Ulerandros dem braunlichen Held Menelaos; 

Dann entlaffen die Troer das Weib unb bie fammtlichen Schaͤtze; 285 

Buße zugleich den Urgeiern bezahlen fie, welche geziemet, 

Und bie Dinfort auch daure bei fommenden Entelgefchlechtern. 

Doch menn Priamos bann und Priamos Söhne fid) weigern, 

. Mir. zu bezahlen bie Buße, nachdem Ulerandros gefallen; 

Dann werd’ id) von Neuem mit Kriegsmacht wegen ber Sühnung - 290 

Kämpfen, und nicht heimziehn, bis ber Zweck des Krieges erreicht ift. 
Sprach's und die Kehlen der Kammer zerfchnitt er mit graufamem Erze, 

Beide legt’ er nunmehr, wie fie zappelten, nieder im Staube, 

' Matt anhauchend bem Beift, ba bie Kraft vom Erze. geraubt. war. 











Dritter Gelang. EE '87 


Hierauf Wein aus bem Rruge, gefehbpft mit goldenen Becherh, 295. 
Goſſen fie aus, mb flechten den ewigwaltenden Göttern. 
Alfo betete man in Troja’ Voll und Achaia’s: 

Zeus, ruhmwuͤrdig und hehr, und ihr andern unfterblichen Götter! 
Welche von uns zuerft nun beleidigen, wider den Eidfchwur; 

Blutig flieg’ ihr Gehirn auf bent Erdreich, fo wie der Wein hier, 500 

Ihr's und der Kinder zugleich; unb [bie Gattinnen ſchaͤnde ber Fremdling! 
Alfo das Wolf; bod) mitnichten gewährete folches Kronion. - 

Aber Priamos (prad), des Dardanos herrfchender Enkel: . 

Hòrt mein Wort, ifr Troer, und bellumfchiente Achaier. 
Sego Fehr’ ich wieder zu Slios Iuftigen Höhen 305^ 
Heim; denn ich fann unmöglich mit eigenen Augen es anfchaun, 

Daß bier fámpfe mein Sohn mit dem flreitbaren Held. Menelaos. 
Zeus erfennt es allein und die andern unfterblichen Götter, 
Wem nunmehr von beiden bas Ziel des Todes verhängt iff. 

Alfo der goͤttliche Held, und legt’ in den Wagen’ bie Laͤmmer, 510. 
«rat bann jelber hinein, unb zog bie lenkenden Zügel; el 
Auch mit ihm Antenor beftieg den prächtigen Seſſel; 

Schnell bann beide von bannen gen Ilios kehrten fie wieder, 

- Hektor drauf, des Priamos Sohn, und der edle Odyſſeus, 

Maßen zuerft die Weite den Kampfraums, warfen fogleid) dann 345 
Loos' in den ehernen Helm, und fchüttelten: welchem das Schickſal 
Sönnte, zuvor auf den Gegner die eherne Lanze zu werfen. 
 Stingéum flebte das Volk, und erhob zu ben Göttern bie Bände. 

Alſo betete man in Troja's Volk und Achaia's: 

Vater Zeus, ruhmwuͤrdig und hehr, du Herrſcher vom Ida! 320 
Wer von beiden den Grund zu ſolchem Streite geleget, 

Den laf jego vertilgt eingefn in Wibes Wohnung; 
Uns erneue ſich dann Freundſchaft und heiliges Buͤndniß! 

Alſo das Volk; doch der große, der helmumflatterte Hektor 
Schuͤttalte, ruͤckwaͤrts gewandt: da entſprang dag Zeichen des Paris, 325 
Rings nun ſetzten fih al’ in Ordnungen, dort wo fid) jeder | 
Roffe gehobenes Hufs und gebildete Waffen gereifet. 

Aber er felbft umhüllte mir zierlichen Waffen die Schultern; 
Alexandros der Held, der lockigen Helena Gatte. | 
Eilend fügt’ er zuerft um die Beine fih bergende Schienen, 330 
Blank und fd)bn, anfchließend mit filberner Knoͤchelbedeckung; 
Weiter umfchirmt’ er bie Bruft ringsher mit dem ehernen Haruiſch 
Seines tapferen Bruders Lykaon, der ihm gerecht war; | 








/ 
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Häugte fodann um bie Schulter das Schwert voll filberner Buckeln, 
Gferner Kling’; und darauf den Schild aud), groß und gediegen; 335 
Auch das gewaltige Haupt mit flattlihem Helme bedeckt' er, 


. Bon Roßhaaren ummwallt, und fürchterlich voinfte der Helmbufh; ` 


Nahm dann bie mächtige Lanze, bie ihm, in- den: Hånden gerecht war. 

Qo aud) jog Menelaos, der Streitbare, Waffengefchmeid’ an. 

Als fid) diefe nunmehr in jeglichen Heere geräftet, 540 

Wandelten. beid’ in bie Mitte der Troer einher und Achaier, 

Mit gragbrofenbem Blid; und Staunen ergriff; die e8 anfahn, - 

Nuffebezahmende Troer und hellumſchiente Achaier. 

Und nun flanden. fie nah’ im abgemteflenen Sampfraum, 

Wild Die Speere bewegend, und zornvoll wider einander, 345 

Erſtlich entfandt’ Alexandros bie weithinfchattende Lanze; 

Und fie traf dem Atreiden den Schild von geründeter Wölbung ; 

Doch nicht Grad) fie das Erz, denn ruͤckwaͤrts bog fid) die Spige 

Auf dem gediegenen Schild. Nun erhob aud) jener bie ange, 

Atreus Sohn Menelaos, und betete laut zu Kronion: 550 
Herrlicher Zeus, laß (trafen mich ihn, der zuerft mich beleidigt, 

Alerandros ben Held, unb meinen Arm ihn bezwingen: 

Daß man fehaudre Dinfort auch bei fpätgeborenen Enkeln, 


Boͤſes dem Freunde zu thun, der Lieb' und Gefaͤlligkeit darbot! 


Sprach's; und im Schwung' entſaudt' er die weithinſchattende Lanze; 
Und wohl traf fie dem Paris den Schild von gerünbeter Wölbung. 356 
Siehe den ftrahlenden Schild durchfchmetterte mächtig die Lanze, 
Auch in das Kunftgefchmeide des Harnifches drang fie gebeftet ; 


Grad' hindurch an der Weiche des Bauches durchſchnitt fie ben Leibrock 


Citürmenb : da wandte fich jener, und mied das fchwarze Verhaͤngniß. 360 


Doch der Atreid’, ausreißend das Schwert voll filberner Buckeln, 


Hieb er im Schwunge den Helm, den gefegelten; aber an jenem . 
Knitternd fofort und Inatternd, zerfprang ihm bie Kling’. aus ber Rechten. 
Atreus Sohn webflagte, den Blick gen Himmel erbebenb: 
Bater Zeus, nie gleicht dir an Graufamkeit einer der Götter! 365 
Ha, id) hoffte zu firafen an Alerandros die Unthat; 
Aber mir fprang in der Hand das zertrümmerte Schwert, unb bie fane 
Slog mir hinweg aus ben Hånden umſonſt, unb verwundete nicht Ihn! 
Sprach's, und ſtuͤrmte hinan, und am mähnichten Helm ihn ergreifend, 
Sog den Gewendeten er zu den hellumfchienten Achaiern. 370 
Yenen engt an der Kehle der buntgezeichnete Riemen , | 
Den er unter dem Sinne, bed. Helmes Band, (id) befeftigt. 


Drittes Elfüng 59 


Und er hät ihn geſchleift, And: evolgencfüuti- fit enpotbón, ` 
Wenn’ nido: ſchatf es. benienkt ibieitoditet: Seb; Mesbite, - "c 0-7 
Und ihm zerfprengt den Niemen- deg” ftáct erfehlagenien Stieres. 875 
Leer nun fülgte wer. Heim: bee: inemichten Sand Menelaoös8. 
Diefen fchleuberte . drauf: zr Yen: hekkumsfchienten Stdjaiéru c. i7: 
Machtvoll” fdivinaénb der Held eb erhoben ihn theire Genoſſen; 
Jeho. Karim’ er von Neuem in Heißer Begier ju ermorden. ' o 
UAn mit ders chernen Speer.. Doch "jenen: entrüdft Afrodite  - 380 
Sonder Muͤh', alë Göttin, und HAMP in Nebel "in .eingefer; 3 
Segr ihn drauf in die Kammer, die duftende, ſuͤßes Geruches 
Helena dann zu berufen, enteilte fe: Syene -bafelbft noch - Í 
Fand fie auf: ragendem Thurm, unb umher viel. troiſche Weiber, 
Jetzt ihr feines Gewand, das neftarifche, zupfte fle faffend, — ' 585. 
Redete bann, in Geftalt der wollekraͤmpelnden Greifinn, : Do 
Die ihr, alt und betagt, in. der heimifchen Burg Kal done 
Kiebliche Wolle bereitet, und ihr am meiften gelicht: ary 22 
Dicfer gleid) an Geſtalt, begann Afrodite die. Gitlu:: -- - Uo 

Komm; bi) ruft Alerandros, mit mir. nad). Haufe zu’ tehten. 390 
Fener rubt in ber Kammer auf zierlichem. gagergeftetle, ^ | 
Stralend in Reiz und Feiergewand. Kaum follteft bu glauben, `. 
Daß er vom Zweikampf fomite; vielmehr er gehe zum Reigen, 

Oder er fit) auérmóenb bom fröhlichen Reigen em "wenig. i 
Fene fprach’s, wub erregt ihr das wallende Herzin bem Buſen. 395 
Aber fobald -fie bemerkte den lieblichen Naden der Göttin, td 
Auch den Buſen voll Reiz, und bie anmuthftralenden Augen; 

Tief erftaunte ‚fie. jest, und redete, alfo beginnend: 

Graufame, was doch wisder verlangeft du mich zu bethören? - 
Soll ich vielleicht noch weiter die wohlbevoͤllerten Städte: 400 
Srpgia 6, ober der holden; Mionta. Städte durchwandern, | 
Wenn aud) dort ein Beliebter dir wohnt: in. den. Stammen der Voͤller? 
Weil nunmehr: Menelaos ben edelen. Held Alexandros 
Ueberwand, und begehrt, mich Heim; bie Verhaßte, zu führen; 
Darum fchleichft bu mir. jeßo heran bolftrüglid)er Argliſt? 405 
Sepe zu jenem. Did) hin, und verfag der Unfterblihen Waudel; 

Und nie fcre dein Fuß zu den Teligen Höhn des Olympos: — ^ 

Ihm fep ſtets: in Kummer gefel, -ihn pflege. mit: Sorgfalt, - 

Bis er vieleicht sim Weibe bid) aufnehm', oder zur Slavin! - 
Dorthin geh’ id) bir nimmer, benn unanfländig ja war e8,. — 410 
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. hm fein Bert zu. ſchmuͤcken hinfort. Deß wården mid) alle 

Troerinnen verſchmaͤhn; und Gram ſchon laftet das Herz mir! 

dAIr antwortete. drauf zornvoll Afrodite die Göttin: T 

Reize mid) niht, o Xhörin! ido. koͤnnt' int. Sorne mich wenden, — ^ : 

Und fo fcr bid) haffen, als innig mein Herz bid) geliebt! ^ AA 

Beid entflammt id) die Voͤlker fobann, zu verderblicher Feindſchaft, 

Troer und Dauger bier; und in granliches Schickſal verfändft du! 

i Yene ſprach's; und verzagt ward Helena, Tochter Kronions. 

Fort nun -ging fie, geſenkt den. ſilberglaͤnzenden Schleier, — 

Stilt, den ſaͤmmtlichen Graun unbemerkt; und es führte bie Göttin. 120° 
Als fie nunmehr Alexandros gepriefene Wohnung erreichten, - | 

Wandten bie dienenden Mägde fid) ſchnell zur befchiedenen Arbeit. — - 

Sene trat in das hohe Gemadh, die edle der Weiber. 

Einen Seffel ergriff bie holdanlaͤchelnde Kypris, | | 

rug und (ict? ihn, die Göttin, bem Held Alexandros entgegen, 425 

. Helena fette fid) Dort, des Aegiserſchuͤtterers Tochter,. . — ' 

Kehrte die Augen: hinweg, und. ſchalt ben Gemahl mir den Worten: 

' Kommi bu oom Kampfe zuräd? O laͤgeſt du lieber- getbbtet 

Bon bem gewaltigen Manne, ber mir ber erfte Gemabl mar! 

Ha, bu, pralteft vordem, ben ftreitbaren Held Menelaos 450 

Weit an Kraft und Händen unb Lanzenwurf zu befiegen! _ . 

Gehe denn nun, unb fodre den ftreitbaren Held Menelaos, 

Wiederum zu. fámpfen im Zweilampf! Aber dir rati! ich, 

Bleib’ in Ruh, und nermeide den bräunlichen Held Menelaos, 

Gegen ihn anzufämpfen den tapferen Kampf der Entfcheidung, 435 

Ohne Bedacht, bag nicht durch feinen. Speer du erliegeft ! i 
Aber Paris darauf antwortete, ſolches erwidernd: E 

Frau, laß ab, mir zu fránfen das Herz durch. bittere Sihmähung. 

Jetzo hat Menglans mir obgefiegt mit Athene; 

hm ein anbermal 36;. denn: es walteir ja. Gbtrer auch unſer. 440 

Komm, wir wollen in Lieb’ uns vereinigen, fanft gelager. 

Denn noch nie hat alfo die Glut. mir die Seele: bewältigt, 

Auch nicht, als ich zuerft aus der lieblichen Flur vakedaͤmpus 

Segelte, dich entführend in meerdurchwandelnden Schiffen, t 

Und auf Kranae’d Au mih gefell in Lieb’ und Umarmung; ^45 

Als ich anjetat dir .glühe „ burd)bebt von (üfem. Verlangen. . 
Sprah’B, und nohte bem Lager zuerſt; ihm folgte die. Orten. 

Beide fie ruheten dann im ſchdugebildeten Bette. nt fen 


Dritter Geſang. 61 


Atreus Sohn durchftärmte das Heer noch, ähnlich bem Raubthier, 
Ob er ihn wo ausipähte, den göttlichen Held Alerandros, 450 
Doch nicht einer, der Troer fowohl, wie ber edlen Genoffen, 

Konnt Alerandros ihm zeigen, dem Mufer im Streit Menelaos. 
Nicht aus Freundfchaft wahrlich verhehlten fie, wenn man ihn fchaute; 
Denn verhaft war er Allen gefammt, wie das ſchwarze Verhängniß. 
seo erfub die Stimme der Völferfürft Agamemnon; - 455' 

Hört mein Wort, ijr Troer, ihr Darbaner, unb ihr Genoffen! 

Offenbar ift Sieger ber ftreitbare Held Menelaos. 

Gebt denn Helena jet, bie Argeierin, (ammt ber $Befigung, 

Uns jutüd'; aud) Buße bezahlt und, welche geziemet, 

Und die hinfort auch daure bei kommenden Enfelgefchlechtern. A60 

Alfo fprach der Atreid’; ihn lobeten alle Achaier, 
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Zeus und Here befdjliegen Troja's Untergang. Athene berebet den Pans 
daros, einen, Pfeil auf Menelaos, zu ſchießen. Den Berwundeten heilt 
Machaon. Die Troer vüden an, und 9(gamémmon ermuntert' die acheiiſchen 
Heerfuͤhrer zum Angriff. Shiah. 








Vierter Gefang. 
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Über bie Götter um Zeus rathfehlageten aW in Verfammlung, i 


Sigend auf goldener Flur; fie durchging die treffliche Hebe, 
Nektar umher einſchenkend; unb jen’ aus goldenen Bechern 
Tranken fid) zu einander und fchaueten nieder auf Troja. 
Schnell verfuchte Kronion, dag Herz der Here zu Franken 
Durch aufregende Wort’, und redete folche Vergleichung? 

21:0 der Güttinen hier willfahren dem Held Menelaos, 
Here von Argos zugleich, und Athen’, Alalkomene's Göttin. 
Beide jedoch von Ferne, des Anſchauns mur fid) erfreuend, 
Sitzen fie; während dem andern die holdanlächelnde Kypris 
Stets als Helferin naht, unb die graulichen Seren ihm abwefrt. 
Nun auch entzog fie jenen, ba Todesgraun er zuvorfah. 
Aber gefiegt bar wahrlich der ftreitbare Held Menelaos. 
Uns num laßt erwägen, wohin fid) wende die Sache: 
Ob wir Dinfort durch Kriegesgewalt und verberbende Zwietracht 
Züchtigen, ober in Frieden bie beiderlei Völker verföhnen. 
Wenn mun fo euch allen genehm es wär’ und gefällig; 
Gern nod) möchte fie (ten, des herrfchenden Priamos Veſte, 
Und Menelaos zuruͤck die Argeierin Helena führen. 

Afo Zeus; ba murrten geheim Athenäa und Here. 
Nahe fid) (agen fie dort, nur Unheil finnenb ben Troern. 
Zwar Athenaͤa nunmehr ſchwieg fil, und redete gat nichts, 
Eifernd dem Bater Zeus, unb ifr tobte das Herz in Erbittrung. 
Here uur fonnte den Zorn nicht bändigen, fondern begann fo: 
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Welch ein Wort, Kronion, du Schredlicher, Daft bu geredet! 25 
Willſt bu denn, daß id) umfonft arbeitete, bag ohn’ Erfolg id) 
Schweiß der Mühe vergoß, und bie Rop’ abmattend, mir ringéfer 
Volt aufregte , zum Wehe dem Priamos felbft und ben Söhnen ? 
Thu's! doch nimmer gefällt e8 dem Rath der anderen Götter! 

Unmuthsvoll nun begann der Herrfcher im Donnergewölf Zeus: | 30 
Girau(ame, was hat Priamos bod) und Priamos Söhne 
Dir fo Boͤſes gethan, bag raftlos fort bu dich abmühft, 

Ilios auszutilgen, die Stadt voll prangender Haͤuſer? 

Möchteft bu doch, eingehend durch bof und thürmende Mauern, 
‚Rob ihn verfchlingen, den Priamos felbft und Priamos Söhne, 35 
Sammt dem troifchen Voll; dann würde der Zorn dir gefättigt! 
Thue, wie bir es gefállt: | bag Mht laus deih Häder-i in 2ufunft 
Beiden, bir felber unb mir, ein größerer Zwift fid) erhebe. 

Eines verfünd’ ich bir noch, und Du bewahr’ e im Herzen: - 

Wenn aud).mir im Eifer hinwegzutilgen gelh(et. . . .,; - ie 100 
Eine Siadt, wo dir erkohrene Guͤnſtlinge wohnen; ; 
Daß du durchaus nicht weileſt ben. Raͤchenden, - mich Tafet! 

Gab bod) Sch. dir willig, obgleich unwilliges Herzens. Z2 
Denn was unter ber Sonn’ und dem Sterngewoͤlke des Himmels 
Sirgenb erfcheint von Städten der fterblichen. Erbebewohner;. .. . ‚46 
Hod mir vor allen geehrt war Slios heilige Veſte, mE 
Priamos ſelbſt, und das Volk des lanzenkundigen ‚Könige. . 

Denn nie mangelte mir der Altar deg gemeinfamen Maohles,. ; . 
Nie des Weins unb Gedüftes, das uns zur Ehre beftimmt ward. 
Sóm antwortete drauf die hoheitblickende Here: . . .B0 

Wohl denn, mir find drei bie geliebteften Städte oor allen, ,  - 
Argos und mit Sparta bie. weitdurchwohnte Mylene: 

Dieſe verderb' im Zorn, wann innig ſie einſt dir verhaßt fiub.; 
Niemals werd’ id) ſolche vertheidigen, oder bir eifer. z 
Wenn ich gleich. mifgbnnt, und wehrete, daß du berderbteſt; . 55 
Nichts bod) ſchaffte mein Thun ;. denn. weit gewaltiger .bift bu, 

Aber es ziemt auch meine Bemuͤhungen nicht zu vereiteln. 

Denn auch Ich bin Goͤttin, entſtammt dem Geſchlechte, woher bus. 
Cd) bie erfabenfte Tochter gezeugt vom verborgenen Kronos, 
Zwiefach erhoͤht, an Geburt, und weil. ich deine Genoffin : , 60 
‚Ward ernannt, ber bu mächtig im Kreis der Unfterblichen walteſi. 
Aber wohlan, dies wollen wir nachſehn Einer dem Andern, 

Dir ich ſelbſt, und du mir; auch andre unſterbliche Götter 


Vierter Belang — — 67 


Folgen uns dann. Dod jeko ‚befchleunige Palas Athene, 9 
Einzugehn in. der. Krog. uud Danae furchtbare ns ^ ," 65 
Daß fic yerin, bie. Troer, bie fiegesßolzem Achaier AB 
Erpa, pef. anfahn zw. heleidigen wider dan. Eidſchwuur 
Sene, ſprach's; ihr, gehorchte der Goͤtter und Sterblichen Baier; 7 
Gidyuell-aur Athene darauf die gefluͤgeiten Werte began- ERE 
Gile fofort in dag, Heer. der Troer hinab, und, Achaier "370 
Dağ du verſuchſt, ob die Troer dig firgegftolen- Sideiet. ^ oun 
Etwa zuerft apfofm, zu, beleidigen, wider. den Cib(dur, ^ 52v 
Alfo Zeus, ‚und. erregte. bie fon. verlangende, Göttin; uni.) 
Stuͤrmendes Schwungs entflog fie, ben Felſenboͤhn deg Olympoe.7 
Gleich wie ein. Stan, pen geſendet der Sohn des veyborgenen Synod, "i. 
Schiffenden ober Dem Here gewaffneter Voͤller giin: Zeichen sei: 0 
Strahlend brennt, wn; mi Flug. unzählige Zuufch: umhderſpraht a 9 
Alfo ſenktſuhineilend zum Erde fih. Pallas Athene ad a? 
Zwifchen die Heere hinabßz unb Staunen: ergriff. Die e8 an 
Roſſebezaͤhmende Tyoer⸗ ud hellumnſchiente Ydin vs iun GB 
Alfo redete Manchen, gemandn zum anderenNachbaptt oso n dal 
Wieder fürwahr, falh rirgesgemalt: und vor deybende Zriethacht 9 
Züchtigen, ober ‚im, Frieden Nerſoͤhnt viam wekke, Balke o anet 
Zens: Deri Bern. Monfohengpfchlechte ced Kaiegs Dinler ttd dieine z: ul 
So mmastedete, mander des Broer umher und Udmiers.. S c; C085 
Jen’, ein: Mann von: Geſtalte,durchdrang ber Tryen: Getuͤmmel; 
Gleich bem. Aurenoriden &gobelog , nmͤchtigr Mpeerfampf, vos uon 
Rings nad) Pandaxros ferſchend, dem Orid ob fie ihn faͤnde. 
Jetzo Lykapns. Sohn, den ſtarken untadlichen, fnd f. . ur.” 
Stehend, ub. rings um ben Herrſcher die, ſtarke geſchildete Heerſchaar -99 
Seines Volks, das ihm folgte pom heiligen trons. Aeſepos. 
Rape trat. fie: finas; und. ſprach die geflägalten Worte: 61.19 
Möchseft: bur jekt: mir: gehorchen, verſtaͤndiger Sohn des Sofamu in 
Magteft du wohl, einGeſchoß zu beſchleunigen sauf: Reneat dro: Tc 
Preis gewaͤunſt du: und: Denk von alem, Wolfe. heri Ttoen, S 552595 
Dod) vor allen zumeiſt mom herrſchenden? Held Alßxandros 2 cuum m 
Den dichi⸗tkaun vorzuͤglich mit. glänzenden. Gaben: fonte, tr 2, 
Sah’ er iet Meudlanss den Hneitbaren Sohn: des Atreus, cr . z 
Deinem Geſchoſſe befiegti bia: dräurige Flamme beſteigen. ; 
Auf denn, und richte. ben Pfeil. gum rühmlichen Held. Menelaos: 499 
Aber dod Apollen, dem een Dgrtberiium, : So vcRDonmnr uf 
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Eine Dankhekatombe der Erfllingelämmer zu opfern, 
Wann tw zu Haufe gekehrt in bie heilige Stadt ades Ä 

Uifo Pallas Athen’; und das Herz des Thoren gehorcht' ihr. - 
Schnell entblößt? erben Bogen; gefchnizt von bed åppigen Steinbods 105 
Schoͤnem Gehoͤrn, dem er felber die Bruſt von unten getroffen; i 
Als er den een enffprang ; am gewähleten Ort ihn erwarteid;, — 
Biel? und durchſchoß er die Bruſt, daß ruͤcklings am Fels er dinabſaut. 
Sechzehn handbreit ragten empor am Haupte bie Hoͤrner. 
Solche ſchnizt' und verband der. hornarbeitende fünfllet,^ — :110 
Glättete alles genau, und beſchlugs mit goldener. Krümmung. | 
` Den nui (tel? er geſchickt, nachdem er ihn ſpannt', auf die ee 
Angelehnt; und. niit Schilden bebed'ten ihn tapfere Fremde., 
Daß nicht! zuvor erſtiamten die- ſtreitbaren Männer Achaia's, D 
€f er geofaͤllt Menelaos, den fireitbaren Fuͤrſten Achaia's. E 
Jetzo des Köchers Deckel eroͤffnet' er, wählte det Pfeil dann/ 
Ungeſchuellt und gefiedert, ter Urquell dunkeler Qualen, ` 
Eilend ordnet’ er nun das herbe Geſchoß auf der Senne; 
Und er gelobt Apollon, dem lykiſchen bogenberåhmten, 7- ©.. 
Eine Daukhekatombe der Erſtliugslaͤmmer zu opfern, 2.2.4230 
Wann er zu Haufe gelehrt in die heilige Stadt‘ Zeleta. ` MEE 
Und tatit zog er bie Kerbe zugleich, und- die Nerve des Rints, - 
Daß bie Senne der Bruft anunht', und das Gift dent 8ogel, 57 
Als ce \mmnmehr kreisfoͤrmig den mächtigen Bogen gefrimmet,. m" 
Schwirrte das Horn, und tbhtebie Senn’, und (prang das Geſchoß gin; *26 
Scharfgeſpizt, in den. Haufen hineinzuſtiegen verlangend. HP 

Doc nicht dein Menelaos, wergaßen Die :fchigen Götter, - ^ - 
Qi»iy an: Macht, vor allen. des Zeus flegprangende Tochten, -:: 
Welche, vor: dich hintretend, das Todesgeſchoß die eutfernte. 
Gleich fo wehrete fies vom Leibe dir, vole wenn die Mutter ' -430 
Mihe dyk Sohne Se Ftieg’, Indem ſuͤßſchlummernd er daliegt. 
Dorthin Teat. es gerade: die: Herrfcherin ; wo fid) des Gurtes -- 
Goldene Spang’ anſchloß, und zwiefach hemmte der Harnifh. 
Stuͤrmend traf das Geſchoß den feſtanliegenden Leibgurt, | 
Sieh’ und hinein im’ den Gurt, den fim(tlid)ew bofrte ble Spize; 135 
Auch in das Kunſtgeſchmeide des Harniſches drang fie geheftet, ` 
Und in das Blech, das er trug zur Schutzwehr gegen Geſchoſſe, 
Welches zumeiſt iur: ſchirmte; bod) ganz durchbohrte fie Dies auch; 
Und nun rizte ber Pfeil bie. obere Haut des Atreiden, 
Daß ihm ſogleich vorſtroͤmte das dunkelnde Blut aus der Wunde. 140 
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Wie wenn ein "Elfenbein die Mäonerin, ober ble Karin, | .. 
Schön mit Purpur gefärbt, zum Wangenſchmucke des Roffes; ^ 
Dort num liegt's im Gemach, und viel. der reifigen Männer; - 
Wuͤnſchten hinweg es zu tragen; bod) Koͤnigen Degt fie das giened, 
Beides ein Schmuck dem Roſſe zu ſeyn, und Ehre dem Renter: 445 
Alfo -bir, Menelaos, umfloß bie rüffigen Schenkel ! | 
Sarbendes Blut, und die Bein’ und zierlichen Knoͤchel ‘pininter, , 

Schauer durchdrang urplößlich den Herrfcher. des Volks Agamemnon, _ 
Als er das Blut anfchaute, das fchwarz hinfloß aus der Wunde; : - 
Schauer durchdrang ihn felber, den ftreitbaren Held Menelaos. :: ‚150 
Aber fobald er die Schnur auswärts und die Haken erblickte; 
Ward von Neuem mit Muth fein maͤnnliches Herz ihm erfoͤllet. 

. Schwer auffeufzend begann der Völkerfürft Agamemnon, 
Haltend die Hand Menelaos; es feufzeten mit die. Genoffen:... 

O du theuerer Bruder, zum Tode bir ſchloß id) dag Bandniß, Abb 
Didh allein darftellend, für uns zu befämpfen die. Groer!, , s .: 
Denn dich fchoffen die Feind’, und zertraten ba& Krilige minimi? Ä 
Aber umfonft ift nimmer der Eidſchwur, ober ber Laͤmmer Hz 
Blut, nod) der lautere Wein, unb ber Handichlag, dem wir vertrnet, 
Wenn aud) jego fogleid) der Olympier nicht e$ gollenbet; ^ -, :..160 
Doc vollendet er fpát! und Dod) einft werden fie bäüßen, 

Selbft mit eigenem Haupt, mit den Gattinnen, und mit den Kindern? 
Denn das ertenn' ich gewiß im des Herzens Geift und. Empfindung: . 
Einft wird kommen der Tag, da die heilige Ilios hinſinkt, 

Priamos felbft, unb das Volk des lanyenfunbigen Königs}. .. : ‚468 
Dann wird Zeus ber Kronid’ aus ftrahlender ‚Höhe des Aethers, 
Gegen fie AN’ erſchuͤtten das Graun ber umnachteten Yegis, >; 
Zuͤrnend ob fold)em Betrug! Fa gefchehn wird dieſes unfeblbar i TD 
Aber in bitteren Schmerz verfenfft du mih, o Menelaah, ? ni. s. 
Wenn du ftirb(t, unb das Maß ber Lebenstage ‚gefüllt haſt! i ATO 
Ha wie ſchmachvoll wuͤrd' idy zur durftigen Argos zuruͤckzichn! 

Denn alsbald gebächten des Vaterlands die üdjaier y. en 
Und wir Mgen zum Ruhm bem Priamog hier und den, domm. 
Selena, Argos Kind; es moberten beine Giebeine, —. TOME 
fiegenb im Troergefild’, am suroollenbeten Werfel: — 75 475 
Sa bann, fpräche vielleicht ein, übermüthiger Troer, - -: :. -. 005 
Ueber oem Grab. aufhuͤpfend dem. ruhmlichen, Held Berta: ; 

Daß doch fo ‚dei allem den Born vollend/ Agamemmen, so uus E 
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Wie er jego umfonft herfuͤhrte das Bo ber Achaier! 5. 
Denn ſchon kehret' er heim zum lieben Lande ber Väter, — ^. 480 
Leer die ſaͤmmtlichen Schiff, unb ohne den Held Menelaos! ` 
Alſo ſpraͤche man einſt! Dann reife fih mit mir die Erd’ auf! 
Doch ifi. trbftefe fo det. räumliche Held Menẽelaosh:; 
Sey getroft, und ſchrecke nod) nicht das Volk der Achaier. 
Nicht zum Tod’ hat jetzo das ſcharfe Geſchoß mich verwundet; 185 
Sondern mich ſchuͤzte der: Gurt voll kuͤnſtlicher Pracht, und darunter 
Auch die Bind’, und das Blech, das Erzarbeiter gebildt. 
Ihm ‚antwortete drauf der ‚Herrfcher des Wolfs Agamemnon t- 
Möcht’ e8 bod) alfo ſeyn, bu Geliebtefter, o Menelaos t 
Aber ein Arzt mih prüfe die Wund', umb lege darauf bir! ^7 ‚190 
Linderung, welche vielleicht bie duntelen Qualen bezaͤhmet. oe 
. €prady'$; und Talthybios rief er ſofort, den göttlichen Herold! 
Auf, Talthybios, famel den Machaon rufe daher mir, 


Ihn, Asklepios Sohn, -des unvergleichbaren Arztes, 


Daß Menelaos er fhaue, den ftreitbaren Fürften Achaia's, | 195 


` Den nun traf mit Geſchoß ein bogenfunbiger Troer 


Over ein Lykier aid), zum Ruhme fid, uns: zur ?Betrübnif. 
Bener fprád)'$; ba gehorchte des Königes Worte der Herold; 
Schnell durchging er die Schaaren der erzumfchirmten Mhaier, 
Schauete forfchend umher, und fand den Helden Machaon 200 
Stehend, und rings um ben Herrfcher bie ftarfe gefchildete Heerſchaar 
Seines Volks, das ihm folge. aus der roffenährenden Zriffa, — 
Nahe trat er hinein, und- ſprach bie geflügelten Worte : l 

Auf, Asklepios Sohn; dich ruft der Fürft Agamemnon, ^ v 
Daß Menelaos du ſchaueſt, ben ſteitbaren Sohn des Atreuß, — 205 
Den nun traf mit Geſcheß ein bogenkundiger Troer 
Oder ein Lykier auch, zum Nuhme fid) uns zur Betruͤbniß. 
! Sener ſprach's; iff aber das Herz im Buſen erregt ers ` 
Schnell durchwandelten fie das Gedraͤng' in den Schaaren Achaia's. 
Als fie nunmehr hinfamen, wo Atreus Sohn. Menelaos. : 7940 
Blutend ftanb, und um jenen die Edelften ‚alle verfammelt 
Rings, er felbft in ber Mitte, der gotteraͤhnliche Streiter; 
Seg er ſofort das Geſchoß aus bem feftenliegenden Leibgurt; 
Und wie er auszog, bogen die ſpitzigen Haken fid) ruͤckwaͤrts.n 
Hierauf Ber er ben. Gurt voll kuͤnſtlicher Pracht, und darunter - aè 
Auch die Bind’, und das Blech, das Cryarbeifer gildet  ::° 
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Als er die Wunde yefhäut, wo. bas herbe Geſchoß ihm Vise. | 
Sog er dag quellendt Blüt, und legt: ihm linderude Salh” auf, 
Kundig, die. einſt dem Wates. verlichn: ver gewogene Cheiron. 
Waͤhrend fie dart: umeilten beni Rufer im Streit Menelaos,220 
Zogen bereits bie Troer ‚heran. in geſchildeten Schlachtreihn. 
Few aud) enthuͤllten ſich wieder in Wehr, "unbtemtbraunten von Streitluſt. 
Jezt nicht haͤtteſt du ſchlummern geſehn Agamemnon den Herrſcher, 
Nicht hinab fid ſchmiegen, und nicht unwillig zu Fampfen;. ©: oc 
Sondern mit Macht hineilen zur ‚männerehrenden Feldſchlacht. 225 
Denn dort ließ er die Roſſ' und Den erzumſchimmerten Wagen: . 
Und fein Genoß hielt jene,:die muthigſchnaubenden, abwärts, . 
Held Eurymedon, Sohn von Piraos Sohn Ptolemaͤss. j 
Diefen ermafnt? er mit Ernſt, bag er nahete, wärden ihm cba 
Matt bie Glieder vont Gang, bie Ordnungen rings zu durchwalten. ; 230 . 
Selbft dann eilt er. zu Fuß, und umwandelte Schaaren der Männer, - 
Mo er .numnwiehr:ftreiefertig erfand . Saultummler Achaia's, 
Eifrig ermuntert’ er die-mit Eräftigen. Worten genafet :. 
Auf, Atgeier, gedenkt raſtlos einftürmenber Abwehr! 
Denn nicht wird dem Betruge mit Huͤlf' erſcheinen Kronion; 235 
Sondern welche zuerft mishandelten- wieder ben Eidſchwur; ^ 
Denen fürwahr wird finfen ber Leib zum Fraße ber Geier; 
Aber die blühenden -Fraun md nod) unmändigen Kinder — 
Führen wir felbft in Schiffen, nahdem- die Stadt: wir erobert! 

. Die. er fobann faumfelig erfand zur traurigen - Feldſchlacht, ‚240 
Eiferig tadelt er die-mit wild anfahrenden Worten: - | 
Argos Volk, Pfeillühne, Verworfene, (doàmt ihr euch gar: nicht? 
Warum fichet ihr:dort fo -betäubt, wie die Jungen der Hündin, :. “ 

Die, nahdem. fie ermattet vom. Lauf durch ein weites ‚Gefilbe; 
Daftehn, nichts im Herzen von Kraft und Stärke noch :fühlend? 245 
Alſo ſteht ihr jetzo betaͤnbt, unb flarrt:vor der Zeldfihlacht!.: - 
Saͤumt ihr, bis erft. die. Troer herannahn, wo wir bie Schiffe : 
Stellten mit prangendem. Steuer, am Strand des graulichen Den; 
Daß ibr feft, ob euch: mit der Hand ja: dede Kronion?: (5 

Sp mit Herrfchergebót untwandel er Schaaren der Männer . E Ä 
Jetzo erreicht’ er bie!üreter, im Gang. Dusch Der: Männer Seine. 
Sen’ um Idomeneus fer, ben feurtgen ,: fanden Bercappuetz r 
Aber Idomeneus felber voran , inder. Stärke des GEbers 
Und Meriones: folgte, bie hinteren Reihn ihm erregen. 
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Diefe zu ſchauen war froͤhlich der Voͤlkerfuͤrſt Agamenmon, , 255 
Und zu Idomeneus ſchnell mit freundlicher Wede begann ers ;.. 

Du, Idomenens, biſt vor ben. Reifigen ‚allen ‚geehrt. mir; 
Dur:im Kriege fowohl,. als fonft bei. jedem. Sefchafte, - 

Auch am Mahl, wenn fefllich. den. edleren: Helden. von Argos 
Funkelnder Ehrenwein in ‚mächtigen. Krigen gemilcht wird. . 260 
Denn ob übrigens gleich bie fauptumloditen Achaier ZEN 

- Trinken befchiedenes Maaf; doch flieht Dein. Becher beftánbig 

Aungefuͤllt, wie der Meine, nach. Herzenswunſche zu trinken. 

Auf denn, ftürm’ in die Schlacht, fo wie bu vordem bid) gerüfmet! 
Aber der Kreterfärft Idomeneus rief ihm.die Antwort: - 265 

Atreus Sohn, wohl bleibe ja Syd) ein treuer Genoß bir 

Immerdar, wie zuerft:ich angelobt und betheuert. . 

. Nur die Anderen reize, bit: hauptumlockten Achaier, . 

Schleunig den Kampf zu. beginnen; biemeil fie. zerrüttet das Bünbniß, 

Troja's Sohn’! Izt möge fie Tod, und Jemmer in Sufunft.;. 270 


Treffen, biemeil fie zuerft mishandelten wider den Eidſchwur! 


Fener ſprach's; unb vorbei ging freudigeds Muths Agamemnon. 
‚Seo erreicht” er die Ujas, im Gang durch ber Männer Getuͤmmel. 
Beide fie fanden in Wehr, und es folgt’ ein Gewoͤlke des Fußvolks. 
Uifo ſchaut von der Warte die finftere Wolfe der Geishirt 275 
Ueber das Meer aufziehn, von Zefyros Hauche getragen; 
Schwarz dem fernen Betrachter, wie büftere Schwärze. des Peches, 
Scheint ſie das Meer durchſchwebend, und fuͤhrt unermeßlichen Sturmwind; 
Jener erſtarrt vor dem Blick, und treibet die Heerd in bie Felskluft: 
Alſo zog mit ben Was Gewuͤhl ſtreitfertige Jugen 280 
Dort zur blutigen Schlacht in dichtgeordneten Haufen ' 
Schwarz einher, von Schilden umftarrt, und fpißigen Lanzen. 
Diefe zu ſchaun war fröhlic) ber Völkerfürft Agamemnon; . 

Und er begann zu ihnen, unb fprach die ‚geflügelten Worte: - 

Ajas beid’, Heerfuͤhrer der erzumfchirmten. Achnier; | . 986 
Ihr dort braucht, zu erregen das Volk, nicht meines Gebotes ; 
Selbft ſchon eifrig ermafnt ihr die Eurigen, tapfer zu fámpfen. 
Wenn bod), o. Bater. Zeus, und Pallas Athen’, und Apolon, 

Solch. ein Muth bier. Allen das Herz im Buſen .befeelte! 2n 
Bald bann neigte fid) uns des, herifchenden Priamos Veſte, . 290 
Unter unferen Händen .befiegt und zu..Bpben geträmmert! i: s. 

Dieſes gefagt, verließ er’ fie dort, und eilte zu andern; =.. a5 

Wo er ben Neftor fand, den tönenden Redner von Pylos, 
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Welcher die Freund' :anordnet’, und. wohl ermahnte zur Felbſchlacht 
Sen’ um Pelagon ber, und Chromios, umb um Alato, - : ` 295 
Sud) um Hamm. den Held, und ben. völferweidenden Bias. , 
Erft bie 9teifige fte er mit Roffen zugleich und Gefchirren ;: 
“Hinten fobann.bie Männer zu Fuß, die vielen unb tapfen, ih 
Mauer zu ſeyn des Gefechte; unb bie Feigen gedrängt in die. Mitte, 
Daß, wer fogar. niht wollte, die Noth ihn zwaͤnge zu fireiten. ‚800. 
Erf die Neifigen nun. ermahnt er, jedem gebietend, 7 
Wohl zu hemmen die Roff, und. nicht durch einander zu tummeln. . . 
Keiner, auf Wagenkund’ und Männerftärke vertrauend, ~. ' 
Wag’ allein vor andern zum Kampfe fih gegen bie Troer; ec 
Keiner auch weiche zuräd: denn alfo ſchwaͤcht ijr euch fefber. ^ 305 
Melher Mann von feinem Gefchirr auf des andern binfommt, 7, 
Strede bie Lanze daher; denn. weit heilſamer ift folches. SENGS 
Das war der. Alten Gebrauch, die Staͤdt' und Mauren jerträmmert, | 
Solchen Sinn und Muth im tapferen Herzen bewahrend. a 
Alfo ermabnte der Greig , vorlängft wohllundig des Krieges. 310 
Ihn auch zu ſchaun war fröhlich: ber Voͤlkerfuͤrſt Agamemnon; 
Und er begann zu jenem, und ſprach die gefluͤgelten Worte: 
Moͤchten, o Greis, wie der Muth dein Herz noch fuͤllet im Buſen , 
Go. dir folgen die Knie’, und feft die Staͤrke dir dauern! - | 
Aben dich brüdt des Alters gemeinfame Laft! O ifr Götter, . 345 
Dap fie ein anderer trüg’, und Du mif den Syünglingen moet 
Ihm antwortete drauf ber. gerenifche reifige Neftor: ^... ° 
Atreus Sofun, ja gerne verlangt’ ich felber noch jeho - i 
Der zu fein, wie ich einft.den Held Ereuthalion hinwarf! o 
Doc niht Alles zugleich verlichn ja die Götter ben ‚Menfchen. 320: 
War id) ein Süngling vordem, fo naht mir jezo das. Alter. 
Aber aud) fo: begleit' ich bie Bieifigen nod), und ermahne a 
Andre mit Rath und Worten; beim das ift die Ehre der Alten.  . 
Speere geziemt zu werfen den Jüngeren, welche der Fahre . . 
Weniger zählen denn ich, und noch vertrauen ber Stärke! 325. 
Fener ſprachs; und vorbei ging freudiges Muths Agamemnon ; 
Peteos Sohn dann fand er, den Rofferummler Menesthens, 
Stehn, und umher die Athener gefchaart, wohlfundig. des Feldrufs. 
Aber zunaͤchſt ihm ſtand ber. erfindungsreiche Odyſſeu Ü 
Welchem umber. Kefallener in .unverwäftbaren Schlachtreifn . - 330 
Standen. Denn. nod) nicht. tönte zu beider, Bolte der Aufruhr, 
Weil nur jüngft mit ‚einander erregt. andrängten. dio Schaaren 
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. Moffebezähimenider Troer und Danner: : Aber erwartend 
Standen fie, wann vorruͤckend ein anderer Zug ber Acheter 
Stuͤrmt' in ber Troer. Volk, und: dort anite das Treffen. - 335 
Diefe zu ſchaun war mürrifch der Voͤlkerfuͤrſt Agamemnon; 
Und er begann zu ihnen, und ſprach die geflägelten Worte: 
O du, Peteos Sohn, des gottbefeligten Herrſchers! 
Und bu, reichlich geſchmuͤckt mit Bethoͤrungen, finnend :auf Vortheil! 
Was (o zuſammengeſchmiegt entfernt ihr euch, Anderer haͤrrend? 340 
Euch ja war e$ gemäß., in der vorberften. Reihe ber. Kämpfer - 
Dazuftehn, und hinein in die flammende Schlacht end) zu. ſtuͤrzen! 
Seid doch Ihr die erſten zum Mahl mir immer gerufen, 
Müfteten wir den Edlen ein. Ehrenmahl, wir Achaier! 
Freud’. is dann, zu ſchmauſen gebratenes Fleifch, und zu trinfen 545 
Becher des fügen Weins, des erlabenden, weil euch geläftet! .. 
Doch nun faht. ihr: mit Freude, wenn auch zehn Schaaren Achaia's 
Euch zuvor eindrängen mit graufamen Erz in bie Feldſchlacht! 
+: Zinfter ſchaut' unb: begann der erfindungsreiche Odyſſeus: 
Welch ein Wort, o Atreid’, ift.dir. aus den. Lippen entfloken? . 350 
Wie? und nennft bu. zur Schlacht Saumfelige? Wann wir Achaier : . 
Gegen die reifigen Troer bie Wuth aufregen des. Ares; Ä 
Wirt bu fchaun, fo bu willſt, und fölcherlei Dinge bid) Kirn, 
Auch des Telemachos Bater gemifcht in. das VBorbergetfiumel `- 
Tröifcher Reifigen gehn! Du ſchwazeſt da:nichtige Worte! : ` 7. 356 
* Kächelnd erwiderte drauf der Herrfcher des 9Bolfé Agamemnon, 
AS ihn zuͤrnen er faf; und zuruͤck nun nahm er: die Rede: 

Edler Laettiad', erfindungsreicher Odyſſeus, | 
Meder Tadel bon mir .verdieneft du, weder. Ermahnung.: 
Weiß id) doch, wie das Herz in. beinenr Bufen beftánbig ::: : 360 
Milde Gedanke mir hegt;. du gleich an Geſinnung mir ſelber. 
Komm; dies wollen Diufort wir. berichtigen, wenn ja ein hartes 
Wort nun fiel; das mögen die Himmlifchen alles vereiteln! - 
Dieſes gefagt, verließ er fie dort, und eilte zu Andern. 
Tydeus Sohn num fand er, den flogen: Held Diomedes,365 
Stehn auf roffebefpanntern und wohlgefuͤgeten Wagen; . ~. 
- Neben ihm Sthenelos aud), ben kapaneiſchen Cyprbglingu ^. 
Ihn aud) zu (dun war mürri(d) ber Voͤlkerfuͤrſt Agamemusn; 
tnb er begaun zu jenem, und fprach: bie geflügelten: Wortes 
Wehe mir, Tydeus Sohn, des fcurigen Noffebezähmes,, .. 370 
Wie bu erbebft! wie du bang’ umſchauſt nah den Pfaden des Treffens! 
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Nie hat Tydeus difo very dat zu erſcheinen geliebet, | 
Sondern weit den Genoffen voraus in die Feinde zu (ptengen.. n 

Alfo erzählt, wer Ihn (af in ber Arbeit: nimmer ja hab’ ih 
Selbſt ihn gefehn, nod) erfannt, bod) ftreber er, ‚fagt man, vor eben 
Einft verließ er des Kriege Heerzug, unb'fant in. Mykene, :: [376 
Er, mit dem: Held Polyneikes, ein Gaftfremd, Bolt: zu: verfamimeli, | 
Weil mit: Streit fie bezogen bie heiligen Bauern von Thebe; Vot, 
Und fic fleheten (er um ruͤhmliche Bundesgenoffen. " . n 
Sen’ dud) wollten gewähren, und Dilligten, was fie. adobe | 580 
Doch Zeus wandte bie That durch. ungluͤckdrohende Zeichen. 7 
Als fie nunmehr uns verlaffen, unb. fort des Weges gewandelt, : 0a. 
Und den Ufopos erréicht, ‘den "Gras unb: Binfen umufern; .: 7 
Sendeten dort die Achaier den Tydeus wieder mit Borfchäft. . 

Jener enteilt’, und fand die verfammelten Kabmeionen  - - : 385 
Froͤhlich am Mahl iny Spafofte der. Heiligen Macht Ereofies. epi) 
Doch er erblödete nicht, ber roſſebaͤndiger Tydeus, Ue 65 
Srembling zwar, und allein, in bem Schwarm fo vieler Kadımier, , 
Sondern er rief zu der Kämpfe Verſuch; und in jeglichen ſiegt' er : 


Sonder Müh: fo mächtig ale Helferin naht? ihm Athene. : -390 
Eie nun, wüthend vor Zorn, die kadmeiiſchen Sporner der Koffer 
Legten verborgenen Halt an den Weg bin, ben er zurädging, a 


Sünglinge, fünfzig an Zahl, und zween Anführer geboten, 
Mäon ber Haͤmonid', Unfterblichen felber vergleichbar, 
Und des Autofonds Sohn, ber trogende Held Lykofontes. ^ 398 
Uber es ward auch jenen ein fehmähliches Ende von Tydeus; " 
Alle fie redt er dahin, unt einem nur fandt’ er zur Heimat; c 
Maͤon allein :eritfanbt" er, "bert Wink ber Unfterblichen tranend. - : - 
So war Tydeus einft, der Aetolier! Aber ber Sopr hier 
Iſt cin ſchlechterer Held in der Schlacht, bod) eig befferer Redner. nò 
Jener ſprachs; nichts ſagte bhidáf: wr Held Diomedes,— 
Ehrfurchtsvoll dem Berweife des ehrenvollen Gebieters. LE 
Aber Kapaneus Sohn, des’ Gepriefenen, gab ihm ble Antwort: ! 
Rede nicht falftb, Atreide, ba wohl bu fenneft die Wahrheit! 
Tapferer rühmen- wir ung, weit mehr denn unfere Väter! ` 408 
Wir ja eroberten Thebe, bie fiebenthorige- Veſte, | 2 
Weniger zwar. hinfährend des: Wolfs vor bie Mauer des’ Ares, 
Aber durch Götterzeichen geftärft- und die Hälfe Kronions. 
Jene bereiteten felbft durch Miſſethat Er Werderben. 
Nicht den preife múr je in gleicher Ehre bie Väter! | MO 
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Sinfter (djaut unb. begann bet. ſtarke Held Diomedes: 
Trauter, v halte bid) (till, unb geborde du meiner Ermahnung. 

“Denn nicht Fh vererg’ es dem. Hirten be& Bofs Agamerhnon, 

, Daß er zum Kampf anreizt bie beilumfchienten Achaier. 

Ihm ja folget. der Ruhm, wenn Achaia's Söhne die Troer. 415 

Bändigen, and mit Triumph zur beiligen Ilios eingehn; 

Ihm aud) unendlicher Gram, wenn gebändiget find bie Achaier. 

Aber wohlen, aud) beide ‚gedenken wir flürmender Abwehr! — 

ESprach's, und vom Wagen herab mit ben SRüftungen fprang er zur Erbe, ^ 

Graunvoll klirrte das Erz um bie Bruft des Voͤlkergebieters, 420 

Als er fid) ſchwang; ihm hätt’ aud) ein Männlicher unten gezittert. 
Wie wenn: gum hallenden Selfengeftad’ herrollende Meerflut, 

og’ an Woge, fih: fürzt, vom Zefyros aufgewähle; — 

Weit auf der Höhe: zuerft erhebt fie fib; aber anjego, —— 

Gegen die Veſte zerfchellt, laut donnert fie, unb um ben Vorſtrand 425 

Haͤngt fie frumm aufbrandend, und fernhin fpeit fie den eia: 

Alſo zogen gebrängt die Danaer, Haufen an Haufen, 

Raſtlos her in die Schlacht. Es gebot den Seinigen jeder . 

Voͤlkerfuͤrſt; (ll gingen die Anderen: (feiner gedacht’ aud), — | : 

Sold ein großes Gefolg’ hab’ einigen Laut in den Bufen:). 430 

Ehrfurchtsvoll verftummend den Königen; jegliche Heerſchaar 

Hell von buntem Gefchmeid’, in welches gehüllt fie einherzog. 

Troja's Volk, wie die Schaafe des reichen Manns in ber, Hårde 

Zahllos ſtehn, und mit Milch die fchaumenden Eimer erfüllen, 

Hebend ein ſtetes Geblbd, ba ber Lammer Stimmen gehört wird: 435 

Alfo erfcholl das Gejd)rei im weiten Heere ber Troer; 

` Denn nicht gleich war Aller Getin, nod) einerlei Auseuf; —— -. 
Vielfach gemifcht war bie Sprach’, und mancherlei Stammes die mitt. 
Hier ermunkerte. Ares, und dort Zend Tochter Athene; .  . 
Schreden zugleid) und Graun, und. bie raftlos lechzende Zwietracht, 440 
Sie, des mordenden Ares verbuͤndete Freundin und Schweſter: 

. Die erft klein von Geſtalt einherſchleicht; aber in kurzen 
Streckt ſie empor zu dem Himmel das Haupt, und geht auf der Groe. 
Õie nun ftreuete Zant zu gemeinfamem Weh in die Mitte, 

Da fie die Schaaren durchging, das Gefeufz ber Männer vermehrend. ^ 445 
Als fie nunmehr anftrebend auf Einem Raum fich begegnet; 
Trafen zugleich Gitierbáut, und Speere zugleich, und die Kräfte 
Müftiger Männer in Erz, unb, die hochgenabelten Schilde . ..— 
Rahten einander gedrängt; unb ‚umber flieg lautes Geröf: anf, 
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Jezt war gemifcht Wehllagen und Siegfrohlocken der Maͤnner, 450 
Wuͤrgender dort und Erwuͤrgter; und Blut umſtroͤmte das Erdreich, 
Wie zween Stroͤm' im Herbſte geſchwellt, den Gebirgen entrollend, 
Zu dem vermiſchenden Thal ifr heftiges Waſſer ergießen, 
Beid ans maͤchtigem Qugl, in bem ſchrof aushoͤhlenden Abſturz; 
Ferne vernimmt iy. Geraͤuſch ber weibenbe Hirt auf. ben Bergen: 465 
Alſo dort den Vermiſchten erhub fid). Geſchrei und. Verfolgung. 
Erſt nun den Troern erſchlug Antilochos einen de. Kaͤmpfer, 
Welcher im Vorkampf glaͤnzte, Thalofü 08 Sohn. Gdorpolos, - 
Diefem traf er zuerft den umflatterten Kegel des Helmes, . 
Daß er bie Stirne durchbohrte; hinein dann tief in den Sabel- ^e 
Drang dir cherne Spig’, unb Nacht umhälle ifm. bie Augen;: . 
Und er fant, wie. ein. Thurm, im :Ungeftünte ber Feldſchlacht. 
Schnell des Gefallenen Fuß ergriff Elefenor der Herrſcher, 
Dom Chalkvdon erzeugt, Heerfuͤrſt ber. erhabnen Abanter; z 
Diefer entzog den Geſchoſſen ihn eiferig, Daß er geſchwind' im 465 
Raubte das Waffengefchmeid’; allein Turz währte vie- Arbeit. | 
-Demn wie. den. Zodten er fchleifte, da faf ber beherzte Agener, 
Daß dem Gebüdten die Seit entblbgt vom Schilde herporfehien, - - 
Zuckte den- ehernen Schaft ihm baher, und löste die Glieder. . 
Alfo verließ ihn der Geift; bod) fiber ihm tobte die. Arbeit- 470 
Graͤunvoll kaͤmpfender Troer und Danaer: denn wie die Wölfe : 
Sprangen fie wild an einander, und Mann für Mann, fid) envisgenb, 
Ajas ber ADefamonib" erſchlug Anthemions Sohn izt, 
cin friſchbluͤhender Kraft, Simoeifios: welchen bie Mutter  : ° : 
Einft, von Ida⸗kommend, an Simois Ufer gebóren 47 
Mis fie, bio Heerde zu ſchaun, dorthin den Eltern ‚gefolgt war: - T 
. Darum nannten fie. ihn Simoeiſtos. ber den Eltern n 
£ofnet er ‚nicht: die Pflege; denn fury nur bluͤhte das Leben 
Sym, da vor Ajas Speer, des muthigen Helden, er, hinſank. 
Denn voie er vorwärts ging, traf. jener bie Bruſt am. ber Warze 480 
echte, bag gerad’ hindurch ifm. ber. cherne Speer aus der Schulter . 
Drang, mid. er ſelbſt in den Staub Dintaumelte: gleich ber Pappel, 
Die! in gewäfferter Aue des großen Sumpfes empormudéó, ` 
Glattes Stämme, amr ‚oben. entwicchfen ihr grünende Zweige; . ; 7 
Und die ber. Wagener jest abhaut mit blinlendem. Eifen, , A85 
Daß «er zum Kranz des Rades fie beug’ am zierlichen Wagen; 
Seo liegt: fie .wellend am Worb des rinnenden Baches: 
So Anthemions Sohn Simoeifios, als das Gefchmeid’ ihm 
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Waubete Ajas ber. Held. Doh Antifos, raſch in dem Panzeæ,. 
Sande’ im, Priamos. Sohn, bie ſpitzige Lanz’ im Gewuͤhl her; 490 
Fehlond zwar; bod) dem. Leukos, bem tapferen Freund des Odyſſeus, 
Slog das Gefchoß in die Scham, da zuruͤck ben. Todten ev. fchleiftes 
Auf ifm taimelt er bin, und der Leichnam (anf ang: der Hand ihm. 
Um den Erfihlagenen. aber entbrannt’ im. Herzen Odyſſeus, | 
Ging dureh das. Vordergefecht mir firalendem Erze gerüftet, - 495 
Stand. dann: jenem:genaht, und ſchoß den Dlimfenben Murffpieh,. - 
Rings umſchauend zavor; und zuruͤck dort oben bie Zoer, i >.. : 
Als Hinzielte der: Held, doch flog nicht. eitles :(Se(dynB. ibm; .; -- 
Sondern Priamos Sohn Demofon: traf £8, den Board, .. .. ol 
Der von Abydos ffr: fan, vom Geſtuͤt Ieichtrennänder: Gaule. - | 500 
Dem nuit fandte:die Lanz’, um dth Seinigen zuͤrnend, Odpſſtus 
Grad’ in den Schlaf, unb Binburd) ans bent; anderen Schlafe siia 
Kam bie eherne Spiz', und Nacht umhuͤllt' ihm die Augen; 
Dumpf: bin Tracht’ er im Ball, und es tagelten. um ipe die Waffen, 
Ruͤckwaͤrts. wichen bie erften. des. Kampfs, unb der ſtralende Hektor, : 505 
Aber die: Danaer: fihrien laut’ auf, und. entzogen. die obtenus 
Drangen ſodann noch tiefer hinein,’ Dep. zürnet? Apolon, ; + : +7 
Schauend- von Spergánto8 Hoͤh', und Ermunterung rief er. Den. Troern. 
Nuf, ifr veifigen. Troer, wohlauf!. unb räumer das Feld nicht 
Argos Söhnen’; ihr Leib ift weder von Stein, noch. von Sif, 549 
Daß abpralle deruWurf des leibdurchbohrenden Erze: o o o ut 
Nicht bod) Achillehsr einmal, der Sohn ber Indigen Thetis; ~: 
Kampft; er ruht bei den Schiffen, das Herz voll nagendes Smet]: 
Hifo rief von ber Stadt ber Schredliche.. -Dod . die: Achaier 
Trieb Zeus Tochter zum Kampf, die: hernliche Tritogenela,:. ..: : B4B 
Welche die Schaaren durchging, wo. fie Saümſelige &bantt,.:. f LM 
Jezt umſtrickte der- Tod Amarynkeus Sohn, ten. iDipteds ^; os 
Denn ihn traf an bem. Kndchel Des: tehten Fußes ein. Selbitcin, , : TM 
Fauſterfuͤllend md: rauh, es warf. beriitbrafifche bwr, o uer mn 
‚Peiros, Imbraſos Sohn, ber. hergefommen. vom: Nenn,- 2-4 FM 
. Sehneh zugleich und Knochen zerſchmetkerte fonder MARDONA -ii 
Ihm der entſetzliche Stoin, daß. ec ruͤcklings hinab aufi d wa: iA 
Taumelte, beide Hånd- umher zu ben: Freunden IS s 
Matt ausathmend den. Geiſt. Da: mahete; oer ihn verwundet, 
Peirog, und böhrte die Lanz' in ben Nabel ihm; umb et mefkhegten 525 
Alle Gedårme zur Erd’, ind. Nacht umpAfC: ipnr, bie Slugem- -: Fu 
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Ihn, den Gtünnenben, traf mit dem Speer ber 9fetolier Thoas, 
Weber ber Warz’ in bie Bruft; unb es drang in bie Lunge das Erz ein: 
Nahe fofort fprang Thoas Hinan, und rig ihm des Speeres 529 ` 
Mächtigen Schaft aud ber Bruſt; bann zog er das fchneidende Schwert aus, 
Schwang es, und haut’ ihm über den Bauch, und raubte das Leben, 
Doc nicht nahm, er die Wehr; denn rings umftanden ihn Thrafer 
Mit hochftraubendem Haar, langfchaftige Spieße bewegend, 

Melche, wie groß der Held, wie gewaltig er war, und wie ruhmvoll, 
Dennoch zuruͤck ihn brángten; er wich voll jäher Beftärzung. 535 
Alfo lagen fie beid’ im Staube geſtreckt mit einander, 

Dort ber Thrafier, hier der erzumfchirmten Epeier 

Sürften zugleich ; auch ſanken noch viel der Anderen ringsum, 

Jezt nicht hätte das Werf ein Mann zufommend getadelt, 
Wandelt’ er, ungetroffen und ungebaun vor dem Grae, 540 
Rings durch das Waffengewühl, und leitete Pallas Athene 
Ihn an der Hand, abwehrend den fliegenden Sturm der Gefchoffe. 
Denn viel fanfen der Troer, und viel der Danaer vorwärts 
Fenes Tags in den Staub, und bluteten. neben einander. 
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Diomedes, ben Athene zurTapferkeit erregt, wird von Pandaros ge: 
fhoffen. Er erlegt den Pandaros, unb verwundet den Aeneias, fammt ber 
entführenden Afrodite. Diefe flieht auf des Ares Wagen zum Olympos. 
Apollon trägt, von Diomedes verfolgt, den 9feneiad in feinen Tempel auf 
Pergamos, woher er geheilt bald 3urüdfebrt. Auf Apolons Ermahnung 
erwedt Ares die rper, und die Achater weiden allmaͤhllch. Tlepolemos 
von Garpebon erlegt. -Here und Athene fahren vom Olympos, den Achaiern 
gegen Ares zu helfen. Diomedes, von Athene ermahnt und begleitet, ver: 
wundet ben Ares. Der Gott Fehrt zum Olympos, unb bie Güttinnen folgen. 
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Jetzo des Tydeus Soku Diomedes mm Achenan TER 
Hoch mit Kraft und Entfchluß, damit vorſtrablend aus: allem Ma SI 
Danaervolk er erfchien’, und herrlichen Büul fido gewaͤnne. 5 
Ihm auf bem Helm und dem Schild' entflammta fie maͤchtig unie Gat: 
Achnlih dem Glanjgeflitue ‚der Herbſtuatht, welches am. meier 75 
Klar den Himmel durchſtrahlt, in -Dicangs: Ehaten gebabetz a ou 
Solche Glut. Bie jemem fie Haupt umftammos iund Schultenn, 
Stuͤrmete dann ihn hinein; mo am. heftigſtan ſchlug ba. Giatiend, m 
Unter den Troern war ein ‚unftsäflicher Prieſtar Hefaͤſtos, 
Dares, márftig unb. rei), ber ine Heer. zween Soͤhre geſepdet, ;_ 10 
Fegeus unb Idaͤos, gebt änsisglichem. faumie. 7 vios o vnus 
Die nun fprengten Derpor and ben; Ihrigen auf. Diomedes _. 1 nue 
Beid im Roſſegeſchirr; Er, firebte zu Fuß von ber. Gepe. loni 
Als fie nunmehr fich genaht, die. Eilenden gagen einander; oT 
Sendete Fegrug zuerſt Die weithinſchattende Rage: 10s ut arð 
. Über es flog dem: Tydeiden das Erz liufs über dia Schulte 
Hin, nud. verroundete nicht, Nun ſchmang auh. jener hen Wurfſpieß, 
Tydens Sohn; und ihm. flog- nicht eitles Geſchoß nud. der. Rechten; 
Conbern,e8 trof in die Kexbe. der Bruſt, und, Kürt. ibn, oom. Magen. 
Aber Idaͤos entfprang, ben zierlichen Seffek:perlefend; `. 0:20 
Denn nicht, wagt er zu ſchuͤtzen den Leib des ermordeten Brukers, 
Kaum auch, faum er felber entrann dem .fchwarzeu Merhängnißz: 
Doch ijn:entrüdt Hefaͤſtos, in ſchirmende Nacht ihm, verhülfend, 
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Daß nicht ganz ihm fänfe der Greig in traurigen Jammer. 

Weg nun trieb das Ge[pann der Sohn des erhabenen Tydeus, 25 
Gab es den Seinigen drauf, zu den räumigen Schiffen zu führen. 
Set wie die muthigen Troer gefchaut bie Söhne des Dares, 

Den in ängftlicher Flucht, und jenen erlegt an dem Wagen; 

Regte fih Allen das Herz. Doc) Zeus blauáugige Tochter 

Saft’ an der Hand, unb ermahnte den ungebandigen Ares: 30 

: Ares, o Ares vol Mord, Bluttriefender, Maurenzertrümmrer ! 
9a(fen wir nicht die Troer allein igt und die Achaier 
Kämpfen, zu welcherlei Volk Zeus Vorficht wende den Siegsruhm; 
Und wir weichen zuräc, und meiden den Zorn Kronions? 

Sprach's unb entführte der Schlacht den ungebandigten Ares; 35 
Diefen (ete fie drauf am gehügelten Strand des Skamandros. 

Argos Sohn’ igt drängten den Feind, und jeglichem Führer 
Sant ein Mann. Erft fchnellte der Völkerfürft Agamemnon 
Hodios aus dem Geſchirr, den Halizonengebieter. 
Uls er zuerſt umwandte, da- flog in den Rüden der Speer ihm 40 
Zwifchen der Schulterbucht, daß vorn aus. dem Bufen er vorbrang; 
Dumpf hin kracht' er Im: Fall, und es raffelten um ifm die Waffen. 
Aber Idomeneus tilgte den Sohn des mäonifchen Boros, 
Faͤſtos/ der her aus Tarne, dem fcholligen Lande, gefommen. 
. Diefer firebt auf. dein: Wagen empor, bod) bie ragende Lane . 45 
Stieß ihm der ſpeerberuͤhmte Idomeneus rechts in die Schulter; -- 
Und er-entjdnE dem:-Befchirr, und Graun des Todes umbällt ihn; 
Aber Sybomenené Freund’: entzogen ihm eilig die 9tftung. :- 

Ihn / des, Strofo Sohu Stamandrios, Fundig ber 9Bilbjagb, — ', 
Raffte mit (pitsiger Lanze des Atreus Sohn Menelaos, 50 
Jenen tapferen Jaͤger. Gelehrt von Artemis felber, ' 

. Traf er alles Gewild, das der Forſt des Gebirges ernáfret. 

Doch nichts frommte nunmehr ihm Artemis, froh des. Gefchoffes, 
Nichts bie gepriefene' Swift, ferntreffenbe Pfeile zu fchnellen; - 
Sondern des Atreus Sohn, der flreitbare Held Menelaos, .* Bb 
. Als er vor ihm hinbebte, durchftach mit dem Speere den Ruͤcken 
Zwiſchen der Schulterbucht, bag vorn aus dem Buſen er vordrang. 
Fener entſank vorwärts, und es raffelten um ihn bic Waffen, 
Auch Meriones: traf:den Sereflos, ftammenb von Tefton, . 
Harmons Sohn, der mit Händen erfindfam allerlei Kunftinert ^ ^ 60. 
Bildete, denn ihn erfor zum Lieblinge Palag Athene. ' 
' Er aud) hatte bem Paris bie ſchwebenden Schiffe gezimmert, 
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Syene. Beginner des Weba, die Unpeil brachten ben oem, 
Und ihm felbft; weil nicht. er vernahm der Unfterblichen Ausfpruch. 
Diefen traf, ba er je&t im verfolgenden Lauf ihn eretet, — .— 66 
Rechts hindurch in’ Gefag Meriones, daB ifm die Spike, 

Born- bie Blafe burd)bofrenb, am Schambein wieder Deroorbraug. 
Heulend fant er auf'á Knie, und Todesfchatten umfing ihn. - 

Meges warf beh Pedaͤos dahin, den Sohn des Antenor, 

Der unefefid) war; bod) erzog ihn bie edle Theano . 70 
Gleich ben eigenen. Kindern, gefällig zu feyn dem Gemahle, | 
Diefem ſchoß nachrennend der fpeerberähmte Fyleide | 

Hinten bie fpigige Lanze gerad’ in die Höhle des Nackens; 

Zwifchen ben Zähnen hindarch zerfchnitt bie Zunge das Erz ihm; _ 
Und er entíanf in den Staub, am Falten Erze nod) Fnirfhend. . 75 
. Doc der Euamonid’ Eurypylos traf den Hypſenor, 

Ihn Dolopions Sohn, des Erhabenen, der dem Skamandros 

War zum Priefter geweiht, wie ein Gott im Volke geehret. 

Uber Eurypylos nun, der glänzende Sohn des Euaͤmon, l . 
Als er vor ihm hinbebte, verfolgt unb ſchwang in die Schulter. — 80. 
Raſch amrennend das Schwert, und hieb den neroid)ten Arm ab: 
Blutig entfank ifm der Arm in’s Gefild’ hin; aber bie Augen 

Nahm der purpurne Tod in fBefíg, und das graufe Verhaͤngniß. 

So arbeiteten. jen’ im Ungeſtuͤme ber. Zeldfchlacht. 
Aber des Tydeus Sohn, nicht wüßte man, welcherlei Volle er 85 
Schaltete, ob er mit Troern einherging’, ob mit Achaiern. | 
Denn er burdotobte bag Feld‘, bem gefchwollenen Strome vergleichbar, 
Der voll herbftlicher Slut fi. ergeußt, und die Brücken zerfcheiterts — 
Nicht ihn zu hemmen vermag der Bruͤcken gewaltige Bollwerk; - 
Auch nicht. hemmen bie Zaͤune der grünenden Saatengefild’ ihn, .. 90 
Der. unverfehns. herfommt, wann gedrängt Zeus Schauer herabfällt; 
Weit bann unter ihm: finft der Juͤnglinge fröhliche Arbeit: 

Alfo vor: Tydeus Sohn enttaumelten dichte Geſchwader 
Troifches Volle, und beftanden ihn nicht, wie viel fie auch waren. 

Aber fobald ihn fd)aute der glanzende Sohn de# Epfaon, ., 95 - 
Wie er durchtobte das Feld, vor fid) Bintummelnd bie Schlachtreihn; 
Richter’ auf Tydeus Sohn er fofort ben gefräömmeten Bogen, . 
Schnellte dem Stürmenden zu, und traf ihn rechts au ber Schulter, 
In fein Panzergelenk; ibm flog das herbe Gefchoß but, , 
Grad’ in. die Schulter hinein, und Blut. umftrbmte den Panzer.: 100 
 Sjaudjyenb erhnh die Stimme der glänzeube Sohn bes. Kulanz. 
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Angedrängt, iht Troer voll Kriegamuth, Corner der. Roffe! 
Denn nun trafs den Beften der Danger! Nimmer, vermuth' ich, 
Wird er es lang’ aushalten, dag flarfe Geſchoß, fo in Wahrheit 
Mich Zeus: herrſchender Sohn zum Streit aus Lykia hertrieb! 105 
Gs fein jauchzender Ruf; ihn aber bezwang das Geſchoß nicht 
Sondern er wich, und geftellt vor ben röffebefpanneten Wagen, 
Reder er Sthenelos an, den fapanei(d)en Sprößling: —- 
Auf, o trautefter Kapaneiad', und fleige vom Magen, 


. Daß bu das herbe Geſchoß hervor aus der Schulter mir zieheſt! 140 


Alſo der Held; bod) Sthenelos forang von dem Wagen zur Erde, 
Naht', und zog ben fdonellen durchdringenden Pfeil aus der Schulter; 
Hell Burchfpritste das Blut die geflochtenen Ringe des Panzers. 

Seko erhub ba& Gebet der Rufer im Streit: Diomedes: nn 

Höre, des ägiserfchhtternden Zeus unbezwungene Tochter! 415 
Wenn je ſchon mir den- Bater- mit forgfamer Gunft bu bit efi 
Sm feindfeligen Streit; fey nun Mir gänftig, Athene! ' 
Gieb, bag ich treffe ben Mann, und der fliegende Speer ihn errtiche, 
Welcher zuvor mich verwundet, und hoch frobled'enb fid) ruͤhmet, 
Nicht mehr ſchau' ich lange das idt ber ftrahlenden Sonne! 120 

Alfo flehet' er Tant; ihn hörete Pallas Athene. 

Reicht ibm fchuf fie die Glieder, die úg, unb die Arme. von oben" 
Nap’ igt trat fie Dinan, und (rad) bie gefluͤgelten Worte: 

Kehre getroft, Diomedes, zum muthigen Kampf mit ben Troem; 
Denn in das Herz dir goß ich den Muth und-die Staͤrke bed Vaters, 125 
Mie unerſchreckt hinſprengte der Schilderſchuͤtterer Tydeus. 
Auch entnahm ich den Augen die Finſterniß, welche fie einſchloß; 
Daß bu wohl erfenneft- den Gott und ben fterblichen Menſchen. 
Drum fo etwa ein Gott, bid) bier zu verfuchen, herannaht; 

Hüte dich, feligen Göttern im Kampf entgegen zu wandeln, 130 


Allen ſonſt: doch ſo etwa die Tochter Zeus Afrodite 


Kaͤm' ich den Streit, die magſt du mit ſpitzigem Erze verwunden. 
Dieſes geſagt, enteilte die Herrſcherin Pallas Athene. 
Mer es flog Diomeͤdes zuruͤck in- das Vordergetuͤmmel. | 
$jat- er juoor im Herzen gegluͤht, mit ben Troern zu kämpfen; 435 
Jetzo ergriff ibn dreimal entflammeter Muth: wie den Bergleun, 
Welchen der Hirt im Felde, die wolligen Schaafe Sewachend, - 
Streifte, ba fiber: ben. Jauh ec hineinſprang, ohn” Ihn zu: töbten — 
Genem: erregt er die Kraft, unb. hinfort nicht waget er Abweh⸗,, 
Nein, in den Stallungen birgt er ſich wo, utd es fliehn bie Verlaſſuen £40 














Sünfter Gelang. 79$ 
o. & «4 
Aufgehäuft num liegen bie Blutenden Über eindmbet, 705000 . i; 
Jener entſpringt wuthvoll aus. dem hochumſchraͤnkten Gefigts: 
So voll Wuth in die Troer erhub ſich bet. Held Diomedes. ) 
Jetzt ben Aſtynoos rafft' er hinweg, und ben. Herrſcher Hywveinor: 
Ihn an. der Warze ber Bruſt mit cherner Lanze: durchbohrend; 148 
Senem ſchwang er ind Schultergelenk. des gewaltigen‘ Schwertes 
Hieb, bag vom Halſe bie Schulter: fieh: fonberte; und von bein Ruͤcken. 
Diefe verließ er, und drang auf Abas: und SpbípiboB, ^ 25. 1° 
Beid’ Eurpdamas Soͤhne, des tranmauslegenden Breifes.. nn 
Dod den Sceibenden hatte der Greis nicht Traͤume 'gebeutet;. : 450 
Sondern es raubt ihr Gefchmeide der farie, Held Diomedes. 
Drauf den Zanthos und Thoon verfölger er, Söhne: bcd Sinn; 


Spätgeborene beid’; er, ſchwach bom traurigen Alter; :. - U 
Zeugte fein anderes Kind, fein Eigenthuni zu ererben. J TEM 
Jener entipaffuete nun, ihr ffies Qeben. vertilgenb:, c. - e: 456 


Beide zugleich; bag ber Vater in. Gram und firiterer Schwermuth 
Nachblieb, weil nicht lebend fte beim aus dem Treffen. ihm: kehrten, ': h 
Freudig begrüßt, unb das Erb’ eindringehde Fremde fic Heilen, 

Jeko zwern aus Priamos Blut, des Dardanionen. 
Traf er auf Einem Gefchirr, den Chromios, unb. den Chemor; 460 
Und wie ein Loͤw' in bie Rinder fid) ſtuͤrzt, und den Nadim bec Stark 
Abknirſcht, ober ber Kuh, wann weibenb fie geh iw bem Laubholz: 
Alfo beide zugleich warf Tydeus Sohn aus wm Wagen i^i re? 
Schrecklich herab mit Gewalt‘; und hierauf nahm er die NRûftangg 
Do das Ge(pann entführten die Seinigen ihm zu den. Schiffens.165 

Ssenen erfah Aeneias, wie febr er verbäimte. die Schlachtreihng ^ — 
Flugs durcheilt’ er den Kampf und ben klirrenden Sturm der Geſchoſſe, 
Ringe nach Pandaros forfchend, dem Goͤttlichen, ob er ihn finder: 7 
Jetzo Lykaons Sohn, din ftarfen untadligen, fand er, = L. 


Trat vor jenen inan, unt :rédete, alfo beginnend: . o 22 oum u 


Pandaros, wo dein Bogen, md Yoo bie adfübértur Pfeile, ` 

Wid dein Ruhm, den weder alhier ein: Anderer teilet; ` r - "am 
Noch in Lyfia einer bir abzugewinnen fid). ruͤhmet? ae E 
Hebe bie Hände zu Zeus, imb. fende beni: Mann ein: Weſchoß Hr, 
Der da einher fo fchalter, und (d)on viet 98bjed den Zroerie.. ': 175 
Stiftete, weil er Bieler und Tapferer Kunice gelöfer! — 2 
Iſt er nicht. etwa ein Gott, der Groll nachtraͤget den Troern, 
"Wegen bob! Opfer erint; i denn grawiool sangen: bie Goͤtter. 





08. . 4: Uta s. 

Ihm antwortete drauf der glänzende Sohn des €yfaon: 
Edler Fuͤrſt, Aeneias, der erggepanzerten Troer, 180 
Gleich des Tydeus Sohne, dem feurigen, adt ich ihn völlig; 
Denn idy erfenue den Schild, und die längliche Kuppel des Helmes, 
Auch fein Roſſegeſchirr; doch ich weiß nicht, ob er ein Gott fen. 
Iſt ber Mann, den ich (age, der feurige Sohn des Tydeus 


Nicht ohn' einigen Gott ergrimmt' er fo, fondern ihm nahe 185 _ 


Steht ein Unfterblicher. dort, ein Gewoͤlk um die Schulter fid) huͤllend, 
Der aud) das. ſchnelle Geſchoß abipenbete, welches ihm zuflog. 
Denn ihm fandt ich bereits ein Gefd)og, unb traf ibm bie Schulter 
Rechts, bag völlig bie Spitz' in bas Panzergelent ihm Dincinbrang; 
Und, ihn hofft ich hinab zu befchleunigen zum Aidoneus. 190 
Dennoch bezwang ich ihn niht.. Ein Gott muß wahrlich eryürnt ſeyn. 
Auch nicht hab’ ich bie: Rof, und eim ſchnelles Gefchirr zu befleigen; 
Fern in Lykaons Pallaſt find mir eilf zierliche Wagen, 

Stark und neu vom :Künftler gefügt,: mit Teppichen ringsum 

- Meberbángt; unb bei jedem auch ſtehn zweifpannige Stoffe 195 
Müßig, mit nahrendem Spelt und gelblicher Gerſte gefättigt. 

Bwar ermahnete ſehr ber grauende Krieger Lykaon 

Mich den Scheidenden dort in der fchöngebaueten Wohnung, 

Daß id, erhoͤht im Seſſel des roffebefpanneten Wagens, | 
Troiſches Volk amfüfrte- zum Ungeftüime ber Feldſchlacht. 200 
Aber ich hörete nicht, (wie heilſam, hatt’ id) gehöret!) 

Schonend des edlen Giefpariná, bag mir's nicht barbte der Nahrung 
Unterimmzingeltem Volk, da es reichlicher Pflege gewohnt war. 

Alſo fam id) zu Fup gen Ilios, ohne bic Stoffe, = 

Nur bent Bogen vertranend; allein nichts (oll er mir frommen! 205 
Dem ſchon zween Heerfürften der Danaer fandt id) Geſchoß biu, 
Tydeus Sohn’, und deg Atreus Sohn’; und beiden hervor drang 
Helles Blut aus der: Wunde: bod) reizt” ich beide noch (tárfer. 

Bur unfeligen Stund' enthob id) Bogen und Köcher 


Jenes Tages bent Pflock, ba nahy Ilios Lieblicher Veſte | . 210 


Troifches Wolf ich führte, zu Gunſt dem erhabenen Hektor. 

Werd. ich einmal:heimkehren, und voleberfefu mit den Augen . 
Vatergefild' und Weib, wnd die hochgebähnete Wohnung; . 

O bann möge fogleich mir. das Haupt abfchlagen ein Fremdling, 
Wo nicht. diefes Geſchoß im Loderndes Feuer ich werfe, , : `: ., 215 
Kurz in den Händen geknickt, das, cin nübtiger Zand, mic) begleitet! 


^ 








Fünfter Gelang. 89 


Aber Aeneias (prac, ber Troer Sirk, ipm ermibernb: 
Freund, nicht alfo geredet! Zuvor wird dieſes nicht anders, 
Ehe dem Mann wir beide mit unferen Roffen und Wagen 
Kühn entgegen gerenut, und mit Kriegeögeräth ihn verfuchet. 220 
Auf denn, zu meinem Gefchirr erhebe dich, bag bu erfenneft, 
Wie bod) troifche Stoffe geübt find, durch die Gefilde 
Dort zu ſprengen und dort, in SBerfolgungen, und in Entflichung. 
Uns auch wohl in die Stadt erretten fie, wenn ja von Neuem 
Zeus ihm Ehre verleiht, des Tydeus Sohn Diomedes. .  -925 
Auf denn, die Geißel fofort, unb bie funftreid) prangenden Zügel, ` 
Nimm; ich felbft verlaffe bie Roff, und warte des Kampfes. 
Oder begegn’ ihm Du, und mir fep die Sorge ber Stoffe. 

Ihm antwortete drauf der glänzende Sohn des pfaon: | 
Rent, Aeneias, du felbft dein Roſſegeſpann mit den Sügeln. 230 
Kurtiger koͤnnen, gewohnt des Senfenben, jen’ und entreißen 
Auf dem gebog'nen Gefchirr, wann wieder verfolgt der Tydeide. 

Denn fonft möchten fie (deu abirren vom Lauf, und dem Schlachtfeld’ 
Uns unwillig enttragen, deg Eigenerd Stimme vermiffend; | 
Keicht bann flürzet daher ber Sohn des erhabenen Tydeus, 235 
Der uns felber .erfchlägt, umb entführt bie ftampfenben Hoffe. 
Darum lente du (elbft dein Wagengefchirr und bie Stoffe; 

Dem will Sch, fo er kommt, mit fpigiger Lanze begegnen. 

Alfo rebetem beid’, unb den fünftlidyen Wagen befteigend , f 
Sprengten auf Tydeus Sohn fie daher mit Durtigen SRoffen. 240 
Sie nahm Sthenelos wahr, ber Fapaneifche Sprößling ; 

Schnell zum Tydeiden darauf die geflügelten Worte begann er: 

Tydeus Sohn Diomedes, bu meiner Seele Geliebter, 

Schau zween tapfere Männer auf dich anftürmen zum Kampfe, — 
Beid unermeßlicher Kraft: er dort, wohllundig des Bogens, 245 
Pandaros, rüfmet fi) laut ald Sohn des edlen €pfaon ; Q7 
Weil Aeneins ein Sohn des hochbeherzten Anchiſes 

Trozt entiproffen zu ſeyn, von ber Tochter Zeus Afrodite. 

Auf denn, fag uns im Wagen entfliehn, und wüthe mir fo nicht 
Unter dem Vordergewuͤhl, bag nicht bein Leben bir fchwinde. 250 

Sinfter ſchaut' und begann der ſtarke Held Diomedes: 

Nichts von Flucht mir gefagt; denn fchwerlich möcht” id) gehorchen! 
Mir nicht iſt's anartenb, aurüd'gubeben im Kampfe, 

Dder hinab mich zu ſchmiegen; bie Kraft ift mir ungefchwächt nod)! 
Dazuſtehn in dem Wagen, terbreupt mid); nein, ‚wie ich hier bin, 255 , 








960 3 L a” $. 
Wandl' id) gegen fie an; Zurt wehret mir Pallas Athene. 
Nie trägt jene zurück ihr Gefpann ſchnellfuͤßiger Roffe a 
Beid’ aus wnferem Hånden, wofern amd) einer entrinnet. 
Eines verfänd’ ich dir noch, unb Du bewahr' es im Herzen, 
Wenn ja den Ruhm mir gewährt bie ratfenbe Göttin Athene, 260 
Daß id) fie tödte zugleich; dann unfere hurtigen Rofe 
Semme zurüd, das Gezaͤum am Seffelrande- befeftigt; 
Und zu Aeneias Stoffen enteile mir, bag bu hinweg fic. 
Fuͤhrſt aus der Troer Gewuͤhl zu den hellumſchienten Achaiern. 
Senes Geſchlechts ja find fie, das Zeus: Kronion dem Tros einſt 265 
Gab zum Entgelte des Sohne Ganymedes: cdel oot Allen — 
Stoffen, fo viel’ umftrahlet das Tageslicht und die Sonne. 
Jenes Gefchlechts entwandte der Voͤlkerfuͤrſt Anchiſes, 
Ohne Laomedons Kunde die eigenen Stuten vermählend, 
Welche darauf ſechs Füllen in feinem Palat ihm gebaren. 270 
Vier von jenen behielt und 'ernährer er felbft an der Krippe; 
Die dort gab er Aeneias dem Sohn, zween ftärmende Renner, . 


Nähmen wir diefe zum Staub, dann wärd’ ein herrlicher Ruhm ungt 


Alfo redeten jew im Wechfelgefpräch mit einander.. 

Schnell nun naheten beide, die hurtigen Roffe befluͤgelnd. 275 
Gegen ihn vufte zuerft der glänzende Sohn des £pfaont . 

Feuriger, Hochbeherzter, du Sohn des ftrablenben Tydeus, 

Nicht das herbe Gefchoß vem fchnellenden Bogen- bezang. dich; 
Aber anjeBt mit dem Speere ber(ud) ich e8, ob cr. mir treffe. 

Sprach's, und im Schwung’ entfandt’ er bie weitbinfehattende Lanze; 280 
And fie traf dem Tydeiden den Schild; ganz diefen hindurch flog 
Stärmend bie eherne Spip, und ſchmeiterte gegen den: Panzer. 
Sauchzend erhub die Stimme’ der: glänzende Sohn des Lykaon: 

Ha! das traf doch Dinburd) in bie Weiche dir! Nimmer, vermuth' ich, 
Wirft du eg lang aushalten; und herrlichen Ruhm mir gewährft bu! 285 

Drauf unerfchrocen. begann der flarfe Held Diomedes: 

Nicht getroffen, gefehlt! Doch fehmerlich werdet ihr, trein’ uL 
Eher zur Rup eingeben, bis wenigftend Einer entfallend 
Ares mit Blute getränft, den unäufhaltſamen Krieger! 

Sprady’s, und entfandte den Speer; ihn richtete Pallas Athene 290 
Grad am Aug’-in bie Nas'; und tle ſchimmernden Zähne durchdrang fie; 
Auch bie Zung’ an der Wurzel entfchnitt das gewaltige Erz ihn, 
Daß die flärmende Spig’ am unteren : Kinne herausfuhr. | " 
Und vr entſank dem ein; unb. ed raffeiten um ihn die Waffen, 


\ 





Fünfter Belang. gr 


Meges Giefenfé ; weirfirahleid; und Feinwärts.bebten.:die Mofe, ^. 296 
Fluͤchtiges Hufs; ihn aber. verließ: dort Odem und Staͤrtfe. 
Siehe, da rannt Aeneias mit Schild imb. ragendent Speer: an, > 
- Sorgend, eB weg ihm zögen den todten Freund die: Achaiet. 
Rings ummwandelt! er ihn, wie ein Löw’ in trotzender Kuͤhnheit; 
Bor ihn ſtreckt' cr die Lanz’, unb den Schild von —— 500 
Ihn zu erfchlagen bereit, wer nut annahete jenem; ' . 
Mit graunvollem Geſchrei. Da ergriff den: gewaltigen Seldftein : 
Tydeus Sohn, -fo ſchwer, daß nicht zween Maͤtiner ipi tehan, 
Wie nun Sterbliche find; body Beher’ ihn ſchwang ex allein nd}: j 
Hiermit traf er Aeneias am- Süftgefent, wo des Schenkels p 
Bein in ber Hüfte fid) dreht, das auch bie Pfanne genafuti wirds 
Und er zermalmt ihm die Pfann?, und zerriß ipm beide die Seinni, 


Rings auch entblößte die Hant- der zadige Stein: und der Held dort 


Sant. vorwärts auf das: Knie, ünb:flemmte bie nervichte Rechte 


Gegen die Erd’; und bie Augen umzog die finftere Nacht ihm. 310 


Dort nui wir er geſtorben, der Voͤlkerfuͤrſt Aeneias, 
Wenn nicht ſcharf es bemerkt die: TDochter Zeus Afrodite, o 
Die dem Anchiſes vordem iht gebar bei der Heerde der Minder. 
Diefe, den trauteften Sohn mit: filitnarmen, umfd)lingenb, uL 
Breite? ihm vor bie Halte des ſilberhellen Gewandes, ^ 9 184b 
— Gegen der Feinde GefdoB, daß fein Gaultummler Achain’s +: 
Ihm bie. Brut mit Erze durchbohrt', and das Leben entrife. ^ — 
Alfo ben trauteſten Sohn entttug ſie der ftürmenden Feldſchlacht. ent 

Doh nicht Kapaneus. Sohn war (orgío8 jenes Geheißee, z 
Welches zuvor ihm befahl def Rufer im Streit. Diomedes; 320 
Sondern / er Herttimt? abwärts das Geſpann ſtarkhufiger Rofe : 7. 
Außer den Sturm, das Gezaͤum am. Seffelrande befeſtigt; "i 
Und zu Aeneias Hoffen enteilet' st, bag tr hinweg fe- (UU 
Führt’ aus der Troer Gewuͤhl 3u den hellumfchienten' Achaiern; 

Gab fie ſofort dem Genoſſen Deipylos, din er vor- allen 325 
Fugendfreunden geehrt, weil fügfames Sinnes fein Herz war: 

Daß zu den Schiffen hinab er ſie fuͤhrete. Selber der Held nun 
Stieg in das -eigne Gefchirr und- ergriff. ble prangenden Zügel, 
Blügelte bann zum Qpbeiben- den Lauf flarfhufiger Rofe, ` 


Ciferig. Der nun folgte mit grauſamem Erze der Ayprie, - 330 


Weil er erfanit, fie erfchein’ unkriegeriſch, feine der. andern 
Göttinnen, welche der Männer Gefecht obwaltend burdywanbelu, 
Weder Athene's Macht, noch ber. Städt’ Unholdin Enyo. 


„ 
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99. Ilias 


Ale er nunmehr fie erreicht, durch Schlachtgetinmmel verfelgend; 
Seo, bie Lanze geſtreckt, der Sohn des erhabenen Tydens, $35 
Traf .er mit eherner Spitze daher fih fhwingend die Hand ihr, - 
Bart und weich; und fofort in die Haut ein (türmte bie Lanze 

Durch bie ambroſiſche Hülle, gewebt von den Chariten felber, 

Nah' am Gelenk in der Flaͤche: da rann unfterbliches Blut ihr, 
Klarer Saft, fo lauter er fleußt den feligen Göttern; ... $40 
Denn nicht foften fie Brot, nod) trinken fie funkelndes Weines; 


Blutlos find fie ‚daher, und heißen unfterbliche Gitter. 


Laut auf frie die- Göttin, und warf zur Erde den Sohn Din... 

Diefen nahm in die Hand’ und errettete Foͤbos Apollon, 

Hillend in dunkles Gewoͤlk, bag Fein Gaultummler 9ídjaia' 8 - 345 

Ihm die Bruft mit Erze burd)bofrt, unb das Leben entriffe, 

Seko erhub bie Stimme der Rufer im Streit Diomedes: . 

Weiche zurück, Zeus Tochter, aus feindlichem Kampf ber. Entſcheidung! 

Nicht genug, bag, du Weiber von fchwachen Sinne verleiteft ? 

Wo bu Dinfort in den Krieg bid) einmengft; traun ja ich meine, 350 
Cdjaubern follft bu tor Krieg, wenn nur fern du nennen ihn hoͤreſt! 
Jener (prad)'8; unb berwirrt enteilte fie, Qualen erduldend. 

Iris nahm unb enttrug fie windfchnell aus dem Gelämmel, 


Ach, vom Schmerze betánbt, und bie (dbne Haut fo gerbtbet! | 


Jetzo fand fie zur Linken der Schlacht den tobenden: Ares - - 355 
Sitzend, in Nacht bie Lanze gehällt, und die hurtigen Roffe. 

Und auf die Knie binfallend vor ihrem theuerfien Bruder, : 

Bat fie unb flehete fehr um bie goldgefchirreten Stoffe: 

Thenerfter Bruder, o fchaffe mid) weg, und gieb mir bie. Roffe; ; 
Dog zum Olympos ich fomm’, allwo bie Unfterblichen wohnen. 360 
Heftig ſchmerzt mid) die Wunde; wid) traf. ein fterblicher Mann dert, 
Tydeus Sohn,: der anje&t wohl. Zeus ‘den Bater befampfte, 

Syene. ſprach's: und er gab die goldgefchirreten Stoffe. - 

Sie nun trat in den Seffel, das Herz voll großer Betruͤbniß. 

Neben fie trat: auch. Frig, und fagt! in den Hånden die Zügel; 365 
Treibend fchwang fie die Geißel, unb raſch hin flogen bie Roffe. 
Bald erreichten fie dann die (eligen: Höhn -des Olympos. 

Alda hemmte bie Roffe bie windfchnell eileude Frig, 

Schirrte fie ab vom Wagen, und reicht” ambroftfche Nahrung. 

Aber mit Wehmuth fank in Diones Shoo Aphrodite;  .- 370 
Mütterlich Dielt mum jene die göttliche Tochter umarmet, | 
Streichelte fe mit der Hand, unb repete, alfo beginnend. 


-~ —— — — — 


Fünfter Gefang. 93 


: Wer mißhandelte bid), mein Xöchterchen, unter ben Göttern, . 


, Sonder Scheu, als haͤtteſt du bffentlich Frevel verüber?. 


Ahr antwortete drauf bie holdanlächelnde Kypris: 575 
Mich hat verlegt ber Tydeide, ber. troßige Held Diomedes, 
. Weil id). den theueren Sohn aus dem Schlachtgetünmel binmegtrug, 
Meinen Aeneias, ber mir, o weit vor Allen’ geliebt ift. 
Nicht mehr ift e8 der Troer und Damaer ſchreckliche Feldſchlacht; 
Nein, ſchon nah'n die Achaier zum Kampf auch unſterblichen Gites 580 

Obr antwortete drauf die ferrfide Göttin Dione: 
Dulde, du liebes Kind, und fa(fe Dich, herzlich beträbt zwar! 


Viele ber unfrigen (hon, bie olympiſche Haͤuſer bewohnen, E» 
Duldeten Gram: von Menſchen, indem wir. einander gekraͤnket. 
Ares trugs -mit Geduld, da die Miefenbrut be& Aloeus,  .. .385 


Dtos (ammt Efialtes,- ihn partim Banden gefeflelt. :- :, ^ 7 
Dreizehn lag- et der Mond’, umfchrankt vomi. ehernen Kerker; 

Und er verfchmachtete (diet, ber: umerfattliche. Krieger, . 

Wenn nicht der Brut Gitiefmutter, die reizende Cériboa,: : Ä 
Solches dem Hermes gefagt: der entwendete heimlich den. Ares, 398 
Dem (don fehlte die. Krafty denn bie graufame Feſſel Bezwang ihn. 
Here aud) trug’, als einft Amfitryons mächtiger: Sohn ihr 

Mit dreifchneidigem Pfeil ander rechten Seit’ in: den Bufen 

Traf: da ward. auch ſie von unheilberem Schmerze bewältigt. K 
Aides felber ertrug, der. gewaltige, fchnelles Geſchoß dnt, . 395 
Als ihn eben ber Mann, der Sohn. des Aegiserfchüttrers, . .... 
Unten am Thor ‚bei den Todten burdobebrt'; und. den Qualen — 
Aber er ſtieg zum Hauſe des Bens. und. dem fofen Olympos,- 
Traurend das Herz von Qualen gepeinigets tief ja gebeftet — -. 
War in der mächtigen Schulter der Pfeil, und haͤrmte bie Seel’ ihm. 400 


- Dod) auf die Wund’ ibm legte. Påeon lindernden Valſam, 


* 


Und er genas; denn ‚nicht: war flerbliches Loos ihm beichteden. - : `. 
Kühner, entfeglicher Mann, der. für nichts hielt Thaten des Frevels, 
Der das Geſchoß auf Gbtter. gefpamnt, des Olympos. Bewohner! 
Jenen erregte bir Zeng blauäugige Tochter Athene: . 408 
Thor! er erwog nicht folches, ber Sohn bes muthigen Tobeut, 

Daß nicht lange beftebt, wer mider: Unfterbliche: Támfet, TE 
Daß nicht Kinder ifm. einft an den Knien: mein Båterchen! fiammeto, 
Ihm ber gekehrt aus Krieg und ſchreckenvoller Entſcheidung. 

Darum huͤte fich jezt, wie tapfer er fey, Diomedes, . 410 
Daf nicht flärker, denn Du, ein Anderer gegen ihn fámpfe; 
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Daf nicht Aegialeia,die ſinnige Tochter Adraſtos, 
Einſt aus dem : Schlaf: aufichluchzend. Die. Hausgenoſſen ewde, 
Schwermuthsvoll um den Jugendgemahl, den Erſten Achaias, 
Sie, das erhabene Weib von Tydens Sehn Diomedes! 445 
Sprach's, unb trodnete jener mit beiden Händen die Wunde ; 
Heil ward jego die Hand, unb .befänftiget ruhten die Schmerzen. 
Aber es ſchaut' Athenaͤa daher und die Königin Here, 
tnb mit ftichelnden. Worten erregten fie Zeus Rronion. 
Alſo redete Zeus blauaͤugige Tochter Athene: 420 
Bater Zend, o wirſt du mit Zorn aufnehmen die Nee, 
Sicher bewog nun Kypris ein. fchönes achaiiſches Meiblein, : » 
Mitzugehn gu ‚ben. Troern, bie jezt. unmaßig fie liebetz 
Dort vielleicht am .Gereanbe der. holten Achaierin ſtreichelnd, 
Hat fie mit goldener Spange bie zarte: Hand fido geriet. : 425 
Sprach's; da lächelte fanft ber Menſchen und Emigen. Bater , 
Rief und redete. fo zu. der goldenen: Afrodite: ' 
Nicht dir warden verlichn, mein  Xhchterchen, . Werte bes Rrieges. 
Ordne du ‚liebes binfost aumuthige Werke ber Hochzeit. 
Diefei beforgt fhòn Ares der Stürmende, und Athenaͤa. . 1430 
Alfo redeten. jew. im Mechfelgefprach mit einander, Du 
Aber e8 rannit’ auf Aeneias der Rufer ina: Streit Diemcdes, 
Wiffend zwar „daf ſelber Apollons: Hand: in bedeckte. 
Doch nicht fmt er den Gott, den. gewaltigen; ſondern begierig 
Strebt' er zu. toͤdten den Held, und die prangende Ruͤſtung gu xauben. 455 
Dreimul ftütat er Hindan; im autzutilgen verlangend; . ra n., 
Dreimal, erregte: mit Macht den leuchtender Schild ihm Booten 
Als er ba&.tiettemal ernuf-erftimmetey Kart wie. cin. Damon... 
(bte: atit ſchrecklichem Ruf: ber ite genie: Foͤbbss Apolen. :.. .- - . 
: Hüte didy: Tydeus Sdm; uhd:meiche mir ! Nimmer ben. Göttern 440 ‚ 
Wage dich. gleich zu'nchten; beum gér sicht: ähnliches Stamme, - l 
Qinb infiecblaher@öner , und: erbummandeade‘ Menih t.  .. ©. 
Alſo iet Gott gai entwid. mit: zanderndem Schritt Diomedes, 
Scheuend den furchtbaren Serm d treffenden: Foͤbbs Apollon. 
Doch den. Aeneias jenttrug Dem Schlachtgetimmel Apollon, . 445 
Hin wo ber Tempek ihm fana huf; Pergamos: heiliger Hoͤhe⸗ 
Sein. dot :pflegetent. Leto und remis, froh des Geſchoſſes 
Drinnen im heiligften Raum, ihm Krafse: und Herrlichkeit ſchenkend. 
Aber er fchuf ein. Gebilb der, Gott, des filberuen Bpgeng, _.. 
| Ganz dem. 9lentias :gleich.. au Geſtalt mnd: jeglicher Ruͤſtung; 450 
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Und um das Bild, hier Troer und bier muthvolle Achaier, 
Hauten fie wild einander umber an ben Buſen die Stierhaut 
Schöngeründeter Schild’ und leichtgefchwungener Tartſchen. 
Dod zum tobenden Ures begann nun Foͤbos Apollon: 

Ares, o Ares voll Mord, bluttriefender. Maurenzertrümmrer! 455 
Möchteft du nicht den Mann aus ber Schlacht zu entfernen dahingehn, 
Tydeus Sohn, der anjegt wohl Zeus ben Bater befämpfte? 

Erfilich hat er der Kypris die Hand am Knoͤchel verwundet; 
Und mich felber darauf beftürmet er, ftarÉ wie ein Damon! i 

Alfo (prado er, unb fegt auf Pergamos Höhe fid) nieder, 460 
Troja’s Schaaren durcheilt und ermunterte Ures der Wüthrih, —— ; 
Akamas gleich an Geftalt, dem ruͤſtigen Führer ber Thraker. 

Jetzt des Priamos Söhnen, den gottbefelgten, rief trs. 

O ir Priamos Söhne, des gottbefeligten Herrſchers, 

Bis wie lange vergoͤnnt ihr das Morden des Wolfs den Achaiern? A65 
Bis vielleicht um der Stadt fehönprangende Thore gelampft wird? 

giegt bed) ber Maun, den gleich wir geehrt dem göttlichen Soeftor,. .ı 
Held Aeneias, der Sohn ber hochgefinnten Anchiſes! l 
Auf, dem Getuͤmmel der Schlatht entziehn wir den edlen Genoſſen! 

Jener rief's, unb erregte den Muth und bie Herzen der Männer, 470 
Jetzo begann Serpedon, und ſchalt den göttlichen Hektor: l 

Hektor, wohin ift gefchwunden der Muth dir, den du zuvor trug? 
Schirmen, aud) ohn’ Heersmacht und Verbündete, wollteft pu Troja, 
Du allein, nur Schwäger um dich und. leibliche Bruͤder! o 
Keinen davon nun Fann ich umber (haun, oder bemerken; _ 476 
Sondern hinab find alle gefchmicgt, wie bie Hund! um bor Loͤwen; 
Doh Wir tragen die Schlacht, die: wir ald Berufene mitgehn. 

Auh id) felb(t,. ein Bundesgenoß, febr ferne ja kam ich 

Her aus bem gwfierlanb! an Xanthos wirbe[nber Strömung: -- . 
Wo ein gelichtes. Weib ich verließ, und cin fiammelndes Anäblein, 480 ` 
Und der Befiungen viel, was nur ein Darbender wuͤnſchet. 

Aber auch fo ermahn’ ich die Qpfier, cifere flbi aud), _ .- 
Meinem Mann zu begegnen, wiewohl nichts. folches mir. hier J— 
Welches hinweg mir truͤg' ein Danger, oder entfuͤhrte. | mE 
Doch Du (teb(t da felber, wnd aud) nicht Andere mahn bu, — A485. 
Daß fie im Wof ausharren, und Schuß darbieten den Weibern. 
O bag nicht, wie gefangen im weiteinfchließenden Zuggarn, 

Ihr feinbfeligem Männern zu Raub und Beute bafinfinlt ,. 
Welche fie bald austilgten, die Stadt toll prangender Käufer! 
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Dir ja gebührt, das Alles bei Tag’ und Nacht zu beforgen, 490 
Daß, du ffebft den Fürften der. fernberufenen Helfer, 1 
Raſtlos hier zu beſtehn, und ablegſt heftigen Vorwurf! 

Alſo ſprach Sarpedon, das Herz aufreizend dem Hekter. 
Schnell vom Wagen herab mit den Ruͤſtungen ſprang er zur Erde. 
Schwenkend die ſpitzigen Lanzen, durchwandelt' er alle Geſchwader, 495 
Rings anmahnend zum Kampf, und erweckte bie tobende Feldſchlacht. 

Sie nun wandten die Stirn, und begegneten kuͤhn den Achaiern. 
Argos Volk dort harrte, gedraͤngt in Schaaren und furchtlos. 

Doch wie der Wind hintraͤget bie Spreu durch heilige Tennen, 

Unter der Worfeler Schwung, wann die gelbgelodte Demeter 500 
Sondert die Frucht und die Spreu im Hauch andrängender Winde, - 
Fern dann häuft- das: weiße Geftöber fido: alfo umzog nun 

Weiß von oben der Staub die Danaer, den durch die Heerſchaar 
Auf zum ehernen Himmel geftampft mit den Hufen ble Roffe, 
Wieder zum Kampf anrennend, da rings ummandten die Lenker. 505 
Grade heran drang ftürmiíd) der Angriff. Aber in Nacht ringe 
Huͤllte der tobende Ares den Kampf, als. Helfer den Troern, 
Wandelnd um jegliche Schaar,. und richtete aus die Ermahnung, . 
Sein, bes Foͤbos Apolon mit goldenem Schwert, der ihm auftrug, 

S roja'é Volle den Muth zu erfbfns als Palas Athen 510 
Scheiden er fah, die Hilfe bem Dannerheere geleiftet. - 

` Auch ben Aeneias entfandt” aus: bem Heiligthume deg Tempels 
Jego der Gott, und erfüllte mit Kraft den Hirten der 9Bbifer, - 
Plötlich trat zu den Seinen der Herrliche, welche ſich freuten, 

Als fie fahn, bag lebend unb unverleut er baferging, 545 
Und voll tapferes Muthes; allein ibn fragete feiner; 
Denn er verbot das andre Geſchaͤft, das Apollon erregte, 
Ares der Würger zugleich, und die raftlos lechzende Gris.* 
' Aber bie Ajas beid’, unb Odyſſeus, fammt Diomedes, 
Mahneten: dort zum Gefechte die Danaer, welche von felbft auch 520 
Meder dem Drang der Troer erzitterten, weder dem Feldruf; 
Sondern fie harreten feft, dem Gewoͤlk gleich, welches Krouion 
Stellt' in ruhiger Luft auf hochgeſcheitelten Bergen, 

Unbewegt, weil ſchlummert des Boreas Macht, und der andern 
Vollandraͤngenden Winde, die bald die ſchattigen Wolken 525 
Mit Tautbraufendem Hauch fortwehn in zerftreuter Verwirrung: 

Alfo fanden dem Feind die Danner ruhig und fruchtlos. 

Atreus Gon auch durcheilte bie Heerſchaar, vieles ermafnenb: 
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Seyd nun Männer .;m.fteund‘, und zrheßt:euch tapferes Herzens!” 
Ehret euch felhft einander im Ungeſtuͤme der. Seldfchlacht!: : ^ 580 
Denn wo fid) chrt ein Volk, ſtehn mehrere Maͤnner denn fallen; . ' 
Uber dem Fliehenden hebt niht. Ruhm fih empor, ned) Errettung! 

Rief's, und entſandte den Sprer mit: Gewalt; und jm vorderen Treffen 
Strede er Deifoon hin, den Freund bed, edlen Aeneias, | 
Pergaſos Sohn, den Dod) wie Priamos. Sphue die Troer -= i 535 
Ehzeten; denn rafch marar im. Vorderfianunfe zu kaͤmpfen. 7 
Dem nun traf mit der Lanze den Ciebilbi 2lgamemgon, der Herrſcher; 
Und nicht hemmete ſolcher den. optar Durch. ſtuͤrmte das €r3-ifim,... 
Unten hinein in den Bauch, ben kuͤnſtlichen Gurt darchbohrend. 
Dumpf bin kracht' cr im all, uyd es raffelten um -ihu die. Waffen, 540 

Jetzo entrait Aeneias der Damner tapferſte Manner, - ss 
Krethon fammt hem Bruder Orſilbehos, Söhne Diokles. 

Aber der Bater wohnt' in-der feböngebausen Bere, .. 0 5. 
Reih an Lebensgut, und erwuchs nom ;Scichlecht des: feios, t5 
Welcher den Breiten Strom. hinrollt durch der Pylier gendihaft, Mf 
Der den Orfilochos zeugt; um, viel: zu: beberr(chen der Minare - 
Aber Orfiloches zeugte ben. Hachzafinmn.. Diokles; 

Und dem Diokles wurden bie. Zwillingsſohne geboren, 

Krethyn und Orſilochos, beid’. allkundig des Streites. 
Beid' als Juͤnglinge dann, in dunklelen Schiffen des Meeres, ^ ;550 - 
Folgeten Argos eere zum Kampf mit bey Meifigen Troja's, 
Ruhm für Atreus boul; Agamemnon nyd Menelaos, uc 
Suchend im Streits nun- huͤllte fia: dort. das/ endende Schickſal. 
Wie zween freudige Loͤwen zugleich anf- xagenden Berghòhn:` 
Wuchſen, genaͤhrt von ber Mutter, in dunkeler; Tiefe des Waldes; 556 
Beide fie rauben nunmehr Hornvieh und gemaͤſtetes Kleinvieh 
Und die Gehege der Menſchen verwuͤſten fie; big fte nun. felber ;, . ." 
Fallen durch Maͤnnerhand, von ſpitzigem Grae getoͤdtet in en; 
So, soll Kraft, von Aeneias gewaltigen Handengebändigt, u, a, 
Sanfen die zween, glich, Tannen mit hochauſſteigenden Winfeln. od 

Um bie Gefallenen:traurte der Rufer im Streit Menelass. 
Raſch durch das Vordergewuͤhl, mit ſtrahlendem Erze gewappnet, |. 
Naher’ er, ſchwenkend den Speer; und, das. erg. ermuntert' ihm: Are⸗, 
Hoffend, er ſaͤnke dahin, oon. Meneigs: Händen ‚gebändigt.. - ı 1.5: - 


AS ihn: Antilochos ſahe, der Sohu des erhabenen Neftor s., -or 565 
Eilt er burd)'é Vordergewuͤhl; denu er. forgt’-ung:ben Arien der Vlere, 
Daß er erlág’, und dem Volle vereitelte alle; bie- Arbeit. i uec 
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Beihe fie hielten bie Arm’ dnb die erggerhfteten Lanzen : 
Dort fd)on gegen einander: gezuckt, m Begierde des Kampfes. 
Aber; 9fntilod)o8 trat ‘dem Ddffevhirten zur. Seite: — ^. 570 
Udd niht harrt' Aeneias, ob zwar ein ruͤſtiger Kämpfer, `- 
Als .ex fah zween Männer getroſt mit einander Defartenb, - 
Syene, nachdem fie bie Leichen gefchleppt in das ter der Achaier, 
Ließen bie Mitleidswerthen, gelegt in bie. Hände der Freunde; — cU 
Doc fie felber gewandt, arbeiteten wieder im Worlampfe `- 878 
FIhnen bewaͤltiget fant. Pylaͤmenes, ſtark wie der Kriegsgott,: 
Fuͤrſt paflagoniſcher Männer in ſchildgewapneten &dolad)treipns ^— 57! 


Welchen des Atreus Sohn, ber ſtreitbare Held Menelass, : il 
Stadj wie er ſtand, mit? ber Lanz’, am Schluͤſſelbeine durchbohrenb. 
Aber Antilochos warf den zuͤgellenkenden Dicher,- i 7 - 580 


Mydon, Atymnios Sohn, ba er wandte bie ſtampfenden Roffe, 
Grad’ an des Armes. Gelenk mir dem Feldflein; bag ihm die age, 
Schimmernd von Elfenbein, inden Staub des Geflldes. entſanten. 
Doch Antilochos hieb anrennend das Schwert in die Schlaͤfe; 


Und e entſank aufroͤchelnd dem':fcyöngebilderen Sel, - . " 585 
Häuptlings hinab in. den Staub, auf Scheitel geftellt und Schultern: 
Alfo fand er lange, vom Toderen Sande gehalten, Dd dn. 


Bis anftoßend bie Stoff in -bén Staub. bimvarfen den Leichnam; 
Dein fie. trieb init der Geißel Antilochos ^u: den Achaiern. 
Jezt wie ſie Hektor erſah durch die Ordnungen, ſtuͤrmt' er auf jene 300 
Her mit Geſchrei; ihm folgten zugleich Heerſchaaren ber Xroer, i^ 
Tapfere. Dort ging Ares vbran, und Die graufe Enyo: z n 


Cie von Getümmel umtobt. und: unermeßlichem: Aufruhr, = =: * 
Ares, mit Macht in. Dem Haͤnden bie ſchreckliche Tane bewegend, 
Wandelte bald vor Hektor ember, bald folget er jenem, ° c p 


Als er ihn faf, ſchnell ſtuzte ber. Rufer im Streit Diomedes. 

So wie ein Mann unfdiüjfig; Ua weite Gefilb' er durchwallt it, 
Steht am reiffenden Fale des Stroms, der ins Meer fid) egit; - 
Starr. vol Schaum Hinbraufen ihn fibt, unb. in Eike jutüdfapri? ` 


Alfo void). der Tydeide zuruͤck, und -fprach zu dem Wolle: - 800 
Greimde, was flaunen wir fo dem’ Verdienft des göttlichen Sidi, 
Lanzenſchwinger zw fen, tmb: ünétfdyrod'enir Brig? 37 


Geht bei ihm bod immer eir Gott, und wehrt dem Verderbent: =. 
Spb aud) geht ihm Ares geſellt, wie eim Sterblicher ſcheinend' - -` 
Auf deini,” gegen. die- Weder irid ſtets wendend das AntlitzZ, 605 
Weichen wir, und nicht: ſuchen wir. Kumpf mit unſterblichen Göttern! 
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“a Fener- frad d andok Trott in Behlachtreihn wanbelten någor: > 
Hektor aber erſchlug wea. ſtreiterfahrene: Männer), ci n2? soe 7 
Beid’ auf ˖Einem Geſchirr, ben Andit, wnb den. Monfheà. 7. 

Um die Gefallenen traurte der: Telamonier Wabi nt 2 teto 
Nah jezt trat er Kind, nd fchwang: wie. blickende Banzes.'. #7 unl 
Und den Amfios traf èr 9086 lagos Gio] vel in Spáfed E us 


9fBofnete, guͤterreich und feldteich y. body: ae Berhångnig ` Nu 
Führe’ ihn, Helfer zu estt! dem Prianws per: imb: den: etwa. " a 
Den nun traf am Game verigtelamonierffjaóg ic s 0 Ci VE 


Daß: ibin tief in den Batid vindrang die: ragrende Lanze; 13 Piro 
Dumpf Bin. frape- er im: Fall. Da nae ifm der leuchtende Ajas, 
Raſch bie Mehr zu entziehn dodh e& ſchuͤtteten: Speere die Troer, 
Blinkend und fcharfgefpizt, und dat: Schild umſtärreten viele. 
Jetzoiſtemmt' er den Fuß, und die cherne Lanz” aus dein Leichnam 620 
Sog er heraus; bod) nicht vermocht' er die praugende Ruͤſtungen 
Huch von der Schulter zunehmen; es drängeten ihn die Gefchoffe: -: - 
Furcht nun gebot die ſtarke Umzingelung imuthiger Troer, -= sU. 
Welche, fo vict und tapfer, ihm droheten, Speere bewegend; z 
Welche, wie groß der Held, wie gewaltig er war, wad wie rubmboll, 625 
Dennoch zuräc ihn brängten ; er wich voll jaͤher Veſturzung. 

So arbeiteten jen' im Ungeſtuͤme der Feldſchlacht. 
Aber den Herakleiden Tlepolemos, groß und gewaltig, 
Trieb auf Sarpedon daher, den göttlichen, boͤſes Verhaͤngniß. 
Als fie nunmehr fih genabt, die Gilenben gegen einander, :— 630 
Sohn zugleich und Enkel des ſchwarzumwoͤlkten Kronion; 
Hub Tiepolemos an, und rif zu jenem die Worte: 

Herrſcher des Lykiervolks, was nöthiget dich, o Sarpedon, 
Hier zu vergehen -in Ungft, du ein Mann unfundig des Streites? 
Unwahr preifen fie dich ein Geſchlecht des Wegiderfchhttrers * : 635 
Zeus, denn’ fehr gebricht dir bie Heldentugend ber Männer, — ` ` 
Welche von Zeus abfttmmten in vorigen Dienfehengefihledhtern!" 
Welch ein Anderer war die hohe Kraft Herakles, 
Wie man erzählt, mein Bater, ber troßende, Íbwenbefergte : 
Welcher -auch hieher Fam, Laomedons Stoffe zu fordern, "640 
Bon ſechs Schiffen allein und wenigem Volke begleitet, J 
Aber die Stadt eindd', und leer die Gaſſen zuruͤckließ! 
Du biſt feg’ im Herzen, und fuͤhrſt hinſterbende Voͤlklke 
Und nichts wirſt du den Troern, ſo ſcheinet es, leiſten zur Abwehr, 
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Komment. aus Lykia's Flur, quif) vidit wenn du Tapferer nivei, veu 
Sondern, von mir bezwungen, zu Hides Pforten hinabgehn! 
Drauf begann. Sarpedon , ber Lyklier Fuͤrſt, ihm erwibernb:.. 
. Wahr, Tlepolemos, jener. verwäftete, Fliet Veſte, 
Um des erhabenen Helden Laomedons frevelude Werheit, | 
Weil er, für. Wohlthat ipn mit heftiger Rede- bedrohend, 660 
Nicht die Stoffe: gewährte, warum er ferne baperfam. | 
Sod) Dir meld’ ich. allhien den Tod unb; das. ſchwarze Berbängniß, 
Durch mich felbft bir beſtimmt; von meiner Lanze gebändigt..:; - 
Giebft bu mir, Ruhm, und die Seele dem Sporner ber Gan? Nidonent. 
Ufo (prad) Sarpedon; und Dod) mit. eſchenem Wurffpieß 665 
Drohte Tlepolemos her, unb. beider gewaftige: Sangen 
Flogen zugleich aus. ber. Hand. Da traf Sarpedon dem Gegner : 
Grad! in den Hals, daf. hinten die ſchreckliche Spitze sewn: 
Schnell umhuͤllt' ihm die Augen ein mitternächtliches Dunkel. . l 
Aber: Tlepolemos traf den linken Schenkel Sarpedons asc 660 
Mit fangíd)aftigem Speer; nnd hindurch flog eifrig bie Spitze, 
Bis an den Knochen gedrängt; nur den Tod nod) hemmte der Water. 
Ihn, den göttlichen Held Sarpedon, führeten hebend 
Edele Freund’ aus dem Kampf; doch bie ragende Lanze beſchwert' ihm, 


Nachgefchleift: denn Feiner bemerkte. fie, oder befann fib, .. - 665 
Auszuzichn, daf er ginge, dem efchenen Speer aus bem Schenkel, 
Unter der Haft; fo in Eil arbeiteten feine SBeforger. er, 


Audy den Tlepolemos trugen die heilumfchienten Achaier - . 3 ss 
Dort aus dem fampfe zuruͤck. Dieß (ab der edle Odyſſeus, 
Voll ausdaurender raft; unb bewegt ward innig das Herz ibm. 670 
Und er ermog hierauf in des Herzens Geift und Empfindung: . 
Ob er zuvor Zeus Sohn, des bonnerfrofen, verfolgte; 

Oder ob mehreren noch der Lykier raubte das Leben.. 

Doch nicht ihm, dem erbabnen Odyſſeus, gönnte das Schickſal, 

Zeus großmaͤchtigen Sohn zu erlegen mit ſpitzigem Erze; 675 
Drum in der Lykier Schwarm wandte’ ihm Athenda den Muth. sum. 
Dort den fóranod raft! er, den Ehromios, und den Alaſtor, 

Halios aud), unb Alkandros, und Prytanis, aud) ben Nomoen, 

Ja mehr ofier noch (dug wohl der edle Odyſſeus, 
Wenn nicht fcharf ihn bemerkt der helmumflatterte Hektor. 680 
Raſch durch das Vordergewuͤhl, mit ftralenbem Erze gewapnet, 
Kam er, ein Graun der Achaier; doch froh des nahendeu Freundes 
Ward Zeus Sohn Sarpedon, und fprad) mit trauriger Stimme: 
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Laß nicht, Priamos Sohn, mich num zum Raub. den Achalern 
Liegen; vertheibige mich! Daim moͤg' dudy fliehen mein Leben. 6385 
Dort in Euerer Stadt; weil doch mir weigert das Schickſal, 
Heimgekehrt in mein. Hans, zum lieben Lande der Båter, , 

Einft mein liebendes Weib zu erfreun, und bas. ſtammelnde Sohnleinn 
Fener ſprach's; nichts ſagte darauf der gewaltige Hekorz 
Sondern er ſtuͤrmte vorbei, voll heißer Begier, wie er eilig 690 

Wegdraͤngt' Argos Wolf, und Dielen noch. raubte ‘das Leben. _ 
Aber den göttlichen Held Sarpedon legten die Freunde 

Unter bie prangende Buche des Agiserfchätternden Vaters. . 

Dort nun 308 ihm hervor. den efchenen Speer aus dem Schenkel 
Pelagon, tapfer unb ftarf, ber ihm eim trauter Genoß war. 695 
Und ihn verlieh fein Geift, und Nacht umhuͤllte die Augen. 

Doch bald athmet' er auf, und füffenbe Hauche des Nordwinde 
Wehten :Erfrifchung daher dem matt arbeitenden Leben. 

Argos Volk, von Ares gedrängt und dem. ftrahlenden Hektor, 
Wandte fid) weder hinab. zu den dunkelen Schiffen des Meeres, 700 
Nod auch firebt’ es entgegen dem Kampf; nein, weiter zuruͤck fteré 
Wichen fie, .ald fie vernahmen im troifchen Heere den Ares, 

Welchen entblößte guert, und welchen :zulegt, des Geſchmeides 
Heltor, des Priamos Sohn, und zugleich. der eherne Ares? | 
Teuthras ben göttlichen Held, und ben Roſſetummler Oreſtes, 705 
Drauf den Oenomaos auch, und Aetolia's Kämpfer den Trechos, 
Helenos, Denops Sohn, unb Oresbios, ruͤſtig im Leibgurt; 

Der einft Hyle bewohnt, des Reichthums .forgfamer Hüter, 
Wo am See Kefifis er bauete; und ihm benachbart, E a 
MWohneten andre Boͤoten, der Segensflur fi) erfreuend.. ^ ^. 710 

Aber fobald fie bemerkte die lilienarmige Here, ^ — ^ 
Wie fie ber Danger Wolt austilgten im Sturm ber Eutſcheibung; 
Schnell zur Athene nunmehr bie geflägelten Worte begann fies. 

Weh mir, des dgiéer(dotternben Zeus unbezwungene Tochter ! 

Traun mit eitelem Worte vertröfteten wir. Menelaos, — ` 245 
Heimzugehn ein Vertilger der feftunitauerten Troja, - Dio 
Wenn wir alfo zu wuͤthen bem tobenben Ares vergdnnen! -ia 
Aber wohlan, auch. beide gedenken: wir. ſtuͤrmender Abwehr! 

Sprach's; und willig gehorcht' ihr Zeus- blaudugige Tochter. T" 
Sene mum eilt’ anfebirrend bie goldgezägelten Roffe, ^ " : : i, 720 
Here, die heilige Goͤttin, erzeugt vom gewaltigen Kronos. sor 
Hebe fügt unr: ben. Wagen ihr ſchnell bie. geruͤndeten Råder, ` 
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` Mit adt ehernew Speichen: umher an die xiſerne Are: . 


Gold ift ifmen der Kranz, unaltendes; abee dnranf find ie 74 
Cerne Schienen gelegt, ampaſſende, Bunter. dem: Mublid. . 725 
Silbern glänzen die nahen: üt ſchͤnumlaufender "Mündung. . ; 
Dann in goldenen Mienwa eb ſilbemen ſchwebet der Seſſel 
Ausgefpanut, umb umringt mit zween amlaufenden Mändern, 


Vornhin firedt aus Sieber yie Deichſel fido; "aber am Ende - ` 


Band fie das goldene Joch, das prangende, dem fie die Seile, -730 
Golden und fhòn, umfchlang: : Syn. das, Joch nun fuͤgete Here 

Ihr ſchnellfuͤßig Geſpann, und. brannte nad): Streit unb Srrümmel, 

Aber Pallas Athene, des Aegiserſchuͤtterers Tochter, 

Lich hingleiten das feine Gewand im Gemache des Vaters, 
Buntgewirkt, das fie feber mit kuͤnſtlicher Hand fid) bereitet. 755 
Drauf in den Panzer gehuͤllt des ſchwarzumwoͤlkten Kronion, 
Nahm fie das Waffengeraͤth zur: thraͤnenbringenden Feldſchlacht. 

Siehe ſie warf um die Schulter die Aegis, prangend mit Quaͤſten, 


Fuͤrchterlich, rund umher mit. drohendem Schrecken gekraͤnzet. 


Drauf war Streit, drauf Schuͤtzung, und drauf die ſtarre Verfolgung, 746 
Drauf aud) das Gorgohaupt, des entfetzlichen Angeheuers, . 
Schreckenvoll und entfeglich: das Graun bed donnernden Vaters! .. 
Auch umfchloß fie das Haupt mit des Helms. viergipflichter Kuppel, .. 
Golden und groß, Fußkaͤmpfer aus hundert Städten zit deden, . 
Jetzt üt ben flammenben Wagen erbub fte fid) ;. faßte ben Speer darn, 745 
Schwer und groß unb'gebiegen, womit fie:die Schaaren der Helden⸗ 
fBánbiget , welchen fie zürnt, bie Tochter des ſchrecklichen Vaters. 


| Here beflägelte nun mit geſchwungener Geißel die Roſſ 


Und auf Frachte von felbft. des Himmels Thor, das die Horen 


— Häteten, welchen ber Himmel vertraut. ward, unb der Olympos, 750 


Daf; fie die häende Woll' igt dffneten, jetzo verfchlöffen. 
Dort num. lenkten fie durch Die leichtgeſporneten Roſſe. 

Jetzo fanden ſie Zeus, ber entfernt von. anderen. Gättern 
Oben (ag auf der. Kuppe des vielgezackten Olympos. "TN 
Alda hemmt’ ihr Geſpann bie. lilienarmige ‚Here, 255 
Und ben erfabenen Zeus. befragte ſie, alfo- beginnend: 

Sürnft bu nicht, Water Zeus, den gewaltigen Thaten bes Ares, 5 
Wie er verderbt ein fo großes nnd herrliches Volk der Achaier, 
Zrech, nicht der Ordnung gemág ?. Mich ſchmerzet e$! Aber geruhig -. 
Treuen fid) Sopri zugleich unb ber Gott des. filbernen Bogens, 760. 
Melde dem Watherich reizten, ber Feine Gerechtigkeit keunet 
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Water Zeus, ob du deß mir. erelferteft, menu id) ben Ares - - 
Mit unfeligem Schlage hinweg aus bem Kampfe verfcheuchte ? 

Ihr auhwortere brauf der. Herrſcher im Donnergewoͤlk Zeus: 

Friſch nyr, gereizt. auf jenen bie Beuterin Pallas Athene, 765 
Die am meiften ihn pflegt in bittere Qual zu verſenken! 

Alſo Zeus; ihm gehorchte bie lilienarmige Here. 

Treibend ſchwang fie die Geißel, unb raſch Hin flogen die Roſſe, 
Zwiſchen der Erd' einher und dem Sterngewoͤlbe des Himmels. 

Weit wie die nebelnde Fern' ein Mann durchſpaͤht mit den Augen, 770 
Sitzend auf luftiger Wart’, in das finftere Meer hinſchauend: 

So weit heben im Sprung ſich der Goͤttinnen ſchallende Roſſe. 

Aber nachdem ſie Troja erreicht, und die doppelte Stroͤmung, 

Wo des Simois Flut ſich vereiniget und des Skamandros; 

Jetzo hemmt’ ihr Geſpann die lilienarmige Here, 775 
Ubgeldst vom Wagen, unb breitete dichtes Gewbl auss , 

Aber Ambrofia (prog der Simois jenen zur. Weide, 

Sie dann eilten dahin, gleich fchüchternen Tauben am Gange, 
Beid' entbrannt zu ‚helfen den Männerfchaaren von Argos. 

ANis fie nunmehr hinkamen, allwo die. meiften und ftärfften :780 
Standen um Tydeus Sohn, den. gewaltigen Stoffebeyapmer, E 
iDid)tgebrangt, blutgierig, wie raubverſchliugende Löwen, | 
Dder wie Eber des Waldes, bie voll unverwuͤſtbarer Kraft find; 
Sepo ftanb fie und rufte, die lilienarmige Göttin, 

Stentorn gleich, dem Starken, an Bruft und eherner Stimme, 785 
Deffen Ruf laut tönte: wie fünfzig anderer Männer: 

Schande bod), Argos Voll, ifr Verworfenen, trefflih au Bildung! 
Weil noch mit in die Schlacht einging der edle Achilleus, ` | 
Niemals wagten die Troer aus Dardanos fchirmenden. Thoren 
Vorzugehn; deny fie (deuten Achilleus mächtige Lanze! . 790 
Nun ift ferne der Stadt bei den raumigen Schiffen ihr Schlachtfeld! 
Jene rief's, und erregte ben Much unb bie Herzen der Männer. — 
Aber zu Tydeus Sohn enteilete Palas Athene; . l 
Und num fand fie den Herricher am roffebefpanneten: Wagen,- . 
Wie er bie Wund' abkuͤhlte, bie Pandaros Pfeil ihm gebohret. - 798: 
Denn ihn quälte der Schweiß, snd, ber Drud. des breiten Gehenkes 
An dem geruͤndeten Schild’; und Eraftlos ftarrte die Hand ifm." 
Jego ‚dub er. den Riemen, und Jrodnete dunkeles Blut ab. ui i 
Aber bas Jech der Wi Serin ‚und b fapte bic Getin: ZEE 
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Wenig gleicht dem Erzeuger ber Sohn des muthigen Tydens! 800 

Tydeus traun war flein von Géftalt nur, aber ein Krieger! 
Selbſt einmal, da id) jenem den Kampf nicht wollte geftatten, 
Noch ausfchweifenden Trog, da er einging: fern, vom Uchaiertn- - 
Abgefandt gen Thebe, zu’ häufigen‘ Kadmeionen; — : ' 
(Ruhig hieß ich ihn figen am feſtlichen Mahl in der Wohnung :) 805 
Dennoch zeigt’ er ben Muth voll‘ Ungeftims, wie :beftändig, 
Rief die Kadmeier zu Kämpfen hervor; und in jeglichem ſiegt' er 
Sonder Mäh’: fo mächtig als Helferin naht? ich ihm felber. 
Zwar aud) Deiner walt ich mit Huͤlf' und fchirmender Obhut, 
Und zu freudigem Kampf. ermahn’ ich dich wider bie Troer: -- "8410 
Dod dir ftarren die Glieder "vielleicht von ſtuͤrmiſcher Arbeit; 
Oder bid) laͤhmt auch die Furcht‘, die entfeelende!: Nimmer in Zukunft 
Sceinft du von Tydeus erzeugt, dem feurigen Sohne des Dust 

Ihr antwortete drauf der (tarfe Held Diomedes: | 
Wohl erfenn’ id) bid), Göttin, des Aegiserfchätterere Tochter; er 
Darum meld’ ich dir frei und unverholen die Wahrheit. 
Weder lähmt mich die Zurcht, die .entfeelende, weder bie Traͤgheit; 
Sondern vielmehr noch den? ich, o Herrfcherin, deines Gebotes: 
Niemals feligen Göttern im Kampf entgegen zu wandeln, 
Allen fonft; bod) fo etwa. die Tochter Zeus Afrodite -'. 820 
Kam’ in den Streit, die moͤcht' id) mit fpiigem Erze berwunden: 
Siehe, warum id) felber zurücdwich, und aud) bem andern 7c 
Danaersolfe gebot, fid) hieher Alle zu ſammeln; ZEE 
Denn ich erfenne ben. Areg, der dort das Treffen- durchwaltet. 


Drauf antwortete Zens ‚blauäugige Tochter Athene :- . 895 


Tydens Sohn, Diomedes, bu meiner Seele Geliebter, 
Sürchte du weder. den. Ares Dinfort, nod) einen der andern 
Ewigen fonft: fo maͤchtig ald Helferin nah’ ich bit felber! - 
Muthig guert auf Ares gelenkt die ftampfenben Stoffe! 


Dann’ verwund’ in der Nåh’, und ſcheu' micht Ures den sir, 8 830 


Jenen Rafenden dort, ben: leidigen Andrenumanbren ! 


Ihn, der ‚neulich‘ mir felbft und der Here gelobt die Werbung, 


Troja's Volk zu bekämpfen und. beizuſtehn den Argeiern; | 

Aber angeht bie‘ Troer: vertheidiget, jener tergeffenb! in 
Kaum:igefagez und; fofort den Sthenelos trieb fie oom Wagen, 855 
Ihn mit der Hand. abreigenb und williges Muthes entfprang et." 

Sie bann trat in: beu Seſſi gum: gäitlicyen Held Diomede, ^-^ v 

Heiß in Begierde des Kampfes; [aut ſtoͤhnte bie buchene Are, 


7 
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f Laſtvoll, tragenb die Graungbttin, und den ſtaͤrkſten der Drinnen ay 
B Geipel (ofort unb Zügel ergriff mim Pallas Athene, Toi na ! 846. 
Cil? unb lenkt' auf Ares zuerſt die ſtampfenden Stoffe "ENTIRE 
Sjener entwaffnete dort ber Aetolier tapferften Krieger, 2 47 
Perifas, groß und gewaltig, Ocheſios glänzenden‘ Spropkugt ` HL 
Diefen enthůllt igt Ares, ber blutige. Aber Athene” ^ 5 735 60.2 
Barg fi fi in Wibes Helm, vor dem Blid des gewaliſamen Ares, 84 

So wie ˖ der morbeitbe Ares erſah Diomedes den Edlen, B Us 
Ließ er Pirifas ſchnell, den Gewaltigen, dort in dem Stande - 


Liegen, allwo er zuerft des Erfchlagenen Seele gerawbet; |7 > 
Selbſt bann eilt er: gerad” auf den-reifigen Held Dimes, : 

Als fie nunmehr fid) genabt, bie Eilenden gegen‘ einander; 7 989. 
Vorwärts ſtreckte der Gott. fid) Aber: das Joch und bie! abge. p 


Mit erzblinfender Lanz’, in Begier ihm die Geele gu'radben,: 7r E 
Aber bie Herrſcherin Pallas Athen’, in der Hand- fie: ergreifend; ^ 
Stieß fie hinweg vom Geffel, báf nichtiges Schwungs fi ſie —* [s 
Wieder erhub fid) darauf ber Stufer- im ‚Streit ‘Diomedes - " 655 
Mit erzblinkender Lanz’; unb es drängte fie Pallas Arhene "7 
Gegen bie: Weiche des: Bauchs, wo die eherne Binde fid anſchloß: 
Dorthin ſchwang er ben Stoß, und die blühende Haut (jm zerriß- ej 
Bog dann die Lanze zurück: Da brülite der cherne Ares: : | 
Wie wenn zugleich neuntaufend daherſchrien, ja zehntauſend sso 
Ruͤſtige Männer im Streit, bol Wuth anrennend mb Mordluſt. 
Und es erzitterten rings die Troer umher und Achaier/ un EET 
Bange vor Angft: fo brälfte ber raftlos wuͤthende 969,7. 071 os 
Jego wie hoch aus Wolfen uminachtetes Dunkel erfeeihet, ond 
Wenn nad) ber Schwuͤl' ein Orkan‘ mit Braufender Burp f ſi $ erhebet: ss 
Alfo dem Held Diomedes erſchien der eherne Ares,“ 
Als er in Wolken gebüüt, auffahr zum erhabenen mnel, —* 
Eilendes Schwungs erreicht' er bic ſeligen Höhn des ———— E 
Dort. nun fag er bei. Zeus dem Donnerer, traurigéd Seen, 0 
Zeigte das göttliche Blut, das -niédertrof aus ber Wunde; .. 870 
Und er. begann wehllagend, und fprad) bie geflügelten Worte: 
Sürnft du niht, Bater Zeus, bie gewaltigen Thaten erblickend? 
Stets bod) haben wir Götter die ferbefte Qual zu erdulden, 
Einer vom Rath des andern, mit Gunft für bie Sterblichen eifernb !. 
Doh Dir fitciten wir Alle! denn beim ift bie rafende Tochter, — 875 
Die, zu verderben entbrannt, ſtets frevele Thaten erfinnet! 
Alle die anderen Götter, fo viel den Olympos bewohnen, 


— 
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Folgen fa tie willfaͤhrig, und ale. wir åben Geforfonk : - 

Yene nur, weder mit Morten bezaͤhmſt bu. fie, weber wit Thaten; 

Sondern vergönuft, weil du felber. gezeugt bie oerberbenbe Tochter: 880 

Weihe nunmehr, ben Tydeiden, den flolzen Held Diomedes 

Wild zu rafen gereizt. auf unfterbliche Götter des Himmels! 

Erftlich bat er der Kypris bie Hand am Knoͤchel verwundet; 

Und. mid) faber -darauf beftürmet er, flarf wie ein Démo! — 

Aber mit eilenden Füßen entrann ich ihm! ange vieleicht nod) 885 

Raͤng' ich dort, mit Qualen im gräßlichen Leichengewimmel; — 

Dber id) lebt’ -unfráftig, entftellt von des Erzes Verwmundung! — . 
Finfter (baut! und begann der Herrfcher im Donnergewdlf Zeus: — 

Huͤte dich, Sfubrerumanbrer, mir ‚hier zur Seite zu winfeln! 

Siehe verhaft mir bift. du vor allen. olympifchen Göttern ! 890 

Smuner haft-du -den Zanë nur geliebt, und Kampf und Befehdung! 


Gleich ber Mutter an Trog und unerträglichem Starrfinn, 


Heen, welche mir faum. burd) Worte gebändiget nachgiebt ! 
Much ihr Rath, wie ich mein’, hat diefes. Weh dir. bereitet! —— 


. Aber id) Tann nicht länger es anfehn, daß bu.bid) quäleft. 895 


Bift du dh meines Sefchlechts, und mir gebar bid) bie Mutter. 
Haͤtt' ein anderer Gott dich erzeugt, Deillofer Verderber; 
Traun du lägeft vorlängft tief unter den Uranionen. 

Alſo Zeus, und gebot dem Pason, jenen zu heilen. _ 


Jetzt auf bie Wund’ ihm legte Spáéon linbernben Balfam, 908. 


Und er genas; denn nicht war fterbliches Loos ihm beſchieden. 
Schnell wie die weiße Milch von Feigenlabe gerinnet , 
Slü(fig zuvor; denn eilig erharfcht fie umher dem Vermiſcher: 


Alſo ſchloß fid) bie Wunde fofort bem tobenden "Ares. 


Jetzo badet ihn Hebe, und huͤllt' ihm fchöne Gewand’ um; 905 

Neben den Donnerer Zeus bann fegt er fid), freudiges Troßes. 
Heim. nun: Fehreten jen in Zeus. des Gewaltigen Wohnung, 

Sere von Argos zugleich, und Athen’ Alalkomene's Göttin, . . 

Als fic gehemmt den Verderber, den Männermordenden Ures,- . 


-^ 
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Die Achaier im Vortheil. Hektor eilt in die Stadt, damit feine Mutter 
Hekabe zur Athene flehe. Glaufos und Diomedes erfennen fih als Gaſt⸗ 
freunde. Helabe mit den edlen Troerinnen flieht. Hektor ruft den Paris 
zur Schlacht zuruͤck. Er fht feine 9(nbromade zu Haufe, und findet fie 
auf dem fläifhen Thore. Er felt mit Paris-in bie Schlawt. 
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Einſam blieb: nun: der dro mb: Danaer y fredie, geile. sh 
Und oft r&oite: von hier ugy. kom dort im Gefilde der. Kampf vor, . > 


Jener, die grat? auf vinadber dir: ebernen- Lanzen gerichtet, ven! 
Zwißchen: des Simbis Flut, und des niederwallenden Xanthos. . 
Ajas ber. Telamonide zuerſt,Schutzwehr :der-Uchaier, ^— -v $ 


Brad) ber. Tiver Gedräng’,. und'Kicht:den: Seinigen. fuf er, ~ i? 
Treffend bes. Mann,. der der :Baite des timakitchen Volkes einherging, 
Ihn des Euforos Sohn,’ den. Mamas; groß und gewaltig. E 
Diefem traf er zuerſt ben umflatterten Kegel: deg Helmes, t4 
Daß er die Stirne durchbohrte; hinein dann tief ircberr Schädel -40 
Drang b: eherne (Opi), und Nicht umpli. iph die Augen. 
Drauf iden Ayylos: erfchlug: der. Rufer im Streit Diomedes, 


Teuthras Sofun: der woht':ur:ber ſchoͤngebauten Arisbe, "ah 
Reih an :Rebensgut; auh war er geliebt von bem Stnfden, .. :: 
Weil er alle mit. Lieb? perberget&, :wohnend am. Heerweg. 45 


Doch nicht Giner. davon entfernt” ihm das avaufe. SDerberben, 

Bor ihn felbft: hintretend: e67tübfete beide der Krieger, . 

Ihn und ben :Kampfgenoffen Kaleſtos, der des Geſpannes 

Lenker ihm oar; und zugleich verſanken fie unter die. Erbe. | 
Aber Euryalos nahm dea Ofeltios Wehr unb des Dreſo; 20 

Drauf den Aeſepos ereilt er umb. Pebafos, bie mit der. Nais 

Abarbarea einft der edle Bukolion zeugt. " 

Aber Bakolion war Laomedons Sohn, des Brhobuen, DEN 
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Seines Gefchlechts der Crfte; bod) heimlich gebar Ihn die Mutter, 
Einft ale Hirt bei den Schafen, gewann er Lieb’ und Umarmung, 25 
Und bie Befruchtete trug ifm Zwillingsſoͤhne, bie Nymfe. 
Doch nun loͤſete beiden die Kraft und die firebenden Glieder 
Gr ber Mefifteiad’, und raubte bie Wehr von den Schultern. 
Auch den Aftyalos fchlug ber ftreitbare Held Polypötes; 
Und ben Pidytes bezwang, ben Sperfofier, ftürmend Odyffend so 
Mit erzblinfender Lanz’; und Teukros den Held Aretaon. 
Neſtors muthiger Sohn Antilochos warf den Ableros 
Hin, unb den Elatos warf der 9Bülferfürft Agamemnon: 
Diefer bewohnt’ an des. Stroins Shtnioik grühenden Ufern 
Pedaſos luftige Stadt; den Fylakos traf im Entfliehen s5 
'£eitoó; unb ‚Eurppnlos, najm. deg PMefanthiog Ruͤſtung . MEE 
dod) ben Adraſtob erhafchte ber Rufer im’ Streit Menelaos 
Lebend anjetzt; den die Roſſe durchſprengten ihm ſcheu das Geſilde; 
Aber bie Fuͤß' im Zweige der Tamariske verwickelnd, 
Brachen fie vorn‘ bie Deichſel des krummen⸗Geſchirrs, nnd. ——— o 
Selber: zur Stadt, wo nod andre verwilderte Roffe hinaufflohn. 
Sener entfank, dem Seffel, und taumelte neben dem Rade . . 
Vorwaͤrts hinin ders Staub. auf dat Antlitz. Siehe, M: sut im 
Atreus Sohn Moeuclabs mit. weithinfihartender Lange. J 
Aber Adraſtos umſchlang ihm. die Kaie: und jammerte. Adam „AS 
nahe. mich, : Atreus Sohn, and vinün wollgidtige:: ehfing. : 
Biel Kleinode verwahrt: der begüterse, Baver- im Haufe, :- 
Gr; und Goldes: getug, und fthbngeftbriiebete& Eiſen. epou” 
Hlevon reicht mein: Vater dir geru unermeßliche gbfung =" >.. 
Wenn er: mich: mod) lebend erforſcht bei’ den Schiffen Adios. - : 50 
Zener ſprach's, und: diefem das Herz. im Buſen bewegt‘ tre: 
Und (don war er bereit, Hn dom Kampfgonoſſen zu geden, 
Daß er hinab’ zu bew: Schiffen: ihn führeses: Doch Agameninon 
Ehete laufend. heran; mib. erhub ten ſtrafenden Ausruf: 
Trauteſter, v- Mentlaos, warum: dod: ſorgſt bu fúr jene .:.: ` 55 
€o? Ya herrliche. Thaten geſchahmdir: daheim von: den Männern 
Trojas! Keiner. davon entfliche mini grauſem Berderben ;. < - 
Keiner nun. unſerem Arm) auch: nicht: im- Sthooße das Knaͤblein, 
Welches wie Schwangere: trágt; anch Da3 nicht! Alles zugleich nun 
Sterbe, was: Ilivs nahrt, oh” Erbarmen :gerafft und-vernichtet! GO 
Alfo fprad) und wandte des. Bruders: Herz Agamemnon, 
Denn fein Wort mar :gerecot;- unb. e£ ſtieß den edlen Adraſtos 
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Meg mit ver Hand. Da bobr ihm ter Btala Agamenon - - 

Seine Lanz' in den dud); und. er Fehrte fid. - Atreus Sohn dann - 
Stemmte dié Fers’ auf die Bruſt und zog den efchenen-Speer aus: 6B 
Neſtor ‘aber gebot mit- hallendem Muf-den 9frgeittnt ^ 1 >- - 
Freund⸗, ihr Helden:des Danaerſtamms, o Genoffen - bed Nest 
Daß nun keiner, zu Staub unt: Beute gewandt, tiir? dahinten 
Saubere, uit- bes Meiſte hinab zu den Schiffen zu tragen; -= `- 
Stein; nur Männer getbbtett- Nachher auch fnnt ihr geruhig FO 
Lithnamen durch das Gefild' auszlehn'ihr Waffengeſchmeide. 
Jener ſprach's, und erregte den Muth und- die Herzen der: Webäter, 


Bald mum wären:die Tror Gor Argos Trieg’rifdjen Sine ` (2 
Ilios 3ugeffébi; dirdi Ohnmacht alle: gebaͤndigtz b IE 
Aber ſchnell zu Aeneias und Hektor redete nahend ^ 7^ 77 infa 
Helenos, Priamos ‚Sohn, ber Kutdigfte —— we E 2. 


Hektor bu, und ˖ Aeneias; Denn euch ja -Tieget: ^ie ma L 
Arbeit ob ber Troer und Lykier, weil:ahr bie Beten 1c e ce E 
Seyd zu jeglichen Zweck, Kriegsmurh zu beiveifen und- Klügheit: Á- 
Steht allhier, und hemmet- das: flüchrige Volk vor- dem Thoren, ’80 
Kings das Gedräng’ umwandelnd, Bevor in bie’ Arme” der Beiber. as 
Fliehend fid) Fie geſtuͤrzt, dem vdhnenden Feinde zum: Zubell - 
Aber nachdem ihr umher bie Ordnungen wiedersernmmtert, — 7C T 
Mollen wir ſelbſt Bier bleibend der- Danger · Schaaren befampfen, - 
Niedergebeugt wie wir find; denndtingende Noth’ ji gebiet: . 88 
Heltor, unb Du geh” eilig gen‘ Jlios ; fage dafelbft dann. c ^ 707 
Unferer Mutter das. Wort; Sie, edlere "Weiber —* * 
Hoc) auf bie: Burg, zum Tempel ter Hertſcherin Pallas Athene, -7 
Oeffne dort mit dem Schluͤſſel die Pforte des heiligen Hauſes; 
Und das Gewand, fo ihr das koͤſtlichſte ſcheint und das groͤßte 90 
Alle im Hauſe“zu ſeyn, und geliebt am meiſten ijr fetber, >? 
ege fie bar auf Bie Kniee der ſchongelockten Stpeneg c sc or? 
Und fie gelb" in dent Tempel Ihr. zwölf untadliche' Kühe, 
Jaͤhrige, ungezaͤhuite zu: heiligen: wenn fie der Stadt ſichh 
Jetzt unb ber troifchen Frauen erbarmt tnd der ſtammelnden Kindlein; 95 
Menn ‘fie des Tydeus Sohn con ber ‚heiligen Ilios aͤbwehrt, 
Ihn da, den Stürmer ber Schlacht, den gewaltigen Sioredengebieten; / 
Den! id) fürwahr' den Staͤrkſten im Bolt ber- Danaer achte! 
Selbſt vor Achilleus nicht, bem Werrlichen, zagten wir alfo, - 
Welcher bod) Sohn der Göttin genannt wird! Ferer, wie heftig 400 
Wuͤthet er! Feiner vermag an Gewalt: Ihm gleich fid zu Mellen! ` 





Halet- forat ^t ; bach Seltor gehorcht' unverdroſſen dem. Bruder, 
Schnell vom Wagen herab mit ben; Rüffungen fprang er aur Erde. 
Schwenkend bie.fpitigen Tanzen, durchwandelt er. alle Geſchwader, 

. Rings anmahnend zum Kampf, unb erweckte die tobende Feldſchlacht. 105 
Cie nun wandten bie. Stirn’, und begegneten Tühn den Achaiern. 
Argos hp’ igt wichen zuruͤck, und ruhten oom Morde, 

Waͤhnend, ein Ewiger fep vom Sterngewoͤlbe des Himmels 
Miedetgeeilt, zu halfen den (nal umkehrenden Troern. 2 
Hektor aber gebot mit hakkendem. Rufe ben Troerns -::.. 1419 

. Raig 6; murhige Shen’, und fernberufene Helfer), 

Seyd nun Sáu ,, 0 Freund‘, und: gedenkt giuftürmeqnber Abwehr; 
Waͤhrend ich ſelbſt hinwandle gen: Slios, wad- ble erhabuen 

Greiſe des Raths anmahne, zugleich aud) unſere Weiber, ©- 
Daß fie den Himmliſchen flehn, und, Suͤhnhekatomben Mheiſen 145 

Diefes gefggtmenteilgg der ‚helmumflatterte Hektor. 

Oben (dug ihm ben. Naden,und tief die Knoͤchel n ſchwarzen 
Selle. Randı, der, ringe am, genabelten Schild umberlief; - 

Glaukos jet ré. Hippolochos Sohn, und der Held Diomedes, 
Kamen: hervar- aus ben. Heeren genannt, in ‚Begierde deg Kampfes. 120 
Als fie nunmehr: fidh genaht, Die ilenben- gegen einander, 
eo begann; er zuerſt, der Rufer im Streit Diomedes: 

Wer. bod: pif hy, Edler, ber ſterhlichen Erdebewohner? 

Die erſah ich. ia, dich in maͤnnerehrender Feldſchlacht | 
Vormals; abar.enijcot erhebſt bu, didy weit oor. den 9fnberu, —— 125 
Kühnes Muths, da bu. meiner ‚gewaltigen Lanze bid) darſtellſt. 

Meiner Kraft ja begegnen nur Söhn’. unglädlicher Elten! _ 

Aber wyfern du ein Gott. herabgefommen vom Himmel, 
Rimmer fürmabr begehr' ich mit Qimmelsmächten zu. kaͤmpfen. 
Nicht des Dryas Erzeugter einmal, ber, ftarfe Lyfurggs,. .. : 4150 
Lebete lang’, als gegen des. Himmels Macht? ex gefteebet; ->> s 
Welcher vordem Dionyſos, des SRajenben, Ammen verfolgend - 
Scheucht' auf dem heiligen Berge Nyſelon; ale zugleich ſie 
Warfen die. lauhigen Stäbe hinmeg, ba der Mörder Lykurgos. 
Wild mit deny Stachel; fie ſchlug; auch floh Dionyſos, und tauchte 435 
Unter die Moge das Meers, und Thens barg im Gewandſchooß 
Ihn, ber erbeht', :angftvoll por der Droßenden Stimme Des Mannes. 
Doch bem. zicrnten darauf die ruhig waltenden Götter, 
Und ibn blendete Zeus der Donnerer; auch ‚nicht lange ` 
Lebt’ er ankom, denn verhaßt war er. allen unfterblichen Göttern. 140 


^ 
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Nein, nicht ſelige Gotter im Kampf zu beſtehen serlang! ich! f 
Doch wenn der Sterblichen einer du bift, bie genießen der Feldfrucht 
Komm heran, daß du eilig das Ziel des Todes erreicheſt. 
Ihm antwortete drauf Hippolochos edler Erzeugter: 
Tydeus muthiger Sohn, was fragſt bu. nad) meinem Geſchlechte? 145 
Gleich wie Blaͤtter im Walde, ſo ſind die Geſchlechte der Menſchen; 
Blaͤtter verweht zur Erde der Mind nün, Andere treibt dann ° 
Wieder ber Inofpende Wald, wann neu auflebet der Srüfling z 
Go ber Menfchen Gefchlecht, dies wächst, unb jenes verfchwindet. 
Sol id) bir aber aud) diefes verfündigen, daß bu erfennet ` 450. 
Unſerer Båter Ge(dled)t, wiewohl es Vielen befannt ift: 
Cfpre heißt die Stadt in ber roffenährenden Argos, 
Wo einft Sifyfos war, der fchlauefte unter den Männern, 
Siſyfos, Aeolos Sohn, der zeugte fid) Glaufos zum Sohne ; 
Glaukos darauf erzeugte den herrlichen Bellerofontes, ee 1:7: à 
Dem die Unfterblichen fchöne Geftalt und reizende Mannskraft i 
Schenfeten. Prötos aber erfann ihm Bifes im Herzen; - 
Der gus bem Land. ihn vertrieb; denn allgewaltig beberrfcht er^ — - 
Argos Voll, und Zeus vertraut ihm Zepter und Obmacht. 
Jenem entbrannt Anteia, des Prötos -edk Gemahlin, . 460 
Daß fie in heimlicher Lich’ ibm nabete, doch er gehorcht' ihr - 
Nicht, ber edelgefinnte verftändige Bellerofontes. 
Jego mit Lug erfchien fie, und fprach zum Könige Prötos: — 
Tod bir, oder, o Prötos, erfchlage du Bellerofontes, | u 
Der mit der Liebe Gefuft mir nabere, wider mein Wollen. . 165 
Sene ſprach's; unb der König ereiferte, folches vernehmend. 
Zwar ihn zu morden bermieb er, denn graunvoll war der Gedanf ifm. 
Aber gen Lykia fandt er.ifn Bin, und traurige Zeichen 
Gab er ihm, viel Mordwinke gerizt auf gefaltetem Täflein: 
Daß, wann er ſolches bem Schwäher gezeigt, er das eben verldre. 170 
Er nun wandelte hin, im. Geleit obwaltenber Götter. 
Als er Lykia jetzo erreicht, und den firdmenden Xanthos; 
Ehrt’ ihn, gewogenes Sinns, der weiten Lykia König, 
Gab neuntägigen Schmaus, und erfchlug neun Stiere zum Opfer, . 
Aber nachdem zum zehnten die rofige Eos emporftieg; ...  .:: £75 
Seo fragt’ er den Gat, nnb. bie ihu zeigen das Taͤflein, 
Melches er ihm als Zeichen vom Eidam brächte, dem Proͤtos. 
UiS er nunmehr es. empfangen, das mördliche Zeichen des Eidams; 3 
Hieß er jenen zuerft die ungeheure Chimära 
| Bomers Werte I. 8 
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Tödten, die örtlicher Art, nicht menfchlicher, dort emporwuchs: 180 
Born ein Löw’, und hinten ein Drach', und Geis in der Mitte, 
Schredlich umher aushauchend bie Macht des lobernden Feuers. 
Doc er tbbtete fie, dem Geheiß der Unfterblichen trauend. 
Weiter darauf befámpft? er der Solymer ‚ruchtbare Völker; 
Wahrlich ben härteften Kampf nannt’ er's, ben er fámpfte mit Mannern. 485 
Drauf zum dritten erfchlug er die männliche Hord Amazonen. 
Seo dm Kehrenden auch entwarf er betrügliche Taͤuſchung: 
Als er im Lykierlande gewählt die tapfer(ten Männer, — 
£egt' er den Halt; bod) jene, zuruͤck nicht fefrten fie heimwärts, 
Alle vertilgte fie dort der untablige Bellerofontes. 490 
Als er nunmehr erfannte ben Held aus göttlichem Samen; - 
Hielt er dort ihn zuräc, und gab: ihm die blühende Tochter, 
Gab ifm auch bie Halfte der Königsehre zum Antheil.  * 
Auch bie Lykier maßen ibm auserforene Güter, | 
Schön an Adergefild’ und. Pflanzungen, daß er fie baute. 195 
Jene gebar drei Kinder dem feurigen Bellerofontes, 
' Erft Iſandros, Hippolochos bann, und £aobameia. 
Siehe, zu Laodameia gefellte fid) Zeus fronion; - 
Und fie gebar Sarpedon, den götterähnlichen Streiter. 
Aber nachdem auch jener den Himmlifchen allen verhaßt ward; 200 
Irrt' er einfam umber, fein Herz abzehrend in Kummer, 
Durch die aleijde Flur, der fterblichen Pfade vermeibenb. 
~ Seinen Sohn Iſandros ermördete Ares der Wütrich, 
Als er fámpf? in der Schlacht mit der Solymer ruchtbaren Völkern. 
Artemis raub? ifm die Tochter, die Lenkerin goldener Zügel., 205 
Aber Hippolochos Sohn bin Ich, ihn ruͤhm' ich als Vater. 
Dieſer ſandt' in Troja mich her, und ermahnte mich ſorgſam, 
Immer der Erſte zu ſeyn, und vorzuſtreben vor Andern; 
Daß ich der Vaͤter Geſchlecht nicht ſchaͤndete, welches die erſten 
Männer in Efyre zeugt’, und im weiten Lykierlande. 210 
Sich’ aus folhem Gefchlecht und Blute bir ruͤhm' ich mid) jego 

Sener fprad s, froh hörte ber Süufer im..Streit Diomedes, u 
Eilend (ted't.er die Lanz’ in bie nahrungfproffende Erde, 
Und mit freundlicher Rede zum Voͤlkerhirten begann er: 

Wahrlich,, To bift bu mir Gaft aus Wäterzeiten von Alters! 215 
‚ Deneus der Held Hat einft den untadligen Bellerofontes 
Gaftlid) im Haufe geehrt, und zwanzig Tage geherbergt. 
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Jen auch reichten einander zum Denkmal fchöne Geſchenke. 
Oeneus Ehrengeſchenk war ein Leibgurt, ſchimmernd von Purpur, 
Aber des Bellerofontes ein goldener Soppelbed)er; ——5- 230 
Und ihn ließ id) fcheidend. zurüd in meiner Behaufung, 
Nicht des Tydeus geden? id); denn noch ein ftammelnder Knabe 
Blieb ich daheim, ba vor Thebe das Wolf ber Achaier getilgt ward. 
Alfo bim ich nunmehr dein Gaftfreund mitten in Argos; 
Du in fia mir, wann einft ihr Bo ich beſuche. | 925 
Drum mit unferen Lanzen vermeiden wir ung im Getuͤmmel. 
Mir ja find noch Troer genug, und rühmliche Helfer, 
Daß id) tödte, wen bietet ein Gott, und die Schenkel erreichen ; 
Dir find Achaier genug, bag, melden bu fannft, du erlegeft. 
Aber bie Wehr mit einander vertaufchen wir, bag aud) die andern 230 
Schawn, wie wir Gåfte zu ſeyn aus Vaͤterzeiten uns rähmen. 

Alfo rebeten jen’, und herab von den Wagen fid) ſchwingend, 
Saften fie beid’ einander bie Hand’, und gelobeten Zreundfchaft. 
Jezt ward Gíaufo8 erreget von Zend, bag er opne Befinnung 
- Gegen den Held Diomedes bie SRüffungen, goldne mit ehrnen, 235 
MWechfelte, hundert Farren fie werth, neun Farren bie Andern. . 

Als nun Hektor erreicht bas (fai(d)e Thor und bie Buche; 
Jezt umeilten ihn rings die troifchen Weiber und Toͤchter, 
Forfchend dort nad) Söhnen, nad) Brüdern. dort, und Verwandten, 
Und den Gemahlen im Heer. Er ermahnte fie, alle bie Götter 240 
Anzuflehn; bod) vielen war Wep. und Sammer verfánget. 

Als er den (d)bnen Palaft des Priamos jego erreichte, 
Der: mit gehauenen Hallen geſchmuͤckt war: (aber im Innern 
Waren fünfzig. Gemächer aus. fchöngegläattetem Marmor, EE 
Nachbarlich an einander gebaut: es ruften Des Könige 945 
Priamos Soͤhn' alhier, mit den annermähleten Weibern; 
Dann für die Tochter aud) waren zur anderen Gite des Hofes 
Zwoͤlf gebühnte Gemaͤcher aus fchöngeglättetem Marmor, 
Nachbarlich an einander gebaut; e8 ruhten des Königs 20054. 
Priamos Gibam" hier mit ehrfurchtwürdigen Weibern:) . 25O 
Dort begegnete Hektor. der gernaustheilenden Mutter, 
Die zu gaobife ging, der Dolbeften Tochter an. Bildung. 
Syene faßt' ihm bie Hand, und redete, alfo ‚beginnend: 

Sohn, warum doch. fommft bu, dag. wäthende Treffen veran? 
Hart wohl drangen. fie und, bie entfeßlichen Maͤnner Achaia's, 255 
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Kampfend um unfere Stadt; bag nun bein Herz, bid) bahertrieb, 
Deine Hände dem Zeus von Ilios Burg zu erheben! 
Aber verzeuch, bis bir des lieblid)en Weines ich bringe; 
Daß du Zeus bem Bater zuvor und den anderen Göttern - 
Sprengeft, unb: dann auch felber des Labetrunks bid) erfreueſt. 260 
Denn dem ermuͤdeten Mann ift Wein ja fráftige Stärkung, 
So wie Du dich ermübet, im, Kampf für die Deinigen ftehend.. 
Ihr antwortete drauf der helmumflatterte Hektor: 
Nicht des lieblichen Weins mir gebracht, ebrmürbige Mutter, 
Daß bu nicht mich entneroft, und der muthigen Kraft ich vergeffe. 265 
Mit ungewafchener Hand Zeus bunfefen Wein zu fprengen, 
Trag’ id) Scheu; nicht ziemt es, den fchwarzummölften Kronion 
Anzuflehn, mit Blut und Kriegesſtaube beſudelt. | 
. Aber o du, zum Tempel der Beuterin Pallas Athene ur 
Gehe mit Raͤuchwerk hin, die edleren Weiber verfanmelnd ; 270 
Und das Gewand, fo bit das Föftlichfte. fcheint und das größte 
Aller im Haufe zu feyn, und geliebet am meiften dir felber, 
Solches leg’ auf te Kniee der fehöngelodten Athene, 
Auch gelob’ in bent Tempel ihr zwölf untablige Küße, 
Jaͤhrige, ungezähmte, zu heiligen: wenn fie der Stadt fid) 275 
Jezt und ber troifchen Frauen erbarmt und der ftammelnben Kindlein; 
Wie fie des Tydeus Sohn von- der heiligen Ilios abwehrt, 
Ihn ba, den Stürmer der Schlacht, den gewaltigen Schredtengebieten, 
Auf denn, gehe zum Tempel ber Beuterin Pallas Athene 
Du; ich felbft nun eile zu Paris, ihn zu berufen, i 280 
Ob er vieleicht nod) achte des Rufenden. Schlänge die Erv. im.. 
Lebend hinab! Ihn erfchuf der Olympier nur zum Verderben 
Troja’s VolP, und dem Priamos felbft, und den Söhnen des Herrſchers 
Saͤh' id) jenen einmal in Aides Wohnung hinabgehn; 
Dann vergaß’ ich im Herzen deg unerfreulichen Elenbs! — 2386 _ 
Alfo der Held; und die Mutter, zum Hauf eingehend, beſchied dort 
Maͤgd' in die Stadt; und fie riefen bie Saar ber edleren Weiber. 
Seldft bann flieg fie Dinab in bie lieblich duftende Kammer, | 
Wo fie bie fchönen Giemanbe verwahrete, reich an Erfindung; 
Werke fidonifcher Fraun, bie. der göttliche Held Alerandros 290 
Selbſt aus Sidon gebracht, unendliche Wogen durchſchiffend, 
As er Helena. heim, -bie ebefent(proffene, führte. .. . 
Scat hub Hekabe eines davon zum Geſchenk ber. Athene, : . 
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Welches das größefte war, unb das fd)ónfie zugleich an Erfindung: 
Hell wie ein Stern, (o ſtrahlt e$, unb lag dag unterſte aller. 295. 
Und fie enteilt', ibt folgten‘ gedrängt. die ebleren Weiber. ' DM 
Als fic nunmehr auf ber Burg ben Tempel erreicht ber Athene; - E 
Seffatte jenen dié Pforte bie anmuthsvolle Theano, 
Kiſſeus Tochter, vermäßlt dem Gaulbezähmer Antenor, >; ©: 
Welche die Troer geweiht zur Priefterin Pallas: Athenes. . - 300 
AM erhuben die Haͤnde mit jammerndem Laut zur Athene. — 
Aber es nahm das Gewand bie anmuthsvolle Theano, 
Legt' es dar auf. die Knie der ſchoͤngelockten Athene, 
Flehete dann gelobend zu Zeus des gewaltigen Tochter: 
Pallas Athene voll Macht, Stadtſchirmerin, edelſte Göttin! 305 
Brih bod) jego ver Speer Diomedes; aber ihn ſelber 2 
Laß auf das. Antliz: geftärzt: oor dem fläifchen Thore fi) wálgent ^ 
Daß wir teko (ofort zwoͤlf fhattliche Küp in bem Tempel, : v: | 
Jaͤhrige, ungegdfmte, dar. heiligen? wenn tui der Stadt bid) - | 
Jetzt und ber troifchen Frauen erbarnt(E-unb ber ſtammelnden Kindlein! 310 
Alfo Fichte. fie. laut; doch eð weigerte Palad Athene, 
Während (ie dort fo flehten zu Zeus des gewaltigen Tochter; 
Mandelte Hektor dar: Meg zum fchönen. Palat. Alexandros, 
Melchen er felbft fid) erbaut mit den Iunfterfahrenften Maͤnnern 
ler, fo viel in Troje, dem fcholligen Lande, fid) nährten: 315 
Diefe bereiteten ihm das Gemach unb den Saal unb ben "Vorhof; 
Hoc auf ber Burg, und nahe bei. Priamos. Wohnung unb Hekters. 
Dort hinein ging Hektot, der Göttliche. : Sieh, in ber Hechter c: 
Trug er den Speer, eilf Ellen an Lang’; und vorn an dem: Schafte 
Blinkte die eherne Schärf’, umlegt mit goldenem Ringe. 320 
Ihn im Gemach itzt fand er, die ſtattlichen Waffen durchforſchend, 
Panzer und Schild, und glaͤttend das Horn des krummen Geſchoſſes. 
Aber Helena jag, die. Argeierin, unter den Weiben 
Aemſig, den Maͤgden umher anmuthige Werke gebietend. 
Wie er ihn ſah, ſchalt Hektor, und rief die beſchaͤmenden Worte: 325 l 
Seltſamer, nicht war's loͤblich, fo unmuthsvoll zu ereifern! 
Siehe, das Volk verfchwinder, um Stadt und thärmende Mauer 
Kampfend; unb deinethalb ift Feldgelchrei und Getümmel . 
Rings entbrannt um die 9Befte! Du 3anfteft ja felbft mit bem Andern, 
Welchen du fo faumfelig erfähft zur traurigen Keldfchlacht. $30 
Auf denn, ehe die Stadt in feindlicher Flamme verlodre! "E 
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Ihm antwortete drauf ber göttliche Helb Alexandros: 

Hektor, dieweil du mit Recht‘ mich tabefteft; nicht mit Unrecht; 
Darum: (ag! ich bir jet: Du höre mein Wort, und vernimm rå. ^: 
Gar nicht wider bie. Troer fo. Unmuthsnolf uud ereifert, : . ^ 1835 
— Gaf ich Bier im Gemah; zum Grame nur wollt' ich mich wendet. - 
Doch nun hat mid) die Gattin mit freundlichen: Worten beredet, 
Auszugehn in die Schlacht; ud) fcheinet eà alfo mir felber ^ . . ...-. 
Beffer hinfort zu ſeyn; demy es wechfelt der Sieg um die Maͤnner. 
Aber verzeuch, bis ich jetso in Kriegesgeraͤth mich gebauet; 5o 540 
Oder geh’, fo folg ih, und. hoffe dich bald zu:erreichen., o a o 

Jener ſprach's; nichts ſagte darauf. der gewaltige. Sir. < r 
Aber Helena (prad) mit Hold: liebkoſenden Worten:: -: 

O mein Schwager, ‚nes ſchnoͤden, bes unheilfliftenden Beh! 
Hätte doch jenes Tags, ba. zuerft mid) gebyren die Mutter,- s $43 
Ungeftüm ein Orkan midh ıenfrafft auf’ eir; dheg Gbirg! þin, r ti: 
Ober hinab in bie. Woge des weitaufranuſchenden Meeres,‘ oco. 
Daß mid) bie Woge verſchlaͤng', ch’ ſolche Thaten gafchehen? 7: 

Aber nachdem dies Weberin. Nath ber. Götter: verhuͤngt ward; 

Wär’ ich wenigftens doch des beſſeren Mannes Benoffin, 550 
Welcher empfande. die. Gid)ntad) und fo viel. Vorwuͤrfe der. Menſchen! 
Dem iff weder anjetzt Herzhaftigkeit, noch in der Zukunft m." 
Wird fie ihm jez unb. ih meine, der Fruͤcht' ah, werd’ cr genirßen:! 
Aber o. foum. doh herein, und fege bid) hier auf den Seſſel 
Schwager; dieweil bir. am: metített die 9fibeit^fiegt am der Seele, 5% 
Um mich: ſchaͤndliches Weib und die. Frevelthat Merandros:. . s. 
Denen sin: trauriges £008: Balg :fendete,. bap wir hinfort auh v.. 
NRuchtbar fenn im: Sefange. ber kommenden Sndelgefchlechter! 

Ihr antmortete drauf. der helmumflatterte Hektor: nn 
Helena, Heiße mich: nicht fo freundlich fien! id) darf niht. : 360 . 
Denn (on bringt mir das Herz mit Heftigkeit, das id) beu Troern 
Helfe, die ſehnſuchtsvoll nach mir Abweſenden umſchaun. 

Aber bu muntere dieſen nur. auf, auch treib’ er Rh ſelber; 

Daß er noch in den Mauern der Stadt mich wieder erreiche. 

Denn ich will in die Wohnung zuvor eingehn, um zu ſchauen 365 
Mein Gefind’, unb das fiebenbe Weib, und das ftammeínbe Söhnlein. 
Denn wer weiß, ob td) wieder aurüd zu ben Meinigen febre, 

. Ober mich jet durch bie Hände der Danger tilgen die Götter. 

Alfo fprach, und enteilte, der helmumflatterte Hektor. 
Bald erreicht? er. darauf die wohlgebauete Wohnung. 370 
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dod) nicht fand er bie ſchone Mdromache dort in ber Kamımt:;: 

Sondern zugleich mit bem Kind’ und -der Dienerin, ſchoͤnes Gewandes 

Stand fie annoch auf dem Thurm, und jammerte, feufjend unb. weinend 

Als nun Hektor daheim nicht fand bie untablige Gattin, . 

&tat.er zur Schwelle hinan, und rief ben Maͤgden des Hauſes: 57b 
Auf wohlen, ihr. Maͤgde, verkuͤndiget ſchnell mir. die Wahrheit. 

Wohin ging bie ſchoͤne Andromache aus dem Gemahe? `.. 

Ob ſi ie zu Schweitern des. Manns, ob zu ftattlid)en Frauen ber Simion, 

Ob zu Athene's Haus tuteilete, wo auch die andern > . 7 

Lockigen Troerinnen die ſchreckliche Göttin verföhnen? ~.. 580 
Ihm antwortete drauf: die amfige Schaffnerin alſo: MTM 

Syektor, voei[. du gebeutſt, bie Wahrheit bir zu verkünden; Ä 

Nicht zu Schweftern des Manns, noch zu ftättlichen Frauen ber Edwige, 

Noch zu Athenes Hans .enteilte (ic, wo aud) die andern 

godigen Troerinnen die fihredliche Göttin verföhhen; mE 585 

Sondern ben Thurm erfiteg fie von Ilios, weil fie gehdret, 

Dap Noth leiden bie Troer, und Obmacht (ey den Achaiern. 

Eben nur ift fie zur Mauer mit hafligem Schritte gewandert, 

Einer Verwilderten gleich; und bie Wärterin tragt ihr das Knaͤblein. 
Alſo (prado zu Hektor die Cidjaffaerin; fuel aus der Wohnung 590 

Eilte den Weg er zuruͤck durch bie wohlgebaueten Gaſſen. 

Als er das ſkaͤiſche Thor, die gewaltige Veſte durchwandelnd, 

Jetzo erreicht, wo hinaus ihn führte der Weg mè Gefilde; 

Sam die reiche Gemahlin Andromache eilendes Saufcé 

Gegen ihn ber, des edlen: Eötion blühende. Tochter: . 395. 

Denn Gétion wohnt am waldigen Hange des Plakos, 

Dort in ber plakifchen Thebe, Kilikia's Männer beherrfchend, 

Und er vermählte die Tochter dem erzumfchimmerten Hektor. 

Diefe begegnet? ihm jezt; die Dienerin aber, ihr folgend, 

Trug an der Bruft das zarte,. nod) ganz unmünbige Knablen, 400 — 

Hektors einzigen Sohn, bem fchimmernden Sterne vergleichbar. 

Sektor nannte den Sohn. Gfamanbrios$, aber die andern 

Nannten Aftyanar ihn, denn allein fchirmt Ilios Hektor. 

Siehe, mit Lächeln blickte der Water (till auf. das Knaͤblein; 

Aber neben ipn trat Andromache, Thränen vergießend, . 405 

Srüdt ihm freundlich die Hand, und redete, alfo beginnend: 
Seltfamer Mann, bid) tödtet dein Muth noch! unb du erbarmft bid) 

Nicht des ſtammelnden Kindes,.noch mein des elenden Weibes, 
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Ad) Balb Wittwe von bir! denn bid)" tóbten gewiß, die Achaier, 


Alle mit Macht anſtuͤrmend! Allein mir waͤre das Beſte, 410 


Deiner beraubt, in die Erde hinabzuſinken; denn weiter 

Bleibt kein Troſt mir uͤbrig, wenn Du dein Schickſal erreicht haſt, 
Gram nur! und nicht mehr hab’ ich ja Bater und liebende Mutter! 
Siche, den Water. erfchlug mir der göttliche Streiter Achilleus, 

Und er verhehrte die Stadt, bie filifi(de Männer beoblfert, — — A45 
Thebe mit ragendem Thor: den Gétion felber .erfchlug er, _ 

Doc nicht nahm er die Waffen; denn graunvoll war ber GebanP ihm ; 
Nein, er verbrannte den Held mit dem Fünftlichen Maffengefchmeide, . 
Hoch dann häuft? er ein Mal; und rings mit Ulmen umpflanzten’s 


Bergbewohnende Nymfen,- des Aegisererſchuͤtterers Toͤchter. . 4920 - 


Sieben auch waren ber Brüder mir. dort in unferer Wohnung; ; 

Und die manbelten al am felbigen Tage zum Wis; 

Denn fie all erlegte. der muthige Nenner Achilfeus, 

Bei weißwolligen Schafen und fchwerhinwandelnden Rindern. ; . 
Meine Mutter, die ürftin am waldigen Sange des Plakos, 425 
Führer’ er.zwar hieher mit anderer Beute des. Krieges; 

Doc befreit er fie mieber, und nahm unendliche Löfung : 

Aber im Vaterpalaft erlegte fie Artemis Bogen. 

Hektor, o Du bift jeho mir Bater und fiebenbe Mutter, .. 

—Auch mein Bruder allein, o Du mein blüßender Gatte! ^. 430 
Aber erbarme dich nun, und bleib’ alhier auf dem Thurmei.. . - 
Mache bu nicht zur Waife das Kind, und zur Wittwe die Gattin! 

Stelle das Heer dorthin an den Feigenhügel; denn dort ift: 

. Keichter bie Stadt zu erfleigen, unb frei die Mauer dem Angriff.. 
Dreimal haben ja dort es verfucht bie tapferften Krieger, -. 435 
Kühn um bie Ajas beid’ mb den hohen Idomeneus ftrebenb,: - 

Auh um des Atreus Sohn’, und den ſtarken Held Diomedes: 

Ob nun jenen vielleicht ein kundiger Seher geiveiſſagt, 

Doer auch felbft ihr Herz aus eigener Stegung fie antrieb. 

Sybr antwortete drauf der helmumflatterte Hektor: 440 

Mich auch haͤrmt das Alles, o Trauteſte; aber ich ſcheue 
Troja's Maͤnner zu ſehr, und die ſaumnachſchleppenden Weiber, 
Wenn, wie ein Feiger, entfernt ich hier ausweiche der Feldſchlacht. 

Auch verbeut es mein Herz; denn ich lernete, biederes Muthes 
Immer zu ſeyn, und zu kaͤmpfen im Vorderkampfe der Troer, 445 
Schirmend zugleich des Vaters erhabenen Ruhm, und den meinen! 
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Zwar das erfenn’ ich gewiß in dcs Herzens Gei und Empfindung: 
Einft wird fommei der Tag, ba bie heilige Ilios Dinfinft, 

Priamos felbft, und das Volk des Ianzenlundigen Königs, 

Doch nicht geht mir fo nahe der. Troer Leid in der Sufunft, . 450 
Nicht der Hekabe felbit, mod) Priamos aud) des Beherrſchers, 

Noch der leiblichen Brüder, die dann, fo viel und ſo tapfer, 

AW in den Staub hinſinken, von feindlichen Hånden getoͤdtet 

Als wie deins, wenn em Mann der erzumfchirmten Achaier 
Meg bie Weinende führt, Ver- Freiheit Tag dir entreißend; - ‘Abb 
. Wenn du in, Argos webſt für ‚die Herrſcherin, oder auch muͤhſam 
Waſſer traͤgſt aus dem Quell Hypereia, oder Meſſeis, 

Sehr unwilliges Muths; doch hart belaſtet ber Zwang dich! 

Künftig fagt dann Einer, bie Thraͤnenvergießende ſchauend: 


Hektors Weib war diefe, des tapferfien Helden im Bofe .- 460 


Roſſebezaͤhmender Troer, da Ilios Stadt fie umkaͤmpften! 
Alſo redet man einſt; und neu erwacht dir. ber Rummer, o0 
Solchen Maun zu vermiſſen, ber Abwehr bòte ber Kuecheſchaft! 
Aber es decke mich Todten der aufgeworfene Hügel, HE 
Che von deinem Gefchrei 4d) gehört, unb deiner otfuͤhrung! 
Alfo. ber Held, und hin nad) dem Knaͤhlein frede er die ims; 
Aber zuruͤck an den Buſen der ſchoͤngeguͤrteten Amme 
Schmiegte ſich ſchreiend das Kind, erſchreckt von dem liebenden Bater, 


Bange zugleich. vor dem Erz, unb ber flatternden Maͤhne des Bufcyes, . 


Welchen es fürchterlich fa pom oberen Helme herabwehn. 470 
Lächeln faute der Bater das Kind, aud) bie zärtliche Mutter 
Schleunig tom. Haupte fid) nahm er den. Helm, ber ftralende Hektor, 
Zegete dann auf die Erde den fchimmernden; aber er felber 

Kuͤßte fein Tiches Kind, unb wiegt’ es fanft in den Armen; 

Saut dann flehet’ er alfo dem Zeus und den anderen Göttern: 475, 
Zeus unb. ijr, anderen Götter, ó laft bod) diefes mein Knaͤblein 
Werden Binfort, wie ich felbft, vorſtrebend im Wolfe der Troer, 

Auch fo ſtark an Gewalt, und Ilios mächtig beherrfchen ! i 
Und man fage berein(t: Der ragt nod) weit vor dem Bater! 

Wann er vom Streit heimfehrt, mit der blutigen Beute beladen 480 
Eines erfchlagenen Feinde! Dann freue fid) herzlich die Mutter! 

Alfo ſprach er, unb reicht’ in die Arme der liebenden Gattin 
Seinen Sohn; und fie nahm in das duftende Bufengewand ihn, 
Laͤchelnd mit Thraͤnen im Blid; und ihr Mann voll inniger Wehmuth 
Streichelte fie mit der Hand, und redete, alfo beginnend: - 485 
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Armes Weib, nicht mußt du zu fehr mir trauern im Herzen! 

. Nie wird geger Gefchi mich ein Mann Hinfenden zum Mig, 

Doch bem Verkängniß entrann Niemand von den Sterblichen, mein’ ich, . 

Edeler fo wit Geringer, nachdem er einmal gezeugt ward. 

Auf, zum Gemach hingehend, beforge du deine Gefchäfte, 490 

Spindel und MWebeftuhl, und gebeut- den dichenden Weibern, 

Fleißig ant Werke zu (eon. Für den Krieg liegt Männern bie Sorg’ ob, 

Allen, mir^ja zumelft, die Ilios Veſte bewohnen. 

- Diefes gefagt, erhob er den Helm, der'ftralende Soeftor, ^... 

Don Roßhaaren umwallt; heim ging -dic liebende Gattin! 495 - 
Ruͤckwaͤrts haufig gewandt, und herzliche Thraͤuen vergleßend. 

` Bald erreichte fit. rin des männervertilgenden Heftors - - ! 

Wohlgebauete: Wohnung, und fand die Maͤgd' in. der. Kanma, 

Viel an der Zahl; und allen erregte fie: Gram und Detrũbniß. 

Lebend nod) “Ward Hektor betraurt-in feinem: Palaſte; .' 500 

Denn ft € glaubten. gewiß, nie wieder daher aus ber Belbächlaht : 

Kehe 4€ peim, der Achaier gewaltigen Hånden entrinnemdi.. «. .: 
Paris aud) zaudekte nicht: in ber hochgebuͤhneten Wohnung; ^ :- 

Sondern fobald erik Waffen von. flralendem Erz fid) gehuͤllet, 

Gilt". er daher -Hurch?die "Stadt, den hurtigen Süßen vertrauend. 505 

Wie wenn, genäßrtialf der Krippe mit reichlichem gutter; ein Stallroß 

Muthig bie Halfter zerreißt, unb ſtampfendes Laufs in bie Felder 

. Cili, zum Bade gewoͤhnt des lieblich wallenden Stromes, ' 

&rotenber Kraft: hoch traͤgt es das Haupt, und rings an den Schultern 

Fliegen die Maͤhnen umher; bod) ftofy auf ben Adel der. Jugend, 510 

Tragen die Schenkel es leicht zur befannteren Weide der Stuten: 

Alfo wandelte Yarts.herab:- von: Pergamos Höhe, . 2%. 

Priamos Sohn, umſtralt som. leuchtender Wehr, wie die. Sonue, 

Freudiges Muths; und es flogen bic. Schenkel ipm. Eilend mm hatt er 

Heltor den Bruder erreicht, den Erhabenen, als. er fid) wenden 515 

Wollte vom Ort, wo vertraulich mit feinem. Weib’ er geredet. 

Seo begann zu Jenem der göttliche Held Alerandros: 
Wahrlich, mein älterer Bruder, bid) Eilenden hielt ich zu ‚lange 

. Zaudernd auf, und fam nicht ordentlich, wie du befahleft. 
Ihm antwortete drauf. der heimumflatterte. Hektor: 520 

Guter, cà darf dir ſchwerlich eim. Mann, der. Billigkeit achtet, 

Tadeln die Werke der Schlacht, du bift ein tapferer Streiter. 

Oft nur faumeft bu germ, und willft nicht. Uber c8 fránft mir 
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Innig das Herz, von bir die ſchmaͤhliche Rede zu hören 

Unter dem troifchen Voll, das um dich fo Manches erbulbet. 525 
Komm, dic wollen wir fünftig berichtigen, wann uns einmal Zeus 
Gónnt, den himmlifchen Machten der endlos waltenden Götter 
Dankend den Krug zu flellen der Freiheit in bem Spalafte, - 

Weil wir aus Troja verjagt bic hellumfchienten Achaier. 


Ilias. 


Siebenter Geſang. 


Athene ud Apollon, die Schlacht zu enden, heißen Hektor ben tapferften 
Achaier zum Zweikampf fodern. Unter neun Füriten trifft bas Loos bem — 
Aias, Telamons Sohn. Die Naht trennt die Kämpfer. Neftor in Aga- 
memnong Gezelt,räth Stillſtand, um bie opten. zu: verbrennen, und Ver- 
ſchanzung des Lagers. Antenor in Ilios ráth, die Helena zurüdzugeben; 
welded Paris vermirft. Am Morgen läßt Priamos die Achaier um Still: 
fand bitten. Beſtattung ber Todten. Verſchanzung bed Lagers, und Po- 
feidons Unwille. In der Nacht unglüdliche Zeichen von Zeus. 
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Qiebenter Gefanag. 


Diefes gefagt, durcheilte das Thor ber ftralenbe Hektor; 
Aud) Ulerandros der Bruder enteilete; aber das Herz war 
Beiden entbrannt, zu Fampfen ben tapferen Kampf ber Entfcheibung.. 
Wie wenn ein Gott Schiffleuten nach fehulihem Harren ben Fahrwind 
Sendet, nachdem arbeitend mit ſchoͤngeglaͤtteten Rudern | 5 
Lange das Meer fie geregt, unb muͤd' Dinfanfen bie lieder: 
So aud) erfcheinen fie beide den fehnlich harrenden Troern. 

Jeder entra(f': er dort den Menethios, jenes Beherrſchers 
Areithoos Sohn, den der Keulenſchwinger in Arne 
Areithoos zeugt’ und die herrliche Filomeduſa. 40 
Sektor aber durchſchoß dem Gioneuó unter der Sturmhaub’ 
Ehernem Rande den Hals mit dem Speer, und löste bie Glieder. 
Glaukos, Hippolochos Sohn, ber lykiſchen Manner Gebieter, 
Traf den Ifinoos jet im ber tobenden Schlacht mit bem Wurfſpieß, 
Dexias Sohn, da das fehnelle Sefpann er beftieg, in bie Schulter; 45 
Und er entfanf vom Wagen zur Erd’, ihm erfchlafften bie Glieder, 

Aber fobald fie bemerkte die Soerr(d)erin Pallas Athene, 

Wie fie der Danger Volk auétilgten im Kampf der Entfcheibung ; 
Stürmended Schwungs entflog fie den Felſenhoͤhn bes Olympos - 
Hin zu Ilios Stadt. Und entgegen ihr eile? Apolon, — 20 
Schauend von Pergamos Zinne; denn. Siegsruhm gönnt’ er den Troern. 
Set begegneten fid) die Unfterblichen beib" an der Buche; 
Und zur Athene begann Zeus Sohn, der Herrfcher Apollon: 
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Was fo voller Begier, o Zeus des gewaltigen Tochter, 
Kamft bu anje&t vom Olympos? wie treibt bid) ber heftige Eifer? 25 
Daß bu bem Danaervolfg ber Schlacht umwechfelnden Sieg nun 
Gebek? Denn nicht der Troer, der Fallenden, jammert bid) jemals! 
Aber gehorchteft bu mir, traum weit zuträglicher wär” cé: 
est denn laffen voir ruhn den feindlichen Kampf der Entfcheidung,, 
Heut; doch fünftig ernew'n fie die Feldfchlacht, bis fie das Schickſal 30 
Ilios endlich erreicht; bieweil e8 alfo im Herzen 
Gud) Göttinnen gefällt, bie erhabene Stadt zu verwüften. 

Drauf antwortete Zens blauäugige Tochter Athene: 
Alſo fey’s, Serntreffer; denn dies aud) felber gebenfenb, 
Kam id) anjegt vom Olympo zu Trojas Volk unb Achaia's. 35 
Aber wohlan, wie ftrebft du den Kampf zu ftillen der Männer? 

Ihr antwortete drauf Zeus Sohn, der_Herrfcher Apollon: 
Hektorn fbf'u wir den Muth, dem gewaltigen Roſſebezaͤhmer, 
Ob er ein Einzeler wohl der Danaer Einen hervorruft, 
Gegen ihn anzufänıpfen in ſchreckenvoller Entfcheidung; 40 
. Und ob bann unwillig die erzumfchienten Achaier — ' \ 
Einen allein herfenden zum Kampf mit dem göttlichen Hektor. 
< Mfo der Gott; ihm gehorchte die Herrfcherin Palas Athene. 
Helenos aber vernahm, des Priamos Sohn, in der Seele 
Jenen Rath, der beider Unfterblichen Sinne gefallen ; 45 
Eilend trat er zu Hektor Dinan, und redete alfo: 

Hektor, Priamos Sohn, an Rathfchluß gleich dem Kronion, 
Möchteft bu jegt mir gehorchen? Dein liebender Bruder ja bin ich. 
Heiße die Anderen run, bie Troer gefammt und Achaier; 

Selbft dann rufe hervor ben tapferften aller Achaier, 50 
Gegen dich anzufampfen in fchredienvoller Entfcheidung. 

Noch nicht ward bir verhängt, ben Tod unb das Schickſal zu dulden : 
Alfo vernahm ich bie Stimme der ewigwaltenden Götter. 

Alfo fprad) er; und hoch erfreute fid) Hektor des Wortes: 

Trat dann vor in bie Mitt’, und hemmte bie troifhen Haufen, 55 
Haltend die Mitte des Speers; unb fti nun ruheten Alle. l 
Auch Agamemnon febte die heilumfchienten Achaier. 

Aber Pallas Athen’ und mit filbernem Bogen Apollon 

Setzten fid) beid’, an Geftalt wie zween hochfliegende Geier, 

Auf bie erbabene Buche des Agiserfchütternden Baters, 60 
Froh des Maͤnnergewuͤhls; unb die Ordnungen faßen gedrängt nun, 
Dit von Schilden und Helmen und vagenden Lanzen umftarret. 
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Nühmlich bie Myrmidanen mtt Rath: uud: Rede: breferricheindgitsi: m? 
Der einft mich gu ‚befragen in eigener Wohming etfreut war 22 11. 
Und nad) aller Argeier Geſchlecht und Zeugungen farfchtel:. u, nz 
Hört’ er, wie (deu. nun. tiefe. gefammt fih ſchmiegen vor. Hektor; 
Oft zu den. Gwigen wird -er die Hånd. aufheben mit Flehey, £30 
Daß aus ben Gliedern ber. Geift einging' in. Mides Pr JE 
Wenn ich, o Bater Zeus, und Pallas, Athen', umb. Avolkm.,;: 
Girünete;:fo wien vordem, da an Keladons reißender —— 
Käampfte:der Pylier Heer mit. Arkadia's Lanzengeuͤbten ,.. ar 
Hart an Ftia's Mauren, wo fchnell der, Jardanos hinf! ı: 455 
Born war jentw.im Kampf Ereauthalion, ahnlich. den Goͤltern, m. 
Hell um Vie Sehniter geſchmuͤckt mit des Areithoos —— 2 ctu 
Jenes erhabenen Helden, bet: Keulenſchwinger mit Namen.  '_ 
Ward ton Männern genannt unb (d)bngegürteten Meibern! . 


Siekenteri Qefang. 381 


Denn nie ag. s WBagen du Ramghad sage Ranzen Sun: :440 


Ewidern er bra, mif aem Kibwana das sikra. Keale bin ladri, 
Diefen erfchlug Lykurgoq durch Zi ubwrrb Beine Hewat, Bn; 

Sm, eingehen, Saga eoo; nidis ibne diensiſerne fpe qus oor 
Frommete gay Tor: dois. PBE weder; APAFA. ug 
Rannt’ ihm die Langin Sen ci, baduyAd auiden Boden: enbinfanL 448 
Hab cr entblöst” ihn asa Wahr e tiig edant bur ciem Hro: uae 
Diele: tung. FER eret Pli. eibi 4 ono eg 
ber nadypm Ben it T i viec fonte ar rta TIER o85 d$ 
Uebergaf er. big. Brr pr ursa Bonus ons un y ihid, 


. Der nun, Apqzend rÉ bist epfegten Allehervorrief. anto ke 


Doch fie erbehiem.ibia HR iR rt; Eine heſtand Alan 2o dg 
Wih. nw: augant eiu Mehr oo fand Verſmaun's zu oec fe, 

Unverzagt ; Dorh war. zum busta id). ar ange oom Ale nie, 
Und Ich timpi: ibn large, wb, Rn ceci, nit Ubri vd? 
Ihn ben grbgafu oun. amio qvedtigfcan Men srfälg.ddi; - "ui wx 
DaB er weit auf Jem Papen: fih debate „hierher. und: dorthin.n, 1058 
Bar’ ihr ſorugendlich Nach wb, ugigeſchwachtes Bermio jun 1202 
s raum Bald fände, aede Kayivfader .beimungklatterte: vira à vai 
Uber fo viel Ahr Kody. Die Japfenſten. aller: Achmjer,4 dot 
Keiner aud) megt ek giizofk ibn bass, 3» bagnen, m Gim! 460 
Alſo firafte der Greifs- ko. erhuhen fich. uu in der Hperichaer, o 

Erft vor Allen erftaub- hen, Herrſcher Degi Holki; Agamemnon gi. „717 


Ihm zunaͤchſt der. Sppribeg, der Garfe Qub Dioma; o0 . 07 


. Drauf die Ajas zugleich, mit rogigem Mathe: gerkftets. = 60 


Dann Fdomeneus feby und Idemeneus Kriegebgenoß abs: 1. As 
Held Mexiones; gleich bor maͤnnermordenden 9ireb | i 17 5: m. 
Auch Eurmpylps bann, bcr glänzende. Sohn des- Cudmgong o: ” 
Thoas aud), ber Audramonid’, und- der edle Odyſſeus. eri go ot 
Alle fie waren bereit zum, Kampf mit dem. gbttlichen Heltor,, ". 


Doch von Neuem begann der gerenifche reifige Neflor: + 120 


Jezt durch's Ldos mit einander entfcheidet. «6, welcher iiem: ſey. 

Hoch wird dieſer erfreuen die hellumſchienten Achaier; 

Aber aud) ſelbſt im Herzen erfreut er ſich, weyn er entfliehet 

Aus dem erbitterten Kampf und der Schredienvollen Entfcheidung. . - 
Alfo der Greis; unb ein Loos bezeichnete jeder fid) ſelber; 175 

Dann in den Helm Agamemnons, bed Königes, warf man fie alle. 

Aber das Wolf hub flehend die Hand’ empor zu den Göttern; 

Alſo betete Mancher, den Blick gen Himmel gewendet: 








| 18$ EEEREN I prado 


0! Vater Zeus; Sieb ijs bob fece 6 pide wan Tyo, in mm 
DEEH fion; UN. Rowi tu getan Beten. rg 
Alſo dad WA eolit Ric et wl Behr Om gta ms 
Und e$ entforaig. "oett Helms 08i Toobi vag Kecfelbor genügen 
Ajas €0s44 Hind: trig. lest och ei durch: Sie Verſammbungn— DET 
Biccodi pint; ji 6fücit: CE tei bér eela HAben ae: nidi muute 
Aber nicht Eeteen berline nolge i ded. 5 coo 0 du 
dod) wie er jenen derrkicht⸗ PUN — — 
Der das bezeichnete: warf üt ien Hm pe Sehnplenden asp di 
Hielt er unter die GR Sici RE ARD ber Ser dM 
Sjeler. erkannt” am ekber bap: Book) urib facit Wd hetzlich ga m^ 
Warf c6 darin vor die PAPE jwe Crt fw; aU Sehinmendrt; sit ae 
719900454. meh ift wahrlich van Sul WE. ich frete niti feo? 
Herzlich; dirweil. dp Hoffe den Sieg von dria doditet. co nen 
Aber wohlan, indeß ih mit geben) het bo Gull 
Küche ihr Anderen Beug, dein ouiho ck Uee We re, c^ ni 
Bor euch! RIBW ii bero Stile, meadt nice: tertie Mood o ads 
Oder mit Farei: Geber, Denn Rendit free nr: T 
Keiner ja ſoll Dutch til tego mic Or re jo 2 
Noch durch fiegenda:Runft; denn felit unkunbiger· Neuliug 
Se id b Salami‘ ‚Bor Kehren ju ſeyn und Ayo con nn 
Ajas: fpradyà ; dnb fie apre zum voa feüben Wehe‘ ri : "doo 
Alſo betere: Mancher, den Blid geit Himinel gewenret: uas un. Wig 
Bater Zeus, ruhai ig ub petr) du Deiri vom Pei n t: 
. Gicb, bag Ajas! den Bieg! uiid grárijeribei: Ruhm ſich géwlune? N 
Git: bir aber auch Hektor goliebr, und valtit Der: ſeiner; BEE ss. 
Gleich dann (müde: fie beive mit Kraft und: Ehre -des Steges!: ties 
Alfo das Volk; und ed bete mit blinkendem ˖ Erze fid) Was) ^ 
Aber nahdem er bem Telb ringsum im Waffen gebuͤllerz -` 
Stürme’ er! ſofort, wie LUres der Ungeheure herunnaht, 
Wenn in die Schlacht zü Maͤnnern ér eingeht, welche Kroni- ` 
Trieb zum erbitterten Kampfe der geiſtverzehrenden Imwietracht: ^ "210 
Go ftürmt! Ajas ‚einher; der’ gewaltige Hort der Achaier, Us 
Kächelnd mit finfterem:Ernfteides Antlies, und mit den Füßen: ` 
Wandelt? er mächtigen Schritt, und ſchwang die erbabene Lanze. 
Sein erfreuten fih hoch bie Danaer ringsher fchauend; 
Aber dem troifchen Volk durchfchauderte Schredien die Glieder. ' 245 
Selbft dem Hektor begann fein Herz im Bufen zu fchlagen; | 
Doch nicht konnt’ er nunmehr wo zuruͤckfliehn, nod) fid) verbergen 


Oicbegteg Belang ` 183 | 


Dort in bern: Chaara fellis Ian ex fobarterfelher bón — 
Sina mahte. heran, uni stung han, Himene, Thid: wor... t conie 
Chery: An (ebewbdutia, —* Hug dám sollenbet,^ ia Lu 
£o berät in das Sebert, Hereitungen, mohnend, in faker. i E 

Der ihm den regfamen Shih: aus fi ehem Haͤnten gebilpet z 
Zeiflgemäßreter Cities und. zum abten, mit. Erz frc. wmjsgen. 5n E 


Den nun trug, yor ber. Bonk: be: Kelamonir. 8M, onn 
Stellta: fich nabe vor Hektor, unb (prado bie: brofeuben Worte; $5 :228 
C doctor, deutlich nunmehr, erfennft, pu, -Giner mit Einem, o . - 
Wie fih im. Danaervolf. ned) andere ‚Helden sheben, , 2 


Auch nad) Peleus Sohn, dem zermalmenden, (bwenbeherzen! Yí 
Fener zwar bei den ſchnellen grópgenen. Shien des Mecres. . - az 4 


Aber ud) wir find. Männer, mit. "Sretiglei birau begegnen, cu 5 
Und noch oil! Auf, bebe den Kampf und: die Blutiges ehd’. a! 

Ihm autwortete drauf, der, helmumflatterte Hektor:;: 
Mas, gottlicher Sohn des Telamon, Voͤllergehieter, 
Ferne vor dir, bag mich, wie cin fhwaches Kind, bu erfucheff, . 238 
Oder ein Weib, das. nimmer gelernt Axheiten des Kriegse! 
Wohl find mir ja Kaͤmpfe befannt, und. Schlachten ber, Männer! - 
Rechtshin weiß ich zu. wenden, ynd: links zu wenden ben Stierſchild⸗ 
Duͤrrer Lak, um ſtets unermuͤdeter Stärke zw kaͤmffen 
Weiß pt Fup ihn zu. tanzen, oor Tanz, des ſchrecklichen Ares, 240 
Weiß audy raf) im Getuͤmmel dje hurtigen Roffe zu Ipnken! . . . 
Auf denn! nicht ja entſend' id), den Speer: bir, tapferer Krieger, . - 
Heimlich mit laurender Lift; mein bffentlich. „ob, er bid) treffeh... - : 

Sprach’s, und im Schwung’ entfande er die weitbinfäjattende, fau; 
Und wohl traf fie bem Ajas bem ficbenbántiges Stierfchild, . 248. 
Dort auf ba obere Erz, das ipm zum Achten umpelagz cuo 
Sechs der. Schichten. burd)brang das ſpaltende Erz anbezwingbar, v 
Doch in ber ſiebenten Haut ermattet es. irder darauf nuu 
Sandt’ ibm Ajas der Held bie weithinſchattende Lanze; 
Und wohl traf ſie dem Hektor den Schild von geruͤndeter Wolbung. 35a | 
Eiche, ben. ftralenden Schild durchſchmetterte mächtig bie Lanze,- 
Auch in des Kunſtgeſchmeide des Harniſches drang fie geheftet; | 
Grad’ hindurch an. der. Weiche des Bauchs durchfchnitt fie den Leibrock 
Stuͤrmend: da wand fi jener, und mied das ſchwarze Verhaͤngniß. | 
Beide dann: zogen heraus bie ragenden Speer’ , unb. zugleich nun 255 
Rannten fie an⸗ Perg: wit. narbernſchangende $e, sors 


— 


t84 | any Bund 


Avet Vote tué sell ime) Sc ati. ER 170 


Priamos Sohn’ p hát dit gre Speer KORINING ves pied! 
Doch nicht brddy er: wnd ry, Be tdw W My did Gige 9 
Nun ftadj Mas "ef AA klalen fn; aber hird diang Ceo 


| Schmetternd ^bit efertie' Thy) and riſchutterte jenen im Arie! n7 


Streifend art" Hals“ fot pee; nihh Fbféa ty end prigte das Blut ist 
Doh nicht ruhte vont &atipp'6h^ heliränifintterte Ser 5 ms otn 
Ruͤckwaͤrtb weichend epad iA fit hervichter⸗ Renee: geris 

Der dort lag int fid Ru bunfitéi]: rauhen und großen ; "aos 
Schwang, und wehi Ajas "Ira br den fifetibautigen: Stierſchilde i77 
Mitten gerad”: auf eti Nabet da ringdumn droͤhnend das Erz: net 
Wieder erhub nun Mas‘ den hoth olet größeren Feldſtein, CU 08 
Sandt "ibm daher umfchwiugent iino fengr" unermeßliche Kraft tam * 
Einwaͤrts: drach er tn kdo aiit em inulhlſtelnaͤhnlichen Sesto, st 


Und ibtit verlegt- er die Khile daß ruͤcklings cher: dahinſank 


Feſt den Schild in ber Hanti doch ſchnell erhub ihn Apollon. 

Jezt mit dem Schwert aud) hätten in nahe! Rampf fie — 
Henn nicht give ^ Herdlde, Yie Noten’ Beis wib: ber Maine,” . 
Eilend genat; von Def Troeru und erzumſchirmten Achaiern P Y an 
Dort yodos; und fier Talthybios, UHf6e-berfldtibig. ^^ "cos 
Sreljdyen die ffümpfenben ftred'in^ble. Stäbe fier: aber Fulop: 


| Sprach das Wort, Vér Hige, bedachtſam vathende Hera n2 TM 


"Run nicht mehr/ oi Kinder neh fehrfblidenRaipfs uito: eM: 
Beide ja ſeyd thr gef Bt dem Meorſcher! in: Dohnergewölt: gie; t080 
Beid’ auh: thpferei Streit : bae A dradetia jégo wir "affe, im vul 
Doch nun naher: ble tots sur Tep aud) der Nadje: zu‘ hdn: j^ 
' Gegen ihn rief antwortend / ber: Telumonier Mas s 5 4 QU bv 4 
Erſt, Idaͤos, ermahnt beni Hektor, alſo zu rlöehy $8 o isst dull 
Weil er felbft ‘ja zum Kampfe Ste’ arayfehftén- adi peretrrit. ` wt 128% 
Jener eimi "mb gerne“ sgiord ich wit, wenn eu en 

Ihm Ahoorfete draaf: der felmumflatterit.fieftoitt i2 ni 677 
Ajas, dieweil Witt Gott eie RrdfftuR Die Größe werfichen, 5: T 
And den Verſtand, aih fnb E des Spiets vor "allen AUcaierny 251 


Rag uns jezt ausruhen vom'⸗feindlichen Kampf der Entſcheidnug, go. 


Heut; od) Tünftig ennieifn‘ wir bie Feldſchlacht, DiE uns dw Dürt 
Trennen wird, und)-gebeif der Voͤlker einem den Slegs | Icom 
Denn nün nahet die Nacht; gut ite aud der Nacht zú —— 
Daß til bot bei: den Schiffen das Merz der 9ifbaierrerfie(t v 


Doch vor Werber -Freund ine weiner Heben: Giwolfatys -À — 





Siebenter Grlang. 39b - 


ber. ich a, heimbehrend in Priamos Stbtt; dei: Serihenn, ` 
Trojas Mämmer erfreu und faumnadgichitppinde\MBeiber,. i. 
Welche für miich- aufflehend im heiligen Baum. fh ae(antindlt; : 
Sof, auch ruͤhmliche Gaben verehren wir beid dnauber; | i 

Daf einft: werde. gefage. bei Troern umb: bei: Uchaiern 300 
Seht, fie fámpften den Kampf der geiftvergebrenten Beirat, . 
Und danu: fchieden’ fie: Beid’ in Freundſchaft wieder verfühnet.:.. 

. Heltor ſprach's, und: reicht’ ihm das Schwert voll filberner Wuckeln 
Sammt ber Sheid’ im bie Hand, mao dem ſchoͤngeſchnittenen Riemen, 
Ajas fchenke’ ihm dagegen bem Leibgurt, ſchimmernd von Purpur.. ‚305 
Alſo Beide getrennt, Febre. Er zu den Schaaren Achaia's 

. Wieder, und Er in ber: Troer Gewärhl hin: weiche fid. frenten, 
Als fie ſahn, bag lebend unb unverlezt er bafergiug, s. `: 1 


9fja8 Hånden entflohn und unaufhaltſamer Staͤtke; Ud e 
$übrten in dann in bie Stadt, und glaubeten kaum ine errettet. 510 
Aud) ben Ujas führten bie Hellumfchienten Achaier 2 t0! 


Hm zum Held Agamemnon, ber hoch des Sieges erfreut: war occ 
Als ſie nunmehr. in's Gezelt um Atreus Sohn fid): verſammeltz 
Opferte, ihnen zum Schmaus, ber Vollerfuͤrſt Agamemn 
Einen Stier, faͤnfjaͤhrig unb feiſt, dem ſtarken Kronion. lu P845 
Sn nun zogen fie ab; und zerlegeten alles gefchäftig, . | 
Schnitten behead” In Stuͤcke bas Fleiſch, und ſteckten's am en, 
Brieten fodann vorſichtig, unb zogen: e8. alles herunter... 

Aber nahdem fie.suhten vom Werf, mb das Mahl fi bereitetz 
Schmausten fie, und nicht maugell' ihr Herz des gemeinſamen apa. 1539 
Aber dem Ajas corte mit Iangausreichelidem 9tádim. 0:0 wit 
Selber ber Held;; Atreus weitherrſchender Son SIgantermeon. oo. ee: 
Aber michbem die Begierde des Tranks und: der Speiſe getikt wars? 
Seo begann ber Greisi den Entwurf zu ordnen in Meisgelt;:7 0.7 
Neftor, ber (don eher mit trefflichem Rathe genbtget yi^. di 328 
Diefer begann wohlmeinend, und redete vor der Werfommludgt: i. 

Atreus Sohn, und ifr andern, erhabene Fürften Achaials, $us; 

Diele ja farber "dahin: der: hauptumlokten Achater, "iur 3 : s 
Welchen das ! (doioatger Bint um den herrlichen Strom beáifammitbros 
Ares ber MWütrich. vergof , unb: bie Seelen zum. Mides . (anten. bi 30 
Om , doin tee Morgen. erſcheint, laß. ruhen bew Kieg: dar Michele, 
Daß wir geſammt auf" Wagen bie. Leichname holen, vom Ruwan: it 
Und Maulthieren ‚gejhhet; asda verbrennen wir alle. n arriti 
Etwas entfernt. soir den: Schiffen, "damit einft jod. den Rindern TI. 





486 — 


Brise en RAU. voti Iwirdern gum Vaterlandanmwir, heliuzichu. 1286 
Einen Hügel om: Brauderheben wir, draußenungfommeit,. 25017 
Allen zugleich rinmnGefilditzuuund meben ihm benen mir gilig o; 5 
Eine getbürmete tame zi ung: felbft und ben Schiffen zur —* 
Dein aud) bauen wir hore: mit wohleinfugenden Fluͤgrinn 
Daß bequem durch ſolche ber: Weg fey Rofen und Wagen: 340 


Draußen .umyiehn: wis. fodann imititiefem Graben bie Mauer, ui 
Welchte rings abwehre ‚den reiſigen Zeug udr das.: Fußvolk; 
pr^ nicht eint: andrangeı die Macht. Hochherjiger. Troe. — 0 050 


Gener; ſprach's; unb umher die: Könige. riefen ihm. Beifall, B 
Dort die Troer auch famen auf Jlios Burd:zur Merfammlung , 348 
Schredenwoll: und termirrt,: bor. Priamos hohem Salade; .: a: c: 
Und bor ihnen begann. det verſtaͤndige Held Antenor: . .. a 3 e 

Hört mein Wort, ihr. Troer; ihr Dardaner, und ihr Genoffin; I 
Dag. id. reda, wie min: dad. Herz im Buſen gebietet. nn 
Auf nun, Helena ſelbſt, bie Argeirrin, fammt der Beſitzung, ‚350 
Geben wir :2ltreus; Söhnen zuruͤck. Jezt fámpfen wir treo. 7. 
Gegen dess heiligen Bund; drum fof. ih: nimmer, daß Wohlfahte 


Unferem Belk:.aufblähe wo nicht wir alfo- gehandelt. ale, 
Alſo redete jeuer, and. fete ſich. Wieder erhub fi . ed 
Alexandros der Held; dar lockigen Helena Gette; . .— ^ 7. S85 


Dierk. erwiderte drauf, unb. ſprach die geflügelten Worte: ^ — 
Keineswegs, Antenor, gefaͤllt mir, was bu, gaDet! N 9... 
Reicht :wohl koͤnnteſt du fonft ein Beſſeres rathen, Kenn fie! 
EAber. wofern bu. wirklich in. völligen . Ernſte geredet;; 
Traun dann raubeten bir bie Unſterblichen ſelbſt bie ETE zo 
Jetzo verfünb? aud) ich: deti roffebegähmenden Troern . :.: 
Grabe: pendua Befeng! ich: . Das. Weib, nie geb’ ich es wiebeng: : 
Aber dag Gut, fo vick ih. nus Argos führt in die Wohnung,. - M 
Wil id) geſammt ausgeben, unb: nod) des Meinen. bingutbun. `~ “ 
Mfo :nebete jener, und feste ſich. Wieder erbnb fig: : — c : 365 
Priamos, Dardanos Enkel, an Rath. den Unfterblichen aͤhnlich; 
Diefer begann wohlmeinend,, und. redete vor, beri Berfammlung.; i. 
i Abe mäin: Wort, ifr. Troer, ibe Dardaner, unb ihr” Genfer; . 
(Dag ich nda; wie mir. has Merz. im Buſen  aebietet.. c. 7s: | 
Jotzo empfaht Nachtkoſt durch. das, Kriegebeer, ſo wie —RXX T 10 
Auch, gebenÉet ber Hut, undo ſeyd ein jeglicher wachfam. -oe "u 
Morgen geh’ Idaͤe⸗ hinab zu. den. rammigen Schiffen s :. or 
Daf erben Fuͤrſten des. Volle Agamemnon und, Menelaos: . u... 





Siebenten Glan g. 287 


Sage die Ned: SMicpanbrob am welchen; der Streit ſich erhabeng 
Auch dies Wort verkuͤnd' er, Bas. heilſame, sb ſie getteigt dem, END 
Auszuruhn von: Ariage, dein geäßlichen,,.bis:wie bie Ten. rr ©. 
Erf verbrannt: bann wieder fey- Zeldfchlacht, bis una, tie. Démon 
Trennen wird, unb geben. der Båter Einem den. Siegsruhm.. 
Alfo der Greis; da hörten ſie auſmerkſam, und gehoͤrchten. 
Spaͤtmahl nahmen fic nun durch das Kriegsheer, Haufen bei — aw 
Morgens ging: Foåos hinab zu ben Schiffen Achaias. vt r: 
Und er fand Die Achaier im Nath, die Genoflen Des Arab; 7 ani) 
Neben dem Hinterſchiff Agamemnons. Fener, fi) mhend, 1, 
Trat in den Kreis, und begann, ber lantauétónenbe.foetblb 2:75 - 
Atreus Söhn!, und ifr andern, erhabene Fuͤrſten Wa: "985 
Priamos ftnbete mich, und die anderen: Edlen der Troer, po 
Daß ih, made? es vielleicht euch angenehm und gefällig, - el 
Sagte bie Rey Alexandros, um welden der Streit fih ejiis 
Alles Gut, fe viel. Alerandrod in raͤumigen Schiffen : -| . e > 
Her. gen Troja "geführt, Chatt’ eer ber Tod ibn ereilet : -. sop 


VÀ 


Mill er. geſammt aufgeben, und noch des: Seinen hinzuthun. —1 
her die Syugenboerniáflte von: Atreus Sohn Menelaos  : -n g 


Gicht er nie; wie: er (agt; obzwar ihn die Troer: ermahnen. Ebel 
Diefed Wort anch., fout! id), verfäntigen, ob ihr geneigt fes :5 nit 
Auszuruhn voni. Sriege, bem graͤßlichen, bis wir bie Todten: : 895 
Erft verbransit.g. Bann. wieder fey Feldſchlacht, Bis aus ein Diese... 
Trennen wird, umb. geben der: :Völler Einem ben Siegaruhm. o oin 
Jener ſprachls; body: Alte nerfiunemten. umher, und ſchwiegen. 


Endlich begann vot ihnen ber, Sue im Streit Diomedes os 9 

Daß nur Keiner; das Gut: Alexandros :nehme; ja felb nidt.. :409 
Helena! Wohl ja erkennt , aud) wer. unmändiges Geifib,  . : 7 
Daß ben Troern bercits berbrohe bad Ziel des Mörderbens!- . 7 


Alfo der Held; ihm jauchzten gefammt die Maͤnner Achaia's, 
Hod das Wort anftaunemd; von Tydeus Sohn Diomedes, DES 
Febo (prado. u: Idaͤos der. Mölkerfürft Agamenmon: .- -R05 

Selber anizt, Idaͤos, vernahmſt du das Wort: ber. Mávirr, iti, 
Welchen Beſcheid ſie :gebeny: auch mir gelichet es alſo. 
Dody: ber. Dodten Werbrennung- fen euch mitnichten geweigert. 
Keiner ſeynunwillfaͤhrig bei abgeſchiedenen Todſen. 3 n7 
Daß er, nachdem fie gefforben, mit. Ghit- zw befänftigen di. MP 
Höre den: Maud Beus ſelber, der. donneynde Nite da Dare: i 
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Serw ruch e imb empor. au ben Himmliſchen - bd den Fe. 
Uber «S: feprt^: Adaͤos zur: heiligen Fios witber.. I 
Dort nody ſaßen a Rath die Troer und ‚Dardamivntır; - Ä J 
Alle gefellt: wid einunder, und harreten ſeiner Zuruͤcktunft. 418 
Seo fant: Idaͤeo daher, und ſagte bie Botfhaft, =, 
Hingeſtellt in die. Mitte. . Da ruͤſteten dene fd eilig, 
Qfiboe, Selber zu holen, und Andere, Holz aus ber. Behung. Vl 
Auch bie Argeier. indeß von dem ſchoͤngebordeten Schiffen c. . - .. 
Eileten, geri. zw. holen, und Andere, Holz aus Der Batong. 430 
Helios aber. befchten mit erneuetem ‚Stral bie. Gefilde;  .“ - 
Aus ſanftwallender Blut des tiefen. Okcanosſtromes, 2. 1. l 
Srigend am: Himmel empor. Da begegneten. jen! einander. 
Schwer. nun mars. zu erkennen im Schlachtfeld jeden ber Minne, 7 
Doc) fie mufchen mit Waffer den: blutigen. Mord von den Gliedern, 425 
Heißer hränen. vergießend, unb huben fie AW auf die Wagen. 
Aber zu weinen verbot Held Priamos; jene serftummt nun `- 
Häuften empört anf. bie Scheiter die. Leichname,"tranriged Herzens, ^. 
Und da die: Glyt. ſie verbrannt, kehrt' Alles zur heiligen: roja. eUM 
Alfo aud) jew entgegen, die hellumſchienen Achaier iu 
Haͤuften empor auf die Scheiten bie Leichname, trauriges Serzene, ^ 
Und ba bit Glut fiezperbrannt;. Fehr Alles uiadidigen : Schiffen. ^ 
. LRS not sache Der Morgen. erſchteri, nur gramdi Dimmamg, 
Set? uthi wm den Brand (id) erlefenes Wolk der: Achaien. E) 
Einen Huͤgelrumher erhuben fie, Draußenverfatunds, ‚si s 85b 
Allen welehe: Weib’; und. neben ihm Danten fie eig: ^ 5o o. 
Cine gethuͤrmote Micuer, : fich: ſelbſt nry den Schiffen gur. Schatzwehn. 
Dan auch Warnten fi Qifore niit: wohleinfugenden Fihgeld, rn ü T 
Daß bequem Birch) (olde der: Weg war Stoffen and Bagin, 12i. 
Draußen umjogen fié^ban& mit tiefem Groben bie Mawr, i. ° - 
Breit umher dnd grof, umb brime much pflanzen fie: pfatle. 
So arbeiteten hier: die hauptumlockten Achaier. x» 1.7. 3 
Dort die Götter, um Jeus deir Süetterfeudytotbatfigantu io ^ 2.5 
Staunten dem größen: Werke ber: er jumſchirmten dchaietin.n meny 
Jetzo begann das Geſpraͤch der Erverfhhteren -Spofdibon zi 7 Mos 
` Bater Stk tft. irgend ein Menſch des unendlichen Belktaums;. ^ 
Der den Unfterblichen: rody Borfäb’ imb Enſchliegungen istic ^ ^. 
Schaueſt du nide, wie jetzo die hauptumlockten Whar oa , :' 
Eine Mduanden Schiffen erbaneten, rings aur) den Grabenu * 
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eiteten, ohne zuvor uns Gfibefatomben ‚zu opfern? ‚ 450 
Ihr mun bauret der Ruhm, fo weit hinftralet das Tagslicht; 
Jener vergißt man finfort, bie id) und Foͤbos Apollon 
Einft um die Stadt dem Helden Laomedon bauten in Mühfel! 
Unmuthsvoll nun begann der Herrfcher im Donnergewoͤlk Zeus : 
O du Geftaber(d)üttrer, Gewaltiger ! welcherlei Rede! 455 
Wenn nod) eim anderer Gott Furcht áuferte jener Erfindung , | 
Der ‚weit minder denn Du vorftrebt’ an Gewalt und an Kuͤhnheit! 
Doch Dir bauret der Ruhm, fo weit hinftralet das Tageslicht. - 
Gri wohlen, fobald nun bie hauptumlodten Uchaier 
Heimgekehrt in den Schiffen zum lieben Lande der Båter $ 460 
Ein dann reife die Mauer, und ftürze fie ganz in die Meerflut, 
Wieder das große Geftad’ umher mit Sande bebed'enb, 
Daß aud) bie Spur wegſchwinde tom großen Bau ber Achaier. 
Alfo redeten jen im Wechfelgefpräch mit einander. | 
Nieder tauchte bie Sonn’, unb der Danaer Werk war vollendet, 465 
Rings in den Zelten erfchlugen fie Stier’, unb nahmen das Spätmaßl. 
Biel ber Schiffe nunmehr, mit Wein beladen, aus gemnos 
Landeten abgefandt vom Safoniden Euneos, 
Melchen Hypfipyle trug dem Wölkerhirten Faſon. | 
Dann aud) für Atreus Söhn’, Agamemnon und Menelaos, 470 
Sandt’ er edleren Trank zum Gefchenf her, taufend ber Maße. . 
Dort nun fauften des Weins die hauptumlockten Achaier > 
Andere braten Erz, und Andere blinfendes Eifen, 
Andere dann Stierhäut’, und Andere lebende Rinder, 
Andre Gefangne der Schlacht; unb fie rüfteten lieblichen Feſtſchmaus. T 
Ganz die Nacht durchharrten bie Dauptumlod'ten Achaier D 
Schmaufend; aud) dort bie Troer in Ilios, und die Genoſſen. 
Aber bie ganze Stadt fann Unheil Zeus ber 9Beratber, 
Drohend mit Donnergetön, da faßte fie bleiches Gntfetsen. 
Ningsher Wein aus den Bechern vergoffen (ie; feiner aud) durft ihn 480 . 
Trinken, bevor er gefprengt dem erhabenen Sohne des Kronos. 
Jeder rufete dann, und empfing die Gabe des Schlafes. 
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Inhalt. 


Den verſammelten Giften fid ud T Achaiern nod Zroerm 
beizuftehn , und fährt zum Fda. Schlacht. Zeus mágt ben Achaiern Ber: - 
berben, und fdredt fie mit bem Donner. Here bittet den Pofeidon um- 
fonft, ben Achniern zu helfen. Die Achaier in die Verfhanzung gedrängt. 
Agamemnon und ein Zeichen ermuggert fie zum neuen, An pf. Teukros 
fedt Viele wit déh Vogen, und von Hellor Jernidao NC Die Adaier - 
von Neuem in die Verfhanzung getrieben. Here und Athene fahren vom 
Olympos ben Achaiern zu Hülfe. Zeus befieblt ihnen durch Iris umzukeh— 
ven. Er felbft, zum Olympos gekehrt, droht ben Achaiern mod) größere, 
Niederlage. Hektor mit ben fiegenden Toern übernachtet vor dem Lager. 
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Cosin Bafrangewaud —— Heile —E a punai 
Ale der Danhevir Zeus die Unſterblichen rief zur. Werſaimmlutig 1L 
. Auf die thin fit: Kuppe. des. olei ad ten. Olympos.n.5 $i inii 9 
Selif: nth :btgitat er ben Rah ; ti die Himmliſchen doribteaoibri dite, 
Hört moni: Wort, r Gbeter amher, "und. hroGhttiuniu Alle, 
Daf idf: ddes Anis: mir disi Herz tin Bien geben. noi cnni iE 
Kein Unſterblücher hier, oer Bär Tag, door wbi Wöttin, no iic 
Tracte. Volet dies: mein‘. Wort. er wereiteles. alle: zugleich. pri oo 
Stimmt ijnu:beb, daß .Ich:eilig: Vollendung: Schafe bein Werfel.: 
Wen ich My oen: ber Gonen geſcadertes Sines erbeune, 1 
Daß cr.webt imd Troer Begäwiigkt; oder QidjMiery De 
Schmaͤhlich geihlagen Ihrwahr. frer folder mir heim: jum —— 
Ober ich faß! und ſchwing“ ihn hinab im: des Tartaros Dunkel, . ir 
Ferne, wo tief ſich oͤffnet der Abgrund unter dem- Erdreich: 
Den disiichferwe Pforte verſchleußt und. bie cherne Schwelle,16 
So weit unter demnſlis, wie uͤber ber Erd' iſt der Himmel! 
Dann vernimmter, wie:weit éd ber. Maͤchtigſte ſey bor den Gättenu! 
Auf wohlan, ipe Goͤtter, verſucht's, bag ihr UM es erkennet, 
Eins. goldene Korte Defeftigend vben am Himmels. "E 
Hängt damn all ihr Götter euch: an, und ihr Górtinnen alle: 20 
Dennoch zoͤgt ijr nie vom Himmel herab anf den. Boden ⸗ 
Zeus dew· Ordner wer Welt, wie fer ihr raͤugt in der Arbeit! 
Wenn nun aber auch mir im Ernſt es gefiele zu ziehen: 
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Selbſt mit ber Erd’ euch 36g! ich empor, unb felbft mit bem Meere; 
Sa, bie Kette darauf um das Felfenhaupt des Olympos 25 
Band’ ich feft, bag fchwebend das Weltall hing’ in der Höhe! 

Sp weit rag’ ich vor Göttern an Macht, fo weit vor den Menfchen! 

Jener ſprach's; doch Alle verftummten umher, und fchmiegen, 
Hoch das Wort anftaunend; denn kraftvoll hatt’ er gercbet. 

Endlich erwiderte Zeus blaudugige Tochter Athene: Ä 30 

Bater und Allen gefammt, o Kronid’, hochwaltender König, 

Wohl ja erkennen aud) wir, daß dein unbezwinglihe Macht ift. 

Aber wir fehn mit Erbarmen der Danacr (treitbare Völker, 

Die nun wohl, ihr boftà Gefbid dellentinb verſchwinden. 

Dennoch enthalten wir uns der Befehdungen, wenn du gebieteſt; 35 
RKath nur wollen wir geben ben Dangern, welcher ‚gebeihe, 

Daß nicht A PRA or E eleiferten be. 

Laͤchelnd ermiberte drauf ber Herrſcher im Donnergewölf Zeus: 
gaffe dich, Tritogeneia, mein Toͤchterchen! Nicht mit des Herzens 
Meinung ſprach ich das Wort; id: will dir freundlich griot win: i 

Alfo fpradp. er; und (dirt inndas Soh erzhufige Roffe, `: 
Stürmendes Fluges, umwallt veu: goldener Maͤhne . die, —— ` uar 
Selbſt bann iipldlt*: etin. Gold -fieden Selle, : uad (ate; tle eifel. d 
Schön aus Galdo: gewirkt, und, trenin bad Seffel, des Wagens: cs 
ZTreibend ſchwang er; die; Gici pel, ud; raſche hin flogen die Beil, 45 
Zwifchen ber Erd’;ichnber und ben Wterngewöälke: des: AUTE nior. 
Schnell den: Fda:.ergeicht”. er, den: wuehligen Raͤhrer 008 Lideg: 2 
Glrgarbé,, wo ihm panget; eut Hail mid duftender Sanc rs T 
fert nun hemmte bens Kauf bor; Menfchen, und Ewige euro cos? 
£béte bie Roffe vom: Magen, auo breitete idotee Bewoͤll sand. 1; s 
Selber: gr er ſodann auf die Hoͤhe fib, ſreudiges Tobes dio x 
Wo er die Stadt den: Troer: nfah, aub bie Schiffe Achtjaſs. | 
Jen' üt nahmen dad Mahl, Bisshauprunuladiteni Sidjalery cr. inan 

Raſch in den Zelten umher, und balleten ANracks tes Grit — mo | 
Auch die Troer dagegen in Jlios fagta Die Sul fluug,d vo tis: 49 
Weniger zwar, doch begierig: ando: fo med eutſcheidender —— 
Durch hartdringende Noth; dene cd: galt: für Weiber und Kinder: "iu 
Ringsum ſtanden geoͤffnet die Thor’; uudes: ſtuͤrzte bad Ariegähreru;” 
Streiter zu Fuß und ju Magen, hinaus, mit. lautem Glgiwwwd. 15050 

Als fie nunmehr anſtrebend auf Einem Raum fid) hegegoet gr. uN 
Trafen zugleich / Stierhaͤut', und Speeroi qualite; unb biecfráfte? u © 
Rüftiger Männer in Erz; und die hochgenabelten Shien aun mee? 
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Naheten dichtgedraͤngt; unb, umber: fierg lautes Geta o auf. | 
Jezt war gemiſcht Wehllagen und. Siegfrohlocken der Seen, Bo: 
—— dort und Erwuͤrgter; und Blur, amfate das Erdreich. 65. 
‚Weil noh Morgen es war, und, der heilige Sag 'emparfligg; ; ;. -- 
Hafteten jegliches, Jeres. Geſchoſſ', und 44: foni die Voller. 
Dod) als Helios munan bem. Mittagshimmel :cinjergings.. ;, : =. 7: 
Siehe, hervor nun ſtreckte bic.goftepg Maga dar Waters... ©. 1: 0. 
Legte hinein: zwei Looſe debr- langhinbettenden Ab, .- 9. py hn C 
Troja's reifigem Bel und den erzumfchirmten., Brhaiern, - 04 ost uk 
Faßte bie; Mitr’, und. wog; da fant der Achnirr Detingnid, ; uf 
DaB der Achaier Gewicht zur nahrungſproſſenden Erde; o osi 
9tieberfanf, und der. Troer zum: weiten Himmel emporkieg. Ar MS r 
Jezt vom- Foa herab: layt: donnert er, und. feigcentbrauptet : >- 75 
Strahl durchzudtg das Heer der Danaer; fie, Dei bem. Aphlickh, 
Starreten auf, und Alle--Durchiihauerte: bleiches Entſetzen. 
Nicht: Idomeneus felber- verweilt' izt, adt Aamemnon 
Nicht auch. die, Ajas wagten ‚zu ſtehn, bie Genoſſen des, Ares. 
Neſtor allein noch ſtand, der gereniſche Hort: der Achaie, 80 
Ungern, weil ihm verlezt war ein Roß: das traf mit dem Pfeile 
Alexandros der Held, der lockigen Helena, Batte, .- 
Grad’ in den Scheitel des Haupts, wo zuerſt pie Mahne der Roffe 
Born dem Schädel entwaͤchſt, und tödtlicher ig bie Vermundung. 
Augſtvoll báumt? e8 empor, weil tief der Pfeil ins Gehirn drang, 85. 
Und có verwirrte bie Stoff, um das Erz in der Wunde fid), wälzend, 
Während der Greig die Stränge dem Nebenroß mit dem Schwerte 
Abzuhaun. fid) erhub; fam Hektors fehneles Geſpann ihm 
Durch. die Verfolgung. daher, mit dem unerfchrodenen Lenker, 


Ne 
-> 


Hektor! Dort nun haͤtte der Greig fein Leben verloren, .- ;. 90 

Wenn nicht (darf ihn bemerkt der Rufer im Streit Diomedes. 

Furchtbar jegt ausrufend, ermahner. er fo den. Sdyſſeus: | r MED a 
Edler Kaertiad’, ‚erfindungsreicher Odyſſeus ` & 


. Wohin flieht bu, ben Rücken gewandt, wie cin Feiger im Schwarme? 

Daß nur Keiner den Speer dir Fliehenden heft' in die Schulter! 95 
Bleib bod), damit wir. bem Greis abwehren deu ſchrecklichen Mann da! 
Jener ſprach's; nicht hoͤrte der herrliche Dulder Odyſſeus, 

Sondern er ſuͤrmte vorbei zu den raͤumigen Schiffen Achaia's. 

Doch ber Tydeid', auch ſelber allein, drang kuͤhn in den Vorkampf, 

Stellte (id) dann vor bie Stoffe des neleiadiſchen Greiſes, 400 

Und er begann zu jenem, und ſprach bie- geſiͤgelten Worte: 

emet Werte L 10 
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Wahrlich, o Gels, Y rin dichn jtagere! Maͤnner im Angriff! 
Deine Kraft!iſt gelber; näheres! 3I heſchwert ibid» mu i a 
Audy ift ſchwach PT LE up et fa et", und milde die Roſſe. 

Auf beh, ji inieinem Gefchthr ebbe dich, daß tu ling 3 In. 405 
Wie bod): troiſche Stoffe: geübt fib, durch de Gelde -- : a on J y 
Dort zu fprenge und bert; in: Verfolgungen tindin ersfichung: $e. 
Die id) jüngft- vet" andide- rang, dem Shreckingtdietet. 

ene lag den Gefaͤhrten zur“ Dbhut; wir nit den Meinen ` sd 
Wollen die reifigen Wrot-'gerad’ angehn, daß auch. Halter - ss ue 
Einſehn Thi, 0B mir elbi auch withe der Speer tn ben. citat 

Sprach's; unb imr folgete gern der: gereniſche veifige Refor; 

Jezt bie neftorfchen! Roffe: Beforgeten: beide Gefährten, ^. 2.2.3 
Sthenelos tapferes Muths, "inb Eurymedon, gluͤhend vor. bun. 


Sie dott- tinter zugleich. in das raſche Gefchier Diomedes. © 418 
Neftor fat" in bic Haͤnde Sid kunſtreich prangenden Bügel, ` ND 
Geißelte bann auf die Rof; wnd Bald erreichten fte ctor, ^ U“. 


Sm, wie ir grad’ anbtang, entfandte den Speer Diomedes; ` 
Und er verfehlt? ihn zwar; doch bem wagehlenfenben Diener, ^ 5.7 
Welcher Eniopens hieß; dem Sohn des erhabnen Thebaͤss, : adb 
Go wie er hielt das Gezaͤum, durchſchoß er die Bruſt an der Warze; 
Und er entſank dem Geſchirt, und zuruͤck ihm zuckten die Roſſe, 
Fluͤchtigen Hufs; ihn aͤber verließ dort Odem und Staͤrke. 
Hektors Seele durchdrang der bittere Schmerz um den Lenker; 
Sod) ifn ließ er dafelbft, vole febr er traurte des Freundes, 435 
ficgen ; und ferfibt, ob’ etfehien? ein mutfiger Lenker; und nier mehr 
Lang’ entbehrten bie Stoffe des Führenden; denn cr erfah bafo - 
Ifitos muthigen Sohn Archeptolemos: dieſem gebot er Us 
Raſch in den Wagen zu fteigen, und gab ben Haͤnden bie gel, o 
Set wär’ entfchieden der Kampf, und unheilbare Thaten vollendet, 
Und fie zufammengefcheutht in Ilios, gleich wie die immer, — [430 
Wenn nihe (darf e8 bemerkt der Menfchen und Eigen Vater. 
Graunvoll bonnérP er nun, unb ſchwang hellblendende Leuchtung ,' - 
Daß dicht vor Diomedes Gefpann in den Boden der Stral fuhr: 
Furchtbar loder empor die ſchweflichte Flamme des Himmels; 455 
Und wild bebten ín Angſt bie Stoffe zurücd vor dem Wagen. 
Neſtors Hånden entfanfen die funftreid) prangenden Zügel, 
Und mit erſchrockenem Herzen zum Held Diomedes begann er: 
Tydeus Sohn, auf! wende zur Flucht die ftampfenden 9tofe! 
Oder erfenne(t du nicht, bag Zeus nicht Sieg bir gewähret? - 440 
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che zwar rd jener: gon: Zeus“ ‚Kronen verherrlicht; di 01d) roit 
Heut, bod) kunftig werden voir. ſelbſt ach; wenns ihm defüfiet zur T. 
Wieder géebrt! Nic mag atin: Mann WZeus hindern. im Rathſchluß⸗ 
Auch der Gewaltigſte: nicht; denn Er iſt máifjtig: vor: Miki npg 
Som :antrvortete Drduf der -Mufer imi Streit: Diomedis? ı.7 0445 
Waͤhrlich o Greis, -de Haft wohlziemende Motte! geredet. ua 
Aber ein deftiger Cxtinét) durchdringt mir. die Tiefe: des i oergetioto e 
Hektor fagt ja bercinft: lit des troiſchen Volkes Verſammangꝛie qd. it 
Tydeus Sohn ifi bange ver: mit zu den Schiffen geflohen: MeT 
Alfo trogt: er S(ovt ; bati velie! ſich wort mir: aie: Gu auf E3 dadb 
hm entivettett: dran- der Nereniſche retfige Neſtor: i 003 19 
Wehe⸗mir, Thdeus SH. vte fetirigen y welcherlei Redek in? 
Denn wofern DiG diltór aut: (du neinſt -ficufetLdnb-. — Au ge 
Niemals glauben Hm body tle Leder und Damdanionen d os iunc 
^ Ser bie Fraun bet "UA, ver ſchildgewapneten Streiter,/ r B5 
Welchen unfer in den Staub: die bllipenbeu Maͤuner dw. freche: s 
Alfo der: Greis, und: wandte‘ gar. Flucht die ſtampfenden Mofe Cor 
Durch die Verfolgung: zuruͤck; nachftärmeten Troer who. Ror: atur 
Mit graunvollem Geſchrei, und fdoütteten herde Sep. dst CH 
Aber esvief Tauttötiend ver. helmnmflatterte rfpeftorz. : m 460 
Tydeus Sohn; tid brien. ble reifigen. Helden Ahaia’ : DO ana 
Hoch an! Sig; unb an Fleiſche des Mahls, amb: gefuͤlleten Becherü. 
Künftig verachten fie bichzſwie om Weib Serfcheimeft' du jebolos io 
Sort, bu zagendes Maͤdcheul denn wie, mich tapfer: verbrängend,.: : 
Steigit but hinan die Mauren' von Ilios, oder entfuͤhreft . "AGB 
Uns die Weiber im Schiffs nein, dir erft. fad ich den Damm. . 
Jener (prád)'8; da erwog mit: wanfendem San Diomedes. 
Ob er die Koff unilenbt', und kuͤhn entgegen ipm Tämpfte $ia 
Dreimal fann er umher in ded Herzens :Geift md ‚Empfindung; :. : 


Dreimal fhol oom Ida das Dounergetoͤn des Sromion, - i. 420 
Troja’s Volk ankuͤndend der - Schlacht umwechſelnden Siegernhm. naji 
Sektor aber gebot mit faffenbent Stufe deh Quenr a 05 nA 


Troer, unb Lykier ijr, une Dardaner, Smwéer der Nähe; Quit 
Seyd mim Männer, o Fremd’, und gedenkt vinfiltmenber: Ubivehrt 6 
Denn ich eiféne, wie Mir huldreich zuwinkte romion- ^ : : 475 
Sieg inb: erhabenen Ruhm, doch iSchmach ‚ven: Achaiern: und. Unheil: 
Thörichte, die fid) nunmehr zum Schuß ausſaunen die Mauer, .ı.: -.. 
Welche fo ſchwach und veraͤchtlich, fo. nichts: cor meiner Gewalt. if! : 
Denn mir fpringen die Stoffe mit. Leichtigkeit über bew Graben! . ı 


— 
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Aber (obalb id) num dem gebogenen Schiffen genabet, `.. -480 
Dann gebenfe man wohl für brennendes Feuer zu (orgen; 
Daf ich Die Schiff’ anzünde mit Glut, und morde fie felber, - 
Argos Soͤhn', um die Schiffe, betäubt: im Dampfe deg Brandes! 
Alſo der Held; und die Roſſ' ermahnet' er, faut ausrufend: 
Kanthos, und Du,-Podargos, unb muthiger Lampps, und Yetkon, 186 
Jezt hie reichliche Pflege pergeltet mir, welde mit Sorgfalt «.. ~ > 
Gud) Andromache gab, des hohen Gétion Tochter 7 uv. 


. Da fie zuerft vor euch. den Tieblichen Weizen: geſchuͤttt, 


Huch ded Meines gemiſcht, nach Herzenewunſche zu trinfen; ..- E 
Eher denn mir, ber bod) ifr bluͤhender Gatte ſich ruͤhmet! 1... 490 


. Auf denn, mit großer Gewalt, und verfolger fies bag wir erobem ~ 
Neſtors ſtralenden Schild, beg Ruhm nun reicher. zum Himmel, 


Ganz fey lauteres Gold das Gewoͤlb' und; die. Stangen des Sebile; 
Auth von ber Schulter herab dem reifigen Held Diomedes . -;. 
Jenen ˖ Fänftlihen Harniſch, den felbft Hefäftos geſchmiedet ! 195 
Würd’ und foldyes ein Raub, Daun hofft’ id) wohl, bic Ucaier FE 
Möchten. die Nacht noch feigen in leichthinfegelnde Schiffe! -> 
Nifo jauchzer’ er. laut; ba zurmt ihm bie Herrſcherin Here 
Repte fid) heftig im: Thron, unb erſchuͤtterte weit. den, Olympos., ..,. 


Drauf zu Pofeidaon, bem Mächtigen Gotte, hegaun fie: ^ |. 200 ` 


D. bu. Geſtaderſchuͤttrex, Gewaltiger, wenden auch Dir niti. . 

Argos finfende Scharen das Herz im Buſenn zu Mileid? 
Bringen fie dob: gen Aegaͤ und Helike, dir. der- Gefhenle — 
Biel’, und erfreuende ſtets! O gbune dn ihnen den Sieg munt; _ 
Denn: wenn wir nur wollten, ber Danag ſaͤmmtliche Helfer, -;. 205 
Trojas Balf wegdraͤnges, und Zeus bem Dounerer feuern. 5. -- 
Traun bald fäß er daſelbſt ſich einfam harıyesb.auf Stel i- v - 

Unmuthsvoll nun begann der Erderſchuͤttrer Poſeidon: J 
Welch ein Wort, 0. Here, Verwegene, haft bu. geredet! ee 
Ungers möcht” id): ſolches, daß Zeus Kronien wir angehn, . -' 210 
Sch und die Anderen hiet; denn. Er iſt mächtig vor Wia Y o » 

Alfo redeten Fen’: inr: Wechſelgeſpraͤch mit einander. - -.. 
Dort, fo viel von. ben. Sciffen zum. Wall und Graben fiib, ausdehnt, 
Voll war Alles now. Hoffen und ſchildgewapneten Maͤnnern, 
Dichtgedraͤngt; denir ea draͤngte, dem ſtuͤrmenden Ures vergleichbar, 215 
Hektor, Priamos: Sohn, nachdem Zeus. Stufm ihm gewaͤhret. 
UAD: min hate’ er. verbrannt in. lodernder Flawme die Schiffe, 
Wenn nicht Hene. ſogleich:aufregte bas: Sx Agamemnons; n. 
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Welcher aud) ſelbſt umeilte, bie Daner ſchnell zu ermmtém.. ^ 7 
Schleumig ging er hinab ber Danaer Schiff’ und Gezelte, 4 ^ 220 
Haltend in nervigter Hand ben großen purpurnen Mantel, er 
Und er betrat des Odyſſeus gewaltiges dunkeles Meerſchiff, 
Welches die Mitt einnahm ; ; bag beiberfeits fie vernaͤhnien; 
Dort zu Ujas Gezelten hinab, des Telamoniden, en zu 
Dort zu deg Peleionen, bie beid’ an deir Enden ihr Schiffheer 228 
Aufgeftellt, hochtrogend auf Muth und: Stärke der Hände; "nott 
Laut burdjbringenb erfcholl fein Nuf in das Heer ber Achaier: 
Schande bod), Argos Volk, ihr SBermorfenen, trefflich an Bildung! 
Wo ift jego der Ruhm, da wir uns Tapfere ‚priefen? 
Wo, was 'einft in Lemnos mit nichtiger Med’ ifr gepralet, 250 
Sthmauſend bes. Fleifches fo viel von Hochgehörneten Rindern, . 
Und aué(ceremb die Krüge, zum Nand: mit Weine gefüllet?. . ;, 
Gegen hundert der’ Troer, ja ‚ger zweihundert, vermaß ſich 
Feder im Kampfe zu ftehn! Jezt gelten wir nichts vor dem inet 
Hektor, der bald. die Schiffe. yerbreimt in. [obernbent. Feuer! -— - | 25% 
Soft bu, o Bater Zeus, je einen gewaltigen. König. 2 [ut VL 
Mfo beladen mit Fluch, und des herrlichen Ruhms ihn entänert?. 
Nie bod), bu weißt 4a, ging id) oor. deinem prangender Ultar = ^ 
Sm vielrudrigen Schiffe vorbei, herwandernd in Ungluͤck; 2C 
Nein auf allen verbrannt" ich von Stieren das Fett und bie. Schenlel, 240 | 
Sehnſuchtsvoll zu vertilgen die feflummanerte Troje. ` N 
Aber, o Zeus, gemähre mir bod) nur diefes Verlangen: ` 
Laß uns wenigftens felber hinweg nun (lien unb entkommen; 
Richt’ lag fo hinfinfen vor. Zroja'$ Macht die. Achater! soc ..'. > 
Alfo rief er bethraͤnt; voll Mitleids ſchaut' ihn der Vater; . 245 
Und er winkt ihm. Errettung der Danger., nicht ihr Verderben. - 
Schnell den Adler entſandt' er, die eneifte SBorbebetumg jj. o : on 
Diefer trug. in ben. Klauen ein Kind:.der flüchtigen: Hindin, r, 
Und vor des Zeus Ultar, den prangenbem, warf.et ba p 
Mo dem. enthällenden Zeus bie Danaer, pflegten zu opfern. `.: - 250 
Fene, ſobald (te teſehn, wie von- Zeus herſchwebte der; Bigi, " 
Drangen geftárft in:der Troer Gewuͤhl, und entbrannten vor sr Ehre 
Seo rüfmte fith. Keiner, fo viel: auch Danaer wereng 0 y > 
Daß vor Tydeus Sohn er gelenkt. bie hurtigen Roffe, ..:.: 2 uni. 
Vorgeſprengt aud dem Graben und Fihn entgegen gebaͤnpfet Zu i288 
Weit vor Allen. erfchlug er zuerſt ben geruͤſſteten Troer, 77 
Fradmons Sopr Agelaos, der: bang. ummandte die: Bopo., uu "Ci 
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Doch dem Gewendeten fiir der. Tydeide dem. Sper in bed Riden, 
Zwifchen der Schulterbucht , daß vorn. aus dem Buſen er. sorbvang s 
Und er entſank bem Geſchirr; und es ragciten um. ifm bie Waffen: 260 
Nah Sym drangen voran Agamemnon: und Menelaos; zur 
Diefen zundchft- die Ajas, mit Trog und Stärke geruͤſtet; 


Donn Sybomeneué felbft, und..Fdomeneus Kriegesgenoß auch, E 
Held Merioñes, gleich denr: manmermordenden. Ares; $0 
Auch Eurypylos dann, der glänzende Sohn des Cudmon; . 265 


Teukros auch fam der neunte, gefpannt den fchnellenden Bogen, 
Hinter des: Mjas Schilde. geftellt, des Telamoniden: 
Oft tag Ajas den Schild ihm hinweghob: aber der Held dort 
Schaut’ umher; und fobatd fein Todesgeſchoß im Getümmel 
Traf, dann taumelte jener dahin, fein Leben verhaucheud; '. :1970 
Doch er eilte zurig, wie em Kind am bie Mutter fih ſchmieget, 
Nah an Ajas gedrängt, der mit firalendem Schild’ ihn bedeckte. 
Welchen der Troer zuerſt traf jezt der untadlige Teukros? 
Erſt den Orſilochos traf erz.und Ormenos, aud) Dfelefles ,; S 
Dåtor und Chromios aud), unb ben ‚göttlichen. Held Lykofontes,: 878 
Auch Polyaͤmons· Som: Hamopaon, aud) Melanippos: : ı ut es 
Alle fie fitit er. gehäuft zur mahrungfproffenden Erde. .:7 sr 
Diefen ju fchaun war fröhlich der Völferfürft Agamemnon, :. ` r.” 
Wie er mit" ſtarkem Gefchyoffe. die: Schlachrreign tilgte den: Troen; 
Nahe trat er hinan, unb fprach jw jenem. bie Worte: .280 
Teufros, edeler: Freund ,^ Telamonier, Voͤlkergebieter uni 
Triff fo fort, und werde ber Danaer Licht, und. bed Vaters u `>. 
Telamon auch, der in Liede: dih nährete, al& du ein Kind warſt, 
Und, ber, Dienerin Sohn, dich pflegt’ in eigener Wohnung +.: 7 


Ihn, den ‚Entfeineten wun, erhebe zu glänzenden SRuDnie!: . . 288 
Denn id) verfündige bir, und'das wird wabrlidy vollendet: ^ : ;^ > 
Wenn mir etwa gewährt dek Donnerer Beus umb. Athene, : a ©... 
Flios:Audzutilgen, bie Stade: soll prangender Sdu(et; =- oni < 


Dann nad). mir. felber zuerſt verleih' idy cin. Ehrengeſchenk Dirs © 

Ob es ein Dreifuß fen, ob ih Doppelgeſpaun mit. dent Wagen, 290 
Ober ein blähendes: Weib, das dir dein Lager dafteiga >; 
Raſch antıpeeteter jenem daraufı Der untadlige Teufiwsr.: ^ >r, 
Atreus Sohn, Ruhmbolber warum, da id) "felber ja firebe, : c 
Mahneft itm mid? Mithra wahrlich: fo mie ble. Kraft nur. gewähret, 
Sauber ich; fondern Jedem gen Flios jene wir drången,. ^? 1295 
Hab’ ich feinbikchel Männer mitzielendem Bogen. gétbotdt. - onsite: 
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Acht fchon hab' id) verſendet der lang: vorblinlenden Pfeile, . 
Und fie hafteten aW in. ftreitbarer Sünglinge. Leibern. 
Den nur zu treffen. gelingt mir nicht, den. wuͤthenden Hund dort! 

Sprach's, und ein andres Geſchoß von des Bogens Senne verſandt er, 300 
Grad' auf Hektor dahin, mit herzlichem Wunſch ihn zu treffen. 

Und er verfehlt' ihn zwar; doch den edlen Gorgythion traf er, 
Priamos tapferen Sohn, die Bruſt mit dem Pfeile durchbohrend: 
Welchen ein Nebenweib, aus Aeſyme gewählt, ihm. geboten, 
Kaftianeira die Schön’, an Geftalt Goͤttiunen vergleichbar. 308 
So wie der Mohn zur Seite das Haupt neigt, welcher im Garten 
Steht, von Wuchs belaftet, und Regenfchauer des Fruͤhlings: 

Alfo neigt’ er zur Seite das. Haupt, vom Helme befchweret. 

Wieder ein andres Gefchoß von des Bogens Senne verſandt' er, 
Grad’ auf Hektor dahin, mit herzlichen Wunſch ihn zu treffen. 310 
Aber aud) jest verfehlt er, denn feitwärts. ‚trieb, e$, Apollon. 
Archeptolemos nur, bem muthigen Lenker des Hektor, 

Als er ſprengt' in die. Schlacht, durchſchoß er. bie Bruft an.ber Warze; 
Und er entſank dem Geſchirr, und zuruͤck ihm zuckten die Roſſe, 
Fluͤchtiges Hufs; ihn aber verließ dort Odem und Staͤrke. . 315 
Sektors Seele durchdrang ber bittere Schmerz um ben Lenker; _ 
Doch ifn ließ er daſelbſt, wie fer er .traurte des Freundes, 

Schnell bann hieß er den Bruder Kebriones, der ihm genaht wor, 
Nehmen der Roffe Gezaͤum; und nicht unwillig gehorcht' er. 

Aber er felbft entſchwang fi fid) bem glänzenden Seffel des Wagens, 320 
Mit graunollem Gefchrei, und faßt' in der Rechten den Zeldftein, 
Drang dann grad’ auf Zeufros, in heißer Begier ifm zu treffen. 
Jener hatt? ‚aus dem Köcher ein herbes. Geſchoß ſi ich. gewáplet , - 

Und auf die Senne gefigt , da traf ber gewaltige Hektar, >” 
Als er bie ‚Senn: anzog, ihn am Schluͤſfelbein ‚auf Die Achiel, ., ‚325 
Zwiſchen Hals und Bruſt, wo toͤdtlicher ift, bie. Sügriunbung : Da 
Dort den Citrebenben -traf er mit ‚zadigem Stein hi Gefildes, 
Daß er die Sew ihm zerriß; ba (tarrte ‚die Yand an bem Kudchel, 
Und er entſank hinknieend; eg. glitt aus der Hand. im, ber Bogen, u 
Dod) nicht -Was vergaf des. hingeſunkenen Pruders, I 4550 
Sondern umging iby in. Eile, mit mächtigen. Schilde, ‚bedesfend,,. z 
Schnell bang buͤckten ſi ch. ber zween auserwählte Benpflen uon 
Chips Sohn. Meliſtent zugleich, und. Ser edle Alfaffor,. |... disc 
"Die gu. den raͤumigen Bande. Kopet Yuftöpnenden ied VR 
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Wieder erhob die Troer nit Muth der vlympiſche abrig; 335 
Und gradhin an ben Graben verdrängeten fie: die Achaler; - E 
Heltor ‚drang mit den Erften voran, wuthfunfelnded Auges. 
So wie ein Hund den Eber- des Bergwalds, oder den Lwen 
Im Nachrennen erhaſcht, den Durtigen ‚Füßen vertrauend, | 
. Hinten m Hift? und Lend', und ſtets des Gewendeten achtet: — 540 
„Alſo verfolgt? izt Hektor bie hauptumlockten Achaier, 
Immerdar binſtreckend den aͤußerſten; und fie entflohen. 
~- Aber nachdem fie bie Pfaͤhle hindurch unb den‘ Graben geeilet, 
Slichendes Laufs, unb Mancher geftürzt vor den Händen ber Troer; 
Jetzo hemmeten jene ſich dort bei den Schiffen ‚beharrend, ^" * 345 
Und fie. ermahnten einander, und rings mit erhobenen‘ Sinden € 
Betete faut ein jeder zu. allen unfterblichen Göttern, 
$ycftor tummelt’ umher. das- Gefpann ſchoͤnmaͤhniger Roffe; 
Grag wie die Gorgo an BË, unb der mänmermordende Areg, 

Fene fah mit Erbarmen die lilienarmige Here; 550 
Schnell zur Athene darauf ble geflägelten Worte begann fies c 

Weh mir, o Tochter Zeus, des Donmerers! wollen wir noch nicht: 
Retten das fterbende Volk der Danger, aud) nur zulegt noch? 
Die num wohl, ihr böfes Geſchick vollendend, verſchwinden, e | 
Unter des Einen Gewalt! Da wuͤthet er ganz unerträglich, `` "355 
Hektor, Priamos Sohn, und viel (d)on that er des rode 

Drauf antwortete Zeus blanäugige Tochter Athene: Zr 
Bald Schon hätte mir diefer bem Muth und die Seele verloren,’ -— 
Unter der Hand ber 9Irgeter vertilgt im Deimiftben ganbey ` 
Aber es tobt mein’ Vater mit ‚nicht wohlwollendem Herzen, . u 360 
Grau(am, ſtets unbillig, und jeden Entſchluß mir vereitelnd. 
Nicht ja gedenkt er mir deſſen, wie oft vordem id) Den Sohn ihm 
Rettete, wann er gequäft vom Eurpftheud‘ Kämpfen fi párne! 
Auf zum Himmel weinte bet Duldende ; aber es fadt ih ^ 
Mich zur Helferin‘ ficia von des Himmels Höhe Kronion. 365 
Härte ich doch bieſes zuvor im ſpaͤhenden Geiſte geſchauet, 
Als er hinab zu Shi. verriegelten Thoren im fandte, 
Daß er vom Grebos brächte den Hund des graulichen Mis! - 
Piemald’wär’ er entronnen dem fingtfchen Strom des 'Entfegenst” 47 
Nun bin- Ich ibm verhaßt; doch den Rath der Thetis vollzog er, 570 
Welche bie Knie” ihm geherzt, und das finn mit, den Haliden betühret, 
Flehenbðl Waß Ruhm er gewaͤhrke berir Adtevetröhfter Achillens! 
Ober er nennt mich einmal blauaͤugiges Toͤchterchen wieder! 
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Auf, und (dir uns fofort:des Geſpann fiarkhufiger Roſſ; 
Weil ich felbft,- in den. Saal des Agiserfchätternden. Vaters . 578 
Gehend, zum Kampf anlege die Räftungen: daß’ ich eleme, - 
Ob und Priamos Sohn, der’ helmumflatterte Hektor, © i em 
Froh (ton wird, wenn (d. plößlich- erfchein’ in ben Pfaden des. Zreffene 
Traun wohl mancher ber Troer wird ſaͤttigen Hund’ und Gevoͤgel 
Seines Fettes und Fleiſches, geſtreckt bei den. Schiffen Achaia's! 380 
" Sprady’s; und willig gehorchr ifr bie lilicnarmige Here. .: ©; 
Jene nun eilt” anfchirrend. bie goldgezügelten Nofe, -—- - :: -- . :. .. 
Here, die heilige Göttin, erzeugt vom gewaltigen Kronos. 
Aber Pallas Athene, des Aegisetſchuͤtterers Tochter, TEE 
Riep hingleiten das- feine Gewand im Gemache des Baters, . 386 
Buntgewirkt, das fie ſelber mit. kuͤnſtlicher Hand fid) bereitet. 
Drauf in den Panzer gehuͤllt des ſchwarzumwoͤlkten Kronien 
Nahm fie:das- Waffengeräth zur thraͤnenbringenden Feldſchlacht. 
Jezt in den flammenden Wagen erhub ſie ſich; faßte den Speet b bist; 
Schwer und grof und gebjcgen, womit fie die Schaaren ber Helden :3M 
Bändiget, welchen fie zuͤrnt, die Tochter des fchredlichen Baters, . 
Here beflügekte nun mit geſchwungener Geißel die Stoffes. . 
Und auf krachte von felbft des Himmels Thor, das ble Horen 
Hüteten, welchen der Himmel vertraut ward, und der Olympos, 
Daß fie die huͤlleude Wol® ist oͤffneten, jego verfählbffen. -39 
Dort nun Ienkten fie durch bic leichtgeſporneten Roffe. 2o 8 
Aber ba Zeus: vom Ida fie fdmtete, heftig ergrimmt e; ` r. 
Und zu oerfünbigen fandt er die goldgeflägelte Friss — >> -vi 
Eile mir, hurtige Iris, und wende fie, efe taber fie 
Kommen; denn unfanft möchten: im Kampf wir einander begegnen! 400 | 
Denn id verfündige bir, und dag wird wahrlich vollendet 
Zähnen werd? id) jenen die hurtigen Nof an dem Wagen, . °  . 
Stürzen’ fie ſelbſt vom fel herab, und den Wagen jeder 
Nicht aud) einmal: in zehn umrollender Jahre Vollendung 
Würden die Winden geheilt, womit mein Stral fie gezeichnet: .. 05 
Daß mir erfenn’ Athene, was fey anfämpfen bem Bater! v n7 
Weniger reist mir Here boc Unmuth, ober den Zorn auf. e ai 
Stets ja war fie gewohnt, daß fie einbrad), was: ich beſchloſſen? 
Jener ſprachꝰs; bod) Iris, bie windſchnell eilende Lotin, iri 
Schwang fidi. vom Idagebirgꝰ: einher zum großen Avmpoe. CoD 
jet am vorderen: Thore des vielgeboͤgnen Dimps : voto 
$t fie ie Rome j: "unb Prach · die: Pone” Aronionaz: 
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Sagt mir, wohin fo gecilt ? was wuͤthet das Herz wuh -im Boufen? 
Nicht verftattet: euch Zeus, dem Danaervollke zu helfen. 

Denn fo droht eud) jego ber Donnerer, we er c6 ausfüht: 445 
Laͤhmen werd’ er euch beiden die Burtigen Nof an dem Wagen,. 
Stuͤrzen eud) felbft vom Seffel herab, und den Magen zerfchmetterh. 
Nicht aud) einmal in. zehn umrollender Jahre Vollendung mE 
Würden bie Wunden geheilt, womit fein Stral eub gezeichnet: -- . 
Daß bu erkennft, Athene, was (cp anfámpfen bem Bater; 420 
Weniger reizt ihm Here den Unmuth, oder. ben Zorn auf; 
Stets ja war-fie gemebnt, daß fie einbrach, was er befchloffen. 

Aber Entfeßliche du, Schamlofefte, wenn du in Wahrheit 

Wagſt, zum Kampfe mit Zeus den: gewaltigen Speer zu erheben! 

Alfo fprach, und. enteilte, bie Jeichthinfchwebende Fris. 425 
. Aber Here begann, unb fprach zu Pallas Athene: 

Weh. mir, o Zochter Zeus, des Donnerers! länger fürwahr. nicht 
Laß' ich geichehn, bag wir Zeus um. fterbliche Menſchen bekaͤmpfen. 
Mag ein: Anderer finten in Staub, wd ein Anderer eben, . - 
Welchen es trifft! Doh jener, nach eigenem Rathe beichließend, 430 
Nichte den Streit der Troer und Danger, wie es ihm anfteht! 

Sprach's, unb lenfte zuruͤck das Gefpann ftarfhufiger, Roffe. 

Dort num lösten. die Horen bie fchöngemähneten Roſſe;; 
Diele banden. fie feft, zu ambroſiſchen Krippen ‚geführet,. ..- 
Stelten darauf den Wagen empor an ſchimmernde Wände 435 
Syene felbft datus (esten. auf goldene Seffel, fih, nieder, -- | 
Unter die anderen Gibtter, das Herz vell. großer Berräbniß.. - 

Zeus vom Ida daher, im fchöngeraderten Wagen, 

Krieb zum Olympos bie Roſſ', und fam- zu der Götter Verſammlung. 
Ihm num löste die Roffe der Erderfchättrer Pofeidon,. .. . 440 
Hub zum Geſtell ben Wagen empor, unb umhuͤllt' ihn mit Leinwand. 
Et, dem: goldenen Throne genaht, der Ordner der Melt Zeus, 

Geste fid); unter dem Gang’ erbebten die. Höhn des. Olympos. 

Jene, getrennt. von Zeus und allein, AUthenda unb Here, - . .. - 
Saßen, unb wageten ‚nichts ihm zu fünbigen, ober zu. fragen. -445 
Uber er felbft vernahm es in feinem Geift, und begann ſo; E 

Warum ſeyd ihr alfo- betrübt, Athenda und Here? 

Nicht fehr lange: bemüht” such bie männerehrende Selofdiladot, . - 

Giyoja'6 Balf zu verderben, das heftigen’ Groll. euch erregt hat! 
Alle, fo weit ih rag. an- Gewalt. unh: unnabharen Sénben, , | ‚450 
Möchten mih nie abwehren, die Ewigen auf. bem. Hlympyee⸗/⸗ 
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Doch Euch bebten ja eher vor Angſt die reizenden Glieder, 
Eh' ihr den Krieg nur geſehn, und des Krieges entſetzliche Kann. 
Denn id) oerfünbige nun, unb traun, das, wäre vollendet]. ` 4. 
Nimmer in eurom Gefchirr, ‚son. bem Donnerfchlage verwundet, -455 
Waͤrt ihr gefefrt jum: Olympos , dem ‚Sit der- wifterblidyen - Gt: 
Alfo Zeus; ba murrten geheim Athenaͤa und Here. lan in 
Nabe fih faßen fte dort, nur ilubeil finnend den Troern. n 
Zwar Athensa nunmehr ſchwieg .ftill, unb redete gar. nibté, — 7 
Eifernd dem Bater Zeus, und ihr tobte das Herz in, Erbittrung, 469 
Here nur fonnte. den: Zorn nicht bánbigen, .fondern begann. fos « , 
Weh ein:Wort, Kronion, du Schrecklicher, Haft du geredet! «i 
Wohl ja erkennen aud) wir, bag bein unbezwingliche Macht ift 
Aber wir (en ‘mit Erbarmen ber. Danaer ftreitbare. Bdr, 


" Die:mn wohl, ihr böfes Gefchid® vollendend, verfchwinden . - 465 


Dennoch *enthälten wir uns der Befehdungen, wenn: du gebieteſt; 
Rath nur wollen: wir geben den Dangern, welcher gebeie,  .. ., ı . 7 
Daf nicht: A. hinſchwinden vor der dem erciferten Raͤcher. x 
Idyhr antwortete drauf ber, Herrſcher im. Donnergemölt Zei. 025 
Morgen gewiß mod) mehr, bu foeitblid'enbe Here, -> n.a A70 
Wirſt du ſchaun, fo bu willſt, den: überftarfen. fronton - ? 
Zilgen ein ‚großes. Syeer von Achaia's Lanzengeuͤbten. 
Denn nidt ruhn foll. cher: vom Streit des gewaltige Hektor, 

Eh’ fid) erhebt bei ben. Schiffen der muthige Nenner Achilleus, 

Jenes Tage, wann: dors fie fufammengebrángt um die Steuer: , : 478 
Kämpfen ‚in ſchrecklicher Eng’, und den hingefunfnen Patroklos. 
Alfo (prad) das Verhängniß!:Doch bein, ber :Zörnenden, acht’ ich 
Nichts, und vb: dm im Zorn an bie außerften Enden entfldheſt n 

Alles Lands amd des Moers, wo Japetos brunten und Kronos : 
Sitzen, von Hcios nie, dem leuchtenden Sohn Hyperions, r: : 80° 
Ridh von Winden erfreut s.denw;siefiiift der Tartaros ringéem t 1 Hf 
Nein, 95 audy vert hiuſchweifend du  wanderfeft,.:mithti:umg et. mesig 
Acht' id) ber Tobenden doch; weil nichts: fchamlofes. dem: Din ift! : 

Alfo der Gott; nichts ſagte-die lilienarmige Here. 
Und zum Olccnos ſank des Hellos leuchtende Fadel, ud Aes 
Ziehend bie'türiftfe Nacht auf: bie: nahrungfproffende en. VLDE 
Ungern. fahr bie. Troer das. tauchende Licht; bod) —— Hon c7 
Kam, und herzlich erwuͤnſcht ‚dee finflet Rady: ben Achaiern. 6 7.J 

Jetzo borkef die: Tror zum Math. ber flvalenie Qeftor, =. ooo 
Abwärts dort vom; den Schiffen. zum wirbelnden Strome fie: führend, 200 


t 


Wo nod) rein das efilb aus umliegenden Leichen hervorſchien. 

Alle: fie traten vom- Wagen zur Erd', und hörten die Rede, 

Die nun Hektor begann, der Goͤttliche. Sieh, in ber; rechten . 

&rilg er den Speer, eilf Ellen an Lang’; ; nnb vorn an: dem Schafle 
Blinkte die eherne Schärf, umlegt mit: goldenem Ming; — ' 498 
Hierauf lente fid). jener, unb (prad) bie geflügelten. Wortes. 7 

Hört mein-Mort, ihr Troer, ihr Dardaner, und thr Genoſſe. 
Traun, ich hofft’, ein SDerberber der Schiff’ und aller Achaier, 
Jetzo heimzukehren zu Ilios luftigen Höhen; . | 
. Doc uns ereilte die: Nacht, die jezt am meiften - gerettet: 500. 
Argos Volk und die Schi? am Wogenfchlage des Meeres; . 
Aber wohlan, jezt wollen ber. finfteren Nacht wir gehorchen,. 
Und uns ruͤſten bas. Mahl. Die fchöngemähneten Roffe- > . 
. $$8t aus bem. Foch der Gefchirr’, und reicht vorfchättend das Suite. 
Doc) uns führt dus ber Stadt Hornvieh unb. gemäftetes' Kleinvieh 605 
Eilig daher; auch. Wein, den: herzerfreuenden. Bringt uns, © ` 
Reichlich, und Brod aus den Häufern, und Holz auch leſet in: Menges 
Daß wir. bie ganze Nacht bis: zum Dammernden Schimmer der. Eos 
Brennen umher viel Feuer, und Glanz auffteige.gum Himmel; 
Daß nicht gar im Finftern bie fauptumlódten Mchtier au: | — 540 
Uns zu entflichn verfuchen auf weitem Rüden des. Meeres, 
Menigftens ‚nicht fo gemach in’ die Schiff” eintreten und ruhig; - I 
Nein, bag mancher von jenen daheim bit Wunde des: Pfeiles co: 
Diver des: ſcharfen Speers fid) bindere, bie ihn -ereilte, : ao f 
Als er in's Schiff einſprang; damit auch Andere ſchaudern, 545 
Gegen die reiſigen Troer das Weh zu tragen- des Ares: 22 
Saft durch: die Stadt Herolde, die Lieblinge Zeus, austufen, 
Daß vollbluͤhende Knaben und. grau fehon werdende; Männer 

= Rings um die Stadt. fid) lagern, anf gottgebaueten Thuͤrmen. 
Aber die zarten Fraun, jedwed' in der eigenen Wohaung,” :.- 529. — 
vennen ein mächtige. Feuer; und: wachſame "Qut. few. beftánbig : 
Daß: fein: Trapp: einſchleich in- die Stadt, da bieiKzieger era f f nd; 
Alfo feys, wie id fag’, ihr. ebelmäthigen. Arotr $7: ::. : 

Und was jezt Deiffam mir gedaucht, fey hiermit. geredet: i7 SU 
Morgen werd’ id) das andre den reifigen‘ Troen verthnben, - | 1.928 
Flehend münjd)idy, und hoffe zn Zeus unb bes anderen Géttam, ci 
Endlich hinwegzutreiben die. wüthenden. Hunde des: Schiefnle,.: . 
Welche das Schickſal uns aif dunkelen Schiffen gebracht; ai -. ._ 
Auf, wir: wollen die Nacht aufmerkſam hüten. tea: Hees gs: 
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Frühe ſodann vor Morgen, mit efernen Waffen gerüftet, 530 
Gegen die räumigen Schiff erheben wir flürmenden Angriff. 
Sehn werd’ Sd), ob des Tydeus gewaltiger Sohn Diomedes 
Midh von den Schiffen zur Mauer hinwegdraͤngt, ober ich felbft, ihn 
Tödte mit meinem Erz, und blutige Waffen erbeute. 
Morgen zeig’ uns ber Held die Tapferkeit, ob er vor meiner 635 
Nabenden Lanze befteht. Doch unter den Worderften, mein’ idy, 
Sinkt er dem Stoße der Hand, und viel umher der Genoffen, ; 
Wann uns Helios Morgen empor(tralt. O fo gewiß nur 
WMoͤcht' ich unfterblid) feyn, und bluͤhn in ewiger Jugend, 
Ehrenvoll, wie geehrt wird Pallas Athen’ und Apollon :. 640 
ALS ber fommende Tag ein Unheil bringt den Argeiern! 

Alfo redete Hektor; und Beifall raufchten die Troer. 
Sie nun lösten bie SRoffe, die fchaumenden unter dem Joche, 
Banden fie dann mit Riemen, am eigenen Wagen ein jeder. 
Und man führt’ aus der Stadt Hornvieh und gemäftetes Kleinvieh 545 
Eilig daher; aud) Wein, den berzerfreuenden, trug man 
Reichlich, und Brod aus ben Häufern, und Holz aud) las man in Menge. 
Und man brachte den Göttern volllommene Fefthelatomben. 
Dpferduft vom Gefild' erbuben die Wind’, in den Himmel, 
Süßes Geruchs: doch nahmen ihn nicht die feligen ‚Götter, 550 
Abgeneigt; denn verhaßt war bie heilige Ilios jenen, 
Priamos felbft, tmb das Volk des lanzenkundigen Könige. 

Sie dort, muthig und ftolz, in des Kriegs Abtheilungen raſtend, 
Saßen die ganze Nacht; und es loderten haͤufige Feuer. 
Wie wenn hoch am Himmel die Stern' um den leuchtenden Mond her 555 
Scheinen in herrlichem Glanz, wann windſtill ruhet der Aether; 
Hell ſind alle die Warten der Berg', und die zackigen Gipfel, 
Thaͤler auch; aber am Himmel zertheilt endlos ſich der Aether; 
All' auch ſchaut man die Stern'; und herzlich freut ſich der Hirte; 
So viel, zwiſchen des Xanthos Geſtad' und den Schiffen Achaia's, 5 560 
Loderten, weit umftralend vor Ilios, Feuer der Troer. 
Tauſend Feuer im Feld entflammten fie; aber an jedem 
Saßen fünfzig der Männer, im Glanz des lodernden Feuers. 
Doch bie Stoffe, mit Spelt und gelblicher Gerfte genähret, 
Standen bei ihrem Gefchirr, die goldene Früh’ erwartend. 565 
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Agamemnon beruft die Fuͤrſten, und ráth zur Flucht. Diomedes unb 
Neſtor widerſtehn. Wache am Graben. Die Fuͤrſten, von Agamemnon 
bewirthet, rathſchlagen. Auf Neſtors Math fendet Agamemnpn, ben Adil . 
leng zu verſoͤhnen, den Zöyir, Aias Telamons Sohn, und Dbpfeus, mit 
zween Herolden. Achilleus empfängt fie gaftfrei, aber verwirft die Anträge, - 
und behält den Foͤnix zurüd. Die Anderen bringen die Antwort in Aga- 
memnons Zelt. Diomedes ermahnt zur Beharrlicpkeit. - 
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Drängte bie grauliche Flucht, des ‚fahrenden: Schreckens —* 
Und unduldſamer Schmerz durchzuckt' audy die. Tapferſten alins. cu E 
Wie: zrorch Wind’: aufregen bed. Meers fiſchmirumelnde Fluten; 0227 
Nord und faufendes: Welt, die Wid aus Thrakiaherwehu) ir. de 
Kommend in ſchleuniger Wuth; und ſogleich muv: dintele. SEM iL 
Hoc (id) erhebt, und: Re haͤufig awe Land wf tei das Sese? 
Alſo zertißAluruhe das Harz der cle Uchaler.: o oi on on on on 
Atreus Suha; in' ter Seele von heftigen Grame: wunder un bi, 
Wandelt "nier , :Sacrofben: von: tbnenber. Gvitugtcqubleteulbl)ic m 84 
Stamentlidy jeglichen: Mann zur Rathsverſancalungezu Tufen po. ul! 
Don nidt laat5audj- eri felbft. war unter: den. Erſten er do 
Jetzo faßen im Rat bie Sücfümmerten ; mb Llgamenmon Su Tr, nC 
Stand voll Thränem: empor, der finſteren Quello ‚vergleithbar 21250 € 
Die aus jaͤhem⸗Geklipp vorgcugt ihr dunbles Gewaͤſſer. iti AB 
Alſo ſchwer aufſeufzend tior. Argos. Soͤhnen Bogtumc ett 3 re nan? 
Freunde, Bes Wolks von Argos: erhaberre Fuͤrſten und Magen, do 
Hart fat: Zeus der Kronib’ in foure. Schuld mid) ser(tvid'ediun o. 
Grauſamer! welcher mir .einft mit. gradigen Wilke gelobet, TI ©... > 
Heimzugehn ein Vertilger der: feſtummauerten Troja. >> 19 Bd 
Aser verderblichen Trug beſchloß en jego, und heiße nti: 5 02 Mi 
Ruhmlos Tchren gen Argos, nachdem viel "Wolle. mirbapinglarb: fi. 
Alſo gefállt&. nun wohl bem hocherhabnen Kromien, 2065 „19 1519 
Homer's Werte I. 4 
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Der (don vielen Städten das Haupt zu Badeg gefchmettert, 
Und noch fehmettern e8 wird; denn fein it. fiegende Allmacht. 25 
Auf demnach, wie ich rede das Wort, fo gehorchet mir Alle: 
Laßt uns fliehn in den Schiffen zum lieben Lande der Väter; 
Nie erobern wir bod) bie weitdburchwanderte Troja! 
Jener fprach’8; doch Alle verftummten umher,- und ſchwiegen. 
Lang’ izt blieben verftummt die befümmerten Männer Achaia's. 30 
Endlich begann vor ihnen ber Stufer im Streit Diomedes: 
Atreus Sohn, gleich muß dein bedachtlo8 Wort ich beftreiten, 
Wie es gebührt, o König, im Rath; Du zärne mir beg nicht. 
Zwar mir fchmähteft du .jüngfifibie Kapkrteit_vor den Achaiern, | 
Muthlos fep ich und ganz unfriegerifch ; aber das Alles - 35: 
Wiſſen Achaia's Söhne, bie ünglinge | fo wie die Greiſe. 
Dir ja gab mir Eines be Sohn des verborgenen Groß 
Nur mit dem Zepter der Macht geehrt zu werden vor Allen; - 
. Doch nicht Tapferfeit gab er, was traun bie erhabenfte Kraft iſt! 
Seltſamer, wie? du glaubreſt im Ernſt, die Maͤuner Achaia's -$0 
Seyn sunlaiegarifch gat. and: muthloa, wie bu geredet? n ^ oos 
Wenn dirüfeller; das Herz fo: ciferig brángt nach. der Heimkehr. accu! 
Wandere;.frei (t. ber Weg, und nahe bic Schiff art nem Seerftragb 
Aufgeſtellt, Die in; Menge. Dir Sergefoífgt von ylene o 5: ra ©. 
Aber die inderen altiban, Die hauptumlockten Admine, ;  ... AR. 
Wit: wir ‚Die, Veſte zerſtͤrt dem Priamos! Wollan auch dene, oui nu 
Laß fie entflichn in den Schiffen gum lieben Laube danı MWaten! TUUM 
Ich unt: GGneries ham) wir Tarapfen den Sampfu bie cuir enblid 
- Bios Schicklal nerceicht ddun mit: Gottheit. kamen wir, ident oou 
Alſo der nHald ihn auchzten gei mt Die: Minne UA... 
Hoch vaai onfipiincnb: von. Tydeus. Chir, Diamchok:; vi. 7 
Jetzo erftand mm. iuen ſprach ber reiſige Refoyo rn nsu cs i 
Tobeug Mehn, wohl hiſt2du ‚der::tapferite Krieg im Schlachtſeld, 
Auch im Rath erſcheinſt du. Yan: deinem Alter: der Sess iss 
` Keiner mag bir tadeln das) Wort, vou. allen. ‚Mchnierh,.i.. 4. 1 Bb 
Noch entgegen dir. reden; nue: Bieb, umgeendet das Tort dir. 
zwar auh hiſt du ein. Juͤugling, ub natif. fogar meia, Zom. (ton, 
Selber ber Süngf an. Geburt; bod) lautet Verſtaͤndiges fprichft..du. > 
Wyer den Fürften des Heers, da ber Sache gemag tu girti. ioc 
Auf, id) felber demnach, der hoͤherer Jahre fb, ruͤhmet, :3 o2 TUR 
WiN aurien. das. Wort. und endigen; ſchwerlich and). wird mitico 
Einer die Rede verſchenaͤhn, andy nicht Moanentste, b ber: spese + 2 
: tè Qe ran 
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Ohne Geftblebt nib Geſetz, opi" 'eigeieu! Herd t jener, | 
Wer des beimifchen- Kriegs fi fid erfreut, des -entfehlichen Schenfals! 
Aber wohlan, jezt wollen der fitifteren Nacht wir gehorchen, 65 
Und uns rüften das Mahl. Doch die fümmtlichen Huͤter der Schaaren 
Gehn hinaus, und lagern am Graben fid), außer der’ Mauer. 
Solches befehl ich jego den Juͤnglingen. Aber bu felbft dann, — 
Atreus Sopn, mußt führen; dem Du bift Obergebieter. | 
Sieb den Geehrten ein Mahl; dir gleich ift foldes, nicht ungleich, 70 
Boll find bir die Gezelte des Weine, ben der Danaer Schiffe 
"Täglich aus Thrakia her auf weitem Meere dir bringen; 
Dir ift jeder Bewirthung genug, ber bu Bieles beherrfcheft 
Sind dann Bicle gefelle, fo gefordy" ihm, welcher den beften, 
Rath zu rathen vermag: denn noch ift allen Achaiern i 75 
Kluger und heilfamer Kath, ba die Feind unferne den Schiffen 
Brennen ber Feuer fo viel! Wer mag wohl deffen erfreut fen? 
Diefe Nacht wird tilgen das Kriegsheer, oder erretten t 
Alfo der Greig; ba hörten fie aufmerkſam, nnd gehorchten. 
Schnell zur Hut enteilten geappnete Mäuner dem Lager: .., 80 
Dort unt Neſtors Sohn, ben , irte des Vots Thraſymedes; 
Dort um Aſtkalafos her und Falmenos, Soͤhne des Ares; 
Auch um Meriones dort, um Deipyros, und um den edlen 
Afareus, aud) um Kreions erhabenen Sohn Lykomedes. 
Sieben ‚geboten ber Hut; und Jeglichem wandelten hundert '" 85 
SYünglinge nady, in den Händen die ragenden Specre bewegend. 
Zwifchen dem Graben umher unb dem Steinwall fezten fid) jene, 
Dort entflammten fie Feuer, und rüfteten jeder’ bie 9tadtfoft, ` ` 
Atreus Sohn nun führte bie edleren Fuͤrſten Achaia'ſss | 
AW in's Gezelt, und empfing fie mit Dergérfreuenbem Schmauſe. ^90 
Und fie erhoben bie Hände zum leder bereiteten Maple. Ü 
Aber nachdem bie Begierde des Trauks mid der Speiſe geſtillt war, 
Jetzo begann der Greis den Entwurf zu ordnen in Weisheit, * 
Refor, der (djon eher mit trefflichem Rathe genbtzet; — 
Diefer begann wohlmeinend, unb redete vor ber Verſammlung: — 95 
Atreus Sohn, Rubmvoller, bu Wölferfürft Agamentnon, 
Dir (oll beginnen das Wort, bir enbigen; weil du fo vielen‘ — 
Voͤlkern mächtig gebeutft, und Dir Zeus felber verliehn bat 
Zepter zugleich und Giefege, damit bu jene beratheſt. | ' 
Drum ziemt Dir bor Allen, zu reden ein Wort, und’ zu hören, 400 
Auch zu vollziehen, wenn dem Audern das Herz ‘inr Buſen gebietet, 
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Daß er rede zum Heil; denn. von dir, hängt ab, mas er vorfchlägt. 

Aber ich felbft will (agen, wie mir's am heilſamſten tünfet, 

Denn Fein Anderer mag wohl befferen Rath ‚noch erfinnen, - 

Als mein Herz ihn bewahrt, nicht: vormals; oder anjetzt auch, 105 

. Seit dem Tag, ba du, Liebling. de& Zeus, die. fhöne Brifeis.. . -- , 
Aus dem Gezelt wegführteft dem. zuͤrnenden Peleionen: 

Nicht nach unſerem Sinne fuͤrwahr; benn ich. habe mit großem 

Ernfte bid) abgemahnt. Doch, ‚Du, hochherziges Geiſtes, 

Haſt den tapferſten Maun, den ſelhſt die Unſterblichen ehrten, 110 

Schmaͤhlich entehrt; denn du nahmſt das Geſchenk ihm. Aber auch jetzo 

Sinnet umher, wie wir zu Verſoͤhnung das Herz ihm bewegen 

Durch willkommene Gaben, und ſauft einnehmende Worte. 

Ihm antwortete drauf Der Herrſcher des Volks Agamemnon: 
Greis, nicht unwahr haft bu. den Fehl mir jego gerüget. . 145 
a id) fehlt', und lugn es auch nicht} Traun, vielen der Voͤlker 
Gleicht an Werthe der Maun, den Zeus im Herzen fid auskor: 

Wie nun jenen er ehrt’, unb wiederfchlug bie Achaier. 

Aber nahdem ich, gefehlt,. dem fhadlichen Cine gehorchend; 

Will id) gern eg vergelten, und biet! unendliche Cüfnung. 120 
Allen umher nun. will ich bie herrlichen Gaben benennen; 

Zehn Talente deg Goldes, dazu breifüiger. Keſſel 

Sieben, vom Feuer nod) réu, -und zwanzig Áibiumpernbe Been; 
Auch zwölf. mächtige, Roffe, gekrönt mit Preiſen Jes, Wettlaufs. 

Wohl kein Duͤrftiger waͤre der Mann, dem ſo Vieles geworben, 125 
Und nicht arm ‚an Schaͤtzen des hochgeprieſenen Goldes: 

Als mir Siegskleinode gebracht die ſtampfenden Roffe! 

Sieben Weiber auch geb' ich, untadlige, kundig der Arbeit, 
Leoͤbiſche, bie, ba er Lesbos, ‚bie. blühende, felber. erobert, l 
Sd mir erfor, die an Sii ber Sterblichen Zöchter bf icgten. 130 
Diefe nun geb’ ich Sun; es begleite ſie, die ich hinwegnahm, 

Briſes Tochter zugleich; und mit heiligem Cide beſchwoͤr' id), 

Daß ich nie ihr Lager verunehrt, mod) ihr genahet, 

Bie in pep Menſchen Gefcplecht der Mann. dem Weibe fi d nahet. 
Dieſes empfang er. Alles fogleich, Doc geben die Goͤtter, 14835 
Daß wir die mächfige Stadt des Priamos endlich. erobern; ; 
Reichlich foll er. ‚bag. edi. mit Gold. und Erz: aufáufen, . . _ 
Selbſt einfteigend, mann einft, wir Danger theilen, den. Siegsraub. 
Auh der troiſchen Weiber erwaͤhle ſi ich zwanzig er ſeiber, 

Die nach Heleng Dort, der Argeierin , prangen an Schoͤnheit. 440 


/ 
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Minn zum a eri Arges / Dein Segenelände, wir heimziehn; 
Soll,er mir Eidam fein, und! idy -dp ihn glei beim Oreſtes, 

Der mein.eiriziger Sohn aufbluht in freudiger Fle ` 

Drei aud) find mir der Tochter in Teflgebaneter Wohnimg: 
Deren wählt er t Eine, Chryſothemis, Aflanaffa,; ^ - 1; 
Obèr Laodike dud), und (ifi^ er.-umfonft die- Crforne . 

Heim fri- des Peleus Haus; ich geb’ ifm felber noch Brautſchatz, 
Reichlichen, mehr als Einer zur Mitgift ſchenkte der: Tochter. 

Sieben’ geb’. (d) Hor tort ber wohlbevoͤllerten Städte: 

Cnope;- nd Kardamyle aud, ımd die drafge Hire, - 450 
Feraͤ, bie heilige Burg, :und Antheia's grüriendes Blachfeld, 

Auch Aepeia die fije", und. Pedafos,' frbflid) des Weinbaus. 

Alle find naf! am Meere, begrenzt von der fandigen Pylos; 


Und es’ bewohnen fie Männer, an. Schafdieh tei, unb an forusief: 


Die in pody mit Geſchenken, wie eineri Unfterblichen, ehrten, 155 

fnb, vom Zepter beherrfche, ihm ſteuerten reichliche Schatzung. 

Dieſes vollend' ich Jenem, fobald er fid) wendet vom Zorne. 

Bág er fd)! Aides i$ unbiegſam, und unverfbhnlich , 

Aber sen: Sterbtichen audy’ der Verhaßteſte amter den Odttern. 

Auch mir nachfichn (fef: er, fo weit ich höher an Macht bin, 460 

Und fo weit ich alter an Lebensjahren mich ruͤhme. 
Ihm antwortete drauf des gewenifche reifige 9 teftot : 

Arreus Sohn, Ruhmvoller, du Bölkerfirrft Agamemudu, 

Nicht veraͤchtliche Gaben gewaͤhrſt Du wem. Herrſcher Achilleus. 

Auf timi, erleſene Männer atferden voie: daf- ungeſaͤumt fic 166 

Hiugehn zu dem. Gezelte des: Peleinden Achilleus. 

Oder wohlan, id) ſelber erwaͤhle fie; imb: ſie gehorchen. 


Foͤnix gehe zuerſt, der Liebting bes: dud, als Führers - —— , 
Damn auch‘ Was. der Große zugleich, und der edle Odyſſeus. 
Aber Hodios :feíg! und Eurnbates ihnen als. Heroldo. ` -470 


Sprengt. mit- Waſſer die Hand’, und befehlt Siillſchweigen der Andacht; 

Daß wir Zeus. den Kroniden zuvor anflehn wm Erbarınlıng. 
. Yener 'fpradyé ; und Allen gefiel die: Rede des Königs. ` 

Schnell nun: ſprengten mir Waffen die Herold' ihnen die Hände; 


Juͤnglinge füllten fodann bie Kiluye zum ‚Rand mitt Getraͤnke, 475 


Wandten von neuem fid) rechte, und. vertheifeten Wien -die-:WBecher. 
Als fie des Tranks nun geſprengt, umb nad) Herzeuswunſche getrunfen; 
Eilten fie aus dem Gezelte von Atreus. Sohn Agamemnon.. 

Viel ermahnte fie nod) der gereniſche reifige Nekor; 0c 0 
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Jeglichem Mann, prroipfenb, vor Allen zumeiſt dem Outs: . 480 
Eiferig doch am bereden den herrlichen Peleionen. 
Beid’ izt gingen, am Uferdes weifaufrauſchenden Mieersd,u: ie sn 
Beteten viel amp. gelobten dem Erdumguͤmer Padd o nen pori 
Daß bor) leicht fie gewoͤnnen den. boben Sinn des Achilleud 
Als fie die 3ct unb Schiffe der Myrmidonen errtichten; 485 
Fanden: fe ihn; mie er tabte ſein der), mit: ber. klingenden ei ue; 
Schön unb fünfilid). gewoͤlbt, woran, ein; filberner Steg wag coo 
Die aus der Beur er gewählt, ba Eëtions Stadt: er vertilgat s: zo 
Hiermit lab? er den Muth, mno: fang; Saegothaten bor Maͤnner. p 
Gegen ihn. ſoß Patroklos allein „und. ;harrete ſchweigend4099 
Dort auf Acokos Enkel, bif. feinen Oejang-er.grenbigtó 1... -> 
Fen’ izt gingen, daper, unb poran der edle Ddyflines.. rn. erg 
Rahten unb. ftanten vor ihanz..beftünge qun. erbub fidh: Wehilleusa, -i 
Eammt der Leier zugleich, perlaffnd den Sig, wo er eubte ei cn 
Auch Patroklos exhub fich, ſobald er ſchaute die Männer: 40 
Beid an, ber. Hand. anfoffend, begann der Renner Ahlen : c. c 
Freude mit Euch}; Willlommen, ihr Theueren! Zwar iſt gewiß Re! 
Doch aud dem Zuͤrnenden kommt ihr geliebt vor: ollas neve A 
Ufo Sprech; und faͤhrte hincin, ber edle Achilleus, no 
Sezte fie dann auf Seſſel und Teppiche, ſchimmernd von J'urput. 209 
Schnell zu Patroklos darauf, der. genebt war, redet! er alfe: s 
. Einen größsren Krug, Mendtios Sohn, uns geſtelle;; 7 
Mich’ aud). ftarferen Wein, und Jeglichem zeiche don. Becherz.- : £ 
Sind bod) die wertheſten Maͤnner anjezt. mir. unter hen Obrad, ~! 
Jener ſprach's; da. gehorchte dem: Freund fein.trauter Totrefin, ho 
Aber die Fleiſchhank fteller. er ſelhſt im Slanze des Feuers, | 
Legte darauf den Ruͤcken der feilten. Heg und des Schaſe, 
Legt? aud) des Maftichwein’d Schulter. darauf voll. bluͤhendes tto 
Alber Automedon hielt, und es ſchnitt der eble 3idjillene; ^ ,. «s 
Mohl zerſtuͤckt· er daad. Fleiſch, imb. ftefi es alles an Spieße. 240 
Maͤchtige Gut entflamnue Mendtios goͤttlicher Sohn izt. - 
Als nun die. Loh' anébrannt, und des Feuers Blume verwellt war; 
SDreitet er aus bie Kohlen, unb richtete dråber bie Spieße, 
Sprengte mit -beiligem Salz, und dreht auf ſtuͤtzenden Gaben. 
Als er nunmehr e. gebraten, mè bin auf Borde geſchuͤttet; 215 
Theilte SPatrofíoó: das Brod- in ſchoͤngeflochtenen Koͤrben 
Rings um den Tiſch; und das Fleiſch vertheilete felber Achilleus. 
Selbſt bann fag er entgegen. dem. göttengleichen Odyſſeus, a 


| Reunio Metang. 38y 
Dort an Dernen Et: aR t, das Matrolloq den ·Gottem, 


Dpfertes:iieftr geborahlis und, mark bio; Grilja ih tole, 2P | 


Und Meurhahen Die Oátiecpiini iati beaten Wahlen Sc V iut; 
Uber nachher, vie: Begiende das sirendk. und, we Spei cal BiU: war; 
Set winkt Ajas tow Firire Dah fdh dehed Ode ui soin 
Füle mit Wein: den Beder. umb) reah bri Veleidenn;mit Handſchlag: 
Heil dir, Peleid' a pet Mahlas geimas Fuͤlle gekricht⸗ —— 
Güctentbetzime Gaat. nm: Areng Sahn Algamemıma,:. -: -. ut u | 
Noch. asierjetge nllhiers dem genug:ibrf.-Cr(Rumonn fichet 
Hier qme 10chmars: Doch micht nach Keblichem Maple — "i 
Sondern das : große Mab, Di: Gattlicher; ingame (doautnb,: <: 
Sagem wit! Fega: gilt/é; ab. ewi find, over ooto.: s 989 
Q6 die gcbedehen ‚Schiffe,' wo- X ımicht: mit: Stäxke, Dich goͤrteſt! d 
Stufe den Schiffen: bersits uud, dem ESteinwoll dDrohn: fie, gelagert; -t 
Troja’s muthige C bn, fna tie seubenufeneu Helfer; i3 
Ringeum Feuenantflammmend Durch’ 6 Ker; unb; có hemme: fie, twat man, — 
Nichts amod, fh. hinein in: bit buses od ife. zu ſtuͤrzen. E 238 
Omen gewaͤhrt auch Pmt. der. Kronid' Andentungen vecktöhin: 1772 
Sendand bti Stwal; dey Quitét, Die fuuktluden Augen solk, ter hal 
Mörder daher, anbioerntoucdb dem. Donntrer achtet er nidis wal. 
Weder Meufehen noch: Giatt s. fo: Ireibe-ihe bei Cumt oed; Bake fint, 
Sehnlich wuͤnſcht te, daß Hald der: heilige Möürgenienfcheine; -— 249 
fpem dtr verheißt von: den Schiffen: zu: Sau ‚Die: arangenden Schnaͤbel, 
Selber fie dann. zu verbrennen in; flürseenden Flamm, und: zu, marbre 
Argos Coe! am die. Schiffe, betaͤnbt im Dampfe des Brandes. 
Hierum forg’. idy im Saerzen: geaͤugſtiget, Daß: ihm. bie -Drohung :.:.: : ° 
Gan; völlender die: Gister, und und nom, Geſchicke verhängt fet AB 
Hinzufterben in Troja, entfernt beri dburchwicherten: Argos.. 50 1°. 
Hebe bid) Denn, wo. das Merz bir .gebent, die Maͤnner Adhalaik :.: ı 
Set, aud) fpät, zu befrein aus der drángenden Aroen Gatmamal. 
Siehe, dir felbft wird Länftig 26. leid: feyh; abenn vergebens -y o 
Sucht meh geſchehenem Uebel uode Veſſerpng; Ticher, zuvor nun :. 250 
Sinn' umhen, wie. wu fernet den fihredlichen. Tag. ber Achaien. 
Ach mein Freund; wie -febr ermahnte Dich. Peleus der Vater, ru: e, 
Fenes Tags, da aus Erin: zu Atreus Sohn er. bidy janbtet. . ur: 2 
Kieber Sape, Birgsftardde. die: voitbi-Sitenáa: und. Sere 5 un Us m 
Geben, wenn's: ihnen geit; nur den Stoh: des erhabenen —— 
Bändige Du in er BVriſſt; deme. freundlicher Sian ift. befler. -- 
Meide Din bb fenugauh, den: herdabuiche, daß dich noch höher. 
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, Qe boe SBOE der Wigi, die Mhdalmgt W: wis Ke reife. — 

— "ifo cermai Ber Grats! itu vergafeft: cév: Aber aud fege noch 
Ruh’, und entſatze dem Zotue, bow koaͤnlraden! Sich, Agamemnon 200 
Be. dit! Wiede Baba, cCſobalb du: did wendeſt "dans Dorin. 

Auf, du höre mih an, ddy wit. dir. Alles erjaͤhlen 
Was dir dort im Gey mar: Gabv verhieß Sgameninon: 

Zehn Talente beb Goldes, Hays drrifißiger Keſſie wi 
Sieben, vom Fewer: nochirdin ; wurd zwauzig Abimmernde: Sens 308 
Auch zwölf mächtige: Roffe, gekroͤnt mit Preiſen des Wertlanfes 7 
Wohl ftm Duͤrftiger waͤrd dir Mian, ban fr Bides geworden.. 
Und nidjt.arm an Schagen des hochgeprieſenen Goleg; o mini. 
Uls Agamemnons Roffe der Sitgoklanode geraätinen. : 1200 an? 
Gicben: Weiber auch Ziedtrrer) mmtalflige, inibi) der: Arbeit; . 270 
Lesbiſche, Die ^. da du: Rosbos:;. die blichende, ſetber wb y i oon 
Er (i erfor, die am: Reiz: der Sterblichen Toͤchter befieademic 2051 7 
Diege nun giebe:er Dir; ed: beglene fe; Die: eo imme „in ons: 
Brifes Tochter: zugleich; und mit Dedigeny Elve: befimbrt ey; + 
Daß er wit ihv. Lager voruneórt , noch ihr. gemaßet, : 1: 2.0 i08 
Wie- In der: Menſchen Geſchlecht Dir Mamt vum. Weibe fid napetu - 
Dres empfängft du! Niles ſogleſch.in Dody geben: die: Götter, ı ~ 
Dap. vor die mächtige. Stads: ded Priamos endlich wobei. 7.7... 
Reichlich ſolſt bu -das Siff. mit: Gold und Erz .anfufan, "osi 
Selbſt einfleigend, -wem einſt wir Danar thrifen: den Qéyétaub.: 280 
Auch der troifchen Weiden ermátle. du: zwangig' bir Kelten; t 7 ours 
Die nad). Helena: borty:ter. Argetiernn, prangen an Schoönheit.c.. 
Wann zum adbaüftben ‚Urges , dom Segenslande, wir. heimziehn, 
Sollſt du ihm Eidam fen, und erschet dich gleich bent. Drifa; Tn 


Der fein einziger Sohn aufblähr. in fresbiger. Säle. sco '- :. 852 
Drei aüch find ihm der -fübdoter im ſeſtgebqueter Webnung; ch, 
Deren‘ wähle bir eine, Chryſothemis, Sftamaffa.; td 


Oder Laodike auch, und fuͤhr' amfonift Die Erkorne 07 E 
tim indes Peleus Haus; er giebt dir felber: noch Brautkha ;, LE 
Neichlichen, ebr als: einer: zus Mitgift (ente ber Tochter. 7.200 
Sieben giebt er dir dort. der wohlbevoͤlkerten Städte: 6o gb a 

. € nope, unb. Starbample aud), und. bic graſige Hire, Be 

Será, die heilige Burg, und. Anthei gruͤnendes Blachfelb, - 1.7 
Auch: Wepeia die fdn’, unb. Pedafos, :frähfichbes Weinbaus. ; 
Ale find nah' am Meere, begrenzt: von. der fanbigen Pylos; — ..205 
Und c6 bewohnen fie Männer, an. Schaſvirh reich, aub an Sonmolób: 
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Die WÉ féith: mie Ghal: toi deinen delle eheim ; 
Und, vom Beper beherrſcht/ werdtennidoo iiid iP Schatzung. 
Diefes vollendet er din, ſabald t6 dii: wondi om Berne.‘ e 
Aber wenn Akes 0630. (the bi inc Jirgen: vechaßt Ri ^ s. 400 
Or unb ‚feine Gepgew!^ yo fo (Harde abere Aale i. uo : 
Drangende Rath mit Erbarinen im: for) tab wie imen m -Oter 
Ehren tid) wird; denn Allen fuͤſwuhr Sedieitidyeridlénft bus. . . 
Sektor entrafur ou um! Denm nabé-oiy wagt: ec guidompten y; : UL 
Bol unnig: Wurhz ba er wäßntt. nishei:@iner qué. ſey ihm Sab 
Giíeid in der Diner: Bolt; fo viet: euttugen die: — Ba A 

Ihm antwortete auf ber motgiac Renko Deud: ;; DU 
Edles: Latido y; esfindungereichet Ddyfi, o 0 mir on Ve 
Sich, id) mich te Rede nar grad” und ifraembie verweigern, v 2 
So wie mn Herzen itae, mewes unfehlbar gefh mid; 519 
Baß ibr- weder didt verktiwdo, voni hies dub bust eddy: brlagernb. 
Denn mir: ocMiapr-ARtojewet, ſo ſthrewie tee Wee. ferte, oos 7 
Wer ein Sinberré bingt dder. Mafi: Made dirg:: —— ^ 
Aber ich felo: ToN. fogok wit imite ame jailndtensbüntot: 
Weder des Atreue Bow RE animnm mido bren; c. oos Sub 
Roch HE andern solent: biewet ijushifemerovin. Dahk war, ©; 0 
Raſtlos fortzukampfen den fof amit. pinis. Diane) 2.2 
Gícid) ift des Wleibenden Los, md fin jet im Selbe fó auſtrwoꝛ 
idit Ehre genießt Der fuig? vifo. Der tapfe Kriegen; :- : 
Gleich auch ſtiedt beri Traͤge ⸗ dahnn umb, iier: Miele gerban: jet. 509 
Mehr ja fruchret e& niece dg Ootah d: Ramier etbulbet,, Q3 
Stets die Secde bem: Qiebfhumatgmitragento in Otrie, 0 5 o7 
Qo wie den ntfenten. fBbglcin tni: Neſtdarbriuget "io. Mutter 
‚Einen gefundenen Bien, wein ihr auch felbzr wicht: wohl Me” 
Uifo hab’ 3d): genug umrußiger Nächte verlebet, = cc Mes 
Auch ber blutigen Tage genug durchſchafft in ber "— 
Zapfere Männer bekaͤmpfend, unt. Jeuen ein Weib zu erobem! - 
hUblf- (chow Hab’ ich init Schiffen. verbeert, der beoblferten Staͤdte, 
Und cil aubres gu Buß im fcholligen Lande. der Troes : <o zv 
Dort aus Wiar. fo: dict Kleinod und fo treffliche wählt’ ich : 380 
Mir, und: brachte. fiti- dlle zur: GA. Agamenmon dem Herrſcher, 
Atreus Sh: Er, ruhend Woef. bei den ruͤſtigen Schiffen, < 
Nahm die Schaͤtz', unb 'verrheift cin Weniges; Vieles beplältner. : : 
‚Dennöch gab: er den. Heben und. Königen Chrengeſchenke, 
Die noch jeder 'verwaints: Mir einzigen nur der Acheter : 338 


P 
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Nahın et; and. har! tit: Beabfiin,isdbisreizenbe i Der rd Molhuſt 
Froh (com:mug? -Mas bewogi dem iguum Sritóptg gegen, Die: Kroce..,' 
Argos Bolt? S Baa. fábft! er Maher die vrriediten, Greer, oi 
Merens Sohn 2: Mar'sn nicht der; Indigen: Helena wegen? 
Lieben fie etwa allein. ven; dan redenden / Menſchen die Baker, - ar 1540 
Atreus Ebim? Gini tedre dem gut und bieder wA: Qay: ik, 
Liebe fein: Weib; mt! pfegt: (e mit Zaͤrtlichkrit 2.01 wie: isb — 
Syene von Herzenugeliebr, wiewohl mein Spia: fic aetate. - 

Mar er mir auß:den Händen ben tSiegslohn raubte mit. n 

Nie verfuch’ ex hinfort mid Kuundigen! Dimmer ihm trau' iet : $85 
Sondern mit dir,. Dbyflcub, und anderen Volbergebietern 
Sinn' er nad), von den Schiffen die feindliche QU ‚au Ansfernen... ad 
Traun fehe: hieles beadta: osllenbrt er :chme: mein. o0utbmate `i uos 
Edon die: Mauer. erbaut’. ex; und leitete draußen: be Gkalm, : „= 
Breit mper und greg und rinnen: auch, planet er — A 
Dennoch kamer ja vidit Die Gewalt: 066 merjan: —— TEC 
Bändigen! Uber: ba yd. inr: Danaersolke nod) suitgog 5. .:: 

Niemals wagte: zumiKampfi von Ilie« ferne Kich Dekory.. 
Mi zum fſkaͤiſchen Thot ambi Bis: guber : Wache! gast. er; i 12 
Mo er einſt mich. Beftaud; ah; kaum mir autfioß- vor: dem⸗Angriff. 355 
Nun, da hicht: mit. gefällt, zu belaͤnpfen Den gberlichenn: Hektorz 
Being”; dd) morgen: ein: Opfer: für Baus und hie enorm Söfter; 
Wohl bann bejad’. idy bie Shiff, und: maun ih iE: Serre garg 
Waf bw ſchaum, ſo du willſt, unt; ſolcherlel :Dinge Dich; isse, ` » 
Schwimmen. im‘ Morgenroth auf tem flapenten. Syellelpenips - e 
Meine Schiff’, ad: darin die .eiferig rudernden Maͤnnerz 
Und wan gläckkiche Fahrt- der Geftabenknhtterer. goͤnnet, 

Moͤcht' id am dritten Tag’ in bie: ſchollige Fthla gelangen. . 
Wieles hab’ ich daheim, das. ich Bieter wandernd zurädlich; 

— Underes. auch von bier, an Gold’ unb röthlichem Erze, 565 
Schoͤngeguͤrtete Weiber zugleich, und grauliches Eiſen, 
Bring’ idy, fo viel id) erloost;; bod) den Giegslohe,, der ihn jare, 
Nahm ihn mir :felbft: hochmuͤthig, ber SOfffer(fir& SÍgamempon, —. ' 
Arens Sohn! Das Alles verkuͤnd' ihm, fa vole idi ſage 
Oeffentlich: daß ihm ergrimmen ‘and andere Maͤnner Achaiq's, #70 
Wenn er noch Einen vielleicht der Dancer hofft zu betrügen, n... 
Jener in Unverſchaͤmtheit Gebüllete! Schwerlich indep mit -x 
Waget er wohl, aud) frech wie ein Hund, ned) zu ſchauen in's Anl 
— Rimmer ifm werd’ ich zu Rath mich vereinigen, nimmer⸗ze distant 
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Einmal betrog: er: anich wur; ubi forteUep momen iion weil, 275 
Taͤuſcht er: mit: shekifchen: Werk; er beaubgr (d; fadera, geruhig 7 
Wandr' er dahin; benh ihm zautüt der waltende Zenb hie Beſinnung 
Graͤul find mir feine; Geſcheuk', und do adr: Ihn ſelber night fe vidi 
Nein web. böt’.er mir zehnmal and zweczigmel grii Hót o, 
Als mas jego er hat, sny. mad ihn wodp cm Dazmkommfz.:..!; ER 
Wir sr. fügar: Bier: Guͤter iiord)omoms, Ower wab: bebe ^ ons vic us 
Sgt in 9legpptob ; veo rei bic. Webean fnd ar Dee Pa. 1: 
Hundert fat ſie: der Thor imd: ab. ziehe wacibumdent mi: jedem, P 
Müftige Männer zum. Streit, mit Raffo beber amb: Gefimens :;- 7 
Bot’ er mir Amb fo viel, wie des Sandes am: Meer usd 34. Etaubes; 558 
Dennoch pirumer ‚hinfert: bewegte: mein. Herz KOMMUM- um 
Eh’ er fie gau mir gebäßt, die: ieisisntnte mig m 

Keine Tochter begeht’ id vost. Atreus Mohn Agamenneuz * 
Trozte fie aud. an, Reig der goldenen Mode, 5o ion ns s 4. 
Hirt end, mit: Pallas Athenen, fie: Hug an kuͤuſtlicher Arigi; 
Dennoch hagehrꝰ ich fie: nicht !:: En:waͤhle fidy ſouſt der Achater 7 
Einen, der Ihm mehr fugt, unb. dernauch: haͤhen dn: Moedt- "M A 
Deun erhalten die Götter. mich nur, md: tang? ich: zur wem: a) 
Dann wird ſMelens ſelbſt ein edeles Wib mir. vernäplen..; iE Se 
Viel ber SMabutierinnenu $a find in: Hellas entr tit; . . : uc 9. ‚95 
Sfébter achahener Fuͤrſten, bie Citübt. uud Bänder: hejenidien; > »- 
Hievon, pin: suir: gefällt, erwaͤhl ach gué: trauten Gemahlin.. < nit 
Dos mie oftmald Hebt. mein muthiges Herz (id von Cdjsiudit, 7 
Einer gefälligen Gattin vermaͤhlt, in ehlicher Einmal, ierg 
Mich der Giner zu. freun, die Peleus der Greit fid. gefanumelt, 400 
Rite find. gegen. das Leben die Schaͤtze mir: nichtd, wad: vordem auch 
Jlios barg, wie man: fegt, dit Stadt soll, prangenber Haͤuſer, 
Einft, als blühte ber Fried, ch bie Macht der Achaier daherkamz 
Noch, was bic ſteinerne Schwelle des Treffenden drinnen: bewahret, 
Foͤbos Apolldns Schatz, in: Pytho’s flippigen Feldern. . :. .. 408 
Bartet. man dod) int Gefecht Horndieh und gemaäftetes ficnvid, : 
Und mag gewinnt Dreifüß’ und braungemähnete Roffe; 
Uber des Menſchen Geift Éebrt. niemals; weder erbeuttt ; or 
Meder erlangt, nechbem.er'.dea: Sterbeuden Lippen emilobw. A ipe 
Meine gbtttide Mutter, ble füberfüßige. Theis, .. | «nm 
Sagt, mich {ihre zum Tod' ein zwiefach endendes Shitja. - 

Weny ih allhier ausharrend bic. Stadt der Troer umtämpfe;. 
Hin fey die Heimlehr dann, bod) bóje mir ewiger NRachruhm. 
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(per wean heim ich More zum Deben Rande ber Vaͤter; | 
Dana Te vend nicia: Ruhm, bed) weithin weiche Des Lebens. "n 
Dauer, und nide fruͤhfeitig an's Ziel des Modes: gelang’ ich. 
Wach bew / Auderen mihe ich ein kathſaines Wort zureden 
Heim in ven Schiffen zu: ge: nit ſindet ihr bod) ber eben 
Mios Untergang! denn bey waltmbe 3006 Sremion ^ . r, 
Deckt fie mit ſchirmender Hand, und muchvoll trobèn die wire. m 
Ahr Bem gebet nimmer, und den edelen Fuͤrſten Mut ot 7 jn, 
Saget die Botſthaft an: das Ehrenamt wr. Gechrten: : o 07s 
Daß fie: anderen’ Rath und‘ befferen jetzo erſinnen, E z 
Welder- wie Shif. urretes’ zugleich , und das Bolt der : hain i 
Bei den gerämmigen:&chiffen’; denn mht ift jener gedeihlich, «n 
Welchen fie:jtyt ausbachten; :ba Ich im Zorne beharre. -a ° v 
Sbnir indef pagi bleibend ber. uns zur Rabe ſich legen, oon - 
Daß er mit mir heimfchiffe som dieben gambe der Vaͤter, ii 1°"... 
Morgen, ^96 Ihm es gefaͤlltz ben mit Zwang nicht-fähr” id) weg ifi: 
Fener” (rade; Doch Alle: verfimunntten‘ unter, und ſchwiegen, 45% 
Hoc. bat! Wert: anſtaunend; Dean: kraftvoll hatt’ er gewedet. 1.3 ncs 
Cnblidy- begann vor ihnen ‚der graue reißge Foͤnir, E BRI MH. 
Mit vordringender.:Uhrane ;; Beförgt an der Danaer SARETE ne.. T 
Haft bu die Heimkehr dtm int Geile bir, edler Achilleus, 10 1:12 
Vorgeſezt, und entſagſt bn tusdjaus ‚nom vertilgenden ewe :.: KB 
Unfere Schiffe zw reiten, da: Zem in Die. Seele dir einbrangy .:.. 7.1. 
O dea ich; von bir; Won Sohn; mid) trennend, adito hier: 2. 
Bleiben? "Mic . fanbte. amit dir der graue .neifige Spelesy ioiiotnp nam 
Anies Tags, da and. Fthia zu Utrens: Sohn er dich (antié; nI 4.772 
Fung: wie: du warft, unkundig bes. allverheerenden Krieges „sit ° e 
Und rathſchlagender Heben, wodurch fich Mdaser Bercortumcs 5:600 
Darum. fendet er mich, um getreu. zu lehren das Alles: r duy 
Wohlderebt im Morten zu fem, und ruͤſtig in Thaten. o1 kaft 
Wio koͤnnt' idh von: bit, mein Trauteſter, mich ja unmmbalitg;" 
Trennen, and gabe mir mah ein Ewiger ſelbſt die: Verheißang, 448 
Mich vom Alterenthälle, zu emewn als. biähenden Jänglingt 7 utt 
So wie ich Hellas. verlieh, .da& Land ber rofigen: Jungfraun⸗ O8. 
Fliehend dos Baters Zant drs. Ormeniden monton; iit. s 
Der um die Nebengemahlin, die. ſchoͤngelochte, mir zuͤrnte?. 
Denn ihr. ſchenkt' er. Die Lieb', und entehrte die ehliche Gattin; ..:AB0 
Meine Mutter, : Doh. ftd: umſchlang fie mir flehend die -Suitey. ` ° 
Sene zuvor. zu beſchlafen, bag gram fie: månde- dem indie:  :- 
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Ihr gehorcht ich, und thara, Dosb ſobald et metie der zadrn. 
Rief er mit graͤßlichem Fluch der Grippe, furcutharg Gipttipit, 

Daß nie ſitzen ihm moͤcht' auf feinen Knieen cin —— fh (^ 
Aufgewachſen von mir; und den Fluch vollóradte-brr atanfe.... 
Unterirdifche Zeus, und bie ſchreckliche Sesiefomtin, . o s 
Erft nun trieb mich ber Zorn, mit fcharfem Erz ibn zu töten; Uer 
Doch ber Unfterblichen Einer bezähmte mid,- vopldyec: ivs Herz mir. 
Legte des Volks Nadred’, auf fo viel -Bonwärfe:der Menfchen : p 
Daß nicht rings bie Uchaier den Vatermoͤrder wich. henntenu. — 
Jetzo durchaus nicht länger war mir' im Herzen, erfeäglich, : +. 
Bor dem ereiferten Bater einherzugehn in der Wohnung. : - 

Viel zwar trachteten dort umringende Fremd’ unb Verwandte, _ 
Durch inſtaͤndiges Flehn mich zuruͤck im Haufe zu halten. 465 
Wiele gemäftete Schaf’ und viel ſchwerwandelndes Hormpick, - - - 
Schlachteten fie, und manches mit Fett umbluͤhete Maſtſchwein 


Sengeten fie ausſtreckend in lodernder Glut des- Hefákoss 1... 
Biel aud) wurde des Weines geſchdpft qué den Kruaͤgen des Geuſes. 
Neun der Nächte bei mir verweileten jene, beſtaͤndig. ‚470 


MWerhfelud die. Hut um einander; und .nie erlofchen bie Feuers . -~ 
Eins am Thor im der Halle des feſtummauerten Werbefs,- . 

Und auf der Hausflur eins, vor ber Doppelpforte ber. Kammer, i- 
Aber nahdem mir die ‚zehnte‘ der finfteren Nächte .gefemmen; . . - .- 
Seo erbrad) ich ber: Kammer mit Kunft gefügete. Pforte, ATR 
Eilte hinaus, unb. hber bie febirmende Mauer des Vorhofs - 
Sprang id) behend', unbemerkt den huͤtenden Männern. und- Beibern. 
Sera dam flog ich. hinweg burd) Hellas raumige Fluren, ME 
Bis zur fcholligen Fthia, bem Laͤmmergefild', ich gelangt war, - .- .. 
Hin zum Könige Pelens; der gern und freundlich mid) aufnahm, 484 
Und mid) geliebt, wie ein Bater ben einzigen Sopu. mur libet, ... .. 
Den er im Alter gezeugt, fein großes Gut zu ergeben. mans 
Er aud) machte mid) reich, und gab mir. ein Voll in Verwaltung, l 
Fern an der Grenze von Fthia, der Doloper mächtige Herrſchaft. 
Dih nut macht' id) zu folem, o göstergleicher Achillenus, ia 
iebenb mit herzlicher Treu; aud) wollteft bu. nimmer, mit andern 
Weder zum Gaſtmabl gehn, nod) daheim in ben Wohnungen cen, 
Eh’ ich felber dich nahm, auf meine Kniee bid) feßend, PE 
Und bie zerfchnittene Speife bir bot, unb ben fBedper bir vorhielt. Br 
Oftmals Daft du das Kleid mir. vorn am Buſen befeuchtet, 490 
Wein guh, bey Munde verſchuͤttend in unbehaͤlflicher Kindheit. 
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Mfo Ga f fé. Manches dunchſtrebt, und fo Manches erduldet, 

S:DeinetMe N Hy bedachte, vote tigere Kinder die Gotter E 

Wir ja verfügt, und waͤhlte, du göttergkeicher 9idbillens; — ^ 

Dih zum‘ Sohn, Sag: dn einft unwuͤrdige Noth mir éntfermteft, — A95 

Zähme den heftigen Math, o Achilleus! Nicht ja geziemt dir — 

Unbarmrberziger Sinn; lenkſam find "felber. die Götter, ae 

Die’ bod) weit erhabner an Herrlichkeit, Ehr und Gewalt find. 

Diefe vermag durch Raͤuchern und bemutfébolle Geluͤbde, 

Duro Weinguß und Geduͤft, ein Sterblicher mmyulenfen, - - 500 

Bittend mit Sion, wann ſich Einer verffinbiget oder gefehlet. . 

Denn die reuigen Bitten find Zeus des Erhabenen Töchter, ` 

Lahm und runzelich fie, und feitwärts irrendes Auges, 

Die aud) Hinter der Schuld fid) mit Sorg’ anflrengen zu wandeln. 

Aber die Schuld ift frifd) und hurtig zu Fuß; denn vor Allen 5605 

Weithin Täuft fie voraus, uud zuvor im jegliches Land auch 

. Kommt fie, fchadend ben Menfchen ; bod) jen’ ale Heilende folgen. 
er nun mit Scheu aufnimmit bic nahenden Töchter Krontons, 

Diefem frommen fie febr, und foren auch feine Gebete. 

‚Doch wenn einer terfibmábt, und troßiges Sinnes fid. weigert; 5te 

Jetzo firn die Bitten, bem Zeus Kronion fib nahend, - : 

Daß ibm folge die Schuld, Bis er durch Schaden gebüßen: - u ^n 

Aber gewähr’, Achilleus, aud) Du den Töchtern Kronions E 

Ehtfurcht, weldye ba& Herz auch anderer Edelen beriget. 

Denn wenn jezt nicht Gaben er böt’, und Künftig verhieße, - OM 

Atreus Sohn, und frets- in féinblidem Sinne beharrte; o rer $ 

Nimmer ermabnt! ich fürwahr, daß hinweg du -werfend ben: Mehr: 

Retteteſt Argos Boll, wie (cbr fie beduͤrften der Rettumg. 

Doch nun giebt er ja Bieles ſogleich, nnd Andres verheißt erz - - "' 


Anzuflehn auch fandt er Daher die ebelften Männer, 620 
Die er in Argos Bolt auswaͤhlete, weil fie bie Liebſten 07 
Aller Achaier bir find. Du verſchmaͤh nicht diefen ble Ride, ~ + 


Oder: den Gang. Nicht war ja zuvor unbillig Beñi 3brnen.- 2 
Alfo hörten wir auch in der Vorzeit rähmen bie Männer ^ 7" 
Goͤttliches Stammes, wenn Einer zu heftigem Zorn fido efe; d 525 
Dod) verföhnten fie Gaben und mild zuredende Worte. ^ 70707 
Einer That geden? id) von Alters Der; nicht von neulich, ` 

Wie fie geſchah; id) will fie vor cud), ihr Lieben, erzählen. 

Mit den Kureten befand ber 9fetolier muthige Heerſchaar e 
Streit um Kalydons Stadt, und fie würgten fih unter einander: 530 





WHeumtecidrCang. ——— 175 


Dehn bie Setilice Tümpitas (be^ Ralbpionfulictidge Dea, 
Weil der Kursen Volk fic: mit: Krieg zu: verheeren eutbranut wer. 
Artemis fandte:das Weh., bie goldenrhronende: Gdin, . © . . 
Zirnenb, bag Ihr fcin Opfer der Grat auf; fruchtbarem. Adler : 
Denens bracht’; es. genoffen. die Himmilfchen aW. Hekatomben; 636 
Shr nur opfert er nicht, ber Tochter: Zeus des Erhabnen, 
Achtlos, oder vergeſſend; doch guoß, war ſeine Verſchuldung. 
Syene darauf voll Zorns, die Uuſterbliche, froh des Geſchoſſeesß,, 
Reizt' ihm cin graͤßlich geunaͤhrt Waldſchwein mit gewaltigen Kaum, — 
Das viel Böfes begann, deg Deneus Ufer durchſtuͤrmend. Lu 
Wid hochragende iBámme hinab mads Aber ‚einander. ; `. 

Sammt den, Wurzeln. zur Erd’, unb. fammt ben Bluͤthen des Obſtes. 
Endlich erſchlug den Verderber des Deneus Sohn Meleagros, . 

Der: aus vielen. Staͤdten bie muthigften Jáger. und Hunde . 
Sammelte; denn nie hatt’ er. mit wenigem Volk es gebaͤndigt, 545 
Gold) ein. Gewild, das Biel’ auf die traurigen Scheiter se | 
Artemid aber. erregt’ ein großes Getb(^ und Gerümmel | 

Ueber des Ebers Haupt unb borfienftarrende Huͤlhe 
Zwifchen dem Wolt ber. Kureten und Bochgefinnten Wetoler, : i 
Während nun. Meleägros, ber Gitreitbare, mit in die Feloſchlacht 550 
Bog, traf (tet& bie Kuresen das. Unheil; und fie vermochten 
Nicht mehr außer der Mauer zu Rehn, fo viel fie auch. maren. < 

Dod) ba von Zorn Meleagros. enfühlt: ward, welcher auch. Metern 

Dft an(dyvelit im Buſen bad Herz, den Verſtaͤndigſen Felberg, : 


Siehe nunmehr, Groll tragend ber: leiblichen Mutter.Althaͤr - 
Rufe er daheim bei der Gattin, be rofigen, flcopatrg ;. >: :; 7 
Die von der vafchen Marpefia erwuchs, ber Leuchter. Eueuos, o. o 
Und dem gewaltigen Idas, dem tapferfich. Erbebemobner `. 
Seer Zeitz denn felbft auf ben herrſchenden Foͤbos Apollon EE 


Hart’ eri den Bogen geípannt, um dad leichthinwandelnde Mägdiein. 560 | 
Diefe ward im Palafte darauf von Bater und Mutter, A 
Mit Zunamen genannt Allyone, weil. ihr. die Mutter. . 

Cing, das Jammergeſchick der Alkyon traurig erduldend, 
Weinete, ba fie entführt ber treffende Köbos Apollon. 
Bei ihr ruhete jener, das Herz voll nagendes Zornes, . 56% 
Hart gekraͤnkt durch ber Mutter Bermänfchungen, welche ben Göttern 
Biel auffeufzend aeffebt, ob bes leiblichen Bruders Ermordung: — 
Biel mit den Hånden dud) ſchlug (ie bie nahrungforoffende Erde, 
Rufend zu Ardes Macht und ber fchredlichen Perfefoneis,, y e > 
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Syingefenkt auf die Rki, ind. nette: fid. weisend: beu Bun, ' $TD 
Tod 40: fenden dem Sohn; und we- Nachtunholdin Crimpb - ^ —. 
Hört’ aus dem Erebos: fie, mit: unansſoͤhnbarem Hergan. ; : 
Bald num ſcholl um die Shore ber feinyliche Scurm, und bic Ahlen 
. 8taffeíten. faut von Geſchoß. Da: famen. 9letoltergreife. t. 
Flehend zu ifen, unb ſandten ber: Eigen: heilige Prieſte. 675 
Daß er zum Kampf auszogh ein grobes Weichen ihm. verheißend. | 
Wo die fettete Flur der lieblichen Kalybon prange, -` 
Dort. geboten fie ihm 'ein ſtattliches Gut fid) zu wählen, 
$ünfjig Morgen umberr zur Haͤlft' cin Stebengefiloe, :. 
Und zur Haͤlft unbepflanjtes , für Saat durchſchuittenes X 580 
Viel auch fefe ibni der Greis, der Stoffebánbiger. Oeneus, 
Stieg hinan zu der Schwelle ber hochgebüchmeten Kammer, ^s s 
Pocht' an ber fugenden: Pfort , unb (aub gr den Knien des: deba. 
Auch bie Schweftern zugleich md die ehrfurchtwärbige: Mutter: : 2 
Slebeten viel; bod) mebr nur verweigert’ er; viel auch dit Freunde, Bab 
Welche die forgfamften ifm und geliebte(ten waren vor Allen. : : 
Dennoch fonnten fie wicht fein Herz im Buſen hewegen; 2 7 (0. 
Bis (d)on haufig. die Kummer Geſchoß traf, fdyois auf: die. dire 
Klom -dèr Kureten Wolf, und bic Stadt. riugs flanumtc oen. rac 
Jetzo bat bem. Gelben dic ſchoͤngeguͤrtete Garin, c: 590 
Flehend mir Zarmerton, and nannt ihm aile das Elend, 
Das ungluͤckliche Menſchen. unvingb. in: eroberter Wehe! - «“ 
Wie man die Männer erſchlaͤgt; unb die Stadt mit Flammen vw 
Mud) die Kinder: entſuͤhrt, und die: tiefgeguͤrteten Weiber. 
Jezt ward rege Min oer, baia. ſchreckliche Thaten er hörte: : 505 
Eilend ging er; und pälkte das. firalende Waffengeſchmeid' am : 
Qo dem Aetoliervolk entfernt er dew Tag des. Berderbénd, © - zaji 
Folgend dent eigenen: Muth. od). niht mehr gab. man.. Gie(doen P im, 
Viel' und koͤſtliches Werthes, umſonſt nun wandt' er das Mebrl, 1.7 
Nicht fo denfe mir. Du, mein Trauteſter; laß dir den Dimon : 000 
Nicht dorthin verleiten das Herz! Meit fchlechter ja wár't,nut ss 
Wenn du breufenbe. Schiffe. vertheibigteft! Nein, für Gefest i.. 
Komm ; bann wirft du geehrt wie rin Gott ſeyn allen Akhaiersu: ; 
Doc wenn fonder Geſchenk it. bit. Inordende Schlacht. du ‚bimeingehft; - 
Nicht mehr gleich wird Ehre bir feyn, mie mächtig du obſitgſt. 605 
Ihm antwortete drauf der muthige Nenner. Uchillend; . : : :: 
Foͤnir, Bater und Greis, du Böttlicher, ewig bedarf id). PE 
Jener Ehr’; id) meine, daß Zeus Rathſchluß mich gechrett T BM . 
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Dieſe baurt bei den Schiffen der Danner, weil mir der Athen 
Meinen Bufen noch Debt, und ‚Kraft in bert Knieen fith: regete 640° 
Eines oerfünb' id) bir nod), und: Du :Bewahr!.e8 im Herzen. 
Störe mir nicht die Seele mit jammernder fag! und Betruͤhniß, | 
Atreus Helvenfohn zu begänftigen. Wenig delent Bir, © >an 
Daß du ihn liebſt; du möchteft- in. Haß die Liebe mir wandeln, 
Schicklicher, daß bu mit mir den kraͤnkſt, ber mich Telber gefránfetl 645 
Gleich mir herrſche hinfort, und empfang die Hälfte der ‚Ehre, 4 
Diefe verkuͤnden es (d)on; Du lege bid) auszuruhen : 
Hier anf weicher fager, Sobald bann Eos emporſteigt, 
Halten wir Rath, ob- wir kehren zum Unſrigen, oder noch bleiben. 
Sprach's, und gebot bem Patroklos geheim mit: deutenden Wimpern; 620 
Fonix waͤrmendes Bert zu befchleuhigenz:daß fie der Heimkehr 
Schnell: aus. feinem Gezelt fld) erinmerten. Eilend begann nun - 
Ujas, ber göttliche Telamonid', und fprad)- zur Verſammlung: MEE 
Edler Laertiad', erfindungsreicher Odyſſeus/ d DOCU 
Laß uns gefn; denn ſchwerlich, (o feints: wird jebo ber "— —* f 
Unferes Weges’ erreicht; gür verfünbigen üben geziemt uns 1 0 s 
Cifig das Wort ben Apurien, wiewohl es wenig erfreuet; 
Denn ſie ſitzen gewiß, amd! eoͤrwarten ims. Aber Achilleus an 
Trägt Unmild' in ber Bruſt, und ein Herz hochfabrendes Geest - X 
Graufamer I nichts ja bewegt ibii-bie Freundſchaft feiner Genoffen, 6 
Die wir ftet& bei den Schiffen ihnm ereten, hoch vor den Andern! 
Unbarmherziger Mann! Für den Mord auch felber des Bruder ⸗ 
Nahm wohl Mandjer -die Suͤhnung, ja ſelbſt des erſchlagenen Sohnes; 
Dann bleibt jener zurig in der. Heimath, Vieles bezahlend; 
Aber bẽzahmt wird dieſem der Muth des entſchloſſenen Herzens, $5 - 
Wana erdie Suͤhnung empfing. Doch bir ba gaben ein: Lundi 
Unverföhnliches Herz bie Unfterblichen, wiegen des Einen 
Maͤgdleins; Bieten wir bir doch ſieben erfefene FungfraPny ^ 
Auch viel Andres dazu! O fey ſanftmuͤthiges Herzene 
Cr" aid) den heiligen Heerd: toit ſind ja: Säfte des Hauſes wre Jl 
Dir dus ber Danaer Wolf, und bemüß’r und, bi tot den Anbern 
Sorgſame Freunde zu (eon, und die Wertheſten aller Achaier. HE 
Ihm antwortete drauf det muthige Renner Achillens; os 
Ajas, goͤttlicher Sohn des Telamon, Volkergebieter, EEE 
Alles haft du beinahe’ mir. felbft: aus der Seele gereit -= 645 ` 
Aber es ſchwillt mein Setz von Galle mir, wenn ich " Mannes 
Denke, ber mir fo ſchndde vor Argos Volke gethan hat, mio 
Homer’ Merke. I . 12 
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Atreus Sohn, als wär’ ich ein ungead)teter Fremdling. 
Cbr denn gehst nunmehr, dort anzufagen die Borfchaft. 
Denn nicht werd’ ich eher des blutigen Kampfes gedenken, 650 
Ehe des waltenden Priamos Sohn, der göttliche Hektor, 
Schon die Gezelt’ und Schiffe ber Myrmidonen erreicht hat, 
Argos Volk hinmordend, und Glut in den Schiffen entflammet. 
Doch bei meinem Gezelt und dunkelen Schiffe, vermuth’ ich, 
Wird wohl Hektor, wie eifrig er ift, fid) enthalten des Kampfes. 655 
So der Peleid’; und jeder, den doppelten Becher erbebenb, | 
Sprengt’, und ging zu den Schiffen hinweg; fie führer Odyſſeus. 
‚Aber Patroklos ermahnte die Freund’ und bie dienenden Mägde, 
Gónir wirmendes Bett zu befchleunigen, ohne Verweilung.. 
Ihm gehorchten bie Maͤgd', und breiteten dmfig bof Lager, . 660 
Mollige Wließ, und die Sed", unb die zartefte Flocke des Leines. 
Allda rubte ber Greis, bie heilige Fruͤh erwartend. 
Aber Achilleus (dilief im Innern Gemach des Gezeltes; 
Und ihm ruhte zur Seit’ ein rofemvangiges Maͤgdlein, 
Das er in Lemnos evang, beg Forbas Kind, Diomede. 665 
Auch Patroflos legt ihm entgegen ſich; aber zur Seit tkm 
Sfis, hold und. geſchmuͤckt, die ber Peleion’ ihm gefchenfer, 
Als er Skyros bezwang, die Iuftige Stadt des Enyeus. 
Sene, nachdem bie Gezelte von Atreus Sohn fie erreichet; . 
Grüßte mit goldenen Bechern die Schaar, der edlen Achaier, : 670 
- Andere anderswoher ‚entgegeneilend und fragend, | | | 
Aber zuerft nun forfchte ber Voͤlkerfuͤrſt Agamemnon: 
Sprich, preisvoller Odyſſeus, erhabener Ruhm der Achaier, 
WIN er vielleicht abwehren die feindliche -Glyt von den Schiffen? -. 
Ober verfagt er, und náfret.ben Zorn des erhabenen Herzens? 675 
Ihm antwortete drauf der herrliche Dulder Odyffeuss - 
Atreus Sohn, Ruhmvoller, du Voͤlkerfuͤrſt Agamemnon, 
Noch will jener den Zorn nicht baͤndigen, ſondern nur hoͤher 
Schwillt ihm der Muth; dein achtet er nicht, noch deiner Geſchenke. 
Selber heißet er dich mit Argos Soͤhnen erwaͤgen, 680 
Wie du die Schiffe zu retten vermoͤgſt und das Volk der Achaier. 
Aber er ſelbſt nun droht, ſobald der Morgen ſich roͤthet, 
Nieder in's Meer zu ziehen die — Schiffe. 
Auch den Anderen moͤcht' er ein rathſames Wort zureden, 
Heim in den Schiffen zu gehn: nie findet ihr doch der erhabnen 685 
Ilios Untergang; denn der waltende Zeus Kronion 
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Deckt fie mit ſchirmender Hand, unb muthvoll trogen bie Voͤlker. 
Uifo fprad) er; aud) diefe bezeugen e8, welche mir folgten, 

Ajas unb beid’ Herolde zugleich, die verftändigen Männer. _ 

Foͤnixr ber Greig blieb dort, und legte fic; denn (o gebot ers, 690 
Daß er mit ihm heimfchiffe zum lieben Lande der Väter, 

Morgen, fo Ihm es gefällt; denn mit Zwang nicht führt’ er hinweg ihn. 

Fener ſprach's; doch Alle verfiummten umher, und fehwiegen, 
Hodh das Wort auftaunend; denn kraftvoll hatt’ er geredet. ” . 
Lang’ üt blieben verftummet die befümmerten Männer Achaia's. 695 
Endlich begann vor ihnen ber Stufer im Streit Diomedes; 

Atreus Sohn, Ruhmvoller, du Voͤlkerfuͤrſt gamemnon, ~ 
Hätteft du nie bod) gefleht dem untadlichen Peleionen, 

Reiche Geſchenk' anbietend! Denn (tof ift jener ja fo (don; 

Und nun haft bu noch mehr. im flolzen Sinn ihn befräftigt. . 700 
Aber fürwahr id) benP, ihn laffen wir; ob er hinweggeht, on 
Dder bleibt. Dann wird er zur Zeldfchlacht wieder mit auszieh'n, 
Wann fein Herz im Buſen gebeut, unb ein Gott ihn erreget. 

Auf demnach, wie ich rede das Wort, fo gehorchet mir Alle 

Jego geht zur Ruhe, nachdem ihr das Herz euch erfreuet 705 
Naͤhrender Koft und Weines; denn Kraft ift folches und Stärke. 
Aber fobald nun Eos mit Nofenfingern emporftralt; 

Ordne bu fchnell vor den Schiffen die SReifigen fo wie das Fußvolk, 
Muntre fie auf, und Fühn mit den Vorderften Fámpfe du felber. 

Alfo der Held; und umher die Könige riefen ihm Beifall, 710 
Hoch das Wort anftaunend von Tydeus Sohn Diomedes. | 
ALS fie des Tranks nun gefprengt, da Eehrten fie heim in bie Zelte; 
Feder rufete dort, und empfing bie. Gabe des Schlafes. 
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Der fhlaflofe Agamemnon und Menelaos wecken bie Fürften. Sie fehn 
nadh ber Wahe, und befprechen fid am Graben. Diomedes und Odypſſeus, 
auf Kundichaft ausgehend , ergreifen und tödten ben Dolon, weldhen Hektor 
zum Gpáben gefandt. Won ihm belehrt, tóbten fie im troifchen Lager den 
meugetommenen Rheſos mit zwölf Thrakiern, und entführen des Rheſos 

` Mofe Auf Athenes Warnung kehren fie, indep Apollon die Feinde wett, 
sum Schiffslager zuruͤck,. 


J Ll ia s 


Zehnter Gefang. 


Yie nunmehr bei den Schiffen, die ebleren Helden Achaia's, 
Schliefen die ganze Nacht, von fanften Schlummer gefeffelt; 
Nur nicht Atreus Sohne, dem Hirten des Wolfs Agamemnon, 
Nahte ber Tieblihe Schlaf, da Vieles im’ Geiff er bewegte. 
Wie wenn ber Donnerer blizt, der Gemah! ber Iodigen Here, b 
Jezt viel Regen bereitend, unendlichen, jego aud) Hagel, — 
S ber ein Schneegeftöber, das weiß bie Gefilde bebed'et, 
SOber bag etwa des Kriegs Scheufal weit Öffne ben Nahen: — . 
So vielfältig erfeufzt’, im Bufen beflemmt, Agamemnon, ` — 
Tief aus dem Herzen empor, und Angſt Durchbebte bie Bruft ihm. 10 
Siehe, fo oft er das Feld, das troifche, weit umfchaute; . ` | 
Staunt’ er fiber Die Feuer, wie viel vor Ilios brannten, 
Ueber ber Flöten nnb Pfeifen Getön, und der Menfchen Getuͤmmel. 
Aber fo oft zu den Schiffen er faf, und dem Volk der Achaier; 
Biel alébatim von dem Haupt entrauft” er bes Haars mit den Wurzeln, 15 
Hoch aufflehend zu Zeus; und er feufzt’ chrfüchtiges Herzens. 

Diefer Gedank' erfchien dem Zweifelnden ‚endlich ber befte: 
Erftlih zu Neftor zu gehn, bem neleiadifchen König; 
Db er mit jenem vielleicht unfträflichen Rath ausfünne, 
Welcher das Bhf abwehrte son allem Volk der Achaier, 20 
Aufrecht jeyt umhuͤllt' er die Bruft mit mwolligem Leibrod'; 
Unter die glänzenden Fuͤß' aud) band er fid) ftattliche Sohlen; 
Warf dann das blutige Zell des gewaltigen Leun um die Schultern, 
Falb und groß, das bie Knoͤchel erreicht’; und faßte bie Lanze. 
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So auh war Menelaos in bebender Angft, und niemals 25 
Rubr’ ihm Schlaf auf ben Augen, dem Ginnenben, was doch verhängt fey ' 
Argos tapferem Volk, das für Ihn durch weites Gewaͤſſer 
Kam in der Troer Gefild’, unverdroffenem Streite fich bietend, 
Erſtlich ein Sparbelelieg um den mächtigen Rüden fid) hållt er, 
Zottig und buntgefledt; in der Sturmhaub’ ehernen Schirm bann, 30 
Barg er dag Haupt, unb faßte den Speer mit nervichter Rechten. 
Schnell dann ging er zu weden den herrfchenden Bruder, ber machtvoll 
Allen Achaiern 'gebot, wie ein Gott im Volke geehret. 

Ihn nun fand er die Schulter mit ftattlichen Ruͤſtungen deckend, 
Hinten am dunfelen Schiff; und herzlich erwünfcht ihm erfchien er. 35 
Jetzo begann er zuerft, ber: Stufer im Streit Menelaos: 

Warum wappneft du dich, mein Aelterer? Soll zu den Troern 
Dir hingehen ein Freund zu erfunbigen? Aber mit Unruh' | 
Gorg! id) im Geift, bag Feiner zu folcher That fid) erbicte, 

Sin zum feindlichen Heer als einfamer Gpafer zu wandeln - - 40 

Durch bie ambrofifche. Nacht; der müßt’ ein entfchloffener Mann fenn! 
Gegen ihn vief-antwortenb der Voͤlkerfuͤrſt Agamemnon: 

Math. bedärfen. wir beide, bu. Gttlid)er, o Menelaos, 

Wohl erfonnenen- Rath, ber, Sicherheit fchaff’ und Errettung 

Argos Volk' unb den Schiffen; dieweil Zeus Herz fih gewandt hat. 45 

Wahrlich zu Hektors Opfer hat mehr fein Herz er geneiget! 2 

Denn nie -b idr. vordem, nod) Dore ich je nur erzählen, 

Daf Ein Mann der Wunder fo viel am Tage vollendet, ’ 

Uls nun Hektor gethan, Zeus Liebling, am Volk der Achaier, 

Selber für ſich, obzwar nicht Gott ihn zeugte nod) Gftin. — . 59 

Aber er that, Deg wahrlich mit Schmerz die Urgeier gedenken, E 

Spat unb lange :hinfort: fo Huft er Dad Weh den Achaiern! 

Hurtig ben Ajas ſogleich und Idomeneus mir zu berufen, 

Lauf zu den Schiffen hinab; weil Sch zum goͤttlichen Neſtor 

Wandl', und anfzuftehn ifn ermuntereg ob er geneigt fep, - 65 

Hin zur heiligen Schaar ber Wächter zu gehn, und zu ordnen, 

Ihm ja gehorchen (ie wohl am freudigſten; denn fein Sohn ift, 

Samt Meriones dort, des Idomeneus tapferem Sriegéfreumb, 

Fuͤhrer der Hut; denn diefen vertraysten wir fie am meiſten. 

Ihm antwortete drauf der Nufer im Streit Menelaos; : :-- 6Q 
Was denn ift dein Will’, und- die Ahſicht deines Gebotes? sal 
Bleib’ i) dort mit jenen, nnb warte bein, bis bu Dinfogmft? — 
Oder lauf’ ich dir mach, ſobald ich's jenen verfünbigt? - ul 
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Wiederum antwortete drauf Agamemnon ber. Herricher: 0. 
Bleibe mir dort, bag nicht in ber' Dunkelheit wir von einander 65 
Irre gehu; denn eg find viel. Trenzende Wege des Lagers. D 
Ruf' aud, wohin bu Fommft, und ermuntere rings zu wachen, 
Jeglichen Mann nad) Geſchlecht mit Vaternamen. benennend, 
Sseglichem Ehr' erweifenb; und nicht erhebe bid). vornehm, - E 
Laß uns vielmehr arbeiten, voie Andere! Alfo ja bat und -- | 70 
Zeus bei unfrer Geburt dies laftende Wehe verhaͤuget 

Fener fyras, und ent(anbte bem wohl exmabneten Bruder; 3: vn 
Selbft dann eilt er zu. Nefter, bem Wölferhirten oon Pylos. |...  - 
Diefen fand er nummehr am Gezelt und dunkeln Schiffe, : >- 
Ruhend im weichen Bett’, und neben ihm prangte die Ruͤſtung: 78 
Schild, unb firalender Helm, und zwo erzblinkende Lanzen; 
Neben ihm prangt aud) ber Gurt, der ‚Tünftfiche, welcher den Alten 

 Gürtete, wann er gewappnet zur mordenden Schlacht einherzog, 

. Sührend da Wolf; denn er gab nicht Raum bem, traurigen Alter; 
Seo erhob er das Haupt, auf den Ellenbogen fidh fügend, —— 80 
Und er begann zum Atreiden, und. fragt’ ipn alfo mit Zuruf: - 

^O Wer bit Du, der die Schiffe des Heers durchwandelt (o dnjom, | j 
Jezt in ber fingeren Nacht, ba andere Sterbliche fchlafen? en 
Ob du einen der Freund’ umberfuchft, oder ein Maulthier? 

Ned’, und nahe mir nicht, ein Schweigender! Wellen bedarfit bu? 86 

Ihm antwortete drauf der SHerrfcher des Volks Agamemnon:: . - 
Neſtor, Neleus Sohn, bu erfabener Ruhm der Achaier, 

Kenne bod) Atreus Sohn Agamemnon, welchen vor Allen: 

Zeus in unendlichen Sammer gefenft, fo lange der Athent n 
Meinen Buſen nod) hebt, und Kraft in den fnieen fid reget.: 90 
- So nus irr’ ich, dieweil fein ruhiger Schlaf mir bie Augen - . : > 
Bufchließt, fondern der Krieg und die Noth der Achaier mich kuͤmmert. 
Denn id) forge mit Angft um die Dannerz; nicht in der Faſſung 
Blieb mir ber Muth, ganz ward ich betàubt; es entfliegt aus denr Buſen 
Mein aufflopfente& Herz, unb es zittern mir unten die Glieder! 9& 
Aber finnff bu auf That, ba auch Dir nicht. nabet der Schlummer; 
Pag zu den Hätern dort uns hinabgehn, bag wir erkennen, 

Ob fie vielleicht, entfráftet von Krieggarbeit und Crmübung, .. . 
Sich zum Schlummer gelegt, und ganz der Wache vergeflen. 
Denn das feindliche Heer it nah uns; feiner ja weiß c8; -., A 
$56 nicht nd in t ber Nacht hei it. dan » wagen zum "Ad 
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Ihm antwortete drauf der gerenifche reifige Neftor : 
Atreus Sohn, Stubmoolfer, du Völkerfürft Agamemnon, 
Nie wird bod) dem Hektor ein jeglicher Wunfch von Kronion 
Ausgefuͤhrt, den er nun fid) erträumete, fondern ihn, hoff’ ich, A05 
Drängen: der Sorgen hinfort noch mehrere, wenn nur Achilleus 
Bon dem verberblichen Zorn bie erhabene Seele gewendet. 
Gern begleit id) bid) jegt; bod) lag uns auch Andere weden : 
Tydeus Sohn, ben Schwinger des Speers, unb ben edlen Odyſſeus, 
Ajas ben fchnellen zugleich, und Fyleus tapferen Sprößling. 410 
Wenn aud) Einer gefchwind’ hinwandelte, jene zu rufen, 
Ujas, Telamons Sohn, und Foomeneus, Kreta's Beherrſcher; 
Deren Schiffe ja ftehn am ferneften, nicht in der Nähe. 
Aber ihn, den geliebten und edelen Freund Menelaos , 


. Schelt’ ich fürwahr, und ob du mir eiferteft, nimmer verberg’ ich's, 145 


Daß er fchläft, und allein bir zugewendet die Arbeit. : 

Ziemt’ es ifm doch, arbeitend bie fämmtlichen Färften Achaia's 

Anzuflehn; denn bie Noth umbrangt ung, gar unerträglich! 
Wiederum antwortete drauf Agamemnon der Herrfcher: 

Greig, zu anderer Zeit verftatt ich bir, jenen zu tadeln; . 420 

Denn oft faumf mein Bruder, und geht nicht ra(d) an die Arbeit, 

Meder von Traͤgheit beftegt, nod) Unverftande des Geiftes, 

Sondernd auf mich herfchauend, und mein Anheben erwartend. 


Doh nun wacht’ er früher vom Schlaf, und befuchte zuerft mich; 


Und ihn fandt’ ich umher, daß er foberte, welche bu wünfcheft. 135 
Geben. wir denn! fie finden gewiß wir dort bei ben Hütern 
Außer dem Thor, wo ich ihnen bedeutete fid) zu verfammeln. 
Ihm antwortete drauf der gerenifche reifige Neftor: 
So wird Feiner ihm zürnen ber Danger, nod) ihm mit Unluft 
Solgen, fobald er Einen mit Ernft antreibt und ermahnet. 450 
Diefes gefagt, umhuͤllt' er bie Bruft mit wolligem Leibrock: 
Unter die glänzenden Faß’ auch band er (id) ftattlid)e Sohlen ; 
Um fid) fd)natit er darauf den purpurfchimmernden Mantel, 
Doppelt, unb. weitgefaltet, umblüht von der Wolle Gefráufel 
Nahm aud) die mächtige Lanze, gefpizt mit der Schärfe des Exzes; 135 
Gilete danu durd) die Schiffe der erzumfchirmten Achaier. 
Jetzo zuerfi den Odyſſeus, an Rathſchluß gleich dem Kronion, 
Weckte der Greis ang dem Schlaf, der gerenifche reifige Neftor, 
Hebend die Stimm’; und fogleich an das Herz brang jenem ber Ausruf; 


‚Und er fam aus dem Zelt, und fprach zu ihnen die Worte: 440 
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Warum fo burd) die Schiffe des Sers wm. irret- ihr dejan, 
Sn ber ambrofi schen Nacht? Was treibt euch jego für Neth an? 
Ihm antwortete drauf der gerenifche reiſige Neſtor: 
Edler Laertiad’, erfindungsreicher Odyſſeus, 
Zürne bu nicht; denn große Bekuͤmmerniß brángt bit Achaier. 185 
Komm, und mede mit yng noch Andere, welchen es ziemet,. 
Heilſamen Rath zu rathen, der Heimfchr, ober des Kampfes. 
Jener ſprach's; ba eilt in's Gezelt der weile Odyſſeus, 
Warf den prangenden Schild um die Schulter ſich, folgte dann jenen. 
Schnell nun kamen ſie hin, wo Tydeus Sohn Diomedes - 450 
Draußen lag am Gezelt mit den Rüfungen; auch die Genoffen 
Schliefen umher, auf den Schilden das Haupt; und Jegliches Lanze 
Ragt' auf ber Spike des Schaftes emporgerichtet, und fernhin 
Stralte das Erz, wie bie Blige des Donnerers. Aber der Held ſelbſt 
Schlummerte, audgeftred't. auf bie Haut des geweibeten Waldftiere; 455 
Auch war unter dem Haupt ein fchimmernder Teppich gebreitet - " 
Diefen wedte genaft der gerenifche reifige Neſtor, 
Ruͤhrend ben Fuß mit ber Ferf, und ermunterte, fcheltend ind 9Intlit 
Mache bod), Tydens Sohn! Was fchlafft bu ruhig bie Nacht durch ? 
Hoͤrteſt du nicht, wie die Troer fid) dort auf bem Hügel des Feldes. 160 
Sagerten, nahe den Schiffen, und weniger Raum fie noch abhalt? ^ 
Alfo ber Greig; bod) fd)leunig erftand aus dem Schlaf. Diomedes; 
Und er begann zu jenem, und fprach. die geflügelten Worte: 
Allzu aͤmſiger Greig, du ruhft auch nimmer von Arbeit! - 
Sind. nicht andere nod) und jüngere Männer Achaia's, . 465 
Welchen e8 mehr obláge, der Könige jeden zu weden, 
Rings durchwandernd das Heer? Du bift unbandig, o Alter! 
Ihm antwortete drauf ber gerenijche reifige Neſtor: 
Wahrlich, o Freund, du -haft wohlziemende Worte geredet. 
Selber Hab’ ich ja Sohn’, und treffliche, hab’ aud) der Völler 170 
Sonft genug, bag mir Einer umhergehn Fünnte zu rufen. 
Aber viel zu große Bekuͤmmerniß drangt bie Achaier ! 
Denn nun (tebt es Allen fürwahr auf der Scharfe des Meflers: 
Schmäplicher Untergang den Achaiern, oder auch Leben! ° 
Auf denn, Ajas den. fohnellen, und Fyleus tapferen Sprößling, 175 
Wede vom Schlaf; du bit ja ber Jüngere, bau'rt dich mein Älter. 
Sprach's; und fogleich warf jener das Loͤwenfell um die Schultern, 
Falb und groß, das die Kudchel erreicht”, und ‚faßte bie Lanze; 
Hin dann eilte ber Held, und erwedt und brachte die Andern. 
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Als fie minmefr 3 zu der Hüter verfammelter Schaar (id) gta, 180 
Fanden fie aud) nicht ftolafen ber Nachthut edele Führer; 
Sondern munter und wach mit den Sth(tungen faßen fie Alte, 
So wie die Hund’ unruhig die Schaf’ im Gehege bewachen, 
Hoͤrend ber Unthiers Laut, des gewaltigen, das aus ber Babunz Ä 
Binfommt ‚durch das Gebirg’, umtónt von lautem Getämmel 185 
ZTreibender Männer und Hund’; entflohen ift. inei der Schlammier: 
Alfo entfloh auch jenen ber füße Schlaf von den Wimpern, 
Da fie, die Nacht durchwachten, die fehredliche, ſtets nad) bem Felde 
Hingewandt, ob fie etwa den Aulauf merkten der Troer. ^ 
Dieſe zu ſchau'n war froͤhlich ber Greis, unb redete Staͤrkung; 190 
Under begann zu ihnen, und ſprach die geflügelten Wortes ` 
Recht, o trauteſte Kinder, gewacht (o; Keinen beſiege TP 
Jetzo ber Schlaf: bag nicht eim Triumph voir werden den Feinden! 4 
Alſo ber Greis, und. den Graben durcheilet' er; aber ihm folgten - 
Argos Könige nach, fo viele zum Nath fib verfammelt: 00770 3495 


"Auch Meriones folgt’, unb Neſtors edeler Ciprbgliug, ^ —  — 55777 


Senen zugleich; denn fie felber beriefen fie mit zur Serathumg. - - 
Jezt, nachdem fie ben Graben durchwandelten, festen. fid) Ale, ` 
Wo mod) rein das Gefilb aus umliegenden Leichen bereorſchien PU 
Dort wo der (türmtenbe Hektor fid) wendete von der- Urgeier - "vago 
Blutigem Mord’, als ſchon die finftere Nacht fie unthällte: 
Ulda fezten fid) jen’, und redeten unter einander. — ` eh 
Und e$ begann das Gefpräch ber gerenifche reiſige Neſtor: = 
Freund', o möchte nicht jego ein Mann vertrauen der Küpuheit,, 
Und dem entfchloffenen Muth, zu den edelmiüthigen Troern - ^7 208; 
Hinzugehn ? ob er etwa ber Wenßerften Einen 'erhafchte, | 
Oder vielleicht ein Glefprád) anbörete, unter den Troern, 
Was fie jeko im Rath abredeten: ob fie gedenken, 
Fern alffier zu bleiben von Ilios; oder zur Stadt nun 
Heim von den Schiffen zu gef/n, nahdem fie befiegt bie Achaier. 210 
Diefes erforfcht” er Alles, und Fehrete wieder zu uns dann, ^ ` 
Unverlegt, groß wäre ber Ruhm ihm unter dem Himmel, > - 
Rings in ber Menfchen Gefchledit, audy lohnt' ihm edele Schenkung. 
Deun fo Bie? in den Schiffen Gewalt aushben und Herrſchaft, 
Feder umher oon Allen verehrt’ ein dunkeles Schaf ihm, . 245 
Sammt dem faugenden Lamm, Fein Eigenthum wår” ihm vergleichbar 
Stets aud) Fam er geladen zu 9 und Breubenbenirtfung. : 


qU' Ir, 
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Senes; ſprach's; doch Alle verſtummten rider, md Grien: 
Sfego begann vor ihnen der Mufer im Streit Diomede: . 1.4. 
Steftor, mich nun reizet der Muth des entfchloffenen : Sans, ZU 
Einzugehn in das Heer der nahe gelagerten Troer, © .. Daci 
Doh wenn mir jum Begleiter ein anderer Manu fid) edite; Dom 
Größere Zuverficht, unb. mehr Unerfchrodfenheit gab” es. 4 
Wa gwen wandeln zugleich, ba ‚bemerkt. der Ein’ uud ber Andrè 27 
Schneller, was heilſam fey; bod). der Einzele, ob er bemerket, 225 
Stets doch ift langſamer fein Sinn, wmd ſchwach die. Entſchließung. 


So ber Tydeid’; unb piel erboten fih ibm zu Begleiter 
Willig waren bie Ajas zugleich, bie Genoſſen des Are;;— 


Willig Meriongs auch, ſehr willig der Sohn des Neſtor, 
Willig der Atreione, der Schwinger des Speers. Menelaos; :: 250- 
Willig war auch: Odyſſens, der :Duldende, unter die Tritier— 


Einzugebn; denn er trug ein wagendes. Herz in dem. Bufn ir” 
Jetzo begann nor ihnen der Völferfürft Agamenon: <) = ~ 
Tydeus Sohn, Diomedes, bu meiner Seele Geliebter, - v. 3 


Selbft nunmehr zum Genoffen ermäßle bir, welchen bu winihefl, 2 355^ 
Unter ber Zahl den Velten, dieweil ſo viele ‚bereit- find, 
Doch nicht täufche das Herz die Ehrfurcht, bag bu den Bellen  . . 
iMebergebít, und den Schlechtern aus bidder Scheu dir gefelleft, 
Schauend' auf edleren Stamm; und rag’ er an: Obergewalt auch. . 
Fener ſprach's; denn er ſorgt' um den braunlichen Held Stenelaod. 240 . 
Fer begann oon Neuem ber SRufer im Streit :Diomebeé: EE 
Wenn ijr num ben Genoffes mir ſelbſt heimſtellt zu erwählen, 


O wie vergäße bod) Sch des göfterglethen pgs? .. : — i 
Dem fo gefaßt und. freudig der Muth des euffchloffenen Herzens: X7 
Sft in jeder Gefahr; denn es liebt. ihn Pallas Athene, ‚1246. 


Wenn mid): diefer begleitet, fogar. aus flammenbem Feuer | 

Kehrten wir beide zutuͤck; denn. er. weiß zu erfinden, wie. Feiner. - 
Ihm antwortete drauf ber herrliche Dulder Ddpffeus: 

Tydeus Sohn ‚nicht .darfit du fo fer mich. rühmen, nod). tadeln; 

Denn vor funbigem Männern. von Argos redet du Solches. .250 . 

Gehen wir. denn! Schnell cilet bie Nacht, unb nah’ .ift der Morgen. : 

Weit ſchon rüd'ten. bie Stern’, unb es ſchwand das Meiſte der Nacht hin, . 

Um zween heile hereits; nur ein Drittheil. haben wir übrig, . - - 
Diefes gefagt, verhuͤllten fich: beid’ in ſchreckliche Müftung. .. 

Tydeus Sohne nun gab ber flreitbare Held Thinfomedes — 255 

Sein zweifchneidiges Schwert; denn das eigene blieb bei den Schiffen; 





- 
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Auch den Schild; umb deckt' ihm das Haupt mit bem Helme von Stierhaut, 
Sonder Kegel umd Buſch, der aud) Sturmhaube genannt wird, 
Und vor Wunden bewahrt ber blühenden Juͤnglinge Scheitel. 


Aber Meriones gab bem Odyſſeus Bogen und Köcher, 260 
Sammt dem Schwert; nud deckte des Koͤniges Haupt mit dem Helme, 
Auch aus Leder geformt: inwendig mit haͤufigen Riemen 


Wibe er fich, ſtraff durchſpannt; und Auswärts ſchienen die Sauer - 
Vom weißzahnigen Schwein, und ftarreten hiehin und dorthin, ` 
Schön unb Kinfllich gereist; und ein Filz war drinnen befeſtiat. 266 
Einſt aus Eleon hatt' Autolykos dieſen erbeutet, 
Stuͤrmend den feſten Palaſt des Hormeniden Amyntor; an 
Fener gab bem Kytherer Amfidamas in gen Cfanbeia; p. 7 
Aber Amfidamas gab zum Gaftgefchent ihn bem 9ofoó ; ~- na: 


Diefer gab ifm dem Sohne Meriones wieder zu tragen; - : : 270. 
Und nun war er dem Haupt des Odyſſens fefe Beſchuͤtzung. 2 
` Als fid) beide nunmehr im Tchredliche Rüftung gehället, . Un 
Gilten fie fort, und verließen die edelen Helden Achaia’d. > Tel 
Ihnen naht ein :Meiher, gefandt von Pallas Uthene, . is oon 


Nechtöher fliegend anr Weg’; ihn ſahen fie nicht mit den Augen ars 
Durch die finflere Nacht, nur ward fein Tönen gehöret. $ 
Freudig vernahm Odyſſeus den Flug, und -rief zu Yehenes .. 05 oes 
‚Höre mich, o Zeus Tochter, des Donnerers, bie bw in 
Mich in allen Gefahren vertheibigeft, ugd wo ich fingeb, - 
Meiner gebenff; nun gbmne zumeift mir Lieb’, 9ftbenda! . e” 280. 
Laß unà wohl zu den Schiffen und ruhmwoll:'wieder gelangen, 11. -. 
Thäter erhabener That, bie Nachweh fihaffe ven Troem! -..2 u T 
Cm zunächft auch (fete ber. Stufer im Streit Diomedes é ^ 7 r V 
Höre. bu jet aud) mich, o Zeus-unbezwungene Tochter! - wr u Bf 
Folge mir, wie bu dem Bater gefolgt, bem göttlichen Tyden, . 1986. 
Als er gen Thebe ging, ein Gefendeter. oom den 9ldjatert, 67 nno 
Sen’ am Afopos: verlaffend, ‚die erzumfohleinten Achaier, 


Bradt’ er freundliche Worte den Triegrifchen Kabmeionen. 


Dorthin; bod) umkehrend vollendet er ſchreckliche Thaten, 
Mit bir, Heilige Göttin, da Ihm willfaͤhrig du beiftanbft. — ..: 290 ` 
Sp nun wollet du mir aud) beiftehn, und mich behüten! TN 
Dir dann opfr’ id) ein jährige Rind, breitftimig unb fef(oB,... . 
Ungezähmt, das nimmer ein Mann zum Joche gebánbigt ; 

Diefes opfer id) bir, mit goldunnzogenen Hoͤrnern. 
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Nifo fleheten beid’; e8 forte fie Pallas Athene. 295_ 
Drauf, nahdem fie gefleht zu Zeus des erfabenen Kochter, . - 
Bingen fie ſchnell, zween Löwen an Muth, im nächtlichen Dunkel, - 
Ueber Gemord’ und Leichen hinweg, durd) Waffen und Blut bin. 

Auch nicht bort ließ Soeftor die edelmäthigen. Troer 
Ausruhn, fondern berief die Edelften rings zur Verfammlung, — 500 
Alle des troiſchen Volks erfabene Fürften und: Pfleger; 

Wor den Verfammelten nun entioarf er die weife Berathung: 

Wer bod) möchte bie That einwilligend jezt mir gewähren, 

Um ein Ge(cbenE, fo groß, daß. ihm es zum Lohne genug fey? 
Einen Magen verehrt’ ich, und zween hochhalfige Rofe, . 8505 
Welche bie edelften feyn bei den -rüftigen- Schiffen Achaia’s: 

Mer auch immer e8 wagt, und felber den Ruhm ſich erſtrebet, 

Rahe zu gehn au bie Schiffe ber Dauaer, unb zu erforſchen: 

Ob fie ſtets nod) bewachen die rüftigen Schiffe, wie vormals; - 

Oder ob fie vieleicht, von unferen Händen beyáfmet, . 340 
Schon bie Flucht mit einander befchleunigen, und fid) enthalten, 
Nächtliche Hut zu verfehn, kraftlos von der fehreclichen Arbeit. .. 

Fener ſprachs; bod) alle verftummten umher, und fehwiegen, 

Aber im troifchen Voll war Dolon, erzeugt von Eumedes, 
Edelem Volksherold’, an Gold- und Grae beghtert; `- Ä 315 
Zwar ein übeler Mann von Geftalt, bod) ein furtiger Läufer, 

Auch der einzige Sohn mit fünf auftwachfenden Schweftern. - 

Diefer begann vortretend im Rath der Troer zu Hektor: 

Hektor, mich nun reizet der Muth des entfchloffenen Herzens, 

Nahe zu gehn an die Schiffe ber Danae, und zu erforſchen. 320 
Aber voof[an, ben Zepter erfebe mir, heilig beſchwoͤrend, 

Daß bu jenes Geſpann, und dem erzumfchimmerten Wagen, — 
Schenken mir willft, das, ihn tragt, den untabligen Peleionen; 

Nicht auch werd’ ich umfonft ausfpahn, nod) gegen Erwartung: 

Denn fo weit durchwandr’ ‚ich das Kriegäheer, bis ich erreihe 825 l 
Seldft Agamemnons Schiff, wo vielleicht feyn werden die Fuͤrſten, 
Heilfamen Rath zu rathen, der Heimkehr, oder des Kampfes. 

Jener ſprach's; bod) Hektor erhub den Zepter, und ſchwur im: 
Höre mid) nun Zeus felber, der bonnerube Gatte der Here! 

Nie (oll jenes Geſpann ein Anderer lenken der Troer; 330 
Sondern Dir verheiß' ich daherzuprangen beftánbig ! 

Cyprad)é, und gelobt’ Unwahres im Schwur, und reizete jenen. 

Eilend hängt’ er darauf das krumme Gefchoß um die Schulter, 


( 
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Huͤllete bann fid ame ein graugezotteltes Wolfsfell, | 
Sügte den Dtterhelm anf das Haupt, und (afte ben Burffpieß, 336 
Eilere dann zu bem Schiffen der Danaer. ^ Aber ihm ward nicht 
Wiederkehr von den Schiffen, dad Wort zu Bringen dem Sektor. - 
Als er nunmehr verkaffen‘ der Stoff und der Männer Getuͤmmel, 
Ging er den Weg” mit Begier. Jedoch der edle Odyſſeus 
Merkte des Naheriden Gang, und fprad) zum Sohne des Tydeus: 340- 
Siehe, ba fommt, Diomedes, ein Mann aud bem Lager gewandelt | 
Will er vielleicht auskundend zu unſeren Schiffen herannah'n, 
Oder einen berauben der Leichname hier auf dem Schlachtfeld' > i 
Auf, wir laſſen zuerſt Ihn voruͤbergeh'n im Gefilde, 
Wenig nur; dann ſtuͤrmen wir nach, und erfafchen ben Fiͤchtling, 345 
Eilendes. gáufé. Doch wenn er mit ſchnelleren Füßen zuvorrennt; 
Immer ſodann zu dei. Sthiffen vom Lager hinweg ihn geſcheuchet, 
Mit anſtuͤrniendem Speer, daß nicht zu ber Stadt er entrime. 
Cfo befprachen -fidy Beid’, -und Bargin. fid) außer dem Weges E 
Unter den Todten geſchmiegt; und vorbei lief jener bedachtlos. 360 
Als er fo weit fid) eutfernt, wie: eih "Joch Maulthier' an des Ackers 
Ende gemunt ; beni We: gehn vor langfam folgenden Stieren, `- 
Muthig ein tief Wrachfelo -mit gefügetem Pflug durchfurchende s :- - 
Schnell nun liefen fie nach; und er fland, das Geröfe vernehmend; 4 
Denn er vermuthe im Geiſte, zuruͤck berufende Freunde ^ rr $85 . 
Kämen aus Troja's Bolt, ihm nachgefendet von Hektor. ©: — 
Aber fo weit núr entfernt, wie ein Speerwurf, ober. nod) minder; -~ 
Kannt’ er dle Männer a(2 Feind’; und bit hurtigen Kniee bewegend 
Floh er dahin; bod) jene verfolgeten angeſtrengte. n 
Wie wenn zween fharfzahnige Hund’, erfahren: ber Wildjagd, “360- 


Treiben in dringender Eile das Hirfehfalb ober den Hafen, ^^; 


Durch dickwaldigen Raum, und voran ber quaͤkende rennet: 
Alfo trieb der Tydeid' mid ber Städtenerwäfter Ddyffeus - - T -" 
Ihn bon den Seinen hinweg, in dringender ile verfolgend. - i 
Aber naehdem fd)om Dicht an der Danger Hut: er gehabt war, :- 365- 
Sliehend hihab zu bem Schiffen; mit Jorn nun erfüllt” Athenaͤa 
Tydeus: Sohn, bag Feiner ber erzumſchirmten Achaier oY 
Fruͤheres Wurfs ſich ruͤhmt', und er felbft ein Zweiter nur mer: Y 
9tájd mit ber Lanz’ anftürmend, bedroht’ iu der Held Diomed i ` 
Steh ba, ober ich werfe bie Lanze‘ dir! Schwerlich vermagft dti 570 


Lange‘ ‚dem ſchreclichen Tod aus meiner Hand zu entfichen?, 
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- : Gprad)'é, und im Schwung’ éntfanbt" erben Speer, und fehlte mit Borfats 
Rehtshin über die Schulter ifm flog des geglätteten Speeres : 
Erz in den Boden hinein: und er fand nun, ftarr vor Schreden, 
Bebend das Kinn, und es Happten ibm laut in bem Munde die Zähne, 575 
Blaß fein Geficht vor Angſt. Jezt nabten fie Feuchend, und hielten 
Beid’ an den Hånden ihn feft; bod) Er mit Thraͤnen begann fe: 

Faht mich Lebenden doch; unb ich Töfe mid). -Denn mir daheim liegt 
. Erz und Goldes genug, und fehöngefchmiedetes Eifen, 
Hievon reicht mein. Vater euch gern unendliche fung, - € 880 
Wenn er mid) mod) lebend erforfcht bei den Schiffen Achaiav 

Ihm antwortete drauf der erfindungsrciche Odyſſeus: 
Sey getroft; Fein Todesgedank' umfchwebe das Herz bir! 
Aber o fage. mir jezt, und. serfündige lautere Wahrheit. | 
Warum fo zu den Schiffen vom Kriegsheer wandelft du einſam, ‚385 
Jezt in der finfteren Nacht, da andere Sterbliche ſchlafen? 
Wilf du einen berauben der Leichname bier auf dem Schlachtfeld ? 
Oder fandte bid) Hektor, bag wohl bei ben- Cxbiffer du Alles 
Spaͤheteſt? Oder bemog bein eigenes Herz bid) zum Ausgang? 
` Shm antwortete Dolon darauf; und e8 bebten dic Glieder: 390 
Ah zu Jammer unb Weh verlcitete Hektor das Herz mir, 
Welcher des tadellofen Achilleus ftampfenbe Roſſe ts 
Mir jum. Geſchenke verhisß, unb den erzumfchimmerten Wagen; 
Und mir befahl‘, durchwandelnd der Nacht filflichendes Dunkel, - 
Nahe zu gehn an die Schiffe der Danger, unb zu erforfchen: ` 395 
Ob ihr ftet& nod) bewacht die rüftigen Schiffe, wie vormals; | 
Oder ob ijr vielleicht, von unſeren Haͤnden bezähmet, 
Schon die Flucht mit einander befchleuniget, und euch enthaltet, 
Naͤchtliche Hut zu verfehn, fraftío8 von ber fchredlichen Arbeit. : 

Laͤchelnd erwiderte drauf der erfindungsreiche Odyſſeus: . 400 
Traun nad) großem Geſchenk hat bir bie Seele gelüftet, | 
Nach des Peleiden Gefpann, des feurigen! Schwer find die Roffe 


Jedem fterblihen Manne zu bandigen, oder zu lenten, . 
Außer Achilleus felbft, ben gebar bie unſterbliche Mutter, 
Uber. o fage mir jezt, und verfůndige lantere Wahrheit. ^. ., 405 


Wo verließeſt du Hektor, den Hirten des Wolle, da bu weggingft? 
Bo find ihm bie Geräthe des Kriegs? -wo fichn ihm bie Stoffe? | 
Auch die anderen Troer, wie wachen fie, oder wie rubn fi e PG 
Sag’ aud), was fie. im Dar abrebeten: ob fi e gedenten, | E 
bene Wat EO > 4$: ' 
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Fern allhier zu bleiben von Ilios, ober zur Stadt un 410 
, Heim von ben Schiffen zu geh, nachdem fie beſiegt die Achaier. 
hm antwortete Dolon darauf, der Sohn des Eumedes: 
Gern will Sch dir folches verfündigen, ganz nach der Wahrheit. 
Hektor berief nun alle, des Heers rathgebende Fuͤrſten, 
Rath mit ihnen zu’ halten am Mahl des göttlichen Flos, - ‘4b 
Sen dem Geräufh, Was aber von Wachen, o Held, tu gefraget: 
Keine gefonderte ſchirmet das Kriegsheer, oder bewacht es. | 
Denn wo Troer fih Gut anjnbeten, welchen e8 Noth ift, 
Diefe warten der Hut, unb ermahnen fid) unter einander, 
- Wady zu fern. Hingegen die fernberufenen Helfer 420 
Ruhn im Schlaf; und die Wach’ ift überlaffen den Troern; 
Denn nicht jenen find Kinder und Gattinnen hier in der Nähe. 
Ihm antwortete drauf. der. erfindungsreiche Odyſſeus: 
‚Wie denn, etwa vermifcht mit Troja's reifigen Männern Ä 
Schlafen fie, ober getrennt? Dies. (age mir, bag ich es wife. — 425 
Ihm antwortete Dolon darauf, der Sohn bed. Eumedes: EE 
Gern will Syd) and) ſolches verfündigen, ganz nad) ber Wahrheit. 
Meerwärts ruhn mit-den Karen, päonifche Kruͤmmer des Bogens, 
Leleger auch, Kautonen zunächft, und edle Pelasger; 
Rytier ruhn gen Thymbra hinauf, unb trotzige Myſer, ^30 
Frygia's reifige Schaar, md. Mäonia’8 Noffebezähmer, 
Aber was fraget ihr mich fo genau nad) Allem und Syebem? 
Denn wofern ihr begehrt in das troifche Lager zu wandeln; 
Dort am Ende des Heers find neu anfommenbe Thrafer, 
Hingefiredt um Rheſos, Eioneus Sohn, den Beherrfcher: 435 
Deffen Roffe die ſchoͤnſten unb größeften, bie ich gefehen, 
Meißer denn blendender. Schnee, und hurtiges Laufs wie die Winde, 
Auch fein Wagen ift dflih mit Gold und Silber geſchmuͤcket. 
. Stüftungen. aud) aus Golde, ‚gewaltige, Wunder dem Unblid, 
Traͤgt er baber; faum ziemt. e& den- fterblichen: Erbebewohnern, 440 
Solches Geräth zu tragen, vielmehr: unfterblichen. Göttern. 
Doch nun führt: mich hinab: zu Deg Meers fchnellwandelnden Schiffen; 
Oder [apt mid). gebunden: allhier in: graufamer Feſſel, 
Bis ifr wiedergefehrt, und felber gefehn aus. Erfahrung, 
Ob ich ‚geziemende Wort’. euch meldete, oder ob nid)t (o. - ^45 
Finfter ſchaut' und -begann der, (tavfe Held Diomedes: 
Nur nicht Sud, o Dolon, erwarte mir. etwa. im: Herzen, . 
Gabft du qud) guten. Beſcheid, da in unfere Hände bu tameft? 


Zehnter Geſang. . . 185 


Denn wofern wir anjezt bid) loͤſeten, ober entließen; 

Tram bu fámft auch hinfort zu den räftigen Schiffen Achaia’e, A50 
Sey es umberzufpähn, feys Öffentlich uns zu befámpfen. 

Doch fo von meiner Hand du befiegt dein Leben verliereft; 
Nimmermehr bann magft bu verderblich fem ben Argeiern. 

Sprach's; unb bereit war jener, bdag Kinn mit. nervichter Hand ihm 
Stüfrenb, emporzuflehn; bod) tief in den Naden ihm ſchwang er 455 
Schnell dag erhobene Schwert, und durchfchnitt ihm beide die Sehnen, 
Daß des Medenden Haupt mit dem Staub’ Dinrolfeno vermifcht ward, 
Hierauf nahmen ihm jene den Otterhelm von der Scheitel, 

Auch fein krummes Gefchoß, den ragenden Speer, und das Wolfsfell. 
Alles empor zu‘ Zeus fiegprangender Tochter Athene 460 
Hud Odyſſeus ber Held, unb rief anbetenb den Ausruf: 

. Greue bid) beg, o Göttin; denn bid) zuerft im Olympos 

Stufen wir an vor allen Unſterblichen! Aber aud) jego 
Leit’ uns bin zum Lager ber thrafifhen Männer und Moffe! 

Alfo beter er laut, und legete hebend bie Ruͤſtung 465 

Nod auf des Felds Tamaris”, und dabei zum deutlichen Merkmal 
Legt’ er geſammeltes Rohr, und brad) Tamariskengezweig' ab; 
Daß fie des Orts nicht fehlten, zuruͤck durd Zinfterniß fehrend. | 
Vorwärts gingen fie nun, burd) Mord und Waffen und Blut bin; — 
Und fie erreichten in Eile die Schaar der thrafifhen Männer. 470 
Sene fchliefen entnerbt von der Arbeit; aber bei ihnen l 
Prangten geftred't zur Erde die Ruͤſtungen, fhòn nad) der Ordnung, 
Dreifac) gereiht; und bei jedem die ſtampfenden Doppelgeſpanne. 
Rheſos ſchlief in der Mitt', und die hurtigen Roſſe bei jenem 
Standen mit Riemen gehemmt am hinterſten Ringe des Wagens. 475 
Ihn nun zeigte dem Freunde, zuerft wahrnehmend, Odyſſeus: 

Dies ift bir, Diomedes, ber Mann, und diefes bie Moffe, 

Welche zuvor und Dolon bezeichnete, ben wir getbbtet. 

Aber wohlen, nun zeige bie QTapferkeit; denn bir geziemt nicht, | 
Hier unthätig zu ftebn mit ben Btüftungen! Loͤſe bie Rop’ ab; 480 
Oder bu tbote die Männer, und mir fey bie Sorge der Stoffe N 

Sprach's; bod) jenen befeelte mit Muth Zeus Tochter Athene, 
Wild nun haut er umher; mißtöniges Roͤcheln erbub fid) | 
Unter dem mordenden Schwert, und roth war von Blute der Boden. 
€» wie ein Löw’, antreffend das ungehätete Kleinvich, 485 
Ziegen oder aud) Schafe, mit grimmigem Muth fih hineinſtuͤrzt: 
Alfo bie thrafifchen Männer durchwandelte dort Diomedes, 
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Bis er zwölfe gemprbet, Allein ber. fluge. Odyſſeus, 

Welchen Maun der Tydeide mit hauendem Schwerte getoͤdtet, 
Solchen 308 Odyſſeus zurück, ‚am Fuß. ifu. prgreifenb ; 490 
Denn er bedacht’ im Seit, voie bie ſchongemaͤhneten Roſſe 

Leicht hindurch ihm gingen, ‚und: ‚nicht gnítutenb. erbebten, . _ 

Usher. Tobte zu. fhreiten, nod) ungewohnt beg Ermordens. - 

Aber nahdem an ben, König ber Held | Diomebes ‚gelangt war, 

Zum dreizehnten beraubt’, er auch ihn , des erfreulichen Lebens, 496 
Und ſchwer athmet' er ‚aufs cin ſchrecklicher Traum zu dem Haupte 
Stand ihm die Nacht, der dneidiſche Held, durch den Rath der Athene, 
Aemſig indeß hatt’ Odyſſeus die flampfenben Stoffe gelbfet, u 

Band fie mit Riemen vereint, und trieb fie hinweg aus dem Haufen, 
Mit dem Gefchoß anfchlagend; denn nicht bie fchimmernde Geiffel 500 
foat er zu nehmen bedacht aus bem kuͤnſtlichen Seſſel des Wagens. 
Seo pfiff er (ei, und warnte den Held Dipmedes. 

Sener indeß (ann bleibend umber, was er. Kuͤhneres thaͤte: | 
Ob er den Wagen zugleich, wo. bie glänzenden Rüftungen lagen, 
Zoͤg' an der Deichfel hinweg, ob hinausträg”, hoch ihm erhebend; 505 
Oder noch Mehreren dort der Thrakier raubte ben Odem. 

Als er ſolches im Geiſte bewegete, ſiehe, da naht' ihm 

„Pafas Athen’, und begann gum edelen Held Diomedes: 

Denke der Wiederkehr, o Sohn des erhabenen Tydeus, 

Zu den geraͤumigen Schiffen; daß nicht du ein Fliehender fommeft, 510 
Wenn vielleicht aud) bie Troer erweckt ber Unfterblichen einer! 

Sene ſprach's; ba erfanni' er bie tönende Stimme ber Góttüf. 
"€ilenb beftieg er ein S208; ba ſchlug mit dem Bogen Odyſſeus 
Beid', und ſie flogen daher zu den ruͤſtigen Schiffen Achaia's. 

Aber nicht achtlos lauſchte der Gott des ſilbernen Bogens. 515 
Als er fab, wie Athene zu. Tydeus Sohn fid) gefellet; 

Sürnenb ihr, drang er fofort in des troifchen Heeres Getuͤmmel, 

Wo er den Thrakierfuͤrſten Hippokoon weckte vom Scplummer,. 
Rheſos tapferen Sippen. Doch Er, aus bem Lager gerichtet, 

Als er den Srt leer (af, wo bic hurtigen Stoffe geftanden, 520 
Und nod) zappelnd die Männer in fehredenvoller Ermordung; — 
Laut wehllagt er, unb rief dem theueren Namen des Freundes. 

Aber bie Troer, mit Laͤrm und unermeßlichem Aufruhr, 

Stürzten heran, und fihauten erftarrt bie entſetzlichen Thaten, 
Was doch die Dänner verübt, bie entflohn zu ben ráunigen n edu. , 525 


d 
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Und fie 
Reichten die Hände zum Gruß, und redeten freundliche Worte. 
Doc vor Allen begann der-gerenifche reifige Neftor : 

Sprich, preisvoller Odyſſeus, erhabener Ruhm ber Achaier, 
Wie ihr bod) bie Stoffe gewannt? ob in's Troergewuͤhl ihr 545 
Ginbrangt, ob fie ein Gott, der eud begegnete, barbot? | 
Wunderbar gleicht ihr Schimmer-den -Teuchtenden Sonnenftralen! 
Bwar bin ſtets id) im Troerverkehr, und gaudere, mein’ ich, 
Niemals gern bei den Schiffen, wiewohl ein grauender Krieger; 
Solcherlei Roffe jedoch hab’ ich weder gefehn nod) bemerket! 550 
Aber gemi hat euch ein begegnender Gott fie verliehen; 

Denn euh beide ja liebt der Herrfcher im Donnergewoͤlk Zeus, 
Und des gewaltigen Zeus blauäugige Tochter Athene. 

Ihm antwortete drauf ber erfindungsreihe Odyſſeus: 

Neftor, Neleus Sohn, bn erfabener Ruhm der Achaier, \ 555 
Leicht fann wahrlich ein Gott nod) ſchoͤnere Stoffe denn diefe, 

Wenn’s ihm gefällt, darbieten; denn weit 9Borwaltenbe find fie! 
Diefe, Greis, wie bu fragít, find neu anfommenbe Roffe, 
Thrakiſche, welchen ben Eigner ber tapfere Held Diomedes . 
Sbbtete, zwölf aud) umher ber edelften Kriegesgefährten. 560 
Zum dreizehnten annod erfchlugen wir, nahe den Schiffen, 

Einen fpähenden Mann, ber Kundfchaft unferes Heer 

Forſchte, von Hektor gefandt und den anderen Fürften ber Troer, 
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Sprach’, ‚und.den Graben finburd) trieh Er bie Rampfenden Roſſe 
Sauchzendeh Muthe; ihm, folgten, erfreut. qud) bie ‚andern Achaier. 565 
Ula des, Tydeiden Gegrít, dag ſtattliche, yug fie erreichet ; : 
Banden. Bie bort bie Stoffe mit woblaeſchnittenen Riemen .- 
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Am Morgen riftet fih Apgmemgon, $nb fübrt zur Schlaht. Hektor 
ibm entgegen. Vor Agamemnons Tapferkeit fliehn die Troer, Beus vom 
Syba fendet dem Hektor Befehl, bis Agamemnon verwundet fep, ben Kampf 
gu vermeiden. Der verwundete Agamemnon entweiht, und Hektor dringt 
vor. 3Bermunbet lehrt Diomedes zu den Schiffen; dann Odpfſeus, von 
Ajas aus ber Um ingelung gerettet; danm, Med nyunb Eurypylos. Su 
Neſtor, der: fuit 'Symidjabn vorbeifuhr,“ ſendet In den Patroflod zu 
fragen, wer der Verwundete fen. Patroklos, durch Neftors Nede gerührt, 
begegnet bem Eurppplos, führt ihn vol. Mitleid in's Zelt, und verbindet ihn. 
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62 Ch ues n inu 
Eos ftieg anë: dem 1 Sgt beé 4 fodrfinnte Tithonos,.. " sm oconHE 
Daß fi Unſterblichen braͤchte das: Licht unb ſterblichen miei un 
Zeus. ntt fandte: daher zu: der Danaer Schiffen tarCrie, ©. n 
Welche zu ſchrecklichem Wehe das! Kriegsgraun trüg in bett Handen 
Und fie betrat des Odyſſeus gewaltiges dunkeles Meerſchiſf,86 
Welches die Mitt” einnahm, daß beiderfeits:-fie vernaͤhmen, monde 
Dort zu Ajas. Gezelten hinab, des Telamoniden, c7 ron n os 7 

Dort zu des Peleionen, die beidt an den Enden üt Schiffheer 

Aufgeſtellt, hochtrotzend auf. Muth: und Stärke der Haͤnde. 
Allda ſtand die Göttin und ſchrie, machtvoll und entſetzlich, ^* 40 
Laut in- Achaia's Heer, und ruͤſtete jegliches Mannes: ^o 7E 


Buſen mit Kraft, unläffig gu ſtreiten im Zeld’ and zu kampfen. 

Allen ſofort ſchien ſuͤßer der Kampf, -als wiederzukehren 

In den geraͤumigen Schiffen zum lieben Lande der Vaͤter. 
Atreus Sohn aud rief. und ermahnete, ſchnell fid) zu guͤrten, 15 

Argos Volk; auch deckt' er ſich ſelbſt mit blendendem Erze. | 

Eilend fügt? er zwerft um die- Beine fid) bergende Schienen, - 

Blank und fòn, anfchließend mit filberner Knoͤchelbedeckung; 

Weiter umfchirmt’ er die Bruft ringsher mit dem ehernen Harniſch, 

Den einft Kinyras ihm zum Gaſtgeſchenke verliehen. 20 

Denn eg erfcholl gen Kypros ber große Nuf ber Achaier, 

Daf fie zum troifchen Rande hinaufzufchiffen befchloffen ; 

Darum (deni er ihm jenen, gefàllig zu feyn dem Beherricher. 
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. Ringsum wechfelten zehn blauſchimmernde Streifen des Stables, 
Zwölf ans funkelndem Gold’, und zwanzig andre des Zinnes; 25 
Auch drei bläuliche Drachen erhuben fih gegen den Hals im .— 
Beiderfeits, voll Glanz wie Regenbogen, die Kronos 
Sohn in die Wolke geftellt, den redenden Menſchen zur Wahrſchau. 
Hierauf warf er das Schwert um die Schulter ſich: goldene Buckeln 
Zeuchteten über das Heft; und ringsum huͤllte bie Scheibe, 30 
Silberhell, am Geben? aus fralendem Golde befeftigt. 
Drauf den ummwölbenden Schild, ben gewaltigen, hub er, den fchönen, 
Reich an Kunſt: ihm liefen umher zehn cherne Kreife; 
Auch umblinften ihn zwanzig von Zinn auffchwellende Nabel, 
Mei, und der mittlere war bunfeler Bläue des Stahles. 35 
Auch die Schredengeftalt ber Gorgo brofete fchlängelnd, 
Mit wutbfunfelfibent Blid, unb umher war Graun und Eutfeßen. 
Sildern war des Schildes Gehen”; und gráflid) auf diefem 
Wand ein bläulicher Drache den Leib; drei Häupter bes Scheufald - 
Waren umhergekruͤmmt, aus Einem Galie fih windend. 4o 
Drauf: umfchloß er: das Haupt mit des Helms viergipflichter Kuppel, 
Don Roßhaargnsmmwallt;. und fürchterlich: winkte der Helmbuſch. 
Auch zwo maͤchtige, Langen, gefpizt mit der Schärfe des Erzes, 
Gate der Held, nah ferne das Cry in die Hohe des. Himmels. 
Gitral, Es. dannerten nun: lauther Nthenåa und fet, , 46 
2 zu ehren den König. ber golddurchblinkten Mykene. 
Jetzo gebot cip. jeher. dene eigenen Wagenlenker, en 

Dort am Graben; die Rof in georbneter. Reihe zu halten. - . 
Alber bie Streiter zu Fuß, mit ehernen Waffen. gerhftet, .. :. .  . 
Drangen voran; endloſes Gefchrei durchhallte bie Dämm’rung. 50 
Vor den Reifigen zogen fie raſch, an dem Graben geordnet j 
Nahe folgeten dann bie Meifigen. Uber Getuͤmmel 
Tobt' in dem Heer, von Kronion erregt, der hoch aus bem Aether 
Thau mit Blute gefprengt ausfchhttete; denn er befchloß um, 
Diele tapfere S9áupter. hinabzufenden zum Mis. 56 

Jenſeits hielten die Troer gefchaart auf dem Huͤgel T Selbe; 
Hektor der Große gebot und ber edle. Spolpbamas jenen, 
Auch Aeneias, geehrt wie ein Gott im Volke der Troer, 
Polybos auch, unb Agenor ber Held, unb ber muthige Syüngling 
Alamas, Ewigen gleich, drei tapfere Sohn’ Antenors. 60 
Hektor trug bei den Erften den Schild von gerlindeter Wölbung. 
So wie aus Nachtgewöll ein Stern zum. Verderben hervorblict, 
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Stralenhell; bann wieder fid) taucht in fehattende Wollen: 
Alfo erfchien auch Sektor, anjezt bei den Borderften ‚wandelnd, - 
Seo im außerten Zug’, unb. ordnete; ganz in dem, Erze : 66 
feucbtet er, ábnlid) bem Strahl: des aͤgiserſchuͤtternden Vaters. 
, Jene nunmehr, wie Schnitter entgegenftrebend einander 

Grade das Schwab hinmaͤhn, auf ber Flur des beguͤterten Dont, E 
Weizen oder auch Gerk, und Handvoll ſinket an Handvoll; E 
Alſo ſtuͤrmten die Troer und Danger BEBEN LINADE, o.. 70 | 
Mordend, nicht hier. nod) dort der, werberblichen Flucht fich erinnerndz 
Haupt an Haupt drang Alles zur, Feldſchlacht; und wie die. Wölfe. „ 
Tobten fie. Froh mun (daute bic. jammererregenbe Crigs ` 
Denn ber Unfterblighen war fie allein mad), unten dep; Spree; I: . 
Und Fein anderer, Gott mi(cbr :ihnen.: fid); ſondern geruhig = ” u 
Sapen, fie U: ‚in den eignen Behaufungen, dort mo- fúr iben. 

Prang? ein ſchoͤner Palak, auf den ſteigenden Höhn. he pvapet, : 

AM’ aud) tadelten. fie dew ſchwarzumwoͤlkten Rronion, . <. ; ^ P" 
Weiler dem troiſchen Volle heſchloß zu verleihen ben Siesta. 

Doch ‚nicht -adbtete; deffen, ber. Donnerer; femne gefordert.: - TN 80 
Schied er hinweg von ben. Andern, -amd fezte fid, frrubiges. Seba 
Wo er die Stadt dber Troer. umſah, und die Schiffe Achaia's, 

Und bellſtralendes Erz, und Wuͤrgende dort und Grwirgte. 

Weil noch. Margen es wary und der heilige Tag emporſtieg 
Hafteten jegliches erres Geſchoſſ', amd es (anfen die Voller. .86 
Doch wenn ein Manu, holzhauend im Fork, fein; Mahl fid) bereitet, 

An des Gebirgs Abhaͤngen, adhem: er bie Urme. geſaͤttigt, P 
Magende Baͤume zu Daun, unb Unluſt brang; in bie; egle; 

Und nad) erquickender oft fein Herz vor Verlangen im ſchmachtet: 
Jetzo mit Kraft durchbrachen die Danger kuͤhn die Geſchwader, .90 
Aufend ben Freunden umher in den Ordnungen.. Sieh’, Agamemnon 
Stärmte voran, und entraffte den Voͤlkerhirten Bianor, 

Ihn, unb barap( den Genoffen, den. 9Bagenlenfer Oileus. 
Diefer ſchwang ſich herab vom Wagengeſchirr, und beſtand ihn; 
Doch, wie er grad' anſtrebt', in die Stirn mit ſpitziger Lanze 95 
Stach er; und nicht fie bemmte der Sturmhaub' eherne Wölbung, 
Sondern Erz und Schädel durchbohrte fie, und das Gehirn ward 
Ganz mit Blute vermifcht: fo bandigt’ er jenen im Angriff. 

Sie nun lieg er bafelbft, der 9Bolferfürft Agamemnon , 

Nackt die ſchimmernden Brüfte, nad) abgehälleten Panzern; 400 . 
Eilte fodann auf Ffos unb Antifos, gierig des Mordes, 
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Söhne des Priamos bei, unádjt und ehelich, beide 
Zahrend in Einen Geſchirr. Der: Bakard lenkte bie Zuͤgel; 
Antifos ſtand zum Kampfe, der herrliche: die der Peleid' einſt 
Auf Anhoͤhen des Foa mit weidenen Gerten gefeſſelt, ‚105 
Als er Dütenb der Schaafe fie fand, und befreiet um- Ldfung. 
AS er felbft; Atreus weitherrſchender Sohn Agameninon, 
Dem nun über der Warze durchſchoß er die Bruſt mit Per Lanze; 
Antifos hauter ant Ohr mit dem Schwert, und fire ibn vom Wagen. 
Eilig entzog ér darauf der Getbbteten prangende Sung, - 410 
Kennend beid’; er fab fie vordem bei den-räfligen Schiffen, ' o 
Als ſie vom Ida gefuͤhrt der muthige Renner Udic, 
So wie ein -Rew der Hindin noch unbehälfliche Kinder - 
Leicht nad) einander zermalms, mit: mächtigen Zähnen fe fiffenb, 
Wann ir irh Rage? fie traf, und ihr bluͤhendes Leben entréigtt s 445 
Fene, wie nahe fie ift, vermag nidjt ihnen zu helfen; — iss 
Denn ihr felbft erheben ton. ſchreclichet Angſt die Gebeine; 
Eilendes Laufé fott ſtuͤrmt fie durch dichtes Geſtaͤud' und durch Maldung; 
Kaſtlos, triefend bon Schweiß, border Wuth des maͤchtigen Raubtpierst 
Alſo fort" it ‚Keiner des troiſchen Volle vom Werverbin:" ` 420 
Sene. befrein: auch ſelber bor Argos Soͤhnen entflohn ſie. 
Doch den- Peifandros anizt, unb Hippolochos, froh -des Sefeihteb j^ 
Beid’ Antimachos Sohne, bed Waltenden: welcher am meiſten 
Drang, vom Gok? Alerandros, den glänzenden Gaben, Gerföret, a 
Helena niht zu geben dem bräunligen: Selo Menelsost‘- = 428 
Def zwen Soͤhne nun traf der Völferfärft Agamemnon, - ec 
Beid' auf Einem Gefchirr die hurtigen Roffe bezaͤhmend; 
Denn e8 entflöhn ben: Händen bie fanfireid) prangenden Zügel, 
Und fie tummelten'wild. Da flürzt) er heran, wie ein Loͤwe, 
Atreus Sohn; und fie-flehten ihm Hingefchmiegt vom. Wagen: ^ 130 
Fap ung, Atreus Sohn, und nimm vollgültige Köfung. 
Viel Kleinode ja ruhn in Antimachos Haufe verwahrt, ——— -> 
Erz und Goldes genug, und: fchöngefchmiedetes Eiſen. 
Hievon reicht der Bater bit gern unermeßliche Löfung, mE 
Wenn er und noch lebend erforicht bei den Schiffen Achaia's. 155 
Alfo fleheten fie mit freundlichen Worten den König 
. Weinend an; da erfholl Die unbarmherzige Stimme: 
Hat Antimachos denn, der waltende Held, euch gezeuget, 
Welcher imi Rath einft hieß, bag Troja's Volk Menelaos, 
Als er gefandt hinkam, mit dem göttergleichen Odyffeus,. AAO 
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a 
Dort erfchläg”, und fie nicht heimſendete zu den Achaiern; a 
Auf, fo buͤßt mir jego des. Baters fchändlichen rebel. 

Sprad’s, und ſtuͤrzte Peiſandros vom Wagengeſchirr auf die Eroe. 
Merfend den Speer in die Bruft, bag zurüd auf den Boden er hinſank. 
Aber Hippolochos fprang von bem Gig; da erfchlug er ihn unten, 445. 
Ihm mit bem Schwert abhauend die Haͤnd , unb das Haupt von ber Schulter; 
Ließ wie den. Mörfer. fodann umrollen den Rumpf im Getuͤmmel. 

Jene verließ, er, und dort, wo am Dichteften - ‚drängten die Haufen, 
Stärzt’ er hinein, begleitet von heilumfchienten Achaiern. 

Fußvolk mordete nun Fußvolk, das gezwungen zuruͤckfloh, 150 
"Und Roßlenker bie Lenker der Roſſ', (und c8 wallte ber Staub hoch 
Aus dem Gefild', erregt von dem donnernden Huf der Geſpanne,) 
Toͤdtendes Erz nachſchwingend. Doch Atreus Sohn Agamemnon, 
Immer verfolgt' er mit Mord, und ermahnete laut die Argeier. 

Wie wenn verheerendes Feuer in niegehauene Waldung 455 
Fällt, dann wirbelnd der Sturm es umfertrágt, unb bis zur Wurzel. 
Stamm’ und Gezweig hinſinken, gerafft von des Feuerorkans Wuth: 
Alſo vor Atreus Sohn Agamemnon ſanken die Haͤupter 
Fliehender Troer in Staub, und viel hochhalſige Roſſe 

Raſſelten, leer die Geſchirre, dahin durch die Pfade des Treffens, 160 
Ihrer untadligen Lenker beraubt, die zerſtreut im Gefilde 

Lagen, den Geiern anizt weit lieblicher, als den Vermaͤhlten. 

Hektorn jog aus Geſchoſſen hinweg Zeus, unb aus dem Staube, . 
Und aus ber Männerermordung, aus Blutftrom, und aus Getümmel. 
Doch ihm folgt Agamemnen, mit Macht bie Uchaier ermunternd. 165 
Sene flopu zu dem Male des alten dardanifchen Flos, 

Mitten hindurch das Gefild’, an der Feigenhöhe vorüber, 
Sehnſuchtsvoll nad) der Stadt; bod) ftets laut(dreienb verfolgt er, 

- Atreus Sohn, mit Blut bie unnahbaren Haͤnde beſudelt. 2 
Als zu bem fäifchen Thore fie jezt und der Buche gelanget, 170 
Dort nun ftanden fie ftl, und erwarteten Einer den Andern. | 
Stets nod) durch das Gefild entflohen ſie, ſcheu wie die Rinder, 
Welche der Loͤwe geſcheucht, in daͤmmernder Stunde des Mellens, 
Allzumal; doch der Einen erſcheint bt graufes Verderben; 
Sór den Naden zerknirſcht er, mit mächtigen Zähnen fie faffend, 475 
Erf, dann fchlärft er das Blut und bie Gingemeibe hinunter 
Alſo verfolgt Atreus weitherrſchender Sohn Agamemnon, 

Immerdar hinſtreckend den Aeußerſten; und ſi e entflohen. 
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. Vorwärts. taumelten Biel und ruͤckwaͤrts Bicle vom Wagen, 

Unter der Hand des Atreiden; fo tobt’ er voran mit ber Lanze. 480 

Aber ba bald er nunmehr zur Stadt und tbürmenben Mauer 

Nahete; fiche, der Bater des Menfchengefchlechts und ber: Götter - 

Setzte fi fid) nun auf dem Gipfel des quellenftrömenden Fda, 

Nieder vom Himmel gefenkt, den flammenden Sttal in ben Händen. 

Schnell dann ſandt' er als Botin die goldgeflügelte Iris: 185 
Eile mir, hurtige Iris, das Wort zu verfünden dem Hektor. 

Seko fo lang’ er ficht, wie ber Voͤlkerfuͤrſt Agamemnon 

Tobt in dem Vordergewuͤhl, unb austilgt Reihen der Männer ; 

Selbſt nun weich’ er zuruͤck, bod) dem anderen Wolfe’ gebiet’ er, 

Gegen den Zeind zu Fämpfen im Ungeſtuͤme der Feldſchlacht. 180 

Aber wann jenen ein Speer wo vermunbete, ober ein Pfeilfhuß, — 


Daß er ben Wagen befteigt; Ihm dann Siegsftårfe gemár idj, - 


Niederzuhau'n, bis er naht den (dibngeborbeten. Schiffen , 
Und abfinfet die Sonn’, und heiliges Dunkel, heraufzicht. 

Alfo Zeus; ihm gehorchte bie windfihnell eilende Friss — 195 
Bon den ibdifd)em Hoͤh'n zur heiligen Ilios fuhr fies ^ ° 
Fand des waltenben Priamos Sohn, den Höttlichen Sektor, 

Stehn auf roffebefpanntem und: wohlgefügetem Wagen; 
Nah’ izt trat und begann die leichthinfchwebende Fris: ' 

Hektor, Priamos Sohn, an Rathſchluß gleich dem Kronion, 200 
Zeus entfendete mich, bir diefes Wort zu verkuͤnden. a 
Jego, fo lange bu fiehft, wie der Voͤlkerhirt Agamemnon 
. Zobt in dem Vordergewuͤhl, und austilgt Reihen der Männer ; 
Selbft num weiche zuruͤck, bod) dem anderen Wolfe gebeut du, | 
Gegen den Feind zu fámpfen im Ungeftäme ber Feldſchlacht. 205 
Aber wann jenen ein Speer wo vermwundete, ober ein Pfeilſchuß, 
Daß er den Wagen beſteigt; dir dann Siegsſtaͤrke gewaͤhrt er, 
Niederzuhau'n, big bu nabft den ſchoͤngebordeten Schiffen, ^ 
Und abfinfet die Sonn’, und heiliges Dunkel‘ heraufzieht. 

Alfo forad) und enteilte bie leichthinfchwebende Fris, -UO 
foeftor vom Wagen herab mit den Süüftungen fprang auf bie Erde. 
Schwenkend die fpitigen Lanen, burdywanbell" er alle Gefchwaber, 
` Rings anmahnend zum Kampf, und erweckte die tobenbe Feldſiblacht. 
Sie nun wandten die Stirn’, und begegneten kuͤhn den Achaiern. 
Argos Soͤhn' aid) druͤben vorftárften bie Macht der Geſchwader; 215 
Neu begann das Gefecht; an drangen fie: bod) Agamemnon 
Stuͤrmte voraus; denn er wollte der Vorderſte kampfen vor len. 
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Sagt mir antt, ibr Rufen, olympifche Höhen bewehnend 
Welcher zuerſt doch kam Agamemnons Haͤnden entgegen, 
Unter den Troern ſelbſt, und den ruͤhmlichen Bundesgenoſſen? 220 

Erſt Antenors Sohn Ifidamas, groß und gewaltig, 

Aufgenaͤhrt in Thrake, der ſcholligen Mutter der Schafe. 

Kiſſeus hatt' als Kind ihn genaͤhrt in der eigenen Wohnung, 

Er ſein Ahn, der gezeugt die roſige Mutter Theano. 

Aber nachdem er das Ziel der ruͤhmlichen Jugend erreichet, 225 
Jetzo behielt ihn der Ahn, und ‘gab ihm die blühende Tochter. 
Neuvermaͤhlt dann folgt? er dem großen Ruf der Achaier 

Uus bem Gemah, mit zwölf fehönprangenden Schiffen des Meeres; 
Und er ließ in Sperfope gurüd! bie ſchwebenden Schiffe; | 
Selber fodann fußwandelnd erreicht’ er Ilios Mauern. . 9250 
Diefer begegnete jezt des Atreus Sohn Agamemnon. 
Als fie nunmehr fid) genabt, bie Eilenden gegen ‚einander, 

Seo verfehlt” Agamemnon, und feitwärts flog ihm bie ange, 

Aber Sfibamas ftieß auf ben Keibgurt, unter dem Panzer, 

Starf, und drängete nad), der nervichten Mechte vertraumd. 235 
Dod) er durchbohrete nid)t den prangenben Gurt; denn zuvor ihm: 
Ward von dem Silber gehemmt, und verbog wie Blei fid) bie Spike. 
Schleunig ergriff die Lanze ber herrfchende Held Agamemnon, B 
` Sog fie heran, mit Gewalt, wie ein Bergloͤw', und aus ber. Hand ihm 
Rip er fie; ſchwang in ben Naden dag Schwert, und löste bie Glieder. 240. 
Alfo fant er dafelbft, und fchlief den ehernen Schlummer, 
Mitleidswerth, von der Gattin getrennt, für die Seinigen rampfend, 
Eh' ſein jugendlich Weib ihm belohnt die großen Geſchenke: 
Hundert Rinder (doenft',er zuerſt, und gelobte dazu noch 
Tauſend Ziegen und Schaf' aus ſeinen unendlichen Heerden. 245 
Ihn entwaffnete jezt des Atreus Sohn Agamemnon, 

Trug dann einher durch Achaiergewuͤhl die prangende Ruͤſtung. 

Aber ſobald ihn Koon erſah, der geprieſenſte Kaͤmpfer, 

Er: der ältere Sohn des Antenor; huͤllt' ihm die Augen 
Ueberfchwenglicher Gram um den hingefunfenen Bruder. 350 
Seitwärts nun mit dem Speer, unbemerkt vom Held Agamemnon, 
Stay er ihm in die Mitte des Arms, dicht unter der Beugung, 
Daf ihn gerade durchdrang bie ſchimmernde Spige des Erzes, 
Schauer ergriff urplötzlich den herrfchenden Held Agamemnon ; 
Dennoch raftet’ er nicht vom Kampf und Schlachtengetuͤmmel, 255 
Sondern er flärzt’ auf Koon mit flurmgenäpreter Lanze. 
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Er, den: afbames bert, ben leiblichen Bruder vom Bater, 
Bog er begierig am Fuß, und rief den Tapferſten allen. 

Doch wie er zog im Gewuͤhl, fchnelk unter bem nablichten Schild’ ibm 
Budte ben ehernen Schaft ber Atreid’, -und löste bie Glieder; 260 
Ueber Sfibamaé bann enthieb er‘ das Haupt ihm genabet. - 
Sp vom Atreiden befiegt, dem Könige, fanden Antenors 
Beide Sohn’ ihr Verhängniß, und fanfen in Aides Wohnung. 

. Er nun wandelte fort durch andere Reihen der Männer, 


Mordend mit Lanz’ und Schwert und gewaltigen Steinen des Feldes, 265 


Weil ifm das Blut noch warm aus offener Wunde hervordrang. 
96er fobald ihm ftodte das Blut in erharfchender Wunde, 


Scharf durchzudender Schmerz nun fagte den Muth Ugamemnons. 


Mie der Gebárerin Seele der Pfeil des Schmerzes durchbohret, 


Herb’ und (darf, den gefandt hartringende Eileichyen, — 270 


Sie bet Here Töchter, von bitteren Wehen begleitet: - 

So fcharfzudender Schmerz nun faßte den Muth Agamemnons, 
Und er ferang in den Seffel, dem Wagenlenker gebietend, 

Dap zu ben räumigen Schiffen er fefrete; denn ihn umfing Gram. 


aut burd)bringenb erfcholl fein Ruf in das Heer der Achaier: . 275 


. Freunde, des Volks von Argos erhabene Fürften und Pfleger, 
Cbr nun hemmet zuruͤck von ben meerdurchwandelnden Schiffen 
Diefen entfeglichen Streit, da Mir Zeus waltende Vorficht - 

. Sete verwehrt, die Troer den ganzen Tag zu bekämpfen! 

Sprady’s; ba geißelte rafch die glänzenden Roſſe der Lenker, 280 
Hin zu den raumigen Schiffen; und nicht unwillig entflohn fie. 
Beide: mit ſchaͤumender Bruft,-und befprengt von unten mit Staube, 
Trugen fie fern aus der Schlacht den hartgeqyäleten König. 

Aber wie Hektor erfah, daß Atreus Sohn fid) entfernte, 

Mahnet’ er Troer zugleich und Qpfier, laut ausrufend: 285 

Troer, und Lykier ihr, und Dardaner, Kampfer der Nahe, 
Send nun Männer, o Freund’, und gedenkt einſtuͤrmender Abwehr! 

Fern iſt der tapferſte Mann, und Mir giebt herrlichen Siegsruhni 
Zeus der Kronid'! Auf, grade gelenkt die ſtampfenden Roſſe 


Gegen der Danaer Helden, bag. höheren Ruhm ihr gewinner! 290. 


Sektor rief’s, und. erregte den Muth unb bie Herzen der Männer. 
Wie wenn oft. ein. Jáger bie Shagr weißzaßniger Hunde 

Meist auf. den grimmigen Eber des Waldthals, oder ben Loͤwen! 
Sp auf die Danaer reizte die edelmüthigen Troer Zr 


Heltor, Priamos. Sohn, bem merdenden Ares vergleichbar. - : 298 
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Selbft hochtretzendes Sinns burdymantelt er vorn das. Getuͤmmel, 
 Stärzete, dann: im: Die Schlacht, vote cin. hochherbraufender Sturmwind, 
Der in gewaltigen: Str; blauſchimmernde Wogen emparwuͤhlt. 

Welchen - fireckte zuerſt, und welchen 'zulezt in ben Staub. hin - 
$jettor, Priamos Sohn, ba Sybnt- Zeus Ehre verliehen? "u^ 800 
. Erf Aſaͤos den Held, Wutonpog. dann., unto Opites, | 

Dolopå, Riptios Sohn, und; S3feltiod, auch Agelaos, ` 
Oros, Aeſymues (obawn, und Hippondos, freudig zur Soſtladt. 
Dieſe Gehieter endrafft' or dem Dangerheer, und darauf auch 
Nolf -wie wenn Zefyros. oft- Die. Gewolf? auseinander getummelt, ‚308 
Vom blapfchauernden Shop, mit: vollem Orkan fie berbrángenb; 
Häufig walzt bochbramdend die Mage fih, aber emper. fprizt © ~~ 
Weißer Schaum, vor dem Stofe der vielfachzuckenden Mindebrant: . 
So rings flüryten vor Hektor bezwungene Männer des Volkes 
Jezt wär’ .entfihieden der Kampf, und unheilbare Thaten vollendet, 510 
Und in bie. Schiffe gedrängt. das fliehende Heer der Achaier ; 

. Härte. nicht. ber Tydeiden ermahnt der Dulder Odyffens: 

Tydens. Sohn, -miè vergeffen wir doch: einftärmender Abwehr7 
Auf, tritt näher, wein Freund; fief neben mir! Schande ja wär’ es, 
Wenn er die Schiff’ einnaͤhme, der helmumflatterte Seller ." 845 

Ihm auhwortete drauf ber Harfe Held Diomedes: - 

Gerne beharr' ich allpier, und bulbe nod); aber nur wenig 
Sruchtet ja unfere Kraft; denn der Herrſcher im Donnergewblf Zens. 
WiN bie, Troer mit Sieg verberrlichen, vor den Achaiern! i 

; „Spray 6, und warf: Ehymóráos. vom: Wagen herab auf die Erde, $20 
inte durchſchmetternd die Bruſt mit dem Wurfſpieß; aber Donffens 
Traf den edlen Molten, des; Königes Wagengenoſſen. 

Die nun ließen fe dort ausrub'n von "ber Triegrifchen Arbeit, 
Trangen dann Neid’ in's Getuͤmmel, und wätßeten : wie. wenn: der Eber 
Paar in bie Hunde der Jagd hochtrotzendes Muthes: hineinftürzt: 825 
Alfo durchtobten den Feind die Gewendeten; und die. Achaier 

Freuten fid) aufuathmen, geſcheucht von dem gdetlichen Hektor. 

Jezt wor erhaſcht ein Geſchirr; zween tapfere Männer des Volkes 
Trug es, von Metaps: erzeugt, dem Sperfofier : welder vor im 
Fernes Geſchick wahrnahm, unb :nie ben Söhnen geftattet, + i: +1830 
Einzugehn in den: Krieg.: ben verderblichen ; aber: fie portat" 

Micht fein Wort, henn fie führte des buntelen Toves —— 
Dieſen kam der Rgvede, der Schwinger des Speers Diomedes, 
Semers Werte T. 14 


- 
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SRaubete edt und: Leben, uind trug die prangende —* * 
Doch dem Hippodamas jest und Hypeirochss nahm: fie —*2 555 
Nun ließ ſchweben die Schlacht im Bleitygewichte Aronlon, - '- - 
Schauenb: som Fda herab; unb fie wárgten fid) unter einander, S 
Siche, den Paͤoniden Agaſtrofos traf: Diomedes, Uc on 
Stoßend mit eferner Lanz am Huͤftbein; both das Geſpann war 
Nicht ihm nah’ zu entfliehn; fo groß war des Geiſtes SBetbbrung1:540 
Abwärts hielt der Genoß den Wagen ihm; aber er ſelber 
Tobte zu Fuß durch das Vordergewuͤhl, bis fein Leben dahin war. — 
` Doch wie fie Hektor erkannt durch die Ordnungen, trme ersauf jene 
Ser mit Gefchreiz unb es folgten zugleich Heerſchaaren der Troer. 
Als er ipn fab, da -fluzte ber Rufer im Streit Diomedes, 545 
Und er redete ſchnell zu Odyſſeus, ber ihm genaht war: 
Schau, dort walzt das Verderben fich her, der gewaltige Sehtor! 
Aber wobían, bier ftem wir iw feft ausharrender Abwehr! ` uc 
Sprady’s, und im Schwung entfandt er bie weithinfchattende: fongtj 
Traf, und verfehlete nicht, auf das Haupt bem Kommenden zielend, 550 
Oben die Kuppel des Helms; bod) prallte das Erz von dim Erze, 
Ch’ es die. ſchoͤne Haut im berührt; denn es wehrte der Helm ab, - 
Dreifach, länglich gefptzt, ihm gefchenkt von Fobos Apollon. 
| Hektor flog unermepßlich zuruͤck, in die Schaaren ſich miſchend; 
Und er entſank hinknieend, und ſtemmte die nervichte Rechte 555 
Gegend die Erd’; und die Augen umgog. bie finftere Nacht int. 
Aber indeß ber Tydeide dem Schwung nacheifte des Cpeeres, 
Fern durch das Vordergewuͤhl, wo er nieder ihm fchoß in ben Boven; 
Kehrete Hektors Geiſt, und (d)nell:im: den Seffel fid ſchwingend, 
Jagt’ er hinweg in'6 Gcdráng’, und bermicb dag ſchwarze Verhaͤngniß. 1560 
Doch mit bem Speer anſtuͤrmend, begani der Held Diomedes: 
Wieder .entrannft: du den. Tode, da Hind! Traun, nahe bereité bir 
Kam das. Verderb; unb. von Menem entruͤckte Dich Foͤbos Apollon;, i 
Den du gewiß anflehſt, in; das Speergeruſſel bid) wagend! —— c 
Doh bald mein? ich. mit bir- zu endigen, kuͤnftig begegnend, . 365 - 
Woͤrdiget anders.:auch mico ein. unſterblicher Gort zu begleiten! — 
Seko. eil' id) umber. qu den Anderen, wen idy erbafdje! ` 
Sprach's, uud Påons Sohne, dem tapferen, raubt' er die fm, 
Aber der Held Alerandros , ber. lockigen Helena Gatte, : 
Richtte’. auf Tydeus Sohn das Gefchoß, den. Hirten der Wölfer, 570 
Hinter, die Saͤule geſchmiegt, auf bem männerbereiteten Grabmal 
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Slos des Dardaniden, des vdrmals voaltekbe Gee, : >: 
Jener entriß dem ftarfen 'Agdfttofos eilendades Panzeres 5: .' 
Kunftgeflecht von der Bruft, "uito ben Gxbilb: von den mächtigen Schultern, 
Sammt dem gewichtigen Helni. DA gog iér den Bige! des Hornes, 375 
Schnell’ und traf, nicht eitles Geſchoß boti -Ber Nerve verſendend, 

Ihn in den Plattfuß rechts; unb das €; burd) die Sohle gebrungen, ' 
Bohrt' in den Boden binab.: Doch er mit: behaglicher fade 
Sprang aus dem Hinterhalt, und rief Tautjauchzend ben Ausruf: 

Ha das traf! nicht eitel entflog das Geſchoß! O wie gerne - 580 
Haͤtt' id) die Weiche deë Bauchs dir durchbohrt, und das Leben entien! 
Dann vermöchten die Troer doch aufzuarhmen von Drangfat, p 
Welche du wild fortfcheuchft, wie ein Leu die meckernden Ziegen! - 

- Drauf begann unerfchroden der ſtarke Held Diomedes: 
áfterer, Bogenſchuͤtz, Pfeilprangender, Mädchenbeäugler! 388 
Wenn bu mit- offner Gewalt im’ Ruͤſtungen wider mid) kaͤmeft, 
Nichts wohl frommete dir das Geſchoß und die häufigen Pfeile. - 
Set da den Zuß mir unten du rigeteft, prahlit du vergebene. - " 
Nichts gilt mir's! alë träf cin Mädchen mich, oder ein Knaͤdlein? 
Kraftlos fpielt das Geſchoß des nichtögeachteten Weichlings ! -390 
Traun wohl anders von: mir, und ob nur cin wenig es faffe,  - 
Dringt ein ſcharfes Geſchoß, und fofert zu den Todten gefelkt «8 17 
Ihn bann traurt bie Vermaͤhlte daheim mit zerriffenen Wangen, * 

Ihn auch die Kinder verwaist; mit Blut: die Erde befledend‘“: 

Mobert er; unb ber Gevoͤgel umfdmánint (fu mehr, denn ber eibert 398 

+ Alfo-der Held; bod) Odyſſeus der Lanzenſchwinger, fid) nahend, 
Trat ver ihn’; nun ſaß er geſchirmt, und zog fid) den fchneflen 
Pfeil aus dem Buß; und Schmerz durchdrang ihm die Glieder gewaliſam: 
Und er ſprang in den Seſſel, dem Wagenlenker gebietend, 

Daß zu den raͤumigen Schiffen er kehrete; denn ihn umfing Gram: hoo 

Einſam blieb nun Ddyffeus der Lanzenſchwinger, und Niemand 
Harrt' um ihn der Achaier, denn Furcht verſcheuchte fie fimm. 
Unmutbevoll nun fprad) er zu feiner erhabenen Seele: 

Wehe, was foll mir gefcheh’n! O Schande doch, wenn ich — 
Fort durch Menge gefchredit! Doch entſetzlicher, würd’ich gefangen, 405 
Einfam bier; denn bie Adern der Danaer feuchte Kronion! ' 
Aber warum bod) bewegte das Herz mir folde Gedanken? - 

Wohl ja weiß ich; daß Beige zuruͤck fld) ziehen vom Kampfe! 
Doch wer edel: erfcheint in der Feldſchlacht, bem tft durchaus Noth, 
Tapfer ben Feind zu beſteh'n, er treffe nun, oder man treff! ihn! 410 
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UTS er foldes erwog inked. Herzens: Geift und Empfindung, 

Zogen bereits bie Trger.heram. in gefchildeten Schlachtreih'n; 

Und fie umfchloffen: ihn singg, ihr Unheil (elber umzingelnd, : 

Wie auf ben Cber umher. Saghhund”.und blühende Jaͤger 
Kennen im Sturz ; er. mandelt;.aug tiefverwachfener Holzung,/ Ab 
Wetzend der weißen Zahn im zuruͤckgebogenen Ruͤſſelz 
Rings nun ffürmen fie an; und. wild mit klappenden Hauern 

Wuͤthet er; dennoch bechu, fie zugleich, vole ſchrecklich er drohet: 
Alſo dort um Odyſſeus, den goͤttlichen, ſtuͤrzten fid) ringéher 

Troer. Doch jener durchſtach ben. untadlägen, ;Deiopites . 420 
Erft, in bie obere Schulter, mit (pigiger Lanz’ ihn ereilend; 
Weiter. den Thoon darauf unb Ennomos ſtreckt' er in Blut fin; - 
Auch dem Cherfivamas rannt er, der fne vom Wagen herabfprang, 
Puter dem buclichten Schild den ragenden Speer in den Nabel, — 
Tief; unb er fanf in den Staub, mit ber Hand den. Boden ergreifend. 425 
Jene verließ er, und Hippafos Sohn mit ber ange durchſtach er, 
Charops, ben Jeiblichen Bruder des wohlentfproffenen Sokos. 
Dem. ejn Helfer zu feyn, wie ein Gott, Tam Sokos gewandelt; - 
Nahe trat er Dinan, und (prad) zu jenem die Werte: . 

O preidogller Ddyffeus, an Liſt unerfchöpft, und an Arbeit, — 450 
Heut: if dir. entweder der Ruhm, taf Hippaſos Soͤhne | 
Beide Daun. ſolche Männer, geſtreckt, und die. Waffen erbeutet.; 

Oder von meiner ‚Lanze, durchbohrt, perhauchft bu das Leben! 
Alſo sprach, er, und -fließ auf des Schildes geruͤndete Woͤlbuug. 

Sich,. den ſtralenden Schild durebfchmetterte mächtig -die Lanze, || 455 
Auch) in Das Kunftgefchmeide des Harnifches drang fie. geheftetz- l 
Ganz bann rig fie die Haut von den Rippen ihm; aber Athene 
Ließ nicht dringen das Erz in die Eingeweide deg Mannes. ` -, 2, ;; 
Doch wie, Odyſſeus erfannt, daß ipm fein Todesgefchoß tany Poi 
Wih- er ein wenig arig, und > prag zu Sokos bie Worte: .- ..440 
Zwar mió Daft bu ‚gehemmt: it in be troiſchen Volkes —ã — t] 
Deh Dir meld’ id) alhier ben Tod und das fehwarze Berpóngnil 
'Diefen, Tag. bir : beſtimmt; ; von meiner Lanze gehaͤndigt, O; 
Giebſt du mir Rufım, ‚und die Seele bem Sporner. der Gaul Wiboneat. AA 

Sprach's; und jener, zuruͤck in die Flucht gewendet, enteilte; 
Dod) dem Gewendeten ſchoß er den ehernen Speer in den Rüden, 
Zwiſchen der Schulterbucht, daß vorn aus. dem Bufen er borbrang; - 
Dumpf, hin, kracht' er im. Fal; da gief frohlockend Odyſſeus: 
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Sokos, Hippaſos Sohn, des: feurigen Roſſebezaͤhmers o1 vs 850 
Gite, der endende obi erGafdyfeibidy; nnb. du entrannſt mht! - 
Mehe bir, nicht bein Wate 'bafeimianto due Imbende Mutter: >  ° 
Drüden die Augen bir :3u 7 dem Sterbenden zuſondern des Raubes 
Voͤgel zerhacken bid) bald; mit dem: qitiigewifrof? dich umflatterudt 
Sterb’ aud) SH, dann ehren’ mein Grab bier edlen Ndari :.; 455- 
c; Sprach's, und die imuͤchtige Rarezer, geſchuellt vom feirigen: Spfod, — - 
Sog er hervor aus Der; Mund’, und dem Spachgendbelten Shies e 
Flugs, der :entyoaeneft nad); ſchoß Blut, and ſchwaͤchte das Hetz rift. 
Dod) wie die annthigen. Trær Dad: Bin dort: ſahn des Odyſſeußs 
Riefen fie faut im Gewuͤhl, umb gegen ihn wandelten Alle. 460 - 
Über rúd wich jener: demi Drang’; und ſchrie zu beh Freunden. 
Dreimal fchrierer efhpsrp Wie die Bruſt aushallet des Mannes; `- 
Dreimal vernahm das: Geſchrei der ſtreitbare Held Menelaos. l 
Schnell. num Begann er: und. (prady: Fu Ajas, der. ihm genaht war’... 

Ajas, göttliher Sohn: des. Telamon, Voͤllergebieter, . 865 
Eden umfcholl von Odyſſeus, dem dulbenden, fernes Geſchrei mid), : 
Solchem gleich; als Weingten der Einfarhenrenwa gewaltfam::: n 
Troer, deh. Weg abſchneidend mr. Ungeſtuͤme der — RUIL l 
uf, das Getuͤmmel hinburcht denn auszuhelfen geziemet T 
Dap nat nichts ihm begegne dem: Cin(ámen unter ben: —— -479 
Staͤrk wie er (095 und: fohmerzlich: der Danaer. Volk ihn vermiſſe! 

Sprach's, und’ kings ihm folgte. der goͤtteraͤhnliche Streiter. 
Und fie erreichten Odyſſeus, den herrlichen; unt ihn gedrangt' war 
Troergemäßl :. (o. wie oft rothgelbe Schafal’-im:.Gebirgwald . $i s.. 
Um den gehörneten Hieſch, ben verwundeten, welchen ein Jaͤger ra7s 
Traf mit der Senne: Geſchoß; denr zwar entrann er im Laufe 
Fliehend, bierocil warm ſtroͤmte das. Blut, und die Knite ſich mtm ; 
Uber fabald ihn der Schmerz des: geflügelten Pfeiled gebänbigt,:... `. 
Dann zerreißen Catal im Gebirg' ipn, gierig des Fleiſches, 
Tief im ſchattigen Haimz boih ein Reu, ben: gefendet ein Dämon, 480 
Naht ‚grimmooll; e3 entflieh'n bie Safat; imb jener: verfchlingt: nun: 
Alfo dort um. Odyſſeus, den feurigen Held voll Erfindung, ` 1 vU 
Drangen umfer viel: Troer, und. Tapfere. Mber der Held ſchwang 
Seine Lauz!,;.und wehrte dem graufamen Tag des Verberbens. 
Jezt fam Was , md, tragend den Schild als thlirmende Mauer, 485 
Trat er zu ihm; und die: Troer entzitterten dorthin und- dahin. 
Jenen fuͤhrt' am der Hand der ſtreitbare Held. Menelaos!. -: 
Uadh Gewuͤhl, bis dis Roffe- der: Wagengenvß*. tm. genähert. 
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Aias fprang in-bie Troet Dinriu, und, entraffte Dorykios, E 
Priamos Baſtardſohn; und darauf. auh den Pandokos ſtuͤrzt' er, A9b 
Stuͤrzte Lyſandros dapin, und Pyrafod, und. ben 3pufartes. ul 
Wie wenn geſchwollen ein Strom. fib hinab in die Ebene gießet 
Boll Herbſtflut vom Gebirg‘, indem Bens: Neger ihn fortorängt j 
Biel der dbrrenden Eichen ſodann) ntel; Kiefergehoͤlz auch = 
zu erıhinab‘, und rollt wie] truͤbenden Schlanmm in bie: Solfa: 395 

So durchtumimelte: tebeub* Das Feld ber ſtralcude Mad... co oc o e 
Bahn durch Männer ſich hauend: and Reiſi igh..: Dieſes vernahm nod): 
Hektor wicht; denn cr fümpit ander linken Seite des Treffens, ^ 7 
Ranges dem. Geſtade des: Stroms Skamandros? dort woran  meiften ^ 
Mänuer in Staub finfanfert; unb graunvbll bruͤllte der Schlachtruf, 500 
Um den Idomeneus her, unb den goͤtteraͤhnlichen Meftors:: : 7: uE. 
Hektor fchaltete dort im Gewuͤhl, und ſchreckliche Zhan ı. cou 
Uebt' er mit Speer unb Wag bee. Juͤnglinge Reihen verwäflend; 
Dod nicht wären gewichen die corem! Männer: lichniad, ie 
Härte‘ nicht Alexandros, der. lockigen iod cna Gate, : 1. "01 :505 
Mitten im Streite gehemmt; deù.: Bölferhirten :DRhdyaon, ent 
Mit dreifchneidigem Pfeil ihm ted)t& bic Eichutten verwuudend.⸗ u 
Um ihn waren in Angſt die muthbeſcelten Adair, coo os voe 
Sorgend; es möchte ber, Feind irt gewendeter Sthlacht ihn entfan 
Schnell zum goͤttlichen Reſtor Begann..Fdomeneus al(pz^ -. c7: 54D 

Neſtor, Neleus Sohn, du erhabener Ruhm der: Achnier, 1 
Hurtig, betritt dein Wagengeſchirr; auch benet e8 Mahan. > zti 
Neben dir; dann zu den Schiffen gelenkt die ftampfenden Roffel -- 7 
Denn ein heilender Mann ift merth wie vice zuzacdheen,.. coo € 
Welcher die Pfeil’ ausfchneiber, und auflegt lindernden Balfam. 516 
Sprach's; wmd ihm folgete gern: ber gerenifche-reifige, Neftors..: - 
Schnell. betrat er fein Wagengefchirr ; auch: betrat 8 a DT. 
Er Asklepios Sohn, des unvergleichharen Aizted. . c "t M6 
Treibend ſchwang er die Geiffel,: und: raſch Hin. feger die offe - 
8n den geräumigen Schiffen; denn dorthin tuänfchten : fie Veiis. 520 

Aber Kebriones fah der troiſchen Männer 9Beemirrimg,: ^. < 
Hektors Wagengenoß und redete, alſo beginnend: nrc p 

Hektor, wir beide find- hièr mit Dangerſchnaren hefchäftigt, Uu 
Fern am. Ende der Schlacht, ber entſetzlichen; aber bic. andern 
Troer find dort in einander. .gemirrt, die Gefpann* und fie: (elber, 525 
Ajas durchtobt da8. Gewuͤhl, der Telamonid'; ihn erfene?, I: io; 
Denn breit. raget det Schild:nur Dies Schulter Hm. We. Wirrdeamito 
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Dorthin Ref und Wagen beflügelten, wo nun am meien - - - | 
Streiter zu Fuß und au Wagen, im ſchrecklichen &ampf fid) begegnend, 
Rings einander ermorden und graunvoll brüllet ber Schlachtruf! 530 
.Sprach's, unb. grifelte raj das Geſpann Ihänmahniger Roffe 
Mit hellknallendem Schwung ; doch ‚fie, des Geiffel geborchend, 
Trugen das ſchnelle Geſchirr dugd. mer dahin und Achaier, 
Stampfend auf baͤuchige Schild; ynd: Leichname: unten beſudelt 

Trof, die Axe von. Blut, unb die zierlichen Raͤnder des Seſſels, 535 
Welden jezt tote der Hufe Geſtampf anfprizten bie Tropfen, D. 
Set cop. ber: Räder. Beſchlag. So-firebte der Held in ber. Männer f 
Dichte Gewuͤhl, zu zerſtreun, moer ſtuͤrmete! Graufes Getuͤmmel 
Bracht’ er dem. Volk der Achaier, und.,raflete wenig vom Spent. (f 
Er nun. wandelte fort durch. andere Reiben ber Männer, . - 569 
Mordend, mit Lang’. und Schwere und ‚gewaltigen Seinen be Ss; 
Ajas nur vermich er. im Kampf, den Telamoniden; 
Denn ihm eiferte. Zeus, wany. den. (tarferen Mann er bekaͤmpfte. 

Zeus nuw fendete, Furcht, der allmaͤchtige Bater, dem Ajas; 
Starrend fand pyd warf er den: laſtenden Schild auf bie Schulter, 548 
Fluͤchtete dann, umſchauend im Maͤnnergewuͤhl, wie ein Raubthier, 
Ruͤckwaͤrts haͤufig gewandt, mit. langſam wechſelnden Snien, -z 
Wie wenn ben fſunkelnden Leun vom. verfchloffenen Rindergehege 
Oftmals Hund’ abſcheuchen und landbewohnende Maͤnner, 
Welche nicht ihm geſtatten, Das Fett der. Rinder zu rauben, , 850 
Ganz durchwachend die. Nacht; er dort, nad) Fleiſche —— 
Rennt gradan; doch er wuͤthet umſouſt; beni häufige Speere 
Fliegen ihm weit entgegen, votz muthigen Hånden geſchleudert, 

Auch helllodernde Brand’; und er zuckt im ſtuͤrmenden Anlaufz. .. 
Dann in der Dammerung ſcheidet. sr weg, mit bekuͤmmertem Herzen: hb 
Sp ging. Uins, nunmehr mit: befümmertem Geiſt von, den Ziroerm, . _ 
Sehr ungern; demm. ec ſorgt angfteoll um ber Danaer- Schiffe. .. : 
Wie wenn, zum Geld’, ein Eſel fi) draͤngt, unb Die Knaben. Mb 
&rágeé Gangs, auf Dem: viel: Stecken :zerfcheiterten: ringeum; 
Jezt .eindringend zerrauff er bie Saat tief; aber bie Sualan:-, ; ; ‚560 
Schlagen amher iit, Steden; tod). ſchwach iſt die Stärke Jer; Kinder, 
Und fie vertreiben ihn kaum, nachbemren: mit Fraß. fid gefáttigt : 
Alſo fhwarmt um den: Held, den Telamonier Mad. ı .: p, 
Muthiger Troer Gewuͤhl und fernberufener Helfer, oe 
Die auf den Schild. die Lanzen ifm, fchmetterten, immer gerfolgen. 568 
Ajas jedoch, bald dade. ‚er der yafd) einfläsmenden, Abwehr, 


N 
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Wieder das Ang gewandt, und: zwang die dichten Geſchwader 
- Reifiger Troer zur ; Bald Febrt er bou. Neuem zur ludit um, - 

Allen indeß verwehrt er den Weg zu den vüfligen Schiffen; '-- 

Denn er (eb, in der Troer und Dánaer Mitte: fich fléllenb, — 570 
Wuͤthete; aber die Speer’ aus mathigen Haͤnden geſchleudert, io 
Hafteten heils anprallend im ſtebenhaͤutigen Gtie(dilos ^ ^ c c io 
Biel aud im mittelen Stau, "ef: Den ſchimmeruden⸗Leid fie gekoſtet, 
Standen empor aus- der- Erde;! volf: Gier Im Fleiſche zu ſchwelgen 

AlS ihn Eurypylos jezt, btt giligenbe Sohu. Des Euaͤmen, 575 

Schauete, wie der Geſchoff' unmäßiger Sturm ihn umbrángtes | 
Stand: er zu jenem genaht, mo ſchwang den blinkenden Barffpieß,.; 
Und traf Fauſias Sohn, den! Hirten dre Wolfs Aifaon, > 
Unter der Bruft in die Leber, und ſtracks ihm loͤst' er die nite; ) 
Schnell bann fprang er hinzu, und raubte Die Wehr ven den Schultern. 560 
Aber fobald ipm erſah der goͤttliche Held Alexandros, mE 
Wie er die Mehr abnahm dem Getbdteren; zog er den Bogen - 

Geen Eurypylos flugs, und fandt” in’ den Schenkel den Pfeil ifm, 
Nechts hinein; und das Mohr brad) ab, unb beſchwerte den: Gchenkel, 
Schnell in der Freunde Gedräng’ entzog cr fih, meidend dns Schickſal; 585 
Laut durchdringend erfcholl fein Ruf in das Heer ber Medier: -— . 
Freunde, des Dolls von Argos erhabene Fuͤrſten und Pfleger, 
Steht, die Stitne gewandt, und fihirme vor dem graufartich Tage ! 
Ajas, der- hart von Befchoffen umbrángt wird! Nimmer, vermuth' ich, 
Wird er dem Treffen entfliehn, bem Entfeglichen.! Aber o ſtellt euch 5390 
Segen den Feind, um Nas, den ‚mächtigen Telamoniden ! 

Qo der verwundete Held Eurypylos y und ble Genoſſen 
Stellten fid) nab um ihn, die Schilde gelehut an die Schultern, 
Alle bie Lanzen erhöht. Daher nun wandelte Was, 4 
. Stand dann wieder gewandt, ba der Seinigen Schaar er erreichet. 595 
Alſo Tämpften fie dort, wie dodernde Flammen, des Feuers. 
Neſtorn aber enttrugen der. Schlacht die neltiſchen Stuten, 
Schaumend in Schweiß, und brachten den Voͤlkerhirten Machaon. 
Jenen (af und erfatinte der muthige Nenner Achilleus; | 
Denn er ſtand duf bem Hinterverded deg gewaltigen Meerſthiffs, 600 
Schauend die Kriegsarbeit, und ie thtaͤnenwerthe Verfolgung. `" 
Schnell zu feinem Genoſſen Patrokleus vedet- et jetöäz 
faut zurufend vom Schiff, und Er,:im Gezelte vernehmend, 
Kam gleid) Ures Hervor; dics: war des Wehes Beginn ihm. - z 
Alfo fragte guer(t Mendtios tap(cret/Oxprbplina s; 668 
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Warum rufeſt du fnit, o Achllleus! weſſen Bodifit fr. » CoL 
Ihm antioortere brau[ ber muthige Renner Wehen > "adi 

Coler Mendtiab', o meiner Gede Geliebker o cn 07 " J vei È 
Bald wob! nahn, vermatht tib, Ju meinen Knien "Bie! nö,“ Lu 
Anzuflehn; enn bie Norb imbránget fiè, ſchon unerttaͤglich. BZ "fto 
ber o gef, Spatroftos bu Gbttlicher, forkfe ven SNflbr, ^: conn 
Welchen verwundeten Mann er dort dus ttm Trkffen nehm. 
` Bwar von hinten’ etfchien dem Machaon ganz DH" Gegaft gi, ” | 
Ihm des ˖ Aoklepios Sobr: allein nicht faf id baë Antlitz; `: . 
Denn mir ftüritten die Roſſe vorbei, irn aefigeLreri Fortlauf. : Lord 

Fener ſprach s3 6d: gehorchte beim Freund: fein’ deduter. —— n^ 
Ér unb lief zu dem Zelten und ruͤſtigen Schiffeh- MGAWE. JB 

Als num ‘jene das -Belt des Releiaden reichte, or > m l 
Traten fie ſelbſt vom Wagen zur nahrüngſproſſcaben ei A 
Hierauf · Tbéte die Rof Eurymebon, Dieter des: Gela, ^: 1u uedo 
Won deni Geſchirt. Sie ‘aber, den Sthweiß der / Gewanbe zu indi 
Stellten ſich gegen den Wind ani fuftigen. Meergeſtade, is unes" 
Gingen” ſodann ks Gezelt, anb ezten: fi wieber anf Sefſel. 
Weinmus mengt! jt ihnen vie lockige Hekamede, oon nwiz. 
Die aus Tenebos wählte der Greis rule’ Achilleus fi e. ma; sa 
Tochter bes hochgeſi nnten Ur inoos, bie die Achaier4 
Ihm auskoren, datil ér im Rath vorragte vor Milea: 
Die nun ruͤckte zuerſt die ſchoͤne gegläftete Tafel om 
Mit ſtahlblauem Geſtell tor die Könige‘ mitten darauf darin a 
Stand «hi ehernet Korb: sol trurfeinfábenber Zwiebeln, 680 
Gelblicher Honig dabei, ſammt Heifigem ' Kerne: des Me ` en 
Auch ein ſtattlicher Kelh iden der Greit mitbrachte ooh Pylos ——. 
Den ringe goldene Buckeln umiſchimimerten; abes Der Heulel Hi = 
Waren si, und⸗ uber ito picende Tauben an jebeni; ea 1 pb 


Muͤhſam Höb ein "Dinbter déh- ſchweren Kelch von der Tafel, 

War er voll; bod)-Stefter ber Greið- erhob unbemuͤht ihn. 

Hierin: inengte das Weib, an Geftaft" Gdetinnen vergleichbar ,. 

Ihnen des pramniſchen Weins, und rieb mit eherner Raſpel 
Ziegenkaͤſe darauf, ‘mit weißen Mehl ihn beftreaiend, - - . , 649g 
Nörhigre dann zu trhifen, da wohl fie -bercitet da8 Weinmus. 

Beide, nachdem fie iin Tranke den brennenden Durft fih gift, 
Greueten fi $ des 5 Geſprache dnb: tedeten viet mit cinanbet. 


t e 
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Seo ftanb an der -Pforte Patroflos , ähnlich den Göttern. ... . -. 
Als ihn fchaute der Gaeis; da ſprang cr. bpm ſchimmernden Seſſel, 645 
Fuͤhrt' ihn herein an der Hand, umb noͤthigte freundlich zum. Sitze. 
Doch Patroklps varſagt“ e$ dem Greis, upd erwiderte alfas 
o fBbtoige nicht zum. Sitzo, bu. goͤttlicher Ulter; ich. darf niht., 
‚Ehrfurcht fodert uuo Scheu, der mid) ausfandte, zu forſchen, E 
Mel: Verpwiberen tort; du zuruͤckfuͤhrſt. Uber ih flier . 659 
Senn? in. foon benu ich. (efe. den Voͤlkerhirten Machgon. 
Seo Fehr’ ich ale Bet, und melde dag Wort bem Achilleus. 


Wobl ja Nepneft nush, du, -chrwärdiger Alter, ded Mannues 


Heftjgen Sinn, be Keicht Unſchuldige ſelher beſhhuldiggg. 

Ihm antwortete drauf: den gereniſche zeige Neſtor ;65 
Was doch kuͤmmern fo ſehr des Achilleus Herz vie Achaier, 
Welche bereit bos Geſchoß verwunhete? Biber er eig wicht, 1... 
Welch ein Web. fich: erhuh durch das Rritgébeers; Alle bie Tapieru . 7 
Liegen amher -bei bon; Schiffe, mit Wurf und mit Stoße verwundet! 
Mund ift vom Pfeil per Iydeide, Yer. ſtarke Held Diomedes; .. oe 
Wund vonder, Lanz’; S)buffeut der. herrliche, unb Agamemaon, .. 
Diefen Underen hier ensfügrg ib -eben ber, Ziibſchlach⸗ 
Uis der Git t. Goſchoß ihn verwundete. Uber. 9übilleub - ... .-. 
Hegt, zwar tapfer, mit: und niht Mitleid oder Erbarmung—: 
Harrt er vielleit,, bis er -die ruͤſtigen Schiff? em, Geſtade, .665 
Trog der Achaiermacht, in. feindlicher. Slamme. perlobern,. - , - „7. 
Und wir (iR hinbluten der. Reibe nad)? „Micht jaybeficht mir: ., 
Kraft, wic vordem fie. geftreht- in den ‚leichtgebaggnen. Gliebern? .. .. 
Wär’ id) fo. jugendlich noch, unb vugeſchwaͤchtes Vermögens. : _,-; 
Wie als einft Der Gleier uud Pylier Fehde fi anfpamı, . . , 670 
Ueber den Minderraub; ba Syd) den Itpmonens biawarf, . us 
Jenen tapferen Sohn bee Hypeirochos, wohnend in Clig, 
Usb mir Eutſchaͤdigung nahm, Er ſtritt, ung wehrend die Rinder; 
Aber ihn traf im Bordergewuͤhl ‚mein ſtuͤrmender Wurffpieß, .. 


Daß er fant, und in Angſt ſein laͤndliches Volk fich zerfireute., , $35 


Viel unb, reichliche Beute gewannen wir rings aus den Feldern: 
Fünfzig Heerden der Rinder umher, der. weidenben ‚Schafe, . 
Eben fo visl, aud) der. Schweine ſo viel, und, der ftreifenden Ziegen; 
Auch ber braunlichen Stoffe gewannen wir hundert. und inii 


Stuten al’, und viele yon faugenden. Sen, begleitet. .— . 680 


Weg nun trieben wir jene, hinein zur, neleifchen D : z 
Nachts in bic Stadt ankommend; und herzlich freute ftd) Neleus, 
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Daß mir Juͤuglinge ſchon ſo viet Kriegabeute beídpotut man im. 7 
Herolderuf nim tente, fobald. der Morgen enworſtieg 
Jeden herbei, wem Schuld in der. heiligen: Elis gebäfmen :..:: 698 
Aber des Pplieruslls: verfammälte Ohergebieter o oio en. 
Theileten and; Denn: Dielen gebuͤhrete Schule sen Cpeiem; | 1 < 
Weil wir wenige dott Drangfal ausſtanden in Py 5 05 405; 
Denn uns drängt’ fi&fominenb die Debe Kraft Hetalles "u: vu 
Qinige Jahren zuvor, und erfchlug die tapferſten Männer: . :-- 0:599 
Siehe, wir waren zwoͤlf untablige Soͤhne des Releu y.: zan 2 
Davon blicb ich alleinz::die Anderen fanken. geloͤdtet. no vor. 2 
Drum verachteten und Cie erzumfchiemten Epeier, ii nno sen 
Und vol Uebermuthes verubten fie mancherlei Freeda: c; = "1... ir 
Draus nun waͤhlte der: Greis. fid) eine. Heerde ber (Rindern: i. 0095 
Ehe um Schufen igebraͤngt, brei hunderte, farumt den: rten. soi 
Denn €8 gebührt aut Ihm viel Schuld ür ber, heiligen GU; - ut - 
Bier fiegpraugende Rofe memmt dem Wagengeſchirro, 1 0s 1 
Sum Wettrennenugtſandt; denn: ein: Dreifuß war. gar. Pe 3lpiramg -+ 
Aufgeftellt; ba. bohiekt der .Völkerfürft Augers, — ^ 7 au s 809 
Jene zuruͤck, med entſandte ben. traurenden Wagenlenler, ER 
Sp zum: Zorne gereizt durch Wore wmd Thaten be6-Greoeft,- n u 
Waͤhlte fd) fisici der Greig; und das Andere gob er dem Balken, .;ı 
Gicidgetbeift, bag Reiner. ihm [cer ausginge des Gites... fi 3. 
Alfo vollendeten; wir dort S«glid)eé, unb um die Stadt ber , .. : 795 
Weihten wir Opfer des Darts. Dach forel am dritten: der Tage. _ 
Kamen bie Feind' unzaͤhlig, fie ſelbſt und (tempfenos Rofe; A. o 
Alto geſchaart; aud) Famen: die zween Molionen gerhfich, - ri mr | 
Kinder. o&nody; und wenig gewandt in Rimenber Mhehe.: d ] 
Eine Stadt, Thrvoeſſa erhebt (i) anf felligem "Hügel, L. | 
Sera am Alfeiosſtrom, und. begrenzt: die fandige Pylos: $ 210p 

. Diefe bekaͤmpfte der Feind, fie auszutilgen verlangend. : " 
Doch wie fie ganz das. Gefild' umfchmarmeten, fam ums. Pn 
Nachts vom Dlympos- gerannt mit der Borfchaft, und. " tena; $- 
Und ibr nicht.mmwillig erbot fid) Ppliervolf ringe, — .. 74% 
Sondern mit fréubégerit Muth zu der. Keldfchlacht. Mir wur. verehrte 
Neleus, mitzugehn. in den Streit, und barg mir die Roſſe; u al 
Denn noh wähnt: er mich nicht zu Kriegsarbeiten gemitigt.- . 
Dennoch (trait! ich hervor in unferer Reiſigen Schageen,; 0o gen 
Ohne Geſpann;, auch zu Fuß; ſo trieb in deu Rampf, mido Athene. 120 
Dort mm wallet ein. Strom.: Minyelos nieden aur. Snl ftu: ooo 
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Dit an Mrav: Hier wars; wo der heiligen Frühe wit; Báfrtee; ` 25 
Pylos reifige Schaar; und -daher floß Menge bed Fußvolla. . 
Drauf mit ſaͤmmtlicher Macht. in. woffígerüftétem Heerzug 1" ma: 
Kamen wir Mittags hin zum heiligen. Strom Wfd: 1 29b 
Allda brachten wir Zeue dem. Allmaͤchtigen prangende Opfer, wel f 
Einen Stier bem Wifes, umb: einen Stier berg Softibony ^: B 
Cine Sub von der Heerde für Zeus blanaͤugige Gotbterg^ 5 -> : r: 
Spaͤtmahl nahmen wir nun durch bas. Kriegehten, Haufen bei; — 
Legten uns bann zur Rup’, im: eigener Rüftung: ein Ott, -:: : me 
Zange ben Fluten des Stroms. Die hochgeſinnten Cpeier in 
Standen bereitd um bie Stadt, fie hinmegzutilgen verlangen; van, 
Aber fie fanden zubor des Ares (doredilicbe Sitbeit, 2 so: On 
Denn als His luchtend emporſtieg über bie Grbe,: t mi euT 
Stanntew mittam zum. Gefecht, und. fleheten Zeus nnd‘ une an. , 255 
Jezt da: bie Schlacht anhub der Pylier und: der Geid, 2° no 
Rafft' ich den Erſten ver. eint, und nehm die Rampfenden , Raffa,- 
Mulios der; ſpeetkundig, Ein. ibant war des: Augeiad;:i.c : $ nmk 
Seiner Siteten Tochter vermählt, Agamede dor bintek, ; > sua 
Die Heilkräuter Seat, ſo viel ringe nährer das Erdreich? ~: ; TAO 
Ion, wie daher ‚er -rantite, durchbohrt' id) mit eherurd Rames: az 
Und: et enfant in den Citau; und Sy, in om Seſſel nili Mi 
Stand nun im Vordergetohhl, Die hochgeſinnten Epeier |: 
Atterten aͤngſtlich umher, da den: Mann hinfallen fie: (eben, arm 
Ihn ber Neifigen Fuͤhrer, ber weit vorftrebr “in. ber: Feldſchlacht. AR 
Aber ich flürmf: in tie. Feinde bem däfteren Donnerortan gleich z.: in. ' 
Sünfjg gewann id) ber. Wagen., und zween Kriegowaͤnner um: jeden 
Knirſchten den Staub mit den Zaͤhnen, von meiner Lanze gebuͤndigt. 
Aktors Soͤhn' auch hatt’ ich geſtreckt, bie zween Motionen, " 207 Qn 
Hätte nur nicht ihr. Bater, der. Erberfihhetrer Spofeibon, ^^. -+ 768 
Schnell dem Gefecht fie enträct,. in dunkelen Rebel fie hullend. 
Jetzo dem Pyliervolke verlich Zeus herrliche Siegemacht. : earr 


Denn ſtets folgeten wir durch- weitauslaufendes Biachfeld. 00s 
Niederhauend den Feind, und ſtattliche Ruͤſtungen ſammelnd, 
Bis wir- zum Weizengefilde Bupraſion trieben die Roſſe, 758 


Und zum olenifihen. d$, und wo. man Alefions Hügel: - 

Namte, von wannen zurb uns wendete Palus Athene. 

Dort verließ ich den legten Erfählagenenz’ and die Achaier'z. ^ ^ c: 
eitten dad. ſchnelle Geſpann von Bupraſion wieder gen: Pols,  ”' 
Preifend mir Dant von den Ewigen Jeus, von ben Sterblichen St eftor. :760 


e 
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So wat Sd). (o ich. wars!) inder- Feldſchlacht! Mber Adiles 
Hegt ber Tugend Genuß ſich allein zur! Wahrlich mit Thrånm  , 
Wird en hinfort es bejammern, nachdem bie Achaier vertilgt find! 
Ad mein Freund, wohl hat bid) Mendtios alfo ermahnet, | 
Jenes Tags, ba aus Fthia zu. Atreus Sohn cr dich fanbte. . . 765 
Denn wir Beide barinnen, ich ſolbſt und ‚ber ble Odyſſeus, 

Hörten fte AN’ im Gemah, die Ermabhnungen, bie er bir mitgab. 
Siehe, wir famen dahin zu Peleus ſtattlicher Wohnung, 

Möller umher ‚aufbietend im fruchtbaren Land’ Achaia's; - 
Und wir fanden den Held Mendͤtios dort in der- Wohnung, 770 
Didh und Achilleus zugleih, Der alte reifige Peleus . - 
Brannte dem Donnerer Zeus die gefetteten. Schentel: des Stieres 

Son bem umfchlofienen Hof’, und hielt den. goldenen Becher, . 
Sprengend ben funfelnden Wen ip- die- heilige Flamme des Opfers. 
Und ihr orbnetet Beide das Stierfleiſch. Jego erfchienen - 715 
Mir an ber Pforte des Hofs; beflürgt nun. erhub fich Achilleus, : 
Führt’ uns herein an der Hand, und nothigte freundlich zum Gige,- 
Wohl dann bewirthet' er uns, nach heiliger Sitte des Gaſtrechts. 
Aber nachdem wir der Koſt uns geſaͤttiget und- des Getraͤnkes, 


Sego begann ich bie Med’, euch mitzugehen empfeblenb; . 780 . 
Fhr aud) wolltet e8 gern, unb. viel ermahuten die Båter. E 
Peleus, ber grauende Held, ermahnete. feinen Achilleus, Tr 


Immer ber. Erfte zu ſeyn, unb; vorzuffreben vor Andern. 
Dich’ ermahnete, alfo Metoͤtios, Sprößling des Aktor: PE 
icber Sohn, an Geburt. ift zwar erhabner Achillens, 785 


Yelter bn(ür bift bu; bod) Ihm ward. größere Stärke; | y 


Aber bu hilf ibm treulich mit Rath und kluger Crinw'rung, . rt 
Und fey Lenker bem Freund’; er folgt dir- gerne zum Guten. " 
Alſe ermahnte der Greig; bu vergaßeft es. Aber auch jet noch - - 
Sage bod) dies Yhieus, dem feurigen, ‚ob er gehorche. 790 
Dean wer weiß? vielleicht, durch göttliche Hilfe, bewegt ihn 

Dein Sufprud)! Gut immer ift redliche Warnung. des Freundes, 

Aber wofern in der Seel cin Götterbefcheid- ihn zuruͤckſchreckt, 

Und ihm Worte, von Zeug anfagte die göttliche Mutter; um 
Send’ er zum wenigften Dich, unb ber Myrmidonen Geſchwader 795 
Folge zugleich, eb du- etwa ein Liht der Danaer werbefl, . = 
Dir aud) geb’ er das Waffengefchmeid’ im Kampfe zu tragen, . 

b; bid) für Ihn auſehend, vielleicht vom Kampfe bie Troer, 
Abſtehn, und fih erholen. die Friegrifchen Männer. Ucain’s vr. 
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Ihrer Angſt y wie Mein: ſie aud fey, ble Erholung des Kampfes.. 868 
Leicht auch nne ihr Friſchen Vie matt (d)on werdenden Streiter 
Ruͤckwaͤtts drängen jur Städt, von den Schiffen hinweg unb Gezelten. 
Alſo der Geis, und jenem: das Herz im Buſen bewegr. et ^ 7 
Schnell durchlief er die Schiffe zum Aealiden Achilleus.. 
Aber nachdem zu der SOMA des gottergleichen D6pffeu£. ^ ' : 865 
Laufend Patroklos genaht, mo der Volkskreis und der Gerichtplan ^— 
War, wo rings aud) Altäre, gebaut den unfterblidyen Göttern; 
Graf er Eurypylos dort, den glätfenden Sohn’ des Cudmon, 
Welcher hart verwundet daher, mit dem Pfeil in dem Schenkel, 
Muͤhſam hinkt’ aus ber Schlacht; ihm ftrbmete nicber ber Angſtſchweiß 810 
Häufig von Schulter und Haupt, und hervor aus ſchmerzender Munde 
Rieſelte ſchwarzes Blut; bod) blicb ihm die Stärke des Geiſtes. 
Mitleidsvoll erblict ihn Mendtios tapferer Sprößling; 
Und er begatin wehllagend, und: forach :die geflügelten Worte: 
Wep euch, weh! ber Achaier erhabene Fuͤrſten und Pfleger! 815 
Solltet ihr fo, den Freunden entfernt und dem Watergefilde, 
Stájren mit weißem Zelt in Troja furtige Hunde? 
Aber verfündige mir, Eurypylos, goͤttlicher Kämpfer : 
' Ob nod) beftehn die Achaier dem übergewaltigen Hektor, 
Oder bereits hinſinken, von feiner Lanze gebandigt? 820 
Und ber verfländige Held Eurypylos fagte dagegen: 
Nichts mehr, o Patroklos, bu Göttlicher , fchafft ben Achaieru 
Seil; bald werben fie AN um die dunkelen Schiffe geftredt ſeyn! 
Denn ſie Alle bereits, die vordem die Tapferſten waren, 
Liegen umher bei den Schiffen, mit Wurf und mit Stoße verwundet, 825 
Unter der Hand der Troer, die ſtets anwachſen an Staͤrke! 
Aber errette du mich, zum dunkelen Schiffe mid) führend; 
Schneid’ aus dem Schenkel den Pfeil, und rein mit laulichem Waſſer 
Spüle das ſchwaͤrzliche Blut; aud) lege mir lindernde Würz’ auf, 
Heilfame, weldye bu ſelbſt von Achilleus, fagt man, gelernet, - 850 
«bm, den Cheiron gelehrt, der gerechtefte aller Kentauren. ' 
Denn bie Nerzte ded Heers, Podaleirios unb Machaon: 
Einer wird im: Geselt an feiner Wunde, vermurh’ ich, 
Selber anjezt bedärftig des wohlerfahrenen Arztes, 
Liegen; der Andr’ im Gefifbe beftehe bie wuͤthende Schlacht nod. 835 
Ihm antwortete drauf Mendtios tapferer Sprößling: 
Wie Tann folches geſchehn? was machen wir, Soßn des Euamm? 
Eilend mu id) Achilleus, bem feurigen, melden bie Botſchaft, 
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Welche mir Neftor befahl, der gerenifche Hort ber Achaier. 

Dennoch werd’ ich nimmer bid) hier verlaffen im Schmerze! 840 
Sprach's, und unter der Bruft den Voͤlkerhirten umfaflend ` 

Führt’ er iws Zelt, ein Genoß dort bereitete Felle der Stier’ aus, 

Hierauf ſtreckt' ihn der Held, amd fd)nitt mit dem Meffer den fcharfen 

Schmerzenden Pfeil aus dem Schenkel; auch rein mit laulichem Waſſer 

Spält er das ſchwaͤrzliche Blut; dann freut’ er die bittere Wurzel 845 

Drauf, mit, ben Händen zermalmt, bie finbernbe, welche die Schmerzen 

Alle beywang; und có ftodte das Blut in erharfchender Wunde, 
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Kuͤnftige Vertilgung bet. Mauer. Die Achaier eingetrieben. Hektor, 
wie Polydamas rieth, Wft dieffeifiggn abftpigen, und in fünf Ordnungen 
anriden. Nur Afios vor feiner Schaar fährt im Wagen auf bad linke Thor, 
welches zween Xapithen vertheidigen. Cin ungluͤcklicher Vogel erfheint ben 
Troern; Polpdamas warnt den Hektor umfonft. Zens fendet den Achaiern 
einen (táubenben Wind entgegen. Hektor ftürmt die Mauer, und die bei: 
. ben Ajas ermuntern zur Gegemmehr. Sarpedon und Glaufos nah’n bem 
Thurme des Meheitbeus, bem £elanfens Söhne zu Huͤlfe rilen. Glaufos 
entweicht verwundet; Sarpedon reißt bie Bruftwehr herab. Während die 
Achaier abwehren, fprengt Hektor ein Thor init einem Steinwurf: worauf 
die Troer zugleich über die Mauer und durch dad Thor eindringen. 
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S tfo org im Gezelte Mendtios tapferer Sprößling, | 
AS des Caͤrypylos Arzt, des Verwundeten. Uber es kampften 
Argos Soͤhn' und die Troer mit Heerskraft. Laͤnger cin Schitz ftn j 
Sollte der Danaer Graben- nicht mehr, noch die ragende Mair, 
Welche fie breit um die Shif aufthärmeten, rings dani: bei broken 5 
Reiteten: Denn. nicht brachten: fie. Feſthekatvmben den Gótttrn / 
Dap bie räftigen Schiffe zugleich. mit dem koͤſtlichen —* P 
Schirm ihr umbegendes Werk; nein, trog den unſterbliches Gottern 
Ward es gebaut; deswegen aud) ftant'6 nicht. lang’ unerfchlwtern, < $i. 
Denn weil Heltor lebend nod) war, und zuͤrnet' 9K$illeu&;- `- 40 ` 
Und ungerrüttet die Stadt des herrfchenden Spriamos-vagte; ^ © 007 
Nur fe lange beſtand ber Danaer große Verfhanzung, : ut sc 
Aber nachdem geftorben der Troer tapferge Helden, : - on 7s i 
Mancher aud) der Argeier vertilgt war, mander wot ftri) 57 
Und nun Priamos Stadt hinfanf im zehnten. der. Jahre; tr. 245 
Dann die Argeier in Schiffen zur Heimath wiedergekehret yi 1 
Jetzo befchloß Pofeidaon im Rath und Foͤbos Apollon, 
Wegzutilgen den Bau, der Ströme Gewalt einlenkend. -1: 
€». viel Bod) vom Sybagebirg! in da8 Meer fid) ergießen, — 
Rhodios unb Karefos, Heptaporos aud), unb Granitos, : = - 2% 
MRheſos aud), unb Aeſepos zugleich, unb per edle. Slamandros 
Simois aud), wo gehäuft Stierfchild’ und gekegelte Helme 
Niederſanken in Staub, und Gefchlecht halbgoͤttlicher Männer :'-- 
Allen gefammt :wun wandte. die Mündungen 36608: Apollo © - 
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Gegen ben Bau; neun Tage beſtroͤmt' er ihn; während herab Zeus 25 
Megnete, fchneller ing Meer bie umflutete Mauer zu wälzen. 
Aber der Erderfchütterer felbft, in den Hånden den Dreizack, 
Ging voran und ſtuͤrzt' aus det Grundfeft aP in bie Wogen, 
BI und Steine zugleich, die gelegt mühfam big Achaier ; 
Schleift und ebnet’ ed dann am reißenden Hellespontos, 30 
Und rings wieder mit Sand umbüll er das große Geftabe, 
Wo er bie Mauer vertilgt; dann wandt’ er zuruͤck in das Slutbett 
Jeglichen Strom, wo zuvor er ergoß fein ſchoͤnes Gewäffer. 
Alſo follte dereinft Pofeidofs Macht und Wollons | 
Thaten thun. Doch jeko war Schlacht und Getümmel entbrannt rings 35 
Um ben gewaltigen Bau, unb ber Thuͤrme EA Balken 
Donnerten. Argos Volk, vom ' Rrohiohs "Geißel febändigt, 
Drangte (id) eingehegt bei den ſchwarzen gebogenen Schiffen, 
Bange vor Hektors Wuth, des gewaltigen Schredengebieters, . 
Er dort fritt, voie; zuvor, mit dem Ungeſtuͤm des; Nkaues. 40 
Wie wenn iw Seife der Hund’ unb ruͤſtigen Jäger ciu, Madſchwein 
Ringshen, odar ciu Loͤwe, fio dreht, wuthfunkelndes Auges; 
Fene gaſammt, mit einander in Heerſchaar woblgeordngt; «3 5., 
Sſeblmäaym entgegengeſtellt, und es fliegen gefchwungame Swie. ; 
Häufig daber aus dem Haͤnden; doch fein: ruhmatbmendes Her tnnt- 49 
Weder ggupcht noch. Cutfliehn, und; Tapferkeit toͤdtet ipn eblig 7. 
Vielfatz webet: er ſich, Die Reih'n der. Maͤuner oerjudjenb jg: ^o 
Und mo: Brad, anrennt, da weichen ihm Reihen der manet: » 
€jo im Geopfób gig Halter umher. fid) wendend, und eifrig: -- 
Hieß er den raben durchnennen die Seinigen, ` Uber ibm unge " a 
Kein ſchnellfuͤßiges Raßgeſpann; fie wicherten lautang, = -.- +. 
Stehend am duerfen Bord; denu zuruͤck dort (refte des Giabend 
Breite, der: weder um Sprange bequem war, weder zum Durchgang 
Leichtgebahnt; heu. ein: jab: abhaͤngiges Ufer erhub fico.. 1 
Rings an jeglieher. Seit'; andy. war mit ſpitzigen Pfaͤhlen 55 
Obenher er bepflanzt, die Achaia's Soͤhne geſtellet, — A 
Dichtgereiht und maͤchtig, zur Abwehr feindlicher Maͤnner. E 
Schwerlich vermpsht”: ein .Roß, an beu. rollenden Wagen gefpamiet y: - 4 
‚ Meberzugeh’n; Fußpoͤlker nur eiferten, ob fie vermoͤchtu. k 
Aber Polydamas ſprach, dem troßigen. Hektor fidy nahend: - 60 
Heltor, und, Jhr ber Troer Gewaltige, und. der Genoffen, 
Thorheit ikg, durch. den Grafen die hurtigen Roffe zu treiben. 
Biel zu ſchwer if wahrlich der. Weg; denn .fpigige Phaͤhle. 
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Steh’n. dr ward "nn fami Dir Baniter mine c ^ c^ ^ 
Dort denfe foitiee ihinab der  Meifkgen, legt veſtrhe auch tss 68 
Unten ven &àmpf Vio ſaͤuken fiat in ber Grige: senbumety ` 
Denw: wofern: (bof ganz in! wertfigeberte Sore fe peiit 3 n 7 
Der. dodo béntérnbo BiG, h iron Sölfeignäpter; ©: 
Traun bann wuͤnſcht "Oif ſelbor ſogleich dti ifel ea eoflénpets s c6 
Daß bier ruhmlos färben‘. von Argos fern” die foit oos F roge 
Sikhn fie jedoch umkehften, und Müiverfolguing;Begeansttit ihi it 
Her ton ben: Sthiſfen die "ubi Vio: LiP einbrdugteꝰ des Grabens. 
Nimmt; beg ich, Kart": duet ſelbſt tein Were::vomtinun, 2^ i 
Wieder géN The zurück, vorter umgewandten Werd, 67 2 
Auf hihid, wie ich tevet Bort; (wi geborgen" Alles 1:75 
TR die Nof am Graben, gehenemntubon den Wuyeihgenoffeng: ^i. ©: 
Selbſt dann Streiter 46:886 uni! ehernen Waffen gétódteo; n cos 
Folgen wir alle bow Hektor In Hebeſchaur· Dody Diergidysieri; 2.10 
Stehn S nicht): hen. fete bui Ziel herdroht / des: ferien. :. 
So des 3pelpbitnás"Staflpi be ainnſchaͤdlichen billigte Jiditirin " - 
Cajt! bon Wagen geb Sin obrdtüftunger ſprang 'er: — r’ 
Auch: kiht Hier iin Wagen. Mednturfn Troer — E 
Sondern (Mureti perab Jobarflerfal'ictoen. gehen Hettor· 73 
Jetzo gebet- cin Jeder dem aviar Wuyenlenla nsns mn. 
Dort ami Graben: tle Moff etc gjeoldneter. Reihe zif Rink > E 7C 7 
Gelber darauf KA theilend, Hh fa · Hetrſchaaron geötbint, nen e 
Gingen fe wohlgerelht, unb Fyen Men: Gebiesenfi > N. 
Hektod ſelbſt ums: ber eb Polydamasfichrten "bie Drong, ` UTR 
Welde bie Meiften euthielt und Tupferſten, "Alla: begierig; oc —* P 
Durchzubrechen dan Mall,“ uno wahr ibm dis Schiffe zupfen. i9 | 
Süd Kebribues folgte. ber. dritte: noch; tb ew Baningeih i51. 
Blieb, an febrloned Start, var Hektoe Wagenwerträumt: ` "t. ue u 
Paris gebot derigwäiten; WERS didi; wb Minit.: etu 53 
Helenos führte‘ die britt’; und Detſvbos / gotlicher bi, u 
Beide des Priamos Sbhn’s: auch Aſſos (rte mw denm 77 ins 9b 
Afiss, Hyrtakos Sohn, bem Nom: gebracht: aus Ximtebegi iv. euam J 
Feurige Roff and grofe, vorn: Heiliger Sitom Gt sn pomo 
Dann:bevrbitrtent gebot envía; ev des Anchiſes 1 8 7o oe 
Starter Sohn; Fat bief Waina fapfere Gire: o 2 
Afamas- und Aschiluches baid; alnbig:- bes Streitad. E 51° rout 
Aber Sarebokifigute die rühmliigen:Wahbesgenogan? a vro S 
Der fid) den Glaufos: geſelly, undivennkriegriſchen few 2 : :ı 
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Denn fie dénkt ihm beber bie; Sapien ſander Vergleichnug, 
Aller umher, nach ihm ſelbſt; er vagete weit vex den Andern. 
Als fie mumche ſich zuſammengedtaͤngt mit Schilden peu Stierhaut; £05 
Eilten fie freudigee Muths auf die Danager, hoffend, nicht obſtehn 
Wärden fie noh, mein bald um: die mielen Schiffe geſtreckt fem. 
Ele nunmehr, fo Areer wie fernberuſene Helfert, -~ E 
Waren Polydamas Rathe, das Tadelofen, . gefolget; -— . 1 rin: 
Nur nicht Aſios wollte, des Hyrtakos herrſchender Bprößling, : t ute 
Dort verlaſſen bie Rof’ und den wagenlenkenden Diener; 5 s: 
Sondern ‚er drang famme feinen Geſpann an die. vh(tigen 64... 
Thörichter! pa nid folt er, die grauſigen Keren vermeidend 
Sammt dem Wagengeſpann im; ſtolzem Jriumph, pon ben eain, it: 


Wiederum heimkehren zu Hiat. luftiger Kiber - ^ 07 1 €&&y 
Denn ihn umhhllee zubor dat. unheilſame füerbáugnig.  - - - - ^s u$ Ä 
Unter Foonwaens Ronge, : des herrlichen Menlalionen, - a MA 


Denn er want’ in die Schiffe yr Linken. ich, wa: ‚die: Adele, ; TES 
Uns dem Schild” einzogen mit huntigen Moffen unb Wagen: - oan 
Dort mm Nof unb. Wagen hindurch trich jenem, und vor. ſich 430, 
Band er geſtreckt nicht Flügel: des: RThens, noch märhtigen Miegel; - 
Offen hielt es Mäuse, und: harrefuncobzein Genaß noch 
Käme, dem Treffen entflohn, und. Retaung fu in bem Lager. 
Grad’ ein lenk er die Roſſe, der Waͤhnendr; Andere folgten. :- . 
Nach mit hellem Geſchrei; denn die Dunger würbem nicht‘ obfichn, us 
Hofften fie nun, nein bald ums: bie, dunklen, Schiffe geſtreckt ſeyn. 
Thoren! fie fanden aldert. zween tapfere Maͤnner am- Eingang, J c. 
Edelmuͤthige Soͤhne ber: ſpeergewohnten Rapihen: 5. -> cout 
. Sin, des Peirithoos Sohn, den: ſtarken Held Spolppbtet ,. a 
. * Fon, ben Seenteoi audy, Dem -merbenden Ares. vergleichbar... t50 
' füeib am dem Eingang. dort des hochgefluͤgelten Thores am 
Standen fie: alſo fitim hochwinflige Eichen der Berge, PUn dA 
— Welche den Stumm ausharren und Megenfchauer beftántig, - 

Eingefenft mit ‚großen und langeuéreid)enben SMndais c 0055 
Alfo die Imcen, beri Gemalt.unbánbiger Arkhe bertraumb,  -: ABB 
Harrten fie aus unerſchrocken des. maͤchtigen Aſios Annahn. uu Uc 
Sene, gerad’ auf bie Mauer, die teotenbe, (prenpten mit: Toute 
Kriegsausruf, und. erhoben bie modenen Gxbilbe von Stierhaut 

Am Held Afios ‚ben; : um Samenod,: und: um Oreſtes 23 € " 
Alamas, Aſios Coón, um Deremaesiauch, uo um Then: te 
Sie dort Fasten; guvar die hellumſchientan dais) mi. 04 ^ 





3Zwöhlter Belang. 29 
Drinnen im Roger grmaßng, zum mythigen Kampf für dignHbiſfe; 
Aber ſobald zu der Mayer. mit Maht anxrennen fie ſahen 
Troja's Sohn', und. erſcholl der Danger, Angſt und Getuͤmmel, 
Bar nun ſtuͤrzten fie-beid’, und kaͤmpfeten draußen am Cingaug, 44b 
Gleich. zween grimmigen bem. an Tapferkeit, Die in dem Bexgthal: 
Kuͤhn der Maͤuner AR, mb: quwandelnde Hetze hefichen; P " 
Scitwärts nun, vprftägzend,, umher. durchſchmettern fie Waldung., .: 
Weg vom Stamme, fie. mahend, aub wild mit klappenden· Hauern 
Wuͤthen fic, hig ein, Geſchoß ibr zuythigeß, Leben vertilgets ., 156 
Ufo flappt! aud) jenen. bes ſchimnerude Erz an den Bue, . cu n 
Unter der Feinde, Geſchoßz. deun fie wehrten mit ‚großer Gewalt. —* 
Oben kem Volk -auf bes Mauer, uud eigener Stärke. vertrapanb.., 
Syene, mit Steinen, Dora onm, bep, wohlgehaueten Thuͤrmen uc 
Schleuderten, daß ‚fe ſich ſelber vertheidigten, unb bie Gezelte, 155 
Sammt don — —— Wie —— — $ berebfät, 


Sol: ein. a a .entftbóerte : ‚dort der aier . v 
Haͤnder, und. dort ber Ixger; ppd buppf rings Frachten bie Helme, 160 169 
Von Muͤhlſteinen umprallt, unb bey, Schily’ hochnablichte, MWölbung, - 
Raut nugmehr wehllagte.. vor Schmerz an, die. Häften fih ſelagend. 
Aſios, Hpstalos Sohn, und rief, unwilliges Herzens: 

Bote: Zeus, ons Du aud) erſchicuſt zum.bpld des Betxuges 
Taͤuſchungen! Nie ja hatt’ ich geglaubt, die Helden Achaiad . . 165 
Würden ‚Hefichn. vor, uairer; Gewalt uad unnahbaren Händen! D 
Doch bie, gleich wie die Weſpen mit, regſamem Leib', uud: bic Birnen 
Welche das Felſenneſt ſich ‚gebaut am hödrichten Weges. . - 
Nicht verlaffen. ihr. Haus. in den Höhlungen, fondery beu Wugrif - 
Naubender.. Syáger,.befiebn, im muthigen Kampf für die Kinder: ATO 
So aud) die, nicht wollen, vom, Thore fig, zweene fogar nur, ~. 
Abſtehn, bis eufweder ſie mordeten, ober. :entzafft find!  —_ 

Ufios rief's; ihn Dorf" unbewegetes Sinnes Kronionz <; -> 
Denn, er. befchloß. im Geiſte, dem, Hektar Ruhm zu gewaͤhren. 

Andere fámpften den, Kampf um andere Thore des Lagers. 176 
Uber zu fchwer ift mir's, wie, cin Gott, das, Alles zu melden! .. 
Denn. ringéber um den Wall. ſtieg ſchreclicher Feuerorkan auf, 
Praſſelnder Steig’; unmuthig im Geit, bod) genoͤthiget, ſchirmten 
Argos Söhne bie Schiff'; unb. eg trauerten herzlich die Goͤtter, 
. Alle, fo ‚viel den, Achaiern im Kampf Mitgelfenbe wapu, 180 
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Ertirmenb begann ber Laͤplthen Wefecht WA Baffi faeibiing. 
Siehe, Peirithoos Sohn, der ſtatke Selb Poltpotes 
Schoß anf’ Damafos Stirne den: Speer, durch die eherne Kuppel: 
ind nicht hemmte das: Erz den Gewaltigen; fondern dindurch drang 
Sthmeiternd die eherne Spig’ iw ben Schaͤdel dH; UN’ das Gehirn wart 
Ganz mit Blute vermiſcht: fo bänbigt er Kiek "Angriff. - "196 
Weiter bürauf dem Pylon umb Ormenos rat: W Gie Rüſtung. ` 
Doc): ven- Hippomachos traf ded Wës Spring Leonteus, RI 
bh des Antimachos Sohn, mit dem Wurfſpieß unten am Leibgirt. 
Dann aus! der Scheide ſofort Bas: fde Sqhiwert fidi emreißend, 100 
Yu den Antifates raim er zuerſt Lurch bad graufe Getuaͤmmel,li 
Schwang in ber Nüp’, und: hieb, TAB guild auf bow Boden er faint, 
| Briter den Menon ſedann, den Yameınb8ddn; dnb Drefk, 
| Uike fie recht? er gehauft zut- nahrumgfproffeiben Erbhe. 
Waͤhrend fie jen’ enthuͤllten tel ſchimmernden —— 
Zolgten dem Hektor bort und Polydamas bfühehbe" Maͤnner, des 
Sie die Meiften an Zahl und Täpferfich, Alle begierig 000? 
Durchzubrechen den Wall; imo Gib ju. eatflammen die Schiffe ? 
Jezt · am Graben verweilte fie tüh, Hihii Nathes. s ) d 
Deum ein Wogel erſchien, ba fie uͤberzugehn fid) ermaͤnnet, L. 
Ein‘ hochfliegender Adler; DA, Kilap (tetifenb das —* E 
Eine Shlang’ in ten Klaͤuen biuthertrug, told unb: mendid, - ' 
Lebend noch, und zappeluid ich" nicht vergeſſend der Sitit 
Denn dein haltenden Mbtcr“dariiftach"fie die Wrdft an- deri ie, - 
Ruͤckwaͤrts drehend dad Haupt; er ſchwang fie binweg auf die Erbe; T" 
Hart von Schmerzen gequaͤlt; inib fie fiel in die Mitre des Haufen; 
Aber er ſelbſt lauttdͤnend entflog im Hauche bé& Windes. > 
Schawberub fai bie Troer umher die ringelnde Schlange 
Siegen "im "Staub, das Zeichen’ deB 'ägiscrfchätternden Waterd. l 
Aber Polydamas ſprach, bent troßigen ` Heltor fid) nahend: ` ^^ 240 

Sektor, bu pflegft mid) zwar im Verfammlüngen Immer‘ zu tadeln, 
Med’ id) heilfamen Rath; denn traun, es yezientet durchaus nicht, 
Anderer Meinung zu fem, dem Gehorchenden wreder im Mache,” 
Mod in der Schlacht, vielmehr dein Anfehn ſtets zu vergit us | 
Dennoch fag! id) dir jetzo, wie mirs am heilſamſten duͤnket. das 
gat nieht weiter uns gehn, um der Danger Schiffe zu 'ámpfe ^ 
Demn fo wird, vermuth' &b, es endigen, wenn ja den Troern 
Dieſer Bogel erſchien, da fie Aberzugehn fld erinannet: UD 
"Ein hochfliegender Adler, Dir,- linkohin ſtreifend das Rrkgöfker,, GE 








Zwölkter bang — 233 


Eine Gidlang' "t ben Manen babertiug ralh id umen My, c 5: 220 
Lebend; "doch ſchnell fie entſchwang, b À Feint (t. fitirin bie: Wehnung, 
Und nicht volfends fie brachte, zum Nuub uen haerenden Pvt, -: : 
Sp aud) wir: wo wir anders" bird) Haner und door: vé Adler . 2 
Brechen‘ mit großer Gewalt, und wor und’ ſurhn die Wehater n ni] 
Kehren wir nicht in Ordnung den ſecbigen Weg vom burden; at | 
Gbnbern viel der Troer verläffen wir, ble der Aalen: sis 7 Aly 
Hand mit beim Erze getddtet / im muthigen owpffát ehe esit. jó 
Alſo wård” ein Seher derfünbigen welder infe cono m rv 
Keunte ber Zeichen Verſtand, und dem: aufhorchten Vié. Bl souf 
Finſter fhau? und begann’ der helmumflatterte Hrklor 10 7205250 
Reineswegs gefälle më, Polpdamas, "was dh gereitbinicus voa d iW 
Leicht wohl konnteſt du ſonſt ein 'Wefferes‘ cattivo folita ii. o 
Aber wofern bir vie in vdlligenn Ernie. geret di sn cn 
tdi bhenn räubeten oie. die Unſterblichen RØR Ke: Meſtnuung r.i: 
Der du beet; zu vergeſſen des Donneters Fe Roro 111.085 
deniſchlußß, welchen er ſelbſt mit: zugewinkt wb gebere $: ni 43 
Du Plirgegen ermahaſt, dein weitgefkigeiten :Wögelm: 1 m2 oim fne 
Mehr zu vertraun. Ich dchte ſir nicht, feb üniined 2* 
Ob fie rechts hürfliegen, zum Tagelicht und guter nomeu th. 7 7. 
Oder eid) liliks dorthin, zum naͤchtlkchen Duufel gewrudete mi ı. 20 
WER. vertrauen auf Bers, bes, Hocherhabenen, Raag; E ii 
Der" Sitrblichen al’ imb vie eigin Otter eflet mt: Are 
Ein Wahrzeichen nur gilt: das Vaterlaud zu MA nodos. 
Dod was zitterft denn Du vor Kampf’ und Waffenentieitäng? DE 
Saͤuken wit Anderen aid) an den räftigen Schiffen: Aa 3 ‚a8 
wite getbotet imbet; Dir droht Fein Schrecken des Towel" D 
Demn Vir ward Kin Herz, -aushartend bel Feind ditt: Wie’ ciim? 
Wo bu mir aber dem Kampf dich: entziehn wirft; vder ber. Unvon > ` Lo 
Einen tom Rreg’ ablenfeh, durch thdrichte Worte: beſchwatzead; o. 
Schnell‘ don meiner Lanze durchbohrt, verhauchſt: Yu das Leben! 
Diefed gefagt, ging jener voran; Ihm folgten’ bit Ander 
Mit gruumvollem Geſchrei; und der donnerfrohe Kronion. 077 
Sendete hoch vom Fdagebirg’ unermeßlichen Sturmwind. 
Der zu den ‚Schiffen: den Staub himbirbelte: -ağ den Achalern: 
Sant ber. Mth, doch ber Troer und Hektors Neuhm fi erf. -255 
Jetzo dem ME des "Gottes, und eigener Staͤrke vertrauend— 
Strebten fie durchzubrechen ber Danger große Verſchanzung —/ 
Niſſen herab Vie: Sinnen ter Arb; und regten bie Sette,  - 
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Und mmohßäten mit bea des Mails. vorragende Pell, — 1$ 
Die mian. zuerſt. in: bit Erda gelenkt, zur Delle den Apürmen: . 260 
Dieſe wuchret ihn. Steg, md. fir- Dafftem der ſchuͤtternden Mauer 
Einbruch. Doch wicht wichen die Danser dort von der Stclez. , | 
Nein mit, flatremben Schilden die Bruſtwehr ringe unjdgnemb, — 4 
Warfen fie. Stein) wn Geſchoß' auf bie mauerſtuͤrmenden Feinde. > 
Aber bie Ajas beide, das Wolf auf. den. Thuͤrmen ermaßnend, - 265 
Wandelten viagsumher, wmd erregten Den Muth der Achaier, 
Den mit freundlicher Red', und den mit ſtrenger Bedrohung 
Züchtigeub, welden fie ganz im Gefecht nachläfig erblidten:, , . 
-  riZrennd’, im Demacruglf mer hervorſtrebt, ‚oder wer mitgebt, - - 
Auch wer bahintgableibt; Denn gar nicht gleich wit einander . 279 
Schaffed ; bie Owner ie ampf: nan. zeigt für. Nile ſich Arbeit! ..... 
Auch ihr felber fürmehr. erkennet e$! Niumer zuruͤck Dean. - uil 
endet euh. den die Schiffe, die Drohungen hoͤrend des. Erz 
Erudern vonan doings A, mab ermahnt end) unter einander iu -- 
DO ja Zeus vagbeme, dar Doumergott des Olpmpos, c 278 
Daß wir, den Streis:abrmehrend, zur Stadt die Feinde verfolgen! _ ^ 
Miia Aprii fie, dei", amb erregen den Kampf der Achaier, u on 
Dort, gleichwie: ESchu⸗cflocken Daher. in dichtem Gef | ss 22 
Balten am Wintertage, warm Zam der Herrſcher fio aufmacht, M 
Ueber die Menſchen gn fine n, ber. Aiſmacht Pfeile- perſendend; SIA 
NRuhn dann heißt. er. die Mind’ -und ergeußt raſtlos, bis cr. cingit, - 4 
Hochgeſcheitelte Haͤnoter dar Berg, und. zackige Gipfel, >, "a 
Auch ic. Gefilde noft. Alec, und des Landmauns fruchtbare Aderz... 
Auch des. graulichen Meers SDor(iranb und Buchten umfliegt- Ser 
Aber die Weg' anrauſchend verichlinger ipn, Alles umher fonk, . 285 
Wird. von gde umhålt, wann gedrängt Zeus Schauer ‚herabfäflt: . 7 De 
. Qo ten Heere m- fa flog. häufiger. Steine Gewipmel,., ug oo 
Welche die Troer hier, und die Danger dort auf bie Grec, Pun 
Schleuderten; unb amr. die Mauer erſcholl rings dumpfes Gepolter. 
Noch nicht Härten: Pig, Troer aujezt unb der firalende, Sektor . ‚290 
Durchgebrochen: bie Pforte des Malle und den mächtigen Riegels .. .--. 
Haͤtte der waltende Zeus. nicht feinen Sohn, den Sarpedon, 
Yuf Die Argeier geſandt, wje den Lewn auf gehörnete. Rinder, . 
Gilig zum Shiam, vor trug er den Schild von gerändeter gübbwng > > 
Schöngehämmert aus Erz; den prangepben; welchen Der Mehrfchunieb 
Sämmerte, wohl inwendig gefuͤgt aus häufigen, Stierhant, :, „,... 220 
Stäbe opm; iausen Gold, langreichende, singe um: dey Renh esce 


Zwölfter s eon. 2% 


Diefen fid sin sictrégenb, pO: idis pmi Gne: bewegend, 
Cit er pinen, wie cin Mine bob; Begin, oder es iint. 
Lang’ entbehrt, umd scho, gereit wen terimiga, Geele, : - 
Eindringt, Schafe ga wuͤrgen, auch ſelhſt in ‚ein di hte⸗ "udi 
Finder er poer be. ihnen bib. —— en 

Die mit Hunden uab- Gioia wehrt: die Schafervbeboten, E 

Doc nicht opne Bara) vow dem‘ Stall zu uulichen. geben aj u 

Nein, entweden ex ranbt, we. er: onfpeeng,, eor ande: felber. sof 

Wird er derlezt im Empang. von chfligen Hath mit "Dam: Totes 

Se dort reizte bep Math. den: gottergleichen urveden, 

Stärmend der. Mauer: zu nahe, und: Aude dmn die Brufinche, 
Siul zu Glaulos aunenchr, des Jgphlikbos: Ceme, begum er: - 
Glaukos, vatum Doch etta man- iu ver Aaien imer —— sie 

fed «x Sit, an⸗ieiſche bet: Mahe, rund atibfitun Decbern, 

Uns im Lokierlande, mit:finvasipdor. Gitter; bebadyenirt.... : 

Und was kau'n mir ein gerpes: Gic se Mc beh Tomit, 

Das mit Pflanzunges'prangt uud: meipenbeiärtit 96087: -~ 


Darum ziemet und det, wit Koliabelden 6 Sebwpft  - ss 
Depıfiche, und Vincin :im dia: bacanende Eclacht und wider 

Daß man alfo im Bolt, der. genantzenten: Sie (og . 
Nicht fuͤrwahr unnkpualich beherrſchen: fe Betas Eine , so 


Unfere Sànigk hier, mit -gtmáfaunifiiefm- f nr, - ZEE 
Und herzſtaͤrkendem · Wiebe; dem eriejoneus federa. ihr Muth ‚auch: se 
Raget empor, denn ſie kaͤnwfen? mit Loykierhelden; des Borfampfs!. :; 
Trauteſter, könnten: iir jn, burd) Meigeramg dieſes Geſechtes, 
Immerdar fortbihben, unfterhlieb. Bei und ‚unelternd ; HH 
Weder: id. ſelbſt dann ſtellte wid): unter bie nordek Kämpfer. -..1: 
* Nod aud) (cube! id) didy zur maͤnnerehrenden Feldſchlacht. - 825 
ber ba gleichwohl -Surem bee ſchrecklichen Todes tabesbrojn, :. .. < 
Tauſende, bie wicht-meiber eiu Sterblicher, ober. entfllehet 
Auf! bag Anderer Ruhm- foit verherrlichen, ober ben wnfern! ^ < 
Alfo ber Held; uidit. traͤge vernahm's, aod). firäubte (id) Staufen -- 
Gradan drangen: fr: beide, die Schaar der Lylier führend. - - 589 
n Mis er fie faf, ba finzte:bes. Pereos Sohn Meneliheus; :  "..- - 
Denn monabtim; um Thurm fie daher, mit Verderben geruͤſtet. 
Rings wmuſpaͤht' erden Thurm, ob ber Danaerfürften er einen 5 . . 
Schauete, welcher die Noth abwehrete feinen. Genoſſen. pos 
Jetzo (ab. er die Ajed; ſie heide des Kampfs imerjáttli, .  . 398 
Dafiche, auch den: Teuirat, bec füngft ‚nee  Geycite- grid, et 
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Nahe ſich, doch nicht/ Tomte. fit auala (cm Marfa ot 0007 
Durch tas Gotb der déedity vé. erſcholl zum Nick mi Nafrihe 
Denn rings pralé on HUHI me uie internen peime GRE per, 
Und an die KARY AUR alls Beflitnwesman; wino Ric dadaußen 340 
Stehenden Kedtru m Madi Rey. buvchzubtechen den’lCingang: ' uA 
Ungefäumt jue) ti Upturos Oin: feria oci ONES 

Raife mir, ln innen; We QU) hr May os oc s 


— Kießer: fie Delle uti deun tlbi bad: Boke We o oe s 


Witt’ ed , bitte MIL ar. arde doo Morden Beborfebtt g vas 
Denn Bart draͤngen die Farſten der : Rykier, fodibé von’ ie: 4f 
Ungeftäm enfeién iw: Cjrwfeneltw oar feeungt ^7 08 nn 
Aber mofei dud) dert — Regbec ibn fie beidpiftidt- a ad 
Komme botljiljasnatféé, des QAelamon —— noa) 


Und ihmgeſelll (fion feos ber. Hrid, worhllanbig des: Denol⸗ $59. 


Fener (prad br Meo träge : vernalun wiecdiBoite der: Herold? n5 se 
Nein, en Ahit Fah ter d mec vin: erzuniſchrmeen Achaier, oon ou 
Stand ben ehe asia, unburipereralee io: o tnn s 
c ins beid’, iywtfüfro? bon naeh, ^c mmu. 
Euch cupt sites opni: dae gonbeſeligetn haie, i nM 
Dap ihr kommt, denti Geſthaͤft nein: Dentges⸗ ue begegn nom qus. 


Lieber ifr beide Jugleichr: dimi Wein das: Deſte von Mem tori] bise - 


Mär’ 16, bierfell vott Bafoneindaiagiuobiiltorbe bevorficheßn. srt 
Denn "part Brängen; die Birtan wyt; weiche: sen jeft ont 


Ungefärk anrennen in iſchreckoavblleriunſcheibungt - nz geld 


Aber wofér aüidy hier. die. Keiegoarbeit eddy heſchaftigt; ^ "ofi E 
Somme bod) Ujas alfo; des Tehamon tapfer Sproͤßling, 170m 7 
Und ihm gefellt fe Tenlros den. Held, :wohllundig:: béo : SDepaé ! iz 


CAES prady'é ; undwillig gehorchte⸗ der Telamonier Bias vi oco dod 


Schnell zu end Sohn die gefiigeltan Worte: begann erro 52 36b 
Ajas, ifr. beld’ allhier, du: ſelbſt unb ber fut elm "noun S 
Stehet (efti; und ermahnt die- Danaer, tapfrzgu: dem. E Epy lug? 
Ich entwandere, dort: der Kriegsarben zu begeguen;; nit, 
Schnell dann eil. ich gutt, wart wohl. ich. jére! ——— itas 
Alfo ſprach, und-enteilte, ber Telamonier· Mjas pi . 7 vi 1: 870 
Und ihm gefelle ging: Teukros, der leibliche Bruten; tont Bates ic ^ 
Auch Pandion zugleich,: der des: Teukroo rutiinse Geſchoß tung. -ni C 
Als fie bem Thurm izt nahten des hochgeſinntben Menefibens , 216 
Drinnen die Mauer entlang; zu Bedraͤngeten nahien fie vowfidid.os. 
Dort an die Bruſtwehr tommen, Dam bäftesen: Sturme vergleichen): dpa S. 
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Sfor ‚ins: Aulternolis . erhabent · Shafer: anb Pfhger FEE " 
SLobenb begann 20m sahen Mefecht, mb e$ bete; bor Giani.. 
Ajas firedte amer , der telamoniſche Sömmmferu: ios s Ä 
Einen Freund des, Sarpan u; de hochheherzaen⸗Epiklegg 
Mit ſcharfzackigem Marmor. gefällt, ben byimen bez, Mamer., 3890 
‚Groß am der Beufaoshr: lagy der oberſte. Schweriich Lielleicht wohl , 
Trig ifn mit beiden Haͤndenein, Mannu auh. in, blájenber Jugend, 
Wie num Sterbliche ſind; v. ſchleuderte hoch du. eaheheud,. | 
Brach des Helms viergipflich Gewoͤlh', qub: zerknitſchte mit Einmal 
Alle Gebeine des Joanpté;. Ge: bann, mie ejn Tawha pon Anſehn, 385 
Schoß von bem ragenden Thurm, und der Geiſt verließ bie Scheine. 
Teufros traf. dew Slaubes, Hippolochas tepferen. Gprößling; QM 
Mit dem- Geſchoß, ba ſtuͤrmend den hohen- Waller Ginanftirg, 
Mo er ihn fal enzbläßen ben Am; und: heute die Streitluſt. 
Fener entfprang von ber Mayer. geheim dap nicht cin ükbaicr >” | 
Ihn den Berwundesen ſchaut, und. mackaaudhat’ hoͤhnenden Ausruf. 
Schmerz burd)brang dem Sergebon. bie Bruſt, als Glaukos biupeggipt, 
Gleich nachdem er gemeift -dod wicht: vergaß er des Kampfes; - 
Sondern -er traf mit der Rame den. Theftoriden Alkmaon, 
Stieß, und entzog int den Schaft; der taumcite, folgend ber Lanze, 593 
Vorwaͤrts, und ihn umklirrte 044, Erz..der prangenden Ruͤſtung. 
Doch Sarpedon, mit grafer Gnpalt auffaſſend die Bruſtwehr, 
Sog, unb geſammt nachfolgende antrat fie; aber von oben. 
Ward die, Maner entbloßt, anh ffwet Bicken. ben Qugang. — . . 
Ujas fefert unb Teukros begegnetem: der mit dem Pfcile- - 400 . 
Traf das Riemengelenk, das ‚heil umblinkte den Buſen. 
Am rings.dedenden Schild’; allein Zens.. wehrte, Dem Schickſai 
Seines Sohns, daß nicht um die ragenden. Steuer. er hinſank, 
Drauf ſtach Ajas den Schild aulaufend ihn; „aber hindurch drang. 
Schwetternd die Herne Lang, und erſchuͤttexte jenen im Angriff. 405 
Weg von der Bruſtwehr zuckt' er ein Weniges; doch nicht gaͤnzlich 
c Wih er, dieweil fein. Herz nod) erwartete Ruhm zu, gewingen, . 
Laut in bie girtliche Schaar ber Lykier ruft". er, (id) drebend: 
Lykier, oir, vergaß: ihr. ber raſch cinftärmenden Abwehr? — 
Mir :je.ifte. unmöglich, und. wär’ ih der tapferfie Streiter, 410 
Durchzubsachen. allein, uud Bahn, zu ben. Schiffen zu Öffnen! 
Auf denn, zugleich mir gefolgt! benn.. Mehrere fchaffen ja befer! — 
Jener ſprachs; md geſchreckt von bes Koͤniges ſcheltendem Zuruf, . 
Rannten fie heftiger an, gedraͤngt wm den waltenden. König. 
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Argos Shn auch. drüben verſtaͤrkten die Macht der Geſchwader, Ms 
Innerhalb der- Maueriz und grof: ward ihnen bie Arbeit. 
Weder bie Lykier fonnten mir Macht den Danaerheiden 

Je durchbrechen den Wal, und Bahn zu den Schiffen fid difnen; 
Noch auch fonnten. mit Macht die Danaer folía'é. Sohne 

Wieder vom Wall: -abdrängen,; nachdem fié fid) eimmal. genabet. 420 
Sondern wie goce Laubmoͤuner bie! Grenz? einander beſtreiten; 
Feder ein Maß in der Had, auf gemeinſamer Scheide des. Feldes, 
Stehn fie auf wenigem Namn, und zahlen fid) wegen der Gleichung: 
Mfo trennt" auch jene die Wröfltueßr; åter ihr kaͤmpfend, 
Haueten wild fie ‚einander umher: an din Bufen die Stierhaut A425 
Schöngerändeter SHilY: und: leichtgeſchwungener Tarskhen. 
Biel? auch wurden am Teib'-vom grauſamen Erze verwundet: 

Einige, wann fid) wendend im Streit fie den Rüden entbloßten 
Durch bad Gewuͤhl, und Manche fogar durch die Schilde vor Stierhaut. 
Ueberall von’ Thuͤrmen und -Bruftweßr' riefelte rothes 850 
Bint, an jeglicher Seite, von Droern dnb von Achaiern. 

Doch nicht: fehafften fte Flucht der Danaerz ſondern fie tanden - 
Gleich: wie bie Wage ftebt, wenn em Weib lohnſpinnend und- reblich, 
Abwaͤgt Wo? und Gewicht, und die Schaalen beid’ in gerader | 

€ chwebung halt, für die Rinder den ármilid)eu Lohn zu gewinnen: 455 
Alfo fand gleichſchwebend die Schlacht der Tämpfenden Wöller; 

Wis nunmehr Zeus ſchenkte der Obmacht Ehre dem Sektor, 

Priamos Sohn, der zuerft einffürmt! in der Danger Mauer. 


— fuut durchdringend erſcholl fein Rifin dfe Schaaren der Troer: 


Auf, ihr reiſigen Troer, binan! und brecht ber -Argeier 440 
Mauer hindurch, und werft in die Shif auffobernte Flammen! -. 
Alfo ermahnte der Held; und Aller Ohren vernahmen's. 
(Sraban drang zu der Mauer die Heerſchaar; alle begierig 
Klommen empor ‘an die Shinen, geſchaͤrfete Speer’ in den Händen. 
Hektor trug aufraffend den Feldſtein, welcher am Thore- A45 
Daftand, draußen gcftetit, von unten did und von oben 
Zrigeſpizt; nicht hätten: Ihn zween fraftmánner des Volles 
Keicht zum Wagen hinauf vom Boben gewaͤlzt mit Schein, = : - 
Wie nun Sterbliche find; bod) behend’ ihn (mang cr allein auch; ' 


- Denn: ijm leidterfe folchen der Sohn des. ‚verborgenen Kronos. A50 


Wie weim ein Schäfer befeut? hintraͤgt die Wolle des Widders, 
Faſſend in Einer Hand, und wenig die Laft ihn beſchweret? 
So nahm Seftor und trug gradan zu den Bohlen den Seloftcin, : 


"—- 
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Welche das Thor verfchloffen mit dicht einfugender Pforte, 
Zweigeflägelt und hoch; und zween fid) begegnende Riegel 455 
Hielten fic innerhalb, mit Einem Bolzen befeſtigt. 
Nahe trat. er Dinan, und geſtemmt nun warf er die Mitte, 

Weit gefpreizt, daß nicht ein ſchwaͤcherer Wurf ihm entflöge. | 
Schmetternd zerbrady er die Angeln umber, und e8 ftürzte der Marmor 
Schwer hinein; bumpf krachte das Thor; aud) bie mächtigen Niegel 460 
Hielten ihm nicht, und die Bohlen zerfpalteten hiehin und dorthin, 
Unter des Steines Gewalt; und es fprang der erhabene Seftor. 
Furchtbar hinein, wie das Grauen der Nacht: er ftralt in des Erzes 
Schrecklichem Glanz, das. ihn Hülle, und zwo hellblinfende Lanzen- 
Schuͤttelt' er. Nicht wohl hatt’ ein Begegnender jezt ihn gehemmet A65 
Außer ein Gott, ba er fprang in das Thor, wuthfunkelndes Auges, 
Laut nun mahnt er. die Troer, umbergewandt im Getümmel, 

Ueber die Mauer zu (eigen; und .(d)nelf folgt” Alles dem Aufruf: 
Audere drangen zur Mauer und Fletterten, Andere (trbmten 

Durch bie gezimmerte Pforte hinein. Doch es floh'n bie Achaier 470 
Zu den geräumigen Schiffen; es tobt’ unermeßlicher Aufruhr. 
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Kahıpf um die Schiffe. Poſeidon, von -Beus anbemertt, fommt bie 
Achaier zu ermuntern. Dem Heltor am erftärmten Thore des Meneſtheus 
widerftehn vorzüglich die Ajas. Zur Linken fámpfen am tapferften Idomeneus 
und Meriones wider Aeneind, Paris und Andere. Auf Polydamas Rath 
beruft Hektor bie hurſten, daß man vereint "impie ober zuruͤckziehe. 
Verſtaͤrkter Angriff. 
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Zeus; nachdem er die Troer unb Hektor bracht’ an die Schiffe, 
Ließ fie nunmehr bei jenen in Urbeit ringen und Elend 

Raſtlos fort; und er wandte zur bie ftrafenben Augen, 
Seitwärts hin auf das Land gaultummelnder Thrakier fchauend, . 
Auch nahlampfender Myſer, unb trefflicher Hippomolgen, 

Welche bei Mildy arm leben, ein Bolt der gerechteften Männer. 
Doch. auf Troja wandt' er nicht mehr die ftralenden Augen; 
Denn nicht. hofft’ er im Geift, der Unfterblichen würde nod) einer 
Kommen, um Troja's Volk zu vertbeidigen, oder Achaia's. 

Aber nicht achtlos lauſchte der Erderſchuͤttrer Poſeidon. 40 
Deun er (ag, anftauneub den Kampf und. die Waffenentfcheidung, — 
Hoch auf dem oberen Gipfel ber gruͤnumwaldeten Samos | 
Thrakia's: dort erfchien mit allen Höhn ihm ber Fda, 

Audy erfchien ihm Priamos Stadt, und der Danaer Schiffe, 
Dort, entftiegen dem Meer, fah jener mit Gram bie Achaie 46 
Fallen vor Troja’s Volk, und dem Zeus war er heftig ereifert. 

Plöglic flieg er herab ton bem zadigen Selfengebirge,. 

Wandelnd mit hurtigem Schritt; und es bebten bie Hoͤh'n und bie Wälder 
Weit den unfterblichen Füßen des wandelnden Pofeidaon. 

Dreimal ſchwang er fid) fort; und das viertemal fland er am Ziele, 20 
Aegaͤr wo ein gepriefner Palaft in den Tiefen des Sundes, 

Golden und (dimmerreid), ihm erbaut ward, (teté unvergänglich, 
Schnell, wie er ankam, ſchirrt' er in's Joch erzhufige Roffe, 


Q 
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Stärmendes Flugs, umwallt von goldener Mähne die Schultern. 
Selber in Gold nun huͤllt' er den Leib, und faßte bie Geigel, 25 
Schön aus Golde gewirkt, und trat in den Seffel des Wagens, 
genfte dann über bie Flut: bie Ungeheuer des Abgrunds 
Hüpften umher aus den Klüften, ben mächtigen Herrſcher erkennend; 
Freudig trennt’ aus einander bie Woge fid); und wie geflügelt 
Eilten fie, ohne bag unten bie eherne Are genezt ward; 30 
Und ihn trugen im Sprung zu der Danaer Schiffen die Roffe. 
Eine geraumige Grott’ ift tief in den Schlünden des Sundes, 
Zwifhen Tenedos Höhn unb ber rauhumftarreten Imbros: 
Dorthin ſtellte die Nofe der Erderſchuͤttrer Pofeidon, 
9f6gefpaunt vom Sefchirr, und reicht? ambrofifche Nahrung 35 
Ihnen zur fof; und die Fuͤß' umſchlang er mit goldenen Feſſeln, 
Unloͤsbar, unzerbrechlich, daß feſt auf der Stelle ſie harrten, 
Bis ihr Herrſcher gekehrt; dann ging er in's Heer der Achaier. 
Troja's Männer gedrängt, dem Orkan gleich, oder bem Feuer, 
Solgeten Priamos Sohn’, unerfättlicher Gier, in den Kampf þin, 40 
Braufendes, wüftes Gefchrei’s; denn der Danaer Schiffe zu nehmen 
KHofften fie, und zu ermorden die Danaer alP um die Schiffe, 
Aber der Erverfehürtrer, der Landumſtuͤrmer Pofeidon, 
Meiste den Muth der Argeier, des. Meers Abgruͤnden ent(tiegen.. 
Aehnlich gauz dem Kalchas au Wuchs unb gewaltiger Stimme. 45 
Erft zu den Ajag begann er, die ſelbſt cen ‚gfäßten in Kampfluſt: 
Ajas :beid’, Ihr moͤgt wohl retten das Wolf der Achnier,. ' 
Wenn ihr der Starke gedenkt, und .nicht des flarrenden Zagens. 
Anderswo ſchrecken mich nicht Sie, unnahbaren Hände der. Troer, 
Die Bod) über bie Mauer herein ſich ftüryten mit Heerskraft; - 50 
Allen gefammt fon wehren. dia hellumſchienten Achaier. l . 
Hier nur forg’ ich im Herzen gedngftiget, was uus betreffe, - 
Wo der Raſende dort, wie ein brennendes Feuer, voranberrfcht, 
Hektor, der fid) entfproffen von: Zeng dem Aflmächtigen rühmet! 
Gabe doch Euch in die Seel ein Unfterblicher diefen Gebanfen, 55 
Selbſt entgegen zu ſtehn mit Gewalt, und Andre zu reizen! 
Zraun, wie eifrig er ftrebe, hinweg von bem Schiffen Achaia's 
Drangtet ihr in, wenn gleich der Olympier felbft ihn ermed'et! 
Sprach's; unb beide fofort, ber umufernde gdnberer(doüttrer, 
Schlug er mit mächtigem Stab’, und erfüllte fie tapferes Muthes; 60 
Leicht aud) fchuf er bie Glieder, bie Fuͤß' unb bie Arme von oben. 
Selbft dann, gleich wie ein Habicht in hurtigem Fluge fid) fortſchwingt, 
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Der, von des Felſengebirgs hochſchwindelnder Jaͤhe gehoben .: 

Raſch hinfährt in die Thale, den anderen Bogel verfolgend:- 

Alfo entfchwang fidh jenen der Erberfchärtrer Pofeidon. 65 
Erft von beiden erkannt’ es der fchnelle Sohn des Oileus, 

Und zu Ajas ſogleich, bem Telamoniden, begann er: 

Ajas, dieweil und irgend ein Gott, von den Hoͤh'n des Olympos 
Gleich an Geftalt dem Seher, gebeut bei den Schiffen zu kaͤmpfen: 
Denn nicht Kalchas war es, ber beutenbe Bogelfhaners : . 70 
Wohl ja bemerkt’ ich von hinten. ber Füße Gang unb der Schenkel, 
Als er hinweg fid) wandte; denn leicht zu erkennen find Götter: . 
Ceo verlangt mir felber der Muth im. innerften Herzen, 

Stürmifcher aufgeregt, zu fámpfen den Kampf der Entfcheidung ; 
Und mir ftreben von unten bie Fuͤß', und Die Hände von. oben, 75 
- Ihm antwortete drauf der Telamonier Ajas: 0 ta 

& mun fireben aud) mir um den Speer bie unnahbaren Hände | 
Ungeftüm, unb es Debt fich die Seele mir; unten bie Sag aud) 
Sliegen mir. beide von felbft; unb Sehnſucht fuͤhl' ich, auch einzeln, 
Hektor, Priamos Sohn, den Stuͤrmer der Schlacht, zu bekaͤmpfen! 80 

Alſo redeten jen’ im Wechſelgeſpraͤch mit einander, 
Freudig der Kampfbegier, die der Gott in dem Herzen entflammet. 

Hinten indeß erregte die Danger Pofeidaon, | 
Die bei ben rüftigen Schiffen das Herz fid) ein wenig erlabten: 
Melden zugleich von der Mühe des Kampfes: Din(anfen die Glieder, 85; 
Und aud Gram in der Seel obwaltete, weil fie die Troer . 

Sah’n Hoch über die Mauer herein: fich ftürzen mit Heerskraft:;: 
Diefe zu fchau’n, rany ihnen bic haufige Thran’ aus den Wimpern; 
Denn nicht hofften fie Flucht aus den Schreckniſſen. Aber Poſeidon, 
Leicht, in bie Meng? cinbringenb, erreget" er ſtarke Geſchwader. 90 
Siche, zu Teukros zuerft mit Leitos trat er ermahnend, 

Aud) zu Peneleos hin, zu Deipyros auch, und zu Thoas, 
Dann zu Meriones auch, und Antilochos , Helden des Kampfes; - 
Die nun reizte der Gott, und fprach die geflügelten Worte: 

Schande bod), Argos Söhn’, ihr Syünglinge! Euch ja vertraut’ e 95 
Daß ihr tapfereó Armes errettetct unfere Schiffe! Ä 
Aber wo Ihr der Gefahr euch entzieht des verderblichen Kampfes, 
Dann ift erfchienen der Tag, da Troergewalt uns bezwinger! 

Weh mir! ein großes Wunder erblickt’ ich dort mit den Augen, 
Graunvoll, welches ich nimmer auch nur für möglich ‚geachtet: 100 
Zroer an unferen Schiffen fo nahe. eum]. welche vorbem ja 
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Gleich den Hindinnen waren, den flüchtigen, bie in den Wäldern 

Zehrung find für Shafa’ und reigenbe Pardel und Wölfe. 

So in die Irre gefcheucht, wehrlos, nicht freudig zum Angriff: 

Alfo wollten bie Troer den Muth und die Kraft der Achaier 105 

Nimmer vordem ausharren mit Abwehr, aud) nur ein wenig. 

Nun. ift ferne der Stadt bei den räumigen Schiffen ihr Schlachtfeld, 

Durch des Gebieters Bergen, und Läffigkeiten der Volker, 

Die, auf jenen ergrimmt, nicht füfn zu vercheidigen fireben 

Unfre gebogenen Schiffe, vielmehr Hinbluten bei ihnen. 410 

Aber wird er auch wahrlich mit völligem Rechte befchuldigt, 

Zener von Atreus Stamm weitherrfchende Held Agamemnon, 

Weil er ſchmaͤhlich entefrt den muthigen Renner Achilleus; 

Uns nicht ziemer e8 bod), (aumfelig zu feon im Gefechte! 

Yuf denn, heilen wir uns; beilbar find Herzen ber Eden. 415 

Rimmer zur Ehr end) felber vergeßr ihr ber ſtuͤrmenden Abwehr, 
Ahr bie Tapferftien alle der Danaer! Schwerlicy ja wärd’ id) 


Gegen den Mann auftreten, der wo dem Gefecht. fi) entzöge, 


Sig und ſchwach; Euch aber verarg’ ich es wahrlich von Herzen ! 

Trautefte Freund’, ach bald ned) größeres Wehe verfchafft ihr 420 

Durch fo laffigen Sinn! Wohlauf, und gebenfet im Herzen 

Alle der Scham und der Schand’! Ein gewaltiger Kampf ja erhub fid! 

Sektor ftürmt um die Schiffe, ber Rufer im Streit, und befámpft ung, 

Surchtbar an Kraft, ja durchbrach fchon Thor und mächtigen Riegel! 
Alfo rief und erregte die Danaer Pofeidaon. .. 425 

Dort um die Ujas beide geftellt nun, gingen Gefchwaber, 

sLapfere, bie felbit Ares untadelig hätte geachtet, 

- 9fud) Urhenda felbft, die Zerftreuerin. Denn der Achaier 

Edelfte Harrten der Troer gefaßt, umb des göttlichen Hektor! 

Lanz’ an any eindrängend, und Schild auf Schild mit einander, 150 

Tartſch' an Tartſche gelehnt, an Helm Helm, Krieger an Krieger; 

Und die umflatterten Helme der 9tid'enben. rührten geengt fid) 

Mit hellfhimmernden Zaden: fo dichtvereint war bie Heerſchaar; 

Aber die Speer’, unruhig in muthigen Händen beweget, 

Zitterten, gradan ftrebten fie al’, und entbrannten in Kampfgier. 155 
Bor aud) drangen bie Troer mit Joteréfra(t; aber voran ging 

Hektor in rafcher Begier: wie ein fohmetternder Stein von bem Felſen, 

Den an der Krone des Bergs abreißt die ergoſſene Herbſtflut, 

Brechend mit ſtuͤrmiſchem Regen das Band des entſetzlichen Felſens; 

Hoch uun ſtuͤrzet im Sprung er herab, und zerſchmetterte Waldung 440 


* 
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Kracht; bod) flets und unhemmbar enttammelt er, bis er erretde ^ 
Ebenen Grund; dann rollt er nicht mehr, wie gewaltig er anbrang: ^. 
Alſo droht’ auch Hektor zuerft, bis zum Ufer des: Meeres 

Reicht hindurchzudringen der Danaer Schiff’ und Gezelte, 

Mordend; allein ba nunmehr die gefchloffenen Reihen er antraf, 445 
Stand er, wie nah’ er geftrebt. Die begegnenden Maͤnner Achaia's, 
Sudenb daher bie Schwerter und zwiefachfchneidenden Lanzen, 
Drängten ihn muthig zuruͤck; und er wich. voll jäher Beſtuͤrzung. 
Laut durchdringend erſcholl fein Ruf in die Schaaren der Troer: 

Troer, und Lykier ihr, und Dardaner, Kaͤmpfer der Naͤhe, 150 
Haltet euch! Traun nicht lange beſteh'n ſie dor mir, die Achaier, 
Nahen ſie gleich mit einander in Heerſchaar wohlgeordnet; 
Sondern bald vor dem Speer entweichen fie, wo mich in Wahrheit 

Trieb der erhabenſte Gott, ber donnernde Gatte der Here! `- 
Heektor rief's, und erregte den Muth und die Herzen der Männer. 4585 
Aber Deifobos ging hochtrogendes Ginns im der Heerfchaar, N". 
Priamos Sohn; vor trug er den Schild von geründeter Woͤlbung, 
Seife bewegend den Schritt, und unter bem Schild” anwandelid. — 
Doch Meriones zielte mit blinfenber Lanz’ ihm entgegen, Ä 
Schoß, und verfehlte nicht des gewaltigen Schildes von Stierhaut * LT | 
Runden Kreis: nicht biefen durchbohret' er, fondern zuvor ifm - 

Brach ber ragende Schaft an bem Oehr; Deifobog aber ^ — 1 
Hielt ben gewaltigen Schild vom Leibe fid), weil er int Herzen" 2 
Scheute Meriones Speer, des fenrigen Helden; bod) jenet, 7 
Schnell in der Freunde Gebráng! entzog er fid), heftig erbittert, 468 
Um den verfehleten Sieg, und ben Wurffpieß, welcher ibm abbrachz 
Und er enteilt' an ben Zelten hinab und den Schiffen Achaia's, 

Holend den mächtigen Speer, ber ijm im Gezelte zuruͤckblieb.“ 

Aber die Anderen fümpften, und graunvoll brüllte- der Schlachtruf.⸗ 
euros der Telamonide zuerft fchlug Einen ber Tapfern, .470 
Imbrios, Mentors Sohn, des roffebegäterten Herrſchers. L 
Syener wohnt” in Ped&os, bevor bie Achaier gekommen, 

Priamos Neberitochter vermählt, der Mebefikafte, 

Aber nachdem bie Achaier in Ruderfchiffen gelandet, 5 
Kam er gen Ilios wieder, unb. ragete Hoch vor ben Troern; c 178 
Auch bei Priamos wohnt’ er, der gleich ihn ehrte den Soͤhnen. 

Den trafı Telamons Sohn jezt unter dem Opr mit des Shafts 
Stoß, unb entzog ihm den Schaft; da faumelt’ er hin, wie tie eH 
Die auf luftigem Gipfel- be& weitgefehenen Verges, y Bhon 
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Nieder vom Erze gehau'n, zur Erd’ ifr zartes Geſproß (mft: 180 

So (anf jener, umflirrt von dem Erz der prangenden SRü(tung. 

Schnell flog Teukros hinan, in Begier ihm zu rauben bic Sriegémoefjr; 

Aber im Flug (dog Hektor bie blinfende Lang’ ihm entgegen. 

Zwar er felbft vorfchauend vermied den ehernen Wurfſpieß, 

Kaum; bod) Amfimachos, Kteatos Sohn, des AUltorionen, 185 

Traf, ba er nahte zum Kampf, ber flürmende Speer in den Buſen; 

Dumpf bin Fracht’ er im Fall, und es raſſelten um ihn die Waffen. 

Sektor flog in Begierde, den Helm, der den Schlafen fid) anſchloß, 

Ab von Amfimachos Haupte zu ziehn, des erhabenen Kampfers; 

Aber im Flug ftredt Ajas die blínfenbe Lany ibm entgegen. 190 

Hektors Leib zwar rüfrte fie nicht; denn er ftarrete ringsum 

Schrecklich in ftralenbem Erz; bod) grade dem Schild’ auf den Nabel 

Stieß er, und drängt’ ijr mit großer Gewalt, daß er eilend zuruͤckwich 

Don ben Erfchlagenen zween: die zogen hinweg bie Uchaier, 

Ihn, ben Amfimachos trugen Athens ftreitlundige Kürften, 195 

Stichios (amt Menestheus, hinab in das Heer der Uchaier; 

Imbrios trugen die Ujas, entbrannt von (türmijdyer Kampfgier. 

Wie zween Loͤwen die Geis, ber Gewalt fcharfzahniger Kunde 

Meggerafft, forttragen durch dichtverwachfenes Reifig,, 

Hoc empor von der Erd’ in blutigen Rachen fie haltend; .200 

Alfo hielten empor bie. zoeen geharnifchten Ajas | 

Jenen, und raubten die Wehr’; und das Haupt vom zarten Genid" ihm 

Schlug des Dileus Sohn, um Amfimachos heftig erbittert, 

Schwang es darauf wie die Kugel umhergedreht in's Getuͤmmel; 

Und zu Hektors Füßen entrollete jenes im Staube. 205 
Heftig im Kerzen empört ward Pofeidaon. von Unmuth, 

Als fein Enkel ipm fant in ſchreckenvoller Entfcheidung ; 

Und er enteilt’ an den Zelten hinab und den Schiffen Achaia's, 

Trieb bie Achaier zum Kampf, und bereitete Jammer den Troern. 


Ihm begegnete jezt Sybomeneus, Tundig der Lanze, 210 


Wiedergefehrt vom Genoffen, der jüngft ihm aus bem Gefechte 

Kam, an der Beugung des Knie's mit ſcharfem Erze verwundet. 
Diefen brachten die Freund’, er aber befahl ihn ben Werzten, 

€ilete dann. zum Gezelte; denn noch in das Treffen verlangt er 
Einzugeh’n. Ihm nahend begann der ftarfe Pofeidon, '945 
Gleidh an tönender Stimm’ Andrämons Sohne, bem Thoas, 

Der durch Pleuron umher und Kalydons bergige Felder 

Allen Uetolen gebot, wie ein Gott im Volke gechret: 
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Wo ift, König der Sreter Sbomeneus, alle die Drohung | 
Hingefloh'n, bie den Troern Achaia's Söhne gebropet! 220 
Aber der freter(ürft Idomeneus rief ihm die Antwort: \ 

Thoas, Keiner im Volk ift jeko (dulbig, fo weit id) 

Sehen fann; denn Alle verſteh'n wir den Feind zu befämpfen: 
Keinen feflelt die Furcht, bie entfeelende; Keiner, von Traͤgheit 

Laß, entzieht den Gefahren der Schlacht fich; (Oubern es wird wohl 225 
Alfo genehm nun feyu dem allmächtigen Sohne des Kronos, 

Daß bier ruhmlos fterben von Argos fern die Achaier. 


. ` Thoas, woblan! bu warft ja vordem ausharrendes Muthes, 


Und bu ermahnſt aud Andre, wo Jemand faumen bu fahelt; 
Ceo denn laß nicht ab, und ermuntere jeglichen Streitr! _ 230 
Ihm antwortete drauf ber Erderſchuͤttrer Pofeidon : 
Rimmer doch febre der Mann, Idomeneus, nimmer von Troja 
Wieder beim, hier werd’ er zerfleifchenden Hunden ein Labfal, 
. Welcher au diefem Tage den Kampf freiwillig vermeidet ! 
Aber wohl zu den Waffen, und folge mir! Beiden gebührt nun 235 
Thätig zu ſeyn, ob wir Hülfe vielleicht noch fcbaffen, auch zween nur. 
Wirkt bod) vereinigte Kraft auch wohl von fehwächeren Männern; 
Und wir find ja kundig mit QTapferen felber zu fámpfen. 
Diefes gefagt, enteilte der Gott in der Männer Getuͤmmel. 
Als Sybomeneus nun zum ftattlichen Zelte gelangt war, 240 
Hülle er in ſchoͤne Geräthe den Leib, zwo Lanzen auch faßt' er, 
Sfeónlid) dem Blige fodann enteilet er, welchen Kronion 
Hoc mit der Hand berfchwang vom glanzerhellten Olympos, 
Sterblichen zum Wahrzeichen; er (tralt in blendender Klarheit: 
Alſo blizte das Cry um die Bruft des eilenden Könige. 245 
Aber Meriones fam, fein edler Genoß, ihm entgegen, | 
Nah’ annod) dem Gezelt; denn die eherne Lanze (id) holend. 
Lief er hinab; ihm ruft Idomeneus heilige Starke: 
Molos rüftiger Sohn Meriones, liebfter der Freunde, 
Warum famft du, verlaffend Gefecht und Waffenentfcheidtung? 250 
Traf bid) vichleicht ein Gefchoß, und qualt bid) die Wunde des Erzes? 
Oder fucheft bu mich mit Botſchaft? Selber gewiß nicht 
Auszuruh'n im Gezelte verlanget mich, ſondern zu kaͤmpfen! 
Und der verſtaͤndige Held Meriones ſagte dagegen: 
O Idomeneus, Fuͤrſt ber erjgepangerten Kreter, 255 
Sich’, ich komm' , ob dir etwa ein Speer im Gezelte nidi, 
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Daß ich ihn Hole zum Kampf; denn, ben id) hatte, serbrad) id, 
Treffend Deifobos Schild, des übergemaltigen Krieger. ^ 
Aber ber Kreterfürft Idomeneus rief ihm die Antwort: 
Wenn du Spcere verlangt, fo findeft du einen, ja zwanzig, 260 
Dort in meinem Gegelt an ſchimmernde Wände gelehuet, 
Troifche, bie von Erfchlag’nen ich beutete. Denn ich befenne, 
Niemals ferne zu ſteh'n im Kampf mit feindlichen Männern. 
Darum hab’ id) der Speere genug, und genabelter Schilde, 
Auch der Helm’, und der Panzer, umftralt von freudigem Schimmer. 265 
Und ber verftánbige Held Meriones fagte Dagegen: - 
Mir aud) febí' bei meinem Gezelt und bunfelen. Schiffe 
Nicht an Raub der Troer; bod) fern if 8, deffen zu holen. 
Denn ich felbft,. wie id) meine, vergaß nod) nimmer des Mutbes; 
Sondern zugleich mit den erften in maännerehrender Feldſchlacht 270 
Pfleg’ id) zu fleh’n, wann beginnt der blutige Kampf ber Eutſcheidung. 
Manchem Andern wohl der erzumſchirmten Achaier 
Bleib' ich verborgen im Streit; Du kennſt mich lange, vermuth' ich. 
- Aber der Kreterfürft Idomeneus rief ihm bie Antwort: 
Deine Tapferkeit Fenn’ ich; was brauchft du folches zu fagen? 275 
Würden anjezt bei den Schiffen zum Hinterhalte wir Tapfern 
Auserfeh’n, wo am meiften- erfannt wird Tugend der Männer, 
Wo, wie ber furchtſame Mann, auch der muthige deutlich hervorſcheint: 
(Denn dem Zagenden wandelt die Farbe fid), anders und anders; 
Auch nicht ruhig zu figen tergónnt fein wanfenber Geift ibm, 280 
Sondern er fodt un(tát, auf wechfelnden Knieen fid) fügend; 
Und ihm flopfet das Herz toll Ungeftims in bem Buſen, 
Ahnend des Todes Grawn, und bem Schaudernden Happen bie Zahne: 
Doch nie wandelt dem Tapfern die Farbe ſich, nie auch erfuͤllt ihn 
Große Furcht, wann er einmal zum Hinterhalt fh gelagert; 285 
Sondern er wuͤnſcht, bag er fchnell eingeh’ in den fchredlichen Angriff :) 
Keiner ja möchte fodann dein Herz und die Arme dir tadeln! 
Wenn aud) fliegendes Erz bid) verwundete, oder gezudtes, — 
Dod nicht traf ín ben Raden Gefchoß bir, nod) in den Rüden, 
‚Sondern der Bruft entweder begegnet’ e8, ober dem Bande, 290 
Weil bu gerad’ anftärmteft, hinein in den Wandel des Vorkampfs. 
Auf, nicht länger allhier im Geſchwaͤtz, gleich ‚albernen Kindern, 
fag uns fich'n, daß feiner empört auffahre vor Nerger; 
Sondern du geh’ iws Gezelt, und nimm dir die mächtige Ranges 
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Cprad)é; unb Meriones drauf, bem ſtuͤrmenden Ares vergleichbar, 
Holete ſchnell aus bem Zelte hervor die cherne Lanze, 295 
Folgt' Idomeneus dann, voll heftiger Gier des Gefechtes. 

Wie wenn Ares zum: Kampf eingeht, der Menſchenvertilger, 

iub ihm der Schrecken, fein Sohn, an Kraft unb an Muth unbezwingbar, 
Nachfolge, welcher verfchredit aud) den Fühnausharrenden Krieger; 300 
Heid’ aus Thrakia geh’n fie zu Gfprer(d)aaren gemapnet, 

Oder zum Flegyervolke, dem muthigen: aber zugleich. nicht 

Hören fie beider Gebet, Ein Volk mur verherrlichet Siegeruhm : 

So Meriones dort und Sybomeneus, Fürften des Heeres, Ä 
Als in die Schlacht fie gingen, mit ftralendem Erze gevapnet. 305 
Aber zum Könige fprach Meriones, alfo beginnend: Ä 

Deufalione, wo denti du hineinzugeh'n ins Gerämmel? 

Dort zur.rechten Seite der Heerſchaar, dort in die Mitte, | 

Oder auch dort zur Linten ?. Denm nirgends fcheinen mir etwa 

Dürftig des Kampfes zu (eom bie hauptumlockten Achaier. . ^. 540 

^ Aber der Kreterfürft Idomeneus rief ihm bie Antwort: 

Mitten da find (don anb're Vertheidiger unferen Schiffen, 

Ajas beid’, und Tenfros, ber fertigfte Bogenſchuͤtze oo 

Unter dem Boll, aud) tapfer im fichenden Kampf der Enticheidung.: 

Welche genug ihn hemmen. wie rafd) zum Gefecht er babertobt, 315 

Hektor, Priamos Sohn, und fey er noch fo gewaltig! 

Schwer wirds wahrlich i$m feyn, ob ganz er aud) glühe vor Kampfgier, 

Jener entfchloffenen Muth und unnahbare Hände befiegend, 

YAnzuzänden die Schiffe; wofern nicht felber Sronion — 

Einen umloderten Brand in bie räftigen Schiffe hineinwirft. 320 

Aber ein Mann feucht nimmer den Zelamonier Ajas, £ 

- Wenn er ein Sterblicher ift, und Kern der Demeter genießet, 

Auch burd)bringlid) dem Erz, und mächtigen Steinen des Feldes. 

Selbft vor Achilleus nicht, bem Zerfchmetterer, möcht’ er weichen, 

Sm ftillfichenden Kampf; denn im Lauf wetteifert ihm Niemand. 325 

Dorthin fireb’ und zur Linfen der Heerfchaar, bag wir in Eile 

Seh'n, ob Anderer Ruhm wir verherrlichen, oder den. unfern! 
Cpradyé; und Meriones drauf, dem ftärmenden Ares vergleichbar, 

Cilte voran, bis fie famen zur Heerſchaar, wo er ihn hintrieb. 

Als den Idomeneus jene nun fahn, ber bent Feuer an Kraft glih, 330 . 
Ihn unb feinen Genoffen mit Funftreich prangender Nüftung ; 

Miefen fie laut im Gewuͤhl, und gegen. ihn wandelten Alle. 
Eins nun ward das Getuͤmmel der Schlacht um die ragenden Steuer. 


, 
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Wie vor braufender Winde Gewalt Unwetter daberzieß’n, 
Jenes Tags, wann häufig der Staub ift ringé um bif Wege; ^ 555 
Daß fid) fofort von dem Staub aufwoͤlkt ein finkerer Nebel: 
So dort ſtuͤrmte zufammen die Schlacht; denn fie fehnten fid) herzlich, 
Durch das Gewähl einander mit fpigigem Erze zu morden. 
Weithin ftarrte die Schlacht, die vertilgende, ranh von Lanzen, 
Lang emporgeftrediten , zerfleifchenden; und dem Geficht war 340 
Blendend ber eherne Glanz von der Helme befonnetem Spiegel; - 
Neugeglättetem Panzergefchmeid’ , und leuchtenden Schilden, 
Als fie fid) nabten zum Kampf. Der müßt’ ein entfchloffener Mann (eon, 
Welcher mit Luft dort fähe bie Arbeit, unb unerſchuͤttert! 
Beide, gefondertes Sinn’s, die mächtigen Cbóne des Kronos, 345 
Sannen dem Heldengefchlecht Unheil zu bereiten und Elend. 
Zeus erfannte den Sieg dem troifchen Wolf. und dem Heltor, - 
Peleus rüftiyen Sohn zu verherrlichen; aber nicht ganzlich 
Wolt er Achaia's Macht vor Ilios laffen verderben; 
Thetis verherrlicht er nur, und den Sohn hochherziges Muthes, 350 
Doch die Argeier durchging und ermunterte Pofeidaon, 
Heimlich den graulichen Fluten enttaucht; denn er fahe mit Gram fie 
Sallen vor Troja's Voll, und dem Zeus war er heftig ereifert. 
Zwar entfproffen fie beid’ aus gleichem Stamm und Gefcplechte ; 
Aber Zeus war eher gezeugt, und höherer Weisheit. 355 
Drum auch fehente fid) jener fie offenbar zu beſchirmen; 
Heimlich ftet& ermabut er bie Ordnungen, menfchlich gebildet. - 
Siehe, des ſchrecklichen Streits und allverheerenden Krieges 
Fallſtrickꝰ zogen fie beid’, um beiderlei Voͤlker gebreitet, Ä 
Unldsbar, unyerbred)lid), bad Biel in Verderben Dinabrig. $60 
Seo, wiewohl halbgrauend er war, bie Achaier ermunternd, 
Stuͤrmt' Idomeneus ein, und trieb bie erfd)rodenen Troer. 
Denn er erfchlug den edlen Othryoneus, ber von Kabefos 
Neulich dahergefommen zum großen Stufe des Krieges. 
Diefer warb um Kaffandra , bie fehönfte von Priamos Toͤchtern, 865 
fne Gefchenf, unb verhieß ein großes Werk zu vollenden, 
Weg aus Troja zu drangen bie troßenden Männer Achaia's. 
Priamos aber, der Greig, gelobete winfend die Tochter 
Ihm zur Eh’: und er Fämpfte, des Königes Worte vertrauend. 
Doch Sybomeneus zielte mit blinfenber Lanz’ ihm entgegen, . 370 
Schoß, wie er hoch anwandelt', und traf; nichts frommte ber Panzer 
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Schwer von Erz, den er trug; fie drang im die Mitte bes Bauches; 
Dumpf bin kracht er im Fall; da rief frohlockend der Sieger: 

Hoch vor den Sterblichen allen, Otbryoneus, ſollſt du geruͤhmt ſeyn, 
Wenn du gewiß das Alles hinausfuͤhrſt, was bu verheißen 375 
Priamos, Dardanos Sohne, ba. dir cr gelobet bie Tochter. 

Wir aud) Hätten dir gern ein Gleiches gelobt und vollendet: 

Siehe, die fchönfte der Töchter von Atreus Sohne gewännft bit, 

Her aus Argos geführt, zum Meibe dir; wenn du uns hälfeft, 

Ilios auszutilgen, die Stadt voll prangender Haͤuſe. 380 
Golge mir, dort bei den Schiffen ber Danacr nehmen wir Abred’ 
Ueber die Eh’; wir find nicht farg ausftattende Schwaͤher. 

- Oprady&, und z0g ihn am. Fuß, Deufalions tapferer Sprößling, - 
Durch das Getümmel der Schlacht. Doch Afos fam ihm, cin Rächer, 
Bor dem Giefpaun herwandelnd, das nah’ ihm fteté an den Schultern 585 
Schnob, vom Wagengenoſſen gelenkt; ud er fehnte fid) herzlich, 
Wie er Idomeneus tráfez doch ſchnell warf jener den Speer ihm 
Unter dem Kinn in die Gurgel, daß hinten das Erz ihm bervorbrang; 
Und er fanÉ, wie die Eiche bafinfinft, oder bie Pappel; 

Diver die ftattlihe Tanne, bie Dod) auf Bergen die fünftler 590 
Ab. mit gefchliffenen Aexten gehau’n, zum Ballen des Schiffes: 

Alfo lag er geftredt vor bem roffebefpanneren Wagen, 

Knirſchend in Angft, mit den. Handen des blutigen Staubes ergreifend. 
Aber bem ftarrenden Lenker entfchwand jedwede S8efinnung ; 

Nicht einmal vermochte’ er, die feindlichen Hande vermeidend, 395 
Umzudreh'n das Geſpann: doch Antilochos, freudig zur Feldſchlacht, 
Traf mit der Lanz ihn mitten hindurch; nichts frommte der Panzer, — 
Schwer von Erz, den er trug; fie drang in bie Mitte des Bauches; 
Und er entſank aufrdchelnd dem fhöngebildeten Geffel. 

Aber ber Meftorid’ Antilochos lenkte die Roffe 400 
Simell aus Der Troer Gewuͤhl zu -den hellumfchienten Achaiern. 

‚Siehe, Deifobos fam dem Idomeneus nahe gewandelt, | 

Traurend um Aſios Fall, und warf die blinfenbe Lanze. 

Zar er felbft vorfchauend vermied den ehernen 9Burf(picg, 

Kreta’ Fürft; denn ihn barg des Schildes geründere Wölbung, 405 
Welchen er trug, and Hauten der Stier und blendendem Erze 
Starfgemölbt, inwendig mit zwo Querſtangen befeftigt : 

Unter ihn (domiegt er fid) ganz, daß ber Wurffpieß über ifm hinzog, 
Und mit Geknack ihm der Schild vont ftreifenden Schwunge des Speeres 
Scholl; niht aber umfonft entflog fic der nerpid)ten Rechte, 410 
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Nein deg Hippafos Sohne, dem Bölferhirten Hypſenor, 


Fuhr im bie Leber das Erz, unb loͤst' ihm die ftrebenden Kniee. 
Über Deifobos rief den hoch frohlockenden Ausruf: 

Nicht fürwahr ungerächt liegt Aſios; fondern id) meine, ` 
Mandelnd zu Nis Burg mit ftarfoerriegelten Thoren, 44165 


Wird er ſich freuen im Geiſt; denn ich gab ihm einen Begleiter. 
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Jener ſprach's; da ſchmerzte der jauchzende Ruf die Achaier; 
Doch dem Antilochos regt' er zumeiſt ſein muthiges Herz auf. 
Gleichwohl nicht, auch traurend, verſaͤumet' er ſeinen Genoſſen, 
Sondern umging ihn in Eile, mit großem Schild’ ihn bebed'enb. 420 
Schnell dann büdten (i Der zween auserwählte Genoffen, 
Echios Sohn Mefifteus zugleich, und der edle Alaftor, ’ 
Die zu den raumigen Schiffen den ſchwer Aufſtoͤhnenden trugen. . 
Doch war Idomeneus nicht muthlos; nod) ſtrebt' er beſtaͤndig, 
Ob er einen der Troer mit Macht umbhüllte des Todes, . 425 
Ob er aud) felbft hinfrachte, das Weh ber Achaier entfernend. 
Siehe, den göttergleichen Alkathoos, ben der Gebieter 
Aeſyetes erzeugt: Eidam war der des Anchiſes, 


Seiner älteften Tochter vermählt, der Hippodameia, 


Die von Herzen der Bater daheim und die zårtliche Sutter ^ .— 450 
giebeten 5 weil fie-vor allen zugleich aufßBlühenden Syungfraw'n. | 
Glaͤnzt' an Schoͤnheit und Kunft und Tugenden; darum erfor RU 
Auch ber ebel(te Mann im weiten Lande der Troer: | 
Diefen bezwang nunmehr burd) Idomeneus Hand Poſeidaon, 
Taͤuſchend den hellen Blick, und hemmte die ſtattlichen Glieder. 455 
Denn nicht ruͤckwaͤrts fonnt er hinwegfliehn, ober aud) ſeitwaͤrts; 
Sondern gleich der Saͤul', unb bem hochgewipfelten Baume, 
Stand er ganz unbemegt; ba fie Idomeneus Éraftoolt | - 
Seinen Speer in die Bruft, und zerſchmetterte rings ihm den Panzer, 
Der mit ehrnem "Geflecht ihn bisher tor bem Tode ge(djirmet; - | 440 
Doch raub tönt’ er anizt, um bie mächtige Lanze serberftend. . 
Dumpf Hin frade er im Fall’, und es ſteckte bie Lanz’ in dem Herzen, 
Daß von dem pochenden- Schlage zugleich der Schaft an dem Speere 
Jitterte; bod) bald ruhte die Kraft des mordenden Erzes. 
Aber. Foomeneus rief den Hoch (robfgd'enben Ausruf: ^ -. A445 
Scheint fie dir billig zu feyn, Deifobos, unfere Rechnung, 
Drei für einen erlegt? Denn umfonft nur Haft du gepralet, 
Thörichter! Aber wohlan, umd ſtelle dich felbft mir entgegen, 
Daß bu erfenn(t, welch’ einer von Zeus Gefchlecht ich daherkam! 
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Diefer erzeugete Minos zuerſt, den Hüter von Kreta; 450 
Minos darauf erzeugte Deukalions heilige Stärke; Ä 

Aber Deufalion mich, der unzähligen Menfchen gebietet 

Weit in Sreta' Gefild'; allein jezt fegelt’ ich picher, - ar 

Dir und bem Bater zum Wep’, und anderen Söhnen von Troja! 

Alfo der Held; da erwog Deifobos wanfendes Sinnes: 455 

Ob er fid) einen gefellte der edelmuͤthigen Troer, 

Ruͤckwaͤrts wieder gewandt, ob allein er wagte den Zweilampf. 

Diefer GebanP erfchien dem Zmeifelnden endlich der befe, 

Hinzugeh'n zu Aeneias. Er fand ihn Hinter der Heerfchaar 

Stehend; denn immer annod) dem göttlichen Priamos zürm er, 460 
Weil er ihn nicht ehrte, ben tapferen Streiter des Volkes. — 

Nah’ iat trat er Dinan, und fprad) die geflügelten Worte: 

Edler Fürft ber Troer, Aeneias, traun dir geziemt nun 
Deinen Schwager zu rächen, wofern dich rührt die Verwaudtſchaft. 
Komm denn, und rádje mit mir Alkathoos, welcher vordem ja, 465 
. Deiner Schwefter Gemahl, als Kind dich erzog in der Wohnung; 
Sbn hat Idomeneus bir, der fpeerberühmte, getoͤdtet. 

Jener ſprach's; ihm aber das Herz im Bufen erregt’ er 
Gegen Idomeneus eilt’ er, entbrannt: in Begierde des Kampfes. 

Doch nicht. zagte vor Furcht Idomeneus, gleichwie ein Knaͤblein; 470 
Sondern er fland, wie ein Eber des Bergs, voll trogenber Siiubeit, 
Welcher feft das Gehetz anwandelnder Manner erwartet, 
Dort iu einfamer Oed’, und den. borfligen Ruͤcken emporfträubt; 

Beid’ auch funkeln von Feuer bie Augen ihm; aber die Hauer: 
Wetzet er, abzuwehren gefaßt, wie die Hund’, aud) die Jaͤger: 475 
Alfo beftand der Streiter Idomeneus Fühn ben. Aeneias, 

Welcher zum Kampf anflürmte; bod) ruft’ er feinen Genoffen 
Afareus, fammt Askalafos dort, unb Deipyros fchauend, 

Auch Meriones dort, und Antilochos, fuubig des Feldrufs; 
Diefe mahnt’ er zum. Kampf, und fprach bie geflügelten Worte: 480 
Fremde, heran, unb helft mir Einzelnen! Schrecken ergreift mich 
Dort vor dem rafchen Aeneias, bem ftürmenden, welcher mid) anreunt; 

Der ein Gewaltiger ift in der Feldſchlacht Maͤnner zu toͤdten; 

Auch noch bluͤht ihm Jugend in uͤppiger Staͤrke des Lebens. 

Waͤren wir bod) an Alter fo gleich uns, wie an Gefinnung; . 485 
Bald würd’ Ihn Siegsehre verherrlichen, oder mich felber! 

Alfo der Held; und fie AM, einmäthiges Sinnes verfammelt, 
Stelten fid) nah’ umher, bie Schilde gelchnt am die Schultern. 
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Auch Aeneias indef ermahnete feine Genoffen, . 

Paris, fammt Deifobos dort, und den edlen Agenor, ` 490 

Welche die Troer mit ihm anführeten; aber die Voͤlker 

Folgeten nad): fo folgen die bloͤckenden Schafe dem Widder 

Hin zur Tran aus der Weid’; es freuet fido herzlich der Schäfer : 

Uifo war dem Aeneias das Hery im Bufen voll Freude, 

Als er bie Schaaren des Volks nun faf nachwandeln fid) felber. 495 
Cen? um Alkathoos dort arbeiteten nah’ anftürnienb 

Mit langfchaftigen Speeren; und rings um die Bufen der Männer 

Maffelte (c:ored'lid) das Erz, von den Zielenden gegen einander 

Durch das Gewühl. Zween Männer, an Kriegsmuth ragend vor Andern, 

Beid, Aeneias der Held und Idomeneus, Ahnlid) dem Ares, 500 

Strebten mit graufamem Erze den Leib zu verwunden einander. 

Erftlich fchoß Aeneias den Speer auf Idomeneus zielend; 

Jener indef vorfchauend bermieb den ehernen SBurffeicg, 

Daß Aeneias Geſchoß mit bebenden Schaft in den Boden 

Stuͤrmte, nachdem es umfonft aus nervichter Hand ihm entflogen. 505 

Uber Fdomencus traf des Denomacs mwölbenden Panzer 

Mitten am Bauch), daß fehmetternd in's Eingeweid' ihm bie Spite - Ä 

Taucht’; und er (anf in den Staub, mit der Hand den Boden ergreifend, 

Zwar Idomeneus rid den gewaltigen Speer aus dem Todten 

Wieder heraus; nicht aber noch andere prangende Stüftung 540 

Konnt’ er der Schulter entzieh’'n; fo draͤngeten ihn die Gefchofle. 

Dem nicht frifd) war der Füße Gelenk dem ftrebenden Kampfer, 

Wider binanzufpringen nad) feinem Gefhoß, nod) zu weichen. — 

Drum in ftehendem Kampf zwar wehrt’ er dem graufamen Tage; 

Doc) zu entflich'n nicht trugen ihn rafch aus dem Treffen die Schenkel. 

Als er nn langfam wich, da flog des Deifobos Lanze 516 

Blinkend ihm nach, denn er hegt’ ihm Grol fortwährend noch immer. 

Doch verfehlt’ er auch jezt; den Askalafos faßte bie Range, - 

Ihn Enyaliod Sohn, bag die Schulter hindurch ihm der Wurffpieß 

Stuͤrmt'; und er fant in den Staub, mit ber Hand ben Boden ergreifend. 
Nicht annoch vernahm es der brälfende Wuͤtherich Ares, 520 

Dag fein Sohn gefallen im Ungeftöme der Feldſchlacht; 

Nein, auf dem Haupt des Olympos, Durch Zeus allmächtigen Rathſchluß, 

Ga er, in goldenen Wolfen umſchraͤnkt; dort (agen zugleich ihm 

Andre unfterbliche Götter, zuräc von dem Treffen gehemmet. — 525 
Sen’ um Askalafos nun arbeiteten nah’ anftürmend. 

Siche, Deifobos rig von Askalafos Haupte den bfanfen 
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Helm; Meriones aber, bem tobenben Mres vergleichbar, — 

Rannte ben Speer in ben Arm des Nanbenden, bag aus ber Hand ihm 530 
Schnell der långlihe Helm mit Gerbn hinſank auf den Boden, 

Doch Meriones fprang von Neuen. hinan, -wie ein Habicht, 

Und er entriß aus dem Ende des Urme- den ‚gewaltigen. Wurfſpieß, 
Dann in der. Freunde Gedräng’ entzog er ſich. Aber Polites, 
Seinen verwundeten. Bruder Heifobos mitten umfaffenb,: 

Führt’ ihn hinweg aus dem Sturme der graßlichen Schlacht suben Roffen, 
Welche, gefluͤgeltes Hufs, ihre hinter dem: Sampf und Gefechte — 536 
Standen, gehemmt vom enfer, am Eunftreih prangenden Wagen. 
Dieſe trugen zur Stadt ben. (wer aufſtoͤhnenden Krieger, 

Matt, vor Schmerz; und das Blut entfloß dem verwundeten Arme, 

Aber bie Anderen kaͤmpften, und graunvoll bruͤllte der Schlachtruf. 540 
Jetzo ſtuͤrzt' Aeneias auf Afareus, Sohn des Kaletor, 

Und in die Gurgel den Speer dem Zugewendeten ſtieß er. 
Jenem fant zur Seite das Haupt, uud es folgte der Schild nach, 
Auch der Helm; und des Todes entfeelender- Schauer umfloß ihn. 

Uls Antilochos jezt den gemenbeten Thoon bemerkte, — 545, 
Stieß.er, im, Schwung anrennend, und ganz die Ader zerſchnitt er, 
Welche den Süden entlang fortlåuft, und den Naden erreidget : 

Diefe zerfchnitt er ipm ganz, bag er rüdlings hinab auf ben Boden 
Taumelte, beide Hand’ umher zu ben Freunden berbreitenb, 

Aber Antilochos eilt’, und entzog den Schultern bie Müftung, 550 
Mit: umſchauendem Pid; denn rings anftürmende Troer Ä 
Trafen den breiten Schild,, den gewendigen; aber hindurch nicht 
Konnten fie ihm nur, rigen bie. Haut mit, grau(amem Cre, 

Neftors glanzendem Sohn : denn der Erderfchüttrer Poſeidon 

Deckt' Antilochos ‚rings vor dem mächtigen. Sturm der Gefchoffe. 555 
Denn nie war er der Feind’ entlediget, fondern verkehrte — — 
Dur das Gewuͤhl; nie ruhte der Speer ifm, fondern beftánbig 
Bebt' er gefchmwungen umher; und er wählete, muthiges Herzens, 
Bald dem MWurfe das Ziel, und bald dem -ftärmenden Anlauf. | 

Wohl nahm Adamas jego des Zielenden wahr im Getümmel, 560. 

Atos Sohn, und traf mit fpigigem Erze den Schild ihm, 

Nahe daher fid) ſtuͤrzend; bod) Traftlos machte die Schärfe 

Der ſchwarzlockige Herrſcher des Meers, ſein Leben verweigernd: 

Dort blieb ſtecken ein Theil, wie ein Pfahl in der Flamme gehaͤrtet, 

Auf des Antilochos Schild’, und bey Andere lag an der Erde. 565 

Schnell in der Freunde Gedrang’ eutzog er fid), meidend das Schickſal. 
/Homer's Werte T. 47 
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Aber Meriones folgt, unb ſchoß die Lame dem Flaͤchtling 

Zwiſchen Scham und Nabel hinein: wo am meiſten empfindlich 

Naht d- blutige: Mord -den ungluͤckſeligen Menfchen: 

Dort durchdrang ihn -dag Cra, daß er, folgend bent Stoß, um die Lanze 

‚Zappelte, gleityiioie eim Stier; beu im Bergwald weidende Männer, 574 

Wie er fid) foidubt, -fortziehen durch: Zwang des Ruthengeflechtes : : 

Alfo zappelt’ inf'SBlut er ein weniges, aber nicht lange; Ä 

Denn ihm nahte der Helv Meriones, welcher dem Yeibe 

Mächtig bit. Lanz: auétig ; unb Nacht umbüllt ipm bte Augen 575 
Set. dem Deippros maf! hieb Helenos über -die Schläfe 

Mit dem gewaltigen Chrafierfchiwert, und den Helm von dem Haupte 

Schmettert' er, bag. er entfernt hintaumelte; und ein Adhaier, 

Als vor der. Streitenden Fuß’ er rolete, Bob ihn vom Boden; 

Doch Ihm huͤllte bie Augen ein’ mitternächtliche® Dunkel. — 580 
Schmerz ergriff ben Atteiden, den Stufer im Streit Menelaos; 
Schnell mit furchtbarem Droh'n duf Helenos eilt’ er, den Herrſcher, 

Sudeub ben ehernen Speer; der zog den Bügel des Horns an. 

Alſo nahten fie- beid’, er Bier den gefpigeten Wurfſpieß 

Sortzufchnellen gefaßt, und jener den Pfeil von der Senne, 585 

Priamos Sohn izt traf ihm über: ber Bruft mit bem Spfeile ^ 

Grab" auf Das Panzergemölbe ; doch flog das. herbe Geſchoß ab. 

Wie von ber breiten Schaufel herab auf geraumiger Tenne - 

Hüpfet der Bohnen Frucht, der gefprenfelten, oder der Erbfen, ` 

Unter des faufenden Windes Gewalt, und dem Schwunge des Worflers: 

Alfo vom Panzer herab dem- herrlichen Held Menelaos ^ 591 

Spralfete mächtig zurüc® das Derbe Geſchoß, unb. entflog tbeit. ` 

Nun traf jener bie Hand, ber Stufer im Streit Menelaos, 

Welche den Bogen noch hielt, den geglätteten; und in den Bogen. _ 

Ctürmte, die Hand durchhohrend, hinein die eferne Lanze t 595 

Schnell in der Freunde Gebráng! entzog er fid), meidend das Schidfal, 

Mit Hinhangender Hand, und fehleppre den efchenen Speer nad. 

Diefen jog aus der Hand der hochgefinnte Agenor s 

Dann verband er fie (efbft mit gedreheter Flode des Schafes, 

Einer Schleuder, die dort ein Genoß trug jenem Beherrſcher. 600 
Aber Peifandros rannt’ auf ben herrlichen Held Menelacs 

Ungeſtuͤm, denn ihn führte zum Tod’ ein böfes Verhaͤngniß, 

Dir, Menelaos, zu fallen in ſchreckenvoller Entfcheidung. 

Als fie nunmehr fid) genaht, die Eilenden gegen einander; 

Schoß er fehl, der Atreid’, unb feitwärts flog ihm die Lanze 605 
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Aber Pelfandros fiep dem herrlichen Held Menelaos ' ` 
» Kräftig den Schild ;-doch fonnt er hindurch nicht: treiben die En; e. 
Denn fo hemmte der: Schild, bag ab an dem Dehre der Schaft ihm 
Braͤch: fd)on freute fidh jener im Geit, nnd erwartete Sieggruhm; 
Doch der Atreid’, ausjichend das Schwert: voll filberner' Buckeln, , 640. 
Sprang auf Peifandros hinan: - Der ob bie ſchimmernde Gtreitant 
Unten dem Schild, bie ebrne, mit: handlichem Stiele von Oelbaum, 
| Der lang ragt’ umb geglättet; zugleich min rannten fie beid' A mol 

Diefer haut’ ihm den Segel des- ſchweifumflatterten Helmes ^ ::7 
Oben dicht an dem Buſch: bod) Cr'be& Nahenden Borhanpte: à vor 
Ueber der Nafs es zerfrachte den Knochen ihm, aber die Augen? (oC 
Sielen ihm blutig hinab vor ble Faß’ anf-bet- flaubigen Boden; 
Und er entfanÉ fid) windend. Da ſtemmt' er'die-Ferf’ anf- die Bri int, 
Raubte das Waffengeſchmeid', und rief frohlockend ben — Ó 

So bod) enblid) verlaßt ihr ber reifigen Danaer Schiffe, : 620 
Ihr unmenfchlichen Troer, des ſchrecklichen Streits unetfärkigt ` | 
Die ihr auch andere. Schmach und Beleidigung nimmer gefpärt : ah e 
Wie ifr fehandlichen Hunde mich (d)máfetet, ohne zu fürchten‘ - 
Zeus fchwertreffenden Zorn, des Donnerers, welcher das —* 
Heiliget, umb austilgen eud) wird bie erhabene Weite! EC ns 
Die mein jugendlich- Weib unb: viel der reichen SSefflying 
Sred) ihr von bannen geführt, nachdem: fte ‘euch, freundlich bewitthet: 
Und nun moͤchtet ihr gern in die meerdurchwandelnden Schiffe 
Werfen verderbliche Glut, und Achaia's Helden: ermorden! 
Aber ihr ruht wohl endlich, wie ſehr ihr tobt in der Stigma? 630 
Bater Zeus, man fagt ja, bw ſeyſt vorwaltend an Weisheit - 
Ucher Menfchen und Goͤtter; bod) warſt Du Stifter des MI > 
Wie bu anjezt wilffahreft den Abermäthigen Männern 
Troja's, welchen, vor- Trog und Ueppigfeit, nimmer das $n T 
Sättigen fann am Streite des alloerberbenben Krieges! : + 658 
Alles wird man ja fatt, des Schlafes fogar, unb der Liebe, ` 
Auch des fügen Gefange, und bewunderten Steigentangeó : 
Welde bod) mehr anreizen die ſehnſuchtsvolle Begierde , 
Als der Krieg; bod) die Troer find niemals fatt bed Gefechtes! 

Alſo ſprach er, und raubte die blutigen Waffen dem Leichnam, 640 
Die er den Seinigen gab, der untadlige Held Meuelaos; 
Aber er ſelbſt drang wieder hinein in das Bordergetimmel, 

Siehe, Pylämenes. Sohn Harpalion wuͤthete jetzo 
Gegen ihn an, der, gefellt dem theueren Water, gen Troja 
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. Kam in den Krieg, allein nicht wiederkehrte zur Heimat. 645 
Der nm traf: dem Atreiden gerade den Schild mit der Lanze, 
Nabe geftelft; doch konnt' er hindurch nicht treiben, bie Spige : 
Schnell: in ber. Freunde Gebráng! entzog er ſich, meibenb das Schidfal, 
Ringssumfchauend, ob Einer den Leib mit. bem Erze berührt 
Aber Meriones: (of, wie er floh, ihm den ehernen Pfeil nad), 650 
Welcher rechts am Geſaͤß im varwundete, daB ihm bie Spitze 
Born, Die Blaſe durchbohrend, am Schambein wieder hervordrang. 
Hingeſezt auf der Stelle, ben liebenden Freunden im Urme, | 
Matt ben. Geiſt ausathmend, oem, Wurme gleich, auf der Erde 
Lag er geftredit; ſchwarz flrömte das Blut, und nezte den Boden.. 655 
Son umgikten geſchaͤftig die -paflagonifchen Kämpfer, 
Die, in ben; Wagen gelegt, ihn. zur heiligen Jlios brachten,  ., 
Wehmuthspoll; auch folgte der Vater ihm, Thraͤnen vergießend; 
Doch nicht konnt' er raͤchen den Tod des lieben Sohnes. 
Jezt mard Paris im Geiſt um den Fallenden ‚heftig erbittert, 660 
Welcher ihm Gaſtfreund war im paflagoniſchen Volke; 
Des nun zuͤrnete der, und ſchnellte den ehernen Pfeil ab. 
Einer: þig. Euchenor, cin, Sohn Polyidos des Sehers, 
Reih an Hab’ und edel, ein Haus in Korinthos bewohnend, 
Der, wohlkundig des Trauergeſchicks, im Schiffe baherlam. . 665 
Denn e(t. ſagt' ipm folches ber edele Greis Polyidos, 
Sterben würd’ er zu Haus’, an ‚peinlich ſchmachtender Krankheit, J 
Oder bei Dangerſchiffen erlegt vom Volke der Troer; 
Darum mied er. ſowohl der. Danaer ſchmaͤhliche Strafe, E 
Als ber Krankheit Groun, tag nicht ihn, qualte bie Nachreu. 670 
Diefen am. Ohr und Baden durchbohret' er, daß aus ben Gliedern E 
Schnell der Geiſt ihm entfloh; und Graun des Todes. umhuͤllt' ihn. . 
Alfo kaͤmpften fie dort, wie lodernde Flammen des Feuers. 
Doch nicht Hektor vernahm, der ‚göttliche, ober erfannt’ es., mE 
Daß zur Linfen ber Schiffe die Seinigen würden getoͤdtet 675 ` 
Unter der Danaer Hand, und bald (id) deg Siegs die Achaier m 
Sreuetens alfo trieb der Gieftabumfürmer Poſeidon 
Argos Soͤhne zum Kampf, auch ſelbſt mit Staͤrke beſchirmt' ez. 
Sondern er hielt, wo. zuerft Durd) Mauer und Thor er hereinfprang, 
Dichte Reih'n durchbrechend geſchildeter Maͤnner von Argos; Rd 
‚Dort wo Ajas bie Schiff an den Strand und Sprotefilaoé 
Länge dem grauen Gewäffer emporzog; aber bie Mauer . 
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Baueten dort bie Achaier nm ntebrigften, wo bor den Anden 
Ungeftöm anftrebten zum Kampf. fie felbft: md: ble Rome, 3 ccn 
Siehe, Booten zugleih, und in langem! Gawan: Jadnen, w” B85 
Sofrer, und Fthia's Sohn’, aucb hochberühmte Cpeiee, © zr: 
Hemmeten faum von’den Schiffen bes Stürmendinz und ſie vetmochten 
Nicht hinweg zw drängen bie flammende Staͤrke des qn; nn 
Auch der athenifchen Männer erfefene ; derin. Gebieten.) coo = 
Wandelte Peteos Sohn Mencstheus; und ihm gefelft war ri "1006 
Feidas, unb Bias der Held, und Stichios. Wor ben: Cpeieiui: 76: 
Sing ber Fyleid’, Held Meges; mit Drafios, unb mit Amfion 
Medon führte die Fthier, zugleich der tapf're. Podarkes.: v} nren 


Fener war unehlich erzeugt von dene edlen. Oileus, — — 7 commis 2 
Medon,. des Ajas Bruder, des kleineren; aber er wohnte ~ ~nu 605 
Serne vom Vaterland’ in Fylake, weil erim Jaͤhzorn rt mn? 
Einft den Better erfchlug des Oileus. Weib’ Eriopis: ^ ^^ ni t6 
Aber gezeugt war Podarkes vom Fylakiden Fflos, nt 7 


Diefe, voran gewappnet vor Fthia's muthiger Jugend, I 4 ncn 
Kämpften, ber Danaer Schiffe vertheidigend, nächft dem: Bhoten.,17.08 
Ajas wollte fid) nie, ber rafche Sohn des Dilsus;, et ac 
Semen, aud) nicht ein wenig, vom Telamonier Yas; 55^ vc 
Sondern wie zween Pflugftiere den ftámmigen Pflug durch ein Brachfeih‘; 
Schwärzlicd und gleih an Muthe, daherzich’n, unb an den Stimme, 
Ringsum häufiger Schweiß vorquillt um die Wurzel der'Hdrner; 1706, 
Beide von Einem Fodh, dem geglätteten, wenig geſondert, 5 mi. E 
Schneiden fie ámfíg die Furche hinab zu dem: Ende des Feldes: 
Alſo halfen fid) Beid', unb wanbelten dicht an einander. "3 ura 
Aber Telamons Sohn begleiteten viel’ und entfchloffne n 12 9°. 
Männer zum Streite gefellt, die feinen Schild ihm enthoben, ! 1, 7a 
Wann ihm die Kriegsarbeit und der Schweiß zu den Knich binardraug. 
Dod) nicht folgten bie Lokrer dem muthigen Sohn bes Oileus: 
Denn nicht duldet ihr Herz im ſtehenden Kampfe zu kaͤmpfen; 
Denn nicht hatten fie Helme von Erz mit. wallendem Roßſchweif, 
Auch nicht Schild’ in Stünbe gewölbt, und efchene Kann; 715 
Sondern mit Bogen allein und gebrefeter Flode des Schafes: :'.: 
Bogen fie voll Zutrauns gen Ilios, fchnelleten hiermit " — ^ 73 reot 
Dichte Gefd)ofP , und braden bie troifchen Kriegesgeſchwader. 1.: 
Jene nunmehr voran, in kunſtreich prangender Ruͤſtung, 2 
 $ámpften mit Troja’s Volk unb dem erzumfchimmerten Soeltorz. 720 
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Diefe, ven fm berfchießend, verbargen fih; aber ber. Streitluſt \ 
Dachten bie Troer. nicht mehr; fo brachten Die Pfeil in Verwirrung. 
Schmachvoll wären. anjezt opn den Schiffen daher unb Gezelten 
Troja's Soͤhne gekehrt zu Ilios luftiger Hoͤhe; 
Haͤtte Polydamas nicht zum trozigen Hektor geredet: 726 
Hektor, du bift hartherzig, auf. warnende Rede zu horchen. 
Weil bir ein Gott vorzåglih. des Kampfs Arbeiten verliehn hat, 
Darum willſt du an Rath aud) kundiger ſeyn vor den Andern ? 
Aber du: Tannft unmdglich bod) Alles zugleich erwerben. 
Anderen: ja gewaͤbrte der Gott Arbeiten des Krieges; 730 
Anderen legt' in den Buſen Verſtand Zeus waltende Vorſi dt, 
Heilfamen, deß auch Viel' im. Menfchengefchkocht- fih erfreuen, 
Det aud) Städte beſchirmt; bod) sumeift er.felber genießt fein. 
Drum will Sd dir (agen, wie mir’s am beften erfcheinet. 
Ringe ja droht bir umher bie umzingelnde Flamnie des Krieges, 735 
Doc) die muthigen Troer, nahdem, fie bie Mauer erſtiegen, 
ernen fid) tbeifá vom Gefecht mit den: Ruͤſtungen; Andere kaͤmpfen, 
Mehreren Wenigere, ringsum durch die Schiffe zerſtreuet. 
Weiche demnach, und berufe die Edelſten alle des Volkes; 
Daß wir vereint fuͤr Alles entſcheidenden Rath ausdenken: 740 
Ob wir hinein uns ſtuͤrzen iws Heer vielrudiger Schiffe, — 
So una vin: Gott willfaͤhrig den Sieg ſchenkt; oder ob jego 
Heim :von den Schiffen voir zieh'n, unbeſchaͤdiget! Denn ich beforge 
Traun, bag zuruͤck fidh- waͤgen die geftrige Schuld die Achaier 
Reichlich, dieweil bei den Schiffen der unerfättliche Krieger — 745 
Syarrt, der fehwerlich binfort wohl ganz fich enthält des Gefechtes. 
So des Polydamas Rath; den unfchädlichen billigte Hektor. 
Und: er begann zu jenem, und fprad) bie geflägelten Worte: 
Sammile, Bolydamas, hier bie Edelften alle des Volkes. 
Dorthin gebe ich felber, der. wüthenden Schlacht zu begegnen; : 750 
"Aber ich febre fofort,. nachdem ich Alles geordnet. | 
Sprach's, und ſtuͤrmte hinweg wie ein Schneegebirge von Anſehn, 
Lautes Ruf's, und er flog durch Troer hinein und Genoſſen. 
Schnell zu Polydamas nun, des Panthoos ſtreitbarem Sohne, 
Eilten die Edelſten alle, da Hektors Ruf ſie vernahmen. 78665 
Nur den Deifobos nod), und bes herrſchenden Helenos Staͤrke, 
Adamas, Altos Sohn, aud) Aſios, Hyrtakos Sprößling, . : 
Ging er umher ausforſchend im Vorkampf, ob er fie fände, r 
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Dod nicht fand er fie AP unbeſchaͤdiget, nod) ungetoͤdtet: 
Einige lagen bereits um die ragenden Steuer von Argos, . 760. 
Unter der Danaer Hand ber muthigen Seelen. beraubet; - 
Andere waren daheim, von Geſchoß und Lanze verwundet. 
Ihn nun fand er zur. Linken der jammerbringenden beldſchlacht, 
Alexandros den Held, der lockigen Helena Gatten, 
Welcher mit Muth aufregte die Freund', und ermahnte zu kampfen. 765 
Nahe trat er Dinan, und ricf die befhamenden Worte: . 
Paris, nur Held an Geftalt, weibfächtiger, fchlauer Werführer! 
Wo Deifobos doch, unb des herrfchenden Helenos Stärke, . 
Adamas, Afos Sohn, aud) Afios, Hyrtakos Sprößling? : 
Auch Othryoneus wo? Nun (ant fic herab oon dem Gipfel, 770 
Ilios thürmende Stadt: nun naht dein graues Verhängniß! 
Ihm antwortete drauf der göttliche Held Alerandros: 
Sektor, dieweil dein Herz Unſchuldige ſelber beſchuldigt; 
Eher moͤcht' ich vielleicht ein andermal laͤßig im Kampfe 
Scheinen; auch mich ja gebar nicht ganz unkriegriſch die Mutter! 775 
Denn feitdem bei den Schiffen zur Schlacht du erregteft die Freunde, 
Seitdem ftreden wir hier im Schaarengewähl der Achairer 
Sonder Verzug! Doch die Freund' entſchlummerten, welche du forſcheſt; 
Zween, Deifobos nur, und des berrfchenden Helenos Stärke, 
Schieden hinweg, verwundet mit langgeſchafteten Lanzen, 780 
Beid' an der Hand; doch den Tod entfernete Zeus Kronion. 
Fuͤhre nunmehr, wohin dein Herz und Muth es gebietet: ^ 
Mir mit freubiger. Seele begleiten dich; nimmer aud) folft du 
Unſeres Muth's vermiffen, fo viel die Kraft nur gewähret; ro 
Ueber die Kraft fann Keiner, wie fehr er aud) eifere, kaͤmpfen! . 183 
Alſo fprach, und [enfte des Bruders Herz Alexandros. 
Schnell nun eilten ſie hin, wo am heftigſten Kampf und Gefecht tior, 
Um den Kebriones dort, unb Polydamas heilige Stärke, 
Falkes, Orthaͤos zugleich, und den- goͤttlichen Held —B 
Palmys, Askanios auch, und Morys, Hippotions Soͤhne: s. 99 
Die aus dem fholligen Land’ Askania famen zum Wechſel. ns 
Früh am vorigen Tag’; it trieb in die Schlacht fic Kronion. 
Diefe raufchten einher, wie der Sturm unbändiger Winde, Ä 
Der vor bem rollenden Wetter des Donnerers über dgs Feld. braust, 
Graunvoll banu mit Getoͤs in die Flut ‚einflürzt, und emporbaͤumt 798 
Biel lautklatſchende Wogen des weitaufr quſchenden Meeres, 
Krunmgewölbt und beſchaͤumt, vorn Mr, und Andere hinten‘ 
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So aud) die Troer gedrängt, vorm Andr, unb Andere Hinten, 

Schimmernd im ehernen Glanz, nad) folgeten fie den Gebieten. 

Sektor ftralte voran, dem mordenden Ures vergleichbar, 800 

Priamos Sohn; vor trug er den Schild von geruͤndeter Woͤlbung, 

Dicht ans Haͤuten gefuͤgt, und umlegt mit ſtarrendem Erze; 

Und um des Wandelnden Schlaͤfen bewegte ſich ſtralend der Helmſchmuck. 

Ringsumher verſucht' er mit kuͤhnem Gang die Geſchwader, 

Ob ſie vielleicht ihm wichen, wie unter dem Schild' er dahertrat; 805 

Doch nicht ſchreckt' er den Muth in der maͤnnlichen Bruſt der Achaier. 

Ajas nahte zuerſt, und foderte, maͤchtiges Schrittes: 

Komm, Ungluͤcklicher, komm! Warum doch ſchreckteſt du alſo 

Argos Volk? Nicht wahrlich des Kampfs Unkundige ſind wir, 

Sondern Zeus, mit der Geißel des Weh's, bezwang die Achaier. 810 

Sicherlich wohl im Herzen erwarteſt du auszutilgen 

Unfere Schiffe; bod) rafch find uns auch Hande zur Abwehr! - 

` Traun weit eher vieleicht wird eure bendlferte Veſte 

Unter unferen Händen beſi iegt unb zu Boden getrümmert! 

“ 9fud) bir felbft verfänd’ ich den nahenden Tag, da bu fliehend 815 

Wirſt aufflehen zu Zeus und allen unſterblichen Goͤttern, 

Daß nod) ſchneller wie Falten bie fhöngemähneten Stoffe 

Seyn, bie zur Stadt bid) tragen, in ftdubenber Flucht durch die Selder, 
Alfo redete jener, da flog rechtsher ihm ein Vogel, 

Ein hochſchwebender Adler; und lautauf ſchrien die Achaier, -© 820 

Durch dies Zeichen geftáctt. Doch es rief der ftralende Hektor: 
Ujas, was plauberft du ba, großpralender, eiteler Schwäger? 

Wenn ich doch fo gewiß Zeus Sohn des Megiserfchättrers — — | 

Mär’, ein unfterblicher Gott tom der Herrfcherin Here geboren, E 

Ewig geehrt, wie geehrt 9ftfenáa wird und Apollon: . 825 

Als der heutige Tag ein Unheil bringt den Argeiern | 

Alten; bu felbft auch Tiegft ein Erfchlagener, memm bu e8 wageſt, 

Meinen gewaltigen Speer zu beften! Er zerreißt dir den zarten 

Leib; bann färtigeft bu der Troer Hund’ und Gebbgel - 

Deines Fettes und Fleiſches, geftredt bei den Schiffen Achaia’s! 830 
Alſo rief der Herrſcher, und führete; jene nun folgten 

Mit graunvollem Gefchrei, unb laut nach jauchzten die Völker. — 

Saut aud) frien die Argeier daher, unläßiger Abwehr 

Cingebenf, und beftanden die nahenden Helden vor Troja. 

Zwiefach (holl ihr Geſchrei zu den Glanzhoͤh'n Zeus in ben Aether, 835 
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Neſtor, der den verwundeten Machaon bewirthet, eilt auf bad Getbfe 
Hinaus, und fpåhet. Ihm begegnen Agamemnon, Diomedes und Odpſſeus, 
die, matt von Wunden, das Treffen zu ſchau'n tommen. Agamemnons 
Gedanken an Ruͤckzug tadelt Odyſſeus. Nah Diomedes Vorſchlag geh’n fie 
die Achaier zu ermuntern; und Pofeibon tröftet den Agamemnon. Here, 
mit Afrodites Gürtel geſchmuͤckt, fhlåfert den Zeus auf Ida ein, baf Pé- 
feidon nod) mächtiger helfe. Hektor, ben Ajas mit dem Steine traf, wird 
ohnmaͤchtig aus der Schlacht getragen. "Die Troer fien, indem Ajas, 
Oileus Sohn, fid) auszeichnet. 
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Neſtor vernahm das Gefchrei nicht achtlos, fiend am Trunk zwar; 
Schnell zu Asklepios Sohn bie gefllgelten Worte begann- et: 
Denke doch, edler Machaon, wohin fid) wende bie Sache! , 
Lauter hallt um die Schiffe der Ruf von blühenden Streitern! - - 
Uber bleib’ du figen, und trin des funfe[nben Weines, b 
Bis bir ein warmes Bad bie Iodige Helamede - 
Waͤrmt, unb rein bie Glieder vom blutigen Stube bir. badet. - 
Sd) will indeß hincilen, umd fchnell von der Hoͤhe mich umfehn. 
Sprach's, und den kuͤnſtlichen Schild des. edelen Sohnes ergriff er, 
Der im Gezelt dalag dem reifiger Held Thraſymedes, Ze || , 
Ganz von Erze befiralt: ber ging mit dem Schilde des Baters. 
Saffenb bie mächtige Lanze, gefpigt mit der Schärfe des Erzes, 
Stellt! er fid außer dem Zelt, und (aut! unerfrenliche Thaten: 
Diefe dahergeſcheucht, und jen’ in Tumulte verfolgend, 2 
Troja's muthige Soͤhn'; aud) geflürzt war. ber Danaer Mauer. 55 
Wie werm dunkel das Meer aufmallt mit (fummen. Gewoge, 
Noch vorahndend der Wind’ im Gefauf anftürzenden Wandel, 
Unbeftimmt ,. und weder fid) dorthin! wälzet, nod) dorthin, 
Bis in entfchiebenem Gang’ abfteigt von Sronion ein Fahrwind: 


Alfo envog unruhig der Greis in der Tiefe bes Herzens, 20 
Zwiefach: ob er in's Heer gaultummelnder Danaer ginge, 
Oder zu Atreus Sohn, dem Hirten des Volks Agamemwon. — 


Diefer Gedank' erfchien dem Zweifelnden endlich ber befte, 
! Hin zum Atreiden zu gepu.. Dort wärgten fie Einer. ben anben, 4 
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Sánpfenb in Wuth; und es frate das flarrende Erz um bic Leiber 25 
Unter dem Stoß der Schwerter und zwiefachfchneidender Lanzen. 

Neftorn begegneten nun die gottbefeligten Herrfcher, 

Wiedergekehrt von den Schiffen, die jüngft dem Erze geblutet, 

Tydeus Sohn, und Odyſſeus, und Atreus Sohn Agamemnon. 

Meit dort ftanben tom Treffen entfernt die gereiheten Schiffe 50 

An dem Geftade des Meers, Denn die erfigelandeten zog man 

Feldwarts auf, und erfub an den Steuerenden die Mauer. 

Nimmermehr ja konnte, wie breit es war, das Ge(tabe 

Alle Schiff einfchlichen des Heers; und es engte die Voͤlker: 

Darum jog man ge(tuft fie empor, und erfüllte des Ufers 35 

Weite Bucht, die- begrenzt von den Vorgebirgen umherlief. 

Drum nun, begierig zu ſchau'n der Schlacht Ausruf und Getuͤmmel, 

Kamen, auf Lanzen geftügt, die 9Bermunbeten ; und von Betruͤbniß 

Schwoll in ben Bufen ihr Herz. Es begegnete jenen der Greis nun, 

Nentor, und macht’ Dinflarrenb das Herz der edlen Achaier. . A0 

Ihn anrebenb: begann’ der herrſchende Held Agamemnon: 
Neſtor, Neleus Sohn, du erhabener Ruhm der Achaier, 

Warum kommſt du daher, das wuͤrgende Treffen verlaſſend? 

` Adh ich forg’, es vollende das Wort der ſtuͤrmende Hektor, 

Wie er vordem mir gedroht im Rath der verſammelten Troer: 45 
Eher nicht von den Schiffen gen Ilios wiederzukehren, es 
Eh er- in Giat bie. Schiffe verbrannt, und getddtet fie felber. - 

Alfo redete jener; und nun wird Alles vollendet. - en 

Goͤtter, gewiß fie alle, die hellumſchienten Achaier, ^ 
Hegen ˖mir Groll im Herzen, und haſſen mich, gleich wie Ahilleus; 50 
Daß fie dem Kampf fid) emtzich'n um bie ragenben Steuer Vera! 

Ihm antwortete drauf der gerenifche reifige Steftor: 

Dies ward Alles vollbracht und gefertigetz nimmer vermöcht’ auy 
Selbſt der Donnerer Zeus es umzufcheffen von: Neuem! N 
Denn fchon fanf die-Mauer in Schutt, die ganz unzerbrechlich, 55 
Zraueten wir, fid) erhub, uns felbft unb den Schiffen zur Abwehr. . 
en’ um die:räftigen Schiff, unermeßliche Kämpfe befteh’n fie, 
Raſtlos; wicht ja: erfenneft du mehr, wie farf bu -umberfähft, : 
Welcherſeits bie Achaier im tobenden Schwarme fid) tummeln:: 

So ift vermifcht das Geinord', und friegéruf hallt zu dem: Himmel. 
Uns nun laßt erwägeh, wohin fid) wende bie Sache, ...6 
Wenn ja Verſtand med) Hilft. Nur nicht in das: Treffen ermahn' ich 
Einzugehn; deun es taugt ter Verwundete nimmer gu. ftreiten:”:-.- 
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Ihm antwortete drauf der Herrſcher des Volks Agamemnon: 
—5* dieweil ſchon wuͤthet der Kampf um die ragenden Steuer, 65 
Und nichts frommte der Mauer gewaltiger Bau, noch der Graben, 
Was mit Muͤh' uns Achaiern gelang, und ganz unzerhrechlich, 
Traueten wir, ſich erhub, uns ſelbſt und den Schiffen zur Abwehr; 
Alſo gefaͤllt's nun wohl dem hocherhab'nen Kronipn, —— | 
Daß bier ruhmlos fterbe von Argos ferm bie Achaier. 79 
Wußt' id) es bod), als Zeus huldvoll die Achaier befchirmte; 

Und weiß jezt, bag er Fene zur Herrlichkeit feliger Götter. 


-Auserwählt, uns aber den Muth unb die Hände gefeffelt. 


Auf demnach, wie ich rede das Wort, fo gehörchet: mir Alle. 


^ So viel Schiffe zunaͤchſt am Rande des Meers wir geftellet, - 75 


Nehmen wir al’, und ziehn fie hinab in die heilige Meerflut, . 

Hod auf ber Flut mit Ankern befeftigend, bis. unà. herannaht - . 

Dede Nacht, ob dann aud) zurt fid) hält vom Gefechte  ,ı 

Troja's Volk; drauf zieh'n wir bie fammtlichen Schiff in die Mogen, 

Nicht in Zabel verdient’, ber Gefahr zu entrinnen, bei Nacht aud). 80 

Beffer, wer fliehend. entrann der Gefahr, als wen fie ereilet! — 
Sinfter faut! und begann ber erfindungsreiche Odyſſeus: 

Welch ein Wort, o Atreid', ift bir aus ben Lippen entfloben? - 

Schredlicher! daß du vielmehr ein anderes feigeres Kriegsvolk 

Fuͤhreteſt, nur nicht und obwalteteſt, welchen fürwahr Zus 88 

Srüh von der Jugend ‚gewährt‘, auch fpåt in's Alter zu dauern. — 

Unter des Kriegs Drangfalen, bis todt Dinfinfet ein Feder! 

Alfo gebenfft bu. im Ernſt, von der weitdurchwanderten Troja 

Heimzufliehen, um welche des Leids wir geduldet fo Bieles? E 

Schweig, damit fein Audrer in Argos Volf es vernehme, . 90 

Diefes Wort, das, (dowerlid), ein Mann mit den Lippen nur auéfpridy, 

Welcher bie Einficht Dat, anftánbige Dinge zu reden, 

Wenn er, gefhmüct mit dem Zepter, fo mächtige Voͤlker beherrſchet, 

Als Dir, Koͤnig, daher aus Argos Staͤdten gefolgt ſind! 

Jetzo tadl ich dir gaͤnzlich den Einfall, welchen du vorbringſt! 

Mitten in Schlacht und Getuͤmmel die ſchoͤngebordeten Schiffe 

Nieder iwé: Meer zu ziehen, ermahneſt bu: daß nod) erwuͤnſchter 


Ende ber, Troer Geſchick, die fo fchon, fiegen an Obmadıt, 


Und und Tod und Verderben zerfchmettere! . Denn e8 befich’n nicht 


"Argos Söhne bie Schlacht, (o bie Schiff in das Meer wir hinabzieh’n: 400 


Sondern in Angſt umfchauend, vergeffen fie alle der Streitluft! 
Zraun bann wäre dein Rath und fürchterlich, Wölfergebieter! 
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Ihm antwortete drauf ber. Herrſcher des Volks Agamemnon: 
Tief in die Seele firwahr, Odyſſeus, drang dein Verweis mir, 
Schreckenvoll! Doch fobr' ich ja nicht, bag wider ihr Wollen . 105 
Argos Sbhn' in das Meer die gebogenen Schiffe hinabzieh'n, 
Komme nunmehr, iwer uns mit beflerem Rathe belchret, 
Juͤngling oder aud). Greis; mir komme er ein herzlich erwuͤnſchter! 
Jetzo begann vor ihnen ber Mufer im Streit: Diomedes : 
Hier der Mann! Mas fuchen wir länger ihn? wenn ihr gehorchet 410 
Gutem Nath, und nicht ihm verfd)mábt, umvilliges Herzens, 
Drum weil ich an Geburt der jüngere bin von euch Allen, 
Aber ich rüfme mich ftolz nicht weniger edles Gefchlechtes, 
Tydeus Sohn, den in Thebe gehügelte Erbe bedecket! 
Drei untadliche Söhne be& Portheus Icheten vormals, 445 
Welche Pleuron bewohnt, und Kalydons bergige Felder: 
Agrios, und Held Melag, unb bann ber reifige Deneus, 
Tydeus Bater, mein Apu, rufmooll vor jenen an Tugend. 
Der nun weilte dafelbft; bod) e8 zog mein Bater gen Argos, 
Lange verirrt: fo ordner” es Zeus unb die anderen Götter, ' 420 
Einer Tochter vermahlt des Adraſtos, wohnt er im Haufe, 
Reih an Lebensgut; aud) genug der Weizengefilde 
Hatt er, und viel Fruchtgarten, von Baum und Rebe befattet, 
Biel auch des weidenden Vichs; und an Lanzenkunde befiegt! er - 
Alles Voll. Doch ficher vernahmt ibr's, fo wie e8 wahr ift. 125 
Drum nicht waͤhnet mich feiges und unmehrhaftes Gefchlechtes, 
Noch verachtet den Rath, den ich frei vortrage zur Wohlfahrt. 
Hurtig, wir geh'n zu dem Treffen, obgleich verwundet, da Noth ift! 
"Dort bann wollen wir zwar uns felbft enthalten des Kampfes, 
Aus dem Gefchoß, bag nicht uns Wund’ auf Wunde verlete; A130 
Doch ermahnen wir Andre zur Tapferkeit, welche zuvor fchon, 
Ihrem Muth willfahrend, zuruͤckfloh'n, müde des Kampfes. 
Allſo der Held; da hörten fie aufmerkſam, und gehorchten. - 
Eilend folgten fie jet dem SHerrfcher des Volks Agamemnon, 

Aber nicht achtlos laufchte der Groerfcbüttrer Pofeidon ; | 435 
Sondern er trat zu ihnen, cin altender Krieger von Anſeh'n; 
Faßte bie rechte Hand dem Herrſcher des Volks Agamemnon. 
Redete drauf zu jenem, und ſprach die gefluͤgelten Worte: 

Atreus Sohn, nun wallt des Achilleus grauſames Herz wohl 
Hoch vor Freud' in der Bruſt, das Gewuͤrg' und die Flucht der Achaier 140 
Anzuſchau'n; denn ihm fehlt auch die mindeſte gute Befinnung. - 





vierzehnter Geſang. 271 


Doch ber fahr? m SBerberb, und ein Himmlifher. zeichne mit Schand ifa? 
Noch ſind dir nicht ganz die ſeligen Goͤtter gehaͤſſig; 

Sondern gewiß der Troer erhabene Fuͤrſten und Pfleger 

Fuͤllen noch weit das Gefilde mit Staub, und du ſieheſt noch einmal 445 
Heim fte entflich'n iu die Stadt, von ben Schiffen. hinweg unb Gezelten. 

Sprach's, imb mit lautem Gefchrei durchwandelt' er'rafch das Gefilde. 
Wie wenn zugleich neuntaufend baferftbrien, ja zehntaufend : 
Ruͤſtige Männer im Streit, voll Wuth anrennend und Mordluſt: 
Solche Stimm’ 'enthallte des erderfchätternden Könige. E 460 
Starker Bruſt In das Heer, unb rüftete jegliches Mannes | 
Bufen mit Kraft, unläffig zu ftreiten im Gelb? unb. zu tapfen. 

Here ſchauete nun, die goldenthronende Göttin, ^ | 
Stehend, vom Gipfel daher des Olympos; unb fie erfannte 
Schnell den Schaltenden dort in der männerehrenden Feldfchlacht, 455 
Ihn, ber. Bruder und Schwager ijr war; und fie freute fi $ berzlich. 
Auch den Zeus auf der Höhe des quellentfirömenden ba: mE 
Schauete fie, vole er (ag, und zum ihm tief in Der eet. 

Seo (ann fie umher, die Dobeitblideube Here, | 
Wie fie täufchte den Sinn des ágiéer(dfitteruben Gottes. | 460 
Diefer Gedank' erfchien der Zweifelnden endlich der. befte: - 

Wohl zu ſchmuͤcken fich felbt, und hinzugeben auf ba; 

Ob vielleicht er begehrte, von Lieb’ entbrannt gu umarmen 

Ihren Reiz, und fie ihm einfchläfernde Holde Betaubung D. 
Goͤſſ' auf-die Augen herab, unb das Herz voll fpahendes Geiſtes. 165 
Und fie enteilt’ in's Gemach, das der Sohn,. ihr trauter Hefaͤſtos, 

. Schön ifr gebaut, und die Pforte voll Kunſt au. die Pfoften gefüget, 
Deren verborgenes Schloß Fein anderer Gott: nod). gebffuct. :. 

Dort nun ging fie hinein, und verfchloß die glänzenden Fluͤgel. 
Jezt entwuſch fie zuerft in Ambrofta jede Befledung. .. . >. 470 
Ihrem rekenden Wuchs, und fal6r ihn mit lauterem See, 

Fein und ambrofifcher Kraft, von wuͤrzigem Dufte Durchbalfamt ; 
Welches, nur eben bewegt im ehernen Haufe Srontoné, . 

Erde ſogleich und Himmel mit Wohlgeruͤchen umhauchte: 

Hiermit falbte fie rings die fchöne Geſtalt; auch das Haupthaar 175 
Kamm und ordnete fie, und flocht die glänzenden: Loden, . 

Schön unb ambrofiaduftend, umher der urfterblichen Scheitel; 

Huͤllte fid) drauf is Gewand, das ambroſiſche, welches Athen’ ihr ' 
Bart und Fünftlich gewirkt, voll mancherlei Wundergebildes ; 

Und mit goldenen Spangen verband fie es über bem Buſen; 180 


1 





272 | Ov liig 5s : 


Uni bane fchlang ke den GiürteL, mit hundert Quaͤſten umbordet. 
Jetzo fügte fie aud) bie fchönen -Behang’ in die Ohren, 

Dreigeftirnt, Delf(piefenb; unb Anmuth leuchtete ringsum. 

Auch em. Schleier umhüllte das Haupt der erbabenen Göttin, - 
Lieblich und neubollenbet; er fchimmerte, heil wie bie Sonne; -485 
Unter bie glänzenden Fuͤß' aud) band fie fich Rattlidoe Sohlen, 

Als fie nunmehr vollfommen den Schmuck um die Glieder geordnet, 
Eilte fie aus. bem Gemach; dann. rief fie hervor Afrodise, 

Don ben verfammelten Göttern entfernt, and redete alſo 

Möchteft du jezt willfahren, o QTöchterchen was id) begehre; . | 490 
Ober vielleicht c& verfagen, mir Grol drum hegend im Kerzen, 
Weil ich felbft bie Achaier, und du die Troer befhügeft? : 

Ihr antwortete drauf bie Tochter Zeus Afrodite: 

Here, gefeierte Göttin, erzeugt vom gewaltigen. Kronos, . 
Rede, was du verlangſt; mein Herz gebeut mir Gewährung, 195 
Kann id) nur. e8 gewähren, und ift es felber gewährbar. 

Drauf mit liſtigem Muthe begann die Herrſcherin Nere: u 
Sieb mir den Zauber der Lieb’ und Sehnfucht, welcher dir alle 
Herzen unfterblicher Götter bezaͤhmt, und fterblicher Menfchen. 

Denn id) gehe zu ſchau'n ber. nahrenden Erde Begrenzung, . 200 
Auch den Dfeanos, unfre Geburt, und Tethys bie Mutters.. : c 
Welche bei? im Palafte mid) wohl gepflegt und erzogen, on 
Sbnen von Rheia gebracht, ba ber waltende Zeus den Kronod . 
Unter bie Erde verftieß,. und bte Fiut des perboeten Meeres. 
Diefe ge id) zu fchau’n, unb den heftigen Zwiſt zu vergleichen, 205 
Denn langwierige Zeit. ſchon meiden fie unter einander Ä j 
Hochzeitbett und Umarmung, getrennt durch bittere Feindſchaft. 
Könnt’ ich jenen das Herz durch freundliche Worte bewegen, 
Wieder bem Bette genaft zu vereinigen Lieb’ und Umarmung; | . 
Stets dann würd’ ich bie theure geehrtefte Freundin genennet,; ,. 240 
Cbr antwortete drauf bie. holdanlaͤchelnde Kypris. yp 


Nie vodr'8 recht, mod) geziemt' es, dir ſolches Wort. zu verweigern; 


Denn du ruhſt in: den Armen des hocherhab'nen Sroniog. > ,-- 

Sprach's, und Dbétepom Buſen den- wunderkoͤſtlichen Guͤrtel, 
Buntgeſtickt: dort waren .bie Zauberreize verſammelt; . 215 
Dort war ſchmachtende Lieb' unb" Sehnfucht, dort das Getaͤndel, 
Dort die ſchmeichelnde Bitte, die oft auch den Weiſen bethoͤret. 
Den nun reichte fie jener, und. redete, alfo beginnend: , 


“ * . .. » . 
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Dei wetbing! in dem Pulen, ben. Mnt bri mmerte. Küste, mo 
Wo id) die Zauhenteige nen forte. linis n ebrſt wicht 20. 
Gander Erfolg. yon bannen „was. bibe Franz auch Maret Hou 

Gprach6; da laͤchelte ‚kauft, die Hoheit Hepenn mn. oE 
Laͤchelnd ‚rauf verharg fig ben; Zauherguüͤrteh im, Ba rii ui " E ^d 
Jene nun ging in den Saal, bie Inder Raa Marot conn n 
Here verließ im. Schwunge das felſige Haat DA Solpmpod, « aui 
Trat auf Pieria bann ; Emeatbias. fieblidie Vergffur : 559 03 Ludo 
Dann ‚zu: den ſchnecigen Hbheu gaultummelnder Thraber entftoh íi, 
Weber die äußerten Gipfel, jm Gang-nip ruͤhrend vat" Erbreichz,, 3 a 
Dann von bem Arhas. fchritt: fie Herb; aufs bip wogende Serin ic 
Lemnos erreichte fie dann, bie. Stadt des göttlichen: Thon. -.; ‚239 
Dort uun. fand fie den Schlaf, den leiblichen Bruder des Tpdes 
(agr ihm: freundlich, die Hand, und: pedere, alfo beginnend; a. e iun 

Mächtiger Schlaf, per die Goͤtter und Sterblichen. alle inert, N 
Weny. Ru je mir ein Wort vollendeteft, o fa, aeferdy' auch URN 
Seo mir gern; id). werde bir. Dant eg wiffeu. auf. ewig. " 255 
Schnell bie. [eucbtenben, Augen Kronions unter den Wimpern 
Schläfre mir ein, fobaly ung gefellt fat . Lieb’: unb Umarmung,. u 
Dein aud) barret ein: Geſchenk, ein ſchoͤner unaltenber Seſſel. 
Stralend oon Gold: ihn folf | mein Dinfeuber Sohn $xfáftod. ... - 
Wohl ausbilden mit Kunft, unb ein Schemel fey.unter ben Südens 240 
Dag bu behaglic am Mahl die glänzenden Fuͤße dir ausruhſt. | 

Und der erquidenbe Schlaf antwortete, ſolches erwidernd: 

Sere, gefeierte Göttin, erzeugt vom gewaltigen Kronos, 
Jeden anderen. leicht der- ewigwaltenden Götter - er, re 
Scläfert id) ein, ja felbft: deg Okeanos wallende Fluten, 245 
Jenes Stroms, der Allen Geburt verliehn unb Erzeugung. , 
Nur nicht Zeus Kronion, dem Donnerer, wag’ ich zu nahen, 
Oder ihn einzuſchlaͤfern, wo nicht er ſelber gebietet. 
Einſt ſchon witzigten mich, o Koͤnigin, deine Befehle, 
Jenes Tags, da. Zeus hochherziger Sohn Herakles :350 
Heim von Jlios fuhr, ber vermüffeten 9Befte der- Troer, - Ä 
Denn ich betäubte den Sinn des Agiserfchätternden Gottes, . - 
Sanft mid) fohmiegend umher; doch Du fannft jeuem ein Wuheil, 
Ueber das Meer aufftürmend die Wuth unbandiger Winde, 
Und du verfchlugft ihn darauf in Kos volkblühendes Eiland, 255 
Weit von den Freunden entfernt, Er nun, ber Erwachende, zürnte, 
Schleudernd umher die Götter im Saal; mid) aber vor Allen 

Soma’) Werte I. - 18 
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Cudjd Wi Amt pa: elitr tom Merher: w: Meer mich geäiryer; 
Pak die Racht, bit reden Ger- and Menfden, - mE RT 
Nahm mid Blichenven dafs Ba: ruhete; "Wieser: auch tobte, 7) 769 
Zeus; denn er mochte ji^ a ſchnellen Nast: am — ind 
Und nun treibft In Ailidjnioiebes p Teih: heillos Werk zu: Beginnen t^ p.d 
Spm antwortete drauf die hohbitblickende eres oo c HA 
Schlaf, warumt bod flis m "bat Seele gedenkſt du? 0o 37. 
Meinſt du vielleicht, Bie! Erori vertheidige fo- Der Kronide, — 
Wie iim Herakles ef 3orn, mw ſeinen Sohn, er entbrannt War. 
Auf quit, foiiis id^ ^fi aud)riber jüngeren Chariten eine ° "| T 
Dir  Ad'sitármen- erfélfnio daß Dir fe ftgenoffih =- > oc orm 
Heiße, Paſithea ſelbſt, nih welcher Dü ſtets Dich geſehnet. 7"? 
Here ſorachs; und Der Schlaf antwortete freubiges Herzens: 276. 
Nun wohan: "mir. be(d)mbr^ e8-bei -Styr wehdrohenden Waffen, do 
Ruͤhrend "mit. einer anb die nahrungſproſſende Erde, — 
. Und mit der andern dag: ſchimmernde Meery bag alle fie- uns fuit 


Zengen fey’n, die um: Kronos verfammelten unteren Götter: 5^ ud 
Ganz gewiß mir verfeif^n der jüngeren Goariten eine ^— >- ` 7975 
Wilf bu, Spafitbea fbit, nach welcher ich fteté mid) geſchnet. D 

Cprad)é; unb willig gehorchte die lilienarmige Here, 87 8 


Schwur, wie jener begehrt, und rief mit Namen bie Goͤtter 

AP im’ Tartaros unten, die man Titanen benennet. Qt VE 

. Aber nachdem fie gelobt, und auégefprodyen ben Giübfdymur, —'" 380 

Gingen fie -Lemnos beid? und Imbros Stadt zu verlaffen, 3 

Cingebüllt in Nebel; den Weg in Eile vollendend. nn 

Ida erreichten fie nun, den quielligen Nährer-des Wilde, ©  - « 

Lefton, wo erft dem Meer fie entwandelten; bann auf der Veſte 

Schritten fies und eg erbebte: oom Gang hechwipfliche Waldung. 285 

Dort nun weilte der Schlaf, bevor Zeus Augen ihn ſahen, 

Hoch auf bie Tanne gefegt, bie erhabene, welche des Fda 

Hoͤchſte nunmehr durch trübes Gedüft zum Aether emporftkgs - - 2 

Allda fag er von Zweigen umbüllt voll fachlicher Tangeln, 

Gleich bem tönenden Bogel, ber Nachts bie Gebirge durchflattert, 290 

Chalfis von Göttern genannt, und Nachtaar unter. den Menſchen. 
Here mit hurtigem Gang’ erftieg des Bargaros Gipftf, 

Ida's Hoͤh'; unb fie fahe ber SHerrfcher im Donnergewoͤlk Zeus. - 

So wie -er (ab, fo utmbüll? Inbrunſt fein waltendes Herz ihm, 

Zener gleich, da zuerft fid) beide gefellt zur Umarmung, — 295 
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Pakend dem braͤutlichen Nager HI ‚geheim abes; den Kehenden Ektern,. PRU 


Ihr nun trat er entgegen unburebeteu, alie, beginnend o pairing uM 
Here, wohin dein Pegy DA, ow hierher; fonmi vom —E Zn 
Auch; nicht, Soft, du digi Bof und ois. Schnelles. Geſchirr zu beheigen., 3 
: rauf. wit (iftigem tle, begann ; bir Herrſcherin Here: „308, 
Sub, id) gehe; zu ſchau n iher mdfrewbe Erde DDegrenjung,. inng 
Auch ben; Okeanos, anire Heburt, und. Tethus die Mutter, 
Welche Haid’ im; Palaſte mich.wohlgepflegt und ragen; «uu ona 
Diefa;geh’ ich an: (dpa „unit. Dan; heftigen Zwiſ zu rngleichen,, -. 
Denn langwierige: Zeit fhos. maiden fie unter; einander "308, 
Hochzeitbett und Umarmungis getrennt. Durch, bittere deindſchaft. de 
Aber bie Stoff, am Jayme: ord quellenſtroͤmenden Ida pE Sua 
Stehen fie, mich zu tragen durch atrockenes Sand und Gewäflers ..- ! 
Deinerhalb uum tenfe ih bar Weg liber eom.Dlgmpob, — usur 
Daß nidt.ehva bein, Herz wir. eiferte, wandelt ido heimlich ub DM 
Zu des Okeanos Haufe, des jef: Hinfrömeenden, Sehe ons suo, 
Ihr antwortete drauf ben, Herrſcher im Donnergewoͤlk Zeugen 1... 
Dorthin fanuft bu, o Sere, nachher auch betreiben. bie Ausfahtt. 
Komm, wir wollen: in Xishun vereinigen, fonfg gelagert. 3... 
Denn fq sehr hat Feine ber; Goͤttinnen, odes bey-DBeibet,.. . +, d 
Se mein Herz im Buſen mit mächtiger Gid mir: bewältigt; hten. 
Auch nicht, als id), entflanpmt : von Ixions Ehegenoſſin, 4 +4; 
Einft den Peirithoos zeugt’; au Rath. den Unſterblichen dns z ai 
Noch ba ish Danae liebt, Mrifios reizende Tochter, iC 059594 war 
Welche ben -Perfeus gebar, den herrlichſten Kampfer der bout 0, 
Noh aud) Foͤnix Tochter, des ferngepriefenen Königs s » o. - : 
Welche mir Mimos gebar, und den göttlichen, Helv. Rhadamantkpd;. 
Noch ba id) Semele liebt, auch nicht Alkmene og Theben oz y 
Welche zum: Sohne mir, gab den-.hochgefinnten ‚Heralle;. y 
Semele aber gebar der Sterblichen guft-Dionvpfob; . ^... 5 $25. 
Noch ba ich einft bie erhabine, die ſchoͤngelockte Demeter, ;. FER 
Oder bie herrliche Leto. umarmete, oder, dih, ſelber: s. 
ALS id) anjezt dir glüfe, durchhebt von. függm: Verlangen! lo 
Drauf mit liſtigem Muthe: begann dig Herrfoherin ferez. ; :.. - 
Welch ein Wort, Kronipn, bu Schredlicher, . haft bu geredet! . $90 
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. Wenn du jezt in Liebe gefelft zu ruhen begehreſt 


Oben auf Ida's Hoͤh'n, wo umher frei Alles erjdicinet ;- 
O wie wár'é, wenn und einer ber ewigwaltenden Götter 
Beid’ im Schlummer erblickt”, und den Himmliſchen ‚allen ‚cs: .fifenb 
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Meldete? Erann nie Meer! ich pimfort zu deinem Palale, ° -386 
Aufgeftanden vom Lager; denn unanſtaͤndig ja WAP est "s 77s 7. 
Aber wofern bu will, und dir es ihm Herzen genthm t ri 
Siehe, bu: haft ein Gemach, Yks bir Sopni, dein "triniter — 
Schoͤn dir gebaut, und die- Pforte voll Kunſt dn die Pfoſten gefuͤget: 
Dorthin geh'n wir ju. ruht, AR Dir ja gefaͤllig das Kader. 3406 
Ihr antwortete: drauf der Herrſcher im Dönnergewöllt 3eu6:^ 2 1. 
Here, weder ein Gott, e-béftraue mir, weder ein Menſch iud) >. m 
Wird uns ſchau'n: denn ein ſolches GwM verbrei’: ich umher di, ^ n 
Strälend oon Golfo; rile: wtth uns hindurch ſpaͤh'n Helios feier ;- 
Der doch farf vor Allen miti firalthben Augen‘ daherblidt.  : ` 349. 
Alfo Zeus, unb umarnite voll Intrunft feine: Gemahlin. 
` Unten bie heilige Erd’ erzeugt’ aufgruͤnende Kraͤuter. E, 
Lotos mit tbauiger Blant!, and Krokos, famt Hyakinthos, 
Dicht unb loder geſchwellt, die empor vom Boden fie trugen: 
Hierauf ruheten Beid', und haͤlleten fi ein. Gewölt um, 350 
Schön und ſtralend von: Gold: und es tbautte nieder mit Glanʒ duft. 
Alfo- ſchlummerte ſanft auf Gatgátoé Hoͤhe der Bater, — 20050. 
Trunfen von Schlaf. und ie, und hiet in den Armen die: Gattin. 
Doch der erquickende Schlaf eilt' hin zu ben” Schiffen Apaia’; AN 
Borfchaft aͤnzuſagen dem Erderſchuͤttrer Poſeidon; 28 56 
Nahe trat er hinan, und ſprach die gefluͤgelten Worte: 
etz Mit Ernſt, Pofeidon, geſtrebt fuͤr die Maͤnner Acaia’st ` 
Ihnen verleih' izt Ruhm; -zum wenigften, weil. noch Kronion 
Schlaͤft; id) ſelber umhuͤllt ihm mit ſanft betaͤubendem Schlunimer ;7 
ALS ihn Here bethoͤrt zu Holder Lieb’ und Umärmung. ` - 360 
Dieſes geſagt, entflog er zu ruͤhmlichen Menſchengeſchlechtern. 
Doch SFin reizt er noch mehr, dem Sanaeroolfe zu Helfen. © ` 
Schnell in das Vordergetuͤmmel fid) weit vorftärzend ermahnt' er: - 
faffen wir, Argos‘ Soͤhne, den Sieg aud) jego dem Hektor, "i. 
Priamos Sohn, daß er nehme die Schiff’, und Ruhm fid) gewimie? 365 
Aber er wähnt zwar: alfo, und fröhloeft, weil mod) Achilleus. ` * 
Bei den geranmigen Scitffen verweilt mit zuͤrnendem Herzen. 
Dennod) vermiffen wir Sein nicht fonberlid), wenn nur wir: Andern, 
Muthiger -augeftrengt, uns bertheidigen unter "einander! ` ot. 
Auf demnach, wie ich rede:das Wort, fo gehorchet mir AM. "o 
Set die gewaltigften Schild’ und bie größeften- unſeres Heeres- 
Angelegt, und die Haͤupter in weithinftralende Helme : ETE 
Eingephllt, in den Händen die mächtigften: Tanzen bewegend, 
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Wollen wir geh'n, ich felber woran; my, ſchwerlich ‚befteht und .- 
Sektor, Priamos Sohn, wie ungeftünt er baberfirebt! — . .. 875 
Iſt wo ein flreitbarer. Mann, der mit kleinerem Schilde fi ch decket, 
Reich’ er dem ſchwaͤcheren Krieger ihn bar, und nehme den groͤßern!? 
Alfe: der Gott; da ‚hörten fie aufmerkſam, und gehorchten. 
Aber die Könige ſelbſt, die verwundeten, ſtellten in Ordnung, 
Tydeus Sohn, und Ddpffens,:und Atreus Spohn Agamemmnon,,. 380 
Ging: umher, amd Yertaufchten bie Sriegégerátfe der Männer .. y 
Starke bekam der Starke, dem Schwächesen. gaben fi fie- ſchwache. 
Drauf, wad)bem fie den Leib mit blendendem Erze gehuͤllet, 5, : ED 
Drangen fie vor, amführte ber Erberfchlittrer Spofeibon, - 5.0 ov 
Tragend ein Schwert, entſetzlich unb lang, in ber nerpichten Rechte, -585 
G(rid) dem flammenden Blig; ihm magt Niemand zu begegnen - 
Si ber vertilgenden Schlacht; auch die Furcht (don hemmet bie Krieger. 
Troja's Sohn’ aud) ſtellte der ſtralende Hektor in, Ordnung. 
Siehe, zu ſchrecklicher Wuth nun ſtrengten den Kampf der Entſcheidung 
Der ſchwarzlockige Herrſcher des Meers, und der ſtralende Hektor, 390 
Er für die Troer mit Maht, unb er für die Danger ſtrebend. 
Hoch auf wogte das Meer an der Danaer Schiff’ und Gezelte, . 
Heftig empört; und fie rannten mit Wuthausruf an -einander. 
Nicht das Gewoge des Meers Halt folcherlei Hal an den &eléftrqub , 
Aufgeregt aus der Tiefe pont fchredlichen Hauche des Nordwinds; 395 
Nicht fo praffelt das Feuer heran mit faufenden Flammen , u 
Durch ein gefrümmt Bergthal, wann ben Wald zu verbrennen có auffubr ; 
Nicht der Orkan durchbrauſet die hochgewipfelten Cien — , :: A 
So voll Wuth, wann am meiften mit großem Getös er dahertobt: 
Als bort fhol von. der, Troer unb Danaer Bolle der Ausruf, 
Da fie mit graufem, Gefchrei amvütbeten gegen einander. 
Jetzo zielt' auf Ajas zuerſt der firalende Hektor, ntu 
als er fid gegen ibn wandt, und nicht verfehlt‘ ihn die ganze: 
Dort wo ihm zween Niemen fid) breiteten über. dem Buſen, m 
Diefer vom Schild’, wnd jener pom ſilbergehuckelten Schwerte, 405 
Traf er; bod) beide beſchirmten den, Leib, -Da zuͤrnete Hektor, 
Daß fein ſchnelles Geſchoß wanfonft aus der Hand. ihm entfloh'n wars 
Und in der Freunde Gebráng! entzog er fih, meibend das. Manus 
Aber ben Weichenden traf- ber; & elamonier Ujas nie 
Schnell mit dem Stein; dany piele, bie raumigen Schiffe, ju. fügen, MO 
Ragen gewaͤlzt por: den, Füßen der Kaͤmpfenden: beg nn erbebenb, 
Warf er über bens: Ghilde die Pruk ihm, nahe dem, Halſ; 
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Jenen ſchwang, wit den’ rlu: det Wurf, under taumelte'ringdum‘; 
Wie vor dem ſchmetternden Schlage des Zeus der entwurzelte Eichbaum 
Niederkracht, und entſetzlich ddr Dampf des brennenden Schwefels A45 
Dampft aus dem Staͤmm] muthlbs und betáubt ſteht, welcher es anſchaut, 
Nahe dem Drt? denn ſchwer trifft Zeus des allinaͤchtigen Donner: 
Alfo ftüryt" in ben Staub -bie Gewalt des göttlichen Sektor, ` 
Echnell entfanf die Lanze der: Hand, es folgte der Schild wady; 
Auch der Helm; ihn umklirrte das Cry der. prangenden Stüftumqu 420 
faut vor: Freud’ aufjauchzend, beflürmteu ign Männer Ahaire" 4 
Hoffend ihu wegzuzieh'n, und häufige Speer: aus’ den Häandew cc 


Warfen fie; dennoch traf den Voͤlkerhirten nicht Einer, I- 
Weder mit Stoß noch Wurf; denn die Tapferſten nahten umwandelnd, 
Held Aeneias, Polydamas auch, und der edle Agenor, ` - v 828 


Auch Sarpedon, der’ Lykierfuͤrſt, und ber treffliche Slaulosz - ^" 
Auch der Anderen Feiner verſaͤumt' ihn, fondern fie hielten -~ 
Mohlgerlindete Shi ihm jur Abwehr. Doch ihn erhebendi: - 
Trugen die Freund’ anf den Armen aus Kriegsarbeit zu den Roffen, 
Welche, geflügeltes Hufs, ihm hinter bem: Kanıpf und Gefechte: 450 
‚Standen, gehemmt vom Lenker am kunſtreich prangenden Bagn; 
Die nun- trugen zur Stadt denr fehweraufftöhsenden Krieger. : 

Als fie nunmehr an die Fuhrt des fchönhinwallenden Zanfdo6 : P. 
famen, des wirbehuben Stroms, den Seitá ber unfterbliche zeugte; i^ 
Legten fie dort vom Gefchirr ihn zur Erd’, und fprengeten Waffer 435 
Ueber ihn her: bald athmet' er auf, und. blichte gen Himmels. - ^ 
Hingekniet dann (ag er, und (pie ſchwarzſchaͤumendes Blue als; - 


Abber zuruͤck nun fanf er zur Erd’ hin, und es umhuͤllte 


Finſtere Nacht ihm die Augen; denn noch betäubte- ber Buf ihn. 
Argos Soͤhn', als jetzo ſie Hektor ſahen hinweggehn, -iu -1 44O 
Rannten noch heftiger gegen den Feind, und gedachten der Streitluſt. 
Siehe; zuerſt traf: Ajas, der- rafche Sohn- des Dileus, ^^ nons 
Satnios, nahe: daher mit -Tpitiger Lange ſich ſchwingend, Stt peu 


Enops Sohn; ihn gebar dem / rinderweidenden Enops (oo Nb uut E 
Eine (djbne Najad” an Samiois gruͤnenden Mfoth i77 "0°: M5 
‚Diefen traf anrennend der ftreitbare Sohn des Oileus ` eU ut 


Tief in die Weiche des Vauchs, daß er dauntelte; und ion umdraͤngten 
Troer zugleich unb Achaier, gemiſcht zu grauſer Entfeheidung. 

Aber der Lanzenſchwinger - Polydanas Lam tin: ein Rächer; ^ > 
Panthoos Soft‘, ai : ſchoß Prothoeuer rechts in die Shuler, i. 450 
Areilykos Sohn "dag hindurch dot firmed Würffgteß os on is 
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Fuhr; und er: faut in den Stauh, mit ber: Mand jm Voden ergreifend. 
Hoch frohlockte darob Polndamas, tout, ‚gusrafend s; ih den. 
Nicht ift. iet, wie. ich. meine, ; bem, muthigen Yanıhaiden i "t i 
Aug. der gewaltigen: Hand. umfonft entſprumgen der. —— 
Sondern ihn trågt im Rip cin Danger, meber vermuthlich⸗ im. 
Nun, anf den Stab fid) (fágenb; in Aides Wohnung hinabgeht! 
Sener. ſprach?s und, es -fehmerzte ber. jauchzende Ruf: die, — * 27 
Aber dem. Ujas regt ey: zumeiſt fein muthtges p à |] 
Ihm, des Telamon Sohn; denn naf ibm, ſanf Srotfoónpr,; P „AGO E 
Schnell, dem Weichenden nadh, entfanbt": er. bie, blinfenbe, Spur. "irs = | 
Zwar Polydamas ſelber vermied das ſchwarze Verhaͤngniß4)],7. 
Seitwaͤrts hurtig gewandt; bod) Archilochos, Spohn des, Apen. sos 
Sing ben Wurf; ifn weite ber Ewigen Rati dem. BVerderbenin BO 
Diefem flog das Geſchoß, wo Haupt and- Ragen fid) füget,..; 165 
Ohen am Wirbel hinein, und burd)(douitt ihmzpeihe bio Sehnen hm us 
Daß ihm eher das Haupt mit Mund -und Mafe-has Eeid ; "yn 
Nühreten, ehe hinab die Knie' und Schenkel ihm ſanken, pai - 
faut rief Ajas nunmehr gu. Panthoos tréfflibervE oben, oou 
Sinne, Polydamas, nad), und. ſage mir.laufere, —— 420 
War ‚nicht diefer ein Many, Prothotnors wegen.: ee 20 
Wuͤrdig genug? Kein Niedrer erſcheint :er; mip; Der. pop. Miedern zu 
Sondern ein leiblicher Bruder. des reifigen Helden Antenor, ^ =..." 
Oder ein Sohn; ihm quu. an. Gefchlerhrrer abe; verwandt Hym ii 
Ujas rief's, wohl funbig; unb Schmergcrrfülke: die aget. i. MO 
Alamas (tie mit.bem peer. ben. SBbotier, Yronmachos Sip; 6c 
Treu den Bryder umwandelnd, da- deran den: Fuͤßennihn wegzog. c: 
Hoch frablockte darob Held Akamas, laut,ansrufends. iur dd vm 17. 


Urges Wolt, pfeilkuͤhne, der Dryhungen ganz unefättiähH.:.-.. ı. 
Nicht im: wabrlich allein. wird. Kriegsdrangſal und puriiwig A80 
Stets; euch, felber auch wohl iſt ſo gu fallen geovmetli s (osa esr 
Denkt, wie Promachos gud), von-- meiner Lanze gebänbigt, "m ri 
Ruhig. fchläft, bag nicht; bie ſchuldige Radhe; beg Bruders— 


Qang’ euch bleib’ unbezahlt! So wünfcht auch ein anderer Mann wohl 
. Einen Verwandten im Haufe, des Streits Abwehrer, zu laffen! 485 
Jener fprad)'8; unb e8 fehmerzte der jauchzende Ruf bie Achaier. 

Doc dem Peneleos regt’ er zumeift fein muthiges Herz auf. 

Wild auf Akamas fprang er; und nicht flund jener des Königs 
Heftigem Sturm; bod) ihn, den Ilioneus ſtreckt' er danieder, 

Sorbas Sohn, des Deerbebegüterten, welchen Hermeias 490 
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Mehr als andere ioh: TUE, ttt mit: Habe gefeämet; 5" 

Dem nun hatte feiii RN: bin Jlionens einzig gebeten : 

Unter der Brau’ imi flach er Dié unterfte Wurzel des Auges, 

Daß ibin der Stern ausfloße dnb ber Speer durch‘ das Auge gebohret, 

Hinten ben. Schädel zerbruth; und er fa ausbreitend die Hände 495 

Beide, Peneleos breüf;-ba8 gefchliffene Schwert fid) entreißend, 

Schwang eg gerad’ in Dim Naden, und ſchmetterte nicder zur Erbe 

Sammt dem: Helme baé^9dupt; nod) war dit: gewaltige Lanze 

Zym durd das Auge gebehrt; bann Dub er es, aͤhnlich dem Mohnhaupt, 

Zeigt. es denr Troervolk, imd "rief lautjauchzend den Ausruf: 500 
Meldet mir bie, ihr Troer, Ilioneus Bater und Mutter, 

Daß fit den glänzenden Sohn leidvoll im Palaſte betrauem! 

Auch nicht Promachos Worb, des edelen Sohns Alegenors, 

Grift ja bán. trauten Gemahl mit Freudigkeit, wann wir aus Twia 

Heini einſt Feren in Schiffe; wir blähenden Männer Achaia's! 505 
Jener fpradye ; und: Allen erzitterten unten die Glieder, — ^ 0: 

‚Seglicher ſchaut' umher, zi eutflieh mm dem grauſen SBerberben : ' 
Sagt mir anizt, ihr Muſen, olympiſche Hoͤhen bewohnend, 

Mer der: Achaier zuerſt bluttriefendes Heldengeraͤth fih — 
Raubte, nachdem er geweübet die Schlacht, ber gewaltige Meergott. 519 
Mas, Telamons Sopir, iftieg eeft den Hyrtiss nieder, 

Gyrtias Sohn, den Ordner der trotzigen Myſerſchaaren; 

Auch Antilochos nahm des Mermeros Wehr, und des. Baltes FC 

- Mber Meriones warf: ben Hippotion nieder, -und Morys; 

Teukros darauf. entraffte den! Prothooen, unb. Petifetes —————— ‚515 
Atreus: Sohn Auch’ ſtach dem Hirten des Bolta Hyperenor zur 
Tief in bie Weide des Bauchs, und bic Eingeweide burd)brang i ifm. 
Schneidend das Cry; dap die Geel aus ber gaffenden Todeswunde 
Schleunig éritftes y ; unb bie'9fugen umzog ihm naͤchtliches —— 
Doch ſchlug Ajas Sie Meiſten, der raſche Sohn des Oileus; 620 
Denn ihm gleich war Keiner, in hurtigem auf zu verfolgen’! \ Mud 
Zitternder Manner Seni ; wenn einmal‘ Sus Sándm erregt = 
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Der erwachte Beus bedroht Here, und gebeut, ihm Fris und Apolon 
vom Olympos zu rufen; daß jene den Pofeidon aus der Schlacht gehen heiße, 
biefer ben Hettor herftelle, und bie Achaier ſcheuche, bis Achilleus ben 
Patroflos . fenbei, Qà^ geſchieht. Hektort mit Apollon ſchreckt die Achaier, 
deren Helden allein widerſteh'n, in das Lager zuruͤck, und folgt mit den 
Streitwagen uͤber Graben und Mauer, wo Apollon ihm bahnt. Den Kampf 
hoͤrt Patroklos in Eurypylos Zelt, und eilt den Achilleus zu erweichen. Die 
Achaier zieh'n fih von ben vorderen Schiffen zurúd. Ajas, Telamons Sohn, 
kaͤmpft von den Verdecken mit einem Schiffſpeere, und vertheidigt des 
Proteſilaos Schiff, das Hektor anzuͤnden will. 
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Aber nachdem fit bie Pfaͤhle hindurch und den Graben: geeilet; :- - 


Sliehendes Laufs, und Sander geſtuͤrzt vor der Danaer Händen; 3 


Jetzo hemmeten jene ſich dort bei den Wagen beharrend, 


Blaß ihr Geſicht vor Angſt, die Erſchrockenen. Doch es mado. 


Zeus auf. Syba'8 Höhn bei der golbentbronenben Here. | 


Schnell nun ftand. er empor, und umſah bie Achaier. und Rui E 


Diefe dahergeſcheucht, und jew in Tumulte verfolgend, "t -- 
Argos Sohn’, und mit ihnen ben. Meerbeberrfcher Poſeidon. 
Hektor auch- fah er Im Felde, ben liegendeny und die ‚Genoflen 
Saßen umher; und. beffenmit -Aufathrhet’ .er,. opne SBemügtjtgny: .-. 
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Und (pie Blur; demm ihn: traf Fein ‚fchwächerer Mann der Achater: .: ; 


Mitleidsvoll erblickt’ ihn der Menfchen und Ewigen Vater; 


Drohend yir: Here begann er, unt ſprach mit :finfteremı: Antlitzu 


Traun, deih boͤſer Betrug, argliſtige, tuͤckiſche Herez: : o 
Hemmte den: göttlichen. Hektevwom Streit, und erſchretkte:die m 
Doch wer weiß, dB nicht wieder des ſchlauerſonnenen Frevels 
Erfte Frucht dü. genießeft,ivon meiner" Geiſſel gezächtige! 1 3 


Denkſt du nicht, wie du: Hoch herſchwebeteſt, und an die: $58 ih: 


1 


5/1, 


Zween Amboffe gehängt, und ein’ Band tim bie: Haͤnde gefchüifzek, 
Golden unb ‚unzerdicchlih? Uus Aerhergladz. und Gemälfiher. : -29 
Schwebtelt' til s ringsum trautten die. Ewigen turh ben : Clown; - 


Dod nicht: wiahte zur fen? etn: Mahender: vam ich erhaſchty 


» "i 


Schleuderrich maͤchtig gefaßt: dou der Cid ow eli ab Dag: er: hiaunter: 
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Fuhr zu der Erd’ ohnmaͤchtig; auch fo verließ mir den Geift nicht 

Endlos tobender Schmerz; um den göttergleichen Herakles, |. 25 

Den mit dem Boreas bu, des Orkans Göttinnen erregend, 

Sendeteft durch Cinbben des Meers, argliftiges Herzens, 

Und ipn endlich in Kos volkbluͤhende Inſel verſchlugeſt; 

Doc in führe id) von bannen jurüd', und bracht’ ihn in Argos 

Moffenährendes Land, nad) mancherlei Kämpfen des Elends. 30 

Defien erinnert? ich bid), bag Dinfort du entfageft dem Truge, 

Bis bu erfannt, ob frommen dir mög’ Umarmung und Lager, 

Dem bu, von Göttern entfernt, bier naheteft, und mich betfbrteft! 
Alfo Zeus; da ftugtt die hoheitblickende Here; 

Und fie begann dagegen, und fprad) bie geflügelten Worte: 35 
Zeuge mir jege die Erd’, ynd M wölbende Himmel von oben, 

Auch die fingifche' Slut, die hinabrollt: welches der größte 

Eidſchwur und furchtbarfte ja ift den feligen Göttern: — 

Auch dein heiliges Haupt, und unferer blühenden Syugenb 

Hochzeitbett, bei welchem ich. nie. falſch wagte zu ſchwoͤren! ^0 

Daß nicht meines Geheißes ber Erderfihhtt’rer Poſeidon 

Troja's Sohn’ und Hektor verlegt, und jene befrbirmet ; 

Sondern vielleicht fein Herz aus eigener Regung ihn antreibt, 

Weil er in Noth bei den Schiffen bie Danacr ſah mit: Erbarmung! 

Eher: ja moͤcht' ich ihm. felbft ein rathſames Wort zureden, 45 

Daß er wandle, wohin, Schwarzwolkiger, du es gehieteſt! ` 
Sprach's; da lächelte. fanft der Menſchen und Ewigen Bater; 

Und er:erwiderte ‚drauf, und- (prado die geflügelten Worte :.. 

"Wenn. nur Du Binfüro,. du hobeitblickende Here, 2 

Gleich mir jelbft..an. Gefinnung im Rath ber Unkerblichen-fäßeh: 50 

Wahrlich Pofeidon wuͤrde, wie (cfr er. aud) anderswohin, ſtreht 

Bald umlenkenden Gim, nach deinem Herzen und, meingi. o.  .. 

Aber wofern ja im Grit. unb. taͤuſchungslos du geredet;; 

Wandele mun zeder Götter: Geſchlecht, und rufe mir eilig s o 

Fris bahetzugeh’n, und den: bogenberuͤhmten Upolon: 1  : , -85 - 

Daß fie ſchnell in das Heer der exzumſchirmten Achaier 

Niederſteig', unb verkuͤnde bon Meerbeherrſcher Porin ı- 

Abzulaſſen vom ‘Kampf, unb (eint: zum Spalafte zu: kehren; 

Aber den Heltor zur Schlacht aufmuntere Foͤbos Wpnllen, -p p, :. > 

Migderum ifm befede mit. Kraft, und: zaͤhme die Schmergen : 60 

Die mm fwen fein‘ Joerg ibm Angfigen; ‚dawn big Ihairtipin c. 7 

MWiederi jur: Flucht autera! ohnmachtigeß Cirad da egadi, S 
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Daß die FZuiehenden barg” In des "quidaont White: N- aur Hi? 
Ruderfchiffe fid) ſtuͤrzen. CÈ heißt⸗daun feinen. —*7** HATEN 
Aufſteh'n; bod) ihn evlegt: mit vdm: Speer Her: ftrakende; Del TEX £65 
Rupe vor: Jlios Mauern, madbémuer ber:rümglgge: viale 3.. 1477. 
Ausgetilgt, aud). meinen. erhabenenn ole: Smed. |; s, z Voie Da. 
Ihn dani- tádyeno; erfihlägs- Ban: abtilidben Hektor Mchillens. 8s sut 
Sich, alsdann von Neuen: seal ina Flucht tnb Berfoigung, iiim 
Stets‘ oon: beh "Schiffen hinweh, unmanbelbat;;.bis win sAlchaien 156) ie | 
Ilioͤs Höhn’ einnehmen, durch: weiſen Rath deni Athene. ong 
Eher werd’ ich: den. Zorn Mht maͤßigen, ober ber!snberg..- :: NX 
Ewigen Einem: geſtatten, die («Datus wort zu heihin s ui iu 

Ehe dem Pilkionen erfüllt ift, wasser werlanget o rer. vn c 
Wie- ih -3tér(ti Ahmnerhleß; mit: gewaͤhrendem Wine des Hauptes,..::78, 
Jenes Tags:als Thetis die Anne mir flehend umfaßte i = je . 
Ihren Sohn gu Ehren, den Staͤdteverwuͤſter Ahile c se uc vues 


Sprachſs; und willig. gehorchtei die:liltenarmige Here, in 
Eilte oom Joagebirg’, und fuhr: yum Hohen Olympos. 31 
Wie der: Ocbante/ des Mumes umherfliegt, der, "oar er pieles, 780 
Land der Erde durchging, nuchdenkt im ſpaͤhender Hofe: i: Ü ; ug 


Dorthin möcht 6$; and dort: mb måndevlei Jpfgba: befdliefet 3 a p 
Alſo durchflog hindilend den Wegendie Merufcherimunene: ; 
Als (ic zum hohen Olhmpos gelangt war, fand fi coram. inn 
AU im Saale Dos Zeus; dierimfterklichen.. Jene, ſie ſehauend, .- 85 
Sprangen edor oon den Cigen; c uab' acügteur fie Mie: mit Bechern. 
Aber fie ließ bít Andern, ad nahm der rofigen hemi.. co. oy 
Becher allein; denn zuerft'eintiyegen. ihr: Pam. flegemandek, — — 
Redete fréunblidj fie. ai, wid fradh. die 'geflägelten Warte: - ° -- 
Warum kommſt ou, e fere? Du fiheinft wie erſchrocken un Antlitz. - 90 
Sicherlich hat dein Gemahl, des Kronos Sohn, dich geangftet. 
. . fjr antwortete drauf. bie lilienarmige Here: » s 
Trage mid): nidi, o Themi, du ‚göttliche; felber ja- weißt bu,, 
Wie unfreundlich er ift; unb übermäthiges Herzens. 
Aber beginn mit den Goͤttern im Saal das gemeinſame Gaſtmahl 2 
Dann zugleich famt allen Unfterblichen.. follit du vernehmen, ..- - - 
Welcherlei Graͤuel uns Zeus: anflnbiget. Nimmer, vermuth' ich, 
Freut fid) allen das Herz, ben Sterblichen, ober dèn Göttern; - 
Sat aud) Mancher bisher in "befaglidjer Ruhe gefdymaufet. u 
Alfo fprad), und fate fi fid Bin, bie Herrfcherin ere.. .100 
* Rings nun traurten im Saal die Unfterblichen. Sie mit ben Lippen 
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Laͤchelte, bod) nichtuwinhe bier ten’ aum Hie, bunfelen Vrauen 
Aufgeklaͤrt; uhtiigmffien amit gürgenberi Serle begann Bar ., :.- 
COE powittyti Die "vole Dem Bend AE umbefoninmerdfen; =... os col 
Oder fein Thh: zur. ren: uns abmügsc: webeno: mit Worten... 
. Ober mit Macht! ir fiet oon ferm, mbetümmert um uns Fr i 
Und unbeforgt y. bein er "luit; fih: beruollen unſterblichen Göttern - 
Meit ap Rtaft amt: Gewalt; d Erhabenſten ſonder Bergleichung. 
f'wibet veim, wa enotudy immer be! Unheils jeglichen: didi ay] 
Eben ja ward, "ib Irtteinez ber Ares Fammer bereitet. cs ARD 
Denn Askalaſos fant; fen trauteſter unter den Mannern,: © >. , 
Dort in der Schlacht; fein; Sohn amie. dr jagt, bee ſtuͤrmende Ares. — 
Here ſprach's; bod): Ares, de nervichten Huͤften ſich shl ar. 
Selbſt mit der Flaͤche der Hånd, unb; rief wehllagend terr; Memi: : 
Nicht mir verargetues fegt, alympiſcher Hoͤhen Bwohner, AAF 
Oep id, den Mord. ji: rächen des Sone, py Ran Schiffen Achaia's; 
Sey mir beftimmt auch das Lood, von des Donnerers; Strale xXtſchnuert, 
Unter den Todten zugleich in Blut amd Stabe zu liegen : , 
Cener prah 85 und ‚die Roffe: gebat erdem Grau'n anb Erefeen 
Anzuſchirren,: ú nuñdeigog hellſtralendes Waffengeſchmeid an... 4 420, 
Jetzo fütwahrnddpgedßer. und ſchreclanvoller deans jemals 
Waͤre den Goͤttetu entbrannt dèr Zorn ind, die Made —* 
Waͤre nieht: Athenaͤa; beſorgt we dje: Ewigen all, — 5 - 
Schnell aus ber Pfortegeeilt⸗/ den- Thron, wo fie ruhte, erlaffend. " 
Ihm vom Haupt eütrif fie ben Helay: undden Schild von den Schultern; wer 
Auch die eherne ang, aus ſtarker Hand ihm entreißend, Pope 
Stellte fie Din, "und. fhalt den ungebandigten Aresı. - :. . 
Rafender bif, Sinnloſer, du rennſt ni Verderben! Umſonſt denn m 
Haſt bu Dhren zu ‚hören, unb hegſt nit: Scham ‚noch - Befinnung ? 
Höreft du nidjt, was fie faget, bie lilienarmige Here, 130 
Die nun eben von Zeus, dem Olympier, wieder zuruͤckkam? 
Willſt bu vielleicht; felbft fillend bas Maß des unendfichen. Fammere; 
Heim zum Olympos Tehren, obzwar mit: Verdruß, vo. senbihigt; 
"And: ung anderen allen des Jammers Fülle bereiten? - 7 
Denn alsbald von:der Troer und. Danger. muthigen - Bilera 435 
Wandelt er her, uns dringend Verberben und Graus zum Olympos, 
Und er ‚ergreift nach. einander, wer fduibig ift, oder wer ſchuldlos! 
Drum num, rat) ich, entfage dem Zorn ob des Sohnes ‚Ermordung. 
Maäncher bereits, und beffer an Kraft und Armen denn jener, 
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Füntzehnter Geſang. | 238% 


Sant, und fiik' noch hiufort tota Lacer: INE voch unmöglich, on 


Aller ſterblichen Menſchen Geſchlecht som Tode gutem ^ s scien 

Alfo fprad):fic; mid fet duf den Vyto den filumenton. "et d$» 
Here nunmehr berief Seri Apollon aus dint Gentádje;? i cos scu 
Iris zugleich, Vie Verkuͤndigerin taniterblichen Goͤrterz ; ch) 


Und fie begatin "zu: iimen : und ſprach Die: —— — X 

Zeus befiehlt, daß ihr beide zum: Jor kommt amoergüglid..o «in? 
Aber nachdem dr. kommend yihan: des Donnerer& Autlitz sn ouf 
Thut bann, was eraud) imnter: mit dringenden” Graf gebietet. MO 


Alſo ſprach, und- kehrte zuruck; die Herrſcherin Here 
Sezte ſich dann auf: den Thron: Doch jen entſchwangen fid) iib, 105. 
Bis fie be: Ida erreicht; den quelligen Nährer: des. Zeilben. ı sc ld 
Und fie fanden den: waltendett-Buus‘ auf Gargarvs Mod re'e 

Hingeſezt; ifn! barg die dnftekde: Wolkenumhuͤllung. 9 $: is get 


Als fid) beide genat bem Wolkenſammler Rronion, i: 
Standen fies: md nicht war des Schauenden Seele —* Bornea, | ane 
Weil fie ſchleanig gehorcht dem Befehl ber trauten Bemahlin. . ug 
Drauf jur Frie zuerſt Die geflügchen Worte begamm:erz :..: s iid 


Eile mir, fuitige Frid, zum Meesbeherrfcher Pofeidon; : am 


Alles terfünb'tifim genau, und. fey nicht taͤuſchende Botin. » 
Ausruh'n heiß! ihn jego von Kampf und Waffeneuntſcheidung, i460 
Und hingeh'n in die. Schaar der Unſterblichen, oder gur Meerflut. 
Wenn er nicht das Gebot mir beſchleimiget, ſondern verachtet; i 
Dann ermág" er hinfort in be6 Herzens Geit und Gnpfindung,' - 

Ob er nie, wie mächtig er ſey, mid) Nahenden ſchwerlich DT 


Möchte beſteh'n; denn id) duͤnke mich. weit erhab'ner an Stärke, 165 B 


Slelter aud) an Geburt ; und. midis. bod) achtet fein. Herz es, 
Gleich fid Mir zu wähnen,. vor dem auch Anderen grauet. 

Alfo Zeus; ihm gehorchte die windſchnell eilenbe Sri; .. 7.7 
Von ben idaͤiſchen Höhn zur Heiligen Slios fuhr fic. 2 
Wie wenn ber Schnee aus Wolfen: daherfliegt, ober ber Hagel, 470 
Kalt, und gefchnellt vom Stofe des. hellanwehenden Nordwinde: . - 
Alfo durchflog Dineilenb den Meg bie geflügelte Fris; 

Nahe geftellt nun fprach fie zum Crber(cbittrer : Poſeidon: 
Eine Verkündigung dir, fchwarzlodiger Erdumftärmer, 
Bring’ id), dahergefendet von Zeus dem Wegiserfchüttrer. . 175 
Ausruh'n heißt er bid) leto von: Kampf und Waffenentſcheidung, 
Und Hingeh’n in die Schaar der Unfterblichen, ober. zur Meerflut. 
Wenn du nicht das Gebot. ifm befchleunigeft, ſondern verachteft; 
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GSelber broßt:er fobantı,. zu fchredichem Kampfe gerhftet, 5 
Wider bid) herzukemmen: doch warnet. er dich, zu permeiden 180 
Seinen Arm; bann: er olm firt meit erhab'ner ga Stärke, 
9feíter aud) an Geburt; unb nichts- dach: achtet, dein Herz eba _ 
Gleich bid) Ihm zu.wähnen, vor, dem auch Anderen granega. .. 
0 M nmutfsteolU hun, degann. der: erderſchuͤtternde Sernkchens a.: 
Traun das heißt, wie mächtig: er. fey: hochmuͤthig gerebat: > — 185 
Mir, der an: Wird. ihm gleicht, nit. Gewalt den Willen zu hemmen) 
Denn bir find. peci Brüder, die Kronos zeigte: mit. Rhein: - ,. 
Zeus, ich ſelbſt, uud Wis, der unterirdiſche König. 
Dreifach theilte fih Alles, und jeglichem. mard. oen. ber. Herrſchaft 
Mih nun trafas auf immer das graue Meer: zu bewohnen, 190 
Als wir gclodt; ben Aides tvaf das maͤchtliche Dynket os -r 
Zeus bann traf der. Himmel. umher in Wether und Welf; 

Aber die Erd’ ift Allen gemein, und. der hohe Olympos. | 
Mimmer folg? ich demnach Zeus Fuͤgungen; fonder geruhg 
Bleib’ ev, wie: ſtaͤrk er aud) if, in feinem: beſchiedenent Driftheil. 195 
Nicht mit den Armen fuͤrwahr, wie deu Zagenden, ſchrecke mich jener! 
‚Seine Töchten:: vieleicht und Soͤhn' audy. möcht’ er mit SInftanb 
Durch hochfahrende Worte bedraͤu'n, die er- felber gezeuget 
Denn fie werden. aus Zwang auf jedes Gebot ihm geborcben !. 

Ihm antwortete drauf Die windſchnell eilende Frig; : ., . 20% 
Voͤllig fo, wie bu fagft, ſchwarzlockiger Erdumftärmer, -© ;,: - 
Bring’ id) dem Zens. die Rede, fo ungeftüm, und fo troßig?-- ; - 
Oder wendeft.du nod)? Gern wenden, fid) Herzen der Eden, 

Weißt du doch, bag Aelteren ſtets bie Erinnyen beiftch’n... 

Wieder begann. dagegen ber Erderſchuͤttrer Pofeidon s -- . . 205 
Frig, du haft, o Göttin, verſtaͤndige Worte geredet tot] 
Gut ift wahrlich dud) das, wenn ein Meldender Schielliches einficht. 
Aber der bittere Schmerz hat Cice" und Geiſt mir durchdrungen, 
Wenn, wer gleich ibm an Würd’, uad aͤhnlichem Schickſal beſtimmt ift, 
Den er zu fchelten:gedenft mit wild anfahrenden Worten. - 210 
Dennoch möcht’ id). für jezt, obzwar unwillig, ihm weichen. 

Aber ich fage:dir-an, imd befchlich”. im Herzen bie Drohung: 

Wo er, getreumt von mir felbft, unb ber Beuterin Pallas Athene, 
Uuh von Hermes, unb Here zugleich, und bem Herrſcher Hefaͤſtos, 
Ilios Veſte oérkbout, die Erhabene,. und. die Vertilgung 2945 
Nicht beſchleußt, noch, ſchenket die Obergewalt den Achaiern; 
WiMP er dann, daß ewig, unheilbarer Born und entlammet! — 


i 
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Diefes gefagt, verließ der Danaer Heer Poſeidaon, n 

Ging und taucht’ in die Fluten, vermißt pon den Helden 9fdbaia'&. .; . 

Seo begann zu Apollon ber, Herrſcher im: Dounergemölf Zens: 220 | 
$0506, geb’, o Geliebter „ zum..erzgepanzenten Heko y 5s. 

Denn bereits ja. entwich der Erderſchuͤttrer Popidon: 

Wieder in’s heilige Meer, bem verderblichen ‚Grimm zu- vermeiden. 

Unferes Zorns. Wohl hätten den Kampf: auch, And're gehdrer,. 

Selbſt die Unfterblichen unter der- Erd’, um Kreuog verfammelt!. 228 

Aber ſowohl für mich weit heilſamer, als füriipu-(elber, - -: : 

War's, daß jener jubor, obzwar unwillig, enteilte ^ ; 

Meinem Arm; niht wår ohn’ einigen. Schweißi.es: geendigt t 

Auf, du nimm in die, Hände pie quaffumborbete Aegis ; a | 
Diefe mit Macht herſchuͤtterud, erſchrecke das Herz ber, Achaier. 230 
Uber beforge du. ſelbſt, Ferutreffer, den firalenden Heklor: 
Denn fo lang’ erheb' ijm ben. Muth. hoch, big. die Achaier 
Fliehend daher die Schiff’. unb ben Hellespontos erreichet. 
Hierauf den?’ id) ſelber mit Wort und: That e$ yu Aunt, sus "d 
Daß fid) wieder. erholen ber, Kriegsarbeit die Adele... ons sn 236 
` Sener ſprach's; unb dem Pater war nicht uufolgfam polen. TE 
Schnell von bem Idagebirg' entfchwang er ſich, gleidh wie Aer Mbicht. 

Stuͤrmend zum Taubenmord, der geſchwindeſte aller Gevoͤgel. | 
Priamos Sohn nun fand er, den Oelócumütfigen Hektor, 
Sigend ; er lag nicht mehr, und erfrifcht, yom Tehrenden Leben. 240 
Sannt’. er. bie Seinigen rings; des Athems Schwer’ und ber Angitſchweiß 
Ruhete, weil ihn erweckt deg Aegiserſchuͤtterers Rathſchluß. 

Nahe trat und begann der treffende Foͤbos Apollon: qo 
Hektor, Priamos Sohn, warum fo cutferut von den Andern 
Sitzeſt du kraftlos hier? Hat etwa ein Leid bid) getroffen? | 245 
Wieder begann ſchwachathmend der helmumflatterte Hektor: 
Wer biſt Du, o beſter der Himmliſchen, welcher mid) fraget? 
Hoͤrteſt du nicht, daß dort um die ragenden Steuer von Argos, 
Mo id) die Freund’ ihm vertilgte, mid) warf der gewaltige Ajas —— 
Mit dem Geftein an die Bruft, und hemmt’ im ftärmifchen Angriff? 250 ` 
Glaubt id) bod) die Geifter der Tief’ und Aides Wohnung 
Diefen Tag nod) zu ſeh'n; denn ſchon mein Leben verhauchr ich. 
Ihm antwortete drauf der treffende Herrſcher Apollon: 

/ Sey getroft; fold) einen gewaltigen Retter entfendet 
Zeus vom Jda daher, dir beizuſteh'n und zu helfen, 265 
Mich ben Foͤbos Apollon mit goldenem Schwert, der zuvor aud) 
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Schirmte bid) felber” fuglcid7;unb Ilios thuͤrmende Vefte, 
Jetzo avohlan, ermabne- die teifigen Schaaren der Krieger, 2 
Auf bit ‚gebogenen Schiffe vit hurtigen-Moffe zur lenken. on 
Aber ich (e(bft nun wandle voran, ulid'ebne den Stoffen ^ > 960 
Ganz den Weg, und wende nr. ludit vie Helden Achaias. 
Alf. der Gott, und Befcelte- mit Muth; den Hirten ber' Ber; 
Wie wein; genaͤhrt an Per Krippe mit reichlichem Futter, ein Stallroß 
Muthig ·dien Halfter zerreißt, und ſtampfendes Laufs in die Felder 7 
Gilt, zum Babe gewoͤhnt -ves lieblichwalkenden Stromes, 265 
Trotzender Kraft; Dod) träge ts das Haupt, and ringe an ben Schultern 
Fliegen ble Maͤhnen umher; vod) ſtolz auf beri Adel der Jugend, 
Tragen die Schenkel o8: Teiche'zir bekannteren Wibe ber Fluten: 
So: aud). Hektor:, in Ele’ die Knie' und die Schenkel bewegend, 
Trieb er der Reiſigen Schaar, da des Gottes Stimm’ 'er vernommen. : 279 
Dort, wie wenn cini Gewild, den Kroührrſch oder den: Geisbock, 
Jagende Hund’ Piuſcheuchten und. landbewohnende Maͤnner; | 
Jenen dann des Gebirgs Felshaupt und ſchattiges Dickicht e 05 


Süttete; denn ihn: vrrſagte bad: Shidi noch Ben Verfolgen; ^— - 
Doch p faite: Getuͤmmoel erfbien ef ^bártíger Rowe i 975 


S:oftib um Begh dad erſcheuchte bie Strebenden: alle mit eimial: 
So die 9kbaier guirit; iii Schlachtreihn folgten fie immer; | 
Zuckend daher -die Schwerter: and jotefady ſchneidenden Ranzen) E 
Doch wie fie ctor . geſehen die Maͤnnerſchaareii ummaiıdeln, « 
Standen ſie ftäry, "und Mhar: cuiſank vor dit Fuͤße der Muth‘ pit 280 
Sie mm mahnete ;Thods;der- tapfere Sohn Andrämons, 
Edel im Volk der :9feféftr; tin funbíger Held mif dem —— J 
Sfudy im. ſtehenden“ Kumpf; bti Redenden · aber beſiegten 
Wenige, wänn um ihr Wort Achnia“s Juͤnglinge ſtritten; 
Dieſer begann wohlnieinend; ind redere bor ber: Verſammlung:““ 286 | 
Wep ni! ein großes Winter. erblick Ach: dort mit den Augen f 
Wie bod) bon Neun erftand; ben graulichen Keren chtróhnch, E 


- 


Hektor! Eben nur poffe in ſichereni Herzen eit jeder, à 1 T. 
Daß -er von Ajas Haͤnden geſtuͤrzt, ots Telamoniden. SQ) t )u 

Aber ein Gott- bat wicder emporgeftellt und errettet- © ^^ 77-990 
Hektor, der (d)on vielch -der Danaer löste tit Ainiee: -~ o 2 


Welches aud) jezt, vermuth' ich, geſcheh'n wird! Schwerlich ja ſeht er 
Ohne den Doͤnnerer Zens fo freudiges Muths in dent Bortampfs ` 

Auf demnach, wie idy -rede das Wort, fo gehorchet mir Ule.” 

Heißt die Menge. des Volks zu unſeren Schiffen zurächjich’n; ^ 295 





r 


fünfjrbnter! Belang. 20 


Silb nur, fo viele wir ms die Tapferſten vhhımen des Heeres, 
Laßt uns (con, um. guer(t mit Abweht iom zu begegnen, - o! 
Alle bie Lanzen erhoͤht. Syd) meine: ja, wie er aud) antobt,; 
Wird er im Herzen fih fcheu’n, der Danaer Smar: yu durchbrechen: 
Alfo der Held; da Härten fie aufmerkfam unb. gehörchten..: - 300 
Schnell um die Ajas bei? und Idomeneus Hor, dem Behetrſcher, 
Auch, um. Meriones, Teukros zugleich, und den krieg'riſchen Die we 
Ordneten jene die Schlacht, die edelſten Helden: berufend, — : 
Gegen der Troer Gewalt, md Hektors;:aber von hinten’ 2E 
Sog die Menge des Bolts ricfroárté pr ben Schiffen Achaia's. 808 
Bor nun drangen die Troer mit Heerskraft; Hektor voran ging 
Mächtigen Schritt j vor ihm ſelbſt dann wandelte $5506 Apollon 
Eingepälle in Gewoͤlk, und trug bie ftlrtifche Aegis, J 
Grau'nvoll, rauhumſaͤumt, hochfeierlich: welche Hefaͤſtos 
Schmiedet', und Zeus zu tragen -empfing zum Entfetzen ber Männer : 820 
Dieſe trug in den- Händen der Gott, und führte bie 9bifesi ii 2: 8 
Argos: Soͤhn' auch. harrten gedrängt dort unb. ein Gefchrei : mar > 
Raut: aus beiderlei - Heer; von. den- Sennen efäniellete Meile 5.6 
Sprangen; und häufige Speer’, aus muthigen Haͤuden ——e 
Hafteten theils anprallend im Leib der bluͤhenden Rüuipféf;. ^. 545 
Biel’ auch im mitrelen Raum, eh? den ſchimmernden! Leib fie getopt, 
Standen: empor. aus. der Erde, vol Gier im Floeiſche zu fametgen. 
Weil neh ſtill die Aegis einhertrug Foͤbos Apbilon, ^" 7 
Hafteten jegliches Heeres Geſchoſſ', unb: o6 ſanken bie Bitter - So! 
Aber fobalb er fie gegen bet reifigen Daaaet Unli : 8890 
Schuͤttelte, faut aufſchreiend und fürchterlich ;'$ego prag? : 
Sue im Busen das: Herz, and vergaß einſtlirmender —* M 
Schnell, wie die Heerd entweder des Horndiehs, oder der Schafe; ::: 
Zwei NRaubtbiere zerſtreu'n, in daͤnimernder Stunde des Mellens, 7t 
Kommend in ſchleuniger Wath, warin nicht der Später dabei it 525 
Alfo entfloh'n die Achaier, wie kraftlos, gaiz von Apollons E 


Schrecken beráubt ; denn die Troer wid- Hektor eprt er mit Siegerchm 


Nun ſchlug Mann vor Mann, im: zerſtreueten Kampf ber Cniftgtitung, 
Sektor, den Stichios er(t-uitb: den Arkefilaos erfchlug er, ^ s 07 


‚Diefen der erzumfchirmten Boͤotier ordnenden Führer, Con. "350 
Femen des hochgefinnten Meneftheus treuen. Genoſſen. | | 


Auch Aenelas entraffte des Faſos Waffen unb Redons: 
Diefer war unehlich erzeugt von dem edlen Dileus, TED 
Medon, des Ajas Bruder, des Heineren; aber er wohnte - 
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Ferne vam Vaterland' in Goilafe, weil er im Jaͤbzorn335 
Einſt den Better: eyſchlug, bed. Oileus Weib Eriopis: uM unu 
Sa(o8 war yum Führer der Athenaͤer ‚geordnet, E . du uw 
Sfelos Som: im Volke gemantit, des. Bulalionen. TEM 
Auch dem, Polydamas tank Meliſteus, auch bem polites toi 


Echios vorn im Gefecht, unb. Klonio (anf dem Agenor, 0559 | 


Paris durchſchoß ruͤckwaͤrts bem Deiochos oben bie Schulter, o, e 
Ale er im 9Borfampf floh, daß vorn hindurch ihm das Erz. drang. -": 


Wahrend fie jen’ entbloͤßten; ber- Rüftungen, floh’n bie Achaier, - i; t 


Und auf. Graben und Pfäpke: dahergeltuͤrzt in Verwirrung, - f 
Bebten fie dorthin und dort, und tauchten aus Zwang in die Mauer. . 845 
Hektor aber gebot mit halendem Rufe den Troen o: ze 
Grad’ auf die Schiffe geſprengt, und [egt die blutige Wing! . 
Men ich vielleicht von den Schiffen entfernt wahrnehme wo auders, 


Gleich den Tod auf der Stelle -bereit ich ihm! Keine Verwandtſchaft 


Folgt dann, Männer unb Frapas, zum Todtenfeuer bem Leichnam; 369 
Sondern: ier. liegt, von Hunden, zerfleiſcht, vor Iliss Mauern! 


£ 


Sprach's, imb trieb das, Geſpann, und geiffelte über die Schultern/ | 


auteé Rufe anmahnend..die Ordnungen. Alle zugleich mum, u: 
Lenkten fie,; wild ‚aufichreiend., bie -wagenbeflügelnpen Roffe, — 1 
Mit grau'nvollem Getof^; und der. führende Foͤbos Apollon 355 


Stürgete leicht mit den Fügen bie ragenden Ufer. bes Grabeus 
Stampfend hinab in die Mitt’, und bruͤckte wn Pfad Dimüber,; : c8 
Lang zugleich unb. brait,.-fo fern, der geſchpuigene Wurffpieß - : ... 
Hiufliegt, welchen ein Mang, bie Kraft. zu verſuchen, eutſendet, <, 
Dort nun ftrömten fie- vor in geſchloſſener Schaar, unb Apollnz. 360 
Vorn, von der Aegis umftralt; bin ftüry' er der Danaer Mauer 


Leicht, wie etwå den Sand ein Knab am Ufer: deg Meeres, :- ..: i 
Der, nachdem er ein Spiel apfbanr in Findifcher Freude, RENE 
Mieder ‚mit Hand unb Fuße die Haͤuflein fpielend werfchätter : 

. €, ferntreffender 50608, verſchuͤtteteſt du der Achaier ... 365 


Muͤh' und peinliche Sorg’ a und jn Flucht bie Erſchrockenen triebſt bu. 
Jetzo hemmeten jene, fih dort bei den. Schiffen: beharrend, 

Und fte ermahnten einauper, und xings mit erhobenen Händen . 

fBetete. laut ein Jeder zu. allen unfterblichen Göttern. a 

Neſtor oor Allen der Greis, der- gerenifphe Hort der 9[djaier, 370 

Flehete, fired'enb die Haͤnde zum Sterugemwölbe des Himmels: ; 
Bater Zeus, fo bir Einer in Argos Weizengefild’ eint --.: : 

Gette Schenkel des Stiers anzuͤndete, oder. des Middere, - - 


fünfjebntécitfefang. | . 893 


Siehend: um Wiederkehr, unb. Zw ifr winfenb. gelobteft; — — 
Den” uns def, und fteu, Olympier, :foldiem 9Berberben! ^ ^——— 575 
Laß nicht ſo hinſinken vor Troja's Macht die Achaier! 

Alſo fleht' er empor; da donnerte Zeus Kronion | 
Laut, das: Gébet. annegmend Ded neleiabiftpen Greiſes. . 

a roja Söhn’, als fie. hörten des Aegiserſchuͤtterers Wathſchuuß 
Mehr in die Danaer drangen fie ein, imd: gedachten der Streitluſt. 580 
Dort wie die niád)tige Woge bed weitdurchgaͤngigen Meeres 
Ueber Ben Bord des Schiffes hinabſtuͤrzt, wann fie verfolget:* ` 
Wuth des Orkans, bic am fodjften den Schwall der. Gewaͤſſer eroportidemt: 
Alfo fürzten die Troer mit Wuthausruf von. der Mauer, ^— .. ; 
Lenkten die Roffe hinein, und fampfeteir wild um bie Steuer r= 585 
Mit zweifchneidigen Tanzen, die Nahenden.s fie von den Wagen; 
Fene hoch vom Verdeck, die dunkelen Schiffe beſteigend, uos N 
Mit langragenben Stangen, die dort auf den Schiffen zum: Meertampf 
Lagen, zuſammengefuͤgt, unb vorn mit Erze getüjtet, <: 

Aber der Held Patroklos, indeß die Achaier und Troer: 590 
Noch umkämpften den Wal, auswärts von dem ruͤſtigen Schiffen, P 
Ca nod) fleté in bes edlen Eurypylos ſchoͤnem Gezelte, | 
Ihn mit Worten erfreuend, und fügt" auf: die fdymergenbe: Wynd’. ior 
Lindernde Heilungsfäfte, die buufele. Qual zu bezäßnien. 5 : 5s c ^ .. 
Aber ſobald zur Mauer mit Macht. aurennen er hörte .. 595 
Troja’s Sohn’, und erfcholl der Danaer Angft und Gierönmmel 
Laut nun jammert er auf, und beide Hüften fich ſchlug erc 
Selbſt mit ber Fläche der Hand’, umb rief wehllagend den Bot: 

Nein, ich Fann nicht fánger, Eurypylos, dayfft bu aud) Meiner, .. 


A 


Hier verweilen bei bir; zu faut ſchon hebt fid) der Aufruhr! .... 400: 


Drum bein Waffengenog vergnäge dich; aber id) felber. 
Eile zu Peleus Sohn, ihn anfzuregen zur Feldſchlacht. 
Den werwe? vieleicht durch ‚göttliche Huͤlfe bewegt ihn | 
Mein Sufprud)! : Gat immer ift veblid)e Warnung des. —— 
Kaum geſagt, ſo enttrugen bie Schenkel ihn. Dort bie Whaier, - nid 
Seft vor ber. Troer Gewalt beftanben fie; Doch éd. gelang Wn, -— ens 
Sene, bie Minderen zwar, Jinweg bon bat Schiffen zu big : UM 
Nicht aud) ‘den Troern gelang’s; ber Danner Dichte Gefeommäben.h vu 
S reniienb, hindurchzubrechen cit Stuberfebi f£. iios Gezelte. desc? 
Sondern gleich, wie die Schnur aͤbmißt den; Nalen Dot, Schiffes: ALS. 
Unter des Zimmerers Hand, des erfahrenen telher die Weisheit . 
Aller Kunft durchdachte, gelehrt. von. Mallas SitbiQgez.o 5. man 
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Alſo fand gleichſchwebend: die Schlacht der. häampfenden Boͤlker; 
Ringsher kaͤmpften fie Kampf um die Meerſchiff', Andre bei Andern. 
Hektor erſchien por Ajas, denr ruhmverklaͤrten, cin Gegner. A45 
Beid' um eines der Schiff' arbeiteten; aber nicht konnte, 
Meder er ihn austreiben, und Glut in den Schiffen entflammen, 
Nody in jener verdraͤngen, nachdem ihn genaͤhert ciu Damon: 
Ajas der Held ſchoß jetzo des Klytios Some Kaletor 
Seinen Speer in die Bruſt, da er Olut zum Schiffe dahertrug A20 
Dumpf bin Tracht’ er im Fall, und. der Brand entftärste, der Rechten. 
Uber wie Hektor erſah, bag. ihm fein tapferer Wetter. | 
Nicderfan? in. den Staub, am dunkelen Schiffe des Meeres; 
Mahner er Troer zugleich und. Lykier, laut austufend : 
Troer, und yfier ihr, und Dardaner, Kämpfer ber Nahe! - 425 
Nimmermehr doch entweichet des Kampfs grau'hoollem Gedrang’ fier; 
. Sondern ſerrettet den Sohn bed Klytios, bag die Acheier : 
Nicht ihm die Wehr abzieh'n, der im Kreis: der Schiffe dahinfant.  . 
Alſo der Held, unb auf Ajas entſchwang er die blinfende Lanze. 
Zwar ifm felbft verfehlt er; doch Maftros Sohne. Lykofron, — — 450 
Uas Genoffen im Streit, dem Kytherier, welcher bei jenem 
Wohnete, feit. er wn Mord. wegfloh aus der edlen Kythere: 
Dieſem traf er in's Haupt mit bem: Wurfſoieß úber dem Obre; 
Diät wie an Ujas. er ftand; und rüdlings herab auf die Erde 
Sant er; tont Hinterverded in den. Staub; es. erfchlafften bie Glieder. 435 
Ajas fchaute:beftärzt, und. fogleich. zum Bruder begann er: 
Teukros, o Trautefter, fiehe, ba (anf ein treuer Gefährt’ uns, 
. Maftros Sohn, ben wir beide, feitdem er fam von: Kythere, 
Werth wie Vater und Mutter in unferem Haufe geachtet! E 
Ihn (dug Hektor anijt, der gewaltige! Wo bie gefchwinden . 440 
Todesgefchoff’ unb der Bogen, den Dir gab Foͤbos Apolon? 
Jener ſprach's; doch der Bruder vernahm’s, und. naht’ ihm: in Ede, 
Haltend zugleich in der Hand das fchnellende Horn, und den Köcher, 
Bolt der: Geſchoff'; imb. fchleunig entfender’ er Pfeile den Troem. 
Kleitos erft wi traf: er, den. blähenden Sohn Peifenors, A45 
Ihn des Polydamas Freund,, Des gefeierten Panthoiden, | 
Welchen die Zügel evofenfrs er war um, bie Roffe ‚gefchäftig, - 
Lenkend dahin wo vor. Alles am dichteſten tobten die Schlachtreihn, 
Hektorn And dern Troern caefdllig gu ſeyn: doch ſofort ihm | 
Nahe das: Meh; dem ifm. keiner entriß ber .ftrebenden Freunde,- 450: 
- Denn ihm fuhr von ‚hinten der ſchmerzende Pfeil in den Naden; -. 
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Und er entiant bom Geſchirr; aub zuruͤck ihm zuckten die Stoffe. 
Reer das Gefcirr hinraſſelnd. Polydamas aber erfannt^ eg. -., , . 
Schnell, und ceilte zuer pen flüchtigen Noffen entgegen. - un: 
Drauf dem Aſtynoos gab er fie hin, dem Sohn Protianns, y; A58 
Welchen. er. febr aumahnte, die Rof’ ihm nahe zu, halten, 
Schauend. auf ihn; bann ci er, und-drang in das Vorderpgefuͤmmel. 
Teutros, ein andres Gefhoß auf den- ſtralenden Hektor ergreifend. 
Zielt'; und er hatte gehemmt den Kampf beiden Schiffen Achaia's, 
Haͤtt' er den tapferfien Held mit treffenden Pfeile getddtet. - ; . ‚460 
Doc) ‚nicht feiner vergaß der waltende Zeus; er befchirmte co 
Hektor, und raubte den Ruhm dem Telamonier Teufros, " 
Siehe, ble Schuur--von. karfem Geflecht am untadligen Bogen... 
Brad) er dem. Zichenden dort; und. feitwärts flog ifm. verinen. > 41274 
Sein exzſchweres Gefd)o , unb der. Bogen entſank aus ber Linken, ‚465 
Tenkros faute beftürzt, umb (ogleid) zum Bruder begann er: : 
Wehe mir! traun es vercitelt ein Gott uns jeglichen, Vorſatz , 
Unferes Kampfs, ber den Bogen aus meiner Hand mir Hinmegfchlugr 
Und mir die. Senne zerriß, bie neugefloshten ich umband . 2a. 
Fruͤh, ‚daß: fie wohl aushielte bie Meng’: abfpringenber Pfeile, — m^ 
Ihm antwortete drauf der Telamonier Mas: _- voa 
sLrautefter, lag pen Bogen Doch nur unb bie häufigen Pfeile. - Qro" 
Ruh'n, nachdem ibn zernichtet ein Gott, ber bie Danaer neidet.. ^ 
Jetzoden ragenden Speer in ber Hand, und den Schild auf der. Sphulter, 
Kampfe mit Troja's Voll, und ermahn’ aud) andere Schaaren:- #75 
Daß nicht arbeitlos, und fiegten fie ‚gleich, ſi fie erobern -. c, 5 
Unfre gebordeten Schiffe! - Wohlauf, wir gedenken der. Streitluſt! 
Fener ſprach's; und den Bogen verwahrete Teukros im Zelte; : . 
Dann um die Schulter fid) warf. er den Schild vierfältiger Schichtung; 
Auch das gewaltige Haupt mit ftattlichem, Helme bedet’ er, 480 — 
Mon Noßhaaren umwallt; und fürchterlich winfte der Helmbukh;. 
Nahm auch die mächtige Lanze, gefpizt mit der Scharfe des Erzes; 
Eilete dann ‚und ſtellt' ungeídumt fid) neben den Bruder- ., 
Heltor, fobald cr geſeh'n, bag Teukros Bogen; verlegt war, < i, 
Mahnet' er Troer ‚zugleich: und Lykier, laut ausrufend: , `. -48% 
. Troer, und pfier ihr, und Dardaner, Kämpfer der Nahe! ., c; 
Seyd nun Männer, o Freund’, und gedenkt einftürmenber Abwehr 
Um die:gebogenen Schiffe! Denn ſchon mit den, Augen erfah ich 
Cams tapferen Manne yerlezt das Geſchoß von Sronion.  ,. 
Leicht ja erfannt wird Zeus obwaltender Schuß: on ben Menſchen, 490 
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Senen: ſowohl, die er Hoch mit glänzenden Ruhme verherrlicht, 
Als bie er miedergebengt, mid nicht zu vertheidigen achtet: 
Wie nun Argos Voͤlker er beugt, uns aber- befchirmet. 
Auf, zum Kampf um die: Schiffe mit Heerskraft! Welcher von euch nun 
Tod und Schiefal erreicht, mit Wurf unb mit Stofe verwundet, 495 
Sterb' er! Nicht im entehrt es, im muthigen Kampf für bie Heimat 
Sterben; zuråd aud) läßt er in-Mohlfahrt Gattin und Kinder, 
Und fein Haus und Erb’ mbeftbábiget, wann die Achaier D 
Heimgekehrt in den Schiffen zum lieben Lande ber Väter! 

Sektor rief8, unb erregte den Muth unb die Herzen der Maͤnner. boo 
Ajas indeß auch druͤben ermunterte ſeine Genoſſen: 

Schande doch, Argos Wolf! Nun gilt's, entweder zu fierben, 

Oder une Heil zu fchaffen, und unferen Schiffen Errettung! 
Hofft ihr vielleicht, weir die Schiffe gewinnt ber gewaltige Heltor, - 
Daß dain jeder zu Fuß heimkehr' in der Vaͤter Gefife? ` - 506 
Hoͤret ijr nicht, wie [aut er die feindlichen Schaaren ermuntert, 
Sektor, der fchon die Schiffe mit Glut zu verbrennen daherftärmt? 
Micht zum ange fürwahr ermahnet er, fondern zum Kampfel' - 
Mun ift nirgend für uns ein befferer Rath und Entſchluß mehr, 
Uls mit gewaffneter Hand vorwärts in die Feinde zu ftürjgem! 640 
Beſſer, die Wahl ded Todes befchleurtigen, ober des Lebens; - 
Als fo lang hinſchmachten in ſchreckenvoller Entfcheidung, 
So amfonft bei den Schiffen, vertilgt von ſchlechteren Männern! 

Ajas rief's, und erregte den Muth und die Herzen der Männer. -` 
Hektor eríclug den Schedios nun, ben Sohn Perimedes, 515. 
Der den Fokaͤern gebot; bod) Ajas ſtreckte des Fußvolls | 
Führer Laodamas hin, den glänzenden Sohn Autenors. 
Auch Polydamas nahm dem Kyllenier Otos die Ruͤſtung, 
Welcher, des Meges Genoß, vorfchritt muthvollen Epeiern. 
Raͤchend flog der Fyleide hinan; bod) Polydamas wid) im . - 520 
Seitwärts aus: ihn ſelbſt num verfehler er, weil ihm. Apollon 
MWeigerte, Panthoos Sohn im Vorderkampf zu bezwingen; 
Aber dem Krösmos rannt’ er gerad’ in dem Bufen bie Lanze; 
Dumpf hin frad) er im Fall, ind jener entzog ifm die Ruͤſtung. 
Gegen ihn flog nun Dolops heran, wohlkundig der Lanze, ^ : ` 525 
Rampos Sohn, ben Lampos, ber. tapferfte Kämpfer, gezeuget, 
Er Laomedons Sohn, den funbigen Störmer der Feldfchlat: ^ - 
Diefer durchſtach dem Fyleiden die Mitte des Schilde mit der Suc; 
Nahe daher fid) ſtuͤrzend; Allein ihn ſchirmte der Panzer, z 


N 
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Dicht und far mit Gelenken befeftiget: welchen noch Syleud - 530 
Mir aus Efyre brachte, vom heiligen Strom Selleis; 
Denn fein Gaftfreund ſchenkt' im, der Völkerfärft Eufetes, 

Solchen im Streit zu tragen, zur Abwehr feindlicher Männer: ` 

Der ipm auch jegt vom Leibe des Sohns abhielt das Verberben. 


Ihm mm traf der Fyleide des jchweifumflatterten Helmes ` 556 
Dberfte Wölbung von Erz, mit dem Stoß der fpigigeni Lanze; ` 
Daß der gemaͤbete Buſch ibt abbrach; ganz dann zur Erde - - 


Sant er nieder in Staub, nod) neu gerbtbet von Purpur. 
Während erden ankaͤmpfend beſtand, und hoffte den Siegsruhm, 
Kam ifm plöglich. ein Helfer, der flreitbare Held Menelaos, 5A0 
Seitwärts trat er geheim mit bem Speer, und die Schulter von hinten 
Warf er, baf vorn aus ber Bruft die ſtuͤrmende Spike: bervordrang, 
Ungeſtuͤm fortfirebend; da taumelte der auf das Antlitz. EE 
Beide nun fprangen hinzu, bie eferne Wehr von den Schultern 
Abzuzieh'n. Doc Hektor gebot den Verwandten’ und Brüdern: bas 
Allen umher; vor Allen den edelen Sohn Hiketaons E 
‚Straft’ er, den Held Melanippos: ber einft ſchwerwandelnde Rinder ' 
In Perkote geweidet, ba fern nod) waren die Feinde; 
Aber nachdem bie Achaier in- Ruderſchiffen gelandet, 
Kam er gen Fhios wieder, und ragete hoch bor den Troern; 650 
Much bei Priamos wohnt” er, der gleich ihm ehrte den Söhnen. | 
Diefen flra( izt Soeftor, und laut ausrufend begann er: 

Alfo jezt, Melanippos, verfanmen wir? Wendet aud) dir nicht 
Mildes Erbarmen das Herz, ba todt dein Retter dahinſank? 
Siehſt du nicht, wie fehr fie um Dolops Råfung fid) abmuͤh'n? 555 
Bolge mir! Jetzo gilt's, nicht fern von ben Söhnen Achaia's 
Sümpfenb zu fich'n! Entweder wir morden fie, oder vom Gipfel 
Stürzen fie Ilios Veſte herab, und ermorden die Buͤrger! 

Sprach's unb eilte voran; ihm folgte der 'göttliche Streiter. 
Argos Söhn’ auch ermafnté der Telamonier Ajas: "^  -. 560 
` Seyd nun Männer, o Freund’, und Scham erfüll euch bie Herzen! 
Ehret euch felbft einander im Ungeſtuͤme der Feldſchlacht! 
Denn wo fid) ehrt ein Volk, (ten mehrere Männer, benn fallen; 
Aber dem Zliehenden hebt nicht Ruhm fich empor, nod) Crrettung! 

Alfo der Held; und jene, zur Abwehr ſelber entflammt (don, 565 
Faßten AM in die Herzen das Wort; fle umzaͤumten die Schiffe 
Weit mit eh’rmem Gehege, woran Zeus ftmité die Troer, 
Jezt den Antilochos reizte der Mufer im Streit Menelaos: 


` 
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F Midt ik jünger denn bu, Antilochos, fon(t ein Achaier, 


Meder gefchwinder im Lauf, nod) tapfer wie bu in ber Feldſchlacht; 570 
Wenn du hervor doch fpringend erlegeteft ‘einen der Troer! 

Alfo fprach er, unb eilte zuruͤck, und reizete jenen; 
Und er entfprang dem Gewuͤhl, und warf. die blinfende Lanze, 
Mit umfchauendem Blid; und es. floh'n aus einander bie Troer, 
ALS hinzielte der Mann: bod) umſonſt niht ſandt' er bie Lanze, 575 
Sondern dem Held Melanippos, dem muthigen Sohn Hifetaons, 
Welcher zum, Kampf anfchrist, durchſchoß er bie Brug an ber Warzer 
Dumpf bin kracht' er im Gall, unb. «6 zaffelten am ihn die Waffen. 
Uber Antilochos fprang, wie wenn hurtig der Hund auf des Rehes 
Blutendes Kalb anftärzt, das, weil aus dem Lager es quffuhr,. — 580 


Schnuell der Tausende Zäger durchſchoß, und- bie Glieder ihm löste: _ 


Sp, Melanippos, anf bid) fprang Neftors krieg'riſcher Sohn izt, 

Abzureißen bie Wehr. Ihn fab ber göttliche Heltor, - - 

Welcher entgegen. ihm. lief, durch Kampf unb Waffenentfeeibung. 

Doch, wie tapfer er war, nicht Rand Antilochos jenem; - . 585 

Nein er eutflächtete, gleich bem ,Giewilb, das Böfes gethan Bat, 

Das, ba den Hynd um bie Rindar es morbetv, ober den Sirten, — 

Megflieht, ehe bie Schaar verfammelter Männer Deranbringt: — 

So des Antilochos Flucht; nach rannten die Troer und Hektor 

Mit grau'nvollem Getoͤs, und ſchuͤtteten herbe Gefchofle; _ 590 

Doc) nun ſtand er -gewandt, ba der Seinigen Schaar er erreichet.. 
Troja's Bolt, blutgierig, wie raubverſchliugende Loͤwen, 

Stärzte hinein in. pie Schiffes des Zeue Aufträge vollendend;, 

Der fie mit höherem Muth fets Eräftigte, bod) ben Argeiern 

Schwäche das Herz, unb des Ruhms fie beraubt’, anreizend bic. Greer, 

Denn dem Sektor befchloß fein Rathſchluß Ruhm zu gewähren, 596 

Priamos Sohn’, auf. bag er die fchredliche Flamme des Feuers 

MWürf in die prangenben Schiff’, und. ganz ausführte der. Thetis 

Unbarmherzigen Wunfch: brum harrete Zeus Kronion, 

Eines entflammeten Schiffs aufleuchtende Lohe zu fehen - - 600 

Denn alébann verhängt er den Troern Flucht und Verfolgung 

Immerdar von den Schiffen, und dort Ciegérufm den Achaiern. 

Alſp gefinnt, erregt” er, der. Danger Schiffe zu (türmen, 

Hektor, Priamos Sohn, der. felb(t ſchon ‚glühte von Eifer. 

Wuthypoll tobt er, -wis Uxes mit waffendem Speer, unb wie Feuer 605 


Schrecklich bie Berge, darchſoht, in verwachſener Tiefe des Waldes. 


Siche, der Schaum umftand die: Sippen ihm, während die Aygyı 
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Unter den duͤfteren Brnuen ihm funkelten; und um. Big Schlaͤfen 
Wehte der Maͤhnenbuſch von bent Helm des kaͤmpfenden Heften 5.52 
Fuͤrchterlich! Selbſt war Ihm aus Dol; Nethers Hoͤhlu city — *2*R 
Beus, ber. jenem allein in. muaͤchtigen Schaaren der Maͤuner 
Preis und Herrlichkeit gab: Denn. wenige, Tage: nur wagen E 
hm gewährt; ſchon lenit ihm. das: finftece — *2** 
Pallas Athene daher durch ſiegende Macht des Adilah: -> 
Er'nun ging. zu durchbrechen die Ordnungen, rings nerfuchend, .. 614 
Wo den dichteſten Haufen er fah, unb die trefflichſten Waffen: : - 
Dennoch verfucht” ér- umsfonft. Einbruch, wie gewaltig- er «mb; sc, 
Denn ſtets hemmte bie Schaar der Befchloffenen-gleich wie eiu Selen, — 
Hochgethuͤrmt und groß, an des blaͤulichen Meeres: Geflabe,.. . o 
Welcher heeht der Orlan? int; Gefouf- anftärzenden Wandel, 629 
Und die geſchwollene Bint, die gegen ihn brandend emporrasíát s 
.. Go vor den Troern beftanb der Danzer Volk, nnb entfloh nicht. 
Er, den ftralendes Feuer umlenchtete, (prang auf- die S9eer(dgant, 
Und ſtuͤrzt' ein, wie bie Wog' in das räftige Schiff: fich, hineinſtuͤrzz, 
Ungeftüm aus ber: Wolken vom Sturme genáfrt; es bedeckt ſich 625, 
Ganz mit Schaume das Schiff, und fürchterlich. fangt in dem Segel ;- 
Oben bie Wuth des. Orkans; und es bebt den erſchrockenen Siffen , 
Bange das Herz; weil wenig: men Tode getrennt ſie ensfliegen; $ 
Alſo empir? Unruhe das Herz der edlen Achaier. 
Aber der Held, wie ein Loͤwe voll. Muth cinbringt in- bit Rinder, 650 
‚Die in gemáfferter Uue des mächtigen Sumpfes umbergeh'n, — — 5, 
Zaufende; mur ein- Hitt begleitet: fie, wenig. geübt noch, - 8 
Ein krummhorniges Mind zu vertheidigen wider ein Btaubtbier;. - 
Zwar bei den vorderfien bald, und. bald bei dem. Außerften Rindern, - 
Wandelt er ängftlich umher; doch er; in die Mitte fid ftärgend, 635 
Mordet den Stier, unb fammtlich entfliehen fie: fo bie Achaier; | ^ 
Giraunbetáubt nun entfloh'n fie por Hektors Macht und Kroniond, 
Alle; bod) Einen erfihlug er, Mykenes Held Perifetes, 
Kopreus Sohn, des berühmten, der einft des Könige Euryſtheus 
Botſchaft pflag zu bringen der hohen Kraft Herakles: 640 
Ihm ein beſſerer Sohn, dem ſchlechteren Vater, gezeuget 
War er in jeglicher Tugend: im- ruͤſtigen Lauf, und im Kampfe, 
Auch an: Berftand mit den: Erſten im Rath der Mykener geprieſen; 
Der nun fand vor Hektor, und gab ihm höheren: Giegérubm, 
Denn wie herum. er fid) drehte, da ftieg er fih unten am Schilde, . 645. 
Der, die Geſchoſſ' abwehrend, ibm -tief am bie Knoͤchel hinabhing: . 
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Er, verwickelt/ tata, ſank ruͤckwaͤrts, aub um bie Schlaͤſen 
Toͤnte mit furchtbarem Klange ber Heim des fallenden Kriegers. 


Hektor bemetkt!“ es fo[ort, und eilendes Laufs ibm’ genahet, 


Bobre er die: Lanz' in die Bruſt, ihn dicht bel den lieben Genoſſen 650 

Mordend: fie ſuchten umſonſt, obzwar den Genoſſen betraurend, 

Rettung; Flut ja erbebten vor Angſt fle dein :görslichen: Hektor. 
Bor fid) harten fe ſchon, und umher die Außerftien Schiffe, 

Die’ man zuerfl- aufzog; und herein noch flhrzten die Troer. 

Argos Schhn? it- wichen genbrhiget zwar von den vordern : 655 

Schiffen zurlick; -dort Aber beharrten fie bei den Gezelten 

Schaarweis, nicht fich zerftreuend das ager hindurch; denn es hielt fi ie. 


. Scham und Furcht; fie ermahnten fid) unablaͤßig einander. 


Neſtor vor Allen der Greis, der gereni(d)e Hort ber Achaie, 
Flehete jeglichen Manne, bei Stamm’ und Geſchlechte beſchwoͤrend: 660 
Seyd rium Männer, o Freund’, unb. Scham erfülle das Herz euch, 
Scham vor anderen Menfchen! Noch mehr erinn’re ſich jeder 
Seines Weibs, und der Kinder, des Eigenthums, und der Aeltern, 
Welchem fie -leben ſowohl, als Welchem bereits fie. geftorben! 
Ihrenthalb, der entfernten, beſchwoͤr“ ich jego end) ffehbend, 665 
Tupfer ben Feind zu befteh'n, und Niemand wende zur Flucht um! 
Neftor rief's, und erregte den Muth und die Herzen der Männer. 
Allen nunmehr von den Augen entnafim Athene: bes Dunfels - 
Hehres Gewoͤlk; und Licht umfralte fie: hiehin und dorthin, 
Gegen die Schiff, und zur Seite des allverheerenden Krieges: 670 
Sektor fah’n fie, den Rufer im Streit, unb fah’n bie Gemoffen, 
Sene ſowohl, die zuruͤck fid) entferneten, måde des Kampfes, 
We bie dort bei den Schiffen ber Kampf. noch fámpfeten muthig.: 
* Nicht mehr jego des Ajas erhabenem Muthe gefiel es, 
Dort in der Jerne zu ſteh'n mit den anderen Söhnen Achaia's; 675 


Sondern der Schiffe Verde’ umwandelt' er, mächtiges Schrittes, 


Und er bewegt’ in den Händen die mächtige Stange des Meerlampfs, 
Stark mit Ringen gefuͤgt, von zwei und zwanzig Ellen. 
So wie ein Mann, mit Roſſen einherzureiten verſtaͤndig, 


Der, nachdem er aus vielen (id) vier Reitroffe vereinigt, 680 


MRaſch aus bem flachen Gefilbe zur großen Stadt fie beflägelt., 
Auf: dem gemeinfamen Weg’; und viel anftaunend ipm zuſchau'n, 
Männer und Weiber umher; denn in ‘Eins fort, immer unfehlbar, 
Springt er vom anderen Moß auf: das ‚andere; und. fie entfliegen: 


So dort Ajas, auf vieler geräfteten Schiffe. Geräfel - . 686 
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Wandelt er maͤchtigen Schritt; erfd Sein if un bá Acthet.J 
Stets mit: ſchrecklichem Bane deml: ber Achaien BEDOR i. n 
Daß . fie. Schiff’; umb. Gezelte weotbeibigtenz: Moen: gud. dotar -. 

Meilete nicht: int: Haufen. den dichtampanzerten Avein Lug 2 pe 
Nein, wie eim. fuufelnber. Anl aub tocitgefüligelttrufübgd.... a: 699 
Schaaren dater: (id) ſtuͤrzt/ bie weidend am Strom: :fidy gelegt, -.. Ls 
Kraniche, eorr: Gáuj", und das: Molk, laughalſiger Gchmanez- s 


Sy drang Hektor gerad? auf! ein ſchwarzgeſchnaͤheltes Maerſchiftf 
Im anſtuͤrmenden Lauf; ifm-fchweang:;roy binten. Krenign, |... 
Fort mit.gemaltiget Haund, und zugleich ibm trieb er hie Derfchaar. € :695 
Wiederum erhub fid eimibitterer- treit bei den Schiffen; |... 
Gleich als: ob-mmermünlich unh gang wejwingbareg Mutbe 
All' im Gefecht anſtrebten: fa eifrig ward ba gekämnfet. a 


Diefer Geban?", satfläammse die Serpitangen: fie, bip Mchnier.:- .. 

Dachten macht; zu: eutfliah'n vor Ben, Errkrscniffen, fondera: zu — "e 

Aber ben Troern /bofft'nein Jeglichem, mutbigró. Herzens nn 

Sin jujfinbehr ale "xli; amb MHAR d, Helden qu Barden ou. p" 

Soldier: Gefinwungen: voll, ai ANAN ſie gegen; ripambepy c usur 
Hektor faßte nunmehr das Gtenerande des- Merih uui 

Das, leichtſegalud und fhin: ben Prateſilaqs gau, Zap; unt iu 

Hergefuͤhrt, allein michti wiedenbrachtg zus Heimat. ui uni) ua 

Um dies Shif, m. kaͤmpften Dio: Fangen dort apab — 

Wild durcheinanden gemengd, And nuprdeten,. Keinen richten; Ws 

Welcher auf Bogenfchuß fern barrete, ober auf Speerwurf; 

Nein ganz nahe zuſammengedraͤngt, einmuͤthiges Herzens, 740 

Schwangen fie ſcharfe Beil und hauende Aert auf einander, - 

Auch gewaltige Schwerter, und zwiefach fchneidende Tanzen, 

Manches ſtattliche Schwert mit ſchwarzumwundenem Hefte 

Stärzte- dort aus der Hand in den Staub, und dort von den Schultern 

Streitender Männer herab; und Blut umftrömte das Erdreih. 715 

. Heltor, nachdem er das Schiff anrührete, ließ es durchaus nicht, 

Feſt den Knauf in den Händen gefaßt, unb ermafnte bie Troer: 
Teuer Der, unb erhebt in flürmendem Drange den Schlachtruf! 

- Ung nun fendete Zeus den Tag, der alle vergütet: 

Daß wir bie Schiff’ einnehmen, bie trog den Unfterblichen landend, 720 

Une fo. viel Unheiles gebracht, durch der Welteften 3agbeit, 

Welche, fo oft zu Fampfen ich. firebt’ um die ragenden Steuer, 

Immer mich felbft abhielten, und aud) mir hemmten- das Kriegsvollk. 


\ 





208 nie SPitu$dirshsx 


Doc Gat damals nod fo bethoͤrt Zeas. waltende Vorſich 
Unſeren Sitz: jezti wahrlich erinafmer a felbft und gebietet! 725 
Sektor -ferad by: und Fe firmen: nod heftiger auf die Achaier. 
Ajas beſtand nichtfuͤrder, thu draͤnugten zu febr die: Geſchoſſe; E 
Sondern entwich Hn wenig, daTodesgrau'n er zuvovjab,. o: 
Hod auf Ne Sieutrers -iDant, vom: Berde ded: ſchwebenden Sciffes. 
Dort geſtellt · nun fpábr er umher, mit der Lanze die Trorr 750 
Stets von: Ben Schiffen enitfernend, kom loderndes Feuer ferantrug ; — 
ee aud) niit ſchrecklichem Rante vem: Wolf ber. Achaier gebot. er: 
Freund', ihr Helden des Dangerſtammis, o Wetioffen des Ures! 
Seyd nun Männer, 'o /Steuntt und! gedenke: cinſtuͤrmender Abwehr ! 
Waͤhnen wir dein, uns Repar wedj"fápfete Holfer: Duhinten ?. 756 
Oder ein ftärkerer Wahl, der: 546 Weh abwehre dar Sütduncrh 9:7 
Keine Stadt ik "hafé, -mit chuͤrmender Sauerbefeftiat io. K i 
Welche vertheitägeit Fonnt, abwechſaãndes Wolt nå: gewaͤhrend; 
Sondern ja pir kii Felde der dichtumpaũzerion Erbera i Dal 
Liegen wir nahe Dew cr, entfernt‘; om Rande’ der Vaͤter? o 7AB 
Drum in beni Win” iſt Heilnunidemicht in der Law: desi. Kampfes! 
Gyprady's , «diio Ichaltete wuͤthend Odber imit tori(pigigei Range, . 
Nahm bann itgenb ein créer zu Hungen Schiffen den Antauf, © 
Flammende Glut in e£ Kan: Ab Wunſte vem sarmahuenden Hektor 
Dieſen verwaͤndete $9556; mihn Spur ihn: empfangen. .- 7A 
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Dem Patroflos erlaubt Achilleus, in feiner Rüftung zur Vertheidigung 
der Schiffe, aber nicht weiter, auszuzieh’n.: Ajas wird überwältigt, und 
das Schiff brennt. Achllleus treibt den Patroklos fih zu bewaffnen, und 
ordnet bie Schaaren. Patroklos vertreibt bie Troer, "ert vom brennenden 
Schiffe, bann völlig. Verfolgung unb Abfchneidung der Aeußerften. Sar- 
pedons Tod. Patroklos erfteigt bie Mauer, wird aber von Apollon gehemmt, 
Hektor fährt gegen Patroklos gurüd, der feinen Wagenlenker Kebrioned 
tödtet. Deni tapferen Patroklos miht Apollon betambt und mebríod; worauf 
ibm Euforbos den Rüden, bann Heltor den Bauch burdbobrt. Seinen 
Genojen Automebon verfolgt Hektor. 
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Yın. kampften fie dort um. das 5 fehbngeborbete Defi — = 
Uber Patroklos trat zum Voͤlkerhirten Achilleus, . 
Heiße Thraͤnen vergießend, der. finfteren Quelle. vergleichbar, : 
Die aus jaͤhem Geklipp vorgeußt ihr dunkles Gewäfler.:. © ^... —- 
Mitleidavoll erblickt” ibn. der muthige Renner. Achilleus,. . >. B 
Und. er begann zu jenem, und fprad) bie. geflügelten Worte: 

Warum alfo geweint, Patrokleus? gleich vole ein. Mägdlein, 
Klein mid. zart, das die Mutter verfolgt, und: nimm mtich! ſie .anfeht, 
An ihr Gewand fid fchmiegend, den &auf.ber Eifenden hemmer, -- .i 
Und mit thranenden Amgen emporbluft., bis fie es:aufhebt: . 10 — 
Go aud.. dir, Patroklos, entrinnt das trbpfelube Thränlein. . ^. 
Bringft du den Myrmidonen Verkündigung, ober mir felber? 
Haft au etwa allein Botfchaft aus Fthia vernommen? u 
Siche, nod) lebt, wie fie (agen, Mendtios, Sprößling des Aftor; J 
Auch noch lebt in dem Molke der aͤakidiſche Pelens: 45 
Welche zween wir am meiften betrauerten, wenn fie geſtorben. 
Ser um Argos Volk wehllageft du, wie es verderbt wird 
An den geraumigen Schiffen, zum Lohn: des eigenen Frevels? 
Rede heraus, nichts hehlend; damit wir es beide willen. 

Schwer auffeufzend erwiderteft du, Gaultummler Spatrofíoé: 20 
Pelens. Sohn, Achilleus,- erhabenfter Held der Achaier, 
Zärne mir nicht; zu ſchwer ja belaftet der Gram die Achaier! 
Denn fie alle bereits, bie vorbem bie Tapferſten waren, . 

Soma’) Werte I. 20 
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Liegen umber bei den Schiffen, mit Wurf und mit Stofe verwundet: 
Wund ift vom Pfeil der Tydeide, ber ftare Held Diomedes; 25 
Mund von der Lanz’ Odyſſeus, der herrliche, und Agamemnon ; 
Auch den Eurypylos traf cin fliegender Pfeil in den Schenkel, 
Diefer pflegen umher viclfunbige Aerzte mit Heilung, 
 finbernb bie Qual. Du aber, unbiegfam Dit du, Achilleus! 
Möge bod) nie Der Zorn mich bewältigen, weldyen bu peget, — 50 
Starker zu Weh! Wie genießt denn ein Anderer dein in der Zukunft, 
Wenn bu nicht bie Argeier vom fchmahlichen Sammer erretteft? 
Graufamer! Nicht dein Vater war traun, ber teiftge Peleus, 
Nod) aud) Thetis die -Mutters didy ſchufi die finftere Mecrflut, | 
Dich hochſtarrende Felſen: da dir unfreundlich das Herz iſt! 55 
Aber wofern in ber. ‚Seel ein Goͤtterbeſcheid did) zuruͤckſchreckt, 
Und dir Worte von Zeus anfagte die göttliche Mutter; . 
Sende zum wenigften mich, unb ber Myrmidonen Gefchwader 
Folge zugleich, ob ich etwa cin Liht der Danaer werde.. 
Gich mir aud) um die Schulter die Ruͤſtungen, welche du traͤgeſt; kó 
Ob, mid) für bid) anſchend, vicheicht vom Kampfe die. Tro 
Abſteh'n und fid) erbelen dic Ericg’rifchen Maͤmier Achaia’e. 
Syórer Ungft, wie klein fie aud) (cp die Erholung des Kampfes: . 
Leicht aud) koͤnnen wir Srifchen die matt fdon werdenden Gtreiten .. 
Ruͤckwaͤrts draͤngen zur Stadt, oon ben Schiffen hinweg und Gezelten. 45 
Alfo (prad) cr flehend, der Thörichte! Siehe fid) ſelber 
Sole’ er jetzo ben bob: und das ſchreckliche Schickſal erſlohen! 
| Unmutbavol nun ‘begann der muthige Renner Achilleus 
:., Wehe mir, deker Held Patrokleus, welcherlei Rede! 
Reber ein Görterbefiheid macht Sorge m, welden id) wahrnahm; 50 
Noch hat Worte von Zeus. mir gefagt bic göttliche Mutter. : 
Nur Der bittere Schmerz, durch Geit und Secle mir dringt er, . 
Wenn den Gleichen nunmehr cin Mann zu berauben. gedeutet; 
Und fein Ehrengefchent gu entzieh’n,, ba an Macht cr. vorangehs! 
Bitterer Schmerz it mir's; dem ich trug unendlichen Kummer! ' 55 
Die zum- Ehrengefchent mir die Danacr wählten, die Jungfrau, 
Und mit der Lanz’ ich gewann, die thuͤrmende Veſte zerftörend, ° 
Sie nun rafft’. aus den Handen der Völkerfürft Agamemnon, - " 
Atreus Sohn, als wår id) ein ungeachteter Fremdling! 
Aber vergangen ja ſey das Vergangene! Nimmer aud) war inir. 60 
Naftlos fort zu zürnen ber Vorſatz; beum id) befchloß zwar 
Eher nicht den Grol zu befänftigen, aber febalb mun 
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Mir zu ben Schiffen. gelanget ber. Schlacht. Sfutraf.unb. Getümme. 
Du denn hüffe bie. Schulter in meige-gepsicfene Fuͤſtung, 

Fuͤhr' auch das ftreithant; Well ber Myrmidonen zum Kampfes: - 6D 
Dort wo mit büfterem. Gram. ber: Troen Gewoͤlk ſich umherzog, 
Gegen die Schiff’ auſtuͤrmend; und- jen', an. dar; wogenden Meerflut 
Eingezwängt, nur wenig des. ſchmalen Raums vochihebaupten, — 
Argos Sohn’, und der- Tyger geſamfes Neich- auf fie einbringt, — . 
Trotziglich: denn nicht feh’n fie eng meinem, Helme die Stirne 70 
Nah herftralen mit Glanz! Bald. hatten: fig: fliehend Bie. Staygbach’ - 
Angefühlt mit Todten, voenn Mir Agamemnon- dsr Herrſcher 
Billigkeit hätte gewährt; nyn fámpit um das: tager thr Angriff! 
Denn nicht Tydeus Sohn. Diomedes (dwingt. in. den. Haͤnden 
Seinen wüthenden. Speer, der Danger Smad zu .entfergen; — 1 
Nicht aud) von Atreus Cobne vernehm. i den- tbnenben. Ausruf.- 
Aus dem verhaßten Mund: doch ctore Ruf, des Erwürgers, . 
Melcher bie Troer ermabnt, unsfchmestert mich; Sene. mit Biegen 
Decken das ganze Gefild’, und befiegen in; Kampf die: Achaier! 
Dennoch jest, o Patroklos, das Weh bom den: Schiffen: entfernend, 80 
Stürz’ in die Troer mit Macht; daf- nicht. in flammebem Feuer 
Jene die Schiff’ anzünden, und rauben bic fröhliche. Heimkehr, 

Aber vernimm, wie dir's mit wmfaffrnbom Wort ich gebiete; 
Daß: bu mid) mit Ruhm und glanzender Ehte. verherrlichſt 

Bor den Achaiern geſamt, und fie das roſige Maghlan.: - 85 
Wieder zuruͤck mir geben, unb koͤſtliche Gaben, binzwhung: 

Treib’ aus den Schiffen fie weg, und werde dih! Ob bis vielleicht audy 
Ruhm zu gewinnen verleiht der donnerude Gatte der Herez,- 

Dod nicht ohne mich felbit verlange bu ſie zu befampfen, - 7 
Troja's (treitbare Söhne: denn weniger chrte mid) ſolches. 90 
Anderen raube die Wehr; nur von Hektor "halte die Hand’ ab.. 

` Mud) nicht üppiges Muthes im Streit und Waffengetinmmel 

Süfre du, mordend die Troer, das Volk vor Ilios Mauern; 

Daß nicht her vom Olympos der ewigrogltenben Götter 

Einer dir nah’; es liebt fie der treffende Foͤbos Apollon: 95 
Sondern jurid bid) gewandt, nadjbem bu den Schiffen Errettung 
Schufft, und die Anderen lag im Gefild’ umber fid) ermorden. 

Wenn bod), o Bater Zeus, und Pallas Atheu', und Apolon, 

Mud fein. einziger Troer fich rettete, aller die bt find, 

"efud) der Danaer keiner; und Wir mut entfloh'n der Bertilgung ; 100 
Daß wir allein abriffen die Heiligen Zinnen von Troja! 


à 








808 409 puse 


Alſo redeten jen” im: Wechſelgeſpraͤch mit einander. 
Ajas beftand midt fuͤrder; iHn: drängten- zu febr die Gefchoffe, 
Denn ihn Vrwaͤltigte Zeus Rathſchluß, und ble mutigen Troer, 
MWerfend. Geſchoß; bag ſchrecklich dor blinkende Helm um ble Schläfen, 105 
Ringe umprallt son: Geſcheß, aufraſſelte; Denn es umprallt' ifm 
Stet bad! gebuckelte Erz juund links erſtarrte die Schulter, 
Stets vóni SAd: beſchwert, bert: gewendigen: dennoch vermocht' ipn 
Keiner umber zit erſchuͤſtern, elu viet des Geſchoſſes herandrang. 
Häufig wwf uno ſchwerſaufnthmet“ er, und es entfloß hm, 140 
Rings von den Gliedern herab; der Angſtſchweiß; nimmer Erholung 
Ward: ihm’ vergduntz Tingdher: ward. Grau'n an. Grawn ihm gercifet. 
Sagt mir anizt, ibri Muſen, olympifche Höhen bewohnend, 
Wie nuir: Feuer zuerft -elfel in ver Danaer Schiffe. E 
Hektor, hetat fid: ſtuͤrzeud auf Ajas efchene Lanze, 445 
Scwang- das gewaltige Schwert, und dicht an dem Ochre des Erzes 
Bchmetterr’ ar! grade ſie durch; und der Gelamonier 9fjaé - TA 
Sudt umſonſt in ceitdoatb den verſtuͤmmelten Schaft, da gefchlendert 
Gerr bit pige von Cry mit Getoͤn Dinfanf auf den Boden. 
Ajas erkänitte nunmehr ; in erhabener Sec? auffchauernd, . 120 
Goͤttergewalt, bag gänzlich. des: Kampfs Aufchläge vereitle 
Der hochdonnernde Zes, -und den. Troern goͤnne ben: Siegsruhm; 
Und er entwich. dent. Goſchoß. Jezt macheigc Famm’ in das Meerſchiff 
Warfen fie; und urpoͤtzlichmiloſchbar [ober umbe ler. 
Alſo ergoß umndas Steer die Flamme fib. ^ Aber. Achilleus 125 
Schlug fido die Huͤfteu vör⸗Schmerz, und redete fo zu Patrokleus: 
Hebe bid, edeler Held Patrofleus, reiſiger Kämpfer! Ds 
Denn ich feh an ^ ben- Sthifſen der feindlichen Flamme Gewalt hon! 
Dağ fie nicht nchmen die Schiff', und gehemmt fey jeglicher Ausweg! 
Huͤll' in die Waffen dich raſch; Syd gehe das Bolk zu verfammeln! 130 
Yener fprad)'8 ; und Patroklos umſchloß fid) mit blendendem Erze: 
Eilend füge er zuerft um die- Beine fid) bergende Schienen, 
Blank und ſchoͤn, anfchließend- mit filberner Knoͤchelbedeckung. 
Weiter umſchirmt' er die Bruft,ringsher mir dem. ehernen Harniſch, 
Kuͤnſtlich und ſternenhell, des aͤalidiſchen Renners; . 435 
Haͤngte jodann um die Schulter das‘ Schwert voll filberner Buckeln, 
-Eherner Kling’; und darauf den Schild auch, groß und gediegen! 
Auch das gewaltige Haupt mit ftattlihem Helme bedeckt' er, 
Don Roßhaaren unnvallt; und fürchterlich winfte der Helmbuſch; 
Auch zwo mächtige Lanzen, gerccht in den Hånden, ergriff er. A140 





Sechszehmter; Qefang. Ä 309 


Mur nicht nahm er den Speer des untadbligen Selelonen, - - 
Schwer wd groß und gediegen; es fonnt” ihm der Danger- Feiner 
Schwingen, allein vermoche ihn umherzuſchwingen Achilleus; 
Pelions ragende Efche, bie Cheiron fchenkte dem Bater, .. _ i 
Pelions Gipfel enthau'n, zum Mord ben. Heldengefchlechtern. 145 
Aber Automedon hieß er in Gil? anſchirren bie; Roffe, — 
Ihn ben träutefien Fremd nad) Dem Schlachtreihnbrecher Achilleus, 
Der ihm bewährt war vor Allen, im’ Kampf zu beftehen den Hohnruf. 
Und Automedon führt in das oc) die hurtigen Roſſe 
Xanthos und Balios beide, die ra(d) hinflogen, wie Winde: — ^— 150 
Diefe gebar bem Zefyros einft bie S)arppe Podarge s- 
Meidend auf. grafiger Wief an Okeanos ſtroͤmenden Waſſern. 
Nebengeſpannt bann lig. er den muthigen Pedaſos wandeln, . _ 
Den aus Estions Stadt ſiegreich ginſt führer” Achilleus, 
‚Der, zwar ſterblich gezeugt, mit unfterblichen Roſſen einherlief, 155 
Aber die Myrmidonen bewaffnete wandelnd Achilleus uU 
Mings burd) alle Gezelte mit Rüftungen. Fene, wie Woͤlf' izt, | 
Schlingende, denen dag Herz voll ift unermeßlicher Kühnheit, — — 
Welche den mächtigen Hirſch mit Geweih, bere fie würgten im Bergwald, 
Sreffend umfteh’n, fie alle von Blut um die. Baden gerotbet; .. -160 
Jetzo geh'n fie geſchaart, und am finfteren Sprubel, des Quelles 
Reden fie, duͤnn die Zungen, geftredt, das. Dunkle Gewaͤſſer 
Dbenhin, ausfpeiend den blutigen Mord; uud. unzähmbar .. 
Trost in dem Buſen ihr Herz, und gedehnt find allen bie Bäuce: 
Alfo ber Myrmidonen erabene. Frien und Pfleger, ote 165 
ABild' um den edlen Genoffen des aͤalidiſchen Renners 
Stuͤrmten fie; aud) in der Schaar ſtand Fricgrifchen Mathes Ailene, 
Laut anmafuen bie Roſſ', und bie fhildgewapneten Männer. _ 
Günfjig waren der, Schiffe, die, hurtiges Laufs, dem Achilleus 
Ginft gen Troja gefolgt, Zeus Lieblinge; aber in jedem. 170 
Waren fünfzig Männer, die Suberbánte bedeckeenn. 
Diefen ordnet’ er fünf Kriegsoberften, welchen er. traute, 2 
Vorzuſteh'n; und er felber gebot obwaltend den Herrfcherm. -. . 
Eine der Ordnungen führte Menefthios, rafch in dem -Panzers ., 
Er ein Sohn Spercheigs.,: des Himmelentfproffenen Stromes: , .. 175 
Sim gebar Polydora., des Peleus. Tiebliche Tochter , tos 
Seiner ‘Kraft, des Spercheios, das Weib zum Cotte. gelagert; 
Do als Bater genannt ward, Boros, der Sohn, Perieres, . 


Welcher fie oͤffentlich nahm nad unendlicher Braͤutigamegabe. 
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Drauf die andere füóri* Erdoros, jener beherzte 180 

Jungfraunſohn, den dié Schoͤnſte zu Reigentanz Polymele, 

Fylas Tochter, gebars dem der mächtige. Urgoswärger 

gicbte fie, als er im Chor der Saͤngerimen fie wahrnahm 

Tanzend ati Artemis Feſt, der Göttin mit goldener Spindel: | 

Eilend (tieg er zum Soͤller empor, md wmarmte fie heimlih, — 485 

Hermes, der Rettet dus Noth; und ben glänzenden Sohn Eudoros 

Trug ihr-Schooß, der im Laufe fó rafch war, und ín ber Feldſchlacht. 

Aber nachdem ihn jego die ringende Eileirhya ' 

Dorgefandt : at das ibt, und Helios Glanz ér- geſchauet; 

Bührete jen’ Echelles, der mächtige Sohn des Alter, — ` 490 

Heim in feinen Palat, mad) unendlicher Bråutigamsgabe ; 

Fylas der Greis inbeffen erzog den Knaben, und pflegt' ihn 

Mir tnguherziger Lieb’, als waͤr's! ſein leibliches Soͤhnlein. 

Dann der dritten gebot der ſtreitbare Held Peifandros, l 

Maͤmalos Sohn, der berühmt vor den myrmidontifchen Kämpfern 195 

. Gitrebi' án. Kunde des Speers; nad) Achilleus Freunde Patroklos. 

Dann die vierte’ verſah der graue reiſige Foͤnir; 

Dann die fuͤnfte der Held Alkimedon, Sohn des vaerkes. 

Uber nachdem fie Alle, zuſamt Yen Gebiekern Achilleus 

Wohl gereiht und geſtellt, jezt rief er den ernſten Befehl aus: 200 
Keiner, o Myrmidonen, vergeſſe mir alle die Drohung, 

Die bei den rüftigen Schiffen: tft: angebrobt den Troern, 

Stets dieweil' (d) gezärnt; unb Wie fer mich jeder beſchuldigt: 

Sträflicher Peleusſohn, ja mit GaP erzog bid) die Mutter! ~ 

Giraufamer, der ati den Schiffen mit Zwang die Genoſſen zuruͤckhaͤlt! 205 

Heimwärts laß unt- vielmehr in rhfligen Schiffe des: Meeres 

Zieh'n, bà bit bod) alfo von böfem. Borre das Herz tobt! 

Oft fo redetet ihr in Verſammlungen. Endlich erfchien nım 

jenes Gefechts Großthat, nady welcher fo lang’ ifr gefchmachtet! 

Seat, wen das muthige ‚Herz e8 gebeut, ber befämpfe die Troet! 210 
Jener ſprach's, unb erregte den’ Muth und die Herzen der Männer; 

Enger nod) ſchloſſen bie Reih'n, nachdem fie vernommen den König. 

Wie wenn die Mauer ein Mann feft fügt düé gedraͤngeten Steinen, 

Einem erhabenen Hanfe, bie Macht der’ Winde vermeidend 

Alſo fuͤgten fi ſich Helm' und genabelte Schily an-éinanber, ' 2245 

Tartfch" an Tartſche gelehnt, an Helm Helm‘, Krieger an fiery | 

Und die umflatterten Helme der Nickenden 'rührten geengt fi ^ 

Mit belehren. Baden: fö dicht war: beiſammen die HM 


v 
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Vornan gingen dem Zuge die wohlgewapneten Krieger | 
Beide, Patroflos der Held unt Aytomedon, muthiges. Herzens, 220 
Einzuhau'n vor der Schaar Nacheifernder.: Aber Achilleus 
Eilte jurüd! in das Zelt, und hob ben Deckel des Kaftend, — 
Welchen, fo. ſchoͤn und kuͤnſtlich, bie filberfüßige Theis — ..— V 
Ihm mitgab im das Schiff, ganz voll Leibroͤcke gebrángct, _ A 
Auch dickwolliger Deden, und windabwehrender Maͤntel. 235 
Drinn aud lag ihm ein: Becher, au funt reich: nimmer aus diefe l 
Hatt ein anderer Mhnn des funkelnden Weines getrunfen, . . 
Nod) er einem gefprengt der Unfterblichen , außer Kronion. 
Den nun bob aus dem Kaften und rfinigte jener mit Schwefel 
Erft, und wuſch ihn darauf in lauteren Fluten des Waflers; ^ 239. 
Wuſch bann felber die Haͤnd', und fchöpfete funkelndes Meines; :- 
Trat in die Mitte des Hofs, und betete, fprengte. den Wein dann, . 
Schauend gen. Himmel empor, und nicht unbemerft von Kronion:, - 
Zeus; dodoniſcher König, pelasgiſcher, ber, bu. entfernt wohnſt, 
Herrſcher im froſtigen Ham: Dodona's, wo bir bie Selle bi 
Reden vom Geift, ungewefchen die Fig, auf Erde gelagert! , 
Menn du bereits vormals mich höreteft, mann id: bid) anf, Ä 
Und mir Ehre verliehſt, und furchtbar ſchlugſt bie. Achaier; 
Auf, aud nun von Neuem gewaͤhre mir dieſes Verlangen! 07 
Selbſt zwar bleib" id). alhier, im Kreis der Schiffe beharrend; 240 
Aber den Freund entfend’ id) mit häufigen Myrmidonen S 
Hin zur Schlacht. O gefell. ihm Siegsruhm, Ordner ber. Welt 3c] 
Stärke fein. Herz im. Bufen mit Zapferfeit,..daf nun. aud) Hektor 
Lernen. :mög:, ob, :allein. auch, den Kampf: ze.tragen. verſtehe 
Unfer- Waffengenoß, ob nur dann. die wanafbareu Hand’ ifm — | 245 
Wuͤthen, wann. Ich ihm. zugleich. eingeh’. ins Getuͤmmel des. Ured? 
Aber. -fohald ‚von den Schiffen er Streit und: Getb(e verdranget;.. `; 
Unverlezt mir alébann. in die .süftigen Schiffe gelang er; -i ou 
Samt dem: 9Baffeugeftomelb? und. den nah? ‚anftürmenden Freunden. :: 
Alfo feher ér (aut; ihn hoͤrete Zeus fronionz «oou 2:890 
Daoch ein Anderes gad ihm: der Gott, ein Andres verlag e 
Weg dam. den.:Schiffen: zu Drängen. den Streit:wud das Brient, 
Gab et, allein verſagte, geſund aus dem Strette zu: feer cou 
Jetzo, uachdem er geſprengt, und Beus dem: Hater, geäßet) s . 
Alten zuruck in das Zelt, uiib -Irgt üt den Kaſten den Vader, 255 
Rem dann wieder, und: ftanb: eor ent Zeltz noch vwüit(rot^ ec im Herzen, 
Anzuſchau'n ber. Troer und: Danaer blutige; Feldſchlacht. uu. 
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Jene, zufamt Patroklos, dem muthigen, wohlgeruͤſtet, 

Zogen einher, in die Troer mit trogiger Kraft ſich zu ſtuͤrzen. 

, Schnell wie ein Schwarm von. Welpen am Heerweg, ftrbmten fie vorwaͤrte, 

Die mutfwillige Knaben erbitterten nad) dev Gewohnheit, 261 

Immerdar fie reizend, die hart am Wege gebaut, j 

Thoͤrichte! denn fie bereiten ja Dielen gemeinfames Uchel; 

Sene, fobald einmal ein wandernder Mann im Vorbeigeh'n 

Abſichtlos fie erregt, ſchnell tapferes Muthes zu Abwehr 266 

Fliegen ſie Alle hervor, ihr junges Geſchlecht zu beſchirmen: 

Alſo die Myrmidonen, von tapferem Muthe beſeelet, 

Stroͤmten fie vor aus den Schiffen; unb grau'nvoll bruͤllte ber Schlachtruf. 

‚Aber Patroklos gebot mir hallendem Nuf den Genoſſen: 
Myrmidonen, Erwaͤhlte des Peleiaden Achilleus, 270 

Seyd nun Maͤnner, o Freund', und gedenkt einftärmender Abwehr: 

Daß wir Peleus: Sohn verherrlichen, ijr, der voranſtrebt 

Allen in Argos Volk, dem flürmen zum Kampf die Genoffenz - 

Und er aud) felbft, Atreus weitherrfchender Sohn. Agamemmon, 

Kenne die Schuld, da ben beften der Danaer nichts er geehret! 275 

Jener ſprach's, und erregte den Muth amd die Kerzen ber Männer, 

Wild eindrang in bie Troer die Heerſchaar; unb in ben. Schiffen 

Donnerte, bumpf nachhallend, der Wuthausruf der Achaier.  : : 

' Doch wie bie Troer erfah’n Menoͤtios tapferen Sprößling, - 

Ihn, und feinen Genoffew, in ſtralendem Waffengefchmeide; i... 280 

Regte fid) Allen das Herz, und es (dowautten verwirrt die Gefihwaber, 

Waͤhnend, es hab’ an ten. Schiffen der muthige Nenner Uchilleus - 

Seinen Grol aus ber Seele verbannt, und. ecforen . die Freundſchaft; 

Jeglicher ſchaut' umber, zu entflich'n dem graufen Verderben. 
Über Patroklos zuerft entfchwang bie blinfenbe Lanze, ^. 285 

Grad' in die Mitte hinein, wo am dichteften fchwoll das Getuͤmmel, 

Hinten am dünfelen Schiff des erhabenen Protefilaos; - | 

Und: er traf ben Pyraͤchmes, devireifiges Bolt ber Paͤonen 

"Führt? aus Amydon ber, von des Axios breitem Géváferz. ° — 

Rechts war die Schulter durchbohrt; und ruͤcklings bin auf bei Boden 290 

Taumelt' er, laut wehllagend; und rings die päonifchen‘ Freunde - 

Slüchteten, alle von Schrecken betaubt vor bem. edlen Patrollos, ^ ' 

Als den Gebieter er ſchlug, den Tapferften einft in ber Feldſchlacht. 

Jener vertrieb Kon ben. Schiffen, unb loͤſchte die lodernde Flamm’ aus. 

Halbverbranut blieb ſtehen das Schiff; unb mit grauſem Getuͤmmel 395 

Floh'n bie Troer in Augſt; nad) ſtuͤrzten die Danaerhaufen 
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- Durch bie geräumigen Shif’ unt: es tobt’ "wwermeßlicher' Aufruhre 
Wie wenn’ cint von des großen Gebirge hochragendem Felshaupt 
Dickes Gewoͤlt fortdraͤngte der Blitzaufreger Kronion; | ni 
Hell find alle die Warten der Berg’, und die. zadigen Gipfel, , 500 
Thaler aud); aber am Himmel zertheilt endlos ſich dev. Wether: 
Qo, da hinweg fie gebrángt bit feindliche Glut von ben Schiffen, -; UT 
Athmeten auf die Achaier; bed nicht war Ruhe ber Feldſchlacht. 
Denn nicht floh'n die Troer. vor Argos kriegriſchen Maͤnnern, 
Schon die Rücken gewandt, von den dunkelen Schiffen des Meeres; 305 
Nein, noch beten fie Trog, und wichen aus Zwang von den Schiffen. 
Nun flug, Mann vor Mann, im zerftreueten. Rampf ber Entfheidung, 
Sgeglicher Fuͤrſt: bod) zuerft Mendtios tapferer Sprößling iL 
Schnell, wie jener fid) ferte, durchſchoß Areilykos Shnll ui: 
Mit fcharffpigiger ange, bag grad’ hindurch ihm das Erz drang; 340 
Kradyend jebrad) das Gebein, md vorwärts hin auf den Boden. _ 
Taumelt’ er. Doh Menelaos, der kriegriſche, bojrte dem Thoas .. . 
Neben dem Schild’ in die: Bloͤße der Bruft,.und löste die Glider 
Fyleus Sohn, den Amſiklos, der wild anrannte, bemerkend, 
Zude ipm entgegen die Lanz’. in das obere Bein; wo am dickſten BS 
Strozt die Wade des’: Menfchen von Fleiſch; es zerriß. ipm die Sefora 
Rings das durchbohrende Erz, unb die Augen umſchattete Dust. 
Neftors Sohn': auf Atynmios  ra(d mit der (pigigem Lanze - B 
Ruhr Antilochos an, und durchftieß ifm die Weiche, des Bouches ; UL 
Und er entſank vorwärts; ba ſchwang mit der Lanze fid) Maris 320 
Nah an Antilochos her, voll. Zorns um ben. leiblichen Bruder; <, 
Vor den’ Erfchlag’nen gefellt: bod) der göttliche. Held Thraſimades 
Stredte den Speer, eh' jener verwundete; nicht ihn verfehlt erz 
Schulter fogleich und Ende des Arms aus zerfprengeten Mudleln 7 
Riß mit dem Erze der ‚Speer; und ben Knochen zerſchmettert' er obllig 
Dumpf bin Fracht’ er im Fall, und bie Mugen umfchattere Dunkel. 326 
Nifo dort, zween Brhdern gebändiget, gingen bie; Brüder i 
Beid' in- des Erebos Macht, Sarpedons tapfre Genoffen, . 
Lanzenkundige Shn’: Amiſodaros, ber die Chimära. : Db 
Naͤhrte, das Ungeheiser, das: viel. hinraffte ber Menfhen. . ^ 330 
Was, Oileus Sohn, fprang tor, und ergriff Kleobulos EM 
Kebend, indem das: Gedraͤng' ihn ;hinderte; aber fofort ihm 
Loͤst' er die Kraft, einhauend das mächtige Schwert in bai Naden: 
Ganz ward warm die Klinge bom fprigenden Blur; unb bie Augen 
Nahm ber. yurpume Tod in: Be, unb das grauſe Verhaͤngniß. 559 
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Siehe, Penelos rame und Rylon zugleich an einander; 
Denn mit Lanzen verfehlten fic beid, und warfen vergebens; 
Jezt mit dem Schwert einander beflürmten fie: Lykon zuer nun 
Trüf den gekegelten Helm an dem Roßbuſch, aber am Hefte 
. Sprang ifm die. Klinge zerknickt; doch unter dem Ohr iu dey Naden 540 
Hich Peneleos ein, ganz. tauchte Dad Schwert, daß die Haut nur 
Hing, und feihwärts. ſchwebte das Haupt; eg erfchlafften die Glieder. 
Aber den Alamas haſchte Meriones hurtiges Laufes, 
Als cr wn Wagen beſtieg, und flach: iem: rechts in bie Schulter; 
Und. er entfanf. dem Gefchirr, und Nacht. umpfllte bie Augen. 545 
Aber. Idomeneus traf tn. Erymas Mund mit des Erzes 
Stoß; und có drang. aus: dem Nacken die cherne Lanze burd)bobrenb 
Unter dem Hirne Hervor, und zerbrady bie Gebeine des Hauptes; 
Und ifm eutſtuͤrzten die Zahn’, und Blut erfüllte die Augen 
Beid’, auch atfmet er Blut aus dem offenen Mund’ und. ber Rafe 350 
Möchelnb empor, uud. des Todes unmachtende Wolle bedeckt' ihn. . 
Dide Danaerfürften ermordeten, jeder den feinen. | 
Wie wenn Wöll in Laͤmmer fich ftärzeten, oder in Ziklein, | 
Gti boli, weg fir zu: rauben aus weidender Heerd' un Gebirge, 
Beyer bon idm verſaͤumt fid) zerftreuetes jen’, es erſehend, -355 
Nahen im Eil, amb durchwuͤrgen die muthlos behenden Thierlein: 
Go in die Troet mni: ſtuͤrzten bie Danaer, amr. des Entfliehens 
Dachten fit, und des Geſchreis, und vergaßen der ſtuͤrmenden Abwehr. 
Ajas, -der größerep Atrebte den erzumſchimmerten Hekter, 
Stets mit deni Speer zu. erreichen; doch, Cr- voll: Kriegeserfahrung, 360 
Dom "ftier(ebernen: Schilde gedeckt um Die mächtigen Schultern , 
Nahe in Acht den. Pfeile Geſchwirr und das Saufen der Ranzen... 
Zwar bereits: enlannt’:er der Schlacht umwechſelnden — j 
Uber: auch. fo noch weilt’ er, umb. rettete teure Genoſſen. E 
C^ ie sent Dlympos daher ein Gewoͤlk den Himmel umwanket, 565 
Aus hellſtralendem Aethes, wann Zeus Sturmwetter verbreitet: 
So von den ‚Schiffen zuruͤck war Ungt und Geſchrei ind. Berfolgum- 
Nicht in geordnetem Zuge durchdrangen ſie. Hektorn onttrug. JWA- - 
Sein ſchnellfuͤßig Geſpann mit den Ruͤſtungen; aber. gúd: blieb -- 
Troja’s Voll, da mit Zwang die ıgegrabene Tiefe ſie Demnde, . 370 
Viel in dem Graben umher ber wagenbefluͤgelnden Moffe o c 
Liepen zerfihellt an ber Deichſel zuruͤck die: Befchirre "der Eigner, ':- / 
Aber Patroklos verfolgte, mit : Macht die Achaier ermunternd po 
Ungluͤck drohend bem: Feind”, Und riuge rait Beſcheei und: Getümmef. 
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Füllten (fe jeglichen Weg, die Zerftreueten; hoch zu den Wollen 375 
' S8irbelte finfterer Staub; und es fprengten die flampfenden Stoffe 
ganggeftredt nad) der Stadt, von den Schiffen himveg und Gezelten- 
Er, wo ber dichtefte Schwarm hintummelte, ſptengte Patroklos 
Nad) mit tönendem Ruf; unb es ftlrzeten unter bie Mäder 
Haͤuptlings die Männer herab, und zerrüttelte Scffel erkrachten. 380 
Ueber den Graben. hinweg nun fprang der unfterblichen Noffe 
Schnelles Gefpann, ‚die bem Peleus die ehrenden Götter gefchenfet, 
Vorwärts eilend im Sturm; denn auf foeftor reiste der Minh ihn, 
"Daß fein Speer ihn ereilte, der ſchnell mit den Stoffen dahinflog. 
Wie wenn ftürmifher Regen das dunkele Land ringsum. beit, 888 
Am nachherbftlichen Tage, wann reigenbe Waffer ergieget 
Zeus, heimfuchend im Zork die Frevelthaten der Männer, 
Welche gewaltfam richtend im Volk die Gefege verbrehen, . 
Und ausſtoßen das Mecht, forglos um die Mächte der Górter: 
. Ihnen nunmehr find alle die flutenden Ströme gedrängt voll, 590 
Viel Abhaͤng' aud) verſchwemmen die fchroff aushöhlenden Waſſer; 
Und in das purpurne Meer mit [autem Geräufch fid) ergießend, : 
Zaumeln die Höhn fie herab; und verheert find Werte ber Menſchen: 
Alfo die troifhen Roffe, da laut mit Gerdu(d) fie dahinfloh'n. ; 
Doch wie Patroklos nunmehr adfchnitt bie naͤchſten Geſchwader, 395 
Wieder zuruͤck zu den Schiffen verfcheucht’ er fie, und zu der. Stadt nicht 
Rieg er die Schnfuchtsoollen hinaufzieh'n; fondern im Mittel s. 
Dort ber Schiff unb des Stromes, und dort ber erhabenen Mauer, : 
Mordet’ er ftürmenb umher, und fehaffte fih viele Vergeltung. 
Siehe, ben Pronoos warf er zuerft mit blinfender: Lanze 400 
Meben dem Schild’ in’ bie Bde der Bruft, unb löste die Glieder; 
Dumpf für kracht? er im Fal. Dann Eneps Sohne, bem Theſtor, 
Mahend mit großer Gewalt: ber fag in dem zierlichen Seffel, 
Eingeſchmiegt; denn: bie 9Ingft betäubte fein Herz, unb bem Hånden 
War dad Gezaͤum entfunken: ba ftieß ihm jener- ereilend: 406 
Rechts in den Baden den Speer, und ganz die Zähne burd)bobrt" er) 
Ueber den: Rand dann zog er am Schaft ihn: gleich wie ein Fiſcher, 
Auf vorragender Klippe geſezt, den gewaltigen Meerfifch . 
Aufwärts hebt aus den Fluten an Schnur und eherner Angel : 
So an blinfenber Lanze ben. Schnappenden zog.er von Geffel, : 410 
Schuͤttelt' ihn dann auf das Antliß; der Fallende hauchte ben Geiſt aus. 
Er nun warf Eryalos, der gegen ihm lief, mit dem Steine 
Grad’ auf bie Mitte des Haupts; "und ganz von tinande jerbarft és 
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Unter dem laftenden Helm, und vorwärts bin auf den Boden 
Zaumelt’ er; aber des Todes entfeelender Schauer umfloß ibn, 415 
Weiter den Erymas bann, und Umfoteros, und den Epaltes, 

fporeé, und Echios dann, und Tlepolemos, Sohn des Damaſtor, 
Ifeus bann, und Euippos, und Argeas Sohn Polymelos , 

Alle fie frede er gehäuft zur nahrungfproffenden Erde; 

Set wie Sarpedon erfah die blechlospanzrigen Freunde . 420 
Unter Patroflos Hand, des Mendtiaden, gebánbigt ; | 
faut ermahnt er und fchalt ber. Lykier göttliche Heerſchaar: 

Schande bod), Lykia's Volk! wo entflicht ihr? Nüftig erfcheint mm? 
Denn Syd) will ihm begegnen, dem Manne das daß id) erkenne, 

Mer da einher fo fchalter, und fehon viel Boͤſes beu Troern 425 
Stiftete; weil er vieler unb tapferer Kniee geloͤſet! 

Sprad’s, und oom Wagen herab mit ben Stiftungen fprang er zur Erbe. 
Auch Patroklos, fobald er ihn fchauete, fprang aus dem Seffel. 

Beide beg Habichten gleich, feharfllauigen, krummes Gebiffes, 

Die, auf Iuftigem Fels mit tönendem Schrei fid) bekämpfen: 430 
Sp mit [autem Getoͤn nun flürzten fie gegen einander. 

Sene fab mit Erbarmen der Sohn des verborgenen Kronos; 

Und zur. Here begann er, der leiblichen Schwefter und Gattin: 
Wehe mir, wann das Geſchick Sarpedon, meinen Geliebten, 

` Unter Patroklos Hand, des SRenbtiaben, mir bandigt ! 435 
Zwiefach forfchet ben Math mein finnendes Herz im Bufen : 

Ob ich ihn lebend annoch aus der tóránenbringenben Feldſchlacht 
Stelle hinweggerafft in Lykia's fruchtbare Fluren; 

Oder ihn unter ber. Hand des Mendtiaden bezwinge. 

Ihm antwortete drauf die hoheitbliddende Here: — 440 
Welch ein Wort, Kronion, bu Schredlicher, Daft du geredet? 

Einen fterblihen Manu, ber beftimmt långt war dem Verhängniß, 
Dent du anizt pon des Tods grau'nooller Gewalt zu erlöfen ? 
Thu's! bod) nimmer. gefällt e8 dem Nath. der. anderen Götter! 

Eines verkuͤnd' ich bir nod), unb Du bewahr’ es im Herzen. — 445 
Wenn ihn. lebend du führft in feinen Palaft den Sarpedon ; 
‚Dann erwäg’, ob nicht ein anderer Gott auch begehre, 

Seinen Sohn. zu entführen. der fchredlichen Waffenentfcheidung. 

Denn nod) vic. umkaͤmpfen des herrfchenden Priamos Veſte, 
Sdohn' üunfterblicher Goͤtter; bie truͤgen bir. heftigen Grol nad), 450 
Auf denn, wofern du ihn liebft, und ‚deine Seel’ ihn betrauert; ! 
Siehe fo fag. ihn zwar im Ungeſtuͤme der Feldſchlacht 
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Sterben, befiegt von der Hand des Mendͤtiaden Patroklos; 
Aber fobald ihn verlaffen ber .Geift imb der. :Ddem des Lebens, - - 
Gib ipn hinmwegzutragen dem Tod’ imb dem ruhigen Schlafe, . 455 
Bis in des Lykiervolkes gebreitete Flur: fie gelanget :- ' 
Wo ihn ruͤhmlich beftatten die Frend’ und. leiblichen Brüder 
Mit Grabhügel und Säule; denn das.i die Ehre ber Todten. 
Here ſprach's; ihr gehorchte der: Menfchen und Ersigen ater, - - 
Blutige Tropfen herab nun tráufélt! er auf das Gefilot, — - - 460 
Ehrend den theueren Sohn, den bald ihm follte Parroflos . 
Tilgen in Ttoja's Lande, dem feholligen, fern von der Heimat — 
Als fie nunmehr fid) genaht, bie Eilenden gegen cinanber; 
Jetzo traf Patroflos den herrlichen Geld. TIhrafymelos, - — .—— 
Der ein tapfrer Genoß Sarpedons war, bed Gebieteré ; 465 
Dieſem durchbohrt' er unten den Bauch, und löste dig Glieder, a 
Uuh ‚Sarpedon-serfehlt” Ihn zwar mit der blinfenden Lanze, . , - 
Schwingend Ben: anderen. Stoß; dad) ‚dem Beiroß Pedafos ftürmt er 
Rechts in. die. Schulter den Speer; und es rbchelte ſchwer aufathmend, 
Stürzete bann in den Staub mit Geſchrei, und das Leben entflog ihn. 470 
Scheu :gerftoben die Zween, und cé Priarrte das Joch, und die Zügel 
Wirrten ſich, ald in dem Staube das Nebenroß fid) herumwarf. — 
über ber Kanzenfchwinger Automedon flen’rte dem: Unheil: - 
Sein langſchneidiges Schwert oon. der nerpichten Hüfte (id). veigend 
Naht’ und zerhich erden Strang des Grrddteten, nicht unentſcheidend; 475 
Und nun ftellten. fich beid’, und zogen. gerad’ -in den ‚Strängen. . , 
Wieder bekaͤnmpften fib jen" im :vertilgenden Kampfe des Todes. 
| Doch Sarpedon verfehlt” aud) jezt:: mit der blinkenden Lanze; 
Denn linfé über:bie. Schulter Pafroklos tirme ihm dee Erz 5 
Schaͤrf', und vermundete nicht. : Nun ſchwang der edle Patroflos ‚480 
Seinen Speerz nicht eitel entffog das Geſchoß aus ber Rechten;  - 
Sondern ed. traf, wo um's Sery des Zwerchfells Hülle ſich windet; 
Und er ſank, wie die Eiche bafin(tuft,' oder die Pappel, , 
Oder bie ftattlihe Tanne, die hoch auf Bergen die Künftler B 
96 mit geídlifenen Aexten gehau'n, zum Balken des Schiffes: 485 
Alfo lag er geftredt vor dem roffebefpanneten Wagen, — 
Knirfchend in Angſt, mit den Hånden des blutigen Staubes ergreifend, 
Sp wie den Stier ermordet ein Low’, in die Heerde fid) flürzend, 
Ihn, der feurig unb ſtolz vorragt fchwerwandelnden Nindern; 
Doch bumpf unter bern Rachen des Malmenden (tont er ben Geif aus: 490 
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So dem Patroklos erlag der gefchildeten Lykier Heerfuͤrſt, 
Muthigen Geift ausathmend, und rief bem theuren Genoffen : 
* Gíaufoé, o Freuud, bu des Kampfes Gewaltiger, jeho gebührt bir, 
Ranzenfchwinger zu fepn, unb unerſchrockener Krieger! . 
Jetzo ſeyn dir erwuͤnſcht Kriegsſchreckniſſe, wenn du beherzt bit! 495 
Erſt ermuntere nun. der Lykier edle Gebieter, 
Wandelnd um jegliche Schaar, zu vertheidigen ihren Sarpedon; 
Aber ſodann auch ſelber fuͤr mich mit dem Erze gekaͤmpfet! 
Denn dir werd' ich hinfort zur Schmach und daurenden Schande 
Seyn durch alle Geſchlechter in Ewigkeit, wo die Achaier 300 
Mir bie Waffen entzich'n, der im Kreis der Schiffe dahinſank! 
Auf denn, heran mit Gewalt, und ermuntere jeglichen Streiter! 

Als er diefes geredet, umfchloß der endende Tod ihm 
Augen unb Naf’. Er aber, bie Ferf’ auf den Bufen ‚geftenmet, 
Sog aus dem Leibe die Lanz’: c8 folgt’ ifr die Hülle. bed. Herzens; 505 
Alfo entrig er die Seele zugleich, umb die Schärfe des: Speeres. 
Myrmidonen nun hielten bafe[bft die: ſchuaubenden Roſſe, 

Welche zur Flucht fid) empbrten, der Eigener Wagen verlaffend. 
Glaukos Seele Burchdrang Wehmuth bei der Rede des Freumdes ; 
Und ihm ftürmte dad Herz, daß nicht er vermochte zu helfen.: 510 — 
Faffend brüdt er den Aim mit ber Hand; denn es quálte bie Wund' ipn 

Heftig, die Teukros ibm, Dem Stärmenden,,. fchoß mit dem Pfeile, 
Als er ber ragenden Mauer 9Dertbeibigung fchaffte den. Freunden. 
Laut mm fleht' er empor zum treffenden Foͤbos Apollon : 

SHerrfcher, vernimm; ob vielleicht bu in Lykia's fruchtbarem Lande: 515 
Bit, ob in Troja vielleicht: du fannft aus jeglichen: Srt ja 
Hören den leidenden Mann, wie anjezt mid) Leiden umdraͤnget! 
Diefe Wund’ hier trag’ ich, bie ſchreckliche! Ganz wird ber Arim mir 
Bon tiefbrennenden Schmerzen gepeiniget, nicht aud) zu hemmen 
Iſt das quellende Blut, und ſchwer mir ftarret bie Schulter! 520 
Nicht den Speer zu halten vermag ich noch, oder zu fámpfen, 
Unter die Feinde gemengt: und: der tapferfte Mann, Sarpedon . 
Starb, Zeus Sohn! der-nicht audy- des eigenen Kindes fid) annimmt! 
Hilf denn Du, o Herrfcher, bic ſchreckliche Wunde mir. heilend! 
Schlaͤfere ein die Schmerzen, und ftárfe mid) : bag ich die Männer 525 
Lykia's rufend umher aufmuntere, tapfer zu reiten; 
Und aud) fefbft um bie Leiche des Abgefchiedenen kaͤmpfe! 

Alſo fleht' er laut; ihn hoͤrete Foͤbos Apollon. 
Ploͤtzlich (til er die Schmerzen, und hemmt’ in ber ſchrecklichen Wunde 





— 


Scchszehmter Gelang. 839 


. Sein ſchwarzrinnendes Blut, unb. hucht im Muth ir Me ee. 2659 
Gíaufo& aber erfanne es: im. Geift, und. frente. ſich herzlich, ::: ME 
Daß fo ſchnell fein Blehen der: mächtige Bott ifm: geindhret.:.: E 
Erft ermuntert er nun ber Syfieeicble Gebieter, :::: 3 .: er. m 
Wandelnd um jegliche Schaar, zu vertheidigen: ihre: Sarpedon; e r) : 
Aber fobann aud) bie Troer durchwandelt' er, maͤchtiges Schrittes, 538 
Suchend Polydamas, Panthoos Sohn, und bur: edlen Agenor, 9 
Aud den Aeneias darauf, wad. den erzumſchimmerten Hektor z, © £. 
Nahe trat er zu ihnen, und: fprady bie gefluͤgeltent, Wosttz. : ia uns 
Hektor, ſo gang nunmehr vergaßeft du deiner: Berufinen, > n. 3 
Welche für dich, den Freunden. zınfernt: and: wem -Datergefilde,.: : 549 
- Hier: aushauchen den. Geifty. Da aber verfagft die Befchirmungkı n 2 


Siehe ‚ Surpedon ſank, des geſchildeten Lylier Seerfürft,; : -: mu. 
Welcher -Rykie s. Heil durch’ Gerechtigkrit und dury: Gewalt bob ZA 
Unter SPatroflop Lanze bezwang: dh wer: eherne Arc: 00:565 


Cilet: piju, ihe Geliebten „und wegen zu Herzen die: Kränkimg,. D 
Wenn iba: Me: Mormiboneh. tentreaffneten, wenn fie den Leichnam ` 
Schändeten, ber ben Tod. ber. Danger: aller, etbittertz ^5 rno cio» : ) 
Die um. dien hürtigen Schiffe‘ wis auégrtilgt mit dew Samen! coc ou 

Glaukos fprad)'éy unb. bie Troer umfchlug ſchwerlaſtender Kummer, 

Ungeſtuͤm, unertraͤglich; denun eine Säule der .Stabt war. 1... BRO 
Ssener, wiewohl aus fremdem Gefchlecht : viel mpferes Volles - 
Fuͤhrt' er. daher, er ſelbſt der: tapferfte Held in der Heerſchaar. 
Graben drangen fie wild in. die Danaer; aber: voran. ging - 
Sektor, von Eifer entbrauut. imt Sarpedom. Auch Die. Achaier.: .. 77 
Trieb des Mendtiaden Patroklos maͤnuliches Herz am. 5 ^ s 55b 
Erf zu den Ajas begann 'er; die felbft ſchon glähten in fampftug io 
-Ajas ifr, nun muͤſſe beri Feind/ Abwehr euch erwänfcht feit, sv 
So wie vordem mit. Maͤnnemihr ſchaltetet, oder. nach tapfret! 1... 
Schr, er liegt; ber zuerft einſtuͤrmt in der Danaer Mauer,  . 4. 
Cr Sarpedon der Held! D Gag wir enrftellten den Leichnam, ^ 560 
Daß wir die Wehr von der: Schalter ihm. raubeten, und der Genoffeu 
Manden im Streite får in mit grauſamem Erze bezaͤhmten! 

Jener ſprach's; und fie waren:zur Abwehr felber entbrannt fon. 
Aber da: beiderfeits fic bie Macht ber Gefchwaber. berftürfet , | 
Troer und Lykier dort, pier Myrmidon’ und Achaier; 666 
Rannten fie an, um die Leiche des Abgefchied’nen zu fámpfen, - .; 
Mit grau'nvollem Gefchrei; und es raffelten Maffen der Männer. 
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Qus shit graͤßlicher Dht unizog Das Getlimmel des Mordes, 

Daf um deh. tendent: Ciebn nod) gtdffkber wäre: die Kriegswuth. 

— Vroja'e San? igt-brángten die: freudigen Krieger Achain6; 570 
Denn c6 (anf nicht ber: Zeigfte der mwyrmibonifchen Männer. : . . 

Er vom Held Agakled: erzeugt, der eble. Epeigeus : n 
Wacer mit Macht gewaltet im wohlbemohnten Budelon . .. 

Ehmals; aber nachbem:er der trefflichen Wester getbdter, . 

Sude er bei Pelens Schuß und: der. filberfüßigen Thetis... 575 
Die mit Achilleus bann, dem Schlathtreifubrecher, ihn ſandten 
Gegen Ilios Bife, zum. Kampf mit den reifigen Troen. `- Y 
Dee nuu:fate deu Todten; ba warf: des. ſtralende Helter- , 
Ihm niit dem. Steine das Haupt; und ganz. von: einander. zerharft es 
Unter dem laftenden. Helm, und vorwärts hin auf: den; Leichamm 680 
Taumelt’ er; aber: des.. Todes: autfeelenden Schauer umfloß ipu. 

* Schmerz ergriff den Patroklos, da tobt- fein. Freund Hm. dehiuſank. 
Gradan fihrmt”. er: burd) Vordergewuͤhl, mit, her Schnelle ded Habichts, 
Welcher. den. flüchtigen Schwarm der. Stenar): und: Dohlen erſoiget: 
' Qo in der Lykier Schaar, Patroklcus, neifiger Kämpfer. i: . 585 
Stuͤrmteſt du ein, und ber Troer; es zuͤrnte das Hey um den Freund dir, 
Sicher. traf. Sthenelaos, Ithaͤmenes Soha,- an ben Nacken 
Mit bem gewaltigen. Stein, nnd zerſchmatterte ganz. ihm. die: Sehnen. 
Rückwärts wichen die .Crfien bed. Sánip(óy: wad. der ſtralende Hektor. 
Weit wie die any im Schwunge;, ibit: langgeſchaftete, hinfliegt, 590 
Wenn. fie ein Mann: ausfendet mit Kraft, éntibeber im: Ranpfipicd, 
Oder im Schlachtgeſilde, ver mordäntrohenhen Feinden: :  _.. 

. Gio: weit wichen die Troer, ‚gedrängt eot den: Söhnen. Nolae; 
Glaukos aber. guent; der geſchildeten Lylier Heerfürfl,. - ^ 55 . u 
Wandte fid) um, und erſchlug der droßgefiunten Bathykles, -. 595 
Chalkous trefflichen: Sehn, ber , ein Haus in. Hellas bewohnend, ec 
Reih an Gut und Habe vor Myrmidonen ;hervorfcien s, 5 os .: 
Dieſem nunmehr (tie Glaukos dié Lanz: iu die Mitte des Buſens, 
Gegen ihn plößlich gewandt ,..ald ſchon thu: ereilt der Verfolger;. - 
Dumpf hin frade’. er im Fall. Da; ergriff: Wehmuth die Achaier, 600 
Als der Tapfere ſank; bod) bie Troer. fresten fi herzlich; ^ - 

Und fie umfianden gedraͤngt den Ciegenbeg s auch den Achaiern 

War nicht (dumig ber Muth, vordrangen fie grad’ in die Heerſchaar. 
Aber Meriones traf den Laogonos unter den: Troern, € n 
Den - flreitfertigen Sohn des Duetor; welcher ein Priefler. ..’ — 605 
War des idaifchen Zeus, wie ein- Gott im Volke gechret: 
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Den am Baden und Obr durchſchmettert er, daß aus den Glieder‘ 
Schnell der Geift ifm entfloh; unb. grauliches Dunkel umfing ipn 
Gegen Meriones ſchwang den chernen Speer Aeneias; $ 005 
Denn er hofft ihn ju treffen, wie unter dem Schild' er daher tiat. 610 
“jener indeß vorfihanend verntied den eheruen Wutffpieß, — 
Vorwaͤrts niedetgebuͤckt; ba flog der gewaftige peer ihm — 
Ueber das Haupt in die Erde, daß Hinten der Schaft an dem Sperre 
Sitterte; body bald ruhte bie Kraft des mordenden Erzes. 
Deſſen ergrimmt' Aeneias im muthigen Geiſt, md begann fo: 045 
' Bald, o Meriones, hätte, wie fer als Tänzer dur vorragſt, 
Dich mein Speer auf immer beruhiger, hät’ idy getroffen. ` u 
Uber ber Lanzenſchwinger Meriones rief ibm die Annwort! — 
Schwer wird dir’s, Aeneias, wie ſehr als Kämpfer bu vertagft, - 
Aller Menfchen Gewalt zu bändigen, wer aud) entgegen — 620 
Komme zur Abrvehr bir; denn ein Sterblicher wuchſeſt ja Du aud. 
Wenn Syd) mum dich träfe, gefaßt mit der Schärfe des Erzes; 
Bald ja, wiewohl fo tapfer du biſt, und der Händen vertranchb, 
Gáb(t bu mir Ruhm, und die Secle dem Sporner der Gaul Aidonchs ! 
Fener ſprach's; da ſtraft' ihm Mendties tapferer. Sprößling s 625 
Warum, Edler ini Streit, Meriones, (daft bn aff? ` > 
Trautefter, nie ja werden vor fhmähenden Worten bie Troer - 
Weichen von Todten gurüd', ch’ manchen nod) dedet das Erdreich. 
Denn im Arm ift Entſcheidung des Kriegs, und des Wortes i im Ratbe. 
Drum nicht Rede zu haͤufen gebuͤhrt und, aber zu fämpfer! ^ — 650 
Sprach's, und eilte voran; ibm folgte der göttliche Streiter. ' ^ 7 
Jetzo wie laut das Gerds golzhauender Männer emporfteígt 
Aus des Gebirge Waldthal, und fern in die Rund’ es gehört wird: 
So dort flieg ein Getoͤn von der weitummwanderten Erde, 
Erze zugleih unb Leders und wohlbereiterer Stierhaut, r1 
Unter dem Stoß der Schwerter umb zwiefachſchneidenden TE 


. Kein aud) achtfanıer Man wär’ it, der den edlen Sarpevon 


Sennete; fo mit Gefchoffen, mit Blut ringeher, unb mir Stau — 

War er vom Haupte bedeckt bis hinab zu den Außerfien Sohlen. "7^ 

Und noch ftets ben Erſchlag'nen umſchwaͤrmten ſie: gleich rote die Biegen br 

Sumfen im Meiergehöf um bie milchvoll flehenden Einer ` 

Sm anmuthigen Lenz, wam Milch von den Batten herabtrhzſt? $ 

Alſo dort den Erfchlag'nen umſchwaͤrmten fies Aber Krönich. ` 

MWendete nie vom Getuͤmmel der Schlacht die ſtralenden ajos" ' 

Sondern ſchaut' auf die Streiter hinad, tub Vieles df foi "638 
Homer? Werte T. 21 
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Dacht’ er über den Tod des Patrokleus, tiefnachfinnend : 
Db ſchon igat. auch. jenen, in. ſchreckenvoller Entſcheidung, 
Dort um den hohen Sarpedon die Kraft des ſtralenden Hektor 
Tilgte mis, mordendem Erz, und raubte die Wehr. von den, Schultern; 
Oder ob Mehreren noch er ſchwer anhäufte die Mühle, — - : - 650 
Diefer Gedank' erfchien hem Zweifelnden endlich der heſte: 
Daß. der. tapfre Ganoß beg ‚Peleiaden Achilleus mE 
Wieder ber Troer Volk unb, den erzumkhimmerten Heftor - 58 
Ruͤckwaͤrts brángte zur Stadt, unb Vielen nod) raubte das Leben. 
Hektorn fandt er zuerft kleinmuͤthige Furcht in die Seele; 655 
Und er fprang in den Seſſel, und flüchtete, mahnend die andern 
Troer zu Flucht; denn er fannte Kronions heilige Wage 
Auch nicht Lykia's Helden verweileten, ſondern geſcheucht floh'n 
Alle, nachdem fie den König geſeh'n, der: verwundetes Herzens 
Dalag unter dem Leichengewuͤhl, denn Biel um ihn ſelber 660 
Sanken in Blut, ba ben heftigen Streit anftrengte Kronion. 
. Zen’ entzogen nunmehr von Sarpedons Schulter die Ruͤſtung, 
Aus, hellſchimmerndem Erz, und hinab zu den Schiffen zu tragen 
Gab fie ben Sampfgenoffen Mendtios tapferer Ciprbling. — 
Doch zu Apollon begann ber Herrfcher im Donnergewoͤlk Zeus: 666 
30608, geh’, o Geliebter, tom dunkelen Blute zu fäubern , on 
Außer dem Kriegesgeſchoß, den Sarpedon, trage ‚darauf ihn 
gern. hinweg an den Strom, unb ſpuͤl' iu rein im Gewaͤſſer; 
Auch mit Umbrofia falb’, und 9l ihm ambroſiſch Gewand. um. . - 
Dann ihn wegzutragen vertrau du den ſchnellen Geleitern, .670 - 
Beiden bem Schlaf unb bem obe, ben Zwillingen, welche fofort Mui 
Stellen iws weite Gebiet des fruchtbaren Lykierlandes : J 
Wo ihn ruͤhmlich beſtatten die Freund' und leiblichen Bruͤder 
Mit Grabpügel und Säule; denn das ift ble Ehre der Todten. 
Alfo Zeus; und dem Bater war nicht unfolgfam Apollon. 675 
. Cifenb fuhr er vom Idagebirg' in bie ſchreckliche Feldfchlacht ; 
Außer dem Kriegeögefchoß ben Sarpedon hob er, unb trug ihn 
Fern hinweg an den Strom, und (pil! ihn rein im Gewáffer ; 
Auch mit, Ambroſi⸗ ia ſalbt' er, und huͤllt' ihm ambroſiſch ‚Gewand. un 
Dann ihn wegzutragen ‚vertraut er den ſchnellen Geleitern,. , — 680 
Beiden dem Schlaf und bem Zope, ben Zwillingen , welche Mid ifm 
Stellten irs weite. Gebiet des fruchtbaren Lykierlandes. 
Abber, Patroklos, die- Rof? und Automedon [aut ermafuenb, .. ...— 
Jagte dm qoum nad) unb Lykiern, rennend, in Unhell:. un 
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Thoͤrichter Haͤtt' eridas Wort des Peleiaden bewahret, 685 
Trau'n er entrdun dem böfen Geſchick des bunfelen Todes. 2 
Doc ſtets maͤchtiger ift ja Zeus Rathſchluß, denn ber Menſchen: 
Der auch ben tapferen Mann fortfcheucht, und den Sieg ihm entwendet, 
Sonder Müh: bann wieder ibn felbft antreibt zum Gefechte : 
Er, der jenem auch min fein Herz im Buſen entflammte. 690 
Melhem zogft bu zuerft, und welchem zulezt das Geſchmeid' ab, 
Als bid), Mendtios Sohn, zum: Tod’ izt. riefen die Götter? 
Ihn den Adraſtos juerft, Autonoos bann, unb Echeklos, 
Perimos, Megas Sohn, unb Epiftor, fanıt Menalippos, 
Weiter den Glaío8 drauf, unb Mulios, aud) den Pylartes, 695 
Sta(f' er hinweg; dody bie Andern, zur Flucht hin bebten fie alle. — 
Jezt hatt? Argos Volk die tbürménbe Troja erobert, 
Unter Spatrof[o8 Hand; fo tobt’ er voran mit ber Lanze: 
Wenn nicht Foͤbos Apolon auf feſtgebauetem Thurme Ä 
Daftand, ifm das Verderben erfann, und Befchirmte bie Troer. 700 
Dreimal flieg zur Ede ber ragenden Mauer Vatroflos 
Kühn hinan, und dreimal verdrangt’ ihn ntachtig Apollon, 
Gegen den leuchtenden Schild mit unfterblichen Hånden ihm ſtoßend. 
Als er das viertemal drauf anftürmete, ftarf wie ein Dämon; 
Grau'nvoll drohte daher ber treffende Foͤbos Apollon: 705 
Weiche mir, edeler Held Patrofleus! Nicht ja verhängt ift 
Dir mit dem Speer zu verwüften die Stadt hochherziger Troer; 
Nicht dem Achilleus einmal, ber weit an Kraft dir vorangeht! — 
Alfo der Gott; da antwich mit eilendem‘ Schritte Spatroffoá, — -- 
Scheuend den furchtbaren Zorn des treffenden: 36608 Apolon. - 710 
Hektor am fkaifchen Thor pielt noch die-ftampfenden Roffes ^ — - 
Denn er (ann, ob er fámpfte, zuruͤck iws Getitmmel fie treibend, 
Oder dem Volk in die Mauer fid) einzufchließen gébbte, - > 
Als er folches ermog, ba nahete Foͤbos Apollon, en 
Gleich an Geftalt, wie ein Mann in blühender Stärke ber ugens nw 
Afios, welcher ein Ohm des roffetummelnden Hektor | 
War, der- Hefabe Bruder, und Sohn des trefflichen Dymas,: ` id 
Welcher in Frygia wohnt an Sangarios gruͤnenden Ufer; 
Deffen Geftalt nachahmend, begann izt Fóbos Apollon: — - 
Hektor, warum entziehft bu dem Stampfebid)? Wenig geziemt dir's! 720 
Moͤcht' ich, wie weit ich dir folge, fo weit an: Starke vorangehn; 
Bald danit waͤrſt du zum Grawn hinweg aus dem Kampfe gewsichen ! | 
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Aber wohlan, auf Patroklos gelenkt die (lampfenben Hoffe; _ 
Ob du vielleicht ihn erlegft, und Ruhm dir gewähret Apollon! 
Diefes gefagt , enteilte der Gott in der Männer Getuͤmmel. 725 
Und bem Kebriones rief der Delmumflatterte Hektor, 
Daß er bie Roff’ in bie Schlacht angeiffelte. Uber Apollon 
Drang in die Schaaren hinein, und empört’ in granfer Berwirrung 
Argos Volk; bod) die Troer und Hektor fchmüdt er mit Siegsruhm. 
Sektor vermied fonft alle bie Danger, Feinen ermordend; 730 
Nur auf Patroflos lenft" er die machtvoll ftampfenben Roffe. 
. Aud Patroklos dagegen entfprang vom Geſchirr auf die Erde, 
^ Zrug in der Linfen den Speer, und faßt in die Rechte den Marmor, 
^A Blängendweiß, raubzadig, ben eben bie Fauſt ihm umfpannte, 
Angeftrengt nun warf er; und nicht flog faumig zum Mann hin, 735 
Oder verirrt, daß Geſchoß; den Wagenlenker des Socftor 
Traf er, febrioned, ihn des Priamos muthigen Baftard, 
Wie er bie Zügel gefaßt, an der Stirn mit dem zadigen Steine. 
. Beide zermalmt’ ihm die Brauen der Fels, dem des Hauptes Gebein nicht 
ffüiberftanb ; und die Augen entfloffen zur Erd’ in den Staub ifm, 740 
Dort vor bie Füße hinab; vorwärts, wie ein Taucher von Anfch’n, 
Schoß er vom prangenden Sig, und ber Geift verließ die Gebeine, 
Kraͤnkenden Spott nun riefft bu daher, Gaultummler Patroklog : 
Wunder, wie ift er bebende, ber Mamm! wie leicht cr binabtaucht! 
tebr er die Kunft einmal in des Meers fifchreichen Gewäffern; 745 
Biele ja fåttigte wahrlicd der Mann mit gefangenen Auſtern, 
Hurtig vom Bord abfpringend, wie hohl auch flürme die Brandung: 
So wie jezt im Gefild er behend’ aus dem Wagen hinabtaucht! 
Traun, aud) im troifchen. Volk find unvergleichbare Taucher! 
Alfo fprach er, und ra(d) auf Kebriones ftürzt’ er, den Helden, 750 
9fefnlid) dem Löwen an Wuth, der ländliche Hürden verbbenb, 
Seat, ein Gefchoß in der Bruft, hinfinft durch eigene Kühnheit : 
Sp auf Kebriones dort, o Patrofleus, (prangít du begierig. 
Hektor aud) dagegen entfprang vom Gefchirr auf die Erde. 
Beid’ um Kebriones fámpften, wie zmeen ‚blutgierige Löwen, — 755 
Die auf den Höhn des Gebirge um eine getbdtete Hindin, - 
Beide von Hunger. gequält, hochtrotzendes Muths fid) befampfen : ; 
Qo um Kebriones dort bie zween fchlachtkundigen Männer, - .- - 
Er Patroklos, Mendtios Sohn, und der (tralenbe Sorftor, .::: 
Strebend, mit graufamem Eize den Leib zu verwunden einander, 760 
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Hektor, nachdem er das Haupt anruͤhrete, Heß cs durchaus nicht; 

Ssenfeits hielt Patroflos am Fuß ihn; und auch die andern 

Troer. umher und Achaier :vetmifchten- den Kampf der Enfcheibung. 
Mie wenn ber Oft und der Shd fich zugleich anftrengen im Wettſtreit, 

An des Gebirge Abhange den tiefen Wald zu erfchättern, ` 765 

Buhund erhabene Eſch' und zähummachf’ne Sornelle; 

Daß fie wild an einander bie ragenden Aefie zerfchlagen 

. Mit graimeollem Getds', und der Sturz der serbrod)'nen umherkracht: 

Alfo ſtuͤrmten diè Troer md Danaer gegen einander, — 

Mordend, nicht hier noch dort der verberblichen Flucht fid erinnernd. 770 

Viel erzblintende Speer’ um Kebriones flarrten gefeftet, — 

Auch gefiederte Pfeile, gefehnellt von der Senne bed Hornes; 

Und viel mächtige Stein’ erfehütterten krachende Schilde 

Kämpfender Männer umher; er lag im Gewirbel des Staubes, 

Groß, auf großem Bezirf, der Wagenkunde vergeffend. ls 

Weil mm Helios nod) an dem Mittagshimmel einherging; ` 

Hafteten jegliches Heeres Geſchofſ', und cà fanfen die Voͤlker. 

Aber fobalb bie Sonne zum Stierabfpannen fid) neigte; 

Jezt ward gegen das Schickſal die Obergewalt den Achaiern: 

Deun fie entriſſen den Held Kebriones aus den Geſchoſſen, 780 

Und aus der Troer Geſchrei, und raubten die Wehr von den Schultern. 
Aber Patroklos ſtuͤrzte mit feindlicher Wuth in die Troer. 

Dreimal ſtuͤrzt' er hinein, dem ftürmenben Ares vergleichbar, 

Mit grau'nvollem Getön; dreimal neun Männer erjchlug er. 

Als er das oierteimal drauf anftürmte, ſtark wie ein Damon; 785 

Jezt war bir, Patroflos, genaht das Ende des Lebens. 

Denn dir begegnete Foͤbos im Ungeftüme der Feldſchlacht | 

Fuͤrchterlich. Doch nicht merft? er den 9tafenben durch das Getuͤmmel; 

Denn in finfterer Nacht Umnebelung fam er gewandelt. — 

Hinten geftellt ſchlug Rüden zugleich und mächtige Schultern 790 

Er mit der Fläche der Hand; ba fehmwindelten jenem die Augen. 

Auch vom Haupte den Helm entfchlug ihm Foͤbos Apolon ; 

Der nun rollte dahin, unb erffang von den Hufen der Roffe 

Sell, der gefegeíte Helm; und befudelt war ihm der Haarbufch 

~ Ganz in Blut und Staube, Zuvor war nimmer e8 benfbar, 795 

Daß der umflatterte Helm befudelt würd’ in dem Ctaube; 

Sondern dem göttlichen Manne das Haupt unb die Stirne voll Anmuth 

Deckt' er, dem Peleionen: allein Zeus gab ihu dem Hektor 

Jezt auf dem Haupte zu tragen; bod) nah’ ihm war das Verberben. 


228 |» S3li«s*.-- 


Auch. in den Händen zerbrach ihm: dig, weithinſchattende Sen, a 
Schwer und groß unb gebiegen, Die eheme; unb sou ben Sant 
Sant ber. Schild: mit dem Riemen, ber Igngaysreichende , nigar., 
Auch den Harniſch [oet ihm ber herrſcheude Foͤbos Apollon, 
Grau'n nun täubte fein Herz, und ftarr an, ben. ‚blühenden Glieder, 
Stand er erftaunt. Doc) von hinten die (pigige Lang’ in den 86d 806 
Bohrete zwifchen bie Schultern genabt. ein’ Dardanifcher. Krieger, © 7. 
Panthoos Sohn, Eufarbog., der..vor ben Genoſſen der Fugend 
Prangt' an Lanz’, an reiſiger Kunſt, und an, Burtigen Scheukeln:· 
Denn ſchon zwanzig vordem ber Kaͤmpfenden ſtuͤrzt' er vom Wagen, 
Nis er zuerſt im Geſchirre daherflog, lernend bie Feldſchlacht. 840 
Dieſer warf dir zuerſt ein Geſchoß, Gaultummler Patroklos m 
Doc brgmang er bid) nicht: dann eilt’ er zurüd in bie Qeerfdaar, ;; 
Als cr gerafft aus der Wunde den eſchenen Speer, und beſtand nicht 
Vor Patroklos, entblößt wie er war, in ber ernften. Enrfcheidung:;. ge 
Jener, bom Schlag bes Gottes gebändiget,,.und von der Lanze, ;845 
Raſch in der Freunde Gebráng* entzog er fih, meibend das ande, 
Hektor, fobald er (afe den $odjgefinnten Patroklos p 
Wieder dem Kampf fid) entzieh'n, vom ſpitzigen Grze ‚verwundet, 
Nahe fam cr gerannt durch die Ordnungen, ſtieß ihm ben Speer dann 
icf in bie Weiche des Bauchs, daß hinten dag Erz ibm hervordrang: 82Q 
Dumpf hin Fracht’ er im Fall, und erfüllte mit Gram die Achaier. 
Wie dem gewaltigen Eber ber Com’ obfieget im Angriff, 
Mann fie am Haupt deg Gebirge hochtrotzendes Muths ſich bekämpfen 
Nahe dem winzigen Horn; denn fie fehnen fih beide zu trinfen; 
"Aber der fchnaubende ftürzt, der Gewalt des Loͤwen gebánbigt: 825 
Alfo bezwang den Wuͤrger, Mendtios topferen Sprößling, 
Hektor, Priamos Sohn, unb entri mit dem Speer ihm das Leben. 
aut frohlodend nunmehr, die geflügeften Worte begann er: BE 
Ha! Parroklos, bu dachteft in Schutt ja zu werfen bie Stadt uns, 
Auch die troifchen Weiber, beraubt der heiligen Freiheit, — 830 
Weg in Schiffen zu führen zum lieben Lande der Väter! 
Thörichter! jenen zum Schub find Hektors Hurtige Noffe 
Angeftrengt; zu durchjagen die Feldſchlacht; felber aud) fireb? ich 
Unter den troifchen Helden’ voran mit ber Lanz’, und entferne 
Ihnen der Snedtfd)aft Tag! Dich bier nun freffen die Geier! 835 
Elender! nichts hat, (tart wie er ift, dir geholfen Achilleus, - 
Melcher gewiß dort bleibend dir gehenden Mancherlei auftrug: 
Kehre mir ja nicht eher, Patrofleus, teifiger Kämpfer, 
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Zu den gebogenen Schiffen, bevor des mordenden Hektor 
Blutiges Panzergeflecht ringsher um die Bruſt du zerriſſen! 840 
Alſo ſprach er vielleicht, und bewog das thoͤrichte Herz dir! 

Schwaches Lauts antworteteſt du, Gaultummler Patroklos: 

Nun denn Hektor, nach Luſt frohlocke du! Dir ja gewaͤhrte 
Siegsruhm Zeus der Kronid' und Apollon, die mich bewaͤltigt, 
Sonder Muͤh'; denn fie ſelber entzogen bie Wehr von den Schultern. 845 
Solche wie bu, wenn mir aud) zwanzige wären begegnet, 

Alle fie lägen geſtreckt, von meiner Lanze gebánbigt! 

Mich hat bbfe& Geſchick, und ber getoibe getbbtet, 

Und von ben Menfchen Guforboà; bu dritter nur raybft mir bie Stüffung. 
Eines verfünd’ id) bir nod), und Du bewahr' es im Herzen, 850 
Selbſt nicht wirft du iod) lang’ einhergeh’n, fondern bereits bir 
Nahe (tebt zur Seite der Tod unb das graue Verhängniß, 

Daß vor Achilleus bu finP(t, dem untadligen Xeafiden. 

Als er folches geredet, umfchloß der endende Tod ihn; 
Aber die Seel’ aus den Bliedern entflog in die Tiefe des Ais, 855 
Klagend ihr Jammergeſchick, getrennt von Jugend und Mannfraft.- 
Auch dem Gefftorbenen nod) rief jezt der ftralende Hektor: 

Was weiffageft du mir, Patroflos, graufes 9Berberben? 

Mer doch weiß, ob Achilleus der Sohn ber lodigen Thetis, 
Nicht von meiner Lanze burd)bobrt fein Leben verhauche? 860 

Alſo rufte der Held, und ben ehernen Speer aus der Wunde | 
Bog er, bie Ferf anftemmend, und rüdlings (dang er vom Speer ihn. 
Schnell mit dem Speere fodann zu Automedon fam er gewandelt, . 
Ihm dem edlen Genoffen des aakidifchen Nenners, 

Sehnfuchtsvoll ihn zu treffen; jedoch die unfterblichen Stoffe 865 
Netteten ihn, bie bem Peleus bie ehrenden Götter geſchenket. | 
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Streit um Patroklos.  Guforbod von Menelaos erlegt. Hektor, von Au⸗ 
tomebon fih menbenb, wfmbt bdfg Satfotioó fie Ruͤſtung, ehe Ajas, Tela- 
mons Sohn, ihn verfheuct. Drauf in Achillens Rüftung verftärkt er den 
Angriff auf den Leihnam, dem mehrere Achaier zu Hülfe eilen. Hart- 
nädiger Kampf bei wechſelndem Gluͤck. Die traurenden Roſſe des Achilleus, 
die Zens geftárft, lenkt Automedon in die Schlaht, ben fen, qm 9rifímebon 
aufnehmend, ot, und, Aenejas umfonft ibn, angreifen, atroflog 
wantenter ih br dass ſendet bed M 68 AES (dt zu 
Achilleus. Er felbft unb Meriones tragen den Leichnam, i "beide Ajas 
abwehren. 
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Nicht unbemerkt bem Atreiden, dent. Frieg’rifchen : Qelb: Menelaos, 
Wars, wie Patroflos den Troern erlag in ber. grimmigen Feldſchlacht. 
Raſch durd) das 9Borbergemüb[, mit ftralenbem Erze:gemapnet, . : ; 
Kam und ummanbelt er ihn, wie ihr Kalb. die bloͤckende Stärke, 
Die ihr erfted gebar, nod) neu den Sorgen ber Mattes . : & 
Alfo umging ben Patroflos ber bräunliche Held Menelaos. 
Bor ihm (tred't er die Lanz’, und den Schild von geränbeter Woͤlbung, 
Ihn zu erfchlagen bereit, wer nur annahete jenem. 
Auh nicht Panthoos Sohn, ber fpeerberühmte, war achtlos 
Um den gefal’nen Patroflos, den herrlichen; fondern genaht ihm 40 
Stand er, und rief, anredend den ftreitbaren Held Menelaos: 
Atreus Sohn, Menelaos, du Goͤttlicher, Voͤlkergebieter, 
. Weihe zuräd vom Zodten, und laß mir die blutige Ruͤſtung! 
Keiner zuvor ja der Troer und rühmlichen Bundesgenoſſen 
Hat den Patroflos verlegt mit Geſchoß in ber ernten Entfcheidung: 15 
Drum lag Mich Siegschre verherrlichen untet den Troern, 
Eh’ ich dich treff, und hinweg dein füßes Leben dir raube! 
Unmuthsvoll nun begann der braunliche Held Menelaos: 
Bater Zeus, nicht ziemt es, fo troßige Worte zu rufen! 
Nie bod) trogt ein Pardel fo fürchterlich, nie aud) ein Löwe, ^ 20 
Nody ber Eber des Waldes, der grimmige, welchem vor allen 
Großer Zorn im Buſen mit brofenber Stärke daherfchnaubt, 
Als fih Panthoos Söhne, bie Lanzenfchwinger erheben! 
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Doch nicht hatte fürwahr der reifige Held Hyperenor 
Seiner Jugend Genuß, da der Schmähende wider mich auftrat! 25 
Diefer läfterte mid) den verworfenften Krieger Achain’s ; 
Aber id) mein’, er febrte mir nicht mit eigenen Füßen 
7 Heim, der liebenden Gattin zur Freud’, und den würdigen Eltern. 
Go tram werd’ ich aud) dir auflöfen bie Kraft, wo bu näher 
Gegen mich fommt! Wohlan denn, ich rathe bir, weiche mir eilig 30 
Unter die Menge zurück, und fcheue bid), mir zu begegnen; 
Eh’ bid) ein Uebel ereilt! Was gefcheh’n ift, fennet der Thor auch! 
Alfo der Held; bod) Cr unbewegt antwortete alfo: _ 
Nun fuͤrwahr, Menelaos, du Göttlicher ,: folk du mir buͤßen, 
Daß bu den Bruder erfehlugft, und rüfmenb ber That bid) erhebeft, 35 
— Daß bu zur Mittwe gemacht fein Weib in der bräutlichen Kammer, 
Und unnennbaren Gram den jammernden eltern bereitet! 
Ach den Elenden würd’ ich des Grams Erleichterung fchaffen, 
. Wenn ich zuräd dein Haupt unb bie blutigen Rüftungen träge, 
Und in Panthoos Hände fic reiht” und ber göttlichen Frontis; AO 
Doch nicht Tänger annod) fey unverfucht ung die Arbeit, - 
Und nidit Teer ber Enticheidung, der Zapferfeit und des Entfehens! 
Alſo fprach en, wnb ranne auf. den Schild von gerünbeter Wölbung ; 
Doch nicht brady:er das Erz; denn ruͤckwaͤrts bog fid) die Spike . 
Auf dem gediegenen Schild, Nun erhob auch jener bie Lanze, Ab 
Amend Sohn Menelaos, und betete laut zu Kronion; 
Ihm, wie zurbd er zuckte, gerad’ in bie Wurzel des Schlundes - 
Stieß er, und drängete nad), ber nervichten Rechten vertrauend; l 
DaB von hintsen die Spig aus bem zarten Geni ihm hervordrang: 
Dumpf bin fradjt er im Fall, unb e8 raffelten um ihn die Waffen, 50 
Blutig trof ihm das Haar, wie der Huldgöttinnen Gekraͤuſel, 
Schoͤngelockt, und zierlich mit Gold und Silber durchringelt., 
Gleich dem fattliden Sprößling des Delbaums, welchen ein Landmann 
Naͤhrt am einfamen Ort, wo genug oorquillt des Gewaͤſſers, 
Lieblich fproßt er empor, und fanft bewegt ihm bte Kühlung 55 
Aller Wind’ umher, unb fchimmernde Bläthe bedeckt ihn; 
Aber ein Sturm, ber fich plöglicy erhebt. mit gewaltigen Wirbeln, 
Reißt aus der Grube den Stamm, und ftred't ihm [ang auf bie Erbe: 
Alſo fchlug bem Euforbos, ben. panthoidifchen Kämpfer, 
Atreus Sohn Menelaos, und raubt’ ihm die prangende Räftung. 60 
.. Set wie ein Ldw', im Gebirge genährt, voll trogender Kühnheit, 
Haſcht aus weidender Heerde die Stub, die am fchönften hervorfchien ; 
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Ihr ben Nadon zerfnirfcht er, mit mächtigen Zähmen fie faſſend, 
. Erft, dann fchlärft er bas Blut unb die Eingeweide hinunter, ° 
Und zerfleifcht; rings fichen bie Hund' unb bie Männer des Hirten, 65 
Häufig und viel ausfchreiend von fernher, aber auch Feiner 

Wagt ihm entgegen zu geb’n; fo faßte fie bleiches Entſetzen: 

Alfo- wagt’ aud) Keinem das muthige Herz in bem Bufen, 

Dort ihm entgegen zu geh’n, dem rühmlichen Held Menelaos: 

Keicht enttrüg er nunmehr Cuforbo$ prangende SRüftung, — — 70 
Atreus Sohn, wenn nicht ihn neibete Foͤbos Apollon, : 
Der ihm ben Heltor erregt’, in der Kraft des ftürmenben Ares: 
-Denn er erfchien wie Mentes an Wuchs, der Kikonengebicter; 

Und er begann zu jenem, und fprach die geflügelten Worte: 

Hektor, bu rennft nun alfo einher, Uncrreichbares fuchend, 75 
Nach des Peleiden. Gefpann, des fenrigen! Schwer find bie. Roſſe | 
Jedem fterblihen Manne zu bandigen, oder zu lenten, 

Außer Achilleus felbft, ben gebar die unfterbliche Mutter. 

Aber inbeg hat Atreus erhabener Sohn Menelaos, 

Als er Patroflos umging, bir den tapferften Troer ermordet, 80 
Panthoos Sohn, Euforbos, ben fihrmifchen Muth ihm bezahmend. - 
Diefed gefagt, enteilte der Gott in der Männer Getümmel. 
Hektors finftered Herz umfing unermeßliche Wehmuth. 

Ringsum ſchaut' er fodanw Durch die Ordnungen; plöglich erfannt er 
Ihn, ber bie prangende Mehr fid) erbeutete, ihn auf der Erde 85 
Ausgeftrecdt, dem das Blut aus offener Wund' Derborrann, 

Raſch burd) das Vordergewuͤhl mit firalendem Erze gewapnet, 

Eilt er, und fohrie fautauf, wie die [obernbe Gut des Hefaͤſtos 
Ungeſtuͤm. Wohl hörte den (dometternben Ruf der Atreide; 
Unmuthsvoll num fprach er zu feiner erhabenen Seele: 90 
Wehe mir! wenn id) anizt verlaffe die prangende Ruͤſtung, 

Samt Patroflos, der hier, mein Chrenretter, dahinſank; 

Eifern wird mir jeder der Sanaer, welcher mich anjchaut! 

Wenn id) aber allein mit Hektor Fampf’ und den Zroern, 

Meidend die Schmach; dann, forg' ich, umringen mich Einzelen Viele; 95 
Alle ja führt bie Troer daher ber gewaltige: Hektor. 

Aber warum doch bewegte das Herz mir folche Gebanfen ? 

Waget es, trog dem Damon, ein Mann, mit dem Helden zu fámpfen, 
Den ein Himmlifcher ehrt: bald rolit auf dad Haupt ipm ein Unheil, 
Darum eifre mir Feiner. der Danger, welcher mich ſiehet ' 400 
Weichen vor Heltors Macht; denn er Fampft in göttlicher Obhut. 
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Wenn id) inde nur Ajas, den Stufer im Streit, wo vernaͤhme; 
Beide wir. fefreten. bann, des. frendigen Kampfes .aebenfenb,.. ^. 
Selbſt dem Dämon zum Trog, ob eutzieh'n wir möchten ben Leichnain 
Für den Peleiven Achilleus; denn. Befferung wär’ e$ dem Ungluͤck. 105 

Als er folches ermog in des Herzens Geift und Empfindung; 
- Nahten bereits bie Troer in Schlachteeih’n, folgend dem Hektor. 
Jetzo void). Menelaos hinweg, unb. verließ den Erfchlag’uen, |. 
Ruͤckwaͤrts häufig gewandt: wie ein bartiger Löwe des. Bergwalds, : 
Welchen Hund’ und. Männer hinweg vom Gehege verfcheuchen — 440 
Rings mit Speer und Gefchreiz fein muthiges Herz in dem Bufen 
Schaudert ihm, und unwillig vom ländlichen Hof entweicht er: 
Alfo ging von Patroflos ber bräunliche Held Menelaos; 
Stand dann wieder gewandt, ba der Seinigen Schaar er erreichet, 
Rings. nad) Ajas fchauend, bem mächtigen Telamoniden. 415 
Diefen erfannt? er fofort linkshin im Gemenge der Feldfchladht, - 
Wo er mit Muth aufregte die Freund’, und ermahnte'zu fámpfen; 
‚Denn unermeßliche Schreden erregete Foͤbos Apollon. 
Eilend lief er dahin, und ‚bald ihm genahet begann er: —- 

Ajas, her, o Geliebter! zum Kampf um ben todten Patroklos 420 
- Eilen wir; ob ja die Leiche zu Peleus Sohne wir bringen, 

Stadt wie er ift; denn die Waffen entzog der gewaltige Hektor. 
` Ufo der Held, und erregte das Herz dem feurigen Ajas. 
Schnell durch bie Vorderften ging er mit Atreus Sohn Menelaos. 
Sektor, nachdem er Patroklos beraubt der prangenden NRüftung, 4125 
309 ihn, das Haupt von der Schulter zu hawn mit fehneidendem Erze, 
Und den gefchleiften Rumpf vor die troifchen Hunde zu werfen. | 
Ajas nahete jeyt, unb trug ben thürmenden Schild vor. 
Schnell dann flüchtete Hektor zuruͤck in die Schaar der Genoffen, 
Sprang in den Seffel empor, und gab bie prangende Ruͤſtung — 450 
Freunden zu tragen zur Stadt, bag fie Denkmal wäre des Ruhms ihm. 
Ajas mit breitem Schild den Menoͤtiaden bedeckend, 
Stand vor ihm, wie ein Loͤwe vor ſeine Jungen ſich darſtellt; 
Vaͤterlich fuͤhrt er die Schwachen einher, da begegnen ihm ploͤtzlich 
Jagende Männer im Forſt; und er zuͤrnt, wuthfunkelndes Blickes, 135 
Zieht die gerunzelten Brauen herab, und deckt ſich die Augen: 
Alfo. erſchien dort Ajag, den. Held Patroklos umwandelnd. 
Mreus Sohn auch druͤben, der. ftreitbare Held. Menelaos... 
Stellte fid) tar, fein: Herz von unendlichem Grame belaſtet. 
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Glaukos mur, bes Hippolochos Sohn, ber Lykier Heerfuͤrſt, £40 
Schauete finfter auf Heltor, und ftraft ihn mit heftiger Redes `. - 
Hektor, an Schönheit ein Held, der. Tapferkeit mangelt bir Bieles! 
Tran umfonft Debt body dich der Ruf, dich zagenden Flüchtling! - 
Sim’ izt nad), voie bu felber bie Burg und die Veſte vertheidigft, 
Du allein, mit dem Boll, das in. Jlios. heimiſch emporwuchs! 445 
Denn ber Lykier Feiner befampft die Danaer Tünftig, — . | i 
Euere Stadt zu- befhirmen; dieweil ja: nimmer. ein Dant war, 
Raſtlos fortzufämpfen den. Kampf mit feindlichen Maͤnnern! 
Welchen geringeren Mann vertheidigt du wohl in der Heerſchaar, 
Strafliher, ba du Sarpedong der Gaft(reunb bir unb Genoß war, 150 
Ließeft dem Danaervolfe zu Raub und Beute geftredat? . .. 
Der fo oft dir Nugen gefchafft, wie der Stadt fo dir felber, 
Weil er gelebt ? Doch jet ipm die Hund’ aud) zu fcheuchen verzagft bu! 
Drum, wo einer mir nod) ber lykiſchen Männer gefordct, — | 
Kehren wir Beim, und für Troja erfchein’ izt grauſes Verderben! 455 
Denn wenn Muth noch die Troer beſeelt', und entfchloffene Kuͤhnheit, 
Unverzagt, wie Männer fie Traftiget, die für die Heimat 
Gegen feindlihe Männer des Kriegs Arbeiten erdulden ; 
Würden wir bald Spatrofío8 in Ilios Mauern hineinzieh'n. 
Und wenn djefer nur erft in des herrfchenden Priamos Veſte A60 
Kaͤme, ber todt hinſank, und wir ihn. entzögen dem- Angriffs — , 
Würden ja bald bie Argeier Sarpedons prangende Stüftung 
Loͤſen, auch. füfreten wir ihn felbft in Ilios Mefte, 
Denn e$ (anf der Genoß des Gewaltigen, welcher voranfirebt — 
Allen in Argos Volf, dem ſtuͤrmen zum Kampf die Genoffen. 165 
Doch Du wageteft nicht, vor dem heldenmüthigen Ajas 
Sek mit geheftetem: Blide zu (ten. in der Feinde Getümmel, 
Noch gradan zu fampfen; denn weit an Tapferkeit ragt er! | 
Sinfter ſchaut' und begann der heimumflatterte Hektor: J 
Glaukos, wie haſt du, ein ſolcher, ſo uͤbermuͤthig geredet? 470 
Wahrlich, mein Freund, ich glaubte, du waͤrſt verſtaͤndig vor Andern, 
Welche durch Lykia rings hochſchollige Aecker bewohnen. 
Jetzo tadl' ich dir gänzlich den Einfall, welchen du vorbringſt; 
Der du fagft, nicht feh’ ich, dem übergemaltigen Ajag.. . 
Niemals gab Mir Grauen die Schlacht. und das Gtampfen ber Roffe! . 175 
Doch ſtets mächtiger it ja Zeus des. Donnerers Ratbihuß: . .. 2 
Der aud), ben tapferen Mann fortfcgeucht, und den Sieg ibm entwendet 
Sonder Muͤh'; dann wieder ihn ſelhſt antreibt zum Gite, - 
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iAber wohlan, tritt näher, mein Sreund, und (awe mein Thun an: 
Ob id) den ganzen Tag fo verjagt fey, wie bu geredet; . 480 
-S)b auch der Danaer mandyen, wie eifriges Muthe er daherſtrebt, 
Hemmen ich werde vom Kampf um den hingefunf'nen Patroklos! 
Dieſes gefagt, ermahnt’ er mit hallendem Stufe ble Troer; 

Troer, mò fier ijr, und Dardaner, Kämpfer der Nähe, 

Seyd nun Männer, o Freund’, und geberift. einftürmenber Abwehr; 185 
Bis ich.mir felbft anlege des tadellofen Achilleus 

Schönes Geraͤth, das Patroklos vertilgeter Kraft ich geraubet. 

Alfo rief, und enteilte, der helmumflatterte Hektor, 

Aus der erbitterten Schlacht, und erreiche? im Lauf die Genoffen _ 
Bald, nicht ferne davon, mit hurtigen Süßen verfolgend, 490 
Welche zur Stadt- hintrugen die herrliche Wehr ‘des Achilles. 

Jetzo entfernt vom Jammer der Feldſchlacht, tauſcht' er die Waffen; 
Gab dann feine zu tragen in lios heilige Veſte 

Troja's kriegriſchen Söhnen, und zog die unſterbliche Wehr- an, 

Sein des Peleiden Achilleus, die göttlihe Mraniomn — -— 195 
Peleus dem Bater géfcbenft; ber reichte fie wieder dem Bohne, 
Altend; bod) nicht alt wurde ber Sohn in den Waffen des Vaters. 

Als fo entfernt: ihn. {chante der Herrfcher im Donnergemff dub, 
Wie er Achilleus Waffen, des Göttergleichen,. fid) anzog; 

Ernft bewegt’ er das Haupt, und fprach in der Tiefe dee Herzens: 200 

Adh bu Armer, aud) nichts vom Tode nod) ahnet das Ser, bir, 
Der (don nahe Dir geht! Du zeuchft bie unfterbliche Wehr an, 

Sein bed erfabenen Mannes, vor bem auch Andere zittern! 

Sm ben Genoffen erfchlugft bu, fo fanftgefimt und fo tapfer; 

Auch die Wehr, nicht der Ordnung gemäß, von Haupt ihm und Schultern 
Maubteft bu! Doch will jeßo ich dir Siegsehre verleihen, [205 
Deß zum Vergelt, weil nicht dir Kebrenden aus bem Gefechte 
Grügenb Andromache (bét' die gepriefene Wehr des Achilleus! 

Alſo fprad), und winkte mit ſchwaͤrzlichen Brauen fronion. 
Hektors Leib umfchloffen bie Rüftungen; und ed durchdrang ihn 210. 
Ares Friegrifcher Geift, und innerlich ftrogten die Glieder 
Ihm voll Kraft und Gewalt. Zu den rühmlichen Bundeögenoffen 
Ging er mit lautem Gejdrei; und Allen erſchien er wie aͤhulich, 

In der umſtralenden Wehr des erhabenen Peleionen. 
Jetzo ermabnt! er jeden, die Schaar durchgehend, mit Zuruf: 215 
Mefthles’ dort, und Glaukos, Therſilochos aud), -nid Mebon, en 
Auh Deifenor, Hippothoos aud), imb Aſteropaas 
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Ä Gbromipé eub, unb Zorkys,. unb Ennonios, funbig der Mögel; 

Alle fte mahne er zum‘. Kampf, und ſprach die geflügelten Worte: ^ 
Hört, unzähldare Stämm’ umwohnender Bundesgenoffent - : 220 

Nicht "weil Menge des Volks id) verlangete, ober entbehrte;:. 

Hab’ id) rings euch baber aus eneren Städten verfammelt,;, © : 7 

Nein bag Troja's Weiber und. noh unmändige Kinder : 5 s ." 

Frendiges Muths ihr fchirmtet vor Argos: Priegrifchen Völkern. : 

Deſſen beforgt, erfchöpf” ih mit Sriege&fteuer und Zehrung  . .225 

Unfer Voll, euch Allen den Muth. zw‘ erhoͤhen verlangend. 

Drum nun grade hinein euch. gewandt, und entweder. geſtorben, 

Oder Heil euch erfümpft ! beum ‚das. ik der Wandel des Krieges! 

Wer jebod) den Patroflos, aud) mur ben erfchlagenen, ‚gleichwohl. . 

ser zu dem reifigen Troern mir zieht, unb den Ajas surüd'brüngt; 250 

Dem ertheil id) die Hälfte der Beut’, und die Hälfte behalt' ih: : . 

Selbft mir: dann wird Ruhm ibn verherrlichen, groß wie der meine. 
Sektor fprad)$; unb gerad’ in bie Danaer drangen fie machtusll, 

Alle die Lanzen erhöht, und. getroft im Herzen von Hoffnung, 

Wegzuzieh'n den Todten dem Telamonier Ajas: | 235 

Thoͤrichte! Vielen umher ‚auf bem Leichnam ranbt er das Leben. 

Jetzo redete Aias zum Rufer im Streit Menelaos: 
Trauteſter, o Menelaos, du Goͤttlicher! nimmer, erwart' ich, 

Freuen wir noch uns beide der Heimkehr aus dem Gefechte! 

Nicht ſo ſehr nun ſorg' ich um unſeren todten Patroklos, 240 

Der wohl ſattigen muß ber Troer Hund’ und Gevoͤgel; 

Als um. mein eigenes. Haupt ich beforgt bin, mas es betréffe, 

Und um deins! da des Krieges Gewoͤlk rings Alles umdunkelt, 

Hektor, und uns mit Schrecken daherdroht grauſes Verderben! 

Auf denn, und rufe die Helden der Danaer, ob man es bòre! 245 
Sprach's; und willig gehordhte der Stufer im Streit Menelaos; 

Laut burd)bringenb erfcholl fein Ruf in das Heer ber Achaier: 

- Sreunde, des Volks von Argos erhabene Fürften und Pfleger, 

Die ifr um Atreus Shhn’ Agamemnon und Menelaos _ 

Srinft vom Weine des Volks, und Gebot austheilet, em jeder 250 

Eigenem Volk, von Zeus mit Ruhm und Ehre gefegnet! = 

Doch mir. if6 unmbglid) herauszufpähen die Führer, 

Jeden im Heer; zu heftig entbrannt ift. die Flamme des Krieges! . 

Somme denn jeder von felbft, und fühle die Schmach in der Seele, 

Daß Patroklos liege den troiſchen Hunden ein Labſal! 255 
Homer's Werte I. . 22 . 
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Gener (prado $; wohl hört’ ihn ber fchnelle Sohn des Oileus. 
Diefer. zuerft fam näher, im Lauf durch die MWaffenenticheidung ; 
Dann Idomeneus felbft, und Sybomeneus Kriegeögenoß auch, 

Held Meriones, gleich dem mánnermorbenben Ares. 
Doc der Anderen Namen, wer fónnt im Geifte fie nemen, 260 
Aller, bie dort isn Gefolg’ aufregten die Schlacht der Achaier? 

Bor nun drangen bie Troer mit Heerskraft, folgend dem Hektor. 
Laut, wie wenn vor ber .Mändung des himmelentfprofferien Stromes 
Anbraust großes Gewog' an ben Ausfluß; rings um die Vorſtrand' 
Halit das Geklipp auftofenb, e8 fprizt aus ber Tiefe ber Salzſchaum: 265 
Alfo der Troer Getbn, ba fie wandelten. Dod) bie Achaier - 
Standen feft um Mendtios Sohn, einmüthiges Herzens; 

Und erzftarrende Schild’ umzäunten fie. Ihnen umher num 

Ueber die leuchtenden Helme verbreitete nächtliches Dunkel 

Beus: nie hatt’ er zuvor Mendtios Sohn ja gebaflt, — ^ —270 
Weil er lebt’, ein Genoß des aͤakidiſchen Renners; 

Auch ein Graͤuel ihm war's, daß troifchen Hunden zum Raube 

Råge der Held: brum ihm zur Wertheidigung regt’ er die Freund’ auf. 

Troja's Sohn’ izt brángten bic freudigen Krieger Achaia's, 
Daß fie verließen die eid), und entzitterten; Feinen indef aud) 275 
Raffte ber mutbigen Troer Geſchoß, wie fie firebten in NKampfgier. 
Aber fie zogen den Todten; bod) wenige Frift nur entfernt im 
Sollten bie Danaer feyn: denn fogleich hatt? Alle gewendet 
Ajag, ber hoch an Geftalt, und hoch an Thaten hervorſchien 
Rings im Danacrvolf, nad) dem tadellofen Achilleus. 280 
Gradan ſtuͤrmt' er durch Vordergewähl, wie ein troßender Eber 
Einbricht, der im Gebirg Jagdhund' und rüftige Jäger ' 
Leicht aus einander zerfireut, ringsher durch die Thale fid) drehend: 
Alſo Telamons edles Geſchlecht, der ſtralende Ajas, 
Leicht, in die Meng’ eindringend, zerſtreuet' er Schaaren der Troer, 285 
Die rings dort den Patroklos ummandelten, gieriges Herzens, 
Sn zur eigenen 9Befle zu zieh’n, und Ruhm zu gewinnen. 

Siehe, Hippothoos nun, der Sohn: des pelasgifchen Lethos, 
Zog am Fuß ihn hinweg durch fchredlliches Waffengerimmel ; 
"Denn er umband mit bem Riemen die Sehnen ihm unten am Kinöchel, 290 
Hektorn und ben Troern gefällig zu fem; bod) fofort ihm 
Nahte das Weh, bem ihn Feiner entriß der ftrebenden Freunde. 
Denn der Zelamonide, bafergeftürmt durch den Aufruhr, 
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Schlug im nahe den Speer: durch. des Helms erziwangige Kuppel; 
Und es zerbarft der umflasterte Helm um die Schärfe des Speeres, 294 
Durch con. der mächtigen Lanze gehau'n und der nervichten Rechte; 
Siehe, da fprang das Gehirn an ber Möhre des Speers aus.der Wunde 
Blutig hervor, fchnell lösten die Kräfte (i; und aus. den Händen... 
fie& er Patroflos Fuß, des hochgefinnten, zur Erd’ Hin 
Sinten; zunachft ihm fant er auch felbft vorwärts auf den Leichnam, 500 
Weit entfernt von Lariffa, der (d:ooffigen ; aber den Helten . :. ::. 
Lohnet' er nicht bie Pflege; denn furg nur blühte das Leben... c 
Ihm, da vor Ajas Speer, des muthigen Helden, er hinſank. 

Hektor zielt’ auf Ajas, und warf bie blinfenbe Lanze, ND 
Zwar er felbft vorfchauend vermieb ben ehernen Wurffpieß, :305 
Kaum; bod) Schedios traf er, des muthigen FIfitos Sprößling, - 
Ihn des fokaifchen Volkes Gewaltigften, der in ber ruchtbarn 
Panopeus Haufer bewohnte, mit Macht viel Manner beherrſchend: 
Mitten am Schlüffelbein erzielt’ er ihn, bag ihm Hindurch ganz .. - 
Stürmend die eferne Spig’ an der unteren Schulter hervordrang; 340 
Dumpf hin frah? er im Fall, und es raſſelten um ihn die Waffen. 
Ajas, dem Forkys genaht, dem feurigen Sohne des Faͤnops, f 
Der um Hippothvos fámpfte, durchſtieß ihm den woͤlbenden Panzer; 
Mitten am Bauch, daß ſchmetternd in’s Eingemeid’ ihm die Spitze 
Taucht'; und er (anf in ben Staub, mit ber Hand den Boden ergreifend.: 315 
Ruͤckwaͤrts wichen bie Erften des Kampfs, und der firalende Hektor. 
Aber bie Danaer fehrien lautauf, und entzogen ben Forkys 

Samt des Hippothoos eid), und lösten bie Wehr von den Schultern. 

Bald nun wären bie Troer vor Argos Friegrifchen Söhnen . - 
Ilios zugefloh’n, durch Ohnmacht alle gebandigt; 320 
Und Ruhm hätten gewonnen die Danger, gegen dag Schickſal 
Zeus, durd) eigene Kraft und Gewalt. Dod ſelber Apollon 
Trieb den Aeneias zum Kampf, dem Perifas aͤhnlich erſcheinend, 
Epytos Sohn, der ihm bei bem grauenben Bater als Herold 
Grau geworden im Dienft, fiebreid) und verftändiges Herzens: ^ 325 
Deffen Geftalt. nadabmenb, begann der Herrfcher Apollon: 

D wie fd)jüft ijr, Aeneias, auch trog den Unſterblichen Rettung 
Jlios thúrmender Burg? wie ich andere. Männer gefehen, E 
Eigener Kraft und Gewalt und männlichem Muthe vertrauenb, ı: 
Und zahllofem Gefolge der furdhtverachtenden Völker! .  . 850 
Uns ja hier gönnt Zeus weit güuftiger, alè den Achaiern, 
Siegsruhm; doch ihr felber entbebt (ccu „ohne zu kaͤmpfen! 


t 
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Sprach's; unb Aeneins erfaunte des treffenden Foͤbos Apolon, 
Angeſicht, ba rief er zu Hektor mächtig den Ausruf: 
Hektor, unb ihr, der Troer Gemaltige, und der Genoffen, 355 
‚Schande fürwahr nun wär’ e$, vor Argos Friegrifchen Söhnen. - 
Jlios zuzuflieh'n, durch Ohnmacht alle gebändigt! | 
Aber c8 fagt aud) zugleich ein Unfterblicher, neben mir ſtehend, 
Zeus, der Ordner der Welt, ſey uns Mithelfer des Kampfes! 
Drum in die Danaer dringt gradein! nicht muͤſſen ſie ruhig 340 
Dort den Schiffen ſich nah'n mit dem Leichnam ihres Patroklos! 
Sprach's; und meit vorſpringend ben Vorderſten, ftanb er zum Kampfe. 
Sie mm wandten bie Stirn', und begegneten kuͤhn den Achaiern. 
~ Aber Aeneias durchſtach Den Leiokritos dort mit der Lame, 
Ihn des Arisbas Sohn, Lykomedes edlen Genoſſen. 345 
Mm ben. Gefallenen traurte ber ſtreitbare Held Lykomedes; 
Nahe trat er Dinan, und (d)og bie blinfende Lanze; 
Sich’, und Hippaſos Sohne, dem Hirten des. Bols Apifaon, ` 
Suhr in die Leber das Erz, unb löst’ ihm bie ftrebenden Sniec: 
Der. aus Paonia fam, bem. Land’ hochſcholliger Aecker, 350 
Und nach Aſteropaͤos der Tapferſte kaͤmpft' in der Heerſchaar. 
Um, dein Gefallenen traurte ber ſtreitbare Aſteropaͤos; | 
Gradan drang nuh andy biefer, bie Danger Fühn zu belämpfen; | 
Aber umfonft: denn rings mit gefchloffenen Schilden umzaͤunet, 
Standen fie al’ um Patroklos, geftredit die ragenden Lanzen, 355 
Ajas, ftet& gefchäftig, umeilte fie, Vieles ermahnend: 
Weder‘ zurad von bem Todten berflatte er einem zu weichen, - 
Weder hervorzubringen zum Kampf vor den andren Achaiern; 
Sondern dicht zu umwandeln die eid), und nahe zu kämpfen. 
Alſo gebot dort Ajas, der mächtige; aber gerbthet $60 
Floß bie Erde von Blut, umb es taumelten Über einander 
Todte zugleich ber Troer unb muthigen Bundesgenoffen, 
‚Dana aud); nicht gingen fie ohne Blut aus dem Sampfe; 
Doch viel weniger fanken fie hin: denn fie dachten ‚beitändig, 
Sich im Gedräng’. einander den fchredlihen Mord zu entfernen, 365 
So dort tobten. vole Feuer die Kämpfenden.. Keiner erfanne izt, 
Ob am Himmel die Sonn’ unverfehrt (ep, oder ber Mond noch. 
Denn von Dunkel umpüllt im Gefecht rings waren bie Tapfern, 
Die um Menötios Sohn, den Dingefunfeuen, fanden. 
Doch die anderen Troer und erzumfchirmten Achaier . 870 
Stritten frei in der Helle des Tags; denn es ſtralete ringgum 
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Brennender Sonnenfchein, unb Gewoͤlk beſchattete nirgends 
Weder Feld noch Gebirg'. Auch ruhten ſie oft vom Gefechte, 
Da ſie zugleich auswichen den eigenen Todesgeſchoſſen, 
Weit von einander geſtellt. Doch die mittleren duldeten Jammer $75. 
Dort im Dunkel und Kampf, unb gequält vom granfamen Erze 
Waren die Helden gefamt. Nur zween noch hörten den Ruf nicht, 
Hochgepriefene Männer, Antilochos und Thraſymedes, | 
Daß Patroflos (anf, ber untablige; fondern fie wähnten, 
Daß noch lebenb im Vordergewuͤhl er bie Troer bekaͤmpfte. 380 
Sorgſam beide verhuͤtend den Tod unb die Flucht ber Genoſſen, 
Stritten ſie fern in der Schlacht; denn ſo ermahnete Neſtor, 
Als er zum Kampf ſie entließ von den dunkelen Schiffen Achaia's. 
Jene den ganzen Tag wetteiferten heftig in Mordluſt, 
Tobender ſtets; von Arbeit unb triefendem Schweiße beſtaͤndig $85 
Wurden die Knie' und die Schenkel und unteren Fuͤße der Streiter, 
Wurden die Haͤnd' und die Augen im wuͤthenden Kampfe beſudelt, 
Dort um den edlen Genoffen des aͤakidiſchen Renners. 
Wie wenn ein Mann darreichte bie Haut des gewaltigen Stieres; | 
Dag fie bie Knecht’ ausdehnen, mit. ſchmeidigem Fette getränfet;: : 590. 
Sie nun nehmen die Haut, unb zieh’n, aus einander fid) tellend, 
Ringsumher, bis die Nåffe verfchwand, und bie Fettigkeit eindringt, 
Weil fid) Biel anftrengen, und ganz fie im Ziehen fich ausdehnt: 
So aud) dort mit einander auf wenigem Staume den Leichnam — 
Zogen fie hin und ber; denn feft vertrauten die Männer . 396 
Troja's, weg ihn zu führen gen Ilios, bod) die Achaier, 
Zu den gebogenen Schiffen; und ringsum tobte der Aufruhr 
Sürdterlid) : felbft nicht Ares der Wuͤtherich, oder Athene, r 
Haͤtt' ihm fchauend getadelt, wie febr aud) der. Zorn fie entflammte. 
So (huf Zeus um Patroflos ben Männern dort und ben Stoffen. 400 
Jenes Tags Arbeiten und Schredniffe. Aber- noh gar nichts 
Wußte vom Tod des Patroflos der göttergleiche Achilleus; u 
Denn weit fámpften die Heer’ entfernt von den furtigen Schiffen, 
Unter der Mauer der Stadt. Drum hofft’ er nimmer im Grifte, 
Todt ihn, fondern lebend, fobald er ben Thoren genafet, .. 405 
Miederkehren zu (en: denn das aud) hofft’ er durchaus niht, 
Daß er. die Stadt einnähme, nicht fonder ihn, noch ihm gefellet. 
Oft ja vernahm er dies ingeheim von ber göttlichen. Mutter, , 
Wann fie ihm anvertraute den Rath des großen Kronion; 
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Doc aud) bann verſchwieg fte das Schreckliche, was ifm beborftanb, 410 
Mütterlih: bag ibm anjezt ber geliebtefte ſank der Genoffen, 
Sene. ſtets um den Todten die fpigigen. Lanzen erregend, 
Tobten gedrängt raftlos, uud würgten fid) unter einander. 
Qo nun redete mancher der erzumfchirmten Achaiers 
Freunde, fürmabr nicht folget der Ruhm uns, Fehren wir jebo A15 
Zu den geräumigen Schiffen! O nein, ef! fchlinge ber Erde 
Schwarzer Schlund und hinab! Das wär’ uns beffer in Wahrheit; 
Ald wenn Den wir verlaffen den gaulbezaͤhmenden Troern, 
Daß fie zur eigenen Stadt ihn zieh’n, und Ruhm fid) gewinnen! 
Alſo ſprach aud) mancher ber uͤbermuͤthigen Troer: 420 
Freund', und waͤr uns beſtimmt, bei dieſem Manne zu ſterben, 
Alle zugleich; niemals ſey wer ſaumſelig im Kampfe! 
So dort redete Mancher, den Muth des Genoſſen entflammend. 
Alſo bekaͤmpften ſich jen’; und eiſernes dumpfes Gepraſſel 
Scholl zum ehernen Himmel empor durch die Wuͤſte des Aethers. 425 
Aber Achillens Roſſe, die abwaͤrts ſtanden dem Schlachtfeld, 
Weineten, als ſie gehoͤrt, ihr Wagenlenker Patroklos | 
Låg’ im Staube geftredt von der Hand des mordenden Hektor. 
Ach Automedon zwar, der tapfere Sohn des: Diores, 
Strebte fie: oft mit der Geiffel gefhwungenem Schlag zu beflügeln, 450 
"Oft mit fchmeichelnden Worten ermafnet er, oft aud) mit Drohung; 
Dod nicht heim zu den Schiffen am breiten Hellespontos 
Wollten fie geh’n, und nicht in bie Zelofchlacht zu den Achaiern: 
"Sondern gleich der Säule, die unbewegt auf dem Hügel 
Eines geftorbenen Mannes emporragt, ober des Weibes; 435 
Alfo (tanben: fie feft, oot dem prangenden Seffel des Wagens, 
Beid ifr Haupt auf den Boden gefenÉt; und Thranen entfloßen ` 
Heiß von ben Wimpern herab ben Traurenden, welche des Lenkers 
 fDadjten mit fehnendem Schmerz; auch fant die blühende Mähne 
MWallend Derbor aus bem Ninge des Jochs, mit Staube befubelt, AAO 
Mitleidsvoll num (afe die Traurenden Zeus Kronion; 
Ernft bewegt” er das Haupt, und fprad) in der Tiefe des Herzens: 
Arme, warum bod) fchenkten wir euch dem Könige Peleus, 
Ihm bem Sterblichen euch, unalternd beid’ und unfterblich ? 
‚Etwa, daß Gram ifr ertrügt. mit den unglädfeligen Menfchen ? 445 
Denn nichts Anderes wo ift jammerooller auf Erden, 
Als der Menfch, von allem, was Leben haucht unb fidh reget, 
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Aber umſonſt hofft Euch vor dem kunſtreich prangenden Wagen 
Hektor, Priamos Sohn, zu baͤndigen; nimmer geſtatt' ids! | 
Nicht genug, bag die Waffen er hat, und eitel. fih ruͤhmet? 450 
Beiden Kraft in die Kniee gewähr’ ich euch, unb in die Herzen, u 
Daf ifr Automedon aud), den Geretteteu, tragt aus ber Feldſchlacht 
Zu den geräumigen Schiffen. Denn Ruhm nod) fechen” ich den Troern, 
Niederzuhau'n, bis fie nah'n ben fchöngebordeten Schiffen, |. . 
Und abfinfet bie Sonn’, und heiliges Dunkel heraufzieh’t. 455 

Alfo Zeus; und bie Stoffe mit edeler Starke befeelt! er. - 

Beide, nachdem von ben Mähnen den Staub fie zur Erde, heſchuttelt, 
Sprengten fie raſch mit bem Wagen in Troer hinein und Athaier. 
Aber Automedon Fampfte, wie febr um den Freund er betrübt: war, 
` Stärmend im Slug des Geſpanns, wie ein Geier daher in die. Gaͤnſe: -460 
Leicht nun floh er zuräd vor. dem troifchen Männergetümmel, 

Leicht bann ſtuͤrmt' er hinein in bie dichteften Haufen verfolgend. 
Dod nicht mordet er Männer, wann ungeftüm er hinandrang. 
Denn ihm wars unmöglich, allein in dem heiligen Seffel, D 
Herzufchwingen bie Lanz’, und bie hurtigen Noffe zu lenfen. . . A65 
Endlich erfah’ ihn nunmehr Alkimedon, fpahendes Auges, 
Werther Genoß ihm, ein Sohn des 9lemoniben Laerkes; 

Hinter dem Wagen geftellt des Automedon, redet’ er alfo: . 

Was denn, Automedon, hat für ein Gott den nichtigen Borah. ` 
Dir in die Seele gelegt, und entwandt bie gute Befinnung ? 470 
Daß fo gegen bie Troer bu fámpfft im Vordergetuͤmmel, : 
Einzeln, ba tobt der Genoß bir hinſank, und mit ber Nüftung - 
Sektor felbft um bie: Schulter einherprangt, fein des Achilleus! 

Aber Diores Sohn Automedon rief ihm die Antwort: 
Wer doch, Alkimedon, weiß gleich Dir von allen Achaiern, 475 
Dieſer unſterblichen Roff unbaͤndigen Muth zu bezaͤmen; 

Außer Patroklos allein, der Himmliſchen aͤhnlich an Rath war, 

Weil er lebt'? Izt aber ereilet' ihn Tod und Verhaͤngniß. 

Auf denn, die Geiſſel ſofort und die kunſtreich prangenden Zuͤgel 
Nimm; ich ſelbſt verlaſſe die Roſſ', und warte des Kampfes. 480 
— Cprady'$ ; und Alkimedon, raſch in den Wagen des Streits fich erhebend, 
Faßte bie Geiffel fofort und das fchöne Gezaum in bie Haͤnde. 
Aber dem Seffel entfprang Automedon. Diefen bemerkt’ Gt. 

Heltor, und redete ſchnell zu Aeneias, ber ihm genaht war: - 

Edler Zürft, Aeneias, ber erzumpanzerten Tror 485 
Schau, dort fep ich bie Stoffe des aͤalidiſchen Renners . , . 
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Wild im die Schlacht vorfpreugen mit febr unkriegriſchen. Lenkern. 

Darum, hoff’ id) beinah', wir nehmen fie, wenn du nur ſelber 

Soldyes Begehrfl: denn nimmer fobald. wir beide beftärmen, 

Wagen fic, uns entgegen. geftellt, des -Gefechtes Gnt(otibung. . 490 
Hektor ſprach's; ihm gehoschte der tapfere Sohn des Auchifes, 

Giraban ftürmten fie beid’, nnb mächtige Schilde von Stierhaut - 

Dedten fie, dürr und gedrängt, und umlegt mit flarreudem Erze. 

Chromios, ihnen gefellt, und Aretos, ähnlich den Gbttern, . 

Folgten zugleich; denn ficher, vertrauten fie, würden erlegt feyn 495 

Jene bei, und entführt das Geſpann hochhalſiger Roffe: 

Thoͤrichte! traun nicht follten fie ohne Blut aus bem Kampfe 

Heim von Automedon febren. Sobald er gefleht zu Kronion, 

Ward mit Kraft- und Gewalt fein finfteres Herz ihm erfüllet. 

Schnell zum treuen Genoſſen Sf(fimebon redet’, er alfo: 500 
. Cfegt. nicht ferne von mir, Alkimedon, halte die Nofe, 

Sondern dicht mir am Rüden die (d)naubenben! Nimmer vermuth’ ich, 

Hektor, Priamos Sohn, werd’ hier ber Gewalt fid) enthalten, 

Ep er Achilleus Stoffe, die fchöngemähneten, lenfet, - 

Weil wir bluten im Staub, und in Flucht hinfcheucht die Geſchwader 505 

Argos; ober er felbft in dem vorderen Maͤnnergewuͤhl finft! — 
Sprach's, und die Ajas berief er, umb Atreus Sohn Menelaos: 

Ajas beid’, Heerführer der Dancer, unb Menelaos, 

Ihn ben Seftorbenen nun vertraut den Tapferften allen, 

Daß fie rings ihn umgeh’n, und die Reih'n abmebren bet Männer; 510. 

Nur von und, die leben, entfernt beu Tag des Verderbens! 

Denn dort drängen heran burd) Sammer und Grawn des Gewürges 

Hektor famt Aeneias, bie tapferften Helden von Troja! 

Aber fürwahr das rubet im Schooß der (eligen Götter ! 

Sd) aud) fende den Speer, unb des Webrigen walte Kronion! 515 
Sprach’s, und im Schwung’ entfandt’ er die-weit hinfchattende Lanze; 
Und er traf bem Aretos den Schild: von geruͤndeter Wölbung: | 
Und nicht hemmete folcher den: Speer; durchflürmte das Erz ibm 
Unten hinein in den Bauch, ben kuͤnſtlichen Gurt durchbohrend. 
Wie wenn ein blüfenber Mann mit fcharfer Art in den Hånden, 520 _ 
Hauend den Naden des Stiers, des geweideten, hinter den Hoͤrnern, 
Ganz ihm’ die Sehne durchfchnitt, und der Stier vorfpringend hinabſank: 

Alſo (anf ‚vorforingend in Staub er zuruͤck; und der Wurffpieß, 
Melcher ihm fcharf bie Gedärme durchwuͤthete, löste bie Glieder. 
Hektor (hwang auf Automedon jegt bie blinfende Lanze; \ 525 
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| Jener indeß vorfchauend vermied den efernen Wurfſpieß, 


Vorwärts niedergebüdt; da flog der gewaltige Speer ifm 
Ueber das Haupt in die Erde, bag hinten der Schaft an dem Speere 
Zitterte; bod) bald rufte bie Kraft des mordenden Erzes. 
Jezt mit dem Schwert aud) wären in nahem Kampf fie begegnet, 530 
Hätten die Ajas nicht auseinander getrennt die Entbrannten, 
Die durch Gedräng’ herfamen, ba laut der Genoß fie anrief. 
Abgeſchreckt von biefen, enteileten wieder von bannen 
Hektor famt Aeneias, und Chromios, göttlicher Bildung ; 
Und fie verließen Aretos dafelbft, der zerriffenes Herzens 535 
Lag; Automedon drauf, dem (türmenben Ares vergleichbar, | 
Raubte das Maffengefchmeid’, und rief frolodenb ben Ausruf: 

Ha! ein weniges bod) um den Tod des edlen Patroflos 
ab ich tom Sammer das Herz, ben Schlechteren zwar nur ermorbenb! 

Sprache, und legt’ in ben Wagen ben Raub ber blutigen NRüftung,;540 
Grat dann felber hinein, bie GA unb die Hände von oben , 
fBlutbefled't, wie ein Loͤwe, vom mächtigen Stiere gefättigt. 

Wieder begann um Patroflos mit heftiger Wuth die Entfcheidung, . 
Schrecklich und thränenwerth, den es weckte den Kampf Athenaͤa, 


Welche dem Himmel entftieg: fie fendete Zeus ber Berather, . 545 


Argos Bolt zu entflanımen; denn jebo wandte fein Herz fih. 

Wie wenn den purpurnen Bogen ben Sterblichen weit an dem Himmel 
Zeus auéfpannt, ein Zeichen zu (eom, entweder des Krieges, 

Oder des Winterfturms, des fchaudrigen, welcher bie Arbeit 


- hemmt ber Menfchen im Feld’, und bie bloͤckende Heerde betrübet: 550 | 


Alfo trat, umhällt mit purpurner Wolfe, die Göttin 
Unter Achaia's Voll, und ermunterte jeglichen Streiter. 


` Siehe, zuerft Menelaos, dem göttlichen, rief fie ermahnend, 


Atreus tapferem Sohne, denn diefer ſtand ihr am naͤchſten, 
Aehnlich fie ganz dem Foͤnix an Wuchs und gewaltiger Stimme: 555 
Dir wirds trau'n, Menelaos, zur Schmach und dauernden Schande 
Ewig fen, wo Achilleus, des herrlichen, treuen Genoflen 
Unter Jlios Mauern die hurtigen Hund’ umherzieh'n! Ä 
Auf denn, heran mit Gewalt und ermuntere jeglichen Kämpfer! 
Ihr antwortete drauf ber Stufer im Streit Menelaos 6560 
&bnir, Bater und Greis, ehrwürdiger, wenn bod) Athene 
Kraft mir wollte verleih'n, und wehren dem Sturm der Ge(dooffc! 
Gern bann wår’ ich bereit, ihm beizufteh’n und zu helfen, ` 
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Unferem Freund; tief drang mir Patroklos Tod in bie Seele! 
Aber es tobt ja: Hektor wie loderndes Feuer, und ruft nicht, 565 
Niederzuhau'n mit dem Erz; weil Ihm Zeus Ehre gemábret! ’ 

Fener (prad)'$; froh aber war Zeus blauäugige Tochter; 

Weil ihr felbft er zuerft vor den Himmliſchen allen. geflebet. 

Diefe ſtaͤrkt' ihm die Schultern mit Kraft und die firebenden Kniee, 

Und in das Herz ihm gab fie der lieg’ unerfchrodene Kühngeit: 570 

Welche, wie oft fie immer vom menfchlichen Leibe gefcheucht wird, 

Doc anhaltend ihn flicht, nad) Menfchenblute fid) fehnend : 

Qo ausharrender Trog erfüllte das finftere Herz ihm. 

Schnell zu Patroflos eilt’ er, und ſchwang die blinkende Lanze. 

Unter den Troern war ein Sohn des Estion Podes, 575 

Reih an Hab’ unb edel; am meiften auch ebret ihn Hektor 

Unter dem Volk; denn er war ihm lieber Gefährt” und Tifchfreund : 

Dielen traf an dem Gurte der bräunliche Held Menelaos, . . 

Als er zur Flucht fid) gewendet; und ganz burd)bobrte das Erz ihn; 

Dumpf hin Fracht’ er im Fall. Doc Atreus Sohn Menelaos - 580 

Zog bie Reich’ aus den Troern hinweg in bie Schaar der Genoffen. 
Hektorn nahte fofort ein Ermunterer Foͤbos Apollon, - 

Faͤnops, Aſios Sohn’, an Geftalt gleich, welcher vor allen 

Gáften geliebt ipm war, ein Haus in Abydos bewohnend; 

Deſſen Geftalt.nachahmend, ermafnete Foͤbos Apollon: 685 

Hektor, o wer mag fünftig im Danaervolke bid) fcheuen, / 

Da bid) (o Menelaos zurückichredit? er, ber zuvor ja 

Weichlich war in der Schlacht, jezt aber allein aus den Troern 

Meg den Erfchlagenen führt! Auch ſchlug er den redlichen Freund bir, 
Welcher im Vorlampf glanzte, den Sohn des Gétion Podes! 590 

Sprach's; unb jenen umhuͤllte der Schwermuth finftere Wolfe, . 

' Schnell durch bie Vorderften ging er, mit, (tralenbem Erze gewapnet. 
Siche, ba nahm Kronion bie qua(tumborbete Aegis, | 

Hell von Glanz; und ben Fda im bunfele Wolken verhuͤllt' er, 

Blizt und bonnerte laut, und erfchütterte mächtig bie Aegis. 595 
Sieg nun gab er den Troern, und ſchreckte zuruͤck bie Achaier, 
Erſt der Bdotierfärft Peneleos ferte zur Flucht um; 

Denn ihm traf in die Schulter, da vorwärts immer er anbrang, 
Oben ein ftreifender Speer; bod) rise das Fleifch bis zum Knochen 
Ihm des Polydamas Erz; denn der warf nafenb im Anlauf. 600 
Nahend bent Leitos dann (tad) Hektor die Hand an bem Kuddel, 
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Ihm des. erhab’nen Alektrvons Sohn, und benunte bie Kampfluft : 
. Bang’ umfchauend entbebt er; denn nie mehr hofft’ er im Geifte, 
Einen Speer in der Hand, mit Troja's Volle zu fámpfen. s 
Hektorn ſchwang Idomeneus jest, ba er geitoá nachlief ,- ` 605 
Seinen Speer auf den Harnifch, gerad’ an. der Warze des Bujeng; , 
Doch ihm brad) an bem Dehre der Schaft; und Troergefchrei ſcholl. 
Fener ſchwang auf Sjbomeneus nun, ben Deulalionen, 

Der im Geſchirr baffanb; und fein zwar fehlt’ er ein wenig: 
Doch des Meriones Freund und "muthigen Wagenlenfer . .. 610 
Köranos, ber aus Lyktos bevölferter Stadt ihm gefolgt war: . 
(Denn zu Fuß ert fam er, die Ruderſchiffe verlaflend, 

Kreta's Fürft, und er hätte mit Sieg bie Troer verherrlicht, 

. 88enn nicht Kdranos fchnell bie Durtigen Roſſe genähert; u 
Ihm zum Heil erfchien er, und wehrte dem graufamen Tage, 645 
Doc) felbft (auf er entfeelt von ber Hand des mordenden Hektor:) 
Den an Baden und Ohr durchfchmettert’ er; fiehe, bie Zahn’ and 
Stieß ihm der eherne Speer, und ganz bie Zunge durchfchnitt er. 
Und er entfant bem Geſchirr, unb goß die Zuͤgel zur Erde. | 
Diefe nahm Meriones ſchnell mit eigenen Haͤnden 620 
Niedergebuͤckt aus dem Staub', und drauf zu Idomeneus ſprach er; 

Geiffele nun, bag hinab zu den hurtigen Schiffen du kommeſt! 
Denn bu erfennft ja ſelbſt, nicht mehr fey der Sieg der Achaier! 

Sprach's; und Idomeneus trieb das Gefpann fhönmähniger Roffe 
Zu den geräumigen Schiffen; denn Furcht nun füllte das Herz ihm. 625 

Nicht unbemerkt wars Ajag, dem herrlichen, und Menelaos, ' 
Wie nun Zeus ben Troern gewährt ben wechfelnden Siegsruhm. 
| Alfo begann das Gefprád) der Telamonier Ajas: — . 

Sammer doch! jebo fürmafr mag felbft, wer blöd’ an Verſtand' it, 
Shaun, bag Zeus ber Bater den Troern Ehre verleifet ! . 630 
Denn von ihnen ja trifft aud) jedes Geſchoß, ob ein Zeiger, 

Ober ein Tapferer ſchwingt, und Zeus felbft lenfet fie alle: 

Aber Uns fo umfonft entfallen fie al? auf die Erde! 
Auf denn, wir felb(t nun wollen den heilfamften Rath uns erfinnen : 
Daß ben erfchlagenen Freund wir zugleich wegzichen, unb felber 635 
Unferen- lieben Genoffen zut Freud’ heimkehren vom Kampfe, 

Welche daher wohl fchauend fid) ängftigen; denn fie vertrau'n nicht, 
Daß wir des morbenden Hektors Gewalt und unnahbare Hände 
Fuͤrder beſteh'n, nein ſtracks an den dunfelen Schiffen erliegen. 
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Märe doch irgend ein Freund, ber ſchnell anfagte bie SBolfdjaft 640 
Peleus Sohn; denn nicht ja, vermuth' ich, hörete ber nod 
Kunde vom’ Jammergeſchick, bag tobt fein trauter Genoß (anf. 
Aber nirgend erfcheint mir ein (older im Heer der Achaier; 
Denn es umfüllt rings Dunkel fie felber zugleich und bie Stoffe! 
Bater Zeus, o erret? aus der bunfelen Nacht die Achaier! 645 
Schaff uns Heitre des Tags, und gib mit den Augen zu fchauen ! 
Nur im Licht verberb’ uns, ba dirs nun alfo geliebet! 
Alſo rief er bethraͤnt; voll Mitleids ſchaut' ihn der Water. 
Bald zerftreut’ er das Dunkel umher, und verdrängte dem Nebel; 
Hell nun (trafte die Sonn’, und die Schlacht warb völlig erleuchtet. 650 
Jetzo redete Ajas zum Mufer im Streit Menelaos : 
Spähe nunmehr, Menelaos, du Göttlicher, ob bu wo lebend 
Noch Antilochos fchauft, den Sohn des erhabenen Neftor. 
‚Heiß ihn zu Peleus Sohne, dem waltenden, fchleunig hinabgeh’n, 
Melvdend das Wort, daß todt fein trautefter Freund ihm bafin(anE 655 
Ajag ſprach's; ihm gehorchte der Stufer im Streit Menelaos; 
Cilt und ging, wie ein Löwe voll Wuth vom ländlichen Pofe, 
Wann er jetzo ermuͤdet, die Hund' und die Maͤnner zu reizen, 
Welche nicht ihm geſtatten, das Fett der. Rinder zu rauben, , | 
Ganz durchwachend die Nacht; er dort, nad). Sleifche begierig, 660 
Rennt graban; bod) er wütfet'umfonft; denn häufige Speere 
Fliegen ihm weit entgegen, oon muthigen Hånden geſchleudert, 
Auch Helllodernde Brand’; und er audit im (türmenben Anlauf; 
Dann in der Dämmerung fcheidet er weg, mit befümmertem Herzen : 
Alfo ging von Patroflos ber Rufer im Streit Menelaos 665 
Sehr unmillig hinweg; denn er fürchtete, bag bie Achaier 
Sn ber entfeglihen Angſt zum Staub. ihn ließen den Feinden. 
Viel dem Meriones nod) und den Ajas beiden befahl er: 
Ujas beid’, und Meriones du, Heerführer von Argos, 
Jetzo fey man ber Milde des jammervollen Patroklos 670 
Cingebenf, der Allen mit freundlicher Seele zuvorkam, 
Weil er lebt'; izt aber ereilet' ihn Tod und SBerfángnig! 
Alfo fprad) er, unb ging, ber braunliche Held Menelaos, 
Mit umfchauendem Blick, wie ein Adeler, welcher gelobt wird, 
Scharf vor allen zu fpah’n, ben Iuftdurchfchweifenden Vögeln; 675 
Dem auch nicht in der Höhe der flüchtige Hafe verſteckt ift 
Unter umlaubtem Geftráud), we er hinduckt; fondern auf ben auch 
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Störzet er, uhb dem in Cile Gefangenen raubt er das Seben: t 

Go hellſtralend auch bir, o göttlicher Held Menelaes, 

Rollten bie Augen umher, burd) ben Schwarm fo vieler Genoffen, 680 
Ob bu Neftors Sohn nod) irgendwo lebend erblickeft. . 

Diefen erfannt’ er fofort linfépin im Gemenge der Feldfchlacht, | 
Wo er mit Muth aufregte die Fremd’, und ermahrite zu lanpfen. 
Nahe trat unb begann ber braͤunliche Held Menelaos: l 

Auf, Antilochos, fomm, bu Goͤttlicher, daß du vernehmeſt 685 
Kunde vom Jammergeſchick, das nie doch moͤchte geſcheh'n ſeyn! 
Zwar bu ſelbſt, oermutf? ich, mit eigenen Augen erkennend, 

Weißt, bag ein Gott Unheil dem Volle der Danaer zuwaͤlzt, 

Aber den Troern Sieg! Denn es (anf Patroflos, Achaia's 
Tapferfter Held, den fehmerzlich bie Danger alle eermiffen! 690 
Auf denn, ſchnell bem Achilleus, hinab zu den Schiffen enteilend, 
Melde was Wort, ob er eilig zum Schiff errette den Leichnam, 
Stadt wie er ift; denn die Waffen entzog der gewaltige Hektor! 

Sprach's; und Schauer durchfuhr den Antilochos, als er es hörte, 
Lange blieb er verflummt unb fprachlos; aber die Augen 695 
Waren mit Thränen erfüllt, und athmend godt ihm die Stimme, ` 
Gleichwohl nicht verfäumt’ er, was ihm Menelaos geboten; 

Sondern enteilt", und dem edlen Laodokos gab er die Rüftung, - 

Der, fein Genoß, ifm nahe die ftampfenben Nofe babertrieb. 

Ihn ben Weinenden trugen hinweg aus bem Treffen bie Schenkel, 700 
Peleus Sohn’ Achilleus das ſchreckliche Wort zu verkimden. 

Dod nicht bir, Menelaos, o Göttlicher, ſtrebte das Herz nm, 
Dort bie Freund’ in der Noth zu vertheidigen, wo er hinwegding, 
Neftord Sohn, den’ fchmerzlich die Pylier alle vermißten; 

Sondern jenen erregt! er den: edelen Held Thraſymedes; 705 
Selber dann zu Patroflos, dem götterglefhen, emteile er. 
Bald zu den Ajas trat er Dinan, und redete (dofeunig : B 

Ihn zwar hab” id). hinab zu den rüftigen Schiffen: gefenbet, 

Daß er bem fchnellen Speleiben verfünbige; ſchwerlich indef wohl - 
Kommt er anjezt, wie febr er auch zürnt dem göttlichen Heltor: 710 
Denn nicht koͤnnt' er ja doch wehrlos die Troer befämpfen. 

Aber wir felbft nun wollen den heilfamften Rath uns erfinnen: 

Daß den erfchlagenen Freund wir zugleich wegziehen, und. felber 

Fern aus der Troer Getöfe den Tod und das Schickſal vermeiden. 

Sm antwortete drauf der Telamonier Ajas : . 746 
Wahrheit haft bu geredet, gepriefener Held Menelaos, 
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Du unb Meriones denn eilt Ber, und: nieder euch buͤckend, 

Tragt die erhobene eid) aus dem Aufruhr. . über wir Andern 
Halten · im Kampf die Troer zuräd unb den göttlichen Hektor, 

Wir, die gleid) an Namen, und gleich an muthiger Seele, - 720 
immer vereint mit einander bie Wuth des Gefechtes erbulbet, 

Ajas fprad)'$; da erbuben fie fehnell von der Erde den Leichnam - 
Hoch empor mit Gewalt; und es frien bie Troer von hinten 
Grau'nboll, als fie die Seid) auf den Armen erfah’n der Achaier. 
Gradan rannten fie nun, wie Hunde der Jagd auf ein Walöfchwein, 725 
Ward eg verlezt, hinſtuͤrzen, voran ben blühenden Jaͤgern; 

Anfangs laufen fie zwar, es hinwegzutilgen verlangend; — 

Aber fobald c8 zu ihnen mit troßender Stärfe fid umkehrt, 
Weichen fie alle zuruͤck, und zerftreuen fid) dorthin unb dahin: 

Alfo die Troer auerft, in Schlachtreih'n folgten fie immer, . 750 
Zuckend daher die Schwerter und zwiefachſchueidenden tangen; $ 

Aber fobald bie Ajas berumgewendet zu ihnen 

Standen, da wandelte jenen die Farbe fih; feiner auch: wagte, 
Vorwaͤrts rennend im Sturm, um ben Leichnam Kampf zu erheben. 

Alſo trugen geftrengt den Leichnam beid’ aus der Feldſchlacht. 755 
Zu den geräumigen Schiffen; und ſtets nachtobte des Kriege Wuth, 
Ungeſtuͤm, wie ein Feuer, die Stadt der Maͤnner durchſtuͤrmend, 
Ploͤtzlich in Flamm' auffliegt, und verbrennt; weg ſchwinden die Haͤuſer 
Im hochlodernden Glanz; und hinein ſaust maͤchtig der Sturmwind: 
Alſo ſcholl von den Roſſen und ſpeergewapneten Maͤnnern 740 
Raſtlos tobenber Laͤrm, die Wandelnden immer verfolgend. 

Sie, wie der Maͤuler Geſpann, mit gewaltiger Staͤrke geruͤſtet, 
Schwer hinſchleppt vom Gebirg' auf ſteinigem Pfade den Balten, 
Oper den laſtenden Blod zum Schiffbau; aber ihr Herz wird 
Abgequält von Arbeit und Schweiß hartringender Muͤhſal: ^. 746 

Alſo trugen geftrengt die Leiche fie. ‚Aber von hinten d 5 07 
Wehrten ˖ bie Ajas ab, wie ble Flut abwehtet ein Hügel, ` 
Waldbekraͤnzt, in die Eb'ne fih ganz hinunter erſtreckend 

Der auch gewaltiger Ströme mit Macht antobende Fluten 

- Hemmt, und fogleich fe ale zum Lauf in andere Thåler ^ . .- 750 
Abfcheucht; denn nicht mag ihr firdmender Sturz ihn durchbrechen : : 

Alfo drangten die Ajas zuruͤck anftürmende Streiter 
Troja's; jene verfolgten, bod) Zween am meiften vor Allen, 

- Held Aeneias ber Anchifiad’, und’ der firalende Hektor. 

Dort wie die Staar” m langem Gewoͤll' zieh’n, oder die. Dohlen, 755 
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Allzumal auffchreiend, fobald fie den kommenden Habicht 

Gaf'n, der blutigen Mord Derbringt bem Fleinen Genögel: | 

Alfo dort vor Aeneias und Hektor floh’n bie Achaier, 

Allzumal auffchreiend im Schwarm, und vergaßen ber. Kampfluft, 
Biel aud) des Waffengefchmeides entfanÉ ringsher um den Graben 760 
Argos flichenden Söhnen; und nicht war Stufe der Feldſchlacht. 
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In balit 
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Achilleus jammert tm Pafgoflos Tod. Thetis hört feinen Entſchluß 
Hektor zu toͤdten, obgleich ihm bald nad) jenem zu ſterben beſtimmt fep, 
und verheißt ihm andere Waffen von Hefältode. Den Achaiern entreißt 
Hektor beinahe ben Leihnam; aber Achilleus, ber (id waffenlos am ben 
Graben (tellt, (dredt burd) fein Gefdret die Troer. Den Troern räth 
Polpdamas, in; bie Bee a stehn, ehe Achilleus hervorbreche: welches 
Hektor verwirft. Die Achaler wehllagen um Patroklob, unb legen ibn auf 
geidengemanbe, Der Thetis ſchmiedet Hefäftos die erbetenen Waffen. 





J lia 8. 


9(dtgebnter Gefang - 


Alſo kaͤmpften ſie dort, wie lodernde Flammen des Feuers. 
Doch zu Achilleus eilt' Autilochos ſchnell mit der Botſchaft. 
Senen fand er ba vorn an bed Meers hochhauptigen Schiffen, un 
Dem nachfinnend im Geit, was. (don. zur. Vollendung genabt mar: 
Unmuthsvoll nun (prad) ec zu feiner erhabenen Selle: . ^ 5. JB 
1 Wehe mir doch! was ſchwaͤrmen die hauptumlockten Achaier D 
Wieder daher zu den Schiffen, in Angft das Gefilde durchtummelnd? 
Wenn nut nicht mir bie Götter zum Gram vollenden das Unglüd, 
Co wie vordem mir die Mutter berfünbiget, nnb. mir gefaget, 
Daß, weil Ich nod) lebte,.ber tapferfte Myrmidon' eiufl. — .. 40 
Unter der Troer Hand das Licht ber Sonne verließe!.. (7 
Wahrlich, gewiß fon farb Mendtios tapferer. Sprößling ! 
Bofer! id) warnete ja, wann die feindliche Glut er gewendet, 
Heim zu den Schiffen zu geh’n, nicht Hektor mit Macht zu bekämpfen! 
Als er folches. erwog in des Herzens Geif und Empfindung; 45 
Siehe, ba fam ihm nahe der Sohn des erhabenen Meftor, 
Heiße Thranen vergießend, und fprach bie fehredliche Botſchaft: 
Wehe mir, Peleus Sohn, des feurigen, ad) eim entſetzlich 
Jammergeſchick vernimmſt du, was nie bod) möchte geſcheh'n ſeyn! 
Unſer Patroklos ſank; fie. kaͤmpfen bereits um ben.geidnam, ^ 20 
Nackt wie er iſt; denn die Waffen entzog der gewaltige Hektor! 
Sprach's; und jenen umhuͤllte der Schwermuth finſtere Wolke. 
Siche, mit beiden Händen Des ſchwaͤrzlichen Staubes ergreifend, 
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Meberftreut er das Haupt, und entftellte das Tiebliche Antlitz; 

Auch das ambrofifche Kleid umbaftete dunkele Afche. 25 
Aber er felber,, groß, auf großem Bezirk, m dem Staube, 

Qag, unb entftellete raufend mit eigenen Hånden das Haupthaar. 
Mägde zugleich, bie Achilleus erbeutete famt Patroflos, 

Innig im Herzen betrübt, auf fchrieen fie; al aus ber Thüre 
Rannten fie vor um Achilleus, ben feurigen, und mit den Hånden 30 
Schlugen fid) alle die Bruft, und jeglicher wankten die Siniec. 
Dråben Antilochos aud) wehflagete,, Thränen vergießend, 

Haltend Achilleus Hand’, als beflemmt fein muthiges Herz rang : 
Denn er beforgt’, ob die Kehl’ er fid) felbft abfchnitte mit Eifen. 
Sürchrerlich weint’ er empor, Da. hört’ ihn die treffliche Mutter, 35 
Wo in des Meers Abgränden fie faf bei dem grauen Erzeuger. 

faut nun ſchluchzete fíe und die Göttinnen eileten ringsher, 

Alle, fo viel Nereiden des Meers Abgründe bewohnten. 

Dort war laufe nunmehr,- Kymodoke auch, und Thaleia, 

Speio, Neſaͤa, und Thoe, und Halia, herrſchendes Blickes, 40 
Auch Aktaͤa, Kymothoe aud), unb. Limnoreia, EE 
Melite dann, unb.Syára, Amfithoe dam, unb Agaue, 

Dota; Dynamene auch, und Protho, und Kallianeira, . 

Dann Deranıenz aud), Amfinome auch, unb Feruſa, tn 
Doris, und Panope dann, und cbeleó Ruhms Galateia, - — 45 
Daun Nemertes, Apſeudes zugleich, und. Kallianaſſa; » 
Dort aud) waren Santira und Kinmene, aud) Janaſſa, 

Sara, und Oreithya, und ſchoͤnumlockt Amatheia! 

Wud wie piel Nereiden des Meers Abgrände dewohnten. 5. 
Voll ward deren die Grotte, die ſilberne; alle zugleich nun 50 
Schlugen die Bruſt; und Thetis begann. bir jammernde Klage: 

Hört mid) al, o Gefchwifter, unfferbliche Töchter des Nereus, 
Daf ijr vernchmt, wie viel auf der Seele mir Jaftet des Eluda! . 
Weh mir armen, o mir unglüdlichen Heldenmuttr, -7 :, 

Die id) den Sohn mir gebar, fo edeles Ginns, unb (o tapfer, 55 
Nod vor Helden geihmädt! Er (dang. fi) empor, wie ein. Sprößling; 
Und ich erzog ihn mit Kleiß, wie bie Pflanz’ im fruchtbaren Uter; 
Drauf in. gefchnabelten: Schiffen gen Ilios fandt ich daher ihn, 
Trdja's Wolf zu bekaͤmpfen: bod) nie empfang’ id) ihn wieder, - 
Wann et: zur. Heimat fert, in Pelens ragende Wohnung! . 60 
Aber fo lang’ er mir lebt, und das Licht der Sonne nod) fchauet, 
Duldet er Qual; und nichts vermag id) zu helfen genaht iunt . 
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Dennoch geh’ ich zu ſchau'n mein theneres Kind, unb zu hören, 
Weld ein Kummer ifm traf, da entfernt vom: Krieg’ er beharret!. 

Dieſes apfagt, verließ fie bie Woͤlbungen; jene zugleich ihr 65 
Bingen mit Thranen benezt, und umher bie 9Boge des Meeres .. 
Trennte fid). As fie nunmehr zur fcholligen Troja gelangten, 
Stiegen fie auf zum Geftade der Reihe nach, mo das Geſchwader 
Myrmidonifcher Schiff’ Derftanb um den fchnellen Achilleus. 

Nahe dem Schluchzenden trat die ehrfurchtwürdige Mutter, 790 
Und lautweinend umſchlang ſie das Haupt des theueren Sohnes; 
Und ſie begann wehklagend, und ſprach die gefluͤgelten Worte: 

Kind, was weineſt du doch? was ruͤhrt dein Herz mit Betruͤbniß? 
Rede heraus, nichts hehlend! Dir ward doch Alles vollendet | 
Sp von Zeus, wie vordem mit erhobenen Händen bu flehteſt: 785 
Daß, um bie Steuer zufammengedrängt, die Männer Achaia’, — 
Troſtlos fchmachtend nad. dir, unmürbige Thaten erlitten! 

Drauf ſchwerſeufzend begann der muthige Renner Achilleus: 
Mutter, ed hat mir zwar der Olympier jencs vollendet. 
Aber was frommt mir folches, nachdem mein theurer Spatrofíos 80° 
Mir Dinfanf, ben id) werth vor allen Sreunben geachtet, mE 
Wie mein eigenes Haupt! Er (anf; und bie Waffen hat Soeftor — 
Ihm, fein Mörder, entrafft, fo gewaltige, Wunder dem Anblick, 
Koͤſtliche: welche dem Peleus die ehrenden Goͤtter geſchenket, 

Jenes Tags, da fie bid) dem Sterblichen führten zum Lager. 885 
Daß du vielmehr bod) dort zu Meergöttinnen geſellet | 
MWohnteft, und Peleus hatt’ ein fterbliches Weib zur Genoffin! | 
Nun mug Dir aud) die Seel’ unendlicher Jammer belaften, 

Um den geftorbenen Sohn; denn nie empfängft du ihn wieder, 
Wann er zur Heimat kehrt! Ja mir felbft gebietet das Herz nicht 90 
Rebend umberzugeh’n mit Sterblichen, wo mir nicht Hektor 

Erſt, von meiner Lanze durchbohrt, fein Leben verhaucher, 
Und für Patroklos Raub, des Mendtiaden, mir abbuͤßt! | 

Aber Theis darauf antwortete, Thraͤnen vergießend: 

Bald, mein Sohn, verblühet das Leben bir, fo wie bu redefl!. 96 
Denn nad) Hektor fogleich. ift dir. dein Ende geordnet! 

Unmuthsvoll antwortete drauf ber ſchnelle Achilleus: 

.Moͤcht' ich ſogleich hinſterben, ba nicht mir goͤnnte das Schickſal, 
Meinen erſchlagenen Freund zu vertheidigen! Fern von der Heimat 
Sank er, und mangelte meiner, des Fluchs Abwehrer zu werden! 400 
Nun da ich nie heimkehre zum traulichen Vatergefilde, | 
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Weder Patroklos fiit Heil erfresiet ido, weder eit andern 

Freund' im Heer, die fo viel' erlagen dem gottlichen Hektor; 
Sondern ich fig! an den Schiffen, der Erd’ unnuͤtze Belaſtung, 

Solh tin Mann, wie keiner der erzumfchirmten Achaier, 105. 
en dem Gefecht; denn im Mathe befiegen mid) andere Männer! —— 
Möchte der Zant aud Göttern unb. fterblichen Menfchen vertilge fen, 
Ha, unb der Zorn, der oft aud) den Weiferen. pflegt zu erbittern: — 
Der, weit füßer zuerft denn fanfteingleitender Honig, 
Bald in der Männerbruft aufwaͤchſt, wie dampfendes euer! ^ ^ 110 
Wie mich jeBo erzärmte der KHerrfcher des Volks Agamemnon. 


v = 


Aber vergangen ja fey das Vergangene; Fran?’ es aud) innig; 


Unſeren Muth im Herzen bezahmen wir, aud) mit Gewalt uns! 


Geh' ich nun, bag den Mörder des wertfeften Haupts ich erhaſche, 
Hektor! Doch mein Loos, das empfah' ich, wann es auch immer 115 
Zeus zu vollenden beſchleußt, und die andern unſterblichen Gotter! 
Nicht ja Herakles einmal, der gewaltige, micd das Verhaͤngniß, 
Welcher der fiebfte bod) war bem berrjchenden Zeus Sronion; — 
Sondern ihn zwang das Geſchick und der heftige Eifer der Here. 

Alfo auch Ich, wofern denn ein gleiches Geſchick mir ‚bevorfteht, 120 
Lieg' id), nachdem id) verhaucht: jest edelen Ruhm mir erftreb’ id)! 
Manche Troerin nod) und Dardanerin, ſchwellendes Bufens, - - 


“ Soll mir mit beiden Hånden vom rofenwangigen Antlitz 


Thranen des Grams fid) enttrod'nen, betr (dyweraufyitternben Seufzerns 
Merken fie mun, bag id) lange genug von dem Kriege gerafter!- 125 


Nicht mir wehre den Kampf, bu Liebende; nimmer gehorch’ ich! '' 


Ihm antwortete drauf die filberfhßige Thetis: 
Wahrheit haft du geredet, mein Kind; nicht uͤbel ift foldes, 
Seine geängfteten Freunde vor Tod und SBerberbem zu fchhken. 
Dod) in der Troer Gewalt if bir die flattliche Ruͤſtung, 130 
Stralend von Erz, mit welcher der helmumflatterte Sektor 
Selbſt um die Schulter geſchmuͤckt einberprangt. Zwar wird er ſchwerlich 
Zange darim frohlocken, denn nah’ ift jenem Ermordung. 
ber du foll mir nod) nicht eingeh’n in'8 Getuͤmmel des Ares, 
Bis du zuräc® mich kehren gefeh’n mit eigenen Augen. 135 
Denn id) fomm’ in der Frühe, fobald die Sonne berauffteigt, 


Startliche Wehr dir zu bringen vom mächtigen Herrſcher Hefaͤſtos. 


Alfo fprach bie Gbttim, unb fied von bem cdelen Sohne. 
Drauf gewandt zu den Schweftern, den Meergdttinnen, begann fie: 
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Taucht ihr jeßo-Himabı im den Schoß des:unendlichen Meeres; :440 
Daß ihr den Meergreid dort und die Wohnungen fchauet des Baters; 
Und ihm verfündiget Wille Dod -fefoft auf dem hohen Dip 

Geh’ ich zum kunſtberuͤhmten Hefäftos, ober, geneigt it, . . . 
Meinem Sohn: zu verleih'n ‚hellfiralende: Waffen des Ruhmes., 

Sene ſprach's; da: tauchten bie Gbtrianen:unter bie Meerflut. 145 
Selbft dahu ging zum Olympos die ſilberfuͤßige Thetis | 
Schnell, daß dem theueren Sohne fie. bracht: hellſtralende Ruͤſtung. 

So zum Olympos. enttrugen die Schenkel fie. Doch bie Achaier, 
Mit grau'nbollem Gefchrei vor dem männermordenden Hektor . 
Flüchteten, bag fie die Schiff! unb den Hellespontos erreichten. AO 
Nicht ben Patroklos auch hatten die bellumfchienten Achaier 
Aus den Gefchoffen entführt, den. erſchlagenen Freund des Achillens; 
` Denn‘ von Neuem ereill? ihn der Maͤnner Getös und der Roffe, 
Sektor zumal, des. Priamos Sehn, gleich fiürmenbem Feuer. . 
Dreimal fapt’. ign von hinten anr Fuß ber. firalende Heftor, 455 

Weg ihn. zu reißen. entbrannt,. umb: ermahnte die Troer mit Zuruf; 
Dreimal fließen: bie, Ajas, mit fihrmender Stärke gemapnet, 

Ihn von: bent Todten hinweg. -Er (eff, voll. trogender Kühnheit, 
Würhete jego: hinan bad Gemwhhl durch, jetzo von Neuem 

Stand er, unb ſchrie Lautauf ; Doch zurldigeh’n wollt’ er durchaus nicht, 160 
Wie vom gemorbeten Leibe den wildanfunfelnden Bergleu’n | 
Nächtliche Hirten umfonft, den hungrigen Bürger, verfcheuchen: 

Alfo ftrebten umfonft die beiden geruͤſteten Ujas 

Heitor, Priamos Sohn, von bem Leichnam abzufchreden. 

Ihn nun hätt’. er geraubt, und unendlichen Ruhm fid) erworben; 495 
Wenn nicht. Peleus Sohne bie windſchnell eilende Syrie 

Kam vom Olympos: gerannt. mit der Botſchaft, fih zu bewaffnen, 
Zeus und den andern Göttern geheim; denn es ſandte fie Here. 
Nahe trat. fke. hinan, unb fprach die gefliigelten Worte: 

Hebe dich, Peleus Sohn, bu Schredklichfter unter den Männern 470 
Schnell ben Patroklos geſchuͤzt, um ben die entfetzliche Feldſchlacht 
Draußen tobt vor den Schiffen. Sie morden fi) unter einander: 
Diefe, mit Macht abwehzend bom hingefunfenen Leichnam; 

Dorther, ihn zu entreißen nad) Slios Inftiger Höhe, 
Wuͤthen die Troer mit Macht; vor Allen der firalende Heftor 475- 
Sft in zu rauben entbraunt: denn das. Haupt ihm wünfchet er herzlich 
Ab oom zarten Genie zu. hau'n, nnd auf Pfahle zu heften. 

Fina, nicht laͤuger geſaumt; umb: ed ſchaudere tief in das Herz bir, 
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Daß Patrollos liege den troifchen Hunden ein Labſal! 

Dein ift &dmad), wenn. irgend ent(telit die Leiche daherkommt! 480 
Str antwortete drauf der muthige Renner Achilleus: 

Welcher Gott, o Frig, entfandte bid) mir mit ber Botſchaft? 

Wieder begann dagegen die windſchnell eilende Iris: 

Here ſandte mich her, Zeus ruͤhmliche Lagergenoſſin. 

Nicht weiß ſolches auch Zeus, der erhabene, oder ein Gott (onft 185 

Aller, die rings des Olympos befchneiete Höhen ummohnen. 
Ihr antwortete drauf der muthige Renner Achilleus: 

Wie bod). geb ich zur Schlacht, da jene die Rüftungen haben? 

Mui die liebenbe Mutter verbot mir alle Bewaffnung, - | 

Bis id) zurhet fie kehren gefeh’n mit eigenen Augen; 190 

Denn fie verhieß, von Hefaͤſtos mir herrliche Waffen zu bringen 

Niemand weiß id) ja fonft, deß prangende Wehr mir gerecht fen; 

Mo niht Ajas Schild, des gewaltigen Telamoniden. 

Über er ſelbſt ift, Hoff ich, im Vorderfampfe befchäftigt, Ä 

Mordend mit ſchrecklichem Speer. um ben hingeſunk'nen Patroflos. 195 
Wieder dagegen begann die windfchnell cilenbe Fris; 

Wohl ja willen auch wir, bag.bie herrlichen Waffen geraubt ſind. 

Doch nur fo an den Graben genaht, erſcheine den Troern; 

$96, vor bir erſchrocken, vielleicht. vom Kampfe die Troer 

Abſteh'n, unb fid) erholen bie Frieg’rifhen Männer Achaia's 200 

Ihrer Angft, wie Bein fie aud) fey, bie Erholung des Kampfes, 
Diefes gefagt, entflog fie, die windfchuell etfenbe Iris. 

Aber Achilleus erhub fih, ber göttliche. Selber Athene 

Hänge’ um die mádjtige Schulter bie quaftumborbete Aegis; 

Auch umkranzte fen Haupt mit Gewoͤlk bie Heilige Göttin, . . 205 

Goldenem, und ihm entftralt’ ein ringsumleuchtendes Feuer. 

Wie hochwallender Randh aus ber Stadt auffteiget zum Aether, 

Fern aus bem Meereiland, das feindlihe Männer Deffürmen; - 

Yene den ganzen Tag, anringend in graulicher Mordluft, 

' Kampfen aus eigener Stadt; bod) (obalb die Sonne fid) fenfet, 210 

- Brennen empor Reisbunde mit häufiger Glut und es leuchtet . 

Hoch ber fleigende Glanz, bag Ringsumwohnende fchauen ; 

Ob vielleicht in Schiffen des Streits Abwehrer herannah'n: 

Eo von Achilleus Haupt erhub fid) der Glanz in den Aether. 

Schnell nun trat er jum Graben, den Wall durch ; nur ben Achaiern 215 

Naher’ er niht, denn er fcheute ber Mutter forgfame Warnung : 

Dort geftellt , auf Arie er; auch feitwärts Palias 9ftbene ^ s. 
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Hub den Laut; umb bie Troer durchtobt' unermeßlicher Aufruhr, 
- Wie wenn hell auftbnet der Kriegsausruf der Drommete,. 
Wann um die Stadt herwühlt wehdrohender Feinde Getuͤmmel: 226 
Alſo Hell auf tönte der Kriegsausruf des. Peleiden. » 
ber fobald fie vernommen den ehermen Laut des Speleiben; _ 
Regte fid) Allen das Herz, und die fchöngemähneten Roffe 
MWandten zuruͤck ihr Geſchirr; denn fie ahneten Sammer im Herzen. : - 
Starrend ſah'n auch bie enfer der Glyt raftlofe Gewalt dort 228 
Grau'nvoll über dem Haupt des erhabenen Speletonen: u 
Brennen, entflammt von Zeus blauaͤugiger Tochter Athene. 
Dreimal (d)rie vom Graben. mit Macht der edle Achilleus; 
Dreimal zerftob der Troer Gewirr und der rühmlichen Helfer. 
Dort nun ftarben, vertilgt durch eigene Wagen unb Langen, — 230 
Zwoͤlf ber tapferften Helden im Voll, Doch die Männer Achaia 8, 
Herzlich frof den Spatrofío8 den Mordgefchoffen entreißend, E 
Legeten ihn auf Betten; und ringsum fianden die Freunde - 
Wehmuthsvoll; auch folgte ber muthige Nenner Achilleus, | ! 
Heiße Thrämen vergießend, ba dort. er den treuen Genoffen . 235 
Liegen (ab auf ber Bahre, zerfleifcht von ber Schärfe des Erzes. 
Sn, ad) jüngft nur, entfandt’ er mit Roffen zugleid und Geſchirre 
Hin zur Schlacht; nicht aber empfing er den Kehrenden wieder. | 
Helios, raftlos im Lauf, entfandt von ber Herrfcherin Here, 
Kehrete jezt unwillig hinab zu Okeanos Fluten. a 240 
Nieder tauchte bie Sonn’, unb das Heer def edlen Achaier 
Ruhte vom ſchrecklichen Kampf unb allverderbenden Kriege, 
Troja's Soͤhn' auch drüben, vom lingeftüme der Feldſchlacht 
Wiedergekehrt, entlöften bie furtigen Roffe. deh Wagen; . - 
Eileten dann zur Verfammlung, bevor fie des Mahles gedachten. 245 
Aufrecht ftanden im Kreis die Verfammelten; feiner auch wagte - 
Sich zu feten ; denn AMP erbebten fie, weil nun Achilleus 
Wieder erfehien, ber lange vom ſchrecklichen Kampfe geraftet. 
Und der ‚verftändige Held Polydamas fprach zur Berfammlung, 
Panthoos Sohn, ber allein fo vorwärts fchaute wie ruͤckwaͤrts, 250 
Hektors Freund, aud) wurden in einer Nacht fie geboren; 
Er burd) Worte berühmt, er dort durch Kunde. des Speeres; - 
Diefer begann wohlmeinend, und redete vor ber SBeríammlung: 
Wohl erwägt, ihr Lieben, ben Rath: ich denfe, fogleic) nun, 
Kehren wir heim in die Stadt, nicht harrend der "heiligen; Frühe: 255 — 
Hier im Feld an. den Schiffen; da weit die Mauer entferut ift. 


~ 
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Waͤhrend ber Mann dort jürnte dem göttlichen Hedd Agamemnon, 
Damals ward mè leichter der- Kampf mit den Söhnen Achaia's. 
Froh auch rubet ich felbft vor ben rüftigen Schiffen gelagert, | 
Hoffend fie bald zu gewinnen, ble zwiefachrudernden Schiffe. 260 
Doc nun fürcht’ id) mit Aung den muthigen Renner Achilleus. 
So wie das Harz ifm ftrebt voll Heftigkeit; wird er fürmabr nicht 
Lange verziehtn im Gefilde, wo Troja's Sohn' und Achaia's 
Gleich bisher mit einander die Wuth des Ares getheilet; í 
Nein um die blühende Stadt nun fámpfet er, und um die Weiber. 265 
Kehren wir- denn in die Veſte; gehorchet: mir: alfo gefchicht cè! 
eo hemmte vom Kampf ben muthigen Renner Achilleus 
Nur die ambrofifche Naht. Doch findet er morgen allhier uns, 
Wann er hervor fid) fihrzt, der Gewapnete; Mander erkennt wohl, 
Was er vermag; gern bann in der Heiligen Ilios birgt fid, 270 
Wer ihm entrann; viel werden ein Sra den Hımden und Geiern, 
Troja's Sohn’; O möge mein Obr nie hören ein Solches! 
Aber wofern mein Wort ihr gemehmiget, herzlich betrübt zwar; 
Haltet die Nacht auf dem Martre die friegémadot: tbürmenbe Mauern 
Schuͤtzen die Stadt ringsum, und Hohe befeftigte Thore, 275 
Wohlverwahrt mét großen und dicht einfugenden Flügeln. . Ä 
Srübe fobanw vor: Morgen, mit ehernen Waffen geruͤſtet, 
Stehen voir. rings auf der Mauer; und weh ihm, wo er begehret, 
Angeſtuͤrmt von den Saifer mit uns um die Mauer zu kaͤmpfen! 
Heim zu den Schiffen entweicht er, nachdem hochhalfige Rofe, 280 
Satt von mancherlei Lanf, er um Jlios Veſte getummelt. 
Aber hinein wird nimmer der Muth ihm zu dringen verflatten; . 
Nie erobert er auch: ef? freffen ihn Hurtige Hunde! 

Sinfter faut und begann der helmumflatterte Hektor: 
Keineswegs gefällt mir, Polydbamas, wag bu geredet, 285 
Der bu ermahnft, in die Weile zu drangen uns, wieder gelehrt nun.. 
Noch nicht wurdet ige mid’, umhegt zu (epit von ber. Maser? 
Sonft war Priamos Stadt bei vielfachredenden Menfchen 
Weit auf der Erde berühmt, als reich an Gold’ und an Erze; 
Doch nun ift fie geſchwunden die Föftliche Hab’ aus ben Haͤuſern; 290 
Häufig nach Frygia nun und Maͤonia's fchönem Gefilde 
Geh'n zum Verkauf Klelnode, ba Zeus Allmacht und ergrimmt ift. 
Aber anijet, bit mir ja der Sohn des -verborgenen Kronos 
Ruhm bei den Schiffen verlieh, unb. ame Meer die Mchaier zu drangen ; 
Thörichter, nicht mehr Auß’re mir folcherlei Rath in bem Volke! 295 
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Denn Fein einziger Troer gehorchet dirs immer: gtilart idol - 7 
Auf demnach, wie idh rede baa Wort, fo gehorchet air Ylle, 
Jego empfabt Nachtkoſt bur) das Kricgeheen; Haufen bei. Haufenz 
Auch gedenket ber Hut, und ſeyd ein jeglicher wadhfa: `.. 
Mer der Troer mit Angft um Gut und Berinbgeh fick: haͤrniet, so 
Gofder nehm’ und ged’ e8 dem Bolt zu gemeinſamem Gaſtinahl: 
Beſſer daß jene damit fid) beluſtigen, als bie Achaier! B 
Fruͤhe fodann vor Morgen, mit ehernen Waffen geruͤſtte 
Gegen die räumigen Schiff? erheben wir ſtuͤrmenden Angriff. 
Wenn denn gewiß bei den Schiffen erſtand der edle Achilleus;  ::309 
Wohl, fo ertor er fid) ſelbſt das Schlimmere! Nie ja vor jenem: =! 
Werd’ ich flieh’n aus dem Kampfe, dem graßlichen, nein iom entgegtil 
Steh? id), ob ihn Siegsehre verherriiche, ober mich ſelber! on 
Gleich ift Ures gefinnt, und oft auh den Schlagenden fehlagt ext... 
Alfo redete Hektor; und Beifall raufchten die Troer: 310 
Thoͤrichte! welchen den Geift verblendete Pallas Athene. t 
Siehe, dem Hektor (limmten fie bei, der Webeles angab; - 
Doch dem Polydamas nicht, der heilfame Worte geredet. ? 
Spaͤtmahl nahmen fie mm durch das Kriegeheer. Dody die: Achaier 
Huben bie ganze Nacht um Patroklos Klagen unb Seufzer. -ML 


Peleus Sohn vor ihnen begann die jammernde Klagt; TA 
Seine mordenden Hände gelegt auf den Bufen des Freundes, ^: F 
Aechzet' er haͤufig empor: wie ein bärfiger Löwe des Bergwaldd, 
Welchem die Jungen geraubt ein Kirfchserfolgender Jäger BA 


Tief aus verwachsnem Gehoͤlz; er, drauf anfommenb, betruͤbt ſich, 320 
Und viel Thale durcheilt er; der Spur nachrennend bes. Maunes, 
Ob er ihn wo ausforſche; denn bittere Galle burd)brang iu: — ^ / 
Alfo ſchwer aufſeufzend vor Myrmidonen begann er: a 
Götter, wie eitele Med’ ift jenes Tags mir entfallen, 

Als id) Troft im Palafte dem Held Mendtios zuſprach! $25 
Heim verhieß id) gen Opus den ruͤhmlichen Sohn ifm zu bringen, ` . 
Wann er Troja verheert, und Föftliche Beute geloſet. 


Aber ber Menfch entwirft, und Zeus vollendet es anders! ee 
Uns warb beiden beftimmt, diefelbige Erde zu röthen, EE 
Hier im troifchen Land’! aud) mid) Heimkehrenden wird er .338 


Rimmer empfah’n im Palaſte, ber graue reifige Peleus, - - 
Noch aud) Thetis bie Mutter; mich wird hier deden das Erdreich. 

Doch nun Sch, o Patroflos, nach bit im bie Erde verſinle; E 
Feier ich bir micht eer das Grabfeſt, bie ich bir Soto c 
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Maffen gebracht und. das Supt, des Trobigen, deines Mörhers! 335 
Auch zwölf Srünglinge werd’ ich. am Todtenfeuer dir ſchlachteu, 
Troja’s edlere Söhn’,- im Zorn ob beiner Ermordung ! 
Rup’ indeffen allgier bei meinen geſchnaͤbelten Schiffen! | 
` Wende Troerin auch unb Dardanerin, ſchwellendes Buſens, 
Soll. wehllagen um dich, bei Tag und Nacht dich beweinend, - 340 
Welche wir felbft erbeutet mit Kraft unb gewaltiger Lanze, 
Blühende Städt’ austilgend der vielfachredenden Menfchen. 
Alfo fprad), und den Freunden gebot der edle Achilleus: 
€ifenb ein groß dreifüßig Geſchirr auf Feuer zu ftellen, 
Um von dem blutigen Staube Patroklos Leiche zu faubern. 345 
Gic nun fellten das Badegeſchirr auf loderndes Feyer, . , 
Drein. dann goffen fie Waffer, unb legeten Holz; an bie Flamme; - 
Helium den Bauch des Geſchirrs flog Glut, unb es Fochte das Wafler. 
Aber nachdem das Waſſer gekocht im blinfenden Erze, 
Mufchen fie jezt, und falbten mit fchmeidigem Dele den Leichnam; 350 
Mit neunjäßriger Salb’ erfüllten fie jego die Wunden; 
Legten ihn dann auf Betten, und breiteten Föftliche Leinwand 
Ihm bent Haupt zu den Füßen, und drauf den fchimmernden Teppich. 
Aber die ganze. Nacht um den muthigen Nenner Achilleus 
Klagten die Myrmidonen Patroflos weinend und feufzend. 355 
Zeus nun. (prad) zu Here, der göttlichen Schmefter und Gattin: 
Endlich gelang dirs bod), du fobeitblid'enbe Here, 
Peleus Sohn zu erregen, den muthigen. Sicher ays deinem 
Eigenen Schooß entftammen bie hauptumlokten Achaier. 
, Sm. antwortete drauf die hoheitblidende Here: - 360 
Welch ein Wort, Kronion, du Schreelicher, haft bu. geredet? 
Kann ja bod) wohl etwas ein Menfch aud). dem Manne vollenden, 
“Er der ſterblich nur ift, und. nicht fo Fundig des Nathee. 
Wie denn? Sch, bie folz der Göttinnen erfte fid) rühmer, ! 
Zwiefach erhoͤht, durd Geburt, unb weil id) deine Genoſſin 565 
Ward ernannt, ber bu mächtig im Kreis ber Unfterblichen walteft, 
Sollt' ich niht den Troern im Zorn ein Mebel bereiten? - 
Alfo rebeten jen’? im Mechfelgefpräch mit einander. 
Aber Hefaͤſtos Palaft erreichte die Herrfcherin Thetis, 
Giternenfell, unvergänglich, ber vorftealt” unter, den Göttern, 370 
Welchen ays Erz er felbft fih gebaut, ber Dinfenbe Kuͤnſtler. 
Ihn dort fand fie in Schweiß um bie Blafebälge beſchaͤftigt, 
Eiferig: denn Dreifuͤße bereitet’ er, zwanzig in Alem, TE 
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. Rings ju ſteh'n an ber Wand des wohlgegrimdeten Saales. 
Goldene Råder befefligt er jeglichen unter dem Boden; : 315 
Daß fie and eigenem Trieb’ m bie Schaar eingingen der Götter, 
Dann zu ihrem Gemach heimfehreten, Wunder. bem, Unblid, . ; 
Sie nun waren fo weit gefertiget; mur nod) ber Henkel. . l 
Kunſtwerk fehlte daran; jest fügt’ er fie, haͤmmernd die Nägel, -, 
Wahrend er folches erfihuf mit Éuubigem Geift der Erfindung, : 380 
Siehe da: fam. ihm nahe die Rlberfüßige Thetis.. s, oon 
Diefe faf vorwandelnd die feinumfchleierte Cherig, un 
Schön und bod, bie Gattin des. binfenben Feuerbeherrſcher; 
Und fie fapt ihr. die Hand, und redete, alfo beginnend: en 

Thetis ie langem Gewanbe, wie: näheft du umferer Wohnung, 585 
Ehrenwerth und geliebt? Denn (ont ja. befuchft du mich wenig. 
Aber Fomm doch herein, Daß bir ich biete das Maftreht, — n" " 

. Alfo- fprach, und führte fie cin, bie herrliche Goͤttin. 
Jene fete fie dann auf den fübergebud'elten Sefl, . 
Schön unb praugend an Kunft; und ein Schemel flüzt ifr bie Süße, 390 
Raut nun rief fie, und prod) zum. Tunftberühmten Hefaͤſto F 

Tritt hervor, Hefaͤſtos; bie Herrſcherin Thetis bedarf dein. 

Sr antwortete drauf ber hinkende Feuerbeherrſcher: 

Traun ja, fo ift die erbal?ne, die edelſte Goͤttin daheim mit, 2 
Welche vordem mich gerettet im Schmerz des. unendlichen Safes, 895 
Als mid) die. Matter. varwarf, bic entſetzliche! wewe: mid) Lehnen. 
MWegzufchaffen ıbefchloß. - Da. mår: id) geſchwunden in Grüb(ab, 1.) 
Haͤtt' Eurynome nid anb Thetis im Sho mi. emmfangeng .- o 
Sene, ted. Treifenden Steam Okeanps blühende Fochter. -j Ruf 
Dort nesti Jahre verdrit: ichs umb ſchmiedete Mancberiei —— 
Spangen amb Ring’, uno Dhrengehent, Hoarnadeln und Kettlein, > 
In ber gewoͤlbeten Grot! ; und der Strom des Okeanos ringaher 
Schaͤumte mit brauſendem Hall, ber unendfiahg:-Teiner ber ubera a 7 
Kannte fie, nicht der Götter, und niht der. fterblihen Wenjen; i, 
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Sondern Thetis allein und Eurynome, bie; mid). gerettet. . .... 405 
Diefe befuchte: und jego im. Haus hier; brum ja gebührt mir, ., ..: 
Froh ber. lotfigen. Thetis bey. SRettungébanÉ zu ‚bezahlen. 0 nti 


Auf, nun reiche du ifr des Gaſtrechts ſchoͤne Bewirthung, . - ^ ,., 
Waͤhtend idh ſelbſt wegräume die Bälg’. und afle, Geraͤthſchaft. 
Sprad’s, und opm Amboß (ub fido das sußige Ungeheuer, AO 
inten. und muͤhſam ſtrebten daher die ‚fchwächlichen Beine. nost, 
Abwärts legt er vom. Feuer pie Baͤlg', und nahm. bie. Geraͤthſchaft, 
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Alle Vollender ber Ruf, und verſchloß ſie im ſilbernen Raften; 
Wuſch fi dann mit bem Schwamme die Hände beid', und das Antip, 
Auch den nervichten Hals, und den haarumwachſenen Bufe; .: 445 
Huͤllte den Leibrock um, und am maͤchtigen Stab' aus der Thuͤre 
Hinkt' er hervor, auch ſtuͤzten geſchaͤftige Maͤgde den Herrſcher, 
Goldene, lebenden gleich, mit jugendlich reizender Bildung: 
Dieſe haben Verſtand in der Bruſt, und redende Stimme, 
Haben Kraft, und lernten auch Kunſtarbeit von ben Siem. . 420 
Schräge vor ihrem Hern Din eilten fie; er uachwandend, . DE 
Stabte, wo Thetis fad, und nahm fid) den ſchimmernden eus 
sr nun fagt! eridie Hand, und rebete alfo beginnend- 

Thetis in langem Gewande,“ wie naheſt bu. unferer Wohaumg, 
Ehrenwerth und geliebt? Denw.fonft ja. beſuchſt du mid) wenig... 425 
Rede, was bu verlangft; mein Herz gebeut mir Gewährung , : 
Kann ich nur es gewähren, und üt. es felber gewährber. ` 

‚Aber Thetis darauf- antwortete, Thraͤuen vergießend: 
Ach Hefaͤſtos, war eine der Goͤttinnen auf bem. Olympos, 
Die fo viel im Herzen des traurigen Wehes geduldet 430 
Als auf mich vor allen den Gram aufhaͤufte Kroniou? 
Mich aus den Meergoͤttinnen dem ſterblichen Maune gefell xt, .. 
Peleus Aealos Sofu’, und, id) trug. des Mannes Umarmung, 
Schr unwillig, aus Zwang; doch jezt vori 'sraurigem. Ulter 
ieget ef dort im Spefaft din Entfräfteten Mehr noch des raid win! 435 
Einen Som zu gebärkw'verlich er mit, und zu erleben p: 2 
Hoc vor Helden géftbtulidtt €r ſchwang fi ch empor voie. eiu Sprößling; 
Und id) eryog ibu mit Fleiß, wie bie Pany. im. fruchtbaren. Uder ; 
Drauf in geſchnaͤbelten Schiffen: gen. :yiod(ahbi ich daher ihn, 
Troja's Volk zu bekäinpfen. Doch nie -enipfang’ ich ihn wieder, «440 
Wann er zur Heimat Wert, in Pelens ragende Wohnung: ©. ... 
Aber ſo hang' er mir led, und das Licht der- Sonne nody fehauet, 
Duldet: er Qual; und. nichts vermag td. zu Helfen- genaht ihm! 
Die zum Ehrengeſchenk im. die Danaer'wählten, die Suijfrau, - 
Sie nun rafft aus den Hånden der Wölkerfärft Agamemnon. A45 
Trauernd zerquält er um diefe das Herz fif. Aber bip rom" 
Sloffen die Danner- ein um die ragenden Steuer, und ließen. 
Nicht aus bem Lager fie geh'n. Ihm fleheten drauf der Achäter.- . 
Nelteſte, bie ſehr viel unb Herrliche Gaben erboten. 1. 
Selbft nunmehr verweigert er- zwar demi: Berderben zu few; :. 450 
Aber den: Freund Patroklos, mit eigenen Waffen ifm rü(tenb, i1. : 
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Sandt’. er daher in die Schlacht, und viel auch des Volles gewährt er. 
Gang den Tag durcblämpften (ie. nun am fFaifchen Thore: 
Ja und des Tages verheert wär’ Slips, wenn nicht Apollon | 
Syenen Vertilger des Volle, Mendtios tapftren. Sprößling, 455 
Schlug in bem Vorbergefecht, und Hektorn (doenfte den Siegsruhm. 
- Drum nun flehend umfaſſ' id) die Kniee dir, ob bu geneigt fepft, 
Schild und Helm zu ‚verleihen dem bald hinwelkenden Sohne, 
Prangende Schienen zugleich mit- fchließender Knoͤchelbedeckung, 
Harniſch aud): was er hatte, verlor fein Genoß, ba er Troja's 460 
Männern fanf; unb er liege an ber Erd’, unmuthiges Herzens. 
hr antwortete drauf der hinkende Feuerbeherrſcher: 

Muthig, und la nicht dieſes das Herz dir im Buſen bekuͤmmern. 
Daß id) dem graulichen Tod’. ibn: Doch (o ferne dermoͤchte 

Aus der Gewalt zu entzieh'n, wann einſt ſein Jammergeſchick naht: A65 
AS nun prangende Wehr ibn erfrei n "wird, fole wie mancher. 
Wohl anftaunt im Gefchlechte ber. Sterblighen, wer fie erblidfet] - 

. Diefes gefagt, verließ er fie dort, und cil in. die Efe, . 
Wand’ in das Feuer bie Bälg’, und hieß fie mit Macht arbeiten, — - 
Zwanzig bliefen zugleich der Blafebalg” in bit Defen, , . . 470 
Allerlei Hauch auéfeubenb des glutanfachenden Windes, ; 
Bald des, Eilenden Werk zu befchleunigen, bald fich eröolenb ; 
Je nahdem ed .Hefaftos befahl zur Vollendung ber Arbeit.. . 
Sener ftelt auf die Glut unbündiges Erz in, den Tiegeln,. . | 
Auch gepriefene& Gold, und Zinn, und. Isuchteudes Silher; 475 
Richtete dann auf dem, Blod. den Amboß, nahm. mit har Rechten 
Drauf den gewaltigen. Hammer und mahm mit der Linfen die Zange. 
Erſt nun forme er den Schild, ven ungeheuren unb. ſtarken, 

Gan; ausfhmädend mit. Kuut, unb zog bie ſchimmernde Maybung - 
Dreifach und blant ringsher; ein: Gehenk. oann.fügt^er vpr Silber. 490 
Aus fünf Schichten gedrängt mar der Schild ſelhſt; oon barauf dans 
Bildet’ er viel. Kunſtreiches mit kundigem Grift der Erfindung. — . 

. - Drauf nun fuf er die Erd’, und das wagende Meer, und den Himmel, 
Helios auch, unermüder im Lauf, und bie Scheibe Selen’, 
Drauf aud) alle Geftirne, fo viel find Zdichen des Himmels, — 486 
9fud) Plejad’ und. Hyad', und bie große Kraft des Orie, 

Auch die Bärin, bie fonft der Himmelswagen genannt wird, . 
Welche fidh dort umdreht, und fleté den Orion bemerket, uU 
Und fie allein niemals in Dfeauos Bad fiib hinabtaucht. 
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- -Drauf erfchuf er ſodann zwo Städte der redenden Menſchen, 490 _ 
Blühende: voll war bie ein" hochzeitlicher Fet und Gelage. 
unge Braut’ aus der Kammer, ‚geführt im Scheine der Radeln, 
Segen einher durch bie Stadt; und des Chors Hymenaͤos erfcholl lants 
Syüngling" im Tanz aud) breften. behende fib, unter dem Klange, 
Der von Flöten und Harfen ertönere; aber die Weiber 495 
Standen bewunderungsvoll, vor den Wohnungen jede betrachtend. 
9fud) war Volksverſammlung gebrängt auf dem Markte: denn heftig 
Zankten fid) dort zween Männer, und Daberten wegen der Cüfnung 
Um ben erfchlagenen Mann. Es bethenerte bicfer dem Wolfe, 

Alles hab’ er bezahlt; ihm [eugnete jener die Zahlung. 500 
Beide fie wollten fo gern vor dem Kandigen kommen zum Ausgang. 
Diefem fchrien und jenem beguͤnſtigend eifrige Helfer; - 


Doch Herolde bezäkmten die Schreienden. . Yber bie bern 


Saßen im heiligen frei auf ſchoͤngehauenen Steinen; | 
Und in bie Hande den Stab dumpfrufender Herolde nehmend, 505 


—. Standen fie auf nad) einander, und redeteri wechfelnd ihr Urtheil. 


Mitten lagen im frei aud) zwei Talente des Goldes, 

Dem beftimmt, der vor ihnen bab Mecht am gradeften fpräche. 
Jene Stadt tímfagten mit Krieg zwei Heere der Völker, | 

Hell von Waffen umblinkt. Die Belagerer droheten zwiefah: 510 
Auszutilgen die Stadt br SBertbeibiger, ober zu theilen, . 
Was bie liebliche Stadt aw Befitz inwendig verfchlöffe. 
Jene verwarfen e6 nodi, ingeheim: zum Halte fid) ruͤſtend. 
S bre Mauer :midoß'hewahreten-Tiehente Weiber, 


Und unmündige Kinder, geſollt zu wankenden Greifen. = Ab 


Zen’ enteilten, sow Ures gefuͤhrt und Pallas Athene: 

Beide fie waren ven Geld, und in. goldene Kleider gehuͤllet, 

Beide ſchoͤn ih -ven Waffen und groß, wie unfterbliche. Götter, — 
Weit umher vorſtralend; bem minder an Wuchs war die Heerfchaar. 
Als fie-den Ort nm erreicht,- der zum Hinterhalte bequem ſchien, 520 
Nahe dem Bach, wo zur Traͤnke das Bich von. ber Weide geführt ward; 


- Siehe, ba fezten fid) jene, gefchlrmt. mit biendendem Erze. - 


Abwärts (apen indeß zween ſpaͤhende Wächter des Volkes, — 
Harrend, wann Re erblickten die Schaf umd gehoͤrneten Rinder. 
Bald erſchienen die Heerden, von zween Feldhirten begleitet, 535 
Die, nichte ahnend von Trug, mit. Syringengetbn fid) ergozten. 
Schnell auf die Kommenden ſtuͤrzt' aus dem Hinterhalte bic Heerſchaar, 
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Raubt' und trieb Die Heerden hinweg der gebbtnettnoDümber censos 
Und weißwolligen Schaf’, web erfchlug Vir- begleitenden Ferte np 
Fene, fobald fie. vernaßmen das laute erd’. um Die Sikubtri, ıı 530 
Welche die Heiligen There beingerten;: idinoli auf: dit Wagens " . 
. Sprangen fie, eilten im: Sturm: der Geſpann', imb. erreichten fie ploͤtz lich⸗ 
Ale geſtellt uun, schlagen. fie, Schlacht um die Ufer: beh : Darth; 
Und hin flogen und. ber hic chernen Kricgeslanzen. 
Zwietracht tobt’ und Tumult ringsum, wd des Jarumergoſchicke " has 
Die. dort lebend erhielt den Berwundeten ; jenen por Wunden i. 
Sicherte, jenen eusfeelt darch die Schlacht fortzog au toe BAR; - - 
Und ihr Gewand- nnt. die. Schulter. war Tet vom Winta, —— 
Gleich wie lebende Menſchen durchſchaltaten dicke ‚die, Jeldſchlacht, E 
Und fie entzogen etmanber, die hingeſuckenen Zote snos 560 
v Weiter (cuf. er. darauf: ein. Brachfeld, koder und.fenchtbaru.. u... 
Breit, zum dritten gepfluͤgt; und vial; deu. aerden, MANWE n oun 
Trieben die Joch' umher, vnd lenleten hiehin und. dorthin. su. une.” 
Biber ſo oft fie mendend gelangt an das Eade des Arg uiis 
Jeglichem daun in die Hand’ ein Gefäß herzlabendes Pinch 1.245 
NReicht' antretend ein Mann; drauf wandten fic fichu den Furchrxihiu, 
Voller Bogier, an dağ Ende der tiefen ler zu JANG: ul 
Aber cà dunkelte Hinten dns Land, und geackertem aͤhnlich ::9 
Schien es, obgleich ang Gold: fo wunderſam war.. eg borgitrtusu 57 
Drauf auch ſchuf er, ein Feld- tiefmallender Saat, mo big chnittex DPO, 
Maͤheten, jeder die Hand mit ſchneidender Sichel bemaffuttto win 
Häufig in Schwade geript fan Handvoll Aehren an Handy; i: ios 
Andere banden in Garben. bereits mit Seiten die Binder, ^ 1. 
Denn drei Garbeubinber ‚verfolgetem. Hinter den Maͤhern uou c 
Sammelten Knaben die Griff’, und trugen fie unter- bey Arman, Md 
Nufilos jenen hinzu; auh der Herr bei den Geinigen ſchweigend 
Stand, den Stab in ben Handen, am Schwad', und. freute. —* 
Abwaͤrts unter. ber. Eiche bereiteten Schaffuer die Mahlzeit 
S9ta(d) um den mächtigen Stier, den fie opferten; Weiber inderfen 
Streueten weißes Mehl zu labendem Mus für die Ernter. 560 

Drauf aud) ein Rebengefilde, von fchwellendem Weine belaſtet, 
Bilder’ er ſchoͤn aus Gold; bod) glänzeten fchwärzlich bie Trauben; 
Und lang fanden bie Pfahle gereibt aus lauterem Silber. | 
Rings bann zog er ben Graben von bwwfeler Blaͤue des Stahles, 
Samt dem Gehege von Zinn; und ein einziger Pfad zu dem Rebhain 565 
Mar für die Trager zu geh'n, in der Zeit der fröhlichen efc. 
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Juͤnglinge num, aufjauchzenb vor Luft, und roflge Syungfrau'n 
Trugen Me: (Age Frucht in ſchoͤngeflochtenen Körben. | 
Mitten auh- ging ein Knab” m der Schaar; aus klingender Leier 
Rode er gefällige Thun’, und fang. anmatfig oen ined 570 
Mit hellgollender Stimm; umo ringsum tanzten tie andern, 
Froh mit. Giefang und Jauchyen und huͤpfendem Sprung ihn begleitenb. 
Eine Heerd' aud) ſchuf er darauf hochhauptiger Rinder; 
Einige waren Aus Gelde geformt, aus Binne bie andern. 
Srob mit Gebruͤll von bem. Dung’ emteileten fie zu ber Weide, 575 
Länge vem⸗ rauſchenden Fluß, um das langaufſptoſſende Möhricht. - 
Golbene Hirten zugleich ummandelten ámfig die Rinder, | 
Vier at Ber Zahl, von neun ſchnellfͤßigen Hunden begleitet, 
Zween entfeliche Löwen jebod) bei ben vorterften. Rindern 
Hatten den bdrummenden Farren gefaßt; und mit lauten Gebruͤll nun 380 
Ward er gefthleift ; bed) Hund’: und Juͤnglinge folgten ihm ſchleunig. 
Sene, nachdem fié zefriſſen die Haut des gewaltigen Stieres, 
Schluͤrften bie Eingeweid' wab Bas ſchwarze Blut; und umſonſt mm 
Scheuchten Bir Hirten daher, We hurtigen Hund’ anfesend, 
Sie bolt zuchten zuruͤtk, mit Gebiß zu faffeıt: die Loͤwen, m 1686 
Standen genaft,: und: beilten fie" an, bod) immer vermeidend. 

Eine Trift aud) erfchuf der hinkende Feuerbeherrſcher, 
Sm anmuthigen' Thal, durchſchwaͤrmt von filbernen Schafen, 


 Hirtengeheg’ und‘ Hütten zugleich, und Ställe mit Obdach. 


Einen Reigen aud) ſchlang der hinkende Feuerbeherrfiherr, 590 
Jenem gleich; wic vorbem in der weirbewohneten Knoffos 
Daͤdalos kuͤuſtlich erfanı der lockigen Ariadne. 
Bluͤhende Syünglinge dort uud vielgefeierte Jungfrau'n 
Tanzeten, all’ einander die Hånd’ an dem Kudchel fid) haltend. 
Schöne Gewand’ umſchloſſen die Syünglinge, Keil wie des Oeles 595 
Saufter Glanz, und die Maͤdchen verhuͤllete zarte Leinwand, ` 
Jegliche Tänzerin ſchmuͤckt' ein lieblicher Kranz, und den Tänzern 
Hingen goldene Dolch’ an filbernen Riemen herinter. 
Bald num hüpfeten jene mit wohlgemeffenen Tritten 
Leicht herum, fo wie oft bie befeftigte Scheibe der Töpfer - 600 
Giteub mit prüfenden Händen herumdrcht, ob fie auch laufe; 
Bald dann hüpften fie wieder in Ordnungen gegen einander. 


Zahlreich Hand das Gedräng’ um den lichlihen Reigen verfammelt, 


Innig erfreut; bor ihnen auch fang ein göttlicher Sänger 
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fRüfrenb die Harf’; unb zween daupttummeler tanzten im Kreife, 605 
Wie den Gefang er begann, und brefeten fid in der Mitte, 

Auch die große Gewalt des Stromes Okeanos ſchuf er 
Rings -am Außerfien Rande des ſchoͤnvollendeten Schildes. 

Als er den Schild vollendet, den ungeheuren und ſtarken; 
Schuf er jet ihm den Harnifch, von hellerem Glanz wie deg Feuers; 610 
Schuf ihm dann aud) ben. Helm laftvoll, der den Schlafen fid) anfchloß, 
Schön und prangend an Sun(t; und zog aus Golde den Haarbuſch; 


Schuf ihm zulege aud) Schienen, aus feinem Sinne. gegoffen. 


Als num jedes Geraͤth vollbracht der hinkende Kuͤnſtler; 

-Nahm er, und legt’ es gehäuft vor Achilleus göttliche Mutter. 645 
Schuell wie ein Habicht herab vom ſchneebedeckten Olympos 
Sprang fic, und trug von Hefaftos das ſchimmerude Waffengefchmeide. 
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Am Morgen bringt Thetis die Waͤfen, hund leet ben Leichnam vor’ 
Verweſung. Achilleus beruft bie Achnier, entíagt dem Zorn, und verlangt 
fogleih Schlaht. Agamemnon erkennt fein Vergeh'n, und erbietet fidh, die 
Geídenfe holen zu laffen. Auf Odpſſeus Rath nehmen bie Achaier dag 
Srühmahl, b enfe mebft 9 ehracht, nnb Agamem⸗ 
non ſchwoͤrt, ULM eripit wr d abend ne n wird 
von Athene geftärkt, und zieht mit bem Heere gerüftet zum Kampf. Gein 
Roß meiffagt ihm nad dem heutigen Siege den nahen Tod, bem er ver: 
achtet, 
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Eos im Eafrangemane. vom Stan Dhretne ib 7 Hann 
Daß fic Unfterblichen brád)te das id) ad flerblidben Menſchen 
Sene fam zu den Schiffen, vom Gett:herbringend die GioQewoz; 07 
Jego, fand (ic den Sohn, der geſtreckt um ſeinen Patroi, ni: 
Weine mit lauter. Stimm’ ud vict umher der. Beueflen o, c5; 0b 
SFammerten. Unter fie trot die Mlberfüßige Göttinz . .. u: vun i 
Und fie fagi ibm bie. Hand, und redete, alfo bratomcuhz cuc 
Richer Sohn, ifm lafen mir nun, wic ‚berzlich wir: tart 3 r.” 
Seiner Ruh, nachdem ‚ber Unſterblichen Nach ihn bewältigt. rz.: 
Du ninm hier vom Sorfáftoé bie hochgeprieſene Käfig; ^ un 11.00 
Wunderſchoͤn, wie fie immer dim Mans um; die Schulter groger! 
Alfo ſprach die Göttin, und legete wieder bie-3Baffeo. .; mn 1 7 
Bor bem Achilleus dort; und es raſſelkten alle die Wandern cs Y or 
Alle bie Myrmidonen durchdrang Furcht; feiner much wegiei s oos 
Grad’ in's Gefídt ihr zu (eun; fie .entzitterten Ar Achjllqus, Ab 
So wie er fab, fo ergriff ibn ned) Gárlerer Zone; und die agen. - 
Stralten ihm unter den Wimpern, wie ſchreckliche Flamme deg Feuers, 
Freudig umfaßt und hielt er bic herrliche Gabe des Gottté.: reg ı ° 
Aber nachdem er gemeidet bad Herz: aa der Wunder Betrachtung; s: 
Schnell zu der Mutter nunmehr die geflägalten „Worte beganaer.ı:;20 
Muttar, bie Waffen.: gewaͤhrte der Gath wir; fo wie ſie mahrlich, 
Schafft der: Unſſerblichen Hand, Tein.:fterblitper: Menu. die vberritet. 
Gleich denn erfden ich wieder in RuͤſſugeneAbo aka RT 
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Sorg’ ich, daß mir indef Mendtios tapferem Sprößling 
Fliegen, bineingefchläpft üt bie erzgefchlagenen Wunden, 25 
Drinnen Gewuͤrm erzeugen, und ſchuoͤd' ent(tellen den Leichnam; 
(Denn fein Geift ift. entfloh'n!) unb der Leib DinfinP in Verweſung. 
Ihm antwortete drauf die filberfüßige Thetis: 
Laß, o Sohn, nicht diefes ba& Herz bir im Buſen befümmern. 
Jenem verſuch' id) felber hinwegzuſcheuchen bie Fliegen , 30 
Deren Gefchlecht raubgierig erfchlagene Männer verzehret. 
Wenn er fogar daläge, bis ganz umrollet der Sjahrfreis, 
Stets doch foll ijm ber Leib unberjebrt ſeyn, ober mod) ſchoͤner. 
Stufe demnach zur Verfammläng bit edelften Helden Achaia's, 
Nun abſagend dem Zorn auf den Hirten des Volks Agamemnon; 55 
Schnell bai file govapurt zum Kampf, und ‚gürte mit Kraft Dich, 
Alſo redete jen', und gab ihm entſchloſſene Kuͤhnheit. 
Drauf dem Patroklos goß ſie Ambroſiaſaft in die Naſe, 
Und rothfunkelnden Nektar, den Leib unverſehrt zu erhalten. 
Fort nun ging er am Seraude des Meers, der edle Achilleus, 40 
Rufend mit grauſem Getoͤn, und erregte die Helden Achaia's. 
Sene fogar, bie zuvor im Kreis'der: Schiffe beharret, 
Auch die Steuerer felbft, die das Ruder gelenkt in den Schiffen, - 
Huch die Schaffner der Schiffe; das Bred: zu verteilen geordnet; 
Sie aud) eilten daher zur Derfammelung; weil nun Achillens ‘45 
' Wieder erfchien, bet lange vom ſchrecklicher Kampfe geraſtet. 
Jene beid amb hinkten daher, Die. Gmoffen des. Ares, 
Tydeus Sohn, der ftweitbare Held, und der edle Odyſſeus, 
Matt auf die Lanze geftügt, denn fie trugen nodi: ſchmerzende Wunden ; 
Und fie fegten fid) beid’ im den vorberiten Stein der Berfammlung. 50 
Dod) am fpäteften Bam Ber. Herrſcher des Wolfs Agamemnon, 
Krant an der Wand’; ihm hate” in ſchreckewoller Entſcheidung 
Koon, Antenors Sohn; mit chernem Speer fie gebohret. s. 
Uber nachbim fith alle zuſaummengedraͤngt die Achaier; TEE 
Jetzo erftand bor. ihnen und fprad) der ſchnelle Achilkeus: 55 — 
Atreus Sohn; o gewiß war heilfamer. folches uns beiden, - 
Dir unb mir felber zugleich; als wir, unmuthiger Seele, 
Mit bérjfránfenbem Ban? uns ereiferten, wegen deg Maͤgdleins! 
Haͤtte vielmehr an den :Schiffen der Artemis Pfeil fie aetbbtet, - 
Jenes Tags, da zur Beut' ich fie wählt aus der boca Lyrneſos; 60 
Ehe fe^ bit Argeier den-Staub mit 'ben Zaͤhnen gefnivfher, — ^ u 
Unter eike Gewalt) weil. 3d) im Jorne Orjal ni. as 
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Hektorn wars wid den Troeru erfeenlicher; bod): dit Achaier 

Werden nod) lang’, idy meine, fich unſeres -Sivifie8 erinnern. 

Aber vergangen ja fey das Vergangene, fránP^ es and) innig; - 68 

Unferen Muth im Herzen bezaͤhmen wit, -audy mit. Gewalt, uns.. 

Meinen Zorn nun bab? ich befdnftigtt; denn mir gebuͤhrt wicht, 

Daß id) beftändig im Groll forteifere. Auf denn, fogleich nun 

Angemahnt zum Gefechte die fauptumlodten Athaier: 

Daß id) noch bie Troer einmal angehend verfüche, 77 

Ob an den Schiffen zu ruh'n fie geneigt (eon. — Mancher indeß wohl 

Beugt dort herzlich vergnuͤgt bie Kniee fid), wenn er entflichet 

Aus dem erbitterten Kampf und unſeres Speeres Entſcheidung! | 

Jener ſprach's; froh wurden die heilumfchienten Achaier, 

Als er bem Zorn abfagte, ber muthige Spefeione, — — s 75 

Jetzo begann vor ihnen ber 9Bblferfürft Agamemnon, — 22 

Dort von dem Sitz aufftehend, und nicht vortretend im Ryelet - 
Freund’, ihr Helden des Dangerſtamms, o Gerioffen des. Ares! 

Ihn, der fteht, anhören geziemet fid, nicht in bie Med’ ihm 

Fallen; denn ſolches beſchwert, wie viel auch wiffe der Störer. 80 

Bei fo großem Getämmel des Volks wer vermag da zu hören, 

Mer zu reden? Beräubt wird felbft ein tbnenber. Redner. 

Pelens Sohn’ anjetzo erfíát?. id) mid); aber ihr andern 

Merkt, Argeler, e8 wohl, und beherziget jeder bie Worte. 

Oft (don haben mir diefed Achaia's Söhne geråget, ^ - — . 85 

Und mid) bitter geftraft; bod) trag’ id) deffen bie Schuld nicht, -- 

Zeus und bie Möra vielmehr und bie Nachtunholtin Erinnys: 

Die in der Volksverſammlung mir fendeten arge Verblendung, 

Fenes Tags, ba id) nahm fein Ehrengefchent dem Achilleus. 

Aber was fonnt ich thun? Die Goͤttin wirft ja zu Allem, - 90 

Zeus ehrwärdige Tochter, die Schuld, bie alle bethöret, 
Schreckenvoll: leicht ſchweben die Fuͤß' ift; nimmer dem Grund’ auch 

Nabet fie, nein Bod) wandelt fie her auf den Häuptern der Männer, 

Reizend die: Menfchen zum Fehl; unb wenigftens Einen verftridt fie. 

Sbn je felber einmal, Zeus irrte fie, der an Gewalt bed) 9 

Weit vor Menfchen und Göttern emporragt; aber auch ihn Bat 

Syete, wiewohl ein Weib, durch liſtige Raͤnke verleitet, 

Jenes Tags, ba gebären bie hohe Kraft Herakles | 

Sol’ Alkmene nunmehr in ber ſtarkummauerten Thebe. n 

Rügmend 1 redete Bais bor allen ‚unfterblichen Stun: z. 1. 7: 409 
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Hört mein Wort, ir. Shiter umher, und ihr Goͤttinnen alic, -- 
Daß id) rede, wie mir Das Herz im Quit gebietet. . t 
Heute (aiit an Das Lidt, bic ringende Cilctópa . .. 

Einen Mann, der hinfort die Ummohnenden alle beherrſchet, n 
Jenes Heldengeſchlechts, bie aus meinem ute gezeugt find. , 105 
Drauf mit liſtigem Muthe begann die Serrfcherin Here: E 

Falſch wird das, vnd nimmer zum Ausgang führft bu die Rede. 
Oder wohlan, gleich ſchwoͤr', Dlympier, heiligen Eid mir, 
Je gewiß cr. hütffort die Umwohunenden alle beherrſche, . 
Welcher am heutigen Tage dem Schogß des Weibes entfünfet, A110 
Jenes Heldengefchlerhts, bie aus Deinem Bluse gezengt Mad. -  , - 
Alfo Sprach fe; bod) Zeus argwoͤhuete nichts des Betruges, 
Sondern ſchwur ihr den Eid, und büßte darauf bie Verbleadung, . - 
Here verließ im Schwunge das felfige Haupt des Dlympos; 
Und zur achaiiſchen Argos gelangte fie, wo ihr bekannt ‚war, . A5 
Sthenelos edles Weib, des perfriadifchen Koͤnigs. | 
Die trug männliche Frucht, und jezt war der ſiebente Monat. : 
Solche befehleunigts fie an das idt unjcitig, unb bemmte 
Dort der Alkmene Geburt, die Eileithyen entfernend. u 
Selber darauf anzeigend, vor Zeus Kronion begamm fie: 4.20 
Bater Zeus, Stralſchwinger, ein Wort sms. leg’ ich, an's Herz dir. 
Schon ift geboren der Held, der einft bie Argeier beherrfchet, 
Sthenelos Sohn Euryſtheus, des perſeiadiſchen Aöwige, — — 
Dein Geſchlecht, upd fei unwuͤrdiger Herrfcher für Argos. LE 
Nifo ſprach fie; und tief Drang heftiger Giram in. ba8 Hers ihm. 125 
Eilend (aft! cr die Schul an den glanzenden Locken des Haupted, . 
Voll vom Zorne- das Herz, und ſchwur den ‚heiligen. Cidſchmur, 
Mie zum Olympos ‚hinfort- und -dem Sterngewölbe des Himmels- . 
Sollte zuruͤck fie fommen, die Schuld, die alle bethͤrertt. — 
Alſo Zeus, und warf fie oom Sterngervölbe des Himmels 450 
Aus umfchwingender Hand; und fie ftürat auf die Werke yr Denise 
Dod fie beſeufget' e ſtets, wanu feinen Sohn er erblidte, : 
Wie mühfelig er sang im Harten Frohn des Euryſtheus. 
Alſo au Syd), fo lange der helmumflatterte Hektor equo 
Argos Schaaren vertilge mn die tragenden Steuer der Schiffe, 435 
Konnt ich nicht vergeffen der Schuld, bie, guert mich verblenbet,,  ; 
Aber nachdem ich gefehlt, und Zeya pie Beſinnung mir megnehm;.- 
WiN id) gern es, aergelegn, unb bic unendlichh Suͤhnung. 
Auf denn, zeuch in den Kampf, und treib’ aud) die anderen Völker. - 
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Auch bie Geſchenke zu reichen erbiet' ich mid, alle bic geſtern 440 
Dir im Gezelt anukbmmend verhieß der cdle Odyſſeus. | 
Oder willt du, fo bleib, wie fehr dich verlangt nach dem Angriff; — 
Gleich find dir bie Geſchenk' us meinem Schiff von den Dienern 
Sergebracht, daß du ſcheſt, wie.dir ich Erfreuliches gbhe. 
hm antwortete drauf ber muthige Reuner Wchilleus; — . 145 
Atreus Sohu, 9tufmboller : bu. Voͤlkerfuͤrſt Agamemnon, 
Ob bie Geſchenke zu reihen bir gut deucht, wie es geziemet, _ 
Ob zu behalten; du magit! Jezt laf und gedenken der Kampfluſt, 
Ohne Verzug; nichts frommt es, allhier im Geferache zu zaubern, - -: 
Und mit. dem. Werke zu ſaͤumen: Denn noch ift vied unvollendet! 150 
Daf man Achilieus ‚wieder im vorderſten Treffen erblide,. . 
Wie fein: cherner Speer austilgt die Geſchwader der Troer! 
Alfo aud) Ihr feb jeder bedacht. mit dem Feinde zu Fämpfen!. 
Ihm antwortete drauf der erfindungsreiche Dopod: .  : 
Nicht alfo, wie tapfer du ſeyſt, gottgleicher Achilens, — .- . . tök 
Zreibe fie ungeſpeist ‘vor Ilios bin, die Achaier, Uu 
Troja's Volk zu befampfen! Denn nicht für wenige Zeit ur 
Waͤhrt das Gefecht, run fich einmal gerad’ angeh’n bie; — *x J 
Kämpfender, aber ein Gott Muth einbaucht beiderlei Völkern. 
Laß fid) erquicken zuver au den räftigen Schiffen die Männer 460 
Ale mit Speif’ unb Wein; denn. Kreft gibt ſolches und Stärke. 
Denn fein Mann ja Gersebchte, den Tag bis zur finfenden Some, . 
Ungeftärft von Speife. bem Feind’ entgegen zu Tampfen. qo d 
Wenn ihn and) weit Gifor dus Sera: amtreibt. zum Gefechte; | 
Dennbch werden genad idie. Glieder ahm (diver, und «8 quaͤlet A65 
Suger zugleich wio Durft, ynd dem Wehenden wanken die Kite. ı r 
Aber ein Maun, der writ Weme. (t. er und Speiſe geſaͤttigt, 
Ob feindfelige Männer den ganzen Zag er befaümpfe, . ne 
Bleibt ihm getroft fein Herz in: der Bruft, imb nimmer earm - 
Eher die Knie’, el Alle zurkdzich'n aus. dem Gefechte. , 118 
Auf demnach, zerfirene bad Volk, und Heiß fie das Wrüfmabl : 
Sertigen. ‚Doch bas Geſchenk nag Atreus Sohn Agamemnon 
Bringen: in unferen Kreis, bag allzumal bie, Achaier 
Hier mit n Augen esiichantn, und du int. Herzen tid) freut. 
Dani and (dweór, er den Cib, vor Argos: Boll (ido erhebend, 175 
Dafi er nie ihr Lager viruntbrt, nach ihr genahet 
Mic in ber Meunſchen Geſchlecht ‘Der. Mana: bero: Wabe ſich nabet. 
Und num fey: din feldku dad. ferai in: Buſen beſänftigt. 11:3 1...:: 2 
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Drauf bewirth' er bid) endlich mit Eöftlichem Mat im Gezelte 
Feierlich, bag bu. nichts der ſchuldigen Ehre vermiffeſt. . 480 
Atreus Sohn, du wiret aud) billiger gegen bie Andern 
Künftig feyn; demn es ift nid)t unanſtaͤndig dem König, 
Einen Mann zu verföhnen, nachdem er juer(t ihn beleidigt. - 
- Wieder begaun dagegen der SBblferfürft Agameninor: 
Freudig von bir vernahm ich das Wort, o Sohn des Laertes; 185 
Weil du mit Fug das Allee Hinausgeführt und geordnet. 
Gern aud) will id) ſchwoͤren den Gib; denn die Seele gebeut mir: 
inb, beim fchirmenden Gott, nicht Meineid! Aber Achillens 
Weile noch Hier fo lange, vole fehr ihu verlangt nad) dem: Angriff; 
Weilt aud) alle gefamt ihr Anderen: bis die Gefdenfe 499 
Aus dem Gezelt perfommen, und treuen Bund wir be(dwbren, 
Diefes fey bir felber nod) anvertraut und befohlen. 
Waͤhle der Fünglinge bir die edelften aller Achaier, 
Und bring’ alle GefdenP. aus meinem Schiff, bie wir gefterm 
Peleus Sohne beftimmt zu verleih'n, auch. führe die Weiber. 195 
Aber Saltfwblos fchaff’ aus dem weiten Heer der Achaier 
Einen Eber herbei, bag wir Zeus unb bem Helios. opfern. 

Ihm antwortete drauf der muthige Nenner Achilleus:. . 
Atreus Sohn, Stufmoolfer, du Voͤlkerfuͤrſt Agamemnen, 
Mehr zu anderer Zeit geziermet euch Das zw beforgen, ` `. >. 200 
Bann uns Erholungsfrift einmal vom Gefechte ſich darbet, 
Und mir der Zorn nicht alfo das: Herz im Baſen durchwuͤthet. 
Dod) nun Regen ja dort Erfchlagene, welche zerfleiſcht hat 
Seltor, Priamos Sohn, alè Ihm Zeus ſchenkte ben; Siegsruhm! 
Und Ihr wolt zur Speife zuvor aumahnen! Fh felóft wohl . 205 
Hieße fuͤrwahr mm gleich im bie Schlacht eingeh’n bie. Achaier, 
Nächtern und ungefpeist, und dann mit ber finfenden Sonne i 
Herrlichen Schmaus anordnen, nachdem wir gerächt die Beihanpfmig. 
Mir (oll wenigftens nichts vorher durchgleiten ble Kehle, 
Weder Getránb noch Speife, da tobt ber Gene mir hinſauk, 210 
Welcher mir im Gezelte, zerfleifcht von der Schärfe des Erze, . 
Dalicgt, gegen die Thhre gewandt; und Benoffen umftén ihn. — . 
Wehmuthsvoll! Drum wahrlich verlangt nicht folches das Herz mir, - 
Sondern Mord nur, und Blur, und .fchredliches Mäunergerbehel! : . 
~ Sbm antwortete drauf der erfindungsreiche Obyfiari: : 5 . 245. 
Pelens Sohn, Achilleus, erfabeufter. Held ber-Sidiaig, : . oo s „et 
Stärker erfcheinft. du denn dp, und: tapferer,, ‚nicht! um cin Keineg,- `i 
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Du mit dem Speer; bed) möcht’ id) an Rath dir's etwa zuvorthun, 
Vielfach, weil ich langer: gelebt , und Mehreres wahrnaßm, 
Darum füge beim Herz fid) befánftiget meiner Ermanung 320 
Bald ja haben an Kriegsaufruhr fid) die Menſchen erſaͤttigt 
Wo in Menge die Halme das Erz auf die Erde dahiuſtreckt; 
Kurz aud) dauert das Maͤhn, nachdem Derneigte die Wagfchal. 
Zend, der dem Menfchengefehlechte des Kriegs Obwalter erſcheinet. 
Nicht mig bem Bauch ja muͤſſen die Danaer Todte betrauern; 225 
Denn zu viel: auf einander, und- fchaarweis jegliches Tages, . | 
Fallen fie: wie dann möchte man nod) aufathmen von Müpfal? .. uo 
Billig bemnad) jedweden beerdiget, wie er geftorben, BENE 
Mit unweichlicher Seel’, und Einen Tag ihn beweinend. - M 
So viel aber entrannen des Kriegs grau'nooller Vertilgung, > 239 — 
Möflen mit Trant und Speife fid) Fräftigen; bag noch entflammter. - 
Maftlos fort wir den Schwarm feindfeliger Männer befämpfen, 
Wir mit Rkarrendem Erz. timffeibete,- Keiner anjezt auch r "END 
Harrend des zweiten Befehls, mög’ hier im Volke verweilen! . .. 
Solcher Befehl bringt wahrlich Verderben ifm, welcher zuruͤckbleiht 255, 
Unter den Schiffen des Heers! Nein, Alle zugleich auéftürmenb, 
Gegen die reiſigen Troer erheben wir graufe Bertilgung!- | 
Sprach's, und. Neftore Söhne gefellt er. fich, jenes berühmten, 
Meges zugleich den Fyleiden, Meriones aud), und Thoas, | 
Sfud) Melanippos den Held, und Kreions Sohn Lykomedes. 240 
Alle fie wandelten nun zum fehönen Gezelt Agamemnons. 00 
Schnell dann war, wie geredet das Wort, fo die Sache vollendet. 
Sieben nahmen fie dort breifügiger Keffel im Zelte, 
Die er verfprach, zwölf Rof’, und zwanzig. fchimmernde Becken; 
Weiber auch führten fie ſchnell, untabílge, Eundig ber Arbeit, 245. 
Sieben, zugleich bie achte, des Brifes rofige Tochter. 
Aber Odyſſeus wog die zehn Talente des Goldes. 
Ging dann oor; unb có folgten die Juͤnglinge alle mit. Gaben. 
Die nun ſtellten fie dort in den Volkskreis. Doch Agamemnon 
Hub ſich; Talthybios dann, Unſterblichen aͤhnlich an Stimme, 250 
Trat zum Hirten des Volks, und hielt in den Haͤnden den Eber. 
Atreus Sohn, ausziehend mit hurtigen Haͤnden das Meſſer, 
Das an der großen Scheide des Schwerts ihm immer herabhing, 
Schor von des Ebers Haupte das Erſtlingshaar, und erhob dann 
Betend die Haͤnde zu Zeus; rings ſaßen indeß die Argeier . 255 
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Siil daſckbſt, mad) ber Bitte, des Königes Wort: zn vernehmen. 
Flehend nunmehr begann er, den Blick gen Hinmnel gewendet : 
"Höre zuerſt nun Zeus, der Seligen höchfter und beſter, 


Ery und Helios au, md Erinnyen, unter der Erde, * 
Die ihr Todte beſtraft, wer hier Meineide geſchworen > - ©" 260 
Niemals Hab’ id) die Hand am Briſes Tochter geleger, ` tn 


Meder des Lagers Genuß abnbtfigenb, weder ein Andres; | 
Sondern fie blieb unberührt in den Wohnungen meines Gezeltef?! 
Schwoͤr' ich Einiges fal(d), dam ferden mir Gfenb bie Götter, © -7 
Ohne Muß, wie fie fenben bem frevelen Schrodrer des Meinel! $68 

Sprach's, und bed Ebers Kehle zerſchnitt er- mit graufamemn en; 
Welchen Talthybios drauf f des Meers graumogende - Schwellung 
Wirbelnd den Fiſchen zum Frag hinſchleuderte. Uber 9icpileud- " - 
Stand empor, und begann vor Argos krieg'riſchen Söhuen: : ~ 

Bater Zeus, tram große 9Berbfenbmng 'gibft du den Männern t 27b 
Stimmermebr wohl $átté der Muth in der Tiefe des Herzens 
Atreus Sohn mir empört (b fürchterlich, oder das 9Rdgblcm ^: ~ 
Meg mir geführt mit Gewalt, der Unbiegfame; fondern fürmahr Su 
Wollte nnr Vielen den Tod in Argos Wolfe bereiten! 

Dod nun geht zu dem Maple, damit wir rüften den Angriff! - 275 

Alfo der Held, und trennte fofort bie rege Verſammlumng. 

Alle zerftreneren fih, zum eigenen Schiff ein Jeder. 

Doh die Geſchenk' unreiften dic Myrmidonen geſchaͤftig, 

Brachten fie dann zum Schiffe des göttergfeichen Achilleus, 

Die nun legten fie dort im Geselt, md fezten die Weiber; 280 
Auch bie Roff ihm führten zur Heerd' hochherzige Diener. 

Brifes Tochter nunmehr, wie die goldene Afrodite, ' 
Als fic geſeh'n den Patroffos zerfleifcht von der Schärfe des Erzes; 
Go fie um jenen fid) bin, und weinete faut, und zerriß fid) 

Brå und blühenden Hals, unb ihr ſchoͤnwangiges Antlig. 285 
Alfo (prad) mit Thränen das Weib, Göttinnen vergleichbar : 

Ach mein theurer Patroklos, gefälligfter Freund mir im Elend! 
Lebend nod) verlieh ich im Zelte bid, als ich hinwegging; 

Und ich Kehrende finde bid) todt nun, Voͤlkergebieter 
Hingeflredr! Sp verfolgt mich Unheil immer auf Unheil! 290 
Meinen Mann, dem ber Vater mid) gab, und bie würdige Mutter, 

Sah ich dort vor ber Stadt zerfleifcht von der Scharfe des Erzes; 

. 9fud) drei leibliche Brüder, von Einer Mutter geboren, 

Syerzlich geliebt, die alle der Ungluͤckstag mir hinwegriß. 
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Dennoch wolíteft du nie, da bett Mann der femelle Achilleus' -293 
Mir crfchlug, und vorheerte die Stade ves goͤttlichen Mynes, 
Weinen mich fch’n; bu verſprachſt, des. goͤttergleichen Achtlleus 
Jugendlich Weib mich zu machen, und. wann du d Schiffen gen Fthia 
Mid) gebracht, zu feiern den Myrmidonen dad Brautmahl. C. 
Drum ohw Ende bewein’ ich, daß Du, Rets freunblicher, hinſtarbſt! 300 
Alſo (prado fie weinend, und: ringsum (cufsten die Weiber, . 
Um den: Patroflos- zum Sein, tod) je um ihr eigenes Elend. 
Jenen indeß umringten die edleren Helden Achaia's, 
Flehend bed Mahlls zur genießen; Allein er verſagt' es mit ef: tí 
Trautefte: Freund’; ich fehe, wofern iht Piebe mir beget, ^ ` -305 
Nicht doch ermahnt mid) eher mit Trank und naͤhrender Speiſe | 
Mir zu erfrifchen das Herz; denn heftiger Kammer durchdringt mich? 
Nein bis die: Sonne’ fib: fenft, ich harr’, und gedufde mich. (tanofafet 
Diefes gefagt, entließ er bie ‚anderen Fuͤrſten des Heeres. 
Atreus Söhne nir blieben zuruͤck, und der edk Obyſſeus, 310 
Meſtor, Idomeneus auch, und der graue reiſige Fonix, ee 
Sorgſam all’ aufpeiternd den: Traueruden; doch. er- empfand nicht 
Heiterkeit, eh’ in den Schlund des biutigen Kriegs er hineindrang. 
Stets gedacht er, deg Freundes, und redete, (nell. aufathmend: 
Ach du fa(t- mir vordem, Ungluͤcklicher, liebſter der Freunde, 345 ` 
Selber ſo oft im Gezelte gebracht ein labendes Fruͤhmabl, 
Schnell in geſchaftiger Haſt, wenn das Heer der Achaier hinausdrang, 
Gegen die reiſigen Troer das Weh zu tragen des Ares! 
Jetzo liegſt Du hier, ein Erſchlagener; und es erquickt mir 
Weder Getraͤnk noch Speiſe das Herz, von dem reichlichen Vorrath, 320 
Weil Du fehlſt! O nimmer was Herberes koͤnnte mich treffen; 
Nein, und wenn id) vom Bater die Botichaft hörte des Todes, 
Svr wohl mm in Fthia die bitterften Thranen vergießet, 
Solches Sohns zu entbehren, der hier im Lande des Fremdlings 
Um das entfeliche Weib, um Helena kaͤmpft mit den Troern; 325 
Oder vom theuerſten Sohne, der mir in Skyros ernaͤhrt wird, 
Wenn er etwa nod) lebt, Neoptolemos, goͤttlicher Bildung! 
Ehmals hegte mir immer das Herz im Buſen dig Hoffnung, 
Sterben würd’ ich allein, von der roffenahrenden Argos — 
Fern, im treoifchen Land’; und Du heimfchren gen Fthia, 350 
Daf bu mir den Sohn im fihwarzen gebogenen Schiffe — 
Brachteft von. Skyros daher, und dort jedwedes ifm zeigteft, 
Meine Hab’, und bie Knecht’, und die hochgebühnete Wohnung. 
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Denn fchon anb id int Geiſt, daß Peleus tobt in- der Erbe 
Schlummere, -oder vielleicht noch fümmerlid) Ich’ in Schwermuth,.. 335 
‚Niedergebeugt son Alter und Traurigkeit, weil or beiländig 

Harrt des fchredllichen Boten, der ihm meis Ende orrtünbigt ! 

Alfo (prad) er weinend; unb ringsum feufzten bie Sürften, - 
Eingedenk, was jeder im eigenen Haufe zuruͤckließ. | 
Mitleidsvoll erblickte bie Traueruden Zeng Sronion; . 340 
Schnell zur Athene nunmehr die geflägeleen Worte begann- er: 

Trautes Kind, fo gänzlich verläffeft bu jego Den Helden! 

Gar nicht Fümmert fid mehr dein Herz um den edlen Achilleus? 
Schau’ ihn bod, wie er bert bor des Meere Jochhauptigen Schiffen 
Qt, um den Freund wehklagend, ben theuerften-! Alle die andern 345 
Gingen zum Fruͤhmahl nun; Er rührt nicht Gipeife nach Trank an, 
Muf, lag Nektar fogteich und Ambroſia jenem zam Labſal E 
Sanft in bie Bruſt einfließen, daß nicht ihm nahe ber - Hunger, 

Alſo Zeus, und erregte die ſchon verlangende Göttin, x 
Schnell, wie ein fehreiender Adler mit weitverbreiteten Fluͤgeln, 350 
Schwang fie vom Himmel hinab durch den Mether fid) : wie bie Achaier 
Aemſig zur Schlacht im Heere fül) rüfteten; und bem Achilleus 
Floͤßte fte Nektar fogleich und Ambrofia fanft in bie Bruft cim, 

Daf nicht (larttem die Kniee von unerfreulichem Hunger. 

Selbſt dann heim zum Palafte des allgewaltigen Vaters 555 
Kehrte fie. Jen' entftrömten den hurtigen Schiffen des Meeres. 

Wie dichtwimmelnde Floden des Schnces oon. Zeus fid) ergicen, 
Kalt, und gefchuehlt vom Stoße des Dellanmefenben Norbwinde : 

So dichtwimmelnde Helme nunmehr, voll frendiges Schimmers, 
Drangen hervor aus den Schiffen, und hochgenabelte Schilde, 360 
Auch Bruftharnifhe, mächtig gewölbt, unb efchene Lanzen, 

Glanz erreichte den Himmel, und ringsum lachte das ‚Erdreich 

Bon hellſtralendem Erz; und Getön fhol unter dem Sugtritt 
Mandelnder. Auch in der Mitte bewaffnete fid) der Peleide. 

Ihm von den Zähnen ertönt’ ein Gefnirjd) Der; aber die Augen 365 
Sunfelten, gleich wie bie Lohe der Glut; unb es füllte das Herz ihm 
Unausbuldfamer Schmerz. So heftig ergrimmt auf die Troer, 
Nahm er das Göttergefchenf, das mit Kunft ihm gefchmiebet Hefäftoe. 
Eilend fügt’ er zuerft um die Beine fid) bergende Schienen, 

Blank und ſchoͤn, anfchließend mit filberner Knoͤchelbedeckung; 370 
Weitere umfchirmt’ er die Bruft ringsher mit dem ehernen Harniſch; 
Hängte fobann um die Schulter das Schwert voll filberner Buckeln, 
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Eherner Kling’; und darauf den Schild auch groß und gebiegen, 
Nahm er, ber ferne den Glanz ausfendete, ähnlich dem Vollmond. 
Wie wem draußen im Meere ber Gang herleuchtet den Schiffern; 575 
Dom auffoberuben Teuer, das hoch auf Bergen entflammet 

— Brennt in einfamer Hürd’; -indef mit Gewalt fie der Cturmminb 
Durch fiſchwimmelnde Fluten entfernt von den Freunden hinwegtraͤgt; 
So von Achilles Schild’ aud) leuchtete Glanz in den Aether, 
Denn (d)bu prangt er an Kunſt. Den getwichtigen Helm nun hebend, 380 
Ode. er das Haupt ringéfer; und es ftralete, gleich bem Geſtirne, 
Sein hochbuſchiger Helm; wmd bie Mähn’ aus gefponnenem Golde 
Slatterte, welche ber Gott auf dem Kegel ihm häufig geordnet. 

Jetzo verfucht in ber Ruͤſtung fid) felbft der cdle Achilleus, 

Ob fie genau ausſchloſſ', und leicht fid) bewegten bie Glieder; 385 
Und wie Fluͤgel ihm war ſie, und hob den Hirten der Voͤlker. u 
Auch dem fchönen Gehaͤuſ' entzog er den Speer des Erzeugers, . 
Schwer und groß und gediegen; es Fonnt ihn der Danaer Feiner 
Schwingen, allein vermocht' ihn umberzufchwingen Achilleus: 

Pelions ragende Efe, die Cheiron fchenkte dem Water, 390 
Pelions Gipfel enthau’n, zum Mord den SHeldengefchlechtern, 

Aber Automedon jezt nnd Alkimos fügten die Stoffe 

Schnell in die Seile des Jods, bie zierlichen; drauf in bie Mäuler 
Legten fie jedem Gegáum, und fpanneten hinten die Zügel 

Zum wohlfugenden Seffel. Automedon faßte die Geißel, 395 
Blank und bequem, mit ber anb, und fprang in ben Seffel des Wagens, 
. Hinter ihn drauf, gerüftet zur Felofchlacht, fchwang fid) Achilleus, * 
Hell von Waffen umblinft, wie der (tralenbe Sohn Hpperiond. . * 
Grau'upoll tbnte den Stoffen. fein Ruf, dem Geſpanne des Vaters: 

Kantho® und Balios ihr, ruhmvolles Gefchlecht ber Podarge, 400 
Anders jego gebenft den Wagenlenfer zu bringen 
Mieder in'8 Heer ber Achaier, nachdem wir des Kampfes uns gefättigt; 
— Und nicht, gleich dem Patroklos, verlaßt ihn todt im Gefilde! 

Drauf gab unter dem Joch das geflügelte Rog ihm die Antwort, 
XRanthos, unb neigte das Haupt erdwärts, bag die blühende Mähne 405 
Ganz vorwallt aus dert Ninge des Jochs, und zum Boden hinabfanf; 
Sprachton aber gewah P ihm bie lifienarmige Here: 

Sa, wohl bringen iir jegt bid) Lebenden, ſtarker Achilleus; 

Doc) des Verderbend Tag ift nahe dir! Deffen find wir niht — 
Schuldig, der mächtige Gott ift dir's und das harte Verhängniß. 410 
Nicht durch unſere Saumniß fuͤrwahr und laͤßige Traͤgheit. 

fomes Werte L 25 
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. Raubete Troja’ 9Bolf von Patroklos Schulter die Ruͤſtung; -~ 


Rein der gewaltigfte Gott, der Sohn ber lodigen eto, ^ ... a 
Schlug ihn im Bordergefecht, und gab Siegsehre dem Hekter. 


Wir zwar wollten im Lauf auch Zefyros Athem ereilen, . 446 


Welcher doch ſchnell vor Allen daherſtuͤrmt: aber dir ſelber :- . 
Ward das Geſchick, dem Gott und dem fterblihen Manne zu fallen, 

Fener ſprach's; unb bie Macht bet Erinuyen hemmte ber Laub: m. 
Unmuthsvoll antwortete drauf der fchnclle Achilleus; 

Xanthos, marum weiſſagſt du ben Tod mir? Defen bedarf's nicht! 420 
Selber ja weiß id) es wohl, daß fern von: Bater und Mutter .- 
Hier des Todes Geſchick mich hinwegrafft. Aber aud) fo wicht: :: 
Ra ich, bevor ich bie Troer genug im Kampfegetummelt!... 

Sprad’s, und lenfte voran mit Geſchrei die ſtampfenden Roſſe. 
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Zeus verftattet ben Géttern litte an der Shliät, daß nicht Achilleug, 
dem Sciefal entgegen, fogleih Troja erobere. Donner und Erdbeben. 
Die Götter zum Kampfe geftellt. Den Aeneias reizt Apollon gegen Achilleus. 
Beiderlei Schußgötter feben fih gefondert. Den beffegten Aeneias entrüdt 
- Yofeidon, SÉ feine Nachlommen die PAM behegtſchen. Hekter, den 

Achilleus a ehend/ wird vón Adolldn * —838 Dith Ves Bruders 
Polpdoros Ermordung gerührt, nabt er ihm gleichwohl. Sektors Speer 
baudt Athene jurüd, ihn felbft entführt Apollon. Achilleus mordet bie 


Fliehenden. 
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Sa an ber riamigen Shiten "bewaffneten: fich bie- Whaler, :. 
Um dick, Pelens Sohn, merſaͤttlicher Avieger, geordnet, . ::: 
Jenſeits hielten die Tiver geſchaart auf dem. gel des. tont. 
Zeus hieß jego die Themis zum Rath herrufen die Gibt. ... . 
Bon des Olympos Haupt, des vielgebognen ; und mingéum. :.. . B- 
Wandelte jen’.und getot; d) in Zeus Pallaſt pu: eecióomeei. - 
Keiner der. Ströme fogar. büeb fern, nur Obeanud eingis, 2 MEME 
Auch nicht eine der Mymfen, die Kebide Haine. bewohnen, - uw 
Und Urquellen der Strom’ ,; und grünbefrduterte Thaͤler. | 
Als fie gelommen zum Spaufe des ſchwarzumwoͤlkten —eS Y 2. 
Dort’ iw gehauenen Hallen nun ſaßen fie, welche dem Bater 
Selbſt Hefaͤſtos gebaut auitzfunbigeni Gift der Erſindung. 
So dort ſaßen um Zeus bie Verſammelten. Nicht anuh Poſeiden 
War unfolgſam dem Ruf; aws.. dem. Meer: zu den Anderen fam en, c 
Jetzo fag er im Kreis‘, und. forfchte tden Math des: Kronim: : -45 
- Warum tod); Stralſchwinger, beriefft du ber Gibtter Berfemtungt 
Denkft dn über: die Troer und: Danaer efwas-zu orbnetn, . ..: 
Welchen nunmehr ganz nahe der Krieg und das Treffen entbrgnnt ige 
Ihm antwortete drauf der: Herrſcher ihm Donnergewoͤlf Zeus: 
Erderſchuͤttrer, bu. kennſt den: Rathſchluß meiner Gedanken, 20 
Und wahab ich berief. Sie. kuͤmmern mid, nuh im Berderben. 
Selber indeß hun bleib’ id: euf vagenbem Haug: des Olympos 
Sitzend, we (rob ich: genieße‘ bee Rin(deermndt. Aber ihr Andern 
Geht hinab in die. Heire Ver: Trote ambo der Whaler: EMIL 
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Beiden mbgt ir helfen, wie jeglichen treibt dic Gefinnung. 25 

Denn wo Achilleus allein zum Kampf in die Troer Bineindringt, 

Nicht auch ein Heines befteh’n fie den räftigen Peleionen. - 

Stets vor ihm ja zuvor aud) entbebten fie, ſchon ihn erblidend; 

Doch nunmehr, da fo heftig um feinen Freund er ergrimmt ift, 

Sorg’ ich, daß er bie Maner verwuͤſt', aud) gegen das Schickſal. 30 
Nifo redete Zeus, und erregt’ unermeßliche Kriegemuth. 

Schnell mm eilten die Götter zum MH zwiefacher Gefinnung. 

Here ging zum Kreife der Schiff, und u; Athene; 

Auch Poſeidon zugleich, We Uhuferkr; duch Hermeias 

Solgte, ber Bringer des Heils, ber mit ſpaͤhendem Geifte sefhmädt wat; 35 

Auch Hefaͤſtos folg gefeit, wuthfunkelndes Juges, | 

Hinkend, und mübjam firchten daher die ſchwaͤchlichen Beine. 

Ares mit wehendem Helm ging unter die Troer: zugleich ihm 

Foͤbos, das Haupt ungefchoren, unb Artemis, froh des Gefchoffes, - 


$cto, und. Banthos :zugleich, und die haldenlächelube Sopris. :.: -40 


Als nod) (emrbie Götter dem: Kampf ber Cxerbfiden waren, - '; 
Prangeten ſtets die Achaier in Serslschleis, weil inun Achilleus 
Wieder erſchien/ det lange: vom ſchrecklichen Kumpfe geraſtet; 
Doch den Zeven geſamt erzitterten unten die (ober o o >: inn 
Heftig voti Sim f; baifie ſchanten bencrüftégeni SPeleionen : ii A 
HU von Waffen: untblasif dem mordenden Ares: vergieichbar oin v 
Aber nad)bem wi Gemeng: Dlsinpten lamen pa Månen.. a i 
Wuͤthete Eris mit Maht, bie: Zerſtreuerin; ſchrie “auch: Sitjene, 1 =: ir 
Stehend bald: an dar: Tiefe des Grabens, außer der Maner,» os on 
Bald am hallenden Strande bed. Meers (holl mächtig ibr Shiámf:.50 
Dort brülft Ares entgegen, bem diferen Senne vergleichbar 1. -- 
Saut 'don Der oberften Hoͤhe der Stadt anmahnend bic Broci, c: $6 ~ 
BAW- am Simois laufend: umber. anf fal ilftolont; < © omn ov 
* Ko dorr gegen einander énpbrtten felige tte. ^ o 006 


Bode Het, und huben zerſchmetternden Streit ber —— 55 


Graunvoll donnerte nun: ber. Menfchen und Ewigen Vater (sU 
fbenbet; und son unten -erfihätterte Pofeidton c co oc oss 
Weit bie unendliche Erd’, imb. der: Berg’ aufſtarrende —* 

Alle fie wankten bewegt, die: Fuͤße des quelligen Ida, se 
Bis zu den: Höhen, auch Ilios Stadt, imb. der Danatr dite: 160 


Bang’ auch tvidjrad bert. anten des: Nachtroichd Gire Aonig 7 >- 


Bebend "enffptang! er. dem Throuzn und. forle laut, bag ibi vom: oben 
Nicht bie Erd’ aufrie! der Lankrrſchieti fer: Sbopribon oi 1s . 115€) 
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Dag nicht Menſchen erſchien unb. Unſterblichen feine. Behaufung, - 
Fuͤrchterlich dumpf, voll Wuſtes, wovor (cl grauct den Göttern.: 68 
Solch cin. Getuͤmmel erſcholl, da. die Gotter zum Kampf fid. genober! | 
Siehe, nunmehr. entgegen dem Meerbeherrſcher Pofeidon : 
Stellte fich Foͤbos Apolon, und trug bie geflederten Pfeile; ^. 
Gegen ben. Ares fland. die Kriegerin Pallas Athene; 2E 
Gegen Here die Göttin ber Jagd, mit goldener Spindel, ..— .-. 70 
Artemis, (rob des Geſchoſſes, des Fernetreffenden Schweſter; 

Gegen Leto Hermeias, der ſegneude Bringer des Heiles; 2 
Doch dem Hefältos entgegen des Stroms tiefſtrudelnder Herrſcher, 
Kanthos im Kreis der Götter genannt, von Menfchen Stamandros. . . 

So dort flürzten auf Götter bie Götter fid). Uber Achilleus, 75 
Gegen den Heltor zumeift in’s Gewuͤhl zu taschen begehre’ er, 
Priamos Sohn; denn bor Allen mit feinem Blute verlangt” ihn 
Sehnlich den Arcs:zu traͤnken, den unaufhaltfamen Krieger, ; 

Doc ben Aeneias fihrmie ber Volkzerſtrener Apon . i.. 

Grad’ auf dem Peleienen, umb. haucht ihm edelen Muth du,. 80 | 
Aehnlich an Wuchs wb Stimme des Priamos Sohne Lia; ..— 
Defen Geftalt nachahmend, begann der Herrſcher Apollon: 

We ift, Fuͤrſt der Troer, Aeneias, alle bie. 2wofung, . - 

Die bu vor Troja's Helden gedroht bei feſtlichem Weintrunf,. 

Kühn entgegen zu Tampfen dem Peleionen Achilleus? 85 
«- Aber Aeneins darauf antwortete, ſolches erwidernd: o 
Spriamoé Sohn, was treibt bu das nicht. willfährige. Herz mu; 7 
Gegen die Uebertwacht des Peleionen zu kämpfen? - l zm 

Nicht ja: jute. zuerſt vor dem muthigen Renner Achilleus 

Wird’ ich beſteh'n, der cher bereits mit ber Lanze oom Ida ., 90 
‚Kom mith: gefcheucht, ba er fam die weidenden Rinder.. zu rauben, 
Und: Lyrueſos berfeert und Pedaſos. Aber Kronion - Be 
Mettete mich, der Kraft mir erreg? und hurtige Schenkel ` 

: Traun ich .wäre vertilgt von Achilleus Hand usb Athenes, :. ... y 


Melche Licht. ihm zum ſchaffen voranging, wmd ipn ermahnte, -9 —— 


geléger rings und Troer mit ehernem peer zu: ermorden. 

Drum mag nimmer eier Mann fid) wagen zum Kampf mit Sidpillend 
^ Stets Aft einer. der Götter” gefellt, der: Büfes ihm abwehrt. 

Auch fein eigne& Geſchoß fliegt gradan, unb unermattet, 

Bis in ben menfchlichen Leib es hincindrang. Wenn nur cin Gott uns 100 
Gleich auémáge des Kampfes Emſcheidnugen; gimmer fo leicht hamu. 
Kåm” ihm der Sieg, unb tragt” er, aus ftarreabera: Erie gebeldet! 


ap 
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Ihm antwortete drauf Zeus Sohn, ber Harſcher Apollon >- 
Auf denn, Edler, aud) Du die ewigwaltenden Gbtter ' 
Angefleht! Dich bat ja die. Tochter Zens Sifrobite, 105 
Sagt man, erzeugt; und jener entfproß ber geringeren Gottin: 
. Sie ift Tochter von Zeus, fie dort vom Greife des Meeres, 
Grade denn trage das Erz ungebändigter Kraft, unb durchaus nicht 
Werde durch pochende Worte zuruͤckgewandt nod) Bedrohung! 

Alſo ber Gott, unb befeelte mit Much den Hirten der. Völker, 110 
Schnell durch die Borderften ging er, mit firalendem Erzo gewapneti 
Doc nicht eilt” unbemerft von der lilienarmigen Here 
Gegen den Peleionen der Held durd das Mannergetuͤmmel. 

Sene berief die Götter umher, und redete alfo: DEM 

Ueberldgt nun beide, Poſeidon bu, unb Athene, - s * T E: 
Sclöft im euerem Herzen, wohin fid) wende die Sache. 

Dorther kommt Aeneias, mit firalendem Erze gewapnet, 
Gegen den Peleignen; es reizt’ ihn Foͤbos Apollon. 
Aber wohlen, wir wollen zuruͤck ibn drängen ben daunen | 
Straks man; ober aud) einer ber Unſeren ſoll dem Achilleus .— 120 
Beiftehn, unb hoch mehren die Kraft, aub. fenes Wermdgens 
Mangle der Muth: daß er fefe, bie Mächtigften unter den Göttern 
Sey’n ibm hold; Dort aber bic Richtigen, weldye von jeher | 
Troja's Volk abwehren Gefecht und Waffenentſcheidung. | 
AN’ entftiegen wir ja bent. Olympos, um zu begegnen . 425 
Diefem Gefecht ;. daß nichts: im Troervolk er erdulde, 
Heute nur; Fünftig jeboch 'erbulb sy, wag ihm die Mra, 2. > 
Als ihn bie Mutter gebar, in den werdenden Faden gefponwemi `. - 
Aber entdeckt nicht folches ein Bdtterfpruch dem Achilleu; 
Schreden ergreift ihn gewiß, wam ein Gott entgegen ihm wandelt 130 
Mitten im Kampf; ſchwer find ja erfcheinende Götter bem Anblick. 
Ihr antwortete drauf ber Erderfchätr’rer - Pofeidon : 
Here, nicht: fo gemütbet im Wahnſinn; wenig geziemt dirs. 
Ungern möcht? ich folches, bag wir antennten die Götter, 
Sd) und die anderen hier; benn weitvorwaltende find wir.. 436. 
Laßt uns jego vielmehr Kingehn, und nieder uns (eben | 
Außer bem Weg’ auf die Wart, und ber Krieg fey zur Sorge ben. Männern, 


. Uber wo Ares- zuerft Kampf anhebt, ober Apollon, 


Wo fie Achilleus hemmen, und nicht ibn lafen im Kampfes B 
, Schleunig darauf unt felber fogleich aud) erhebt: fih ber Aufruhr 440: 
Wildes. Gefed)té; unb in Eile hinweg dann ſcheidend, vermuth' ich, 
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Kehren - peim zum Olympos, zur Schaar ber anderen Otter, 
Unter unferen Händen mir Kraft und Stärke gebänbigt. - 
Diefes gefagt, ging jener voran, der. Finftergelodte, 


Zu dem gefchürteten Walle des. göttergleichen Herakles, ov AA% 


` Den ifm body die Troer ordem und Pallas Athene . 

Ruͤndeten, bag, fid) bergend, dem Meerſcheuſal er. entroͤnne, 
Wann có einmal vom Geſtade daher ihn ſcheucht' in das Blachfeld. 
Dorthin ging Poſeidon, und fag mit den anderen Gittern, 7. 


Alle die Schultern umhuͤllt von undurchdringlichem Nebel. 250 
Dråben fezten fi) jen’ auf der Stirn. ber. Sallifolone, 5 
Schnellender $6608, nnr bid, unb ben ftábtauétilgenten. Mes. 

Alfo faßen fie dort, bie Unſterblichen, gegen einander, nit 


Sinnend auf Rath; zum Beginne. des barthinfiredienben Rampi i, Bir 


Säumten fie jegliches Theil; bod) Zeus hochthronend gebot: ihn.‘ 155; 


Voll nun ward ringeum das Gefild', und firalte vom Erze. - i > 
Wandelnder Männer und Roff; auf Dröhnte der Grund oon. bem Fußtritt‘) 
Als fie fid) nahten in Wuth. Doch zwen vorſtrebende Maͤnner11 


Kamen hervor aus bem Heeren. gerannt, in Begierde des; Kampfes,’ 
Held Aeneias ber Anchiſtad', unb ber edle Achillens. o! A460 


Sich’, Aeneias auerft Fam wild androhend; unb hochher 

Nickte vom laftenden Helme der Buſch; den gewaltigen Stierſchild 
Trug er der Bruſt vorhaltend, und (dowenfte dein ehernen Wurfipieß. ,, 
Gegen ihn drang der Spefeibe mit Ungeftüim, wie ein Löwe >- > 
Grimmovoll naht, den zu tödten entbrannt, die verſammelten Männer 468 


Kömmen, ein ganzes Belt; im Anfang ſtolz unb verachtend 2. 


Wandelt er; aber fobald mit bem Speer ein muthiger. Singling - 


Traf, danu frümmt er gähnend zum Sprunge fid), unb bon den Aiines 


Stinnt ibm Schaum, und e8 ftöhnt fein edeles Herz in dem Bufenz ` 
. Dann mit bem Schweif die Hüften und mächtigen Seiten des Bauches 176 
Geißelt er rechts unb linfe, fid) felbft anfpornenb zum Kampfes; c. ' 
Gra nun die Augen verdreht, an wüthet er, ob er ermorde , 
Einen Mann, ob'er (el6R Hinftärz’ im Wordergetimmel:. . 
€» den Achilleus brángte bet. Muth des erhaberien Herzens, 


Kühn: entgegen zu gehn bem tapferen Held Aeneias. 175 


Als fie nunmehr fid) genabt, ‘die Eilenden gegen einander; . . ^ 2 
Rief er zuerft anredend, der muthige Renner Achileus: — ^7 — , 
Wie fo weit, Aeneias, hervor aus der Menge bid) wagend, 

Naheft du-?. Treibt dich vieleicht mit mir zu fámpfen das. Herz au, > 
Weil du hoffſt zu beherrſchen das Volk gaulzäßmender Troer, ^ 180 
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S, 
Künftig in Priamos: Macht? O voran tu fchon mich erlegeſt, 
Nie wird Priamos brum in bie Sand bir geben die Ehre: 
Denn felbft Dat er ja Sohn’; und fef, nicht voanfenb, bebarıt er. 
Maßen vieleicht bir bie Troer ein Gut, auábünbig vor andern, . 
Schön an Ackergefild unb Pflanzungen, bog bu fie bauteſt, 485 
Wenn mich je bu. erſchluͤgſt? Das möchte. dn ſchwerlich vollenden ! 
Hab’ id) bod) fhon, wie id) meine, bid) wo mit der Lange verfolget. 
Denkeſt du nicht, wie. id) eing bid) Ginfamen dort von den Rindern 
Scheuchte bie. Höhn des Ida hinab mit Burtigen Schenkeln, 
Sliegendes Laufe? Nicht einmal um ſchaueteſt du im Ensflichent 199 
` Dorther -big in Lyrneſos entfloheft bu; aber in Truͤmmer | 
Warf ich fie, raſch einflärmend mit Pallas Athen’ und Sronion. 
Biele gefangene Weiber, beraubt der heiligen Freiheit, 
Bährt’.ich; allein bid) rettete Zeus und bie anderen Götter. 
Schwerlich indeß erretten fie Dente dich, wie die im Herzen 195 
Enm wäheft! Wohlan denn, id) rathe dir, wandere fchleunig 
Unter bie: Menge pud, und fcheue dih, mir zu begegnen, - 
Eh’. birh cin. Uebel ereilt! Was geſcheh'n ift, fennet der Thar id 
0.üfber Aeneias darauf. antwortete, ſolches erwiedarnd: , - - 
Peleus Sohn, mit Worten fürwahr nicht, gleich mie ein Knaͤblein, 200 
Hoffe mid). abzuſchrecken; denn ‚wohl vermoͤcht' ich ja ſelher, 
So herzſchueide Wort’, als frevele, auszurufen. 
Kennen wir doc) des Andern Gefchleche, unb. Fennen die Aeltern, 
Hoͤrend die laͤngſtruchtbaren Erzählungen ſterblicher Menſchen; 
Denn nie ſahſt du die meinen, und wie: die deinen id) ſelher. 205 
Doch mair fagt,. bid) zengte ber smoergleid)bare Peleus, 
Dem bid) Thetis gebar, des Meers fchönlodige Göttin. 
Aber. id) felbft, ein. Sohn des hodhgefinuten Anchiſes 
Rihm id) entſpoſſen zu ſeyn, von ber Tochter. Zeus Afrobite, 
jenen ift ober aud) diefen, bem theueren Sohn zu bemeinen, . : 210 
Heute beftimmtz nicht werden ja wir, durch kindiſche Worte 
So aus. einander getrennt, das Schlachtfeld wieder a 
Soll id) indeß bir amd) dieſes verfändigen, bag bu erfenneft - 
Unferer Båter Gefchlecht, das traun. gar Vielen bekannt iſt: 
Erſtyden Dardanos zeugte ber. Herrſcher im Donnergewölt Zeus, 215 

Ihn Dardania's Stifter; denn Ilios heilige Veſte 

Stand noch nicht im Gehlde, bewohnt von redenden Menſchen; 
Sondern am Abhang wohnten fie noch: des. quelligen Ida. 
„Dardanos drauf erzeugt’ Erichthonios ſich, den Beherrſcher, 


"A ` 
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Welcher der reichſte war der ſterblichen Erdebewehner. . 220 
Stuten weideten ihm, drei taufende, rings in ben un, . 
Saͤugende, uͤppiges Muthes, von huͤpfenden Fällen begleitet, 

Borcas felbft, bou den Heizen gelacht der weidenden: Fluten, - 
Gattete fidh, im ein Noß mit bunlelor Maͤhne gehüllet; 

Und zwodtf muthige Fuͤllen gebaren fie feiner Befruchtaung. . : 225 
Diefe, fo oft.fic fprangen auf nahrımgefproffender Erde, . . 

Ueber die Spigen des alms Hin fogen fie, oHm ihn zu fniden; 
Aber fo oft fie (prangen. auf weitem Ruͤcken des Meeres, 
Oben. einher auf ber Fläche der Wallungen liefen. fie ſchwebend. 

Dann Erichthonios zengte den Tros zum Gebieter den Troern; 330 
Aber von Tros erwuchfen die ‚drei umtadligen Söhne, : 
Ilos, Affaralos aud), unb ber götrlide Held Ganymedes, 

Welcher der fehönfte war ber fterblichen Erdebewohner; 

Ihn auch raffen die Gbtter empor, Beug Becher zu Full, 

Wegen der. fehönen: Geftalt, daß er lebte mit ewigen Göttern. 23& 
Ilos zeugte den Sohn Laomedon, tapfer und edel; Zn 
Aber Laomeddn: zeugte ben Priamos, unb den Zitonoé; .  - .Y 
2ampoé, und Klyfios: aud, und deni:ftreitbaren Held KHifetaon. : 
Kapys, Aſſarnkos Sohn, erzeugete' drauf den Anchiſes; 
Aber: Anchiſes mich fett; und. Priamos zeugte den Hektor. 240 
Sieh, aus ſolchem Geſchlecht und Blute dir fuͤhm' id mih jego. 
Dod ber Menſchen Gedeih'n vermehrt and mindert Krouion, 
Wie ſein Herz es gebietet; denn Er iſt maͤchtig vor Allen. 

Auf denn, fag nicht laͤnger uns hier, gleich albernen Kindern, 
Schwazend ſteh'n in der Mitte des: feindlichen Mafiengerämmelt, 2 245 
Denn für beide ja find herzkraͤnkende Worte zw (agen, 

Viele, bag kaum fie- trüg^ aud) cin. handertrubriges Laſtſchiff. 

Reiche ift bic Zunge der Menſchen gewandt, viel ſind auch -die Rebat 
Aller Art, und wein bas Gefild' Himftreifender Worte, 

Wie: wi ſelbſt ausredeſt ein Wort, fo magt du es hören. 250 
dod) was Höthiger uns, in Erbitterung gegen einander : 
gáftermorte zu laftern and Schmaͤhungen, gleid bat Weibern, | 
Die, zum Borne gereizt von hergburchdringender Seindfchaft, . | - - 
Laͤſtern gegen einander, hervor auf: die Gage fid) ſtuͤrzend, 
Manches wahr, und auth nicht; denn der Zorn gebietet auch ſolches. 255 
Rie von der Tapferkeit wirft: du den Muth durch. Worte mir wenden, 
Ehe mit en bw entgegen gekämpft Haft! eo wohlauf:demn, . : 
Koften wir raid -o ten. einander: die, chernen Kriegeslauzen ~oa 


^ 
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Sprady’s, unb den ebernen Speer aufden Echild voll Greunaund Entſetzens 
Schwang er; unb ringsum hallte ber große Schild von bem Speerwurf. 260 
Doc der Peleiv’ hielt ferne den Schild mit nervichtem Arme, 

Ganz wie ‚erflarst; denn er waͤhnte, bie weirkerfchattende Lanze 
Würde hindurch leicht dringen bem. muthigen Held Aencias: 
Thor! nicht Hatt? er bedacht in des Herzens Geiſt unb. Empfindung, 
Wie es fo leicht nicht. fey, bag herrliche Gaben der Gäfter 265 
Durch hinfaͤllige Männer bewältiget werden, nud weihen. -i 


: Yuch nicht jezt Aeuneias, des feurigen; fürmende Lanze 


Brah den Schild; bem es hemmte bag Gold, bie Gabe bet Gottes; 
316 der Schichten allein_durchftärmte fie; aber annod) drei 
Waren; denn fünf der Schichten vereinigte haͤmmernd ber Kuͤnſiler, 270 
Jene zwo von Erz, und die inneren beide von Zinne, 
Aber bie eine von Gold, wo bie eherne Lanze gehemmt ward. 

Jetzo ſchwang der Peleide die weithinfchattende Lanze; 
Nnd cr traf bem Aeneias den Schild. von gerünbeter Wölbung, : 
Nahe dem aͤußerſten Rand, wo das Grz am bünnfien umherlief, 275 
Auch am bünnften-ifn bedte bie Stierhaut; aber hindurch drang 
Pelions. ragende. Efche mit Sturm, unb. es krachte die. Wölbung. 
Nieder dudt Aeneias in Eil, und (ired'te den. Schild auf, - 


‚Augſtvoll; aber. der Speer, der ihm hinſaust' über die Schultern, 


Stand in die Erde gebohrt, und zerſchlug ihm beide die Raͤnder 280 
Am ringsdeckenden Schild; doch entſchluͤpft der gewaltigen Lanze 
Stand er da, von Eutſetzen umſtroͤmt die; dunkelnden Augen, 

Gan; wie erftarıt, da fo nah bad Geſchoß traf. Aber Achillens 
Staunte begierig hinan, das gefchliffene Schwert fid). eutreißend, 
Mit graunvollem Geſchrei. Da ergriff Aeneias beu Feldſtein, . -285 


. Grof und ungeheuer, daß nicht zween Männer ihn. truͤgen, 


Wie nun Sterbliche (imb; bod) behend' in. ſchwang er. allein aud. 
Jetzo haͤtt' Aeneias des Stärmenben Selm mit dem.. Steint, l 
Oder den Schild ihm getroffen, der bed) dem Merderben arbres . 
Ihn dann hatt’ Mchilleus ‚gehau’n mit dem Schwoert und getodtet 290 
Wenn nicht (darf fie bemerkte der Erderfchüttrer Pofeidon. - 
Schleunig darauf in dem Kreis: der. Unfterblichen. redet er alſo: 
Wehe doch! traun mid) jammert des hochgefinnten Aeneijas, 
Welcher bald, vom Peleiden befirgt, zum Ais :hinabfährt, — - 
Weil er:gehorcht dem Morte des treffenden Fabas. Apolon: : 295 
Thor! nichts. wird. er ibm. helfen gur- Abwehr grauſes Werberbenk 
Aber warum foll der nun ſchuldlos Sammer. wdulden,. . i > 


s 
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Citel unt Haberes Weh; da. flets:fo gefaͤllige Opfer 

Er den Uuſterblichen bringt, die meit. ben. Himmel bewohnen? " 

Auf denn, riva wir ſelbſt ifm. ber. Todesgefahr zu, entreißen; 300 
Daß nicht aud) der. Kronid' ereifere, wenn bue Achilleus 

Der hier faͤnde den Tod; denn das Schickſal goͤnnt ihm Errettung: 

Daß nicht ganz: ſamlos das Geſchlecht hinſchwind' und der Neme 

Dardaupd Dem ber : Aronid’ atts. ern Söhnen fid) austor, 


Dean bon iſt ibm; verbot: des Primes Staum, dem, Šronion; Z 
Seko foll. Aeneias mit Macht ohberrfchen beu Treen, ı D. 
. €t und der. Soͤhm Arſoͤhne, dieje auffproffen. in; Zukunft. 

Fhmn: antwortete drauf die pobeitblidenbe Seres c. 0 
Selber im Gig erwäg’ es, o erbeniütternber König, .- o 340 
Ob du erretten ihm willſt, ben. Aeneias, ober ipn- laſſen. E 
Denn fuͤrwabr wir beide bethenerten oft mit Eidſchwur, | 
Bor dei Unſterblichen alten, idh: KWR anb Pollas thene, 

Niemals einem der Troer. den grauſamen Tag zu entfernen, . 
Richt wenn Troje fogar in verheerander Lohe des Feuers 315 
Aufflammt', and fie entflammten: die kriegriſchen Soͤhne Achaia's. 

Als er folches vernommen., der Erderſchuͤttrer Spofeibong > ; - 
Slugs. durheit er den Kampf md. den klirrenden Sturm der Geſchoſſe, 
Hin wo Sientiaé: war, nnb ber hochberuͤhmte Achillus. 
Seko fogleich sagof er den Blick mit ſchattendem Dunkel320 
Peleus göttlichen Sohn, amb die gragerhftete Eſche re 
Bog er hervor. euk vem: Schilde. des hodigefinnsen .Meneiad; m 
Dieſe legt’ er darauf vor die hfc geiuedt dem-Achilleus;; . 
Doc) den Aentias fed) von ber Erd' aufbebend entſchwang er... : 
Und weit kher: die Reihen des‘. Vplks, weit; uͤber bie Mofe, . — 325 
Brg Aeneias himeg, von ber Hand des Gottes geſchleudertz 
Bis er fam andie renze des tobenden Schlachtgetuͤnmelss 
Wo bei Kanltveno Geſchlecht zum: Kampf geruͤſtet einherzeg. 
Jetzo nahe’ ihm wieder: ber Erderſchuͤttrer Poſeidon. 
Und er begann: gu jenem, anb ſprach bie; geflügelten orte: . $30 

Welch: iit, Gott Meneias, gebiqiet bir, alfo. vperhleundet ; 
Segen bes. Poleus Sohn zu kaͤmpfen bes. Kampf ber, Catfbeibung, ` 
Der weit. mádyiger ift, und mehr gelieht von den Göttern? mE 
Künftig, demn: weiche zuruͤck, fo oft;dw jenem begegneſt; 

Daß nicht, tro dem Verhaͤngniß, in, Aides Hans bu. pinabftcigf. 356 
Aber nachdem Achilleus den Tod und das Schickſal erreicht Hat; 


‘ 
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‚Dann nur immer getroft. in den. vorderffen. Reifen. gribepftic > ©; 
‚Denn feini andere: fong der Danner: raubt dir. die Kuͤſtung. E 
ESprach's, ib: verliep. ib daſelbſt, nachdem er ihm Alles vtitbubigt. 
Schnell bem Achilleus trieb er anjezt von bon: Augen: des ‚Nebel 340 
- Hehre Nacht; und (ofert war hell den fBlid'en die Moe T 
Unmuthsvoll mincforád) er zu: feiner: erhabenen Seele :. TE 
Wep mir! ein großes Wunder- erblid ich dort mit- den. —— 
Siche, bie Lanze liegt an der Gib! Pier laber der Mawn: iſt 
Nirgends dem- ih fe warf, ihn audzutilgen verlangendki 1 ! S45 
€i ba aud) Aenkias geliebt von unſterblichen Gbtterü·.. 
War! bod) mein-ich gewiß, ar vuͤhme fi di mur Bb werotbené. . : 
Trol er hinweg! Nie woabrlid mit: mir fid) ammuth: za: verſuchen 
Waget er, ber and nun zu -entep frau Bem: Tode ſich freuet! 


Ceo wohlauf,; anmahnend ber. Daralt Kriegesgeſchwüder, >: :. < 35A 
Will id) die anderen Troer tm feinblitje Kampfe verfen! cii 

Rief's, und ſprang im Bic Reid w, / mad ermimterte jeplid)ói etii: 
Nicht fo ferir von: Deh. Xirobr- ewehalten cud) , edle Achaiers iy 


Alte nun, Man auf Mann, Dritigt ein, und gedenken des: Kampfes! 
Denn zu fehrwer: wird thd die grof aud): meine Gewalt fei: 458 
Solh ein Mäntergewühl zu dDurchgehiik, und. min Allen zu Tampfen! — 
Selbſt niht Ares vermoͤcht', ein Hirfterblicher zwar, noch Athene, 
Solchen Schlund des Gemoͤrdes mit Kriegsarbeit zu. durchwandeln! 
Aber fo viel ich fer vermag all: Händen auto Odyatin usó nr? 
Und an Gewalt; nicht imein' ich das Mindeſte bep zu: verfen z. 300 
Ringsum (drei: id einher durch bie: Ordnungen; mime auch, boff’ idf, 
Wird ein roer fi (few'n , wer meinem Speere bogogict! ':: : vs 
'- Alfo ermiafnte der Held; anh dort der ſtraleude Hektor: i4 c6 
Rief den Troern Befchl, und verhieß Kampf gegen —— 
Trojas muthige Söhne, verjagt: nicht vor dem. Peleiden! 868 
Ich aud) möchte mit Worten fogar Unſterbliche angeng. : ©: ©: 
Doch mit beri Speer wohl ſchwierig; denn weit Vorwaltende fund f. 
Selbft nicht Achilleus vermag ein jegliches Wort: zu pouenden; tdg. 
Sondern eins vollbringt er, 048 andere läßt er verfühmmelt.: 1. co 
hm nun cil? ich entgegen, und wäre fein Arm -wie'die —— 370 
Waͤre ſein Arm wie die Flamme, "fein. Muth wie blinkendes Eiſen! 
Alfo ermahnte der Held; da erhuben ſie drohende Langen, :- -. 
Troja’s Sohn’; j und: gemiftbt war: der‘ Angriff; wildes Sia "dmn 
Jetzo iret zu Str und redete- Lnd Mpollon : $e 


Ld 
Ja 


H u ) 
Iwanzigker fang. GOP 


Hektor, nimmer binfort mit: Achilleus wage. den Vorkampf; ^. 875 
Sondern umher in ber Meng’, auswärts bent Gietünintel, erhaſch' ihi: 
Daß nicht etwa fein Speer: bid) bandige, oder fein. Schwershieb! . - 
Jener ſprach's; und Hektor .entwich in den Haufen der Mänmer, 

Angſtvoll, al er die Ctintme vernahm des rebenben Gottes.— 


Aber Achilleus fprang voll ftürmenber Kraft in bie Zroet,. ... ..:. 380 
Mit grau'nvollem Gefchreiz und zuerft den Ifition vef er, >: 
Ihn des Otrynteus Som, den mächtigen MWölfergebieter,. s iu 
Den die Najade gebat dem Gitábteberwüfter Otrynteus, cis soon 


Unten. am fchneeigen Tmolos, in Hyda's fettem Gefilbe.- 5 0r o 
Diefem, der anlief, ſchoß mit dem Speer der edle. Achilleus : 385 
Grab’ auf.bie Mitte des Haupts, und ganz. voit- einander zerbarſt cs. 
Dumpf hin kracht' er im Fall; da rief frobfod'enb 9idilleu&: . ^ 7s. 
. iege nun, Otrynteide, bu. Schredlichfter unter ben. Männerni.' ' "- 


Hier if alfo dein Tod; die Geburt war fern an Gyges. — 
Schönem Sec, wo. bir bein väarterlich Erbe gebaut. wird,. . 590 
Am fiſchwimmelnden Hyllos, und Sermos ſtrudelnden Waffen! on 
So frohlockte der Held; bod) jenen umſchattete Dunkel; fe 


Und von der Danger Stoffen zermalmt mit rollenden Raͤdern, ir 
Qag er im Vordergewühl.. Nach ihm dem Demolton jeo, 7: 1 45 
Jenem tapferen Wehrer der Schlacht, dem Erzeugten Antenors; ^A9B 
Stief er den Speer in den Schlaf, durch des Helms erzwangige Kumpels 
Und nicht béruute das Erz den Gewaltigen; fondem hindurch drang“ 
Schmetternd.die eherne Dpitz! m ben Schädel irit and: das Gehirn. ward 
Ganz. mit MWlute vermiſcht:: fo bänbigt’ er. jener im Angriffe - 

Drauf dem Hippodamis fach. er, ber rafch vom Wagen Herabfprang JAIN 
Mis er vor ihm hinbebte, mitvehernem Speer in.:den Rüden; "o quit 
Und er verkauchte den Geif, unb ftöhnete buritpf,: wie ein Stier ofti, 


Stöhnete, umgeſchleppt un. den helikoniſchen Herrder, 53 
Wann ifm Syünglinge ſchleppen; e$. freut ſich ihrer Pofeidon  -. ~; 
Alfo ſtoͤhnt' auch jener, bem inuthigen Geift aushauchend. . -405 


Er bann flog mit. deni Speer cuf den göttlichen Held Polydoros pi.. 
Priamos Sohn... Dem wehrte bisher fein Bater bie Feldſchlacht, 
Weit er unter ben. Söhnen der jüngf an Alter im aufmudé, :: * 
Und der geliebtefte war, der im Lauf auch alle zrruͤckließ. 2i a 
Jezt aus Eindifcher: Luft, die Behendigkeit zeigend.. bes. Laufe, — 410 
Tober im Vordergefecht, bis das bluͤhende Leben dahin war. > 
Diefen traf mit ber Lanze: der muthige Nenner Achillens, i.a 
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. Qe wie oorlbér er flog, an. ben. Rückgrat, wo füch des Gurtes 
Boldene Spang’. ihm ſchloß, und zwiefach bemmte ber. Harniſch. 
Aber bis vorn zum: Rabel dunchflärmt”. ibn bie cherne Spike; — 445 
Heulend fant er aufs Knie; und Gewoͤlk des Todes :unhällt’ ifa 
Schwarz; und er zog mit ben Händen heran das Gebárm, fid) kraͤmmend. 
Sektor, fobald er gefeh’n, wie. dort Polydoros der Bruder 
Hielt das Gedärm in den Hånden, umbergefrümmt auf ber Erde; 
Schnell vor die. Augen herab floß Dunkel ihm; unb er ertrug nicht 420 
$ánger entfernt zu verkehren; er ſtuͤrmete grab? auf Achilleus, 
Zudend den ehernen Speer, wie. ein Glurfiral.. Aber Achilleus, 
‘So. wie er fab, auf fprang er, und rief (roblodenb den. Ausruf : 
‚Siehe ber Mann, ber am wehften mir that in ber Tiefe des Hetzens, 
Der den geehrteften Freund mir mordete! Länger fuͤrwahr nicht. 425 
Wollen wir fcheu: vor einander entflieh’n durch bic Pfade des Treffens! 
Sprach's, unb mit finfterem Blide begann er zum göttlichen Hektor: 
Mäher heran, daß du eilig das Ziel des Todes erreicheft! 
Wieder begann unerſchrocken ber. helmumflatterte Seftor : 
Peleus Sohn, mit Worten fürmahr wicht, „gleich wie. eir Knaͤblein, A50 
Hoffe mich abzufchredien ; dena wohl vermöcht” ich ja ſelber, 
So herzſchneidende. Wort’, als. frevele, auszurufen. 
Weiß id) bod), wie. tapfer du big, unb wie weit id) bir. nachſteh. 
Uber fuͤrwahr das ruhet im Schooß bes felgen. Goͤtter: | 
Ob ih vielleicht, auch: geringer an Kraft, bir raube das Lehen, 435 
Treffend: mit meinen Geſchooß, dad aud) an ber Spitze geſchaͤrft iſt. 
Sprach's, unb die Lanz’ aufſchwingend entfenber’ er. Aber: Athene 
Trieb, wit. dem Handy. fie zurück vom Speleionem Achillens...... . ... 
Nur ganz. léif anathmend; und þin zum goͤttlichen Heltor o r. 
Flog fie, unb fant: Eraftlos zu den Füßen. ihm, Aber Achilleus .. 
Stürzte begierig Hinan, ihn auszutilgen verlangend, ` 
Mit grauinvollene Gefchrei; doch fchnelf entruͤckt in: dpelln,: i 
"Sender Muͤh', als Gott, und hållt in Nebel ihn ringêbor. . 
Dreimal. ftürzt’ er Dinan, der muthige Renner Achilles, . 1.. 
Mit ergblinfenbem Speer, und dreimal ftad) er:den Nebel” zu::445 
Als er Das viermal: drauf. anftürmete, flarkı wie ein. Damon; i ' 
"go mit drohendem aut die geflägelten Worte begamı er: . ; 
Wieder. entrannft.du:dem Tode, bu Hund! Tran, nahe: boraté dir 
am das Verderb;.und von. Nenem entruͤckte bid) Foͤbos Apolon, 
Den du gewiß anfiehk, in das Speergeraffel bid) magenb! © A50 
Dod) bald mein’ ich mit bir zu endigen, Tünftig begegnenb; 
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MWürdiget anders auch amid, on ‚unficrblichen (Dort zu Pepkitankın on 
Sepe «il ich. umber ya Den Anderen, wen; ich / erhaſchel 1,7 roni o7: 
Sprach's, und bem JDvpopé-ffad) er dendi: iv den Mals iwin.per 29256, 
Daß er hinab vor die FÅR: Ihm enmt i Dn żfin roetes A96 — 
Aber Filetors Sohn, E gevaltiganadidrggéeo Demades ins oux 
Semmt er, durchbohrende bad: Kia, tit ngenar. Zange; genobt Panic, 
Schwang er das mächtige. Schwert mit eiat sund raubte bic elo ips. 
Drauf den Laogonos queh. .uub- Dardanos. Soͤhne Ded. Bassem 
Stärzet’ er beid’ anrennend pom Magengeſchirr dnf bir; Ex 57 ;460 
Den mit, geworfener Laung, unb, beni siiitiobesg Hiebs bed: Schweneß. 
Tasdan, Alaſtors Sohn: der naht psi, fafſend die Sniceuo i; . 
Ob er ihn, bem Gefang nen; verídyout', und: lebend sentlige, ori 
Und ihn nicht zu erfchlagen, am Alter ifm gleich, fid) erbarmte : 
Thörichter, nicht ja erkannt’ er, wie all fein (leben umfonft war; 465 
Denn nicht fanft war jener gefinnt, noch freundliches Herzens, 
Sondern ein heftiger Mann! Zwar rührt’ ihm jener die fnice, 
Strebend ihn anzufleh’u; bod) er faute das Schwert in die Leber, 
Daß ihm die Leber entfanf, und das ſchwarze Blut aus der Wunde 
Gan; den Bufen erfüllt’; und Nacht umzog ihm bie Angen, 470 
Als opnmádotig er (anf. Aud) bem Mulios ftieß er bie Lanze 
Nahend in’s Ohr, und fogleich aus bem anderen Opre bervordrang 
Jenem das (pigige Erz. Auch Agenors Sohn, dem Echeflos, 
Schwang er tief in den Schädel das Schwert mit gewaltigem Hefte: 
Gans ward warm die Klinge vom fprigenden Blut; und bie Yugen 475 
Nahm der purpurne Tod in Belt, ‚und das graufe Verhaͤngniß. 
Auch den Deufalion jezt: wo der Sehnen Geflecht (id). vereinigt 
Unter dem Buge des Arme, dort, ganz bic Rechte durchbohrend, 
Traf ihn das fpigige Erz; und er harrt', am Arme gelähmer, 
Bor fich fchauend den Tod ; doch das Schwert in den 9tad'en ihm faut" er, 480 
Daß mit dem Helme das Haupt fern taumelte; und ans den Wirbeln 
Sprizte das Mark ifm empor, und er fag auf der Erde fid) ſtreckend. 
Weiter darauf enteil er zu Peireos trefflichem Sohne, 
Rhigmos, der aus Trafe, dem fcholligen Lande, gekommen ; 
Diefem (dog er die Lanze gerad’ in bic Weiche des Bandes; 485 
Und er ent(ant dem Geſchirr. Auch dem Freund' Arcirhoos jego, 
Gm, der bie Roff umfenfte, den chernen Speer in den Rücken 
Stieß er, unb warf ihn vom Wagen; es tunmelten wild ihm die Rofe. 
Wie cin entfeglicher Brand die gewundenen X bale: burdywütfet, 
Hoch im dürren Gebirg'; cà entbrennt unermeßlich bie Waldung, 490 
Qo Deme Merle I. . e 26 
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Und ringeiwehet der Wind. mit -faufenden Fammenwirbeln: 

Go rings flog ini der Lanze ver. Wühende, ſtark wie ein Daͤmon, 
Folgend u Moid und Gerh’; und: Blut ursftrbiite das Erdreich 
Wie weni Einer ims. Jod boiiefindige Stiere, geſpannet, ^ 
Weiße Gerfte zu dreſchen auf: wdhlbeſtelleter / Sautflur; 495 
Bricht wied Alles "gemale onidan: Gang: Tastórüüenber Rinder; . :. 
Si: obe Achilleus cort; beni irhabenen,, trabten die Roſſe 
Stampfend. auf baͤuchige Schild’ und Leithname; unten befudelt 
Qof die We von Whıt,. indubie gierlichen Raͤnder des Seffele, . ' _ 
Melrhawrfezt: son der Hufe, Giefllampf anfprizten bie Tropfen, . .. 

Jezt vom. er Räder Wichlag: ‘Qo. voltct'. er; Ruhm zu —* 


Peleus Sohn, mit Bei 7 die unohbaren abr: babe 0t f 
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Inhalt. 


Achilleus ſtuͤrzt einer Schaar Troer in den Stamandrod mit dem Schwerte - 
sad. Zwölf Lebende feffelt er zum Guübnopfer für Patroklos. Den getödteten 
Lykaon hineinwerfend, höhnt er, daB ber Gtromgott nicht tette. Auch ben 
Afteropaog, eines Stromgottes Sohn, melden Skamandros erregte, (tredt 
et an's Ufer, unb höbnt Pie Citomgótfer. dfamag bros gebeut ibm, außer 
dem Strome zu verfolgen. Er verſpricht's; doch in der Wuth ſpringt er 
wieder hinein. Der zuͤrnende Strom verfolgt ihn in's Feld. Jener, von 
Goͤttern geſtaͤrkt, durchdringt die Flut. Als Skamandros noch wuͤthender den 
Simois zu Huͤlfe ruft, ſendet ihm Here den Hefaͤſtos entgegen, der das Feld 
trocknet, i iba feiss j entflammt. Des Sammernben gebeut Here zu ſcho⸗ 
nen. Ares lin g Afrodite von Athene Hefest, Foͤbos dem Poſeidon ausweichend 
Artemis von Here geſchlagen, Hermes die Leto ſcheuend. Die Goͤtter kehren 
zum Olympos; Apollon gen Slios. Priamos Öffnet den Fluͤchtigen bad Thor. 
Den verfolgenden Achilleus hemmt Agenor; dann in Agenors Geſtalt flichend, 
loat Apollon ihn feldwaͤrts, indep bie Troer einfluͤchten. 
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Als fie nunmehr an bie Fuhrt des ſchoͤnhinwallenden Lanthos E 
Kamen, des wirbelnden Stroms, den Zeus, der Unfterbliche, zeugte; 
Dort aus einander fie trennend, verfolgt’ er ein Theil in das Blachfeld 
Stadtwärts, wo die Achaier in dngftlidber Flucht fid) getummelt 
Erft den vorigen Tag, vor ber Wuth des firalenden Hektor: . $ 
Hier nun flüchteten jen’ in betáubenber Angſt; bod) Here : 
Breitete dichtes Gewoͤlk, unb hemmte fie. Aber die Andern, 
Hart gedrangt an des Stroms tiefftrudelnde Silbergemwäffer, 
Stürzten hinab mit autem Getoͤſ'; und es raufchten die Fluten, 
Daß die Geſtad' umher faut halleten: rings mit Gefchrei nun 10 
Schwammen fie dort durch einander und dort, in ben brefenben Wirbeln. 
Wie vor des Feuers Gewalt fid) cin Schwarm Heuſchrecken emporhebt, 
Gegen den Strom zu entflieh’n; denn es fengt unermübete Gut fie, 
Plöglich entflammt im Gefild', unb fie fallen gefcheucht in bie Waffer: 
So vor Achilleus wurde dem tiefhinftrudelnden Kauthos 15 
Voll ſein rauſchender Strom von der Roſſe Gewirr und der Maͤnner. 
Aber der Goͤttliche ließ bie Lanze dafelbft an bem Ufer, , - ' - 
Auf Tamarisfen gelehnt, und ftürgte fido, ſtark wie ein Damon, ` 
Nah, nur das Schwert. in der Hand, ımd entfelitbe Thaten erfann er. 
Wild nun haut’ er umher; mißtöniges Röcheln erhub fid) ^^  .20 
Unter dem mordenden Schwert, unb. roth war oon Blute bas.Waflet; 
Wie tor bem ungeheuren Delfin: die: anderen Fiſche 23 sumo ih,” 
Fliehend bie Buchten erfüllen des wohlanlaudbaren Sjafeutyp si r. 477 
Bange gedrängt; denn graͤßlich verſchlinget er, men: wrerhufcheng 12. 
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So bie Troer, voll Angft in des furchtbaren Stromes Gewaͤſſern, 25 
Flohen ſie unter die Bord'. Als drauf vom Ermorden die Haͤnd' ihm 
Starreten, waͤhlt' er anuoch zwoͤlf lebende Juͤngling' im Strome, 
Abzubuͤßen den Tod des Mendͤtiaden Patroklos. 

Diefe zog cr heraus, ſinnlos, wie bie Jungen ber Hindin; | ` 
Band bann die Haͤnde zuruͤck mit wohlgefchnittenen Riemen, 30 
Welche fie felbft getragen um ihre geflochtenen Panzer; l 
Gab fie den Seinigen drauf, zu den raumigen Schiffen zu führen. 
Wieder hinein bann ftürze er, nad) Mord und Gewuͤrge fih fehnend. 
-Segt begegnet" ihm Priamos Sohn, oó Därdanionen, 

Der aus den Strom aufftrebte, Lykaon: den er vordem felbft 35 
Meggeführt mit Gewalt von hes Baters fruchtbaren Obſthain, | 
Einft in der Nacht ausgehend. Es fdyuitt mit bem Erze der Fuͤngling 
Mildernder Feigen Gefproß, zum Seffelrande des Wagens. 

Doch unverhofft ihm nahte zum Weh der edle Achilleus. 

Damals fandt er in Lemnos bevoͤlkerte Stadt. sume. Verkauf ihn, - 
Fuͤhrend ini :Schiff, und dem Werth bezahlte der Sohn des dan 
Dorther löste fein Saft Eätioh, Herrfcher in Imbros, 

Ihn (cbr theuer erfauft, unb. fandt ihn zur edlen Arisbe. 

Heimlich flid) er von: dannen, unb fam zum Palafte des Baters: - 
Eilf der Tag’ erfreut er das Herz mit feinen Geliebten, | 45 
Micdergekehrt aus Lemnos; doch jezt am zwoͤlften von Nerem - 

Gab ihn cin Gott in die Hand des Achilleus, welcher beſtimmt wär, 
Ihn zum Ais zu fenden, wie fchr ungern er babinging. 

Uls nun jenen bemerkte der mutbige Renner Achilleus , 

Ihn ber entblbgt von Helme, von Schild und Lange, daherkam: 50 
Alles hatt? er zur Erde gelegt; denn: ermattet von Angftfchweiß 
Strebt' er empor aus dem Strom, und fraftíoó wanlten die Kniee: : 
Unmuthsvoll nun (prado er zu feiner erhabenen Seele : 

Wep mir, ein großes Wunder erblic id) dort mit den Augen! 
Gan; gewiß nun werben bie edelmäthigen Troer, 55 
Die id erſchlug , eon. Neuem aus naͤchtlichem Dunkel hervorgeh’n : : 
So wie jener aud) fommt, entfloh’n dem graufamen Tage, 

Der in die heilige Lemnos verkauft ward; aber ihm hielt nicht. . 
Graufes Gewoge des Meers, das viel nicht .Wollende hemmet. - 
Aber. wohlan, nun foll er die Spig’ aud) unferer Lanze 60 
Koften, damit ich erkenn' im inneren. Geiſt, wed vernehme, 

Sb er fo gut auch von dannen zuruͤcklehrt, oder. ihu: endlich 

Halt tie. Lnaͤbrerde Erde, bie (elüft den Tapferen feſthaͤlt. 


l 
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Alfo bad)? er, und ſtundz da naht joner ihn agið, uin Tas 
Seine Knice zu richven bereits denn eeiamünjtbeer des Akr zlich e 66 
Noth zu entflich’n vor des. Todes. Gewalt wab dem (duwargno Vrehůngniß. 
Siehe, den ragenben Speer: exfobubst edle: Aldiilleus; ^. mod d ;“ 
Ihn zu durchbohren bereit; doch ex eilt’ anb-umfagte die Kniee, i5. 
Hergebuͤckt; unb der Speer, ber Diumegltist* über die Schulten, 

Stand in der Erd’, und lechzt' im SiRenftbenblute jw fchwelgen; :::70 
Aber mit einer Hand umfchlang er ihm: flehend die Kniet "1. 
Und mit ber anderen hielt er bie ſpitzige any! unberrüd't ims . 

So aufflehend zu ihm, bie geflägelten Worte begann erso orian m... 

Schone doc), ad) bet bem Knien, und erbarm’ dich meiner; Achilles! 
Deinem Schuß einft war id) vertrant; drum. fchene mi, Edlerl. 75 
‚Dean bei bir ja zuerft genog id) den Kern der Demeter, i n. 
Jenes Tags, da mid) bafchte dein Arm in dem fruchtbaree Doftheim, 
Und du hinweg mich verfaufteft, getrennt von Bater- und. Freuuden, 
. Serm im bie heilige Lemnos, und hundert Stier’ ich dir eintrug. 
Jetzo lost'. ich mich dreimal fo hoch! Der zmölfte ber Morgen , 
Leuchtet mir erft, ſeitdem ich in Iſios Mauern jurüdTam, oi... 
Range gequält; unb von Neuem bat Dir in bie Hand mid) -gefendet .: 
Boͤſes Geſchick! Wohl muß ich verhaft dem erhabenen Zeus deps , 
Der dir wieder mich gab; und für wenige Tage gebar mich - J 
Meine liebende Mutter Laothoe, Tochter des Greiſſies 1... 88 
Altes, welcher im Volk der ftreitbaren 9eleger herrſche, «7 
Pedaſos luftige Burg an’ Satnivid Ufer. bewohnend. 
Deſſen Tochter war Priamos Weib, nebſt vielen der andenn; 
Und zween Söhne gebar fie; bod) beid’ uns willſt du erwuͤrgen! 
Jenen im Vordergefecht fußwandelnder Kampfer bezwangft dus 99 
Ihn ben Held Polydoros, durchbohrt mit fpigiger Lanze; "NE 
Und mein farrt das SBerberben alhier nun! Nimmer ja bo’ ich >. 
‚Deiner Hand zu entflich’n, nachdem mich genähert ein Damen! ., : 
Eines verkünd’ ich bir noch, und Du bewahr' es im Herzen. 

Tödte mich nicht; denn id) bin Fein leiblicher. Bruder des Hektor, 9l 
Welcher ben Freund bir erfchlug, fo fanftgefinnt unb fo tapfer! 

Alſo flehte zu jenem des Priamos edler: Erzeugter = 
Jammernd empor; ba erſcholl die. unbarmherzige Stimme: 

Thörichter, nicht von Löfung erzähl’ und ſchwatze mir länger! 
Denn bevor Patroflos den Tag erreichte des Schickſals, 400 
War zum Schonen annod) mein Herz willfährig den Troern; 

Biel’ aud) führt’ ich gefangen hinweg, und verkaufte fie lebend. - 
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Dod nun liche den Tod wit Einer ando, welden ein Damen . 
Hier vor Fios Mauern in meine Sand mir geſendet, 
Aller Troer aciatmt, und am wenigſten Prianws Sin! 105 
Stirb denn, Lieber, aud); tu! Warum webifagef du alfo? | 
Starb bod) auch Spatrofíoé, ber weit au Kraft dir voranging! 
Schaͤueſt bu nicht, wie idy felber fo fhòn und groß an Gieflalt bin? 
Denn dem edelſten Bater gebar mich die göttliche Mutter ! 
Doc wird mir wicht minder ber Tod und das harte Verhaͤngniß 110 
Nah'n, entweder am Morgen, am Mittag, ober am Abend; 
Wann nun Einer aud) mir in ber Schlacht das Leben entreißet, 
Ob er ble Lanze mir (dnelit, ob auch ein Geſchoß von der Senne. 
- Alfo der: Held; doch jenem. erzitterten Herz anb. Snicc. | 
Fahren ließ er den. Speer, und (ag auébreitenb die Hände 415 
Beide. Doch Peleus Sohn, das gefchliffene Schwert fih entreißend, 
Stieß es hinein 'am Gelenke des Halfes ihm: tief in die Gurgel 
Drang zweifchneidig das Schwert; nnd vorwärts. nun auf ber Erbe 
Rag er geſtreckt; ſchwarz firbmte das Blut, unb nezte der Boden. 
Ihn dann ſchwang der Peleid', am Fuße gefaßt, in den Strom hin; 120 
Und mirjauchzendenn Raf die. geflügelren Worte begann er: 
Dort nun fired? im Gewimmel der Fiſche bid), bic von der Wunde 
Sorglos dir ablefen das Blur! Nie better bic Mutter 
Dich auf Leichengewand’, unb wehllagt; aber Skamandros 
Traͤgt bid) ſtrudelud hinab in des Meers weitoffenen Abgrund. — 125 
Hhpfend ſodann naht unter der Flur fchwarzfchauernder Fläche 
Mander Fiſch, um zu ſchmauſen am weißen Bette Lykaons. 
Treff -euh Weh, bis wir fommen zu Ilios heiliger Veſte, 
Sr in Ahtzender Flucht, id) aber mit Mord euch verfolgend. 
Nicht ja felber der Strom mit mächtigem Silbergeftrudel 430 
‘Rettet euch, welchem ihr oft fo viel darbringet der Stiere, 
Und farthufige Rof in bie Flut lebendig binabwerft : 
Aber auch fo vertilgt eud) das Jammergeſchick, bis ihr Alte 
Får des Patroklos Mord mir gebüßt, und das Wch der Achaier, 
Die an den hurtigen Schiffen ihr toͤdtetet, al& ich entfernt war! 435 
Jener fprad)é; ba ergrimmte noch weit zornpoller der Gitromgett ; 
Und er erwog im’ Geit, wie hemmen er möcht’. in der Arbeit 
Peleus -göttlichen Sohn, und bie Plag' abwenden den Trocrn. 
Abei Achilleus indeß mir weithinfchattender Lanze 


& 


Sprang auf Afteropaos, ihn auszutilgen: verlangend, 440 . 


Pelegons Sohn :^bom geugte der maͤchtig ſtroͤmende Herrſche 


-— J 
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Urios, und Peribda, bes Sifefamenes Tochter, 
Schoͤn, an Geburt bic erſte, gelicbt vom wirbelnden Stromgatt. 
Gegen ihn drang- der Peleib': er dort, aus dem Strome begegnend, ' 
Stand, zwein Speer’ in ben Hånden; ihm athmete Muth in ble Seele 145 
Kanthos, dieweil’er mit Zorn die ermorbeten SFünglinge fchaute, 
Die der Peleid' in den Fluten ermordete, fonder Erbarmung. 
Als fie nunmehr fid genaht, bie Eilenden gegen einander; 
Nufte zuerſt anredend der muthige Renner Achilleus: 

Per, und woher der Männer, der mir zu nah’n Tid) erfähnet? 150 
Meiner Kraft ja begegnen nur Sbhn' unglädlicher Eltern! 

Ihm antwortete drauf des Pelegon edler Erzeugten: 
Peleng muthiger Sohn, was fragt. du nach meinem Gefchlechte? 
Fern aus dem fcholligen Lande Spáonia für" id) die Schaaren 
Speerumragter Paonen zur Schlacht; unb der eilfte der Morgen Abb 
geuchtet mir nun, ſeitdem id) in Ilios Mauern Bineinging. 
Doch mir ftammt das Gefchlecht von dem mächtigen Axiosſtrome, 
Arios, der am fchönften tas Land mit der Welle befruchtet : 
Der hat Pelegons Stärke gezeugt, und der lanzenberühmte 
Pelegon mid), wie man fagt. Syegt. fámpfe mir, hoher: Achillens! 160 
„Alſo droht’ er daher; da erhob der edle Achilleus 
Pelions ragende Eſche; jedoch zwo Lanzen zugleich warf 
Afterop&os der Held, ber rechts mit jeglicher Hand war. 
Eine traf des Schildes Gewoͤlb' ihm; aber hindurch nicht“ 


Brady fie ben Schild ; denn e& bemmte das Gold, die Gabe des Gottes. 165 


Doc die andere ftreift ihm den rechten Arm an der Beugung, 

Daß ihm dunfeles Blut vorrieſelte; über ihm felbft dann 

Stand fie gebohrt in den Grund, voll Gier. im Fleiſche zu fehwelgen. 
Jetzo ſchwang aud) Achilleus die grabanftürmende Efche 


Hin auf Afteropdos, ihn auszutilgen verlangend. "470, 


Doc ihn felbft verfehlt’ er, und traf das erhabene Ufer, - 

Daß bis zur Haͤlft' in das Ufer bie efchene Lanze hineindrang: 
Peleus Sohn, das gefchliffene Schwert von der Hüfte fid) reißend, 
Gtürmte hinan mit Begier :: Der frebte den Speer des Achilleus, 


Aber umfonft, dem Borde mit nervichter. Hand zu entziehen. 175 


Dreimal erfchättert” er jenen, und ftrengt' anzichend Gewalt an; 
Dreimal verfagt’ ihm die Kraft; bod) das viertemal wollt’ er mit Eifer 
Brechen, ihn.ganz umbeugenb, den efchenen Speer des Achillens. 
Aber es fam mit dem Schwert der Peleid', und raubte das Leben. 
Denn er bieb in ben: Bauch am Nabel ihm; und cs ergo. fid) | 180 
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Alles Gedaͤrm' auf die Erd’; undıkem-Micheinben ſtarrten die Augen 
Truͤb' in Nacht. Dach Achilleus, deher- auf den SDujen im ſtuͤrmend, 
Nahm fein Waffengefchmeid’, und rief froblodiewd den Sirui t z 
. - Rieg’ alfol Schwer magst du. des hocherhab'nen Kronioue 

Söhne mit Streit angehen , obgleich von dem Strome du abſtammſt! 185- 
Denn dih rüfmft du entfproffen vom breit- ansfkrömenden Herrſcher; 
Aber von Zeus Abſtamm, des Gewaltigen, preif” ich mich fetber.. 
Denn mid) zeugte der König des myrmidonifchen Volles, ` 
Pelrus, Aeakos Sohn; und ben 9[eafoó zeugte Kronion. 

Drum wie Zeus vorwaltet den meerabrauſchenden Strömen; 190 
Alfo waltet des Zeus Abflamm vor den Söhnen des Stromes. 

Auch ein mächtiger Strom raufcht neben bir, ob er vielleicht bit 
Seife; bod) Keiner vermag mit Zeus Kronion zu kämpfen. - 

Fom niht waͤhnet fid). gleich der herrliche Gott Acheloos, 

Noch des Okeanos Kraft, des tief hinſtroͤmenden Herrſchers; 195 
Welchem doch alle Ström’, und alle Fluten des Meeres, 

Alle Quellen der Erd’, und fprudelnde Brunnen entfließen: ` 
Dennoch (deut auch jener den 9Better(tral des Sroniou, 

Und den entfetlichen Donner, der hoch vom, Himmel herabkracht. 

Alfo der Held; und dem Bord’ entzog er die eherne Lanze. 200 
Jenen verließ er dafelbft, nachdem er den Gift ifm genommen, — 
Ausgeſtreckt auf dem Sande, befpült oom dunklen Gewäffer. 

Stingéfer fchlangelten Aal’ und wimmelnde Sif um den Leichnam, 
Gierig das weiße Fett, das die Nieren umwuchs, ihm benagend. 

Er dann wandelte fort zur reiſigen Schaar der Paͤonen, 205 
Welche noch voll Angſt am wirbelnden Strom umherfloh'n, 

Als fie den Tapferſten ſah'n in ſchreckenvoller Entſcheidung 

Unter Achilleus Haud und gewaltigem Schwerte gebaͤndigt. 

Dort den Therſilochos nun, und Aſtypylos rafft' er, und Mydon, 
Thraſios dann, auch Mneſos, und Aenios, auch Ofeleſtes. 210 
Und noch mehr der Paͤonen erſchlug der ſchnelle Achilleus, 

Wenn nicht zuͤrnend geredet des Stroms tiefſtrudelnder Herrſcher, 
Der in Menſchengeſtalt aufruft' aus tiefem Geſtrudel: 

Peleus Sohn, du wuͤtheſt, an Kraft und entſetzlichen Thaten 
Mehr ale Menſch; denn immer begleiten bid) waltende Götter, 215 
Wenn bir Zeus bie Troer verlieh, bag du alle verberbte(t; 

Außer mir fie verfolgend im Blachfeld’, übe die Graunthat. 
Voll find mir von Todten ‚bereits die (dobnen Gender; - 
Kaum aud) fanu id) annod) in's heilige Meer mich ergießen, 
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Gut. von Todten gengt i fo toO dr mit Mord tind Vertilgung! 28b 
Aber woblan, fag ab; ich ſtaune dir, Bõffergebkest r; 
Ihm antwortete drauf der muthige Renner Achilleus 
Solches geſcheh', o Skamandros, Du Görtlicher, wie bu gebieteft. - 
Dod) nicht rafte mein rm, die frevelen Troer zu morden, : 
Bis id) zur Stade fie gejagt, unb. Hektors Stärke geprüfet, - . 225 
Ob er im Kampfe vielleicht mid) bánbiget, ober ich felbft ihn. - 
Alſo fprad) er, und ftüry in die Troer fich, ſtark wie ein Dämen. 
Jego begann zu Apollon des Stroms tiefftrudelnder Herrſcher:? 
. . Wehe, bu. achteft ja nicht, Zeus Sohn mit filbernem Bogen, | 
Was Kronion befchloß, ber bir fo ernften Befehl gab, - . 980. 
Troja’s Söhne mit Macht zu vertheidigen, bis (fib des Abends 
Daͤmmernde Späte genaht, die ſcholligen Weder befchattend. | 
Zener fprad)$; unb Achilleus, der herrliche, fprang in den Strudel 
Sd) vom ffngenben Bord. Da wäthete fchwellend der Strom her. 
AM erregt’ er die Fluten getrübt, unb brángte bie Todten, 235 
Die fo viel ringsum ihn erfüllt, bie getödter Achilleus: m 
Diefe warf er hinaus, mit lautem Gebräll, wie ein Pflugftier, 
An das Geftab; und, bie lebten umher in den ſchoͤnen Gewaͤſſern, | 
Stettet er, eingehuͤllt in hoch aufſtrudelnde Wogen. 
Schrecklich umſtand den Peleiden die truͤbe geſchwollene Brandung, 240 
Schlug an den Schild bann ſchmetternd herab; und er konnte nicht laͤnger 
Seft auf den Füßen beftch’n. Da faßt' er die Ulm in den Hånden, 
Friſch von Wuchs, hochragend; bod) jene, geftärzt aus den Wurzeln, 
Riß das Geftad’ aus einander, und hielt bie ſchoͤnen Gewaͤſſer 
Auf mit dichtem Gezweig', und uͤberbruͤckte die Fluten, ~ 245 
Ganz hinunter geftärzt, unb ber Held, aus ber. Tiefe fid) ſchwingend 
Gilete burd) das Gefilde mit hurtigen Füßen zu fliegen, y 
Angſtvoll. Nod nicht ruhte der Schreckliche, fondern er ſtuͤrzt' ihm 
Nach.mit bunfefnber Flut; daß hemmen er möcht? in der Arbeit 
Peleus göttlichen Sohn, unb die Plag’ abwenden den Troen. 250 
Aber Achilleus entiprang, foweit hinflieget ein Speerwurf, 
SRa(d) wie der Adler an Schwung, ber fehwarzgeflügelte Jaͤger, 
Welcher der ‚mächrigfte ift und gefchwindefte aller Gevoͤgel: 
Diefem gleich, hinſtuͤrmt' er; das Erzgefchmeid’ um ben. Bufen 
Naffelte graufes Getoͤns; und feitwärts jenem entfchlüpfend |. 255 
Sloh’ er; allein nach raufchte ber Strom mit [autem Getbi ifm. 
Wie wenn ein wäflernder Mann von des Bergquells bunfelem Sprubel 
Ueber Saat und Gärten ben Lauf bem Gewaͤſſer daherführt, l 
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Und mit der Had’ im den Haͤnden be Schutt wegraͤumt aus ber Rinne ; 
Seo ſtroͤmt c6 hervor, und die Ktefelchen alle des Bade 260 
Werden gewälzt; denn geſchwinde mit raufchenden Wellen entflärzt es 
Dom abfchäffigen Hang’, und cilet zuvor auch dem Führer: 
Alfo erreichte der Strom mit wogender Flut den Achilleus 
Stets, wie, raf er auch war; denn flark find Götter vor Menfchen. 
Aber (o off anfezte der muthige Nenner Achilleus, 265 
Feſt ibm entgegen zu (ten, daß er ſchauete, ob ihn die Götter 
Alle zur Sucht hinfcheuchten, die weit den Himmel bewohnen ; 
Schnell hatt’ ihm das Gewoge des himmmelentfproffenen Stromes - 
Hoch die Schultern um(püft. Dann (prang er empor mit den Füßen, 
Unmuthsvoll in der Seel’; unb der Strom zwang unten bie Kniee 270 
- Schräg’ anrollend mit Macht, und den Staub den Füßen entreißend. 
Laut wehklagt' Achilleus, den Blick gen Himmel gewendet: 

Vater Zeus, daß aud) feiner der Emigen nun fich erbarmet, 
Mich aus dem Strome zu retten! Wie gern dgnn duldet” ich Alles ! 


Keiner indef ift mir ber Uranionen fo fchuldig, 275 
Als die liebende Mutter, die mich durch Taufchungen einnahm; 
Denn fie fprad), an der Mauer ber. erzumpanzerten Troer - 


Sey mir zu fterben beftimmt durch Apollons fchnelle Geſchoſſe. 
Hätte mich Hektor getödtet, der hier der Tapferfte aufwuche ! 
Daun hätt’ ein Starker erlegt, unb geraubt bem Starken die Rüftung! 280 
Doch nun warb, zu fterben den ſchmaͤhligen Tod, mir geordnet, 
Eingehemmt in des Stromes Erguß, wie ein jüngerer Sauhirt , 
Welcher vom Sturzbach fort wird gerafft, burd)matenb im Winter! 
Als er có ſprach, ba traten Pofeidon ſchnell und Athene 
Ihm zur Seite genaht, wie fterblihe Männer an Bildung, 285 
Tügeten Hand in Hand, unb redeten tröftende Worte; 
Nifo begann vor ihnen der Erberfchättrer Spofeibon : 
Nicht zu bang’, o Peleid’, erzittere, nod) voie verzagend ; 
Denn fo machtvoll find wir beide bir felfenbe Götter, 
Mit Einwilligung Zeus, ich felbft und Palas Athene! 290 
Qo nicht ward, zu finfen dem Strom, bir geordnet vom Schidfal; 
Sondern bald kehrt jener zur Raft, und du felber erfennft es. 
Doc ermahnen wir bid) auf das fleißigfie, wenn du gehorcheft:. 
Laß nicht rub'n bie Hande vom allverheerenden Kriege, 
Ehe bu eingehemmt in Ilios thürmende Mauern . 295 
Trojas Volk, wer entrann.. Dod) wann Hektors Geift du. geraubt haſt, 
Dann zu den Schiffen gekehrt; wir geben dir Ruhm zu gewinnen, 
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Atfo redeten beib’, und citen hinweg zu den Goͤnern. > 0s 
Er nun drang, vom Gebot der nıfterblichen Mächte erimmtert, - - © 
Cm das Geld’; unb gang Boll: wars von ergöſſenen Waſſern. 3h0 
Biel [hönprangende Waffen ber Eanipferfchlageiien Maͤnuer s 
Schwammen und Leichen umher. Hoch ſprang er enipor mit den’ Knien 
. Gegen- die Slut. gradaus, der Gitürmenbe, welcher niht anfpick - 
Der breitrollende Strom, denn mit raft erfuͤllt' ik: Athene © 3 
Noch nicht ließ Skamandros vom Zorn ab; nein med) ety rhititet: 506 
Eifert' cr Peleus Bohn’, und erhub hechwegige Brauidung, oY 
Mächtig empor fid) baumend, und [aut zum Simols ruft ers ai 
_ Bruder, wohlen! bie Gewalt des: Mannes da müflen wit beid” ist 2 
Bändigen; ober fofort des hertſchenden Priamos Veſie Ze T 
Wirft er' in Staub; denn die Troer beſteh'n ihn nicht im fmit! su 
Auf, fey Helfer in Git, und fülle den Strom mit” Gewaͤſſern * 
Rings aus den Quellen ber Berg’, unb 'ermuntere jöglichen —* 
Hody nun'Hebe die Flut, und role mit donnernder Woge Ot 
DA und Steine daher; bağ den fchredlihen Mann wir bezaͤhmen, 
Welcher nunmehr obherrſcht, und gleich den Unfterblichen fchaltet! 545 
Nicht fol, mein’ ich, die Kraft ihn, vertheidigen, ober bie Bildung, - 
Noch ber Rüftungen Pracht: die follen mir tief in bem Sumpf wo 
Liegen vom häufigen Schlamme bededt: und ihn- felber umwaͤlz id) -- 
Ringe mit Sand, in den Schwall eon Mufcheln und Kies ihn verfchhittend; - 
Hoch, daß felbft die Gebeine fie nicht ihm vermögen zu fammeln, $20 
Argos Shhn’, in dem Wuft, ben id) endlos über ihn auégof! 
Dort fol werden das Mahl des-Beftorbenen ; unb er. bedarf nicht, 
Daß ihm eim Rafengrab bie beftattenden Danaer haufen! f 

Sprach's, unb drang auf Achilleus in trüb’ aufſtuͤrmender Brandung, 
Laut mit Schaum anrauſchend, " Blut und gewirbelten Leichen. '325 
Sieh, unb Purpurgewoge des himmelentfproffenen Stromes 
Wallete baumend empor, und ſchlug auf den Peleionen. 
Here nunmehr: frie auf, vol inniger Angſt um Achilleus, 
Daß ihn mir Macht wegraffte des Stroms tiefftrudelnder Herrfiher. 
Schnell zu Hefaftos darauf, dem theueren Sohne, begann fie: 330 

Hebe bid), Sohn Hefäftos, du Hinkender! deiner Gewalt ift, 

Achten wir, gleich im Kampfe der mächtig ftrudelnde 3Xantfos; 
Auf, fey Helfer in Eile, mit lodernden Flammen erfcheinend! - 
Aber ich felbft will gehen, den Weft und den fchauernden Shdwind ., 
Schnell’ von dem Meergeftade zu beftigem Sturm zu erregen, 335. 
Welcher das Heer ber Troer mit Mann und Waffen verbrenne, - 
Schredliche Glut forttragend. Doch Du am Geftade deg Lanthos 
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Zuͤnde die Baͤum', aud) ihm ſelben durchlodere; aber durchaus nicht 
Werde, durch. freundliche Worte. julie want ‚noch Bedrohung! 
Aher aud. nicht: lag deine Gewalt rn, el wenn ich ſelber 340 
Stufe das laute Gebet; dann zaͤhme die Glut der Vertilgung! 
Here ſprach's: Doch. Hefaͤſtos ergoß den entſetzlichen Glutſtral. 
Erſt durchflog das Gefilde die Glut, unb verbrannte bie Todten, 
Die fo viel ringsum es erfuͤllt, die getoͤdtet Achillerß. 
Gang warb trocken das Feld, und gehemmt. das blinkende Wafer. 345 
Wie wenn in herbſtlicher Schwuͤle der Nord ben. gewaͤſſerten Garten . 
Alfobald. austrocknet, und froͤhlich es ſchaut der Beßeller: 
Sp ward troen das. ganze Gefild', und Die. Leichname riugsum 
Brannten. Da ſtuͤrmte der Gott. in. be. Strom hellleuchtende Flamme. 
Brermend Renden die Ulmen, die Weidichte, und Zamasisten,, -350 
Brennend der Lotos zugleich, Riedgras und duftender, Galgant,: 
Welche vig himn: Gewaͤſſer des. Strone weitwuchernd NfO ER 
Angſtvoll ſchnappten bie Yal wo, Such’ umher in den Stdn, 
Welche bie ſchoͤnen, Gewaͤſſer durchtgumelten hiehin und dorthin, =: 
Matt von bem. Glutanhauch des erfindungsreichen Hefaͤſtoss. 3556 
Brenyend auch mogte der Strom, unb redete, alfo Degigngnbs,, . . 
Keiner. Hefaͤſtos, halt bir Obſtaud pater: den Göttern... - 
Auch nicht Ich verlange mit bir, Glptigräßer, zu kaͤmpfen! 
Ruhe vom Streit). Db. bie Troer fofort auch bep edle Achilleus | 
Ganz aus ber Beke veriagt! Was adir. Fehd' und Beſchirmung? 560 
Sprach's, und ‚pranut’ in der Gut, und es ſprudelten feine Gewaͤſſer. 
So wie ein Koſſel, erbraust im Drang des, gewaltigen Feuers, ~- 
Wann er baé' Fett: ausfchmelzer des wohlgenähreten Maftichwsing,. . - 
Ringsumher aufbredelnd, umflammt von trodenen Scheitern: 
So durchglühte das Feuer den Strom, und es brauste dag Waffer. 565. 
Vorwärts (fog er nicht mehr; er tode, in ber ope geaͤngſtet, 
Durch des Hefäflos Gewalt, des Grfinbenben. Aber zur Here 
Wandt' er fih laut wehklagend, und. fprach die geflügelten Worte: . 
Here, warum bod) quälet dein Sohn fo heftig vor andern - 
Meinen Strom? Sch habe mich bir ja minder oerídjulbet, 370 
Als die Anderen alle, fo viel beiftehen den Troern. ' 
Doh nun will id) ja gern mich beruhigen, wenn du gebieteft; 
Nur fey ruhig aud) jener! Dazu nod) diefes beſchwoͤr' ich, 
Niemals einem der Troer den granjamen Tag zu entfernen, 
Nicht wenn Troja fogar in verheerender Lohe des Feuers 375 
S9fufffammt, und fie entflammten: die Eriegrifchen Söhne Adhaja’s ! 
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ats fe folet vernommen,die Iilimarıtige: Serei. : SENE 
Schnell darauf zu Hefafles; dem theueren Sohne, begann fitv (5. 
Halt, mein Sohn: Hefaͤſtos, Seprieſeuer! nicht ja gegiemt bir, ^. 7 
So den unſtorblichen Gott der Sterblichen wegen zu marte! 380 
Here fprad)'&, ba (bte wee Gott fein entfeßlichee Feuer; ^. 
Schnell dam oltek. zuruͤck in den Strom die fehlen Gewäfler: i 
Als dem Kambos der tut (o^ gedaͤmpft war, hielten fid) jene . -. 
Gan in Rup, denn Here bezaͤhmte fie, heftig ergeinnnt pone. i 
"Aber Die. Anderen Gbtter durchfuhr unmäßige Feindſchaft, 1.580 
Ungeftüm; und getrennt tobt” allen dag Herz in: dein Bufen. N quc 
Laut nun: prate dd einander der. Sturnis weit fradpte der Sihlrds,s 
Und es erfcholl wie Drommetewidie Luft rings.. . Gerne, vernahm jet 
Beus auf Olympos H6H’n, wo er ſaß; nud es lächte ba& Herz - iiim p. 
Wonnevoll, daer fahe qum. Kampf anrennen bie Götter... > :599 
Nicht mehr tang aus: einander ;verweilten: ſie. Siehe, noran: rango: 
Ares, der Schilddürchbrecher, und. (tám auf Pallad Athene, ::..; 7 
Haltend dem:ichernen Speerz iind er rief die ſchmaͤhenden Wortes !: i 
Was nun treibft bu bie Goͤtter zum Kampf, fehanılofefte Fliege, 
Sthrmifcher Dreiftigkeit vol? Du tobſt unbánbigeó Mathes! 595 
Weißt du, wie jüngft bu gereizet des Tydeus Sohn Diomedes, 
Daß er mi ftach,. und wie felber den firalenden Speer mit. bcn; Haͤndeß 
Grade daher du gedrängt, den blühenden Leib mir verwundend? -i 
Seo PUR du mir Alles berichtigen, was tu werfchuldet! © , 5 
Nifo fprad) er, und ftieB auf bie quaftumbordete Aegis, . 400 
Schredlich und Befr, bie nie aud) bezaͤhmt Zeus flammender Dommer; 
Hierauf ftieß mit dem Speere der morbbefudelte Ares, mo 
Fene wich , und erfub mit nervichter Stecbte den Feldftein, TENE 
Der dort [ag im Gefllde, ben buufclen, rauhen und großen, 
Den zur Grenze der Flur aufftelleten Männer der Vorzeit: 408 
Hiermit traf fic den Wuͤthrich am Half’, und löste bie Glieder. 
Sieben bedeckt' er der Hufen im Fall, und beftäubte das Haupthaar; 
Und ihn umklirrte das Erz Da lächelte Pallas Athene; 
Und mit jauchzendem Ruf die gefluͤgelten Worte begann ſie: 
Thoͤrichter, nie wohl haſt du bedacht, wie weit ich an Kraft dir 410 
Vorzugeh'n mich ruͤhme, da Mir voll Troz du begegneſt. 
Alſo magſt du der Mutter Verwuͤnſchungen ganz ausbuͤßen, 
Welche von Zorn und Haß dir entbrannt iſt, weil den Achaiern 
Du dich entzogſt, und vertheidigſt die uͤbermuͤthigen Troer. 
Alſo redete jen', und wandte die ſtralenden Augen. 445 
Ihn bann führt’ an ber Hand bie Tochter Zeus Afrodite, 
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Während er fchnefl. aufſtoͤhnt'; unb: faan Achre’. endlich. ber ien. 
Jezt ward. ihrer gewahr die Iilienarmige Sere, — . 
Und zur Athene ſogleich bir. gefluͤgelten Worte begean fie: ie. | 

« Meh imir, bed Agiterfchätternden Zeus, unbezwungane Tochter! - 429 
Schaue , wie. dreift die. Fliege dem vordenden Ures hinwegführt 
Aus dem: ensfcheibenden Kampf. durch ben. Aufruhr! Hurtig verfolge! 

Here fprad'é z: unb: Athene verfolgete, freudiges Herzens. 

Stuͤrmend drang: fte Dinan, unb. (doing. mit mädhtiger aub ir 
Gegen die Bruſt; und plößlich erfchlaßten ihr Herz. unb. Kniee. 425 
Alfo Lagen: fie beib! auf. der nabrungfproffenden Erde. 

Drob mit jauchzendem Ruf die geffügeiten Worte begann.. fie: 

Ufo: müffen fie Alle, fo viel beiftchen den Troern,. . 
Sünftig (cpu, mann fie Urgos gepanzerte Söhne befampien, . - : 
Eden fo Fühn unb beharrlih an Muth, wie.jezt Afrodite 450 
Kam, dem Ares zu helfen, und meiner: Stärfe. fid) darbot! 

O dann hätten wir långt fhon Ruhe gehabt von dem- Srjege, . 
Weil wir Troja verbeert, bie Stadt voll prangender Haͤuſer? 

Sprach's; da lächelte fanft die lifienarmige Here. 
Drauf zu Apollon fprach der geſtaderſchuͤtternde Kinig: | -. 455 

Foͤbos, warum bod) fich’n fo entfernt. wir? Uns ja: gebübrt'é nicht, 
Da fon Andre begannen! O Schande bod), wollten wir. Fampflos 
Beid’ Bingen zum Olympos, zum ehernen Haufe Sromioué !. . 

Hebe denn an, bu bift ja der Syüngeres aber mir felbit nicht 
Ziemet e8, weil an Geburt id) vorangch’, unb an Erfahrung. ` 440 
Thor, wie erinnerungslos dir das Herz it! Selber ja deß nicht 
Denkſt du, wie viel wir bereits um Ilios Boͤſes erdulder, 

Wir von den Göttern allein, als, hergefandt von Kronion, 

Wir ein völliges Jahr dem ſtolzen Laomedon fröhnten, . 

Fuͤr ben bedungenen Lohn, unb er uns herrifch Befehl gab. 445 
Cd) nunmehr um die Stadt von Jlios baute die Mauer, 
Breit und ſchoͤn, ber Vefte zur undurchdringlichen Schußwehr ; 

Doc du weideteft, Foͤbos, das ſchwerhinwandelnde Hornvieh 

Durch die bewaldeten. Krümmen des vielgewundenen Fda: 

Als nun aber dem Lohne das Ziel bie erfreuenden Horen 450 
Endlich gebracht, ba entjog mit Gewalt ber graufame König 

Uns den fámmtlid)en Lohn, und trieb uns hinweg mir Bedrohung. 
Denn dir drohete jener die Fuͤß' und die Hände zu fefleln, 

Und zum Verkauf bid) zu fenden in irgend eiu ferueres Eiland ; 

«a er verhieß, uns beiden mit Erz die Ohren zu rauben. 45; 
Alfo kehreten wir mit erbitterter Seele oon jenem, 
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Zornvoll wegen des Lohns, um den der Merfprecher getaͤuſchet. 
Deſſen Volke nunmehr willfahreſt bu, nicht mit uns andern 
Trachtend, wie ganz hinſtuͤrzen die frevelnben Troer von Grund aus, 
Schrecklich getilgt, mit Kindern zugleich und zuͤchtigen Weibern! 460 

Ihm antwortete drauf ber treffende 38808 Apollon: 

Herrſcher des Meers, bir ſelbſt nicht wohlbehaltenes Geiſtes 

Schien' ih, wofern mit bir, ber Sterblichen wegen, ich fünfte, 7 
Die hinfällig, :wie Laub ín den :Waldungen, fejt um einander 

Muthig an Kraft 'aufitreben, die Frucht. der Erde genießen, i kés 
Jetzo wiedek entfeelt dahinflieh'n. Auf denn, in Eilee 
Ruhen wir. beide vom Kampf, und jen’ entſcheiden ihn ſelber! 

Alſo ſprach Apollon, unb. wandte fio, ſcheuend in Ehrfurcht, | 
Wider des Baters Bruder ben Arm ber Gewalt zu erheben. - -+ 
Doc ipn ferafte bie Schweſter, die Herrfcherin ftreifendes Wildes, 470. 
Artemis, fröhlich der -Fagd, und rief bie hoͤhnenden Worte: 

Slicheft du (don; Zerntreffer, indem bu den Sieg dem Pofeidon 
Gánjfid) nunmehr einrämnft, und umfonft im zu prahlen geftätteft?- 
Thor, was trägft bu ben Bogen, ben nichtigen Tand, an ber Culte? 
Daß id) nimmer hinfort bid) Hör’ im Palafte des Baters 475 
Prahlend brof'n, wie vordem im Kreis der unfterblichen Götter, . 
Kühn entgegen zu fámpfen dem Meerbeherrfcher Pofeidon ! 

Alfo ſprach fie; bod) nichts antwortete Foͤbos Apollon, 

Aber es zürnete Zeus ehrwuͤrdige Lagergenoſſin: 2 

- Wie bod) wagteft du nun, (d)amlojefte Hündin, mir felber ` 480 
Obzuſteh'n? Schwer magt Du mit mir dich meſſen an Stärke, 

Trog bem Geſchoß, das ba trägft. Denn unfterblichen Srauen zur Gwin 
Stellte bid) Zeus, und gab, bag bu morbeteft, die dir geluͤſtet. 
Wahrlich gerathener wär” có, naf Hoͤh'n zu erlegen das Naubwild, ~- 
Oder bie fireifenden Hirſch', als Höhere fred) zu befámpfen! — ^ 485 
Aber gefällt auch bes Kampfes Verſuch bir; auf, daß bu lerneft, 

Wie viel ftdrfer id) fep, da bu Mir voll Zrohes dich dartelt! 

Sprach's, und ergriff mit ber Linken ihr beide Haͤnd' an dem Knbchel, 
Und mit der Rechten eutzog fte die Syagegefd)offe den Schultern; 
Lächelnd gab fie damit wnmütbige Streich” um die Ohren 490 
Ahr, die zuruͤck fid) gewandt; und bie Pfeil entfanfen dem Köcher. 
Meinend floh die Göttin nunmehr, wie die fchüchterne Taube, 
Welche, dort Habicht verfolgt, in den höhligen Felſen hineinfliegt, 
Tief im bie Kluft; weil nicht ihr gehafcht zu werden beftimmt war: 
Alſo floh auch jene bethrant, und ließ ihr Geſchoß dort, 495. 
Aber zu Leto fprad) ber beftelfenbe Argoswuͤrger: 
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Leto, mit dir zu flreiten, fen ferne mir; denn zu gefabrooll 
Iſt der Kampf mit den Frauen des ſchwarzumwoͤlkten Kronion, 
Drum nur immer getroft im Kreis der unfterblichen Götter 
Mühme dich, bag bu mir obgefiegt durch gewaltige Kräfte! 500 
Sprach's; da fammelte Leto das krumme Geſchoß und bie Pfeile, 
Andere anderswoher, wie im wirbelnden Staub fie gefallen. 
Als fie nunmehr fie genommen, enteilte fie, hin zu der ‘Tochter. 
Sene fam zum Olympos, zum ehernen Haufe Kronions; 
Weinend (este fid) dort auf des Vaters Kniee bie Jungfrau; . 505 
Und es erbebt£ ijr feines Gewand, von Ambrofia duftend. 
Herzlich umarmte fie Zeus, und begann mit freundlichem Lächeln: — 
Mer mißhandelte dich, mein QTöchterchen, unter den Göttern? 
Ihm antwortete drauf die Jägerin, Tieblich im Kranze: 
- Bater, bein Weib Hat mir Leides gethan, bie erhabene Here, 510 
Melche bie ewigen Götter zu Streit und Hader empöret. 
Alfo rebeten jen" im Wechſelgeſpraͤch mit einander. 


Aber zur heiligen Troja hinein ging 50608 Apolon, 


Denn er forg? um die Mauer der fchöngebaueten Veſte, 

Daß nicht, trog bem $Berfángnig, die Danger heut fie verheerten. 545 
Doch zum Olympos eilten die anderen ewigen Götter, 

Die voll zürnendes Grams, unb jen’ hochprangendes Ruhmes; 
Soßen fodann um den Bater, den Donnerer. Aber Achilleus 
Mordete Troja’s Söhne zugleich unb ftampfenbe Stoffe. — 


- Wie wenn wallender Raud) zum weiten Himmel emporfteigt “520 
. Aus hellbrennender Stadt, und Zorn ber Götter ihn auftegt; 


Arbeit fchaffet er Allen, und bringt aud) Manhem Betrkbniß: 
Alfo fuf ber Peleid’ Arbeit, und Betruͤbniß ben Groern. 

Dort (tano Priamos jeko, ber Greis, auf dem heiligen Thurme, 
Schauend auf Pelens Sohn, ben Gewaltigen; unb wie vor jenem 525 
Sliehender Troer Gewuͤhl hertummelte, ohne bag Abwehr 
Srgenb erſchien. Wehklagend vom Thurm nun flieg er zur Erde, 
Und er ermahnt’ an der Mauer die rühmlichen Hüter des ‘Chores: 

Deffnet die Flügel des Thors, und haltet fie, bis fid) die Voͤlker 
AP in die Stadt eindrangen, die fliehenden; denn der Speleibe 530 


. Wobt dort nahe dem Schwarm! Nun ahnet mir mißlicher Ausgang ! 


Aber fobald in.bie Mauer fie eingehemmt fid) erholen, 

Schließt dann wieder das Thor mit dicht einfugenden Flügeln ; 

Denn ich beforg’, uns flürmt ber verderbliche Mann in die Mauer! 
Sprach's; unb fie öffneten fchleunig das Thor, wegdrängend bie Niegel; 

Und bie gebreiteten Flůgel erretteten. Aber Apollon . [535 
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. ilte hinaus, um begegnend: die Roth der Droer zu Wenden, 77 © 
Sene, gerad’ auf bie Stadt und: die hochgethliemere Mauer, = 
Ausgeböret dom Dinfte, init: Staube Bideckt, ans dem Share: i; 
Floh'n ſie; doch rafeh mit der Range verfolget"er, wild vie tm —ã 
Tobt' ihm beſtaͤndig bas Herz, und er wuͤtheie Ruhin p dein . 
Set bát Argos Wolt die thuͤrmende Trofa erobert, ^ 60 i 
Wenn nicht Foͤbrs Apollon: den Held Ugertör erweckte, 23 L Sem 
Ihn des Antenor Sohn, ben untadligen tapferen Giretite; 2 1007 
Diefem haucht' er. iws Herz: Kuͤhnheit, und felber Zur Seir Am ies 
Stand er, um abzuwehren die ſchrecklichen Haͤnde des Tebes, 

Dicht an die Buche gedrängty und dunkeler Nibel umhuͤllt —— 


Sener, ſobald dr geſeh'n den Staͤdteverwuſter Achilleus 
Strand, unb Bieles bewegt unruhig ‘fein Geiſt, wie er harrte. = 
Unmutpöool mun fprad) er zu feiner erhabentn -Seeks ` "bbs 


Wehe mir doch! wofern id dahin vor. dim ſtarken Achilleus | 
Flieha des Wegs, wo die Andern in. Wnai :Pinflieffn- unb Wertung? 
Dennoch wird er mih fh’, und als Unkriegriſchen würgen; 7:0 i 
Aber laſſ' ich jene geſcheucht die Gefilde durchtummeln 
Vor dem Peleiden Achilleus, und fite hinweg von ber Manér- L. 
Nach vem idäifchen Felde mit Schnelligkeit, bis ich erreicht: : 2 
Ida's Waldanhoͤhen/ wo untergeraucht: in ein Dickicht; J ad Br | 
Dann am Abende fbumnt" ich, nachdem ich tm Sttome gebadetn d 
Abgekuͤhlt vom Schweiße, gen Ilios heimlich zurkcigeh’n.; 
Aber warum bod) bewegt das Her; mir ſolche Gedanken? ves | 
Wann er nur nicht von ber Stadt mich feldwaͤrts Fliehenden eh; 
Und nachftärmendes Laufs einholt mit hurtigen Fågel ct on c? 
Nimmer binfort entrbnm" id) dem Tod”. mib dem grauſen Webghids 
, Denn zu fehr an Gewalt vor allen Geborenen ragt er! 700 0n 4%. 
Uber wofern allhier vor der -Stadt ihm entgegen. ich manti j^ 2995 
Sft ja auch. jenem ber Leib dem (pigigen Erze Seminbbay; VU 
Und. ihn. befeeft Ein. Geiſt, und fterblidy wie Andere, fagt ah, 12 
Leber er; nur bag Zeus der Kronid' ihm Ehre: verleihet!“ Cm vc 

Ciprád)'é ; tmb: gefaßt. ben Achilleus: erwattetꝰ er; iib in Der Bruft pe 
Gitrebte das. muthige Herz zu kaͤmpfen Buil Kampf! vtr &itiheibuigi- 526 
Wie wenn kuͤhn ein Pardel aus tiefverwachſener Syotyung: 

Gegen den jagenden Mann anrennt, und weder im Herzen 

Zagt, nod) erſchrocken entflicht ,- nad)bem- das Gebell ihn umtönte; 
Denn ob jener ihn. ftechend verwundete, oder auch werfend, 

Dennoch, felbft von ber Lanze durchbohrt fchon, raftet er niemals, 575 
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Sondern flürmt, bis er jenen befämpft fat, oder dahinſinkt: 

Alfo Antenors. Sohn, der tapfere Streiter Agenor, 

Nicht begehre er zu flieh'n, bis dort er verfucht ben Wdylené; E 

Dein ſich ſelbſt vorſtreckend den Schild von gerünbeter Wolbung, 

Sud? er bie any auf jenen, und rief.mit [autem Getbn aus: 680 
Wohl fchon haft bu im Herzen gehofft, ruhmvoller Achilleus, 

Diefen Tag zu verheeren ‚die Stadt ber muthigen Troer! 

Thörichter! traun nod) viel fol des Elends werden um jene; 

Weil wiy annod fo viel und fo- tapfere Maͤnner darin find, 

Die für theuere eltern. zugleich, und Weiber und Kinder, ‚585 

Ilios Peſte befchirmen! Doch deiner harrt das Gechi hier, 

Senft du noch fo entfelich, du unerfchrodiener Krieger! | 
Sprach's, und ben blinfeuben Speer mit gémaltigem Arme ser(anbt er, 

Traf, und verfehlete nicht, das Schienbein nnter dem Kniee, 

Daß ringsher. ihm bie Schiene des neugegoffenen Binnes -. 590 

Tönete ſchreckliches Klangs; bod) es pralite das Erz bem Getrofinen 

Ab, und Durchbohrete nicht, gehemmt von ber. Gabe des Gottes, 

Auch ber Peleid' izt drang auf den göttergleichen Agenor 

Wuͤthend; allein nicht gönnt’. ihm Apollon Sturm zu gewinnen, 

Sondern jenen entrafft' er, und breitete Düllemben Nebel, . 5985 

Ließ ihn ruhig fodann aus Schlacht und Getuͤwmel hinmweggeh’n, 

Aber den Peleionen entfernt’ er mit Lift von dem Molke, ` 

Siehe, der treffende Gott, in Agenors Bildung erſcheinend, 

Drot ihm naf vor bie Tu’, und eilendes Laufes verfolgt' er, 
Waͤhrend er, bent nachlief durch weizentragendes Blachfeld, 600 
Welcher, zum wirbelnden Strome gewandt des tiefen Skamandros, 

Wenig, zuvor ihm entrann; denn mit Liſt verlor ihn Apollon, 
Daß er beſtaͤndig ihn poft im fliegenden Lauf zu erhafehen: :- - - 
Kamen indef -Anflüchtend die anderen Troer. in Heerſchaar 

Herzlich erwuͤnſcht zu der Stadt, die giu von Gedrangten vrfüllt ward, 605 | 
Keiner vermocht” anjezt por ber Stadt unb der thürmenden Mauer : 
Andere nod) zu erwarten, unb, umzuſchau'n, wer entflofn fen, - 
Mab wer gefallen. im Streit; nein herzlich erwünfcht in bie Veſte 
Strömgen fie, wen nun Schenkek; und: Hurtige Kniee gerettet, 
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Den Achilleus, ber vom verfolgten Apolon wiederkehrt, erwartet Hektor 
vor der Stadt, obgleih die 9feltern von der Mauer ihn jammernd herein: 
rufen; beim Annah'n des Gdredliden flieht er, und wird dreimal um Ilios 
verfolgt. Zend mágt Hektors Verderben, und fein Befchüger Apolon weicht. 
Athene in Deifobos Geſtalt verleitet den Hektor, zu miber(ten. Achilleus 
feit, Hektors Lanze prallt ab; brauf mit dem Schwert anrennend wird er 
am Halſe burdftóden, dann entmajfnet und rüdmárt8 am Wagen zu ben 
Schiffen geſchleift. Wehllage der Aeltern von ber Mauer, unb der zufom: . 
menden Andromache. 
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9 [tío rings in ber Stadt, angot, wie die Jungen ber Hindin, 
Kühleten jene den Schweiß, und tranfen, den Durft fid) zu löfchen, 
Lange der Mauer geſtreckt an ber Bruftwehr. Doch bie Achaier 
MWandelten dicht zur Mauer, die Schilde gelehnt an die Schultern: 
Heltorn zwang zu beharren das ſchreckenvolle Verhängniß, 5 
Außerhalb vor Ilios Stadt unb bem ffaifchen Thore. . Ä 
Aber zum Peleionen begann izt Foͤbos Apolon : 

Warum bod), o Peleide, verfolgft bu mich eilendes Laufes, 
Selbft ein Sterblicher du den Unfterblichen ? Schwerlich indef wohl - : 
Haft du als Gott mich erkannt, bag raftlos fort bu bid) abmiühft. 10 
Traun nichts Éüntmert ber Troer Gefecht dich, welche du fcheuchteft: 
Jene floh'n in die 9Befte gedrängt; bu aber verirrft hier. 

Nie bod) tödreit du mich, dem durchaus Fein Schidfal verhängt ift. 

Unmuthsooll antwortete drauf ber (delle Achilleus: 

O des Betrugs, Zerntreffer, du Graufamer unter den Göttern, — 45 
Daß du hinweg von der Mauer mich wendeteſt! Biele fürwahr mod) 
Hätten gefnirfcht in den Staub, eh’ Ilios Stadt fie erreichet! 
Doch mir raubteft du jezt Siegsruhm, unb. retteteft jene, | 
Sonder Muͤh'; denn du Haft nicht Rache zu ſcheu'n in ber Zukunft! 
Traun ich rächte mich gern, wenn mir das Vermögen nur wäre! 20 

Sprach’, unb gegen bie Stadt ging troßiges Sinnes der Held an, 
Ungeſtuͤm, wie ein Roß, zum Siege gewoͤhnt, mit dem Wagen, 
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Welches Debent! unb geftredt einherfprengt durch das Gefilde: 

So ber Pelcid’, eilfertig die Knie’ und die Schenkel bewegt er. 
Priamos aber, der Greið, erfah ihn guert mit den Augen, 25 

Leuchtend in Glanz, wie den Stern, da er herflog durch das Gefilde, 

Melcher im Herbſt aufgeht, unb uͤberſchwaͤnglich an Klarheit” —— 

Scheint vor vielen Beftirnen in dammernder Stunde des Melkens; 

Welcher Orions Hund genannt wird unter den Menſchen; 

Hell zwar (trait er hervor, bod) zum fchädlichen Zeichen geordnet, 30 

Denn vic! dörrende Glut den befümmerten Sterblichen bringt er: 

Alfo ftralte das Erz um bie Bruft des laufenden Herrſchers. 

Laut wehllagte der Greis, unb fchlug fein Haupt mit den Händen, 

Hoc empor fie hebend und rief wehflagend hinunter, 

Flehend dem lieben Sohn, der außerhalb vor bem Thore 35 

Stand, voll heißer Begier, mit dem Peleionen zu Fampfen; 

Diefem rief Iautjammernd der Greig, und ftred'te die Hand’ aus: 
Hektor, erwarte mir nicht, mein theurer Sohn den 9Berberber, 

Einfam, getrennt von den Andern, bag nicht dich ereile das Schidfal 

Unter Achileus Hand, der weit an Stärke dir vorgeht! l A0 

Ha der Graufame! möcht? er deh Ewigen alfo geliebt fen, 

Wie mir felbft! bald låg’ er, ein Staub den Hunden und Geiern . 

SDargeftredt; dann fchwände ber Gram, der das Herz mir belaftet! 

Ach der Söhne fo viel? unb fo tapfere raubte mir jener, 

Mordend theils, und serfaufenb in fernentlegene Inſeln! 45- 

Fett auch zween der Geliebten, Lykaon fammt Polydoros, 

Schau’ id) nirgend im- Volke ber eingefchloffenen Troer, 

Die mir Laothoe beide gebar, die Zürftin der Weiber. 

Wenn fie jedoch nur [eben im Danaerheere, fo Fünnt’ ich 

Mieder mit €; und Gold. fie befrei'n; denn id) habe daheim ja: 50 

Vieles gab ja der Zochter der graue gepriefene Altes. 

Sind fit aber fchon todt, und in Aides Schattenbehaufung ; 

Wehe mir felbft und ber Mutter, bie wir zum Grame fie zeugten. 

Doch das andere Volk wird weniger jene betrauern, 

Wenn nur Du nicht flirbft,.von Achilleus Stärfe gebanbigt. 55 

Komm denn herein in bie Stadt, mein Qrautefter, bag bu erretteft 

Troja's Männer und: Frau'n, daß nicht mit Ruhm du verberrlichft 

Peleus Sohn, unb bu felbft beim füßes Leben verliereft! 

Auch erbarme bid) mein, des Elenden, weil id) nod) athme, . 

Ach des Sammervollen, ben. Zeus an der Schwelle des Alters 60 

Straft zu ſchwinden in Gram, und unendliches Wep zu erblicken: 
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Meine Gibón erwärgt unb hinweggerifſen die Töchter, 
Ausgeplündert die Kammern ber Burg, und die ſtammelnden Kinder | 
AMP auf den Boden gefchmettert, in ſchreckenvoller Entfcheidung, - 
Auch die Schnüre gefchleppt von graufamer Hand. ber Achaier! 65 
Selber zuletzt wohl lieg’ ich zerfleifcht am Thor des Palaftes - 

Bon blutgierigen Hunden, nachdem ein mordendes Erz mir, 

Sudenb oder gefchnellt, den Geift aus den Gliebern hinwegnahm, 
Die id) im Haufe genahrt am Tiſch, zu Hütern des Chores; 

Sie bann [eden mein Blut, und wild vom rafenden Wahnfinn 70 
Liegen fie vorn am Thor! Dem Sünglinge (teet es wohl an, ° 
Wenn er im Streit erfchlagen, zerfleifcht von ber Schärfe des Erzes, 
Daliegt ; fhòn ift Ales im Tode nod), was aud) erfcheinet. 

Aber wird nun. grauend das Haupt, und grauend ber Bart. nun, - 
Auch die Scham von Hunden entftellt dem ermordeten Greife; 75 
Nichts ift fláglid)er traun den unglüdfeligen Menfchen ! 

Alſo der Greig; und raufte fid) granes Haar mit ben Händen 
Rings von dem Haupt: ; doch nicht war” Hektors Geift zu bewegen, 
Auch bie Mutter zunachft wehklagete, Thranen vergießend, 

Srennte das Bufengewand, und erhob die Bruft mit der Linken: — 80 
Sp, von Thraͤnen benezt, bie geflügelten Worte begann fie: 

Hektor! fcheue, mein Sohn, ben Anblick, ad) und erbarm bid), 
Meiner felbft! wo ich je bie ftillenbe Bruſt dir geboten, 
Denfe mir beg, mein Kind, und wehre dem ſchrecklichen Manne 
Hier, in bie Mauer gerettet; nur nicht vorfämpfend befte ihn! 85 
Stafenber! wenn er fogar dich morbete; nimmer bewein’ ich 
Sid) auf Leichengewanden, bu trautefter Sprößling des Schooßes, 
Noch die reiche Gemahlin; getrennt, o (o fern! von uns beiden, 

Dort an der Danaer Schiffen, zerfteifchen bid) hurtige Hunde! 

Alſo weineten beide, den trauteften Sohn anflehend, . 90 

Laut mit Gefchrei; bod) nicht war Hektors "Giei(t zu bewegen; 

Nein er erbarrt" Achilleus, des Ungeheuren, Herannahn. 

Go wie ein Drach' im Gebirge den Mann erharrt an bet Felskluft, 

Statt des giftigen Kraut's, und erfuͤllt von heftigem Zorne; 

Graͤßlich ſchaut er umher, in Ringel gedreht um die Felskluft; 95 

So unbandiged Muthes vermeilt’ auch Seftor und wih nidt,. - - 

Lehnend den hellen Schild an des Thurms vorragende Mauer;. . .. 

Unmuthsvoll. nun fprach er zu feiner erhobenen Seele: . ` e 1.: . 

l Wehe mir! wolt id) anjeyt in. Thor und Mauer bineingeh’n;.. 2 
‚Würde Polydamas gleich mit kraͤnkendem Hohn. mich belaften,.. 109 
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Welder mir rieth' im bie Veſte das Heer ber Troer zu führen; 

Vor ber verberblichen Nacht, da erftanb der cdle Achilleus. 

Aber ich hörete nicht; wie feilfam hatt? id) gehöret! 

Jetzo nachdem id) verderbte das Wolf burd) meine Bethörung, 
Shen’ ich Trojas Männer und faumnachfchleppende Weiber, 105 
Daß nicht einft mir fage der Schlechtern einer umher wo: 

Hektor verderbte das Volk, auf eigene Stärke verträuend! 

Alfo fpricht man hinfort; bod) mir weit heilfamer wär’ es: 

Muthig entweder mit Sieg von Achilleus Morde zu Tchren, 

Oder aud) felbft ihm zu fallen im rüfmlid)en Kampf vor ber Mauer, 410 
Über legt’ ich zur Erde den Schild von gerändeter Woͤlbung, 

Samt dem gewichtigen Helm, und, ben Speer an die Mauer gelehnet, 
Gilt ich entgegen zu geh'n dem tadellofen Achilleus, | 

Und verhieß' ihm Helena felbft und ihre Beſitzung 

Alle, fo viel Alerandros daher in geräumigen Schiffen 415 
Einft gen Troja geführt, was unferes Citreite& Beginn war, - 

Daß er zu Atreus Söhnen es führt; aud) dem Volke von Argos 
Anderes auszutheilen, wie viel aud) heget bie Stadt hier; 

Und ich nahme darauf von Troja’s Fürften den Eidfchwur, 

Nichts ingeheim zu entgie m, nein zwiefach Alles zu theilen, 120 


Mas aud) bie liebliche Stadt an Gut in ben Wohnungen einfchließt: — 


Aber warum: bod) bewegte das Herz mir folche Gedanken ? 
£a8 mich ja nicht flehend ibm nah’n! Nein fonder Erbarmung 


Würd’ er, ohn’ einige Scheu, mid) ‚niederhau’n, den Entblößten, 


Grad’ hinweg, wie ein Weib, fobald id) der Wehr mich enthället: 125 
Geo fürmahr nicht gilt e8, vom Eichbaum oder vom Selfen 

Lange mit ihm zu (dowaten, wie Syungfrau traulich und Syüngling, 
Jungfrau trauli und Syüngling zu holdem Geſchwaͤtz fid) gefellen. 


. fBe(fer zu feinblid)em Kampf an rennen wir! bag wir in Eile 


Seh'n, wem etwa von ung der Olympier gónne beg Siegsruhm! 4X0 
Alfo erwog er, und blieb. Doch nah’ ihm wandelt’ Achilleus, 

Ares gleich an Geftalt, dem heimerfchütternden Streiter, 

Welchem Pelions Eich’ auf der rechten Schulter entfetzlich 

Bebete; aber das Erz umleuchtet' ihn, ähnlich dem Schimmer 

Lodernder Geuersbrunft, und ber heil: aufgehenden Sonne. 135 

Heltor, fobald er ihn (af, erzitterte; nicht aud) vermocht' er 

Dort zu befteh’n, unb er wandte vom Thore fib, ängftlich entflichend. 

Hinter ihm flog ber Peleive, den Burtigen Züßen vertrauend.: | 

So wie ein Falf des Gebirgs, der behendefte aller Gevoͤgel, 


ZA 
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Leicht mit gewaltigem Schwung nachflärmt der fchüchternen Taube; 140 
Seitwärts (diüpft fie oft; bod) naf mit belem Getbn ift 
Schießet er häufig daher, toll heißer Begier zu erhafchen: 
So drang jener im Flug gradan; bod) es flüchtete Hektor 
Laͤngs ber treifd)en Mauer, bie hurtigen Kniee bewegend. 


Beid’ an ber Warte vorbei unb bem wehenden Feigenhügell, — t45 o 


Immer hinweg von ber Mauer, entflogen fie über den Fahrweg. 
Und fie erreichten die zwei ſchoͤnſprudelnden Quellen, woher fih 
Beide Baͤch' ergießen des wirbelvollen Skamandros. 
Eine rinnt Deflánbig mit warmer Slut, und umher ihr 
Wallt auffteigenber Dampf, wie ber Raud des brennenden Feuers; 150 
Aber die andere fließt im Sommer auch Falt wie der Hagel, | 
Oder deg Winters Schnee, und gefrorene Scholen des Eiſes. 
Dort find nahe den Quellen geräumige Gruben der Wäfche, 
Schön aus Steine gebau'n, wo bie flattlichen Feiergemande 
Troja’d Weiber vordem und liebliche Töchter fid) wuſchen, 155 
Als nod) blühte der Fried’, eh’ die Macht der Achaier daherkam. 
Hier nun rannten vorbei der Fliehende unb der Verfolger. 
Vornan floh ein Starker, jedoch ein Stärkerer folgte, 
Stürmendes Kaufs: denn nicht um ein Weihvieh, oder ein Stierfell, 
Strebten fie, welches man flellt zum Kampfpreis laufender Männer; 460 
Sondern e8 galt das Leben des gaulbezahmenden Hektor. 
So wie zum Siege gewöhnt, um das Ziel ftarfhufige Stoffe 
Hurtiger drehen den Lauf; denn es lohnt ein koͤſtlicher Dreifuß, 
Oder ein bluͤhendes Weib, am Feſt des geſtorbenen Herrſchers: 
Alſo kreiſeten ſie dreimal um Priamos Veſte 465 
Raſch mit gefluͤgeltem Fuß; und die Ewigen ſchaueten alle. 
Seko begann das Gefprád) der Menfchen und Ewigen Bater: 

ehe! bod) einen Geliebten, verfolgt um die Mauer von Troja, 
Seh’ id) dort mit den Augen; und ad), fein jammert mich herzlich, 
Hektors, welcher fo oft mir Schenkel der Stier’ auf dem Altar 470 
Sünbete, bald auf den Höhen des vielgemundenen Fda, 
Bald in ber oberen Burg! Nun drängt ihn der edle Achilleus, 
Rings um Priamos Stadt mit hurtigen Fuͤßen verfolgend. 
Aber wohlan, ihr Götter, erwägt im Herzen den Ratbichluß: 
$96 er der Todesgefahr nod) entflich’n fol, ober anigo 475 
gallen, wie tapfer er ift, dem Peleionen Achilleus. 

Drauf antwortete Zeus blaudugige Tochter Athene: 
Vater mit blendendem Stral, Schwarzwolkiger, welcherlei Rede! 


< 
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Einen fletbenben Mann, der beſtimmt långft war dem Verhaͤngniß, 
Denik bu antzt pon des Tod's graumvoller Gewalt zu erlöfen? 480 
Thus: bod) nimmer gefällt e& dem Nath ber anderen Götter! 
Ihr antwortete drauf ber. Herrfcher im Donnergewoͤlk Zeus: 
ffe dich, Tritogeneia, mein Zöchterchen! Nicht mit des Herzens 
Meinung fprach ich das Wort: ich will bir freundlich gefinnt feyn. 
Thue, wie dirs im Herzen genehm ift; nicht fo gezaudert, 185 
Alfo Zeus, und. erregte bie fd)on verlangende Göttin; 
Stürmendes Schwungs entflog fie den Felfenhöhn des Olympos, 
Hektorn brángt? in die Flucht raſtlos der Verfolger Achilleus, 
Wie wenn den Sohn des Hirfches der Hund im Gebirge verfolget ,; 
Aufgeingt aus dem Lager, durch windende Thal’ und Gebü(de; 190 
Ob aud) jener fid) berg’ und niederduck' in dem Reifig, 
Stets bod) läuft er umher, der (pürenbe, bis er gefunden: 
So barg Hektor umfonft fid) dem muthigen Renner Achilles. 
Wenn er aud) oft anfezte, zum hohen dardanifchen Thore 
Hinzumenden ben Lauf, an der Thürm’ hochragende Schußwehr, 195 
Ob fie oben vielleicht mit Gefchoß ihn vertheidigen möchten; 
Eben fo oft flog jener zuvor, und wendet’ ihn abwarts 
Nach bem Gefild', er felbft an der Seite ber Stadt hinfliegend. 
Wie man im Traum machtlos ben Sliehenden ftrebt zu verfolgen: 
Nicht hat biejer die Macht zu entflich’n, noch ber zu verfolgen; 200 
So Fonnt er nicht bafchen im Lauf, noch enteilete jener. 
Doch wie wär it Hektor entfloh'n vor den Keren des Todes, 
Wenn nicht Einmal nod) und zulezt ihm Foͤbos Apollon 
Nahete, welcher ihm Kraft aufregt und hurtige Schenkel? 
Aber dem $Bolfe verbot mit dem Haupt zuminfend Achillens, 205 
Nicht ihm daherzufchnellen auf Heltor herbe Gefchoffe; 
Daß kein Treffender raubte den Ruhm, und ein Zweiter er Fame, 
Uls fie nunmehr zum vierten die fprudelnden "Quellen erreichet; 
Siehe, hervor nun ſtreckte bie goldene Wage der Vater, 
Legte hinein zwei Looſe des langhinbettenden Todes, 240 
Dieſes dem Peleionen, und das dem reiſigen Hektor, 
Faßte die Mitt', und weg: da laſtete Hektors Schickſal 
Schwer zum Aides Din; es verließ ibn Foͤbos Apollon. 
Doch zu Achilleus fam die Herrſcherin Pallas Athenes | 
Nahe trat fie hinan, unb (prado bie geflügelten Worte: .- _ 245 
Set bed), hoff’ ich gewiß, Zeus Liebling, edler Achilleus, 
Bringen wir großen Ruhm bem Dangervolk zu beo Schiffen, - 
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Hektors Kraft. austilgend, oes unerfättlichen. Krieges, - a, 
Nun niht länger vermag er aus unjerer Hand zu enteinnen, - 
Nein wie fehr auch fid) haͤrme der. treffende Foͤbos Apollon,- ' : 220 
Hingewälzt vor die Kniee des Agiserfchätternden Baters, `., 
Aber wohlan, num fief? und erhofe dich; während ich fetber: ~.. ©. 
Jenem genabt. zurede, dir Fühn entgegen zu kaͤmpfen. 

Alfo Pallas. Athen’; er gehorcht' ihr, freudiges Hetzens, 

Stand, und ruhte gelehnt auf bie erzgeruͤſtete Eſche. 228 
Fene verließ ifn dort, und erreichte den göttlichen Heftor, : .. : - 
Ganz dem .Deifobos gleich an Wuds und gewaltiger Stimme; `.. 
Nahe trat fie hinan, und fprach die geflügelten Worte t. Dp 

Ach mein Älterer Bruder, wie Drángt bid) ber fibuelle. Achilleus, 
Rings um Priamos Stadt mit hurtigen Füßen verfolgend!. - 230 
Aber woblan, hier ſteh'n wir in fet ausharrender. Abwehr! - D. 

Sym antwortete brauf der helmumflatterte Soeftor c... 
^ Stets, Deifobos., warft du zuvor mein trautefter Bruder, . - 

Aller, bie Priamos zeugt’ und Hekabe, unfere Sutter; : 2 
Doch nun benP ich nod) mehr im Synnerften bid) zu eren, - 935 
Daß bu um meinetwillen, fobald dein Auge mid) wahrnahm, ` 
Dich aus der Mauer gewagt, da Andere drinnen beharren. 

- — Qm antwortete Zeus blaudugige Tochter Athene: — * s 

Bruder, mich bat ber Bater mit Glen ud bie wuͤrdige Matter, 

Die um einander bie Kniee mir rüfreten, jeder Genog audi, 240 
Dort zu bleiben: fo febr erbeben fie all in SBeflüryung. ——— | 
Doch mein Herz im Bufen burd)brang tieffdómergenber.füümmer. — 
Nun denn grad’ in Begierd’ an fámpfen wir! länger binfort nicht . 
Unferer Lanzen gefchont! damit wir feh’n, ob Achilleus Dol 
Uns in den Staub ausftredt, und Blutige Waffen Binabtrdgt . 245. 
Zu ben gebogenen. Schiffeny ob deiner amy er dahinſinkt! 

Diefes gefagt, ging jene voran, die täufchende Göttin. | 
Als fie nunmehr fid) genaht, bic Eilenden gegen einander; 2 
Jetzo rief er guerit, der heimumflatterte efto: . . 

. Nicht fortan, o Peleid', entfüeh' Ich bir, (o wie bis feko! _ - 250 
Dreimal umlief id) bie Veſte des Priamos, nimmer ed wagend, . 
Deiner Gewalt zu beharren; allein mm treibt mich das. Herz an, 
Feſt bir entgegen zu fteh’n, ich tbbte dich, ober ich falle! 

Auf, lag uns zu ben Göttern emporfchau’n, welche die ſtaͤrkſten 
Zeugen des Eidſchwurs find, und jegliches Bundes Bewahrer. 255 
Denn ich werde dich nimmer mit Schmach mißhandeln, verleiht mir 
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Zeus, als Sieger. zu (len, und bir die Seele zu rauben: - 

Sondern nachdem id) entwandt bein fchönes Geſchmeid', o Achillens, 

Geh’ id) die Leiche zurhd® an die Danaer. Thue mir Gleiches. 
Finſter (aut! und begann ber muthige Nenner. Achilfeus : 260 

Hektor, du Unfühnbarer, mir nicht von Verträgen geplaudert! 

Wie Fein Hund die Löwen und Menfchenfinder befreundet, 

Auch niht Woͤlf' und gámmer in Eintracht je fih gefellen;. 

Sondern bitterer Haß fie ewig trennt von einander : 

So ift nimmer für und Bereinigung, oder ein Buͤndniß, . 265 

Mich zu befreumben und dich, bis wenigftens Einer im Hinſturz 

Ares mit Blute getränkt, den unmifhaltfamen Krieger! 

Sgeglicher Urt oon Tugend erinn’re bid)! Jetzo gebührt bir, 

Lanzenſchwinger zu (epu, und unerfchrodener Krieger! | 

Nicht mehr fannft du entrinnen; fogleich fchafft Pallas Athene, 270 

Daß mein Speer dich bezwingt! Nun bhgeft dn Alles auf Einmal, 

Aller der Meinigen Wep’, die bu Mafender fchlugft mit der Lanze! 
Sprays, und im Schwung’ .entfandt’ er bie weithinfehattende Lanze. 

Diefe jedoch vorfchauend vermied ber firalende Hektor; 


Denn er (anf in die Knie’; und es flog ber eherne Wurfipieß 275 


/ 


Weber ihn meg in bie Ero’; ihn ergriff und reichte die Göttin 
Sehnell dem Peleiden zuräd, unbemerkt von dem ftreitbaren Hektor. 


Hektor aber begann zu dem tadelloſen Achilleus: 


Weit gefehlt! Nein ſchwerlich, o goͤttergleicher Achilleus, 


| Dffenbarete Zeus mein Gefchi bir, wie du geredet} ^. ; .. 280 
. Sondern bu warft ein gemanbter und hinterliftiger Schwäßer, 


Daß ich, vor bir Hinbebend, des Muths und der Stärke vergaͤße. 
Nicht mir Fliehenden (oll dein Speer den Rüden burchbohren; 
Sondern vorn, dem gerad’ Anftürmenden, ſtoß' in bie Bruft ihn, 
Wenn bir ein Gott es verlieh! Nun aber vermeid’ auch die Scharfe 285 
Meines Speers! O möchte dein Leib doch ganz ihn empfangen! 

Weit ja erträglicher. würde der Kampf für bie Männer bon roja, 


Wenn Du fänfft in den Staub; Du bift ihr größeftes Unheil! 


Sprach's, unb im Schwung’ entfanbt? er bie weithinfchattende Lanze, 


| Traf, und verfehlete nicht, gerad’ auf den Schild des Peleiden; 290 


Doch weit prallte vom Schilde der Speer. Da zürnete Hektor, 

Daß fein ſchnelles Geſchoß umfonft aus der. Hand ihm entfleh’n mar; 
Stand, und ſchaute beftärztz denn es war fein anderer Wurfſpieß. 
Laut zu Deifobos drauf, bem weißgefchildeten, ruft er, 


- 
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Zodernd bem ragenben Speer; allein nicht nabe war ‚jener. . ^ 298 
Syektor erfannt! e$ anjegt in feinem .Gieift, und begaun ſo: 4. 
Wehe mir doch! mm rufen zum Tode mich wahrlich bie Obter? , 


Denn ih bachte, ber Held Deifobos wolle mir beikch'w; 


Aber er ift in der Stadt, unb es täufchte mich Palas Athene. 

Nun ift nahe ber Tod, ber fohredliche, nicht mir entfernt noch; 500 

Auch Fein Rath zu entflich’n! Denn ehmals gönnete foldes . 

Zeus, unb des Donnerers Sohn, der Treffende, welder autor mid) 

Stets willfährig geſchirmt; nun aber erhafcht mich das Schieffal!: 

Daß nicht arbeitlos in den Staub ich finfe, noch ruhmlos, 

Nein, wann ich Großes vollendet, wovon aud) Künftige hören ! 505 
Alfo redete jener, und zog das gefchliffene Schwert aus,  ... ...” 

Welches ihm längs der Hüfte herabhing, groß und gewaltig; - 

An nun ftürmt er gefaßt, wie ein hochherfliegender Adler, 

Welcher herab auf bie bue ge(enft aus nächtlichen Wolfen 

Raubt den Hafen im Bufch, wo er hinduckt, oder ein Laͤmmlein: 310 

Alfo ftürmete Hektor, das hauende Schwert in der Nechten.- 

Gegen ihn drang der Peleid', und Wuth burdotobte das Herz ifm 

Ungeftüm: er ftredte der Bruft den gerlindeten Schild vor, .— 

Schön und prangend an Kunſt; und ber Helm, viergipfelig ſtralend, 

Nickte vom Haupt, unb bie Mähne des fchöngefponnenen. Goldes 615 


Flatterte, welche der Gott auf dem Kegel ihm häufig geordnet. 
Hell wie der Stern vorfiralet in daͤmmernder Stunde des Melfens, 


Hesperos, ber am fehönften erfcheint vor den Sternen des Himmels; 


. Alfo (trai? e8 vom Speer, dem gefchliffenen, welchen Achilleus 


Schwenkt in der rechten Hand, wuthvoll bem erhabenen Hektor, 320: 
Spähend den fehönen Leib, wo bie Wund' am leichteften hafte. | 
Rings zwar fonft umhuͤllt' ihm den Leib die eherne Stüftung, | 
fBlanf und fhòn, bie er raubte, bie Kraft des Patroklos ermordend; 
Nur wo das Schlüffelbein den Hals und bie Achſel begrenyet; — — 
Shien die Kehl’ ihm entblößt, bie gefährlichfte. Stelle des Lebeng: 328 


" Dort mit dem Speer anftürmend durchftach ihn der edle Achilleus, 


Daß ihm gerad’ aus dem zarten Genid? die Spitze hervorbrang. 

Doch nicht völlig durchfchnitt ber cherne Speer ifm die Gurgel, 

Daß er nod) zu reden vermocht im Mechfelgefprache; | 
Und er (anf in den Staub; jezt rief frohlodend Achilleus: 350 
Hektor, du glaubteft gewiß, nad) geraubter Wehr des Patroflos, 


Sicher zu (eon, und mich mißachteteft bu, den Entfernten. 


Thörichter!. fern war jenem ein weit machtvollerer Råder 
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Wei ten gebogenen Schiffen, ich felbft. war prit igm geblieben, 

Der dir bie nite geldst! Dich zieh’n nun Hund’ unb Gevbgel 535 

Schmaͤhlich umher; ihn aber beſtatten mit Ruhm die Achaier. 
Wieder begaun ſchwachathmend der helmumpflatterte. Hektor: 

Dich bei dem Leben beſchwoͤr' ich, bei. deinen Knien, tnb den Eltern, 

Laf mid) nicht an den Schiffen der Danaer Hunde zereißen;. ° 

Sondern nimmt bes. Erzed genug unb des kdſtlichen Goldes -340 

Dir zum Geſchenk, das der Bater bir bent, unb bie wuͤrdige Mitter. 

Aber. den Leib entfende gen Jlios, bag in der Heimat 

Trojas Männer unb Frau’n des Feuers Ehre mir geben.. 
. Zinfler (djaut und begann der muthige Renner Achilleus: 

Nicht, du Hund, bei den Knieen beſchwoͤre mich, nod) bei ben Eltern! 545 

Daß doch Zorn unb Wuth mich erbitterte, roh zu verfchlingen 

Dein zerfchnittenes Fleifch, für das Unheil, das bu mir brachteft! 

. Niemand fep, der die Hunde von deinem Haupt bir verfcheuche ! 

Wenn fie aud) zehnmal fo viel, und zwanzigfaͤltige Suͤhnung, 

Syergebracht. barmbgen, und Mehreres noch mir verhießen! $50 

Ca wenn felber mit Glolpe bid) aufzumägen gebbte | 

Priamos, Dardanos Sohn, aud) (o nicht bettet bie Mutter . 

Dich auf Leichengewand’, und wehklagt, den fie geboren; 

Sondern Hund’ und Gevoͤgel zerreißen dich, ohne Verfehonung! - 
Wieder begann, ſchon fterbenb, der heimumflatterte Heltor: 355 

Ach ich fenne bid) wohl, und ahnete, nicht zu erweichen | 

Waͤreſt du mir; Du trágít ja ein eifernes Herz in dem Buſen. 

Dente nunmehr, bag nicht dir Goͤtterzorn ich erwecke, 

Jenes Tags, wann Paris dich dort und Foͤbos Apolon .. 

Toͤdten, wie tapfer bu bit, am hohen faifchen fore! - 560. 
Als er ſolches geredet, wumfdolog ber endende Tod ihn; 

Aber die Seel aus ben Glicbern entflog in bie Tiefe des Wis, — — 

Klagend ihr Jammergeſchick, getrennt von Jugend und 9Dannfraft. 

Auch) bem Geftorbenen noch rief jezt der edle Achilleus: | 
Stirb! mein eigenes Loos, das empfah’ich, wann es aud) immer 565 

Zeus zu-vollenden befchließt, und die andern unfterblichen Götter! 
Alfo. forach er, unb: zog bie eherne Lanz’ aus dem Leichnam; 

Diefe legt" er beifeit, unb die blutige Wehr von den Schultern 

Nahm er zum Raub. Da urhliefen. ihn andere Männer Achaia's, 

Welche fehr anffaunten den Wuchs unb bie herrliche Bildumg 370 

Hektors; und. nicht naht” ihm ein Einziger ohne Berwundung. 

Alfo redete mancher, gewandt zum anderen Nachbar: . . 
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Wunder. bod)! viel fanfter fürwahr ift nun zu- betaſten 
Hektor, als ba die Schiff’ in lodernder Glut- er verbranntet 
Alfo redete mancher, der ihn ju verwunden Berantrat. 3575 . 
Aber nachdem ihn entwaffnet ber mutbige Renner Achifleus, 
Stand er in Argos Volk, und fprach die geflügelten Worte: . 
Freund’, ihr Helden des Dangerſtamms, o Gienoffen des Ares, 
Jetzo da diefen Mann mir zu bandigen gaben die Götter, 
Der viel: Boͤſes gethan, weit mehr denn bie anderen alle; 380 
Auf denn, laßt uns bic Stadt in Stiftungen rings verfuchen, — 
Bis wir ein wenig erkannt, wo der Sinn der Troer hinausgeht: 
Ob fie vielleicht uns raumen die Burg, weil dicker Dahinfanf; 
Oder zu fteh’n fid erfühnen, wiewohl nicht: Hektor begleitet. 
Aber warum doch bewegte das Herz mir foldye Gedanfen? . 585 _ 
Liegt body todt bei ten Schiffen, und ohne flag! und Beſtattung, 
Unfer Freund Patroklos, den nie ich werde vergeſſen, 
Weil: ich mit Lebenden geh’, unb Kraft in den Kniven fih reget! 
Wenn der Geftorbenen auch man vergift in Aldes Wohnung, 
Dennoch werd’ ich aud) dort -des trauteften Freundes gedenken! 390 - 
Jetzo wohlan, im Gefang des Paͤeon, Männer Achaia's, 
‚Kehren wir, Sektor führend, hinab zu den ráumigen Schiffen! 
Groß ift.ber Ruhm des Triumphs, une (anf der göttliche Heltor, ° 
Welchen bie Troer ber Stadt, wie-der Cwigen einem, gelobten! 
Sprach's, und an Heltor dem Held unwuͤrdige Thaten verlibt’ er. 395 
Beiden Füßen nunmehr durchbohret' er. hinten die Senen, . 
Zwifchen Knoͤchel und Fer’, und burchzog fie mit Riemen von Stierhaut, 
Band am Seſſel ſie feſt, und ließ nachſchleppen die Scheitel; 
Selbſt dann trat er hinein, und erhob die prangende Ruͤſtung; | 
Zreibend ſchwang er bie Geißel und raſch Hinflogen die Roſſe. 400 
Staubgewöll ummallte den Schleppenden; rings aud) zerrüttet : - 
$tolite das finftere Haar, ba ganz kein Haupt in dem Staube 
Rag, fo lieblid) zuvor! allein nun Dat e& den Feinden 
Zeus zu ent(tellen. verlich'n im eigenen 9Batergefiloc. 
Alfo beftäubt ward jenem das Haupt ganz. Aber die Mutter 405 _ 
Otauft* ihr Haar, und warf den glänzenden Schleier des Hauptes 
Weit hinweg, und blickte mit Syammergefdorei nach dem Sohne. 
Kläglich weint’ auch der Vater und jammerte ; doch von den Völkern” 
Tönte Gehen! ringsum und Angſtausruf durch bie Veſte. 
Weniger nicht fhol jego bie Wehklag', ald wenn bie ganze 410 
Ilios hoch vom Gipfel in Gut hinſaͤnke verlodernd. 
Homer's Werte L l 28 
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Kaum noch Hielten bie Völker ben Greig, der in zürnender Wehmuth 
Strebte hinauszugeh'n aus dem hohen dardanifchen Thore. — 

- Allen fleht' er umber, auf fchmugigem Boden fid) waͤlzend, 

Nannte jeglichen Mann mit feinem Namen, und fagre: 415 

Haltet, o Freund’, unb laßt mich allein, wie febr ihr beforgt ſeyd, 
Geh'n tor die Veſte hinaus, und nah’n den Schiffen Achaia's! 
Anfleh'n will ich den Mann, den entfeßlichen Thaͤter des Frevels: 
Ob er vielleicht mein Alter mit Ehrfurcht, und mit Erbarmung 
Anſchaut; denn auch jenem ift. ſchon gtanbaarig ber Bater, A20 
Peleus, ber ihn erzeugt’ und nádfrete, ach zum 93erberben 
Troja’s; bod) Mir vor Allen. bereitet? er Fälle des Sammers!, - 
Denn fo viele der Soͤhn' erfchlug er mir, blühender Syugenb! 
fe. betraur? ich jedoch nicht fo febr, herzlich hetruͤbt zwar, 

Als ihn. allein, beg Herber Verluft mich zum Ais binabfüprt, 425 
Hektor! Wär’ er bod) nur in meinen Armen geftorben! 

Satt dann hätten wir beide das Herz und gemeint. und gelemmert, 
Ich, und die ihn gebar, die ungluͤckſelige Mutter! | 

Alſo forach er weinend; umb rings. nach fenfzten bie Bürger. 

Hekabe aber erhub bie Wehklag' unter dew: Meibern: — 450 

Sohn, was foll ich Arme hinfort noch [eben m Sammer, >... 
Da bu Trauter mir ftarbit? der mir bei Nacht und bei Tape . 

Epe und Herrlichkeit war in der Stadt, unb allen Errettung, . 
Troja's Männern und Frau'n, bie bib, wie einen ber Götter, - . . 
Achreten! Traun, aid) warf du ihr Stolz und erfabener Ruhm: nas. 435 
Weit ‚du gelebt! Nun’ aber :ereilt dich Sob. und.-Berhängniß! . 

Alſo fprach fie weinend. Dod nichts mod) hoͤrte bie Gattin.. , 
Hektors; denn nicht. fam-ihr ein Kundiger, welcher die Botſchaft 
Meidete, daß der Gemahl ihr, ausmarts blieb, oor dem Thoxe; 
Sondern fie. web? ein Gewand, im inneren Raum des Palaftes, 440 
Doppelt und purpunhell, durchwirkt mit mancherlei Bildwerf, 

Jetzo rief fie umher den lockigen Maͤgden des Haufes, 

Eilend ein groß dreifüßig. Sefchirr. auf Feuer zu ften, ` 

Für ein ermarmendes Bad, wann Hektor kehrt' ‚ang der Sehnde: 
Thörin! fie wußte nicht, Daß weit entfernt von.den Bädern `. : 445 

Ihn durch Achilleus Haͤnde beſiegt Zeus Tochter Athene. 
Aber Geheul vernahm ſie und Jammergeſchrei von dem Thurme; 
Und ihr erbebten bie Glieder, es fanf zur Erde das Webſchiff; 
Alfobald in dem. Kreis ſchoͤnlockigter Mägde begann fie: 
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Auf, ir zwo mir gefolgt; ich eile zu fhawn, was geſcheh'n if! 450 
Eben vernahm ich die Stimme der Schwäherin; ach, und mir felber 
Schlägt das Ser in dem Buſen zum Hals' empor, und die Kniee 
Starren thir! Schrecklich naht ein‘ Unheil Priamos Söhnen! x- 
gern vom Ohre mir (ep bie Verkündigung! aber. mit linm . 
Sorg’ id, ben muthigen Socftor hab’ izt der edle Achilleus ` 4585 
Abgeſchuitten allein von der. Stadt, in’& Gefilde verfolgend, 

Und wohl fon ihn- gehemmt in feiner. entfeglichen Kuͤhnheit, zx 
Welche. ftets ihm. Defeett! Denn. niemals ‘weilt er im. Haufen; 
Sondern voran flog muthig ber. Held, und zagte.vor Niemand? 

Sprachs, und die Kammer hindurch entftütrute fie, gleich ber Mänade, 
Wild ihr pochendes Herz; unb e$ folgten. ifr. dienende Weiber, [469 
Aber nachdem. fie den Thurm und die Schaar ber Männer erreichet; 
Stand fie und blide: auf :der Mauer umher, und ſchauete jenen - 
Hingefchleift‘ vor den Thoren: der Stadtz unb. die. þurtigen Roſſe 
Schleiften ihn mitleidslos zu ben räumigen. Schiffen. Achaia's. 466 
Schuell umhülle ibr die Hugen ein mitternåihtliches. Dunkel;. ^ ^  . - 
Und fie entfant ruͤckwaͤrts, ausathmend die SeeP in Ohnmacht, >. 5 
Weithin flog vom Haupte der :töftlich prangende Haarfchmud, . — 
Borwidad Band, unb die aub’, und Die fchöngeflochtene Binde, 
9fud) der Schleier. gefchenkt: von der goldenem; Afrobite, 470 
Jenes Tags, da fit führte der: helmumflatterte Hektor LS 
Aus des Estion Burg , nad) unenblider. Brautigamegabe. . jav 
. Rings aud) fidnben: Geſchwiſter des Manns unb Frauen der Schwaͤger, 
Haltend die Athemloſe, die ganz wie zum Tode betäubt war. ı °.. . 
Als fie zu. athmen begann, unb. ber Gift idem Herzen zurückkam; ATA 
Jezt mit: gebrochener⸗ Klage tor. Troja?s Frauen begann. fe: :.25 

Hektor, o weh mir Armen! zu gleichem Gefdjid! ja geboren - 
Wurden wir einſt: bu felber in Priamos Haufe zu Troja; 

Aber Fh zu Thebe, am waldigen Hange des Plakos, 

In des Cétion Burg, der mich erzog, da th Klein war, 480 
‚Elend ein elendes Kind! Ach hätt’ er mich nimmer erzeuget! ~ 

Set in Mides Wohnung hinab zu den. Tiefen der Erde 

Geheſt du; Sch hier bleib’, im Schmerz und Sammer verlaffen, 

Eine Wittwe im Haus, und das ganz unmünbige Söhnlein; 

. Welches wir beide gezeugt, wir Elenden! Nimmer, o Hektor, A85 
Wirt bu jenem ein Troft, ba du todt bik, oder dir jener! 
Ueberlebt er aud) etwa den traurigen Krieg der Achaier, 

Dennoch wird ja beftändig ihm Sorg’ und Gram in ber Zukunft 
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Droffn; denn Andere werben ihm rings abſchmaͤlern das Erbgut, 

Siehe der Tag ber Berwaifung beraubt ber Gefpielen ein Kindlein; 490 

Immer fenft es die Augen, bethraͤut ift immer das Antlitz. 

Darbend umher aud) gebet das Kind zu ben Freunden des Maters, 

Sieht und faßt bald dicen am Rock, bald jenen am. Mantel; 

Aber erbarmt fid) einer, der reicht ihm ein Schaͤlchen cin wenig, 

Daß er bie Lippen ihm neg’ und nicht den Gaumen ihm nege. 495 

Oft verftößt e8 vom Schmaus ein Kind uod) blühender Eltern, 

Das mit Faͤuſten es fchlägt, und mit kraͤnkenden Worsen es anfährt: 

Trolle Dich! nicht dein Bater ja ift bei.unferem Ga(tmafl ! - 

Weinend geht von dannen bas Kind zur vermittweten Butter. 

Unfer Aftyanar! der: fonft. auf. den Knieen deg Baters . . 500 

Nur mit Mark ſich genahrt, und fetten Fleiſche ber Laͤmmer; 

Und wann, müde des Spiels, er auszuruhen (td) fehnte,. 

Schlummert er fig im fchönen Gle(telE, Inden. Armen der Aınmie,. 

| Auf ſanftſchwellendem Lager, das Herz mit: Freude gefättigt.. 

Nun wohl duldet. er Vieles, beraubt des kebenden Baters, . 505 

Unfer Aftyanar, wie Troja's; Männer ihn nennen... 

Denn du. allein befchirmteft:die Thor unb Uie, thörmenden Mauern. 

Nun wird dort an den Schiffen ber Danger, fern von den Eltern, — 

Reges Gewuͤrm. dich verzehran, nachdem bu. bie! nube. gefättigt,’ 

Nackt! Doch liegen genug: ber Gewand’. in deine: Palaſte. 40 

Sein und zierlich. gemebt von kuͤnſtlichen · Haͤnden der. MWeibert: -: - 

Aber ich werde fie all in lodarnder Flamme verirenmen! > 

Nichts mehr. frommes: fie Wr z denn niemals tub(t du auf ihnen! - 

Brennen. fie denn vor Troern pud: Troerinnen zum; Ruhm dirt 

Alfo ſprach fie nxidcabs: und tigiz nach ſraſzen die Bäbe.: bi, 
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Achillens mit ben Seinen umfährt den Patroflod, wehklagt, und legt den 
Heltor auf das Antlig am Todtenlager. In der Nacht eriheint ihm Patroflos 
unb bittet um Beftattung. Am Morgen holen die Achsier Holz zum Scheiters 
haufen. Patroklos wird ausgetragen, mit Haarloden umhäuft, und fammt 
beu &obtenopfern verbrannt. Boreas und Befprod erregen bie Flamme. Den 
andern Morgen wird Patroflod Gebein in eine Urne gelegt, und, bis Achilleus 
Gebein hinzukomme, beigeſezt; vorläufiger Ehrenhuͤgel auf ber Brandftelle. 
Mettfpiele zur Ehre bed Todten: Wagenrennen, Gauftfampf, Ningen, Lauf, 
Waffenkampf, Kugelwurf, Bogenfhuß, Speerwurf. 
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| So dort feufzeten jene durch Ilios. Doch bie Achaier, 
Als fie bie Schiffe nunmehr und den Hellespontos erreichet, 
Schnell zerftreuten fid) alle, zum eigenen Schiff ein jeder. 
Pur den Myrmidonen verbot der edle Achilleus 
Sich zu zerftreu'n, unb begann vor den friegáerfafrnen Genoffen: 5 
Reifige Myrmidonen, ihr werth geachteten Freunde, 
Auf, nod) nicht den Gefchirren entfpannt die flampfenben Roffe; 
Sondern zugleich mit Roffen und rollendem Wagen genahet, 
Weinen wir cer Patroflos; denn das ift bie Ehre der Todten. 
Aber nachdem wir bie Herzen des traurigen Grames erleichtert, . 10 
Köfen wir unfre Gefpann’, und fchmaufen alhier miteinander. 
Sprach's und begann Wehllag’; auch klageten alle Genoffen. 
Dreimal lenkten fie rings fhönmähnige Stoff um den Leichnam,” 
Zraurend; und Thetis erregte des Grams wehmuͤthige Sehnfucht. 
Stag ward jego der Sand, unb naf von Thranen bie Ruͤſtung 15 
Seglihem Mann: fo ward er bermißt, der Schreckengebieter. 
Pelens Sohn vor ihnen begann bie jammernde Klage, 
Seine mordenden Hände gelegt auf den Bufen des Freundes: 
Freude dir, Held Patroflos, aud) nod) in Aides Wohnung! 
Alles ja wird bir jego vollbracht, was zuvor ich gelobet: 30 
Hektor dahergefchleift zu verleih’n rohfchlingenden Hunden; 
Auch zwölf Fünglinge bir am Todtenfeuer zu fchlachten, 
Troja’s edlere Sohn’, im Zorn ob deiner Ermordung ! 


` 


e 


440 | Jlias 
Sprach's, unb an Hektor dem Held unwuͤrdige Thaten verübt’ er, 
Vorwärts nieder am Bert des Mendtiaden ihn (tredenb, — . 25 


Hin in den Staub. Sie aber enthüllten fid) alle ber Ruͤſtung, 
Blank von Erz, unb lösten bie ſchallenden Roſſe vom Wagen; 
Seren fid dann am Schiffe des dakidifchen Renners, 
` Sawfenbe; jener darauf gab koͤſtlichen Schmaus der Begräbniß. - 
Diele ber muthigen Stier’ umröchelten blutend das Eifen, 50 
Abgewürgt, aud) viele der Schaaf’ und medernden Ziegen; 
Biel weißzahnige Schweine zugleich, voll blühendes Fettes, 
Sengeten fie ausftreddend in lodernder Gut des Hefäftos; 
Und rings flrömete Blut, mit-Schalen gefchöpft, um ben Leichnam. 
Aber ifm felbft, den Herrfcher, den rüftigen Peleionen, 35 
Führten zum Held Agamemnon die waltenden Fürften Achaia's, 
Kaum durch Worte bewegend; ba Zorn um den Freund ihm erbittert. . 
Als fie das ſchoͤne Gezelt Agamemnons jego erreichten ; 
Ohne Verzug Herolden von tbnenber Stimme gebot man, _ 
Ueber die Gut zu ftellen ein großes Geſchirr; ob gefordte 40 
Peleus Sohn, fih zu wafchen den blutigen Staub von den Gliebern. 
Aber er weigerte fi) ftandhaft, und gelobte mit Gibfd)mur: - 
Nein, fo wahr Zeus waltet, der Seligen Höchfter und Beſter! 
Nicht ift erlaubt, bag cher ein Bad mir rühre bie Scheitel, 
Ch id) Patroflos auf Feuer gelegt, und gefchüttet das Grakal, 45 
"Und mir gefchoren das Haar! denn nie wird fürder. mir alſo 
Gram durchdringen dag Herz, fo lang? ich mit Lebenden wandle! 
Uber wohlan, jezt fügen wir ung dem traurigen Gaftmahl. 
Doch am Morgen gebeut, o. Völferfürft Agamemnon, | 
Holz aus dem Walde zu führen, und bargubieten das Alles, 50 
Mas dem Zodten gebührt, der in nächtliches Dunkel hinabgeht: 
Daß uns jenen verbrenne die Kraft unermüdetes Feuers, 
Schnell aus den Augen hinweg, unb das Volk zum Gefchafte ſich wende. 
Alſo der Held; da hoͤrten ſie aufmerkſam, und gehorchten. 
Als nun aͤmſig umher die Nachtkoſt jeder geruͤſet, | 55. 
Schmausten fie; und nicht mangelt ihr Herz des gemeinfamen Maples. 
Uber nahdem bie Begierde, des Tranks und der Speife geftillt war, 
Gingen fie auszurup'n zum, eigenen Zelt ein jeder, 
. Peleus Sohn am Geſtade des weitaufraufchenden Meeres 
Legte fih ſeufzend vor Gram, mit umringenden Myrmidonen, 60 
Dort wo es rein von der Well' am kieſigen Strande geſpuͤlt war: 
Als ihn der Schlummer umfing, und der Seel' Unruhen zerſtreuend, 
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Sauft umher fid) ergoß; denn es ſtarrten die reizenden Glieder 

Ihm, der Hektor verfolgt" um Slios luftige Höhen. 

Jetzo Fam die Seele deg jammervollen Patroklos, 65 
Aehnlich an Groͤß' und Geftalt und lieblichen Augen ihm felber, 
Auch an Stimm’ und, wice jener, ben Leib mit Gewanden umfüllet ; 


. S$m num trat er zum Haupt, unb (prad) anredend bie Worte: 


Schläfft bu, meiner fo ganz uneingcebent, o Achilleus? 
Nicht des Lebeuden zwar vergagejt bu, aber bes Todten! 70 
Gieb mir ein Grab, daß ich eilig des Aides Thore durchwandle! 
Denn mich ſcheuchen die Seelen, Gebild' Ausruhender, fernweg, 
Und nicht uͤber den Strom vergoͤnnen mir jene den Zugang; 
Sondern id) ir unſtaͤt um die mächtigen Thore des Nig. 

Und nun reiche die Hand mir Jammernden! Nimmer þinfort ja 75 
Kehr id) aus Aides Burg, nachdem ihr die Gut mir gewaͤhret! 

Ach nie werden wir lebend, von unferen Freunden gefondert, - 
Sigen, und Rath. ausfinnen: denn mich entraffte das Schickſal 

Set in den Schlund, das verhaßte, dem fehon ich Geborener zufiel; 
Und bir felbft ift geordnet, o göttergleicher Achilleug, - 80 
Nahe der Mauer zu ſterben der wohlentſproſſenen Troer. 


Eines ſag' ich dir noch, und ermahne dich, wenn du gehorcheſt. 


Lege mir nicht das Gebein vom deinigen fern, o Achilleus; 
Sondern geſellt, wie mit dir ich erwuchs in euerer Wohnung, 
Seit Mendtios mich, den blühenden Knaben, aus Opus ` 85 
Fuͤhrte zu euerer Burg, nad) der fchredlichen That der Ermordung, 
Jenes Tags, nachdem id) Amfidamas Knaben getbbtet, 
Ohne Bedacht, nicht wollend, erzuͤrnt beim Spiele der Knoͤchel; 
Sreundlich empfing mich in feinem Palaſt der reifige Peleus, 
Und erzog mid) mit Fleiß, und ernannte mid) deinen Genoffen: 90 
So aud) unfer. Gebein umſchließ' ein gleiches Behaltniß, \ 
Jenes golbne Gefaß, das bie göttliche Mutter dir ſchenkte. 

Ihm antwortete drauf ber muthige Renner Achilleus: 
Was, mein trautefter Bruder, bewog bid) herzufommen, . 
Und mir foídjeó genau zu verktindigen? Gerne geloD ich, 9% 
Alles bir zu vollzieh'n, und gehorche dir, wie du gebieteſt. 
Aber wohlan, tritt naher; damit wir beid uud umarmend, 
Auch nur kurz, die Herzen des traurigen Grames erleichtern. 

Als er dieſes geredet, da ſtreckt? er verlangend die Hand aus; 


- Uber umfonft: denn die Secte, wie dampfender Rauch, in bic Erde 100 
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Cant fie hinab hellſchwirrend. Beſtuͤrzt mum erhub fid) Achilleus, 
Schlug die Hände -zufammen,-und fprach mit jammernder Stimme: 
` Götter, fo ift denn fuͤrwahr auch noch in Aides Wohnung 
Seel’ und Schattengebild, bod) ganz der Befinnung entbehrt fie! 
Diefe Nacht ja ftanb des jammerpollen Patroklos | 405 
Seele bei mir am Lager, bie Flagende, Herzlich betrübte, — | 
Und fie gebot mir Manches, und glich zum Erftaunen ihm felber! 

Sprady’s, und Allen erregt’ er des Grams wehmüthige Sehnſucht. 
Doch den Traurigen kam die roſenarmige Eos 
Um den bejammerten Todten. Und ſiehe, der Held Agamemnon 410 
Trieb Maulthier unb Männer daher aus ben Zelten des Lagers, 
Holz vom Walde zu führen; zugleich, ein edler Gebieter, 
Giíte Meriones mit, des tapfern Idomeneus Kriegsfreund. 
Diefe wanbelten nun, Dolybauenbe Aext' in den Hånden, 
Seil’ aud), ſtarkes Geflechts; unb voran bie hurtigen Maͤuler. AAB 
Lange hinauf und hinab, Nichtweg’ und frümmungen, ging man. | 
Uls fie die MWaldanhöhen erreicht des quelligen Fda, 
Schnell mit gefchliffenem Erz hochwipflige Baͤume des Waldes 
Hauten fie ámfiger Eil; und rings mit lautem Gefrad) Hin 
Stürzten (ie; drauf zerfchlugen das Holz bie Achaier, und luden's 120 
Raſch auf bie Mauler gefd)nürt ; unb fie trabten den Grund mit ben Yufen, 
Sehnſuchtsvoll nad) der Ebne, bas dichtverwachsne Ge(traud) durch. 
Schwer aud) trugen die Männer gefamt dickſtaͤmmige Kloben, 
. €» wie Meriones hieß, des tapfern Idomeneus Kriegsfreund. - 
Jetzo warf man die Reih'n an den Meerfirand, bort wo Achilleus 125 
Auserkor dem Patroflos das ragende Grab, und fid) felber. 

Aber nachdem ringsher fie gereiht die unendliche Waldung, 
Blieben fie dort mit einander, und festen fid). Aber Achilleus 
Rief alsbald ben Schaaren der myrmidonifchen Streiter, — 
Umzugürten das Erz, unb vorzufpannen. dem Wagen | 1350 
Feder bie Roſſ'; und fie fprangen empor, und Düllten Geſchmeid um. 
Jezt betraten die Seſſel die Reiſigen, Kaͤmpfer und Lenker; 
Dieſe voran; und es zog des Fußvolks dickes Gewoͤlk nach, 
Tauſende; mitten ſodann den Patroklos trugen die Freunde. 
Ueberſtreut ward ganz mit geſchorenen Locken der Leichnam; 135 
Und ihm hielt nachfolgend das Haupt der edle Achilleus, 
Traurend; denn ſeinen Freund, den untadligen, ſandt' er zum Als. 
Als fie den Ort num erreicht, den ihnen genannt der Peleide: 
Sezten fie nieder die Bahr, und häuften genügenbe Waldung. 
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Uber ein Andres erfann der muthige Nenner Achilleus; 440 
Abgewandt vom Gerüfte, befd)or er fein bräunliches Haupthaar, 
Das er dem Strom Spercheios genährt, vollblähendes Wuchfes. 
Unmuthsvoll num fprad)-er, und ſchaut' in die bunfefe Meerflut: 

D Spercheios, umfonft gelobte bir Peleus der Water, u 
Dort, wenn ich wiebergefehrt zum lieben Rande ber Väter, 4A5 . 
Sollt’ id) dir fcheeren das Haar, unb weih'n bie Danfhefatombe, 
Auch an den Quellen daſelbſt dir fuͤnfzig uͤppige Widder 
Heiligen, wo dir pranget ein Hain und duftender Altar. 

Alſo gelobte der Greis; nicht haſt du das Fleh'n ihm vollendet. 
Mun ich nicht heintehre zum lieben Lande der Vaͤter, 150 
. Laß mich dem Held Patroklos das Haar mitgeben zu tragen! | 
Jener ſprach's, in die Hände des trauteften Freundes das Haupthaar 
— fegenb, und Allen erregt’ er des Grams wehmuͤthige Sehnſucht. 
Siehe, den Klagenden wäre das Licht der Sonne geſunken; 

Doc fne trat der Spefeibe zum Held Agamemnon, und fagte: 155 - 

Atreus Sohn, denn deinen Ermahnungen horcht ja vor Allen 
Argos Volk; fid) des Grames erfättigen Tonnen fie immer. 

Jego gebeut, bag oom Scheitergeräft die dort fid) zerftreuend 

Råften ibr Mahl. Dies Werl vollenden wir, denen am meiften 

Sorg? um die Leidy obliegt; aud) lag die Könige weilen. - 460 
Als er folches vernommen, der Voͤlkerfuͤrſt Agamemnon; 

Schnell zerfireut’ er das Volk zu bem gleichgezimmerten Schiffen. 

Nur die Beſtattenden blieben bafelbft, und häuften bie Waldung, 

Bauend das Todtengeruͤſt, je hundert Fuß in's Gevierte, 

Legeten dann auf die Hoͤhe den Leichnam, trauriges Herzens. 165 

Viele gemáftete Schaaf’, und viel fchwerwandelndes Hornvieh, 

~ Bogen. fie ab am Gerüft, und beftellten fie; aber von allen- 

Nahın er das Fett, und Debed'te den Freund, ber cdle Achilleus, 

Ganz vom Haupt zu den Füßen; die abgezogenen Leiber 

Sáuff er umfer; aud) Krige voll Honiges ftellt er und Deles, 470 

Gegen das Bett anlchnend; und vier hochhalfige Roffe 

Warf er mit großer Gewalt auf das Todtengeräft, lautächzend. 

Neun der häuslichen Hund’ ernährt” am Tiſche der Herrſcher; 

' Deren aud) warf er zween, bie er ſchlachtete, auf das Gerüjt bin; 

Auch zwölf tapfere Söhne der edelmuͤthigen Troer, 175 

Die mit dem Erz’ er gewuͤrgt; denn ſchreckliche Thaten erfann cr; 

Und nun lie er die Flamme mit ciferner Wuth fid) verbreiten, 

faut wehklagt' er fodann, den trauteften Freund anrufend: 
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Sreude bir, Held Patroflos, aud) nod) in. Aides Wohnung! 
Alles ja wird bir jego tollbrad)t, mwas zuvor id) gelobet. 480 
Auch zwölf tapfere Soͤhne der edelmüthigen Troer, 
Diefe zugleich bir alle verzehrt Gint; Sektor indeß nicht 
Priamos Sohn (oll Flammen ein Raub (eon, fondern den Hunden! 
Alfo rief er mit Droh'n; bod) Ihm nicht naheten Kunde; 
Sondern die Hund’ entfernte die Tochter Zeus Afrodite - 485 
Tag unb Nacht, und falbte den Leib mit ambrofifhem Balſam, 
Rofiges Dufts, bag nicht ibm die Haut er zerfcharrete fchleifend. 
Auch ein dunkles: Gewoͤlk zog über ihn Foͤbos Apollon 
Himmelab auf das Feld, unb den Ort umbuͤllet' er ringsum, 
Welchen der Leib einnahm; daß nicht ber Sonne Gewalt im 490 
Früh um bie Sehnen das Fleiſch ausdörrete, und an den Gliedern. 
Dod) nicht lodert' in Glut das Geräft des todten Patroklos. 
Schnell ein Andres erfann der muthige Nenner, Achilleus, 
&rat vom Gerüft abwärts, und rief zween Winde gelobend, 
Boreas -famt des Zefyros Macht, mit verheißenen Opfern; 495 
Viel auch fprengt’ er des Weins aus goldenem Becher, umb flchte, 
Stafd) zu weh’n, und ben Zodten in lodernder Gut zu verbrennen, 
Maͤchtig das Holz anfachend zum Brand. Doch die hurtige Iris 
Hörete feine Geläbd’, uud fam als Botin den Winden. 
Sie nun (agen. gefellt in des faufenden Zefyros Wohnung, 200 
Froh am feftlichen Schmaus; und Frig, fliegendes Laufes, 
Trat auf die fleinerne Schwell'. Uls jene fie fah’n mit den Yugen, 
. Sprangen fie alle vom Sig, und neben (id) fub fie ein jeder. 
Doch fie weigerte fid) des gebotenen Sigeg, und fagte: 
Noͤthiget nicht, denn ich eife zurüd an Okeanos Tlutn, . 204 
Dort wo bie Uethiopen den Ewigen jezt Hekatomben 
Seftlich weih’n, daß ich felber des Opfermahls mich erfreue. 
Aber, o Boreas, dir und dem faufenden Zefyros flehet. 
Peleus Sohn zu fommen, nud flattliche Opfer gelobt er, 
Daf ihr in Glut aufregt das Todtengeräft des Spatrofío8, — ^. 210 
Wo er liegt, den feufyenb das 93olf ber Achaier bejammert. 
Alſo fprach fie, unb cilte hinweg. Da erfuben fid) jene, 
Mit grau’nvollem Getoͤſ', und tummelten rege Gewoͤlk her. 
Bald nun famen in'8 Meer fic geftürmt; ba erhub fih die Brandung 
Unter dem braufenden Hauch: unb fie Famen zur feholligen Troja, 215 
Stürzten fid) dann in's Gerhft; und es fnatterte mächtig empor Glut.. 
Siche bie ganze Nacht durchwählten fie zucfende Flammen, 
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Saufend zugleich in das Todtengeruͤſt; und der ſchnelle Achilleus 
Scöpfte bie ganze Nacht, in ber Hand den doppelten Becher, 


Wein aus goldenem Krug’, und feuchtete fprengenb den Boden, - 220 


Stets bie Ser. antufenb bed jammervollen Patroklos. 

Wie wenn’ Hagt ein Bater, des Sohns Gebeine verbreunend, 
Der ein Bräutigam ftarb, zum Wep ber jammernben. Aeltern: 
Nifo Flagte. der Held, das Gebein des Freundes verbrennend, 


"Und umfchlid) das Zodtengerüft mit heftigen Seufzern. 225: 


Wam nun. Fosforos frühe, des Lichts. Anmelder, hervorgeht, 


, Sauf im Safrangewand’ um das Meer fidh Eos verbreitet 


Jetzo (anf in Staub das Gierüft, und es ruhte bie Flamme, 
Schnell bann eilten bie Winde zuruͤck, nach Haufe zu febren, 


Ueber das. thrafifche Meer; und es braust’ aufftürmende Brandung. 230. 
Peleus Sohn, abwärts vom glimmenden Schutte gefonbert, ` 7 


eate fid) abgemattet, und fabenber Schlummer unfing ihn. 
sen’ um ben Atreionen verfammelten jego fid) zahlreich, 
Und der Eommenden Männer Geröf und gármen ermedt ih. 


Aufrecht fag er nunmehr, und (prad) zu jenen die Worte: |. — 5955" 


. Atreus Sohn, und ifr andern, erfabene Fürften Achaia's, 


Erft den glimmenden Schutt mit rótblidjem Meine gelöfcher, ^ . . 


Ueberall, wo die Glut hinwuͤthete; aber. (ofort dann ` : a d 
Raft Patroklos Gebein, des. Mendtinden, unà fammen,’ a 
Wohl e& unferſcheidend; um, leicht zu erkennen ift ſolches. . . 2407 


Dem er lag in ber Mitte der Glut; unb. bie Anderen abwärts 
Brannten am außeren Rande vermifcht, bie Stoff" unb. bie Männer. ` 


' Dam in:gedoppeltes Fett, in eine goldene Urne, 


Legen wir bag, bis felber. hinab, id) finte zum Mig, ` 


Doch nicht rath' id) bas Grab fehr groß. zu erheben mit Arbeit, 24b. 


Sondera mir fo ſchicklich; in Zukunft mbgt ifr es immer 


Weit. und hoch. aufhaͤufen, ihr Danner, die ifr, mich etwa 


Ueberlebt, nachbleibend in vielgeruderten Schiffen. 
Jener ſprach's; fie gehorchten dem räftigen Prleionen. 


Als fie den glimmenden Schutt mit rbtblid)em Weine gelöfcher, 250 


Rings wo bie Flamm' hindrang, snb hoch. die Afche gehäuft lag; 
Sammelten fie das weiße Gebein. des herzlichen- Freundes - 

Weinend, üt doppeltes Jett, in eine goldene Urne; 

Stellten fie dam im Gezelt, umbuͤllt mit koͤſtlicher Leinwand; 
Maßen iris Kreife das Mal, und warfen den Grund in die Ründung 255 
Rings. um: ben Brand, und Dáuffen gefchüttete Erde zum Hügel. 
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Jezt, nach gefchättetem Mal, enteilten fie. Uber Achilles 
Hemmte das Volk, und hieß es in weitem Ringe fih fegen; 
Brachte darauf zu Preifen des Kampfs dreifüßige Keffel, 
- Begen, und Stoff und Mäuler und mächtige Stier’ aus den Schiffen, 260 
Schöngegürtete Weiber zugleich, und blinfendes Eifen. 

Erft bem Lenker des fchnellften Gefpanné zum herrlichen Kampfpreis 
Stellt’ er ein Weib zu nehmen, untabefig, kundig ber Arbeit, 
Samt dem gehenkelten Keffel von zweiundzwanzig Maßen: 
Diefes dem Erften zum Preis; dem Anderen ftellt’ er die. Stute, 265 
Ungezahmt, fechsjährig, befchwert vom Füllen des Maulthiers; 
Dann dem Dritten beftimmt’ er zum Preis ein: fehimmerndes Beden, 
Schön, vier Maß’ enthaltend, unb rein von ber Flamme des Feuers; 
Drauf. dem Vierten den Preis von zwei Talenten des Goldes; 
Endlich dem Fünften ein Doppelgefäß, unberührt von ber Blame, 270° 
. Aufrecht ftand ber Peleid’, und redete vor den Argeiern: 

Atreus Sohn, und ihr andern, ihr hellumfchienten Achaier, 
Für Gaultummeler ſteh'n die Sampfpreif hier in dem reife. 
Wär es ein Anderer nun, ben wir Danaer ehrten mit Wettkampf, 
Selb wohl trüg’ ich die Erften hinweg zu. meinem Gezelte. 275 
Denn ihr wißt, wie an Tugend hervor mein edles .Gefpann ragt. — 
Iſt bod) unfterblid) bie Zucht; denn Pofeidon. fchenkte dem Peleus, 
Meinem Vater, bie Stoffe, der mir zur Gabe fie barbot. 
Doch nun bleib’ ich felber zuräd®, und die flampfenben Rofe . ' -~ 
Denn fie verloren die Kraft des edelften Wagenlenfers, > 280 
Ad des Freundlichen, welcher fo oft mit gefchmeidigem Oele 
Ihnen die Haare gefprengt, wann in [auterer. Flut fie. gebadet. 
Diefen nunmehr baftebenb. betrauren fie, und auf den Boden . 
Siegen bie Mähnen herab, und fie ſteh'n unmuthiges Herzens, `- | 
Auf denn, ihr Undern im Sere, beſchicket euh, wer ber "oir 285 
Eigenen Stoffen vertraut, unb bem wohlgefuͤgeten Wagen: 

Alfo (prado ber Peleid’; unb rüftige enfer erftanden. - 
Erft oor Allen erbub ftd) der Voͤlkerfuͤrſt Eumelos, E 
Cr des Admetos Sohn, der an Wagenkunde hervorfihien. - 
Auch der Tydeid' erhub fich, der ftarfe Held Diomedes, ` 290 
Welcher die troifchen Stoff aufchirrete, bie bem encia - > - 
Juͤngſt er geraubt; ihn felber errettete Foͤbos Apollon. ::: 
Drauf erfand ber Sitreibe, ber bräunliche Held Menelaos,- T: 
Goͤttliches Stammes, und jochte die furtigen Ste( an bett Wagen, 
Seinen Podargos, den Hengft, und Nethe, die Stut' Agamemno; 295 
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Welche dem Bruder geſchenkt der Anchiſiad' Echepolos, 

Um nicht jenem zu folgen im Zug vor Ilios Mauern, | 
Sondern dort fid) der Ruhe zu freu'n; denn mächtigen Reichthum 
Gab ihm Zeus, unb er wohnt in Sikyons fruchtbaren Thälern: 

Sie nun fpannt’ er in’s Joch, die ſtets fid) fehnte nad) Weulauf 300 


Dann der Vierte bereitet Antilochos glänzende Roſſe, 


Neſtors trefflicher Sohn, des edelmuͤthigen Herrſchers, | 

Sein des Neleiaden; unb Hurtige Roffe von Pylos 

Flogen einher mit dem Wagen. Ihm rieth jezt nahend der Vater 
Guten Rath, wohlkundig dem ſelbſt auch verſtaͤndigen Juͤngling: 306 
Sohn, wie jung bu aud) biſt, Antilochos, lichten bid) dennoch 

Zeus und Pofeidaon, und lehreten Kunde des Wagens a 
Aller Arts brum möcht” es nicht Noth feyn, dich zu belehren, 

Wohl das Ziel zu umlenken verftcheft bu; aber bie Stoffe | 

Sind dir bie trágften im Lauf; brum afnet mir mißlicher Ausgang. 510 
Raſcher find jenen bie Roff unb fertiger; felber inbeg nicht 

Miffen fie befferen Rath, ale bu, mein Sohn, zu erfinnen. 

Auf bemnad), mein Theurer, in' Herz dir fafle bie Lepre 

Mancher Art; bag nicht die Belohnungen alle vorbeigeh’n. 

Mehr ja vermögen durch Rath Holzhauende, weder durch Citàrfe; 345 
Auch burd) Rath nur. lenfet im bunfelen. Meere der Steurer 
Sein ſchnellwandelndes Schiff, das flürmender. Winde Gewalt wirft“ 
Go burd) Nath aud) befiegt ein Wagenlenfer den andern. 

Mer allein dem Ge(pann und bem rollenden Wagen vertrauet, 

Ohne Bedacht in das Weite verliert er fid) dorthin und dahin, 320 
Wild aud) fchweifen bie Stoff unb unbezahmt in, der Rennbahn. 

Dod wer den Vortheil fennt, und fchlechtere Stoffe Dahertreibt, 
Sjmmer (djaut er das Ziel, und beugt furgum, und vergißt nie, 
Welchen Strich er zuerft fie gelenfr mit Seilen von. Stierhauts 

Nein feft halt er den Lauf, und merkt auf den Vorderen achtfam. 325. 
Deutlich mug id) dag Ziel bir verkuͤndigen, daß du nicht febleft. 
Dorrend ragt ein Pfahl, wie die Klafter hoch, aus der Erde; 
Kienholz, ober von Eichen, bas nicht im Regen vermodert; 

Rechtsan lehnen und links fih zween weißfchimmernde Steine, 

Dort in der Enge des Wege, wo die ebene Bahn fid) berumfchwingt: 330 
Sey er ein Denkmal etwa des langft geftorbenen Mannes, 

Oder ein Rennziel aud), von vorigen Menfchen errichtet; . 

Den nun ftellt zum Zeichen ber muthige Nenner Achilleus. 


Diefem bid) hart andrängend, beflügele Wagen unb Stoffe; 
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Selber zugleich dann beug' in dem ſchoͤngeflochtenen Sefl : 335 
Sanft zur Linfen dich Din; unb das rechte Nof be. Gefpannes 
Treib mit Beigel und Ruf, und (ag ihm bic Zügel ein wenig: 
Waͤhrend dir naf? am Ziele das linfe Roß fid) herumdreht, 

So daß faft bie Nabe den Rand zu erreichen dir- feheinet 

Deines zierlichen -SRabe8, Den Stein nur zu rühren vermeide, 540 
Dağ ja nicht bu verwundeſt die Roff, und den Wagen zerfehmetterft: 
Denn ein Zriumph den Andern, und fehmähliche Kraͤnkung dir felber 
Wäre das! Auf denn, Geliebter, fey vorſichtsvoll und behutſam. 

Haſt du nur er(t am Ziele herumgemendet im Vorſprung; 

Keiner ifi Dann, ber verfolgend bid) einholt,-oder vorbeijagt: ' 345 
Trieb er fogar im Sturme dir hach den edlen -Areion, : 

Der fefbft Göttern entftammte, den hurtigen Saul’ des Adraſtos, 

Oder Laomedons Roffe, bie fier voll Herrlichkeit aufblüh’n ! 

Alfo redete Neftor ber nelejabifche König, 

Geste fid) bam, nad)bem er ben Sohn jedwedes bedeutet. 350 
Auch Meriones ſchirrte der Fänfte fid glänzende Nof. an- | 
Alle betraten die Seffel, unb. warfen bie Soo; unb Achilleus 
Schuͤttelte: ploͤtzlich entſprang des Antilochos Loos aus dem Helmes 
Naͤchſt dem Neſtotiden gewann Eumelos der Herrſcher; 

Dieſem zunaͤchſt ber Atreide, der ſtreitbare Held Menelass; 365 
HOdeauf traf das Loos den Meriones; aber zulezt traf ns 
Tydeus tdpferen Sohn: das Loos, die- Roffe zu lenken, 

Alle gereibt nun flanden; có wies das Zeichen Achilleus 

Fern in dem flachen Gefild’; und -dabei zum Schauer beftelft’ -er ` 
Sönir, den göttlichen- Held, den Kriegägefährten des Baters, : ^^ 360 
Wohl zu bemerken den- Lauf, und anzufagen nad) Wahrheit: 

- Alle zugleich auf bie -Rof erhuben ſie drohende Geißeln‘,' 

Schlugen zugleich mit den Riemen, und ſchrie'n anmabnenbe - Worte, 
Heftiges- Muths; und in Eile durchſtuͤrmeten jene das Blächfeld, 
Schnell.von den Schiffen hinweg ; und empor. ftieg unter den Bruͤſten 365 
Did aufwallender. Staub, dem Gewoͤlk gleidh,- ober dem Sturmwind; 
And wild flogen die Maͤhnen im wehenden Hauche des Windes., 
Jetzo rollten die Wagen geſenkt an ber nährenden Erde, - 

Jetzo (türmten fie hoch, als fchwebende, Aber bie Lenker - 

Standen empor in ben. Seffeln; eð flopfete jedem das Herz nun 370 
Sehnfuchtsvell nad) dem Sieg; und jeglicher brofte den Roffen, 
Maͤchtiges Rufs; und fie flogen in fläubendem Lauf durch- die Selber. 


- 


~ 
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Doch wie dem Eude des Laufe bie hurtigen Roffe fi nahten, 
Kehrend zum blaulihen Meer; nun wars, wo jegliches Tugend - 
Scien; und geffred't fort (d:ooffen bie Stennenben, Aber in Eile 375 

. Sprangen die Stuten voraus des Feretiaden Eumelos; 

. Diefen zunächft entfchwang fih das Hengftgefpann Diomedes , 
Zroifches Stammes; nicht ferne verfolgten fie, fondern fo nahe, - 
Daß auf den Seffel fie ſtets dem Eumelos fchienen zu fpringen, 

Und ihm warm auf den Rüden ihr aud) und die mächtigen Schultern 380 
Athmete; denn ihn berührte das Haupt der fliegenden Roſſe. 

Und nun wär’ er voraus, bod) wenigftene gleich ihm gefommen , 
Wenn nicht Foͤbos Apollon gezürnt dem Sohne des Tydeus, 

Und ihm ſchnell aus den Hånden die glänzende Geiffel gefchleudert. 
Siche, vor Unmuth flürzten bie Thranen ihm über das Antlig, 388 
Als er bie noch viel ftárfer entfliehenden Stuten erblickte, 

Aber die Hengſt' ihm (üumten, die treibende Geiffel vermiffend, ` 
Nicht unbemerkt von Athene beliſtete Foͤbos Apollon 

Tydeus Sohn; ſchnell :eilte fie Her zum Hirten der Völker, 


Gab ifm die Geiſſel zurüd, und mefrte ben Muth des Geſpannes. 390 u 


Sürnenb verfolgte fie drauf. den tapferen Sohn des- Admetos, 
Und ifm zerbrach fie das Foch, die Unfterbliche: wild aus einander 
Sprangen die Stuten vom Weg’, und cà ſcharrt' an der Erde die Deichfel, 
Sener entfanf dem Seffel, unb wälzte fid) neben bem Rade, 
Beide die Arm! an dem Bug, aud) Mund und Nafe verlegend; 395 
Auch die Stirn’ an den Brauen zerfcheuirt er, aber bie Augen 
Murden mit Thranen erfüllt, und athmend ftod'? ihm die Stimme. 
Tydeus Sohn trieb fchleunig vorbei die flampfenben Rofle, 
Weit den Anderen allen zuvor; denn Pallas Athene 
Staͤrkte bie Roffe mit Muth, und kroͤnt' ihn felber mit Siegsruhm. 400 
Stádft ihm flog ber Atreide, ber braͤunliche Held Menelaos. | 
Aber Antilochos trieb bie neftorifchen Roffe mit Zuruf: 

Angeftrengt euch beid’, und befnet euch fliegendes Laufes! 
Zwar daß mit jenen ihr ringt um den Vorfprung , forder’ ich garnicht, - 
Mit des Tydeiden Giefpann, des Feurigen; Dat bod) Athene 405 
Ihnen die Schnelle verlieh’n, und gekrönt ihm felber mit Siegsruhm. 
Nur Menelaos Gefpann holt ein, nicht hinten mir bleibend, 
Stärmender Kraft, daß nicht mit fránfenber Scmad): euch bedede 
Aethe, bie Stute nur ift! Mas fäumer ifr, treffliche. Stoffe? | 
Denn id) verfünde zuvor, und das wird wahrlich Hollender: 440 
Nic wird Pflege für euch bei bem vdlkerweibenden Neftor 
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Künftig feyn; fehnell mordet er euch mit der Schärfe des Erzes, 
Wenn wir anizt fahrlaßig geringeren Preis nur gewinnen? 
Auf denn, mit großer Gewalt, und verfolget fie hurtiges Laufes! 
Aber ich felbft will diefes mit Sunft ausführen und Sorgfalt, — 4145. 
Daß im ber Enge des Wegs ich vorbeifchlüpf, und ihn belaure. 
Jener ſprach's; und geſchreckt von des Königs fcheltendem Zuruf, 
Rannten fie heftiger fort ein Meniges. Siehe, ſogleich uun 
Schaut’ er des Hohlwegs Eng’, Antilochos, freudig zur Feldfchlacht: 
Ausgeſchwemmt war ber Grund, wo gefammelte Wintergewäffer 420 
Durchgemählet den Weg, ringsum die Erde vertiefend. 
Dorthin fuhr Menelaos, ber Wagen Gemijd) zu vermeiden. 
Aber Antilochos trieb feitwäarts bie ftampfenden Stoffe 
Außer bem Weg’, und wenig vorbei ihm Ienfend verfolgt’ er. 
Deffen erſchrack ber Atreid’, und rief dem Sohne des Neftor : 425 
Sinnlos [enfft bu den Wagen, Antilochos! hemme die Roffe! 
Eng ift der Weg; bald eil auf breiterer Bahn mir voruber: — 
Daf du nicht an den Wagen mir fahrft, und uns beide befchadigt! 
Sprach's; bod) Antilochos trieb noch ungeftümer zum auf an, 
Mit anfpornender Geiffel, dem nichts Vernehmenden ähnlich. 430 
Weit wie die Scheib’ hinflieget vom Schwung des erhobenen Armes, . 
Wann fie ein blühender Mann, die Kraft zu verfuchen, entfenbet: 
Go weit fprangen fie vor, und es fäumeten jene von hinten 
Atreus Sohn’; aud) hemmt’ er mit Fleiß in der Eile des Laufes: 
Daß nicht wo anprellend im Weg die ftampfenden Stoffe 435 
Beide Geſchirr' umflürzten, bie fchöngeflocht’nen, und felber 
Cie in den Staub hinfänfen, gereizt von Begierde des Sieges. 
Scheltend rief ihm nunmehr ber. braunliche Held Menelaos: 
Keiner, Antilochos, bod) gleicht bir an verberblichem Sinne! 

Geb! wir nannten bid) falfch ben Verftändigen fonft, wir Achaier! 440 
Doch nicht ſollſt bu fürwahr ohn” Eidſchwur nehmen den Kampfpreis! 
So ber Atreid; und ben Roſſen mit hallendem Rufe gebot er: 

Weilet mir nicht fo träg’, und (tet nicht traurendes Herzens! 
Bald wird jenen die Kraft der Knie und Schenkel erftarren, 
Eher denn cud), denn beiden gebricht’s an blühender Jugend! 445 
Jener fprad) 8; und geſchreckt von des Königes ſcheltendem Zuruf , 
Rannten fie heftiger fort, und bald nun nahten fie jenen. 
Argos Shhn’ inbeffen im Kampfkreis fchaueten figenb 
Auf bie Gefpann'; anb fie flogen in fläubendem Kauf durch die Felder, 
Kreta's Herrfcher zuerſt, Idomeneus, merfte bie Roffes '450 
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Denn, er faf aus bem reife getrennt, wo er höher ſich umſah.: 
Jenen aujeyt, in ber Ferne den laut Androhenden hoͤrend, i 
Kannt’ er, und merfte das Nof, das hell auskennbar hervorfchien s 
Welchem röthlich umher der Leib war, aber die Stirne . 
Weiß, bie gerünbete Bläffe bezeichnete, ahnlich dem Vollmond. 455 
Aufrecht ftand der König, und redete vor den Argeiern: S. 
Freunde, deg Volks von Argos erfabene Fürften und Pfleger, 
Kenn’ ich alleig bie Roffe der Kommenden,.oder auch ijt dort? 
Andere dünfen mir jezt bie vorderen SRo(fe der Kampfer, p 
Auch ihr Lenker erfcheint ein anderer. Fene vielleicht find - — 460 
Wo im Gefilde verlegt, die hinauf bie Tapferften waren. PIS 
Denn zwar (af id) bie Stuten zuerft an dem Ziele (id) umdreh'nz 
Doch nun kann ich ſie nirgend erſeh'n, ob rings mir die Augen 
Ueber das Troergefild umherſchau'n forſchendes Blickes. 
Sind dem Lenker vielleicht die Zügel entfloh'n und verſah er's, 465 
Wohl zu umwenden dag Ziel, und traf unglüdlic die Beugung? — - 
Dort wohl flüry er vom Seffel herab, unb der Wagen zerbrach ihm, 
Und es entfprangen zerfcheucht. mit verwildertem Geifte bic Stuten. 
Auf denn, (dauet auch. Ihr, unb erhebet cud)! Nicht ja vermag ich - 
Fene genau zu erfennen; bod) bünft der enfer des Wagens 470 
Mir der Atolifhe Mann, der Argos Schaaren beherrfchet, — | 
Tydeus deg: reifigen Sohn, der ftare Held Diomedes. 

Hoͤhnend verwies ihm Ujas, der fchnelle. Sohn’ des Oileus: 
Was bod) vorher fo geplaudert, Idomeneus? Dort find die Stuten, 
Fern mit gehobenem Hufe des Blachfeldg Raume durchfliegend! -475 
Nicht ja der Süngfte fo (efr bift du im Wolf -der Argeier, _ n 
Nod find bir am ſchaͤrfſten im Haupt die ſpaͤhenden Augen! 
Aber bu warft beftánbig ein Plauderer! Nicht bod) geyiemt dir, 
Raſch mit ber Zunge zu ſeyn; denn hier find beffere Männer! 
Dort find die Stuten nod) immer die vorderen, fo wie im Anfang; 480 
Und. nod) fährt Eumelos, die Ienfenben Seil’ in den Händen. 

Drauf voll heftiges Zornes begann ber Herrſcher von Kreta: 
Yias, im Sant ber Erfte, bu gáfferer! Anderer Tugend — 
Trägft bu wenig im Volk; ba bir unfreundlich das Herz ift! 
Surtig, ein Dreifuß (te uns MWettenden, oder ein Beden; 485 
Aber cin Zeuge des Streits fey Atreus Sohu Agamemnon, 
Weß die vorderen Stoffe: damit du buͤßend erkenneft 

Zener (prad)8 ; ba erhub (id) der fchnelle Sopu -des Oileus, — _ 
Zürnendes Muths, noch mehr der heftigen Worte zu wechfeln...;: , c 





452 JI!ias 


Und nun hätten fortan die Sanfenben Beide geeifert, —.— ^ 5:460 
Wenn nicht Achilleus felber vom Sig aufftand, und fie anrieft : 
Nicht mehr jezt mit einander der heftigen Worte gewechſelt; 
Zornvoll, Ajas bu felbft, und Idomeneus; wenig geziemt's eud 
Selbſt ja tadeltet ihr's, wenn ein Anderer ſolches begoͤnne. 
Aber fist ihr ruhig im uei, und ſchaut mad) bem Stoffen . — 455 
Forſchend hinauf: bald werben, gereizt von Begierde des Sieges, 
Sene von felbft anfomnten ; bann mögt ihr jeder- erfennen, 
Welches Geſpann der Urgeier voranläuft, welches dahinten. ` 
Alfo der Held; da naht” in befchleunigtem Lauf Diomedes, : 
Immer umfchwang er bic Schultern, und geiffelte; aber. die Roffe 500 
Huben fid) Hoch von der Erde, den Weg in Eile vollendend. " 
Immer auch flog um ben enfer der Staub, von- den Hufen gefprenget; 
Während ber prangende Wagen, mit Zinn unb Gelbe gezieret, 
Schnell dem Sturm des Geſpauns nachraſſelte; und nur. cin bog 
Tauchte von hinten das Gleis ber erzbeſchlagenen Raͤde 605 
In den gelockerten Staub: ſo eiferig flogen die Roſſe. 
Jetzo hielt er im Kreiſ', und es quoll den dampfenden Stoffen ` 
Ringsum Schweiß bon ben Naden und vorn von der Bruſt auf die Erde, 
Selber darauf entfprang er dem hellumſchimmerten Seffel, ! 
Lehnete dann die Geiffel aͤn's Zoch, Nicht (àumte der tapfre 510 
Sthenelos nun, er ergriff in freudiger Eile den Kampfpreis, 
Gab dann hinwegzuführen das Weib den muthiger Freiberg: s c 
Samt dem gehenfelten Keffel, und löfete felber die -Roffes ` we 
Naͤchſt ihm lenfte die Roff” Antilochos, Enkel des 9teleu£;,-.. 
Welder mit ift, nicht Schnelle, voraus dem Atreiden gerannt” iwar, 515 
Dennoch tried Menelaos ihm nah’ die hurtigen Stoffe. - 
Wie von dem Rade baé Rof entfernt ift, welches den: Eigner .. c 
Kortreißt durch das Gefilo', und geftredit mit bem Wagen einherfprengt‘; 
Hinten berüfrt'8 des Naws umfchtenten Rand mit den Haaren 
Geines Schweifs; denn: nah? ihm enteilet e8, und nur ein wenig 520 
Raum ift, welcher es trennt im Lauf dutch gebreiteted Blachfeld: 
Eben fo weit von dem edlen Antilochos blick Stenefaeó : 
Nun zuruͤck, ba er erf bis zum Scheibenwurfe zuruͤckbliebz 
Dod) bald holt’ er ihn eins denn muthiger ftetó und entfammter - 
Sprang die Stu Agamemnons einher, die glänzende Sete. ^... 525 
Sa, unb. hätte noch weiter die Bahn fid) den beiden erſtrecket, 
Sicherlich wår’ er voraus, doch wenigſtens ‘gleich ihm gekommen: 
Über Meriones drauf, Idomeneus tapferer Kriegsfremd, 
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Blieb bed. Speerwurfs Weite vom rühmlichen eld Menelaoss - 
Weil am trägften ifm war das Gefpann fehönmähniger Stoffe, BSA 
Wenig er felbff amd) gebt, ein Gefchirr zu leuten im Wettkampf. 
Endlich) zulezt mad) den andern erfchien ber Sohn des Admetos, 
Schleppend den zierlichen Wagen, und vorwaͤrts treibend die Roffe. l 
Mitleidsvoll erblidt’ ihn ber, muthige Renner Achilleus, 
Stand im Kreis der, Argeier, und ſprach bie gefluͤgelten Worte: 655. 
--MWie er zulezt, ber tapfre, bie flampfenben Roſſe dakertreibtt - 
Aber wohlan, ihm werde nach Billigkeit jego der Preiſe u 
BZweiter verliehn; doch der- erſte gebührt dem Sohne -deg pb. E 

Fener ſprach's; unb Alle fie billigten, was er geordnet, | 
Und nun-Bátt? ex das S808. ihm verlich’n, denn die Danaer often ws, so 
Hart’ Antilochos niht, der Sohn des erhabenen Neftor, E 
Schasll auffahrend vom. Sig, mit Pelens Sohne gerechtet: 

Heftig werd’ ich bir zürnen, Achilleus, wo du vellendeft - 000 
Diefes Wort! denn du gehſt mir abzunehmen ben Kampfpreis, 
Denkend im -Geift, weil jener Gefpann und, Wagen befcbdbigt, 548 
Er cin trefflicher Mann! Doch folk’ er bie ewigen Götter 
Anfleh'n; nie. bann war’ er zulezt mit dem Wagen gelommen! . 

Aber wo ihn bu bedauerft, und bir es im Herzen genehm. ift; 
Siche, du haft im- Gezelte bed. Goldes viel und des Erzes, 
Haft aud) Bish, unb Mägde genug, uud ftampfenbe Roſſe: 550 
Nimm davon, unb ehr’ ihn. fogar mit höherem Kampfpreis, re 
Künftig oder auch gleich, damit die Achaier bid) loben. — a 

Doch nie werd’ idy entfagen dem Roß; um diefed verfuche, ! 
Welcher Mann. es begehrt, mir fámpfenb bie Hand zu erheben! = 

Sprach's, da lächelte fanft der muthige Nenner Achilleus, 555 
Seines Antilochos. froh, ber ifm eim trauter Genoß war. | 
Ihm antwortet er drauf, und ſprach bie geflügelten Worte: 

Sok ich, Antilochos, denn ein andres Geſchenk dem: Eumelog ^. —. 
Gehen aus meinem Gezelt; ich will bir auch diefes gewähren. — > 
hm denn fent ich den Harnifch, geraubt dem Afteropaos, . 560 
Blank vpn- Erz, um welchen ein Guß Beflftralenbeá. Zinnes eU 
Stingéumber, fid) gedreht; nicht wenig wird. er ifm werth ſeyn. a 

Sprach's, und den trauten Genoffen Automedon hieß er den. erf 
Bringen "aus: feinem Gezelt; ba enteilete- jener, und bracht’ ihn. 

Cr nun bot dem Eumelos bie Gab’; und freudig empfing er. > - 68 
. Jego flanb Menelaos empor, unmuthiges Herzenus, 
Auf den Untilochos zürnend mit Heftigkeit; aber ein Herold 
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Meicht' ir: Bie. Haͤnd' ijm den Zepter, unto ff zu ſchweigen ermahnt'ee— er 
Argos Volk; unb jego begann der göttliche "Kämpfer: i 
Melche That begingft bu, mtilöchos, fonft fo verfiämdig? :' 670 
Mir ja Haft du die Tugend: befledt, und die Rofe gehindert; - 
Deine mit Nft- vordrängend, die weit geringer bod) waren! - !“ 
Auf denn, ifr ber Argeier erhabene Fuͤrſten und Pfleger, 
Schlichtet das Redt uns beiden nach Billigkeit, feinen n Liebe; 
Daß nicht einft wer fage der erzumſchirmten Achaier: 675 
Atreus Sohn hat mit Trug den Antilochos —— | 
Und ipn der: Stute beraubt, da weit geringer Doch warin. 
Seine Roff, er felber an: Macht vorragend:und Stätte: ` 23 Lu 
Auf, ich ˖ ſelbſt will fchlichten das Recht, und keiner, vermmth?: ich⸗ 
Wird mich darob anfahren im Volk; denn grad' iſt der Ausſpruch. `‘ SÒ 
Auch, Antllilochos, fomm, du Gibttlidoer , wie ber Gebrauch: ife; « 
Hier vor Ro und Wagen geftellt nim, und die geſchlanke mu 
| Geißel im Hånden gefaßt, mit welcher vorher but gelenket, Cn 
Röhre bie Stoff, unb ſchwoͤre zum Erderfchäterer Pofeidon, 
Daß du nicht: vorfäglich mit Liſt mir den Wagen gehindert. — 585 
. Und ber verftändige. Juͤngling 'Antilochos”fagte dagegen: i^ ` 
Zaͤhme bid) nun; du fítbft ja, id) bin weit juͤngeres Alters; "N 
Q8 Du, Får Menelaos, du ragft an “Fahrer unb! Tugend: ' 
Weißt bu bod), wie: ein Füngling fid) leicht zu SBergefungenr werdet: 
Uebereilt ift folchem der Sinn, und eitel der Rathſchluß. HE „590 
Drum laf jetzo das Herz bir befünftigen.- Gern ja die Stute 7 
Geb' id) dir, die ich nahm; und foberteft bit. von dem Meinen -: 
Sonft ein größeres noch, mit Greubigfeit braͤcht' ich ſogleich es 
Dir zum Gefibenf: nur daß-dir, Göttlicher, nicht fár die maf 
Ganz aus dem Herzen ich fal und ſuͤndige wider bie Götter! - 595 
Spray’ und- fuͤhrte das Roh, ber. Sohn des erhabenen Neſtor, 
Gab' es fobanm in die Hand Menelaos. Jenem durchdrang nun ^ 
Wonne das Herz, wie der Thaw fid) mild um die Aehren verbreitet - 
Friſch aufwachſender Saat, wann empor rings flarren die Felder: 
€», Menelaos, burchbrang dir inilbernbe Wonne das- Sergin, 609 
Und er begani zu jenem, und fprach bie geflügelten Wortes it 
Wetzb will id) felber, Antilochos, gerne bir nachfehn,; = > 
Eifert’ td) (bon; denn nicht: ausſchweifendes, flatterndes Gelftes - ' 
Warſt bu vordem“ jet aber befiegte dein Herz nur die: Jugend. 
Künftig indeß vermeide, die Beſſeren fchlau zu beliſte. 605 
Nicht fo leicht hatt’ ein Andrer im Danaervolf mich befánftigt; ' - 
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Doh Du Haft ja fo Vieles gethan, und fo Vieles erbulbet, 
Meinethalb, du felbft, und ber rapfere Vater und Bruder. . 
Drum willfahr” ich bir gerne, dem Flehenden, unb aud) bie Stute 
Geb’ ich, die meinige, bir: bag al umher fie erfennen, 610 
eit fey entfernt mein Herz von Uebermuth und Gewaltthat. 

Alfo fprach er, und gab des Antilochos Freunde Noëmon . 
Megzuführen das $108; fidh nahm er das fchimmernde Becken. 
Aber Meriones Hub die zwei Talente des Goldes, 
Er der vierte des Kampfs. Der fünfte Preis, der zurüßblieb, 615 
Mar das Doppelgefaß; dies gab bem Neftor Achilleus, 
Trug durch Argos Sohn’ es daher, und redete nahend: 

Nimm, und bewahr’, o Greis, Dies Denkmal unferer Greunb(d)aft, 


, Zu des begrab’nen Patroflos Erinnerung! Nimmer ja (djauft du 


Shn im Danaervolf! Dir aber gewähr’ id) den Preis hier 620 

Frei: denn du theilft wohl fehwerlich den Gauftfampf, ober das Ningen, 

Nicht aud) zum Schwunge des Speera erhebft bu dich, noch indem Wettlauf 

Sliegeft du; denn (don drückt dich bie Laft des höheren Alters. 
Sprach's, unb gab das Gefäß in die Hand’, und freudig empfing er's; 

Und er begann zu jenem, und fprach die geflügelten Worte: 625: 
Mahrlih, o Sohn, du haft wohlziemende Worte geredet. | 

Nicht mehr feft find bie Glieder, die Füße, mein Freund, aud) die Arme 

Regen fih nicht von den Schultern fo leicht und behenbe wie ehmals. 

Wär’ ich fo jugenbfid) noch, und ungefchwächtes Vermögens, 

Wie in Buprafion einft am Leichenfeſt Amarynkeus, | 630 

Als Kampfpreife geſtellt des epeiiſchen Koͤniges Kinder! | 

Dort war Mir nicht einer an Kraft gleich, nicht der Gpeier, 

Noch der Pylier felbft, nod) auch der erhab’nen Aetoler. 

Denn mit der Fauft befiegt ich des Enops Sohn flptomebed ; 

Ningend- darauf den Ankaͤos von Pleuron, welcher mir aufftanb ; -635 

Raſch bann lief ich vorüber bem fertigen Läufer Syfiflo8; 

Schoß dann ab mit dem Speere den Fyleus und Polydoros. 

Nur mit Stoffen gewannen mir ab die Aftorionen, 

Aber an Zahl vorfirebend, im neidifchen Durfte des Sieger; 

Denn dort waren bie größten ber herrlichen Preife noch übrig. 640 

Beid’ izt fuhren gepaart: ber hielt und lenkte die Zügel, 

Lenkte bie Zügel mit Macht; und der andere trieb: mit der Geißel. 

So war ich einft! Nun aber vergönn’ id) es jüngeren Männern, 

Solcherlei Thaten zu thun; ich felbft muß traurigem Alter 

Folgſam (eon: dort aber wie ſchimmert' ich unter den Helden! 645 
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Gehe denn Hin, unb fere den Tod des Genoffen mit Mettlampf. 
Gern empfah’ ich diefes Ge(d)enf, unb es freuet mein Herz fic, - 
Daß bu mein noch gebenfft, des Liebenden, nimmer vergeffend, - - 
Mich mit gegiemenber Chr’ in Argos Volle zu ehren. 

Lohnen die Götter es bir mit erfreuender Miedervergeltung ! 650 

Ciprad)'é; und durch dag Gedrange der Danaer wandelt! Achilleus 
Meg, nachdem er das Lob des Neleiaden vernommen. 

Jezt der fchredlichen Wette des Fauſtkampfs fellt er dte Preife. 
Führend band er im Kreis ein arbeitduldendes Maulthier, 
Ungezahmt, fechsjährig, und fart zu bezähmendes Troßes; 655 
Doch dem Befiegeten ward ein doppelter Becher beſchieden. 

Aufrecht (tanb ber Peleid’, und redete oor den Argeiern: 

Atreus Söhn’, und ifr andern, ifr hellumfchienten Achaier, 
Hierum laßt zween Männer, bie tapferften hier, fid) befampfen, 
Ruͤſtig die Hand’ auffebenb zum -Fauftlampf. Wem nun Apollon 660 
Sicht, ald Sieger zu ftehn, erfannt von allen Achaiern, 

Solcher führt ins Gezelt das arbeitbulbenbe Maulthier; 

Doc wer befiegt abgeht, empfange den doppelten Becher. | 
Sprach's; und fchleunig erhub fich ein Mann, machtvoll unb gewaltig, 
Panopeus Sohn Epeios, geübt in der Kunde des Fauſtkampfs. 665 
&aut rief der, anfa(fenb das arbeitbulbenbe Maulthier: - 

Komme heran, wer begehrt den doppelten Becher zu nehmen! 

Aber das Maulthier, mein’ ich, entführt Fein-andrer Achaier, 
Siegend im Kampfe der Kauft; denn id) rühme mich felber ben Beften. 
Nicht genug, daß der Schlacht ich ermangele? Traun ja unmöglich 670 
Könnt in jeglihem Werk ein Sterblicher Kunde gewinnen. 

Diefes verfünd’ id) zuvor, und das wird wahrlich vollendet: - 

Gan; zerfchmettr’ ich den Leib vor der. Fauft; und Gebeine zermalm’ ich ! 
Dleibe denn hier mit einander die Schaar der Leichenbeforger, 

Daß fie den Mann wegtragen, fobald mein Arm ihn gebandigt. 675 

Jener ſprach's, doch Alle verftummten umher, und fchwiegen. 

Nur der göttlihe Mann Euryalos trat ihm entgegen, 

Er des Mekiftheus Sohn, des taläonidifchen Herrſchers, 

Welcher in Thebe vordem zum Begräbnißfeft des Erfchlagnen 
Dedipus fam, wo cr alle bie Kadmeionen beftegte. 680 
Um ihn war der Tydeide, der fpeerberühmte, gefchäftig, 

Sprach aufmunternde Wort, und wuͤnſcht' ihm herzlich den Siegsruhm; 
Erft nun legt’ er den Gürtel ihm dar, und reichte darauf ihm 
Schoͤngeſchnittene Riemen des mächtigen Stiers von ber Weide. 
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Als fid) beide gegürtet, ba traten fie vor in den Kampffreis. 685 
Gegen einander zugleich mit gewaltigen Armen fid) hebend, 
Ranntenfie an, und e8 mifchten bie -laftenden Arme fich ringsum; 
Surchtbar ſcholl um die Kiefer ber Faufte Geflarfch, und ber Angſtſchweiß 
Floß von den Gliedern herab. Nun hub fid) der edle Epeios 


Hoch, und (rblug anf den Baden des Spaͤhenden, bag cr zu fich’n nicht 690 


Länger vermocht'; hin ſanken (ogleid) ihm die ftattlichen Glieder. 

Wie vor bem Fraufelnden Nord ein Fiſch aus dem Waffer emporſpringt 
Um meergrafigen Strand, und bie dunkele Wog' ipn bedecket: | 

So fprang jener empor von bem Streich. Doch der edle Epeios 
Hub an der Händen ihn auf; und liebende Freund’ in Verſammlung 695 
Führten ihn weg durch den Kreis, da er faum nachſchleppte die Füße, 
Dies Blut ausfpeiend, das Haupt zur Seite gehänget; 


Zwiſchen fid) fezten fie bann den Betäubeten, irrendes Geiftes; 


Andere gingen indeß, und brachten den doppelten Becher. 

Peleus Sohn nun felte noch andere Preife des Kampfes, 700 
Zeigend dem Danaervolk, des mühfamftrebenden Ringens: 
Erft dem Sieger den großen unb feuerbetretenden Dreifuß, 
Welchen an Werth zwoͤlf Rinder bei fid) bie Danaer ſchaͤzten; 
Doch dem Beftegeten felt er ein blühendes Weib in den Kampfkreis, 
Klug in mancherlei Kunft, und gefchäzt vier Rinder an Werthe. 705 
Aufrecht ftand der Peleid‘ und redete vor den Argeiern: 
Hebt euch, welchen gefallt aud) diefen Kampf zu verfuchen! 
Jener fprad)$; ba-erfub fid) ber Telamonier Ajas, 
Auch ber erfindungsreiche Odyſſeus, funbig des Vortheils. 
Als fid) beide gegürtet, da traten fie vor in den Kampffreis, 710 | 
Faßten fid) daun einander, umfchmiegt mit gewaltigen Armen: ; 
Gleidh den begegnenden Sparren, die feft der Zimmerer fügte 
Einem erhabenen Haufe, bie Macht der Winde vermeidend. 
Beiden knirſcht' auch der Mücken, von ftarf umfpannenden Armen 
Angeftrengt und- gezuckt; und nieder (trbmte der Schweiß ringe; 745 
Aber häufige Striemen entlang an Seiten und Schultern, 
Roth von fdowellenbem Blut, erhuben fid) und mit Begier ſtets 
Rangen fie beide nad) Sieg, um ben fehöngegoflenen Dreifuß. 
Meder vermocht Odyſſeus im Rud auf den Boden zu fchmettern, 
Noch aud) Ajas vermocht’ es, ihn bemmte die Kraft des Odyſſeus. 720 
Aber nachdem fon murrten bie hellumfchienten Achaier, 
Dego begann zu jenem der Telamonier Ujas: 
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Edler Laertiad’, erfindungsreicher Odyſſens, 
Hebe mid), oder id) dich; unb des Uebrigen walte Kronion! 
Alfo fprad) er, und Hub; bod) der Lift nicht (paret? Odyſſeus, 725 
Schlug ihm von hinten bie Beugung des Knie's, und Idste die Glieder: 
fRüdling8 warf er ihn hin, und es fan! von oben Odyſſeus 
Ihm auf die Bruft, unb die Völker erftauneten. rings in SDBerrounbrung. 


Jetzo Hub auch jenen der herrliche Dulder Odyſſeus, 


Und ihn bewegt’ er vom Boden ein Meniges, tod) er erhub nicht; 730 

Dennoch beugt er fein Knie; da (anfen fie beid’ auf den Boden 

Dicht an einander hinab, ringsum mit Staube befubelt. 

Und zum drittenmal hätten fie beid’ auffpringend gerungen; 

Wenn nicht Achilleus felber vom Sig aufftanb, und fie abhielt: 
Nicht mehr ftrebt mit einander, euch felbft abmattend in Arbeit. 755 

Beiden gebührt ja der Sieg; mit gleichem Preis denn belohnet 

Geht nun, daß auh- andre der Danaer eifern im SKampffpiel. 

. Alfo ber Held; da hörten fie aufmerkfam, und geborchten ; 

Beid’ entwifchten den Staub, und Eleideten (id) mit bem Leibrock. 
Peleus Sohn nun flellte noch andere Preife dem Wettlauf; — 740 

Einen filbernen Krug voll Kunſtwerk; biefer umfaßte . 

Sechs ber Map’, unb befiegt an Schönheit all auf der Erde, 

Weit ; denn Eunfterfahrne Sidonier fchufen ihn finnreich; 

Aber fönififhe Männer, auf finfteren Wogen ihn bringend, 

Boten in Hafen ihn feil, und fchenkten ihn endlich bem Thoas; 745 

Drauf für den Priamiden Lykaon gab zur Bezahlung 

Ihn bem erhabnen Patroklos Faſons Sopn Euneos. 

Den nun felt Achilleus zum Kampfpreis wegen des Freundes, 

hm, ber am fchnellften im Laufe der hurtigen Schenkel erfchiene; 

Einen mächtigen Stier dem folgenden , ſchwer des Fettes; 750 


Drauf des Goldes ein halbes Talent beftimmt? er dem Lezten. 
. Aufrecht ftanb ber Peleid’, und redete vor den Argeiern: 


Hebt euch, welchen gefällt auch diefen Kampf zu verfutben! ' 
Sprach’; und Ajas erfub fid), der fehnelle Sohn des Oileus, 
Drauf Odyffeus, im Rathe gewandt, und Antilochos endlih, — 755 
Neſtors Sohn; denn rafd) vor ben Sünglingen fiegt’ er im Wettlauf. 
Alle -gereibt nun (tanben; es wies das Zeichen Achilleus. 
Ihnen erftreckte ber Kauf von dem Stande fi; aber in Eile 
Stürmete Ajas voran; nad) ihm flog der edle Odyſſeus | 
Nahe gebrángt: fo wie dicht am des fchöngegürteten Meibes 760° 
Bufen das Webfchiff fliegt, das (don mit den Hånden fie auswirft, 
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Ziehend das Garn bom Knauel zum Eintrag; nahe bent: Bufen 
enfet fie: alfo verfolgt? ihn Odyſſeus nah’; und von hinten — 
Trat er die Spur mit den Füßen, bevor fid) der Staub ihr umbergofi; 
Und an ben Naden ihm ftrbmte den Hauch der edle Odyſſeus 765 
Stets im geflügelten Sauf; und daher fchrie'n alle Achaier 
Cm, wie er ftrebte nad) Sieg, ben Eilenden mehr noch ermunternd. 
Als ſie dem Ende des Laufs nun nafetem, betet” Odyſſeus 
Schnell zu des maͤchtigen Zeus blauaͤugiger Tochter im Herzen: 
Hr, o Göttin, und fomm’ als Helferin mir zu dem Wettlauf! 770 
Alſo flehet' er laut, ihn hoͤrete Pallas Athene; 
Leicht ihm ſchuf ſie die Glieder, die Fuͤß', und die Arme von oben. 
Als fie nunmehr (don nahten himnzuſteigen zum Kampfpreis; 
Jetzo ſtrauchelte Ajas im Lauf, denn es irrt' ihn Athene, 
Dort wo ber Unrath lag ber geſchlachteten bruͤllenden Rinder, 775 
Die für Spatroflos getbbtet der muthige Nenner Achilleus; | 
Und. mit bem Rinderkoth ward Mund ihm unb Nafe befubelt. 
Aber den Mifchkrug hob der Herrliche Dulder Odyſſeus 
Eher genabt; unb eg faßte ben Stier der gewaltige Ajas. 
Diefer flanb, in den Händen das Horn des gemeibeten Rindes, 780 
Immer nod) Koth ausfpeiend, und redete vor den Argeiern: 
Zraun, wohl irrte die Göttin im Kaufe mid), welche von jeher 
. Mätterlich naht dem Odyſſeus, ibm beizufteh’n und zu helfen! 
Jener ſprach's; und fie AM erhuben ihm frohes Gelächter. 
Auch Antilochos jeko enttrug den legten der Preife, 785 
Laͤchelnd im Geh’n, und alfo vor Argos Söhnen begann er: 
Freund’, ihr alle ja wißt, bod) ſag' ich es: bag aud) anizt nod) 
Ehre den älteren Menfchen verfeif"n bie unfterblichen Götter. 
. Ujas zwar ift nur um ein Weniges älter denn ich bin; | 
Doch Der früheres Stammes, und früherer Menfchengattung ; 790 
Und man preiét fein Alter ein grünendes; ſchwerlich gelingt es, 
Daß im ˖ Lauf ihn ereil ein Danger, außer Achilleus. | 
Sener fpracy’& febpreijenb ben räftigen Peleionen. : 
Aber Achilleus drauf antwortete, folches erwiedernd: 
Nicht, Antilochos, fol umfonft dir geredet das Lob ſeyn; 795 
Sondern id) will des Goldes ein halbes Talent dir hinzuthun. 
Sprach’, und gab ihin das Gord in bie Hand’; und freudig empfing er'é 
scho trug ber Peleide bie weithinfchattende Lanze 
Dar in den Kreis, und legte mit Schild und Helme fie nieder, 
Gene Wehr des Sarpedon, bie jüngft Patroklos erbeutet. 800 
Aufrecht (tanb ber Peleid’, unb redete vor den Urgeiern: 
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Hierum laßt zween Männer, die tapferften unferes Heeres, 

Heid’ in Waffen gehüft, und ſchneidendes Erz in den Händen, 

Ungefirengt mit cinander vor Argos Volk -fid) verfuchen, 

Wer nun den blühenden Leib des Anderen cher verleßet, 805 

Inneres Fleiſch durch die Waffen und dunfeles Blut ihm berüßrend: 

Dem gewaͤhr' ich zum Lohn dics Schwert voll filberner Buckeln, 

Schön, von thrafifcher Kunſt, das id) raubte bem Aſteropaͤos. 

Aber die Ruͤſtungen hier empfangen ſie beide gemeinſam; 

Auch mit koͤſtlichem Mahle bewirth' ich ſie beid' im Gezelte. 810 
Jener ſprach's; da erhub ſich der Telamonier Ajas, 

Auch ber Tydeid' erhub fid), ber ſtarke Held Diomedes. 

` Us an gefonderten Enden des Volles fid) diefe gewapnet; 

Traten ſie beid' in die Mitte hervor, des Gefechtes begierig, 

Mit graß drohendem Blid; und Staunen ergriff, die Achaie. 815 

Mls fie nunmehr fid) genaht, die Eilenden gegen einander; 

Dreimal rannten fie an, und dreimal ſtuͤrmten fie nahe. 

Alas (obaun ftieß jenem den Schild von geründeter Woͤlbung; 

Doch nicht rührt’ er den Leib; ihm wehrt” inwendig der Harniſch. 

'Riber der Held Diomedes , hinweg am mächtigen Schild ibm — . 820 

Zieler cr ftets nach dem Hals mit blinkender Schaͤrfe des Speeres. 

Laut nun riefen daher, um Ajas beſorgt, bie Achaier,. 

Daß ſie vom Streit abließen, und gleich ſich theilten den Kampfpreis. 

‚ Über Achilfeus gab das mächtige Schwert dem Tydeiden, 

Samt der Scheid’ in bie Hand, und dem fchöngefchnittenen Riemen. 825 
Jetzo trug der Peleide bie robgeformete Kugel, 

Melche vordem oft warf des Eetion mächtige Stärke; 

Aber jenen erfchlug ber muthige Nenner Achilleus, 

Und er entführt in Schiffen mit anderer Habe bie Kugel. 

Aufrecht fand der Peleid’, und redete vor den Argeiern: | 850 
Hebt euch, welchen gefällt aud) diefen. Kampf zu verfuchen! 

Wenn ihm fern auch reicht das Gebiet fruchttragender Aecker, 

Hicran hat er zu fünf umrollender Syafre Vollendung, . 

Was er gebraucht: denn eg: darf niemals aus Mangel des Eiſens 

Weder Hirt noch Pflüger zur. Stadt geh'n, ſondern er beut ihm. 855 
Fener (prad)$; ba erhub fi) ber Rreitbare Held Polypoͤtes, 

Auch Leonteus Kraft, des göttergleichen Gebicters, 

Ajas auch, der ZTelamonid’, unb ber cdle Epeios. 

Ale gereijt num fanden: ba fagt" Epeios die Kugel; 

Schwang fie im Wirbel, und warf; ; und es lachten gefamt die dal 840 
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Hieranf nahm fie, und. warf des Ares Sprößling Leonteus; 

Naͤchſt ipm wieder entfchwang fie der Zelamonier Ajag 

Aus der gewaltigen Hand, bag fie wegflog über das Zeichen. 

Dod ba die Kugel ergriff der flreitbare Held Polypoͤtes: 

Weit wie ein Rinderhirt den gebogenen Steden entfchwinget, 845 

Welcher, im Wirbel gedreht, binfliegt durd) die weidenden Rinder: 

Sp, ganz über den Kreis, entfchwang er fie; und ein Gefchrei ſchoͤll. 

Jetzo erhuben fid) Freunde des göttlichen Manns Polypoͤtes, i 

Die zu den raͤumigen Schiffen den Preis hintrugen des Könige. ^— ` 
Hierauf ftellte den Schligen der Held blaufchimmerndes Eifen, 850 

Zehn zweifchneidige Uert’, und zehn bert Veile zum Kampfpreis, 

Dann erhub er den Maft des ſchwaͤrzgeſchnaͤbelten Meerfchiffs 

Sern am Fiefigen Strand; mid eine fchüchterne Taube 

Band er daran mit dem Fuß an dünnen Faden, zum Ziele : 

Ihrem Geſchoß. Mer mun die (diücbterue Taube getroffen, ^ — 855 

Nehme die doppelten Nerte gefamt, zum Gezelte fie tragenb; - - - 


Wer jedoch den Faden mur trifft, und den Vogel verfeblet, ^ t 
Solcher mag, wie befiegt, mit den Hleineren Weilen hinweggeh'n. 
Fener ſprach's; ba erhub fid) bie Kraft des Kerrfchenden Teukros, 
Auch Meriones bann, Sybomeneud tapferer Kriegsfreund. . 860 


Beid’ izt nahmen fid Loof, unb fchütteltenz; aber des Teukros 
Sprang aus bem ehernen Helme zuerft: und fogleich von der Senne 
Schnell?’ er den Pfeil mit Gewalt; bod) nicht gelobt’ er bem Herrfcher 
Eine Danfhefatombe der Erftlingslammer zu opfern. 

Siche, den Vogel verfehlt ev; denn Ihm mißgdnnt es Apolon; 865 
Dennoch traf er den Faden am Fuß des gebundenen Vogels, 

Und eà durchfchnitt den Faden das Erz des Herben Geſchoſſes. 


Aufwärts ſchwang bie Taub’ in bie Lüfte fid), aber herunter B 
Hing ber Faden zur Erd’; unb faut auf ſchrie'n bie Achaier. 
S ne Verzug entra(fte Meriones jeko den Bogen 870 


Ihm aus der Hand; denn er hielt den Pfeil (con lange zur Richtung. 
Dann in Eile gelobt’ er dem treffenden Foͤbos Apollon 

Eine Dankhekatombe der, Erftlingslammer zu opfern. 

Hoch nun unter den Wolken erfah er die fehächterne Taube; 

Und wie im Kreife fie flog, durchfchoß er fie unter dem Flügel! 875 
Ganz hindurch drang flürmenb der ‚Pfeil; in die Erde zuruͤck bann 
Schoß er gebohrt vor ben Fuß des Meriones; aber der Bogel 

ie auf ben Maft fid) nieder des ſchwarzgeſchnaͤbelten Meerſchiffs, 
Sağ, und ſenkte den Hals, unb bie ausgebreiteten Fluͤgel. Ä 
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Bald entfleh aus den Gliedern der Geiſt, und ferne oom Maſtbaum 880 
Sanf er hinab: und die Völker erflauneten rings in Verwundrung. 
Aber Meriones faßte bie zehn zweifchneidigen Aexte; 

Teufros, die Beil’ aufhebend, Durchging bie gebogenen Schiffe. 
Peleus Sohn mm ftellte den ragenden Speer und ein Becken, 
Kein von Glut, mit Blumen geziert, vom Werthe des Stieres, 885 
Spergebracht in deu Kreis. Da erhuben fid) Sender des Wurffpeers: 
Erfilich erftand Atreus weitherrſchender Sohn 9Igamemnon, 

. Audy Meriones dann, Idomeneus tapferer Kriegsfreund. 
Dod) e$ begann vor ihnen ber muthige Renner Achilleus: 

Atreus Sohn, wir wiffen, wie weit bu Allen vorangehft, 890 
Auch wie weit bu an Kraft und Speerwurf Alle bejtegeft. 
Darum fefre du felbft mit dieſem Preis zu den Schiffen; 
Aber den Speer laß und dem Held Meriones reichen, 
Wenn e8 Dir im Herzen gefällt; Syd) wenigftens rath es. 

Sp ber Peleid’; ibm gehorchte der WVblkerfürft Agamemnon. 895 
Er nun reichte den Speer: dem Meriones; aber der Held dort — — 
Gab in Talthybios Hand den Eüftlich praugenden Kampfpreis. 
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Achilleus, nach ſchlafloſer Nacht, ſchleift Hektors Leib um Patroklos Grab; 
doch Apollon verhuͤtet Entſtellungen. Am zwoͤlften Tage befiehlt Zeus dem 
Achilleus durch Thetis, den Leichnam zu erlaſſen; und dem Priamos durch) 
Sríó, bem Acilleus bie Löfung zu bringen. Priamos, durch ein Zeichen gez 
ſtaͤrkt, kommt unter Hermes Geleit, unbemerkt von den Stern, zu Achilleus 
Gezelt. Er erlangt den Leichnam des Sohns, nebft Maffenftilliftand zur Bes 
ftattung, und kehrt unbemerkt nad) Slios zurüd. Um Hektors Todtenlager 
Wehklage der Gattin, ber Mutter, bee Helena, Beftattung und Gaftmapl. 
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Jetzo trennten den Kreis bie Berfammelten; rings zu den Schiffen 

Eilten die Voͤlker zerfireut; und jeglicher forgte, des Mahles - 

Und des erquidenden Schlafs fid) zu (dttigem. — 9 ber Achilleus 

Weinte den trauteflen Freund troftlos; nicht (at? ihn des Schlummers 

Allgewaltige Kraft; er wälzte fid) pichin und dorthin, E 5 

Schnfuchtsnoll nad) Spatrofío8 erfabener Tugend unb Mannkraft. 

Ach wie viel er vollendet mit ihm, und wie Manches erduldet, 

Männerfchlachten umher und fchredlihe Wogen durchftrebend: 

Deffen gedacht’ er im Geift, und Báufige Thraͤnen vergoß er. 

Bald nun legt’ auf bie Seiten er fid), und bald auf den Rüden, 10 

Bald auf das Antlis hin; dann plößlich empor fid) erbebend, . _ 

Schweift! er am Ufer des Meers, voll Bangigfeit. Jetzo erfchien ihm 

Eos im röthlichen Slanze, das Meer und die. Ufer beftralend, 

Schnell; nachdem er iws Goch bie Durtigen Noffe gefpannet, 

Und zum Schleifen den Hektor befeftiget hinten am Seſſel, 15 

Zog er ihn dreimal ringe um das Mal des geftdrbnen Patroklos, 

Ging dann wicder in's Zelt, und rubete; jenen verließ er 

Dort im Staube geftred't auf das Antlig. Aber Apollon 

Schüzt ihm völlig den Leib vor Entftellungen, weil ihn bed Mannes 

Sammerte, felbft im Tod, unb dede ihn ganz mit der Aegis 20 

Golbenem Schirm, daß nicht ibm die Saut e er zerſcharrete ſchleifend. 
Homers Werte I , . 30 
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Alſo frevelte jener im Zorn an dem göttlichen Hektor. 
Ihn nun ſah'n mit Erbarmen die (eligen Götter des Himmels, 
Und fie geboten Entwendung dem fpähenden Argoswärger. 
Zwar ben Anderen allen gefiel's; nur der Here durchaus niht, 25 
Auch dem Pofeidon nicht, noch Zeus blaudugiger Tochter; _ 
Sondern ſtets blieb ihnen verhaft bie Heilige Troja, 
Priamos felbft und das Voll, um des Alerandros Verſchuldung, 
Welcher die Göttinnen fchmähte, da ihm in's Gepbfoe fie famen, 
Und Sie prieg, bie zum Lohn ihm verderbliche Ueppigkeit barbot. 30 
Aber nachdem bie zwölfte der Morgenröthen emporftieg, 
Seo begann im Kreis der Unfterblichen $6608 Apolon : 

Grauſam ſeyd ihr, o Götter, und eiferig! Hat euch denn niemals 
Hektor Schenkel verbrannt erlefener Rinder und Ziegen? 
Doch verfagtet ihr jeho, Auch felbft dem Todten, Errettung , 35 
Daß fein Weib und die Mutter ihn (df, und das flammelnde Knaͤblein, 
Auch fein Vater der Greis, und das Volk rings: welche ſogleich bann 
Jenen in. Glut verbrennten mit feftlichem eid)enbegángnig! 
Aber dem böfen Peleiden, ijr Ewigen, helft ihr fo willig, 
Welchem das Herz nichts achtet der Billigkeit, nod) die Gefinnung 40 
Biegſam ift in der Bruſt; wie ein SBergfeu, benft er nur MWildheit, 
Der, von gewaltiger Kraft und troßendem Muthe gereizet, 
Wild in. der Sterblichen Heerd’ eindringt, fich cin Mahl zu erhafchen : 
So ift erbarmungslos der Peleid’; auch felber bie Scham nicht 


Kennt er, bie febr den Menfchen zum Heil ift, fehr zum Verderb aud). 45 


Sraurt bod) Mander fürwahr um cinen gelichteren Todten, 

Wann ein leiblicher Bruder bahinfanf, ober ein Sohn aud; 

Dennoch hemmt er bie Thraͤuen, unb ftillt bie jammerube Klage: 
Denn ausbuldenden Muth verlieh den Menfchen das Schickſal. 

Jener indef, nachdem er den göttlichen Hektor ermordet, 50 
Band an's Geſchirr ben Gntfeclten, und rings um des Freundes Begräbniß 
Schleift er ihn! Traun nicht Fohr er das Schduere, oder das Beffre! 
Daß nur nicht, wie edel cr fey, wir Götter ihm eifern! t 
Denn unempfindlichen Staub mißhandelt er, tobenb vor Unfinn! 


Wieder begann voll Zornes die lifienatmige Here: 55 


Hingeh'n möchte dein Wort, o. Gott des filbernen Bogens, 

Achter ibr gleich an Wuͤrde den Hektor unb ben Achilleus! 

Sterblich nur ift Heltor, gefaugt vom Bufen bed Weibes; 

Aber Achilleus ift ber Göttin Geſchlecht, bie ich felber 

Naͤhret' und auferzog, und dem Mann hingab zur Genoffin, 60 


x 
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- Peleus, ihm, den vor Allen zum Rieblinge Tohren bie Götter. 
Alle ja famt ijr Götter zum Brautfeft; bu aud) mit jenen 
Schmaufeteft, haltend die Harf’, o Genoß der Böfen, o Salfcher! 
Ihr antwortete drauf der Herrfcher im Donnergewoͤlk Zeus: 
Eifere nicht, o Here, fo unmuthsvoll mit den Göttern. | 65 
Zwar nicht gleicher Würde ‚genießen fie; aber auch factor 
War den Göttern geliebt vor den Sterblichen allen in Troja; 
So ja aud) Mir! denn nimmer verfaumt’ er gefällige Gaben; 
Nie aud) mangelte mir der Alfar des gemeinfamen Mahles, 
Nie des Weins und Gedüftes, das uns zur Ehre beſtimmt warb. 70 
Seiner Entwendung indeß entfagen -wir (nie bod) gefchah” es 
Vor dem Peleiden geheim), des muthigen Hektor; denn immer 
Pflege ibm die Mutter zu nahen, fowohl bei Nacht wie bei Tage. 
Aber wenn irgend ein Gott mir daher bod) riefe bie Thetis, 
Daß id) ein heilfames Wort ihr redete, wie nun Achilleus 75 
Gaben aus Priamos Hand annahm’, und erließe den Hektor! 
Sprach's; und Fris erhub fid), bie windfchnell eilenbe Botin. 
Zwiſchen Samos hinab, und bie rauhumftarrete Imbros, 
Sprang fie in'8 finftere Meer; und es (doll die Woge des Sundes. 
Gleich wie geruͤndetes Blei, fur jen? ür die Tiefe hinunter , 80 
Welches, uͤber dem Horn ˖ des geweideten Stieres befeſtigt, 
Sinkt, den gefraͤßigen Fiſchen des Meers das Verderben zu bringen. 
Jetzo fand ſie die Thetis in woͤlbender Grott', und die andern 
Meergoͤttinnen umher; ſie ſelbſt in die Mitte geſetzet 
Weinte des Sohns Schidfal, des untadligen, welchem beftimmt war, 85 
Ferne vom Vaterland’ in der fcholligen Troja zu fterben. 
Nabe trat und begann die windfchnell eilende Fris: 
Hebe dich, Thetis; es ruft, ber unwandelbar ordnet, Kronion. 
Ihr antwortete drauf die ſilberfuͤßige Thetis: 
Warum heißt mich ſolches der Maͤchtige? Scheu ja verwehrt mir, 90 
Ewigen Göttern zu nah'n, weil Gram mir die Seele belaſtet. 
- Aber.ich geh’; Fein Wort aud) entfale mir, welches er redet. 
Co die heilige Göttin, und nahm ein Trauergewand um, 
Dunkelſchwarz, nod) Feinen umhuͤllete ſchwaͤrzere Kleidung. 
Raſch nun wandelte fie, ynd die windfchnell eifenbe Syris 95 
Fuͤhrete; feitwärts fuhr die getrennete Woge des Meeres. 
Daun vom entfliegenen Strand’ entfchroangen fid) beide gen Himmel, 
Jeko fanden fie Zeus, den Waltenden; ringe auch die andern 
Sagen, zum Rathe gefellt, bie unfterblichen feligen Götter. 


+ 
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Jene nunmehr (ag nieder bei Zeus, e8 wich ihr Athene. 400 
Sete reicht” in bie Hand ben fchönen goldenen Becher, 

Freundliche Wort’ ihr fagend; fie tranf, und reichte zurüd ihn. 

Jetzo begann vor ihnen ber Menfchen und Ewigen Bater: 

Thetis, bu kamſt zum Olympos, o Herrfcherin, herzlich Detrübt zwar ; 
Denn unendliher Gram Belaftet dich; felber ja weiß ich. 105 
Dennoch fag! id) bir an, warum ich daher bid) gefodert. 

Schon neun Tag’ empbrte der Streit bie unfterblichen Götter, 

Weber Hektors Seid)" und den Stabtevermüfter Achilleus. 

Denn fie geboten Entwendung dem fpähenden Argoswuͤrger; 

Doch Sch firebe vielmehr Den Ruhm zu 'verleih'n dem Achilleus, 440 
Achtſame Scheu und Liebe für dich noch immer bewahrend. 

Schleunig denn gehe zum Heer, und dem Sohne verfündige foldes: 
Unmuths feyn ihm die Götter gefamt, bod) vor Allen mir felber 
Gluͤhe das Herz von Zorne, dieweil er in tobendem Wahnſinn \ 


. Heltor dort ungelöst bei den prangenden Schiffen zuruͤckhaͤlt; 445 


Ob er vielleicht mein achte mit Furcht, und erlaſſe den Hektor. 
Uber id) felbft will Fris dem berrfchenden Priamos fenden, 

Daß er fih löfe den Sohn, zu den Schiffen der Danaer wandelnd, 
Und darbringe Geſchenk', um Achilleus Seele zu mildern. 

Alfo Zeus; ihm gehorchte bie filberfüßige Thetis; 120 
Stuͤrmendes Schwungs entflog fie den Zelfenhöh’n des Olympos. 
Bald zum Gezelte des Sohnes gelangte fie, wo fie ihn felber 
Sand, wie er heftig erfeufzt’; und umher bie trauten Genoffen 
Schalteten ámfiger Gil", und rüfteten jenem das Fruͤhmahl; 

Denn ein Schaaf, didwollig und groß, war im Zelte gefchlachtet. 125 
Nahe dem Sohn nun (ag fie, die ehrfurchtwürdige Mutter, 
Streichelr ihn fanft mit der Hand, und redete, alfo beginnend: 

Lieber Sohn, wie lange, vor Gram wehflagend und feufzend, 
Willſt du das Herz abzehren, und benf(t nicht, weder ber Nahrung, 
Weder des Schlafs? Gut war’ es, ein blühendes Weib zu umarmen. 130 
Denn nicht wirft bu mir lang’ einhergeh’n, fondern bereits bir 
Nahe ftebt zur Seite der Tod und das graufe Verhängniß, 

Auf, unb vernimm, mwas ich red’; ich melde dir Worte Kronions: 
Unmuths ſeyn bir die Götter gefamt, bod) vor Allen ihm felber 
Gluͤhe das Herz von Sorne, dieweil du in tobenbem Wahnfiun ^ 435 
Hektor hier ungelöst bei den prangenden Schiffen zuruͤckhaͤltſt. 

Uber wohlan, eutlaſſ' ihn, unb nimm bdie- Löfung dee Leichnams. 
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Ihr antwortete brauf ber muthige Renner Achilleus: 
Sey's denn fo; wer bie gofung mir bringt, der empfahe ben geinam, — 
Wenn ja mit ernftem Befchluß der Olympier felber gebiett. 440 

Alfo redeten dort in dem Schiffheer Mutter und Sohn bt, 

Viel der geflügelten Wort’ im Wechfelgefpräch fidh erwiderud. 
Zeus entſandte nun Fris zu Ilios heiliger Veſte: 

Eile mir, hurtige Iris, verlaſſend die Hoͤh'n des Olympos; 7 
Bring’ in Ilios Stadt bem herrfchenden Priamos Borfchaft,. 445 
Daß er fid) loͤſe den Sohn, zu den Schiffen der Danaer wandelnd, 
Und barbringe Gefd)en?, um Achilleus Seele zu mildern, 

Er allein, von feinem ber anderen Troer begleitet. 

Nur ein Herold folg’ ihm, ein älterer, welcher die Mäuler 

Samt dem röllenden Wagen ihm [enP, und wieder von dannen 150 
Führe ben Todten zur Stadt, den erfchlug der edle Achilleus.: .. 
Weder um Tod auch forge fein Herz, nod) um andere Schreckniß: 
Denn wir gefellen zur Hut ihm den mächtigen Argoswärger, - 
Daß er gelei und führe, bis Peleus Sohn er erreichet. BM 
Wann ihn jener geführt in das Zelt des edlen Achilleus, 455 
Selbſt nicht tübtet er.ifn, und wehrt auch den. Anderen allen. ^ 
Nicht ja vernunftlos ift er, nod) unachtfam, noch ein Sreoler j. 
‚Nein voll Huld wird fehonen fein Herz des flehenden Mannes. — 

Cprad)$; und Frig erhub fid, bie windſchnell eilende Botin. 

Bald zu Priamos fam fie, und fand Wehklag' und Geheul dort. 460 — 
Ringsher faßen die Soͤhn' um ben traurenden Bater im Vorhof, ^— 
Feucht bie Gemanbe fid) weinend; er felbft in der Mitte der Greis war 
Straff, bag die Bildung erfchien, in den Mantel gehüllt; und umher lag 
Biel Unraths auf Naden und Haupt des herrfchenden Greifes, 

Den er, vor Leid fid) mälzend, mit eigenem Händen emporwarf. 465 
Aber bie Töchter und Schnür’ in den Wohnungen jammerten Jautauf, 
Eingedenf der Aller, die fehon, fo viel und, fo tapfer, | 
Lagen des Geiftes beraubt von ber Danaer morbenben Händen. 

Nahe vor Priamos trat die Botin Zeus, und begann fo, ` d 
Nedend mit leifer Stimm’; und Schauer burchfuhr ihm die Glieder: 170 
Faſſe bid) Dardanos Sohn, o Priamos: nicht fo verzaget ! 

Denn fein übeles Wort zu verfündigen nah’ id) bit jego, 

Sondern Gutes gebenfenb; ich Fomm als Botin Kroniong, 

Der dich febr, auch ferne, Degünftiget; dein-fich erbarmend. 

Daß bu ihm [bfeft, gebeut bir Zeus, den göttlichen Hektor, 475 

Und barbringeft Gefchen®, um Achilleus Seele zu mildern, B 
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Du allein, von feinem der anderen Troer begleitet. 


Nur ein Herold folg’, ein älterer, welcher die Mäuler 


Samt dem vollenden Wagen dir Im’, und wieder von bannen 

gübre den Todten zur Stadt, den: erfchlug ber edle Achilleus. 480 
Weder um Tod auch forge dein Herz, nod) um andere Schreduiß: 
Denn er gefellet zur Hut bir den mächtigen Argoswärger, 


Daß er geleit und führe, bis Peleus Sohn du erreicheft. 
. Wann dich jener geführt in das Zelt des edlen Achilleus, 


Selbft nicht tbbtet er bid), unb wehrt aud) den Anderen allen. 485 
Micht ja vernunftlos ift er, nod) unachtfam, noch ein Frevler; 
Stein. voll Hud wird fchonen fein Herz des flehenden Mannes. 

Alſo fprad), und enteilte die Teichthinfchwebende Fris. g 
Aber Priamos hieß die Sohn’ ihm den rollenden Wagen 
Müften mit Mäulergefpann, und ben Korb aufbinben des Wagens, 190 
Selbft dann flieg er hinab in bie [tebfid) duftende Kammer, 
Hoch, mit Zeder gebüfnt, die viel Preiswärdiges einſchloß; 
Nief bann Hekabe Der, fein edeles Weib, unb begann fo: 

Armes Weib, mir nakte von Zeus olmmpifche Botſchaft, 


Daß ich mir löfe den Sohn, zu den Schiffen ber Danger wandelnd, 495 
Und barbringe Geſchenk', um Achilleus Seele zu mildern. 


Aber ſage mir nun, wie deucht dir ſolches im Herzen? 
Denn ſehr fuͤhl' ich ſelber vom heftigen Trieb mich genoͤthigt, 


Hin zu den Schiffen zu geh'n, in das weite Heer der Achaier. 


Alfo ber Greig; doch ſchluchzend erwiderte jenem bie Gattin: 200 
Wehe, wohin doch entfloh bet Verſtand bir, ber fo gepriefen 
Eh’mals war bei Menfchen der Fremd’, und deines Gebietes ? 
Welch ein Muth, fo allein zu den Danaer Schiffen zu wandeln, 
Einem Mann vor bie Augen, der dir fo viel und fo tapf'te 
Söpn’ erfchlug? Du trägft ja ein eifernes Herz in dem Bufen: 208 
Denn fobald er bid) hält unb dort mit den Augen erblicet, 
Zener Mann, blutgierig und falſch; nie beget er Mitleid — 
Oder Erbarmen für dich! Drum lag uns fern ihn beweinen, 
Send im Haufe daheim: fo hat's ihm bie graufige Moͤra, 
Als ich felbft ihn gebar, in den werdenden Faden gefponnen, 210 
Einf ſchnellfuͤßige Hunde zu fättigen, fern von den Eltern, 
Bei dem entfeglichen Mann, dem gern aus bem Bufen die Leber 
Roh id) verfchläng’ einbeißend! Da war’ ihm gerechte Vergeltung 
Meines Sohn! Denn nicht der Verworfenen einen erfehlug er; 


* 
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Sondern für Troja's Männer und tiefgegärtete Weiber 215 
Stand der Held, nicht achtend der Flucht, noch zages Vermeidens! 
Ihr gab Priamos drauf, der goͤttliche Herrſcher, die Antwort: 
Halte mich nicht, der zu gehen beſchloß, noch werde du ſelber 
Zum wehdrohenden Vogel im Haufe mir; nimmer gehorch' ih! 
Haͤtt' eg ein Anderer mir der Erbbewohner geboten, 220 
Etwa ein Zeichendeuter, ein Opferprophet und ein Priefter; 
Zug wohl neunten wir ſolches, und wendeten und mit DBerachtung. 
Nun, (denn id) hörte die Göttin ja ſelbſt, und ſchaut' in das Antliß,) 
Geh’ ich, und nicht fey verloren bie Rede mir! Droht denn dag Schickſal 
Mir ben Tod bei den Schiffen der erzumſchirmten Achaier; — 225 
Wohl! er ermorbe mich gleich, ber Wuͤtherich; halt? id) nur meinen 
Trauteften Sohn in den Armen, das Herz mit Thranen gefättigt! 
Sprach's, unb öffnete ſchnell die zierlichen Dedel der Kiffen. 
Dorther wählt’ er fid) zwölf ber Eöftlichen. Feiergewande, 
Zwölf der Teppiche dann, und des Schlafs einfachere Hüllen, — 230 
Auch gcibrbde fo viel, und fo viel der prächtigen Mäntel, 
Hierauf wog er des Goldes, und nahm zehn volle Talente; 
Auch vier fehimmernde Beden, und zween dreifüßige Keffel; 
Auch den Föftlichen Becher, den trafifche Männer ihm fchenkten, 
Als er gefandt binfam, ein Kleinod! aber aud) beg' niht. . — 355 
Schonete nun im Palafte der Greis; denn er wollte fo gern fih . 
Loͤſen den trauteften Sohn. Doch jeko ſcheucht' er bie Troer 
Saͤmtlich hinweg aus der Halle, mit (domálid)en Worten bebrofenb: 
Fort, ihr verruchtes: Gezächt, Nichtswuͤrdige! Habet auch ihr nicht 
Gram im. Haufe genug, daß ihr Derfommt, mich zu befümmern? 240 
Achter ihr's fein, bag Zeus den Sammer mir gab zu verlieren 
Meinen tapferften Sohn? Wohlen, (dion felber erfahrt ihr's! 
Denn viel leichter Dinfort wirds wohl den Söhnen Achaia's, 
Gud), da jener gefchieden, zu bandigen! Aber o möcht” id, 
Ch’ id) die Trümmerhaufen der Stadt, und bie graufe SBermüftung 245 
Selbft mit den Augen gefchaut, eingef?n in Aides Wohnung ! 
Sprach's, und fcheuchte hinaus mit bem Stabe fie; und fie euteilten 
Meg vor dem ftürmifd)en Greis. Dann ryf? er fcheltend bit Söhne, 
Helenos ruft er, und Paris, unb Agathon, göttlicher Bildung, — — 
Pammon, Antifonos auch, und Deifobos, auch den Polites, 250 
SLapfer im Streit, Hippothoos aud), und den muthigen Dies; 
Diefen nun gebot mit fcheltendem Rufe der Vater: 
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Eilt, untüchtige Sohn’, ihr Schänblichen! Daß ihr geſamt dody 
Alle für Hektor lågt bei den hurtigen Schiffen getbbtet! 

Sid) unfefiger Mann! bie tapferften Sohn’ erzeugt ich 155 
Weit im Troergebiet, und nun ift feiner mir übrig! — — | 
Neftor ben göttlichen Held, unb Troilos, froh des Geſpannes, 

Hektor aud), der ein Gott bei Sterblichen war, und an Tugend - 
Nicht wie des fterblichen Mann's, wie ein Sohn der Götter, einherging ; 
Diefe verfhlang mir der Krieg; nur die Schandfled” alle (i nb übrig, 260 
fügener all und Gaukler und treffliche Reigentaͤnzer, 

Mauber des Volfs, nur fchwelgend im Fett ber Laͤmmer unb 3iffein ! 
Wollt ipr nicht mir den Wagen fogleid) auérüftem, und alles 

Dies in den Korb einlegen, daß unferen Weg wir vollenden? 

Alſo der Greig; und gefchredt vom fcheltenden Stufe des Vaters, 265 
Trugen ſie (nell aus ber Halle bem rollenden Wagen der Mänler, 
Schön unb neugefügt, und banden den Korb auf den Wagen; ` 
Huben fobaun bom Spffode das Joch der Mäuler von Burbaum, 
Glatt, mit Buckeln erhöht, und wohl mit Singen befeftigt; 
Brachten zugleich mit bem Joche fein Band, neun Ellen an Länge, 270 
Legeten diefes behend’, auf die wohlgeglättete Deichfel, 
Vorn am dußerften End’, und fügten ben Ring auf den Nagel; 
Dreimal umſchlangen fie jeko des. Jochs porragenbe Buckeln, 
Grad izt banden fie feft, und fuüpfeten unten die Schlinge. + 
9femfig darauf aus der Kammer ben zierlichen Wagen belabend, :275 
Trugen fie Hektors Löfegefchen®, unendliches Werthes; 
Fuͤgten bie Mäuler ſodann, ftarfgufíge Dulder der Laftfuhr, 
Welche dem Priamos einft zum Geſchenk verehret die Myſer. 
Roffe für Priamos Syod) nun führten fie, welche der Wte 
Selbft mit Sorge gepflegt an fehöngeglätteter Krippe; |: 280 
Beid’ izt fügten die Stoff" im Hof des. hohen Palaſtes, 
Priamos, und ber dis Rathes mit ihm wohlkundige Herold, 

. Segt fam Hekabe ihnen genaht mit befümmertem Herzen; 
Einen goldenen Becher des berzerfreuenden Weines 
Trug ke daher in der Rechten, zum Opfertrank vor der Abfahrt; 285 
Und ſie trat vor die Roſſ', und redete, alſo beginnend: 

Nimm, und ſprenge fuͤr Zeus, und fleh' ihm, daß du zuruͤckkehrſt, 
Heim aus der feindlichen Maͤnner Gewalt, da das muthige Herz dich 
Doch hintreibt zu den Schiffen, wie fehr ungern ich. es wollte. 
Auf, du bete nunmehr zum (dowargummblften Kronion, . 290 
Ida's Gott, ber rings auf Troja's Fluren herabfchaut: _ 


\ 
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Senden wollt” er zum Zeichen ben raſchgefluͤgelten Bogel, 

Der, ifm geliebt vor allen, an mächtiger Stärke hervorragt, 

Rechts einher; Damit bu, ihn felbft mit den Augen erfennend, 

Seiner getroft-zu ben. Schiffen ber reifigen Danaer geheft: 295 

Doch wenn nicht dir gewährt der Donnerer feinen Gefandten; 

Nie dann miht- idh fürwahr durch meinen Nath bid) ermuntern, \ 
Hin zu der Danaer Schiffen zu geh’n, wie (efr du verlangeft. 

-  Shr antwortete Priamos drauf, ber göttliche Herrfcher: — m 

Liebes Weib, nicht will ich bir dies‘ Anrathen verweigern ;' 300 

Wohl ja erhebt man die Haͤnde zu Zeus, um Erbarmen ibm fleheud. 
Alfo ber Greig, und berief. bie Schaffnerin, daß fie die Hände — : 

Ihm mit lauterem Waſſer befprengete; jene nun nahte, : 

Haltend das Wafchgefäß und die Kanne zugleich in den Händen.’ 

Als (id). gewafchen der Greis, empfing er den Becher ber Gattin, $05 
"sx in ber Mitte deg Hofs, und betete, fprengte den Wein dann, 

- Schauend zum Himmel empor, und rief mit erhobener Stimme: 

Vater Zeus, ruhmwuͤrdig und hehr, du Herrfcher vom Ida, 

— faf mid) vor Peleus.Sohn Barmherzigkeit finden und "Gabel. 

Sende mir aud) zum Zeichen den rafchgeflügelten Vogel; ^  .^ 8410 

Der, bir geliebt vor allen, an mächtiger Stärke hervorragt, - . 7 

Rechts einher; damit ich, ihm felbft mit den Augen erkennend, 

, Seiner getroft zu den Schiffen.der reiſigen Danaer gehe. 
Alfo flehet er laut; ihn hörete Zeus Kronion.  - - EDEN" 

Schnell den Adler entfandt” er, Die ebel(te: SBorbebeutung , 515 

Wohnend in Thal und Geſuͤmpf, der ſchwarzgeftuͤgelten Jaͤger. 

Weit wie die Thuͤre ſich oͤffnet der hochgebuͤhneten Kammer 

Eines beguͤterten Manns, mit ſicherem Schloſſe befeſtigt: 

Alſo breitete jener die Fittige, als er am Himmel : — | 

Rechtsher über bie Stadt anſtuͤrmete. Sen’, ihn erblickend, 520 

Freueten fih,-und Allen durchglühete Wonne die Herzen. — 

- Eilend. betrat nun der Greis -den zierlichen Seffel des Wagens, - 

enfte darauf aus. dem Thor, und ber dumpfumtönenden Halle. 

Bor ihm zogen bie Mäuler ber Laft vierrädrigen Wagen,“ 

Wohl von Idaͤos gelenkt, bent Fertigen; aber vom hinten 325 

Stampfte der Stoffe Gefpann, die der Greis antrieb mit der Geiſſel, 

Hurtig einher durch die Stadt; unb alle die Seinigen folgten 

. faut wehflagend ipm nad), als ob er zum Tod’ finginge. 

Als fie nunmehr von ber Höhe der Stadt in bie Ebene famen, 

Wieder zuric nun kehrten gen Ilios Eidam’ und Soͤhne. 330 
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Doc ber beiden vergaß nicht Zeus allwmaltende Worficht, . 

Welche das Feld durchführen; er ſchaute den Greis mit Grbarmung; 
Schnell zu Hermeias darauf, bem theueren Sohne, begann er: 
Hermes, o Sohn, (denn dir ja das angenehmite Gekbáft iſt's, 
Männern gefellig zu nah'n; auch höreft du, wen dir geliebet;) — 555 

Gil, und den Priamos dort zu den raumigen Schiffen Achaia's 
Zühre mir fo, bag feiner ihm feh’, und feiner bemerte, 
Rings in der Danger Volk, bis Peleus Sohn er erreichet, 

Alfo Zeus; ihm gehorchte der thätige Argoswuͤrger; 
Cite fofort, unb unter die. Füße fid) band er bie Sohlen, $40 
Schön, ambroft(d) und golden, die fort ibn tragen bie Fiut durch 
Und das unendliche Land, wie im Schwung’ anhauchender Winde, 
Hierauf nahm er den Stab, womit er der Sterblichen Augen - 
Zufchließt, welcher er will, und bie Schlummernden wieder erwecket; 
Dieſen tiug und entfíog ber tapfere Argoswuͤrger. 345 
Schnell nun Trojas Gefild' unb den Hellefpontos erreicht” er; 
Ging bann fort, wie ein Syüngling von Königesblute geftaltet, 
Dem erft keimet der Bart, im holdeften Reize ber Jugend. - 
` As nun jene vorbei an Ilios Male gefenfet, | 
Hielten fie beid’ ein wenig, bie Roff’ und die Mäuler zu tränten $50 
Unten am Strom; (don lag in Daͤmmerung rings das Gefilde. 
Aber den Hermes nunmehr erfah der bemerfende Herold 
Dort in der Nåh’, und fchnell zu Priamos redet’ er alfo: 

Merke doch, Dardanion’ ; hier. gits aufmerkſame Klugheit. 
Schaue den Mann ; bald wird er uns beid’ austilgen, beforg’ Ich! 355 
Laß uns fofort mit den Stoffen hinwegflieh'n, oder auch nabend — 
Senen bie Suit umfaffen, unb flebn um Gnad’ und Erbarmung! 
* Gener fprach’8; und den Greis- durchſchauerte banges Entfeßen; 
-Und auffträubend die Haare vor Angft an den biegfamen Glicbern, 
Stand ar.erftaunt. Da nahte der freundliche Bringer des Heiles, 360 
Faßte dem Greife die Hand, und fragt’ ihn, alfo beginnend: 

Bater, wohin bod) alfo die Stoff? unb die Mäuler gelenket, 
Durch bie ambrofifche Nacht, da andere Sterbliche ſchlafen? 
Gar nicht hattet du Zurcht vor ben muthbefeelten Achaiern, 
Welche ja nahe bir brof/n, fo feindlich gefinnt und erbittert? 365 
Sähe bid) einer Davon in der Nacht ſchnellfliehendem Dunkel 
Fuͤhren ſo koͤſtliche Habe, wie waͤr' alsdann dir zu Muthe? 
Selbſt ja biſt bu nicht jung, und ein Greis iſt jener Begleiter, 
Abzumwehren den Mame, wer etwa zuerſt fich ereifert. 


I 








Dirrunbymanjgfter Belang. | 416. 


Doch id) werde mit nichts dich beleidigen, andre fogar aud) $70 
Moͤcht' ich von bir abhalten; bem lieben Bater ja gleichft bu. 
Ihm antwortete Priamos drauf, der göttliche Herrſcher: 
. Alfo ift c& fürwahr, mein theuerer Sohn, wie. du fagefl. 
Aber ed dedet ein Gott auch mich mit fehirmender Hand noch, 
Daß mir fold) ein Gefährt auf meinem Wege begegnet, 875 
Mir zum Heil, fo wie bu, an Geftalt und Bildung ein Wunder, 
Und fo verfländig an Gleift; du entflammft glädfeligen Eltern. 
Wieder begann Dagegen der thätige Argoswuͤrger: 
Wahrlich, o Greig, bu haft wohlziemende Worte geredet. 
Aber fo fage mir jest, und berfünbige lautere Wahrheit. . 380 
Sendet du erwa hinweg fo- viel und erlefene Güter. 
Fern in ein Sremblingétoff, bag bir dies wenig(tend bleibe? 
Oder verlaßt ihr alle bereits die heilige Troja 
Angſtvoll? denn fold) einen, den tapferften Mann ja verlort ihr, | 
Deinen Sohn, nichts wich er an muthigem Kampf den Achalern! 385 
Ihm antworeete Priamos drauf, der göttliche Herrſcher: 
Aber wer bift du, o Befter, und welchen Eltern entftammft but, 
Der bu fo fhòn vom Tode des armen Sohn's mir geredet? 
Wieder begann dagegen ber thätige Argoswuͤrger: | 
Mich verſuchſt bu, o Greis, und fragt nad) bem göttlichen Sektor. 390. 
Sjenen hab’ id) fo oft in mánnerefrenber Feldſchlacht 
Selbft mit den Augen gefeh’n, auch als zu den Schiffen er treibend ` 
Argos Männer erfchlug, mit zerfleifchender Schärfe des Erzes. 
Mir dann ftanben von fern, und bemunderten; weil und Achilleus 
ehrt’ in den Kampf zu gehn, bem Atreionen nod) zuͤrnend. 395 
Denn ihm bin id) Genof, von demf’Ibigen Schiffe geführet, 
Myrmidonifches Stammes, und eg heißt mein Bater Polyktor. 
Meich ift jener an Gut, bod) ein Greis (don, fo wie du felber. 
Sechs nod) fat er der Sohn’, ich felbft bim ber fiebente Sohn ifm. 
Uls mit biefen ich loste, da traf mich's, bag id) babergog. 400 _ 
Seßo ging ich ins Feld von bem Schiffsheer; denn mit dem Fruͤhlicht 
Ziehn in die Schlacht um die Stadt frohblidtende Männer Achaia's. 
Denn mit Verdruß (bon Barren die Sitenden; kaum aud) Dinfort nod) 
Hemmen das Voll von Begierde des Kampfs bie Fuͤrſten Achain’s. 
Ihm antwortete Priamos drauf, ber göttliche Herrſcher: 405 
Wenn du denn ein Genoß des Peleiaden Achilleus 
Bill; wohlan fo verfünbe mir ganz bie lautere Wahrheit: 
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Ob noch dort bei den Schiffen mein Sohn ift, ober Achilleus 
Schon in Stuͤcke zerhau'n den glerigen. Hunden ihn vorwarf. 

Wieder begann dagegen ber tfátige Argoswärger: 410 
Greis, nod) nicht ward jener den Hunden ein Fraß, nod) den Wögeln; 
Sondern bert noch liegt er am Schiff des edlen Achilleus 
Smmer fo im Gezelt; und (d)on den zwölften ber Morgen 
Sieget er, ohne bag Moder ihm fchadete, noch des Gewuͤrmes 
Meger Schwarm, ber gierig erfchlagene Männer verzehret. 415 
Immer zwar um das Grab des trauteften Freundes Patroflos 
Schleift er ihn mitleidslos, wann ber heilige Morgen emporfteigt; 
‚Doc nicht fhandet er ihn. Mit Bewunderung fähelt du felber, 

Wie er fo frifd) unb thauig, umher vom Blute gereinigt, 

Daliegt, nirgend befledt, und Die Wunden fid) alle gefchloffen, 420 
Die ihn durchbohrt, fo viel aud) mit feindlichem Erz ihn befepäbigt. " 
Alſo walten beforgt des edelen Sohns bir bie Götter 

Auch im Tode fogar; weil jenen er herzlich geliebt war. 

Hermes ſprach's; froh hörte der Greis, und erwiderte alfo: 
Kind, o gut, wenn ber Menfch ben Unfterblichen bringt bie Gefchenfe 425 
. Seiner Pflicht! wie ja nimmer der Sohn mir, ad) ba er lebte, 
Dort im Palafte bie Gtter vergaß, des Olympos Bewohner; 

Drum gedenken fie fein noch felbft in des Todes Verhängniß. 

Aber wohlen, nimm jeko von mit den flattlichen Becher; —— 

Dann verleife mir Schuß, und geleite. mich. du mit den Göttern, 430 
Bis ich bin zum Gezelte des Peleiaden gelangt bin. ~ 

Wieder begann dagegen bet thåtige Argoswäürger: , 

Mich verfuchft bu, b Greis, den Juͤngeren; nimmer geborcht’ ich, 
Daß id deine Gefchen®, ohn' Achilleus Wiſſen, empfange. l 
Jenen (deu ich im Herzen, und zittere, ihn zu berauben, - 435 
Ehrfurchtsvoll, bag nicht ein Uebel hinfort mir begegne. 

, Doch dir ging ich. gefellt auch wohl zur gepriefenen Argos, 
Sorgfam im rüffigen Schiff, und forgfam zu Fuß dich begleitend; 
Keiner aud) würd’, achtlos des Geleitenben, wider bid) annah’n. 

Alfo ber Bringer des Neils, und ing Noffegefchirr fid) erhebend, 440 
Bafet’, er die Geißel fofort und das -fchöne Gezaum in die Hände, 
Und gab edelen Muth den Noffen zugleich und den Mäulern. 

Als fie nunmehr die Mauer der Schiff und den Graben erreichten, 
Fanden fie dort bie Hüter am Spätmahl eben befchäftigt. 

Doc) fie bethaute mit Schlaf der beftellende Argoswuͤrger 445 
A, und dffnete fchleunig das Thor, wegdrängend bie Riegel, 
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Fahrte dann Priamos ein, und die fchönen Geſchenk' auf der taf 
Als fie nunmehr zum Gezelte des Peleiaden gelanget, 

Welches hoch ihm bauten die. Myrmidonen, dem Herrfcher, 
Zimmernd der. Tannen Gebälf, und obenfer zur Bedachung A50 
Dedten mit wolkigem Schilf, aus fumpfigen Wiefen gefammelt: 
Ringsum bauten fie bann ben geräumigen Hof bem Beherrſcher 
Dicht von gereiheten Pfählen, und nur Ein tannener Riegel 

Hemmte bie Pfort’z e$ ſchoben ipn vor drei ftarke Achaier, 

Und drei fchoben zuräc den mächtigen Riegel des Ihores, : 455 
Jener anderen dort; nur Achilleus fchob ihn allein vor; 

Jetzo dffnete fchnell der Bringer des Heils Hermeias, 

Süórte hinein mit dem Greife das edle Gefchen? für Achilleus, 

Stieg dann ab vom Wagen zur Erd’, und redete alfo: 

Siehe, dir bin id), o Greis, ein unfterblicher Gott gekommen, 460 
Hermes, ben zum Geleiter dir felbft herfandte der Bater. . l 
Uber wohlan, nun wil ich hinweggeh'n, eh’ ich Achilleus 
Angefichte genahtz denn unanftändig ja wär’ es, — 

Wenn ein unfterblicher Gott für Sterbliche (orate fo fichtbar. 

Du geh’ ein, unb die Kniee des Peleionen umfaffend, 465 
Siehe. bei feinem Bater ihn an, und ber lodigen Mutter, 

Und dem geliebten Sohne; damit du das Herz ihm erregeft. 

Alfo ferad) er, und eilte hinweg zum hohen Olympos, 

Hermes; bod) Priamos fprang vom Noffegefchirr auf die Erde, —' 
Und den Idaͤos ließ er dafeldft, daß bleibend der Herold 470 
Stoff! unb Mäuler bewahrt’; Gr wandelte grad’ in bie Wohnung, 
Dort. wo Achilleus fag, der göttliche. Jenen daheim nun 

Sand er; eg faßen getrennt die Seinigen; aber allein zween, 

Held Automedon nur, unb Alkimos, Sprößling des Ares, 

Dieneten jenem gefellt, er rubete faum von der Mahlzeit, 475 
Satt der Speif und des Tranks, ind vor ihm fand noch die Tafel. 
Jetzo trat unbemerkt der erhabene. Greig in die Wohnung, 

Nahe’, und umfchlang dem Speleiben die Knie’, und fügte bie Hände, 
Ach bie entfeglichen Würger, bie viel der Soͤhn' ifm gemorbet! 

Wie wenn ein Dann, belaftet mit Blutfchuld, ber in der Heimat 480 
Einen Bürger erfchlug, zum anderen Volke fid) rettet, 

Sn des Begüterten Haus, und er(taunt ihn jeder betrachtet: 

Alfo ſtaunt' Achilleus, den göttlichen Priamos fchauend. 

Auch die Anderen ftaunten, und fah’n -einander in's Antlitz. 

Aber flehend begann ber erhabene Priamos alfo: 485 
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| Deines Waters geben, o göttergleicher Achillens, 

Sein des Bejahrten, wie Syd), au der traurigen Schwelle des Alters! 

Und vielleicht, daß jenem aud) rings umwohnende Voͤlker 

Drängen, unb Niemand ift, ibm Jammer und Weh zu entfernen. 

Jener indef, fo oft-er von bir, dem Lebenden hoͤret, 490 

Freut er fih innig im Giei(t, und hofft von Tage zu Tage, 

Daß er den trauteften Sohn noch (eff heimkehren von Troja, 

Sch unfeliger Mann! bie tapferften Soͤhn' erzeugt ich 

Weit im Troergebiet, und nun ift keiner mir übrig! | 

Sünfjg hatt’ id) der Soͤhn', als Argos Menge daherzog: 495 

Ihrer neunzehn wurden aus Einem Schooß mir geboren, 

Aber die anderen zeugt' ich mit Nebenfrau'n in der Wohnung. 

Vielen davon zwar [bite der ſtuͤrmende Ares bie Glieder; 

Doch der mein einziger war, der die Stadt und uns Alle befchirmte, 

Den jüngft tbbteteft Du, ba er kämpfte den Kampf für die Heimat, 500 

Hektor! Drum nun fomm’ ich herab zu den Schiffen Achain’s, 

Ihn zu erfaufen von dir, und bring’ unendliche bung. 

Scheue die Götter demnach, o Peleid’, unb erbarme dich meiner, 

Denkend des eigenen Vaters! ich Din nod) werther des Mitleids! 

Duld’ ich bod, was fonft Fein fterblicher Erbebewohner: 505 

Ah, die die Kinder getbbtet, die Hand am bie Lippe zu druͤcken! 
Sprach's, und jenem erregt’ er des Gramè Sehnſucht um bei Vater; 

Sanft bei der Hand anfaffend, zuruͤck ifm drängt’ er, den Alten. | 

Als nun beide gedachten: ber Greig des tapferen Hektor, 

Weint' er laut, vor den Füßen des Peleionen fid) windend; 510 

Aber Achilleus weinte den Bater jego, und wieder " 

Seinen Freund; es erfcholl von Syammertbnen die Wohnung. 

Aber nachdem fid) gefättigt des Grams ber edle Achilleus, 

Und aus der Bruft ihm das Sehnen entfloh’n war, und aus ben Sliedern; 

Sprang er oom Seffel empor, und hub den Greis an ber Hand. auf, 515 

Voll Mitleids mit der Graue ded Haupts unb ber Gráue des Bartes; 

Und er begann zu jenem und ſprach bie geffügeltem Worte: | 
Armer, fürwahr viel haft du des Weh's im Herzen erduldet! 

Welch ein Muth, fo allein zu der Danaer Schiffen zu wandeln, 

Einem Mann vor die Augen, der bir fo viel’ unb fo.tapfre - 520 

Soͤhn' erfehlug! Du trágft ja ein eiferned Herz in dem Buſen! 

- Aber wohlen,. num feg’ auf den Geffel dich; lag mg den Kummer 

Doch in der Seel ein wenig beruhigen, herzlich betrübt zwar. 

Denn wir fchaffen ja nichts mit unferer ftarsenden Schwermuth. 











Dierundfmangigter Qrfang. - 479 


Alfo beftimmten bie Götter ber elenden Sterblichen Schickſal, 525 
Bang’ in Sram zu leben; allein fie felber find. forglos. 

Denn e8 fteh’n zwei Säffer geftellt an der Schwelle Kronions; 

Boll das eine von Gaben des Wehs, das andre des Heiles. 

Wem nun vermifcht austheilet ber bonnerfrobe Kronion, 


_ older. trifft abwechfelnd ein boͤſes Loog, und ein gutes. | 550 


Wem er aber des Wehs austheilt, den verftbgt er in Schande; 
Und herznagende Noth auf der heiligen Erde verfolgt ihn, 
Daß, nicht Göttern geehrt noch Sterblichen, bang’ er umberirst. 
So zwar (denften die Götter dem Peleus glänzende Gaben | 
Seit der Geburt; denn hoch vor allen Menfchen gefegnet 555 ° 
Stag! er an Hab’ und Macht, der. Myrmidonen Beherrfcher ; 
Fa fie vermähleten felbft dem fterblihen Manne die Göttin. 
Aber es gab aud) Böfes ein Himmliſcher; denn er verfage ihm ` 
Edle Söhn’ im Palafte gezeugt. zu Fünftiger Herrfchaft. W 
Einen Sohn nnr zeugt’ er, ber früh binwelft, und fogar niht 540 
Pflegen des Altenden Tann; denn weit entfernt von ber Heimat 
Git? id) in Troja hier, bid) felbft unb die Deinen betrübenb, 
Dich aud) priefen, o Greis, vormals glädfelig die Völker: — 
Alles, fo viel dort Lesbos, der Sig des Makar, umgrenzet, 
Frygia dort, und hier ber unendliche Hellefpontos, 545 
Das beberrfchteft du, Greis, durch Macht und Söhne berherrlicht. 
Aber nachdem dies Leid dir geſandt die Uranionen, 
Tobt dir's ſtets um die Mauern von Schlacht und Maͤnnerermordung. 
Duld' es, und jammere nicht ſo unablaͤßig im Herzen; mE 
‚Nichts ja fruchter es dir, den edelen Sohn zu betrauern, 550° 
Noch ermed'eft du ibn; ef fehaffft Du bir anderen Kummer! | 

Ihm antwortete Priamos drauf, der göttliche Herrfcher : 
Sege mid) nicht auf ben Seffel, o Liebling Zeus, ba nod) Heftor , 
Liegt in deinem Gezelt, unbeerbiget! Eilig erlaſſ' ihn, 
Daß ich felbft mit den Augen ifm feH’; und empfahe du Loͤſung, 555 
Neichliche, bie wir gebracht. Du geneuß des Gutes, und kehre | 
Heim in das Vaterland, nachdem bu meiner gefchont Daft. 

Sinfter fchaut’, und begann, der. muthige Renner Achilleus; 
Nicht mehr jest mich gereizer, 0 Greis! Syd) gebenfe ja felber, 
Hektor dir zu erlaffen; denn Zeus. entfandte mir Votſchaft, 560 
Meine Gebarerin Thetis, erzeugt vom Greife des Meeres, 
Auch erfenm? ich im Geift, o Priamos, deutlich und fehllos, 

Daß cin Gott dich geführt zu den hurtigen Schiffen. Achaia's. 
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Niemals wagete wohl ein Sterblicher, wår’ er audj Syángling, ` 

Her in das Lager zu geh'n; er entfchlüpfete weder ben Waͤchtern, 565 
Noch Teiche ſchoͤb' er zuruͤck an unferen Thoren bie Riegel. 

Drum laß ab, nod) mehr mein traurenbed. Herz zu erregen; 

Denn fonft möcht ich, o Greis, aud) dein nicht (d)onen im Zelte, 
Wie bemütfig bu flehft, und Zeus Aufträge verlegen. 

Jener ſprach's; da zagte der Greis, unb gehorchte ber Rede, 570 
Aber Achilleus fprang, wie ein Löw’, aus ber Pforte der Wohnung, 
Nicht er allein; ihm folgten zugleich zween wackre Genoffen, 

Alkimos dort, und ber Held Automedon, weldye zumeift nun 

Ehrete Peleus Sohn, nad) bem abgefchied’nen Patroklos. 


Und fie entfpannten dem Fod) bie Roffe fofort und bie Mänler; 575 - 


Dann herein auch führend des Königes tönenden Herold, 

Sezten fie ihn auf den Ceffe ; und drauf vom zierlihen Magen 
Huben fie Hektors Löfegefchen®’, unendliches Werthes. 

Aber man ließ zween Mäntel, und einen Eöftlichen Leibrock, m 
Daß er bie Leidy’, anftánbig verfüllt, bargdbe zur Heimfahrt. 580 
Mägde berief er nunmehr; unb hieß ſie waſchen und falben 

. Hektors Leib, bod) entfernt, unb ungefeh’n von dem. Vater; 

Daß nicht tobte der Zorn in Priamos traurender Seele, 


Schaut’ er den Sohn, und vielleicht aufftürmte das Herz bem Achilleus, 


Dann er jenen erſchluͤg', und Zeus Aufträge verlezte, ^ b85 
Aber nachden ihn gewalchen bie Mägd’, unb mit Dele gefalbet, .— 
Dann mit bem Föftlichen Mantel ifn wohl umbütIt, und bem Leibrock; 
' Regt’ ihn Achilleus. felbft auf ein Dingebreiteteó Lager; — 
Und ihn erhoben bie Freund’ auf ben zierlichen - Wagen der Maͤuler. 
Jener nunmehr voeffíagt', und rief dem theuren Genoffen: 590 
Sürne mir nicht, Patroklos, nod) eifere, foret bu etwa 
Auch in Aides Nacht, bag id) Hektors eid) ifm zurüdgab, 
Der ihn gezeugtz denn nicht unmärdige Löfungen bracht’ er. 
Dir aud) weih’ ich davon zum Antheil, was bir gebüfrct. 











Alſo fprach, und kehrt' iws Gezelt, der edle Achilleus, 595 


Sezt' auf den ſtattlichen Seſſel ſich hin, von welchem er aufſtand, 

Dort an der anderen Wand, und ſprach zu Priamos alſo: 
Siehe, dein Sohn ift jego geldst, o Greis, wie du wuͤnſchteſt; 

Und er liegt auf Gewanden. Sobald der Morgen fid) roͤthet, 


Wirſt bu führend ibn (dawn; nun laß uns denken ber Nachtkoſt. 600 — 


Denn auch Niobe felbft, bie fodige, dachte ber Nahrung, 
Sie bie zugleich zwölf Kinder in ihrem Haufe verloren, 


zn . 





Dierundiwanzigfter Gefang. 481 


Sechs der liehlichen Toͤchter, und ſechs aufbluͤhende Söhne. 
Ihre Soͤhn' erlegte mit filbernem Bogen Apollon, 0l 
"Zorniges Muths, unb bie Töchter ifr Artemis, (rof des Geſcoſſes; 605 
Weil fich Niobe gleich ber rofígem Leto geachtet. a | 
Zween nur habe -die Göttin, fie felbft fo Viele geboren, ..: 
Prahlte fie; beg ergrimmten. die Seen, und vertilgten " ie affe. 
Sene lagen nunmehr neun Zag’ in Blut; unb có war nicht, 
Der fie begrub; denn dien Völker verfteinerte Zeus Kronion. 640 
Drauf am zehnten begrub fie die Hand der unfterblichen Götter. 
Dennoch dachte der Specife bie Traurende, mübe-ber Thraͤnen. 
Seo dort in den Felfen, auf einfam bewanderten Berghöh’n ` 
Sipylons, wo man erzählt, bag göttliche Nymfen gelagert 
Ausruh'n, wann fie im Tanz Achelois Ufer umhuͤpfet: 645 
Dort, obzwar ein Geftein, fühlt: jene das Leid von den Göttere., 
Auf denn, o göttlicher Greis, auch wir gedenken des Maples - 
Ceo; hinfort it Mufe, den lieben Sohn zu beweinen,. 
Wann bu zur Stadt ihn gebracht; denn vic! ber Thraͤnen verdient cv. 

Gyprad)é, und eilte binaus, und ein Schaf weißwolliges Vließes 620. 
Schlachter? er; Freund’ entzogen bie Saut, und beitellten ee tüchtig; 
Schnitten behend’ in Stüde das Fleiſch, und ſteckten's au Spiehe, 
Brieten fodann vorfi ichtig, und zogen es alles herunter. 
Aber Automedon nahm und vertheilte das Brod auf dem Tiſche, 
Jedem im zierlichen Korb'; und das Fleiſch vertheilet' Achilleus. 625 
Und ſie erhoben die Haͤnde zum lecker bereiteten Mahle. 
Aber nachdem die Begierde des Tranks und der Speiſe geſtillt war; 
Nun fah Priamos ſtaunend, ber Dardanion', auf Achilleus, 
Welch ein Wuchs, und wie edel; er glich unſterblichen Goͤttern. 
Auch vor Priamos ſtaunte, dem Dardanionen, Achilleus, 630 
Schauend das Angeſicht voll Wuͤrd', und die Rede vernehmend. 
Aber nachdem ſie geſaͤttigt den Anblick Einer des Audern; 
Drauf zu jenem begann der erhabene Priamos alſo: 

Bette mich nun auf's ſchnellſte, du Goͤttlicher, daß wir auitzo 
Auch des erquickenden Schlafs uns ſaͤttigen, ſanft gelagert. p35 
Denn nie fehloffen fih mod) die Augen mir unter den Wimpern, 
Seit von deiner Gewalt mein Sohn zu den Todten hiuabfanf; 
Sondern (tetá nur feufy ich, und nahe” unendlichen Sammer, 
Sn dem Gehege des Hofs auf ſchmutziger Erde mid) wälzend, 
Nun erft koſtet' ich wieder der Speif’, auch röthliches Weines ` 640 
Sandt ich die efle hinab; nichts hatt? id) zuvor noch gekoſtet. 
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Fener fprach’8; und Achilleus befahl den Genoffen und Mägden, 
Unter die Halle zu ftelen ifr Bett, dann unten von Purpur 
Prachtige Polfter zu legen, und Teppiche drüber zu breiten, 

Drauf aud) zottige Mäntel zur oberen Hülle zu legen. 645 

Raſch enteilten die Mägde dem Saal, mit leuchtender Fadel; 

Und fie bereiteten ámfig den Fremdlingen jedem ein Lager, 
Scherzend begann nunmehr der muthige Renner Achilleus : 

. Draußen [agre dich nun, o lieber Greiss denn e& möcht. Bier 
Ciwa ein Zürft ferfommen der Danaer, welche beftändig, 650 
Rath mit mir zu rathen, in meinem Gezelt fid) verfanmeln. 

Sähe bid) Einer davon in der Nacht fchnellflichendem Dunkel, 

Bald verfündigte ber'á dem Hirten des Volks Agamemnon, 

Und bir verzögert würde vielleicht bie Erlaffung des Leichnams. 
Aber, o fage mit jest, und verfündige lautere Wahrheit : 655 
Wie viel Tage gebenf(t du den edelen Sohn zu beftatten? 

Daß ich inbeg, felbft ruhend, das Volk abhalte vom Ahgriff. 

Ihm antwortete Priamos drauf, der göttliche Herrfcher : 

Wenn bu vergönnft, mit Feier den edelen Sohn zu beftatten, 
MWürdeft bu, fo es madjenb, Gefälligfeit üben, Achilleus. 660 
Wir in der Stadt, wie bu weißt, find eingehemmt, und die Waldung 

Holen wir fern im Gebirg’; und muthlos zagen die Troer, 

Gern betrau'rten wir ihn neun Tag’ in unferer Wohnung; 

Dann am zehnten beftatteten wir, und fei'rten das Gaſtmahl; 
Häuften ihm drauf am eilften den Ehrenhügel des Grabes ; 665 
Aber den zwölften Tag, dann Fampfen wir, menn es ja feyn muß. 

` Wieder begann dagegen ber muthige Nenner Achilleus z 
Greis, auh diefes gefcheh’, o Priamos, wie du begehreft. 

Hemmen werd’ id) fo lange die Kriegsmacht, als du- gefobert. 


" ." Mfo fprad) ber Peleid', unb fapt’ am Knoͤchel des Greiſes 670 


Rechte Hand, damit er des Herzens Furcht ihm entnähme. 

Alſo fehliefen fie dort in der vorderen Halle ber Wohnung, 

Priamos, und der deg SRatbes mit ihm wohlfundige Herold. 

Aber Achilleus ruht’ im innerften Raum des Gezeltes, 

Und ihm lag zur Seite des Brifes rofige Toihter. 675 
Alle nunmehr, fo Götter wie gaulgerüftete Männer, mE 

Schliefen bie ganze Nacht, von (anftem Schlummer gefeffelt. 

Aber nicht Hermeias, den Segnenden, faßte der Schlummer; 

Denn er ermog im Geift, wie er Priamos, Troja’s Beherrfcher, 
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Dierundzwanzigfier Gc(ang. 483 
Zühren möcht’ aus den Schiffen, geheim oor den heiligen Waͤchtern. 680 
hm nun trat er zum Haupt, und redete, alfo beginnend: 

Greis, Fein Boͤſes fürwahr macht Sorge bir, daß du fo ruhig — 
Schläfft bei feindlichen Männern, nachdem bid) verfchoner Achilleus. 
Zwar nun haft bu den Sohn bir gelöst, und Vieles gegeben; 

Aber dich Lebenden lösten. mit dreimal größerer Gabe - 685 
Deine Söhne daheim in Sy(io$, wenn’! Agamemnon 
Wuͤßte, ber Atreion’, unb Achaia's Voͤlker es wuͤßten. 

Jener ſprach's; da zagte der Greis, und weckte den Herold. | 
Ihnen ſchirrt' Hermeias ber Stoffe Gefpaun und ber Mäuler; 
Selbft bann eilig burd)fenft er Das Heer unb Keiner vernahm es. 690. 

Als fie nunmehr an die Fuhrt des fchönhinwallenden Kauthos 
Kamen, des wirbelnden Stroms, den Zeus der Unfterbliche zeugte; 
Jetzo ſchied Hermeias hinweg zum hohen Olympos. 

Ers im Safrangewand' umſchien mit Helle den Erdkreis. 

Sie dann trieben die Stoffe zur Stadt wehllagend und feufzend 695 
Sort, und den Leichnam führten bie Maulthier, Aber fein Andrer 
Cab fie vorher, nicht Männer nod) fehöngegürtete Weiber ; 

Nur Kaflandra, fo fhòn, wie bie goldene Afrodite, 

Stieg auf Pergamos HDH’, und ſchauete ferne den Bater, | 
Wie im Seffel er ftanb, und. den fladtdurchrufenden Herold, _ 700 
Auch in dem Maulthiermagen, geftredt auf Gewande, ben Leichnam, 
aut webflagte fie nun, unb rief durch Ilios ringsum : 

Schaut ihn bod), ihr Troer umb Troerinnen, den Hektor; 

Habt ihr des Lebenden je, ber wiederkehrt' aus der Seldfchlacht, 
Euch gefreut; denn er war die Freude der Stadt und deg Volles! 705 

Fene ſprach's; und es blieb Ecin einziger Mann in der Veſte, 

9fud) Fein Weib; denn alle burdjbrang unermeßliche Trauer. 

Nahe. begegneten fie am Thor dem Führer des Leichnams. 

Beide, bie liebenbe Gattin, voran, unb die würdige Mutter, 
Hauften ihr Haar, finnlos an den rollenben Wagen geftürzet, — 740 
Ihm anrührend das Haupt; und weinend umftand fie bie Menge. | 
Alfo den ganzen Tag bis fpåt zur finfenben, Sonne 

Hätten fie Hektor am Thore geklagt mit Thränen des Jammers, 
Wenn nicht jest aus dem Seffel der Greis zum Wolfe geredet: 

Weicht, und laßt mir die Mäuler Hindurchgeh’n; aber nach biefem 745 
Sättiget cud) ber Thränen, nachdem id) ins Haus ihn geführet! 

Fener ſprach's; unb fie trennten fid) (hnel, und wichen bem Wagen. 
Als fie den Leichnam jego geführt in die prangende Wohnung, 
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Legten fie ihn auf ein ſchoͤnes Geftell, und ordneten Sänger, 

Daf fie die Klag’ anftimmten; und nun mit jammernden Tönen 720 
Sangen fie Trauergefang, und rings nách feufzten bie Weiber. 

Aber bie blühende Fuͤrſtin Andromache flagte vor allen, 

Haltend fein Haupt in den Hånden, des männervertilgenden: Hektor: 
Mann, bu verlorft dein geben, du Bluͤhender; aber mid) Wittwe 
áffet du Hier im Palaſt, und das ganz unmündige Soͤhnlein, 725 

Welches wir beide gezeugt, wir Elenden! Ach wohl ſchwerlich 
Blüht er zum Züngling heran! Denn zuvor wird. Troja vom Gipfel 
Umgeſtuͤrzt, da du ftarb(t, ihr Vertheidiger, welcher die Mauern —- 
Spirmte, die züchtigen Frau'n und ftammelnden Kinder errettend. 
Bald nun werden hinweg fie geführt in geranmigen Schiffen, 730 
Und mit jenen ich felbft! Doch Du, mein trautefter Sohn, wirft 
, Dorthin geh’n mit der Mutter, um Schmach zu erdulden und Arbeit, 
Unter des Frohnherrn Zwang, des graufamen; ober eg fehmettert ^ 
Di ein Achaier, am Arme gefaßt, von bem Thürm iws 9Serberben, 
Zuͤrnend, daß Hektor den Bruder ifm tübtete, oder ben Vater, 735 
Ser den blühenden Sohn: denn febr viel Männer Achaia's S 
Canfen durch Hektors Hande, den Staub mit den Zähnen jerfnir(cDenb. 
Denn Fein Schonender war bein Bater im Gruu'n der Entſcheidung; 
Drum wehklagen ihn nun die Voͤlker umher in der Veſte. 
Unausſprechlichen Gram der Verzweifelung ſchufſt du den Eltern, 740 
Hektor; doch mich vor Allen betruͤbt nie endender Jammer! | 
Denn nicht haft bu mir fterbenb die Hand aus dem Bette gereicher, 
Noch ein Wort mir gefagt voll Weisheit, deffen ich ewig 
- Dachte bei Tag’ und Nacht, webmütfige Grünen vergießend. 
Nifo fprad) fie weinend, und rings nad) feufzten bie Weiber. 745 - 
Jetzo erhub vor ihnen auch Hekabe flagenb die Stimme: - 
Hektor, du Herzensfind, mir geliebt vor allen Gebornen! 
Udh und weil du mir lebteft, wie lieb aud) warft bu den Göttern, 
Melche ja dein. wahrnahmen nod) felbft in des: Todes Verhängniß ! 
Denn bie andern Söhne, die mir der Tchnelle Achilleus 750 
9tabm, verkauft’ er vordem jenfeitd der veroͤdeten Salzflut, 
Hin gen Samos und Imbros und zur unmwirthbaren Lemnos, 
Aber da Dich er ent(ecft mit ragender Spitze des Erze, 
D wie fehleift er dich oft um das Mal des geliebten Patroflos, 754 
Seines Freunds, bem du. ſchlugſt; und erweckete jenen auch fo wicht! 
Dennoch jet wie bethaut und friff) nod) mir in der Wohnung " — 
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Ruheſt bu, jenem gleich, ven ber Gott des filbernen Bogeus 
Unverfeh’ns binftredfte, mit lindem Gefchsß ifn ereilend. - | 
Alſo (prad) fic weinend, und weckt' unermeßlichen‘ Jammer. 
Endlich erhub vor ihnen aud) Helena’ flagenb. die Stimme: — 


Hektor, o Srautefter bu, mir geliebt vor des Mannes Gebrübern! - | 


Ach mir Gemahl ift je&o der göttliche Held Alerandros, 


Der mich gen Troja gefüfrt! O mår- id) zuvor bod) geftorben! : -- 


Denn mir entfloh’n feitdem fehon zwanzig Syafre- des Lebens, 
Seit von bannen ich ging, bie heimifchen Fluren verlaffend; 


485 


: 760 


. 765 


Doc) nie hört” id) von bir nur ein Wort im Böfen, nod) Unglimpf. 


Sa wenn ein andrer im Haufe mid) anfuhr unter den Brüdern 


Oder Geſchwiſtern des Manns, und ftattlichen Frauen der Schwaͤger, 


"A 


Oder bie Schwäherin auch, denn ber Schmwäher ift mild wie ein Vater!" 


immer befänftigteft bu, unb rebeteft immer zum Guten, 

Durch dein freundliches, Herz nnb deine freundlichen Worte. 

Drum bewein’ id) mit bir mich Efende, herzlich bekuͤmmert! 

Denn Fein Anderer, nun in Troja's weitem Gefilbe 

Iſt mir Tröfter und Freund; fie wenden fid) Alle mit Abfcheu! 
Alfo ſprach fie weinend; e8 feufjt unzählbares Volk nach. 

Priamos aber, der Greis, begann im Gedränge der Troer: 


Bringt nun Holz, ihr Troer, zur Stadt her, und umbeforgt feyd, - 


Daß euh ein Danaerhalt auffauere; denn es verhieß ja 
Peleus Sohn, mich entfendend bong Argos bunfelen Schiffen, 


779 


775 


Nicht und Schaden zu thun, bis genaft ber zwòlfte ber Morgen. 780 . 
Zener ſprach's; da befpamnten fie ſchnell mit Stieren und Mäulern 
Wagen der Laft; dnb fehnell vor der Stadt war Alles verfammelt. 


Neun der Tag’ izt führten fie her unermeßliche Waldung. 
Aber nachdem zum zehnten die leuchtende Eos emporftieg; 
eo trugen fie meinenb Hinaus den muthigen Hektor, 


785 


Qegten ihm hoch auf der Scheiter Geräft, und entflammeten Zeuer, 


Als bie daͤmmernde Eog mit Rofenfingern emporftieg, 


Kam das verfammelte Voll um den Brand des gepriefenen Hektor. 
Und da den glimmenden Schutt fie mit röthlihem Weine gelöfchet, 


B Ueberall, wo bie Glut hinwuͤthete; drauf in ber Afche 


. Rafen das weiße Gebein die Brüder zugleich und Genoffen, 
Wehmuthsvoll, und nezten mit häufiger Thrane das Antlitz. 
- Jego legeten fie die Gebein’ in ein goldenes Kaftlein, 
Und umfüllten e8 wohl mit purpurnen weichen Gewanben ; 
Senften fodann c8 hinab in die hohle Gruft; und barüber 


790 


795 
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Haͤuften fic Inächtige Stein’ in dichtgefchloffener Ordnung; — 
Schuͤtteten bann in der Eile das Mal; rings faßen aud) Späher 
Daß nicht zuvor anftärmten die hellumfchienten Achaier. 

Jezt, nad) gefchättetem Deal, enteilten fie; bann, wie geziemet, 
Kamen fie Alle gefamt, und feierten ftattlichen Feſtſchmaus 800 
Dort in Priamos Haufe, des gottbefeligten Herrſchers. 

Alfo beftatteten jene den Leib des reifigen Hektor. 
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